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lEipzzo,  ur.r  oerhard  rr.r.TSCHER,  dem  jukoers. 
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Vor  erinnern  ngen. 

i r * ^ , 

• . * s 1 

(jeendigt  wäre  .demnach  hiermit  ein  Werk,  deflen 
Bearbeitung  ich  einen  grofsen  Theil  meines  Lebens  ge- 
opfert habe!  Dafs  ich  delTen  Vollendung  durch  den 
Drück  .erlebte , macht  mir  viel  Vergnügen;  und  wer 
wird  mir  dies  verargen  ? zumahl  da  ich  'bey  der  Er-  - 
fcheinung  eines  jeden  Bandes  zur  Fortsetzung  upd  Be- 
endigung durch  urtheilsfähige  Richter  ununterbrochen 
ermuntert  wurde.  Eben  diefelben , und  am  meiften  ich 
felbit,  erkennen  fehr  wohl,  dafs  ein  Werk  von  fo 
langem  Athem , von  fo  weitem  Umfange , von  folcher 
Mannichfaltigkeit,  den  höchften  Grad  der.  Vollkommen- 
heit — nicht  einrnsfai  ; der  V<>llftäiidrg|^»t  — zumahl'  " 
wenn  es  ein  einzelner  TVfann  auf  fein$  Schultern  nimmt, 
unmöglich  erreichen  könne;.  Schon  die  Zahl  der  ein- 
zeln von  mir  durchgemufteftert.S$aiftftöller  macht  dies 
begreiflich.  Sie  beläuft  hell  — wenn  ich  anders  rich- 
tig gerechnet  habe  — auf  6280.  Um  das  l^facbrechnen 
einigermafsen  zu  erleichtern,  liehe  hier  diefer  betracht- 

✓ I , \ k 

liehe  Heerhaufen,  nach  der  Summa  eines  jeden  Buch- 
Haben  aufgeführt! 
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6280  Mann. 

_ • • • • * 

B*y  fo  vieteftdV  'ScBÜ'iörtebeiten,  die  nur  derje- 
nige , der  ße  zu  bekämpfen  lJSt,  ganz  einßebt  und  be- 
greift, trößet  mich  vornämlieh  die  Ueberzeugung,  daß 
wobl  fcbwerlicb  irgend  ein  bedeutender  Scbriftftejler) 
oder  doch  gewifs  nur  wenige,  ganz  übergangen  feyn 
werden.  Der  unbedeutenden  oder  minder  berühmten 

\ i 
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VoRERINKERUNGEV. 


Hl. 

find,  leicht  begreiflich,  mehrere.  Ich  felbft  habe  mir,' 
bey  der  Bearbeitung  und  dem  Gebrauch  des  Lexikons, 
verfchiedene  diefer  Art  angemerkt:  andere  Gelehrte, 
die  mir  Zufatze  und  Verbefferungen  freygebig  fpende- 
ten , nicht  minder.  Durch  diefe  von  ihnen  und  mir 
bisher  gefammelten  Beyträge , befonders  aber  auch  durch  ‘ 
mehrere , während  des  vor  vierzehn  Jahren  begonnenen  - 
Abdrucks,  bekannt  gewordene  litterarifche  Hülfsmit- 
tel  *),  die  ich  entweder  gar  nicht,  oder  nur  zum  Theil 
bey  den  fpätern  Bänden  benutzen  konnte  , häufte  ficli 
reicher  Stoff  zu  einen»  Ergänzungsband  an;  Ob  er  be- 
i arbeitet  werden  folle,  hängt  lediglich  von  den  Liebha- 
bern des  Lexikons  ab.  Sie  werden  hiermit  gebeten, 
ihre  Namen,  als  Unterpfand,  der  Verlagsbandlung  — 
verlieht  fich  Poftfrey  — gefällig  anzuzeigen.  Ift  ihre 
Zahl  nur  wenigftens  zur  Beftreitung  der  Druckkolten 

hinreichend ; fo  würde  ich  mich  auch  diefer  Arbeit  — v 

/ . . 


1 

.1 

I 
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*)  Z-  B.  Baaders  gelehrtes  Baiern.  _J,  B.  1804-  (Der  2te  foll 
jm  jetzigen  Jahr’  erfcheinen.) 

Czikann’s  gelehrtes  Mahren.  Igl2- 
" ScherfchniFs  Nachrichten  von  Schriftftellern  aus  dem  Tefch- 
ner  Fürftenthum.  1810- 

Von  Winklern  Nachrichten  von  Stsyermsfrk'fchen  Schriflftel- 
Jem.  |810-  ; \ - V 

(Zauner’s)  Verzeichnili  aller  SrJzburgifeiien  ProfelToren.  1813. 

Dresdens  Schriftfteller  von  Hayir.cnn.  1309- 

(C.  W,  F.  Schmiss)  Verfuch  einer  Gelehrten  Gefchichte  von 
gebohrnen  Marienl/erger;;.  Jgf/i. 

Rafsmann's  Miinfierländjfcbe  Schrifüleller.  1814  u.  1815, 

Krey’s  Andenken  an  die  Roftockifchen  Gelehrten  aus  den  drey 
letztem  Jahrhunderten,  I814  U,  ff. 

Lutz' uns  Nekrolog  denkwürdiger  Schweizer.  1812. 

IJniverfitäten- Almanachc,  Gefchichlen  einzfier  Univerfitäten 
U,  dgl.  m. 

Allgemeiner  Werke,  wie  das  Rotermundifche,  zu  gefchweigen. 


* 4. 


IV  YoRERrNJIERUNGZN.  ... 

ob  £e  gleich  in  gewittern  Betracht  noch  mehr  Zeit  und 
Mühe  koften  wird  — mit  Y'ergnügen  unterziehen. 
Sollte  aber  Altersfchwäche , von  der  ich  jedoch  noch 
zur  Zeit  nichts  fühle,  oder  mein  Ableben  dies  hin- 

\ "■  ' i ■ 

dern ; Io  wird  mein  viel  jähriger , nicht  blos  Litteratuf- 
fondern  Herzens*  Freund,  Herr  Profeffor  und  Biblio* 
thekar  Erfch  in  Halle,  dem  ich  meine  Papiere  ver- 
macht und  ihn  zum  Bearbeiter  und  Fortfetzer  meiner 
d$r  Fortfetzung  oder  neuer  Auflagen  fähigen  Bücher 
gewählt  habe  und  döffen  Zufage  hierüber  ich  beütze, 
an  meine  Stelle  treten  und  — mich  übertreffen. 

Gefohrieben  zu  Erlangen  am  28ften  April  1816. 

: • i . ■ ‘ ■' 


J.  G.  Meufel. 
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VOM  JAHRE  175  0 BIS  lfJOO  VERSTORBENEN 

TEUTSCIIEN..  ..  ....  . 

SCHRIFTSTELLER. 


FÜNFZEHNTER  BAND. 
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Fünfzehnter  Band . 
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Wels  (Johann  Adam). 

Studirte  zu  Neufiadt  an  der  Aifch  und  zu  Erlan- 
gen,  ward  ij6g  Pofiverwalter  in  diefer  Stadt  und  »778 
Pofimeifier , feit  1 783  >**it  dem  Charakter  eines  für fil.  ' '■ 
Thurn-  und  Taxifchen  Hof  kammerraths.  Geb.  zu  Er - 

langen  1748»  Sefi%  atn  -jfien  März  1785’ 

Vertheidigung  * der  kaiferlichen  Reichspoften  gegen  die 
Anfälle  des  verkappten  Trapgott  Groote.  Frank* 
furt  1769.  4. 

•Alexander,  der  Künfte  Befchützer,  eine  Ode.  Er* 
langen  1770.  8- 

Noch  andere ' Gedichte,  befonders  in  den  Mujenalma- 
nachen.  v 1 

Schrieb  feit  1772  die  Groffifclie  Realzeitung  zu  Er - 
langen.  ' 

Nach  feinem  Ableben  erjehienen  : N 

Hinterlaffene  Schriften.  2 Bändchen.  Wien  1786.  8- 
Vor  dem  erfien  fein , von  Malvieux  in  Kupfer  ge- 
fiochenes  Bildnifs.  I • 

Vergl.  Fikenjchcr't  gelehrte)  F urAenthum  Bayreuth  Th.  10. 

S.  90  u,  f. 

r • v 

Welser  von  und  zu  Neuhof  oder 
Neunhof  (Hans  Karl). 

Studirte  zu  Nürnberg  und  Altdorf , unternahm  hier- 
auf  Reifen  durch  Teutfchland , Frankreich  und  die  Nie- 
derlande, kam  1788  w den  Rath,  zu  Nürnberg , flieg 
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4 ' Welser  von  und  zu  Neohof  (M.  K.J 

darin  bis  zum  Rugsherrn , war  auch  Mitglied  der 
Gefellfchaft  zur  Beförderung  Vaterland ifcher  Indußrie. 
Geb.  zu  Nürnberg  am  i^ten  Oktober  1753;  gefi.  am 
{ &5ßen  -dpril  1800.  ' . ] 

* Genealogifches  Tafchenbuch  des  lebenden  Raths  - uhd 

Gerichtsfähigen  Adels  zu  Nürnberg  auf  das  Jahr  17B3. 
Nürnb.  (1782*)  12. 

* Vorbericht  zur  Ankündigung  einer  neuen  und  nicht 

der  letzten  Ucberfetzung  der  Odyflee  'von  J.  J.  B o d- 
' mer.  ebend.  .1783.  gv.  8. 

l*  Gefchichte  und  Einrichtung  des  gefellfchaftlicben  Thea- 
‘ ters  zu  Nürnberg;  in  dem  Gothaifchen  Theaterkalen- 
der  auf  das  J.  1783-  S.  138  u.  ff. 

•Etwas  zur  Gefchichte  des  alten  Teutfchen  Ritteror- 
dens der  Fürfpänger  zu  Nürnberg;  in  Waldau’« 

7 ‘ vermifchten  Beyträgen  zur  Gefchichte  der  Stadt 
Nürnberg  B.  1.  S.  8l  u.  ff.  — * Erläuterung  des 

, Namens : Süden ; ebend.  S.  203  u.  ff.  — * Beyfpiel 

firenger  Polizey  zu  Nürnberg  in. altern  Zeiten ; ebend. 

S.  281  u.  ff.  — * Mathematische  Berechnung  der 

, Grofse  und  des  Umfangs  der  Stadt  Nürnberg;  ebehd. 

B.  2.  S.  265  u.  ff.  ( Alle  diefe  Auf  falze  find  mit  1Y. 
unterzeichnet.) 

,*Ein  altes  Nürnberg  betreffendes  Sprüchwort;  in  Sie-  1 
b e n k e es  Materialien  zur  Gefchichte  Nürnbergs  B.2. 

S.  636  u.  ff.  — Nachricht  von  einem  von  dem  Pfle- 
ger Agricola  zu  Euzmansftein  gethanen  und  nicht 
erfüllten . Gelübd,  worüber  hernach  zu  Ahlfeld  ein 
Geilt  erfchienen;  ebencl.  S.  641  u.  ff. 

Gedichte  in  den  Nürnbergifchen  Blumenlefen  auf  die 
Jahre  1782  tmd  1783»  und  in  Degen’s  Fränkifolien 
Mufenalmanach  1785-  k 

\ Auffätze  in  den  Gothaifchen  Theaterkalendern  auf  die 
Jahre  178 1.  1783-  1784.  1785.  1787.  Auch  in  dem 
Journal  von  und  für  Franken,  und  in  den  Vaterläa- 
difchen  Blättern^ 

. * ' * * 

■ Gab  heraus: 

1 ' 

„ 'Geliert* s Briefwechfel  mit  dem  Ikaiferlichen  Ge- 
fandten,  Grafen  vj  Widmann.  Nürnb.  1788*  gr.  8. 

Vergl.  Beichsanzeiger  igco,  JTr.  105,  S.  »538.  — No p i t/c  h'  e nt 
( , 4ten  Supplementen  band  zu  Will'  s NVi ruberg.  Gelehrten  Lexi- 

con  S,-ga7  u.  f.  — Er  ne  ft  i a.  a.  O.  S.  ISO. 

> , 
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W£NDEN8Clir,EGL  (J.  G.) 

1 / • . «•  - 

Wen ck.  S.  Wenk. 


’5 


Wendenschlegl  (Johann  Georg). 

Licentiat  der  Rechte  und  Advokat  ley  dem  Ilojge- 

richtsrath  zu  MiincherK  gcb.  zu  geft 

DifT.  de  probanda  teinporis  immemorialis  praefcriptione. 

“ 1742.  4-  \ V ' . . ' 

probatorialis  ac  reprobatorialis. 


Monacnii 
Proceflus  iudiciarius, 
Norimb.  1742.  4. 
Synopßs  doctrinae  de 
fcctum  xnasculorum 


fideicommiflis  familiarum  in  de- 
ad  filios  renuntiantes  transmit- 
tendis,  ut  et  de  ombigua  teiiatoris  voluntate  in  fidei- 
commiflis  interpretanda , nec  non  de  pactis  gentilitiis 
circa  futurain  fucccihonem  erigi  folitis.  Aug.  Vin- 
kel. 1747.  8.  , 

Refponfum^  nfuram  moderatam  ac  minus  ftricte  fumtam 
vi  ftatuti  vel  confuetudinis  reddi  poITe  licitam , etü 
non  concurrat  titulus  particularis ; accedit  praxis  au- 
rea  de  ufu  et  autlioritate  iudicii  poflefforii.  Friburgi 

1749-  4- . 

Comnientatio  de  modo  teftandi  ad  acta  iudiciaKa.  Aug.' 
Vindel.  et  Friburg.  1750.  4. 

DilT.  de  antiqua  obfervantia  (vom  alten  Herkommen ), 
in  rebus  potiflunum  emphyteuticis  aliisque  iuribus 
ufitata  et  probanda.  In  qua  tempus  ad  obfervantiam 
requifitum , eiusdemque  articulatio  et  probatio , tarn 
ex  iure  cömmuni , quam  Ixnperiali  et  Bavarico  expla- 
natur.  Monachii  177s.  4. 

Froceffus  iudiciarius  probatorialis  et  reprobatoria- 
lis,  oder:  Beweis-  und  Gegenbeweisprocefs 

nach  Inhalt  des  Codicis  Bavarici  iudiciarii  vorgetra- 
gen , und  mit  denen  hierinn  vorkommenden  Klagen» 
Antworten,  Re-  und  Duplic , Beweis-  und  Gegen- 
beweisärtikeln , Refponlionibus , Interrogatoriis  oder 
Zeugenverhören , nebft  andern  gebräuchlichen  Schrif- 
ten und  Entfcheklungen ; nach  dem  natürlichen  Zu- 
fammenhange  diefes  1‘roceffes  eingerichtet,  und  fo- 
wohl  mit  ^Formularen  als  Anmerkungen  kürzlich  er- 
klärt. München  1783*  8- 
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6 Wendt  von  Wendtenthal  (J.) 

Wendt  von  Wendtenthal  (Joseph). 

Kaijerlicher  Reichshofkanzl&y * Ofßcial  zu  Wien  und 
\ feit  »784  Ritter  vom  goldnen  Sporn:  geh«  zu  ..... 

am  13 ten  Mcirz  173 2;  geß.  am  afften  April  »786. 

Aultria  fa  er  a : Hierarchie  und  Mouaßeriologie,  oder: 
Gefchicbte  der  ganzen  Oefireicbifchen  weltlichen  und 
hlößerlichen  Klerifey  beyderley  Gefchlechts.  ifter 
Band  ifier  Theil:  Das  Vorderöfireich ; von  Ma- 

rian a Sancliffimo  Salvatore  *),  Priefter 
de»  reftormirten  Ordens  der  Augußincr  Barfiifser  am 
Hofklofier  zu  Wien  in  Oeßreich,  Lehrer  der  Grie- 
ebifeben  Litteratur.  Aus  den  Sammlungen  Jo- 
feph’s  Wendt  von  Wen  d tenthal  u.  f.  w. 

, Wien  1780.  — 2ter  Band.  Del  xften  Theils  2ter 
Band:  Schlufs  des  Vorder  - oder  Sclnväbifchen  Oefi- 
reiebs,  mit  diplomatifchen  Beylagen  und  verfchiede- 
nen  Nachträgen,  ebend.  X780.  — 3ter  Band.  2ter 
Theil,  3ter  Band:  Das  Oberoßreicb  oder  die  gefür- 
ftete  Graffchaft  Tyrol.  ebend.  178t-  — 4ter  Band. 
2ter  'J'beil,  4ter  Band:  Schlufs  des  Ober-  und  An- 
fang des  Inneröftreich , mit  diplomatifchen  Beylagen 
und  verfchiedcnen  Nachträgen,  ebend.  1782.  — 5ter 
Band.  3ter  Theil,  5ter  Band:  Das  Inneröfireicli. 
ebend.  1783.  — 6ter  Band.  3ter  Theil,  6ter  Band:-  1 
Schlufs  des  Innerößreichs,  oder  'das  Herzogtlium 
Steyermark.  ebend.  1784.  — 7ter  Band.  4ter  Theil, 
7ter  Band : Das  Erzberzogthum  Oeßreich  ob  der 

Enns,  ebend.  1786.  — 8ter  Band.  4ter  Theil, 

Band;  Das  Erzherzogthum  unter  der  Enns,  oder 
Niederößreich:  ebend.  1789.  — 91er  Band.  4ter 
Theil,  und  letzter  Band:  Die  h.  k.  Haupt-  und  Re* 
fidenzßadt  Wien , fammt  diplomatifchen  Beylagen 
und  dem  Supplemente,  ebend.  1788-  8*  ( Vergl.  Al- 

ter im  Allgem,  litterar.  Anzeiger  1797.  Nr.  83- 

S.  245  — 247.) 

• Gab  mit  Leopold  Gruher  heraus: 

Joh.  Nicol,  de  Vogel  Specimen  Bibliothecae  Ger- 
maniae  Aultriacae.  Pars  Ir— III.  Vindob.  1779. 

(S.  oben  den  Artikel  J.  N.  i.  V ogel .) 

Sein  Blldnifs  vor  dem  Qita  B*nd  der  Aufm»  facr*. 

*)  Eigentlich  oder  urfprünglich  Marien  Fidler. 
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Werk  (Johann  Martin), 

' v 

Wenk  (Johann  Martin). 

Studirte  zu  Idfiein  und  Jena , hielt  fick  hernach 
7 Jahre  in  Niederfachjen  auf , ward  nach  der  Rückkunft 
»733  *um  Kaplan  zu  Mosbach , und  1734  zum  Konrek- 
tor des  Gymnafiums  zu  Idfiein  ernannt.  Im  Jahr  1737 
wurde  er  Prorektor  defif eiben.  Im  J.  1746  kam  er  in 
gleicher  Qualität  an  das  Pacdagogium  zu  Darmftadt,' 
ivo  er-  i75°  Hofbibliothekar  Und  1752  Rektor  wurde. 
Geb.  zu  Hefftrich , einem  Najfau-  Ufingifchen  Dorfe  un- 
weit Idfiein , am  4 ten  März  *704;  ge  ft.  am  igten  De- 
cetnber  1761. 

Trogr.  Cathari  orthodoxi,  quos  ex  ipfis  Bibliis,  non  ex 
auctorum  eccleliafticorum  libris,  in  medium  pro dire 
v iuflit,  ad  Tit.  I,  15.  1 6.  Idlleinii  1739  4.  Auch  in 
Bi  der  mann’ s Act.  fcbolalt.  B.  3.  ■ S.  33 — 40. 

— Civis  Chriitianus  in  Priftcipem  plus,  i Timotb.  II, 

, I.  2.  ibidk  1740.  4.  , * ■ 

— coniecturas  philofophicas  facri  potiffimum  argumenti 
fiftens.  ibid.  eod.  4.  Teutfch  bey  Bidermann  a.  a. 
O.  ’S.  19 1 — 204. 

Epiftola  gratul.  Dapes.feftae , munus  litterarium  e phi- 
lologiae  penu  depromtum.  ibid.  174 1 . 4.  Auch  in 
Bidermann’ 8 Select.  fcholaft.  Vol.  I.  p.  143  fqq. 
Praecepta  quaedam  Grainmaticae  Ebraeae,  iuvenibus  Phil- 
ebraeis  dicata.  ibid.  1743.  8- 
Salomo  et  Paullus,  ille  fapiens  proverbiorum  nexus 
et  regulis  et  exemplis  quibusdam  adferitur,  liic*  a 
nova  interpretatione  oracul.  1 Cor.  XV,  28  et  funul 
a corruptelis  Socinianorum  modelte  vindicatur,  anti- 
quior  fententia  confmnatur,  et  illultra|ur.  Francof. 
ad  Moen.  1749.  8-  . 

Prpgr.  I et  II:  Rex  in  ludo,  feu  de  Dionyfio  II, 
_ Tyranno , a magiftrorum  numero  non  fegregando, 

/ fed  iisdem  adgreganda.  Darmftadii  1751 — 1753-  4> 

— Die  Gefialt  einer  Schule,  befonders  des  hocbiurftl. 
Pädagog*  zu  Darmßadt.  ebend.  1752.  4, 

— dictorum  probantium  Codicis  Ebraei  grammatice, 
philologice  et  tbeologice  tractatorum  fpecimen  ; no- 
tantur  et  loca  clafßca  N.  T.  fuis  quaeque  adferipta 
thefibus.  ibid.  1753-  4. 
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8 Wenk  (Johann  Mabtin). 

Progr.  Die  Gatten  und  Helfen , -nach  ihren  Wohnlitzen 
un4  vornchmßen  Staatsbegebenheiten,  der  Jugend  in 
kurz  bewiefenen  Sätzen  vorgeßellt.  Darmß.  1754.  4. 

— Die  Catten  und  Hellen  in  ihren  ferneren  Staatsbe- 

genheiten.  ebend.  1754-  4.  e.  - 

— Die  fortgefetzte  Staatsgefchichte  der  Helfen,  ebend. 

1755-  4-  . . 

— Die ‘neuere  Gefchichte  des  Heffifchen  Staats,  ebend. 

1755-  4-  . ...  . . ’ ; 

— Chriftus  victor  in  devictis  hoftibus  patri  fubiectus, 
ad  orac.  Paul.  I Corinth.  XY,  28  -uberiu*  vindican- 
dum.  ibid.  1756.  4. 

— Der  gröfste  Landgraf,  in  dem  erhabenen  Bilde 
Philipps  des  Grofsmuthigen,  des  Stammvaters 
aller  Durchl.  Fiirßen  von  Helfen,  ebend.  1756.  4. 

Hißoria  Graece  loquens,  verbis  auctorum  per  fex  tem- 
porum  antiquiorum  periodos  in  compendio  Freyer- 
iano  excitatorum.  üperam  feligendi  locavit,  capita 
narrationum  per  lemmata  exhibuit  etc.  ib.  1 757.  8- 

Progi*.  Ob  die  Staatsgrammatik  bey  der  Gefangeuneh- 
inung  Philipp’s  des  Grofsmuthigen  lieh  durch 
einSn  beträchtlichen  Buchßabenwechfel  gefchäftig  er* 
wiefen?  ebend.  17.57.  4. 

— Deipnofophißa  Lutheranus  fapienter  et  ex  vero  de 
facro  Servatoris  epulo  fententiam  ferens.  ibid. 
eod.  4* 

— Unterfuchung  der  Frage:  Ob  der  hochmiithige 

Ketzermeifter , Magifier  Conrad  von  Marburg,  die 
heilige  Elifabeth,  feine  Sckvveßer,  und  ihren  Ge- 
mahl, den  regierenden  Landgrafen,  Ludwig  den 
6tcn,  feinen  Bruder-  genennet  habe?  ebend.  1758*  4- 

* — Abrifs  der  merkwiirdigficn  Staatsbegebenheiten  un- 
ter zweyen  Hefßfchen  Landgrafen,  Wilhelm  dem 
4ten  zu  Calfel,  und  Philipp  dem  2ten  zu 

\ Rheinfels,  ebend.  1759.  4’ 

— Nodus  genealogiarum  impeditus  ab  ipfo  Paulo  fo- 
lutus  et  expeditus.  ibid.  1760.  4. 

— Antiquitas  generis  male  fida  veritatis  magißra,  fpe- 
cimen  alterum.  ibid.  eod.  4. 

— • Vorbereitung9gründe  zur  Beantwortung  der  Frage: 
Ob  und  in  wiefern  das  Vehmgericht  in  HefTen  fey 
eingefuhrt  gewefen?  ebend.  1761.  4* 

— in  Eccleßa  Paedagogus  et  Pater  inter  fe  collati.  ib. 

eod.  4.  , • 

> 
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Wenk  (J.  M.)  Wen i sg  (3.  A.) 

Die  Gefchichte  der  Hellen , von  ihrem  erlten  Urfprung 
an  bis  auf  gegenwärtige  Zeiten  (ifterTbeil)  entwor- 
fen u.  f.  w.  Frankfurt  u.  Leipzig  1762.  ( eigentlich 

vl  761.)  8.  , 

Erklärung  des  Widerfprucbs  zwilchen  Matth.  XXI,*  41 
und  Luc.  XX-,  17;  in  der  Frankfurt,  geh  Zeitung 
1744.  S.  173  u.  ff.  — Anmerkung  von  den  fymbo- 
lifchen  Büchern  in  Hellen ; ebend.  1752.  Nr.  4.  famt 
Anhang. 

Phil.  Melanchthonis  Epiltola  ad  Jon  am  Wi- 
de nkop,  Principalis  Palatini  quaefiorem,  quam  per 
matrem  6 \V  e i d e k 0 p f i oruin  gente  hereditate  ac- 
ceptum  ex  autographo  in  publicum  lucem  nunc  pri- 
> mum  profert;  notasque  adfpergit  J.  M.  Wenck; 
in  J.  Di  et.  Winckleri  Anecd,  hift.  eedef.  novan* 
tiq.  St.  7.  S.  49  u.  ff. 

Handfchriftlich  hinterUcfs  er: 

Dicta  facrarum  litterarum  probantia  fuis  quaeque  fubie- 
cta  Theol.  dogmat.  thel.  ad  compendiarium  Codicis 
Ebraici  potillimum  lectionem  inltructa,  et  ad  variatn 
philölogiae  et  hermeneutices  exercitationem  traducta. 

Pars  I.  1 . 

VoTgl.  Helfrich  Bernhard  JPcnk't  (feines  ältern,  180$ 
verdorbenen  Sohnes)  moralifebes  Gedicht,  die  [Vcrgingliclikcit, 
dem  Andenken  feines  Vaters  geweiht.  Darroft,  17S3.  4*  Aus- 
zug daraus  in  den  Erlang,  gel.  Anmerkungen ' 1763.  S.  137  u. 
f.  — Strieder  a.  a,  O.  B.  16.  S.  532  — 587, 

Wening  (Johann  Adam). 

Kanonikus  zu  Altenöttingen  und  Pfarrer  zu  Eggen - 
felden  in  Niederbayern  ( ehemals  Profeffor  zu  Straubin - 
gen'):  geh.  zu  Dachau  in  Bayern  am  Sofien  December 

1748»  Sefi‘  am  Sofien  März  »800. 

liede  von  den  HindernilTen  und  Mifsbräuchen  der  Er- 
ziehung unter  dem  Landvolke.  ...»1783-  4-  \ 

Hiltorifche  und  moralifche  Erzählungen  für  den  gemei- 
nen Mann  und  die  Jugend.  München  1784-  8«  2ta 
Auflage,  ebend.  1788*  8.  3te  Auflage.  ebencL  1792.  8* 
•Jaeben,  Reifen  und  Scl)ickfale  Georg  Schweig- 
’ hart’ s,  eines  ScblolTers ; ein.  Büchlein  für  Meifter, 
Gefellen  und  Lehrjungen,  iftes  Bändchen,  von  A. 
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IO  Wenikg  (J.  A.)  West*  (J.  G.  i) 

•X 

X % \ ' . . • 

W.  G.  Salzburg  1791.  — 2tes  und  3tes  Bändchen, 
ebend.  1792-  8- 

Auf fätze,  meifiens  mit  A.  O.  unterzeichnet ; in  dem  Bay- 
rifcben  Zufchauer  1780  u.  1781. 

Rfede  von,  den  Eigenfchaften , welche  derjenige  befitzen 
Toll,  der  als  ein  ehrlicher  und  vernünftiger  Mann 
von  der  jetzigen  Schulverbeflerung  urtheilen  will ; in. 
dem  Tafchenbuch  für  Eltern  (München  1785). 

Etwas  vom  Zußande  des  Katechifationswefens  in  Bay- 
* ern ; in  G.  H.  Lang’s  neuem  katechetifchen  Magazin 
(Erlangen  1789*  8)-  ■ 1 ' ' 

Für  den  Teutjchen  Schulfond  des  kurfürfil.  geiftl.  Raths 
zu  München  verfasste  er  im  J.  1786  12  kleine  Schrif- 
teil,  jede  1 oder  2 Bogen  fiark , zu  Chriftenlehr-  Schert - 
kungen , mit  Bildern , über  religiöfe , mornlifche  und 
naturhifiorifclie  Materien. 

Von  den  zu  Salzburg  gedruckten  Gelegenheitsreden 
(1788  — 1789J  verfertigte  er  die  beyden  erfien  Bänd- 
chen. 

Vcrgl.  C.  A.  Baader  im  Allgem.  lnterarifchen  Anzeiger  1891. 
S.  1440.  t 

Wentz  (Johann  Georg  i). 

Jt eformirter  Pfarrer  zu  Hinter  - JVeydenthnl  im 
Zweybrückijchen  Oberamt  Bergzabern:  geb.  zu  Zwey- 

brücken  am  Uten  Oktober  1740 ; geft.  am  . . . Novem- 
ber 1788« 

DilT.  epilt.  ad  Herrn.  Venema,  exhibens  brevem  hi- 
ftoriam  controverfiae , ob  divulgatum  nuper  Heu- 
manni  opus  poithumum,  nunc  agitari  coeptae.  Bi- 
ponti  1765.  4. 

Gomment.  exeg.  in  Luc.  XII,  35.  36.  ibid.  1736.  4- 
Vita  et  merita  Jo.  Caroli  Ober  manni.  ibidem 

1767.  4- 

Symbolae  hiftorico,-  ecclehaftico  - lii-terariae , praefertim 
ftatum  ecclefiarum  Bipontinarum  vicinarumque  regio- 
num  inde  a tempore  reformationis  illuftrands.  Fjdc.  I. 
Pirminishufae  .1770.  8*  " 
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Wektz  (J.  G.  2)  Wektz  (L.) 

• 'V  , ' 

Wentz  (Johann  Georg  2). 

War  in  Dierfften  - des  Barons  von  Räcknitz  zu 
Hnuensheim  im  Schwäbifch-  Ritterfchaftlichen:  geh.  zu 

. . . .;  geft.  am  . . . Julius  1798-  ’ 

l’raktifcbe  Bemerkungen  über  das  Forllwefen;  inglei- 
chen  von  Einweisung  des  Viehes“  und  Hegung  des- 
Wildes,  Nürnberg  1792.  8-  ! 


Wen  tz  (L  udwig). 

Magifier  der  Philofophie  und  Licentiat  der  Rechte, 
\wie  auch  feit  i752  Stadtnotar  und  Ehegerichtsfchreiber 
zu  Bafel.  Geb.  zu  . . . geft.  177 6. 

DifT.  de  mediis,  quibus  exiftente  pluralitate  fuffragio* 
rum  ad  fententiam  pervenitur.  Bafil.  1720,  4. 

— de  eo,  ad  quam  certitudinein  veritates  morales  fcru- 
tanti  pervenire  liceat.  ibid.  1734.  4. 

Specimen  de  ufu  eloquentiae  in  genere.  ibid.  1741.  4. 

Dill,  de  nonnullis  liiltoricorum  requifitis.  ibid.  1744.  4. 

* de  machina  Lahireana  ecliplium  foiis  et  lunae  '• 
fcrutinio  apta.  ibid.  1748-  4-  v 

Kurze,  doch  vollftändige  Einleitung  der  gemeinen 
praktifcben  Recbenkunft.  ebend.  1748*  8- 
Problema  geomctricum  Labireanum,  fectiones  co- 
nicas  fpectans,  plurimis  modis  folutum;  in  Actis 
Erud.  a.  1744.  p.  65 8 — 669.  698— 704. 

Altitudo  poli  Bauleae  determinata;  in  Actis  Helvet. 
pbylico- mathematicis  Vol.  II.  Nr.  20  (1755.  4-)*  — 
Obfervationes  de  tberm^metris  inaequalis  amplitudi* 
nis;  ibid.  Vol.  III.  (Mathem.)  Nr.  2.  — Öbfervatio-  ; 
nes  ex  mathefi  pura ; ibid.  Nr.  3.  — Determinatio 
arcus , ex  quo  derivatur  Parabola  Apolloniana ; ibid. 
Nr.  4.  — De  loco  diftante  metiendo  ex  uno  puncto; 
ibid.  Vol.  V.  ...  — Explanatio  anguli;  ibid.  Vol. 

■*  „ VI.  ...  — De  horologio  analemmali  ad  Meridia» 
nuro  determinandum;  ibid.  , , . 

Vergl,  Leu’*  Helvctifches  Lexicon. 
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Wenzel  (J.  A.) 

/ 

Wenzel  (Immanuel  August). 

Studirte  zu  Zittau,  TVittenberg  und  Leipzig , wurde 
173'4  Pfarrer  zu  Berzdorf , 1741  Mittwochsprediger  und 
Katechet  zu  Zittau , 1742  Mittagsprediger , 1746  FriiA- 
prediger,  »748  Dienßagsprediger , 1751  Archidiahon , 

mi<£  176a  Paflor  primarius  eben  dafclbfi.  Geb.  zu  Al- 
tenburg am  Hießen  December  1703;  gefi.  am  a6ßen 
May  »783.  , 

I 

DifT.  fTraef.  Deylingio)  de’Eufebiano  doctrinaa 
falvificae  fyftemate.  Lipf.  1732.  4.  v . 

TroftTchrift  an  D.  Joh.  Gottl.  Wenzel’ n,  Scabin. 

Zittavienf.  Zittaviae  1742.  fol. 

Das  Bild  eines  leidenden  Chrilten  an  einem  vom  Schlage 
. gerührten  Menfchen;  eine  Parentation  bey  der  Lei- 
chenpredigt Häntfchel's  auf  den  Kaufmann  J.  F. 
,Scherer.  ebend.  1743.  fol. 

Aelinlichkeit  eines  guten  Hauswirthes  und  eines  wah- 
ren Chrilten;  eine  Parentation.  ebend.  1744.  fol. 
Troftfchrift  von  den  göttl.  Liebeszügen  in  dem  Le- 
benslaufe des  Reibersdorfers  Amtsverwalters  Hör- 
-'.(nig’s.  ebend.  1744.  fol. 

Die  Vortbeile  von  den  Befchwerlicbkeiten  des  Alters; 

• eine  Leichenpredigt,  ebend.  1755.  Fol. 

Die  durch  die  Grundsätze  der  Chriftlichen  Religion  al- 
lein zu  füllende  Betriibnifs;  eine  Leichenpredigt, 
ebend.  1756.  fol. 

Die  Kunft  zu  leben,  an  dem  Beyfpiele  Jgfr.  Julia- 
nen Charitas  Befferin.  ebend.  1761.  fol. 

Rede,  dafs  der  Tod  eines  verdieriftvollen  Gelehrtdn 
ein  höchft  fchätzbarer  Verluft  für  das  Vaterland  fey. 
ebend.  1762.  fol. 

Laft  und  Luft  in  der  Weide  der  Lämmer  Jefu;  eine 
Leichenpredigt,  ebend.  1767.  fol.  . 

Dafs  der  Tod  eines  Evangelifchen  Lehrers  eine  befon- 
dere  Verherrlichung  des  Werks  Chrifti  'bleibe; 
eine  Gedäcbtnifsfchrift.  ebend.  1773  fol.  , 

Chrifti  Creutz,  der  grölste  Troft  eines  Chriftlichen 
Creutzträgers , im  Leben  empfunden  und  im  Tode 
gepriefen.  ebend.  1782.  4.  I)iefe  Schrift  iß  fein  ei- 
gener Entwurf  zu  der  ihm  über  Joh.  »9,  17  zu  haL,' 
t enden  Leichenpredigt. 
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Wekzel'  (J.  A.)  Wenzel  (K.  F.}  13  , 

' t 

Rede  bey  der  Legung  des  Grundfteins  der  St.  Johan- 
niskirche  in  Zittau;  in  der  Befchreibung  der  Legung 
des  Grundfteins  zu  der  1757  durch  ein  feindliches 
Bombardement  eingeäfcberten  Hauptkirche  zu  St.  Jo- 
hannis. (ebend.  1766.  4.) 

Vcrgl.  Dietmann't  OberlauGtz.  l’ricfterfchaft  6.  30a  n.  ff.  — 

' Laufitz.  Magazin  1782.  S.  131  u.  f.  — Otto'  i Lexihon  d« 
Oberlauülz.  Sckrifüleller  B.  5.  Abtheil.  3.  S.  501  — £03. 

< V 

' 1 

Wenzel  (Karl  Friedlich). 

JVurde  von  feinem  Vater , einem  Bachlinder  ih 
Dresden , zu  demfclben  Handwerk  beßimmt , ward  wirk- 
lich bey  der  dortigen  Buchbinderinnung  auf  genommen , und 
arbeitete  bey  feinem  Vater.  Indeffen  erwachte  bey  ihm 
bald  der  Trieb , die  TVelt  im  Grofsenffehen  tu  wolleni 
weshalb  er  fielt  cntfchlofs , feine  bisherige  Lebensart  zu 
verlaßen , und  eine  Reife  auf  das  Vor gebär g der  guten 
, Hoffnung , wo  fein  Oheim  als  Hauptmann  angeßellt  war , 
zu  unternehmen.  Er  reifete  wirklich,  ohne  Vorwiffen  des 
Vaters , in  feinem  fünfzehnten'  Jahr , über  Hamburg  nach  , 
Amfierdam.  ln  Hamburg , fo  wie  in  einigen  andern 
Städten,  durch  welche  er  auf  diefer  Reife  kam,  nährte 
''er  fich  durch  Petfchnf  tßechen ; welche  liunfi  er  in  Dres- 
den zum  Vergnügen  in  Nebenßunden  getrieben  hatte.  In 
Amfierdam  aber  machte  man  wegen  der  Reife  nach 
Afrika  fo  viel  Schwierigkeiten , dafs  er  fick  genöthigt 
fah,  vor  der  Hand  dafelbfi  zu  bleiben.  Da  ward  er 
bald  mit  einem  gefchickten  Apotheker  und  Wundarzt  be- 
kannt, der  ihn  in  feiner  Kunfi  unterrichtete  f und  ihn 
mit  nach  Grönland  nahm,  wohin  diefer  Mann  bald  nach- 
her als  Schiffswundarzt  gieng.  Nach  diefer  Reife  hielt 
fich  W.  wieder  eine  Zeit  lang  in  Amfierdam  auf,  und 
befchäftigte  fich  mit  chemifchen  Arbeiten ; trat  alsdann 
in  Gefellfchaft  jenes  Mannes  eine  ste  Reife  nach  Grön- 
land an,  und  wurde,  da  fein  Lehrer,  der  bis  dahin 
Schiffswundarzt  gewefen  war,  unterwegs  fiarb , f ogieich 
an  deffen  Stelle  in  Pflicht  genommen.  Diefes  Amt  ver- 

. I * * — 
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WenzeL  (K.  F.) 


waltete  er  indeffen  nur  auf  diefer  einzigen  ' Reifet  denn 
nach  der  Zurückkunft  nach  Amfierdam  entfchlofs  er  fich , 
in  das  T aterland  zurück  zu  kehren . Rite  aher  dies  g e- 

fchah , ward  er  gezwungen , n/j  Feldwundarzt  in  Tial- 
Jändifcho  Dienfie  zu  treten.  Nach  einiger  Zeit  legte  er 
diefe  Stelle  freywillig  nieder,  gieng  nach  Sachfen  zu- 
rück, und  fludirte  auf  der  Univerfitdt  zu  Leipzig  3 Jahre 
lang  vorzüglich  Mathematik,  Phyfik  und  Chemie .■  Hier- 
auf wählte  er -feine  Vater fiadt  zum.  Auf  enthalt , und  be- 
fehd ft  igte  ßch  von  nun  an  faß  einzig  mit  Chemie.  Im 
J.  178°  ward  er  als  Chemifi  bey  der  kurfürfil.  Sach ß- 
fchen  Schmelzadminifiration , und  i7Q$  als  Oberhütten- 
amtsaffeffor  zu  Freyberg  und  17 Qß  als  Chemiker  bey  der 
Porzcllanmanufaktur  zu  Meißen  angeßellt.  Geboren  zu 
Dresden  1740;  gefiorben  am  2 6ßen  Februar  1793.  1 

Einleitung  zur  hohem  Chymie.  ifter  Theil.  Leip- 
£ ■ z‘g  1774-  8- 

Lehre  von  der  Verwandtfcliaft  der  Körper.  Dresden 
1777*  8-  Neue  Auflage,  ebend.  1782.  8-  — Mit 
Anmerkungen  von  D.  H.  Grindel,  ebend.  1800.  8. 
Zufätze  zu  den  von  (J.  T.  Wenzel  aus  dem  Engl. 
M a g e 1 1 a n ’ s iiberletzten  Befchreibung  eines  Glas- 
geräthes,  vermittelft  deflen  man  mineralifche  Waller 
in  kurzer  Zeit  und  mit  geringem  Aufwande  machen 
kann  u.  f.  w.  ebend.  1780.  Q. 

Chymifche  Unterfuchung  des  Flufsfpathes.  eb.  1783*  8- 
Chymifche  Verfluche,  die  Metalle  vermitteln  der  Re- 
verberation  in  ihre  Beftandtheile  zu  zerlegen;  in  den 
Abhandlungen , die  von  der  'königl.  Dänifchen  G6- 
fellflch^  dpn  Preifs  erhalten  haben.  1 Samml.  (Ko« 
penhagen  178 1-  4.) 

Ueber  das  Schiefsen  in  Bergwerken  und  Steinbrüchen; 
in  Köhler’?  bergmänn.  Journ.  Jahrg, 3.  B.  2.  (1790.) 

Nach  feinem  Ableben  erfekien  noch: 

Ueber  die  vortbeilbaftefte  Art,  Zinnerze  zu  probiren; 

, in  dem  Neuen  bergmänn.  Journal  B.  1.  (1795.) 

Verel.  Intelligenzhlatt  zur  A.  .Litt.  Zeit.  1793.  S.  7 ofi  u.  £,  — 

Ü c h l i c ht  e g r 0 1 1'  s Nekrolog  a 11  f das  S.  1793.  B.  3.  S. 
391  — 294.  — Er  neßi  a.  a.  t>.  S.  190—193. 
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. ' Wirten  (J.  H.)  ‘ 

# 

Wepler  (Johann  Heinrich), 

Studirte  zu  Caffel  und  feit  »772  zu  Marburgs  ward 
>777  dafelbfi  Magifier  der  Philofophie,  »778  Projeffor 
der  morgenländifchen  Sprachen  am  Collegio  Carolino  zu 
Caffel , iJ'JQ-Lehrer  der  erfien  Klafft  des  dortigen  Ly 
ceums , und  tjß 6 ordentlicher  Projeffor  der  Philofophie 
und  aujjerordentlicher  Projeffor  der  Theologie  auf  der 
TJniverjität  zu  Marburg.  Geb.  zu  Caßel  am  S7ßen  Ju- 
lius 1755  > &eß‘  aTn  3 ofien  November  »792. 

Dill,  inäug.  (Praef.  J.  Guil.  Schroedero)  de  Che- 
xubis  angelis  tonantibus  Hebraeorum,  Marb.  1777.  4. 
Progr,  Nachricht  von  den  auf  der  Caffelifchen  Biblio- 
thek befindlichen  morgenländifchen“  Handfcbriften.  / 
Calfel  1778.  4. 

Verfuch  über  das  Stillfiehen  der  Sonne  und  des  Mon- 
des 4 Jof.  X,  12.  13.  14,  und  einiger  andern  Stellen 
des  alten  Teftaments.  ebend.  1780^  8-  HoUändifth. 
Gouda  1782.  8- 

Philologifcbe  und  kritifche  Fragmente.  liier  Heft.  Caf- 
fel 1782.  — 2terHeft.  ebend.  1783.  — 3ter  Heft, 
ebend.  1784-  — *4ter  Heft,  ebend.  178 6.  8- 
Anrede  eines  Mobainmedanifchen  Geifilichen  an  einen 
"Verftorbenen , aus  einer  urab.  flandfchrift  überfetzt; 
in  den  Mein,  de  la  Soc.  des  Antiquites  de  Caffel 
T.  I.  S.  303  u.  ff.  (1780.) 

Gedanken  über  die  Urfaclien , weswegen  die  Syrer 
den  Hebräern  und  Arabern  in  der  Dichtkunit  fo  fehr 
nachftehen.  ebend.  S.  307  u.  ff. 

Befchreibung  der  auf  der  Caffelifchen  Bibliothek  be- 
findlichen arabifchen  Handfchriften  mit  Mauritani- 
fchen  und  Kufifchen  Charakteren ; in  den  Heff.  Bdy-  ' 
trägen  zur  Gelehrfamkeit  und  Kunft  B.  1.  St.  3, 

S.  388 — 395  (1784)-  — Noch  andere  du  ff  ätze  in 
denjelben  Beyträgen. 

Zwey  Briefe  an  den  verftorb.  Ritter  J.  D.  Michae- 
lis; in  diefes  Michaelis  litter.  Briefwechfel  Th.  3. 

S.  176  u.  ff.  , 

•Vergl.  Curtii  Memoria  X H.  W c jj  le  r i.  MaTb.  177s,  4-  — 

S ehli  c ht  e gr  o ll'  s Nekrolog  auf  das  Jahr  179a.  B.  a.  S. 
»63  — 865.—  Strieder  4,  a.  O.  B.  16.  S.  532  — 534. 
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(A.)  WrEHUMVEi,ta  (B.) 


Werdmüller  von  Elgg  (Anton). 

. — — — — • — — — -■  — zu  Zürich: 

geh.  zu  gefi.  1782.  , 


Memorabilia  Tigurina ; oder  Merkwürdigkeiten  /der 
Stadt  und  Landfchaft  Zürich;  berichtiget,  ver- 
mehret und  bis  auf  jetzt  fortgefetzt,  ifter  Tb  eil. 
Zürich  X780.  — 2ter  Tbeil.  ebend.  1790.  4.  Das 
fortgefetzte  Werk  ifi  von  Bluntj chli. 


' Werdmüller  (Beat). 

Pfarrer  der  Filialkirche  Allisrieden  im  Kanton  Zü- 
rich feit  1722,  Diakon  der  Kirche  bey \ St.  Peter  in 
der  Stadt  Zürich  feit  1729,  und  feit  1744  Archidiakon 
und  Chorherr  des  dortigen  Stifts  zum  grofsen  Müitjier.  * 
Geb.  zu  Zürich  169..;  gefi.  ....  ' 

Nachrichten  von  den  Reifen  Chrift.  Gasman’s. 
Zürich  1724.  8-  ( Man  kann  nirgends  eine  Notiz  von 

diefer  Schrijt  finden .) 

Das  durch  den  Glanz  der  geoffenbahrten  Wahrheit  aus- 
gelofchene  (/ic)  Irr -Liecht,  ebend.  1736.  8- 
‘Unterfcheid  der  wahren  und  falfchen  Gotts- Gelahrt- 
heit, bey  Gelegenheit  der  unter  Anführung  Herrn 
W.  L.  Grafen  von  Zin  zendorf  erfolgten  Herrn- 
Luthifcben  Bewegungen  durch  Herrn  Albertus 
Voget  verfallet;  verteutfeht  und  mit  einer  hißori 
fehen  Nachricht  von  der  Ilerrnhuthifchen  Gemeind 
• vermehret,  ebend.  1748*  8-, 

Paulinifche  Gott  Gelehrtheit,  in  Zergliederung  und 
Erklärung  der  Nachrichten  des  Lebens  und  der  Ver- 
’ richtungcn,  befonders  aber  der  Reden  und  Schriften 
des  Apoftels  Pauli,  vornehmlich  der  auf  fein  Lehen 
im  Unglauben  und  Yerftindigung  in  der  Trauerge- 
fchichte  Stephani  erfolgten  Bekehrung  und  Apo- 
ftel-Amts,  mit  den  Verrichtungen  auf  den  zwey  er- 
sten Reifen  unter  die  Heyden ; auch  der.  Epifteln  an 
die  Gemeine  zu  Theflalonich  und  an  die  Gemeinen 
in  Galat.ia,  auf  den  Grund  der  in  die  Teutfche  Spra- 
che überfetzten,  mit  Anmerkungen  erläuterten,  und 
iu  eine  richtige  Chronologifche  Ordnung  gebrachten, 

Lebens- 
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- Lebensbefc&reibung  Paüli,  durch  den  fei.  Ilrn. 
Hermannum  Witfium,  verfallet  u.  f.  w.  Zu* 
rieh  1742.  gr.  4. 

Nachricht  von  einem  in  der  Wiifien  herum  geloffenen 
(fic),  nun  aber  von  dem  Erz -Hirten  Jefu  Chrifto 
auf  den  rechten  Weg  und  zu  feiner  Herd  gebrach- 
ten Schaafs  des  Kaufes  Ifraels.  ebend.  17 42.  4. 

Die  in  Kraft  Göttlicher  Verbeifsungen  felige  Vollen- 
dung der  Reinigung  und  Heiligung,  über  3 Co- 
rinth.  7 ; bey  der  Tauff  eines  bekehrten  Judens. 
ebend.  1746.  4. 

Vergl. Leu'i  H#lyet.  Lexicon  Th.  19.  S.  33a. 


Werenberg  (Johann  Georg). 

Doktor  der  Rechte  und  Infpektor  der  Ritteraknde- 
mie  zu  Lüneburg ; privatiferte  feit  1746  ru  Harburg: 
geb,  zu  Lüneburg  170 2;  gefi . 1780. 

Diff.  de  pr,udentia  Bafilii  Magni  in  refutandis  haere- 
ticis.  L.ipf.  1724.  4. 

Demönfiratio , pactum  remifforium  maioris  partis  cliiro- 
graphariorum  in  concurfu  creditorum  non  effe  iuris 
Romani.  Halae  1729.  4. 

Electorum  origo  nova  methodö  demonßrata.  ibid. 

1731-  4-  ‘ . . ' 

Diff.  Filius  periurus  et  rebellis  Henricus  V praedk 
/ catug  pius  et  iuftus.  Luneburgi  1734.  4.  Recufa 
Hai.  et  Lipf.  ....  ' 

Natürliche  Urfachen  der  Hitze  im  Jahr  1763  du- 
gult,  aus  der  neueften  Phyfik  bewiefen.  Hamburg 
1764.  8- 

Die  Witterungslehre  aus  Beobachtung,  eigner  Erfah- 
rung, fremden  Wahrnehmungen  und  iinnlichen  Be- 
griffen , für  den  L.andmönn  aufgefetzt.  Offenbach  am 
Mayn  1780.  4.  ■ \ • • ' 


Werle  (Kandidus). 

Trat  zu  Irrfee  in  Schwaben  in  den  Benediktiner  Or- 
den , war  von  1748  bis  1762  Profeffor  der  mathemati- 
fchen  [Viffenfchaften  auf  der  Univerjxtät  zu  Salzburg, 
Fünfzehnter  Band.  — . ‘ _ 2 
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und  gieng  alsdann  in  fein  Klofier  zurück.  Geb.  zu  I . 
geft.  ... 

Aritlimeticae,  Geometriae  et  Trigonometriae  tarn  pla- 
nae,  quam  fpbaericae  Specimina , una  cum  Parei'gis 
ex  Pbyfica  expcrimentali  de  terra  et  aqua,  eorum- 
que  meteoris.  Salesburgi  17,51.  4. 

Mechanicae,  Hydroftaticae , Hydraulicae  et  Aftronomiae 
Specimina.,  una  cum  Parergis  ex  Phyfica  experimen- 
tali  de  atire  et  igne,  eoruinque  meteoris.  ib.  1755.  4. 
Vergl.  Veiüeichuifj  aller  akad.  P rofeitoren  zu  Salzburg  S.  40  u.  L 


Werlhof  (Paul  Gottlieb). 

Studirte  zu  Helmfiädt , wurde  172a  Doktor  der 
Medicin , und  practicirte  einige  Jahre  in  den  Städtchen 
Feina, 'wurde  aber  1725  1,1  einen  feiner  würdigem  Wir- 
kungskreis nach  Hannover  ver fetzt , wo  er  1729  Hofarzt 
•und  1742  Leibarzt  wurde.  Geb.  zu  Helmfiädt  am  Haften. 
März  1699 ; . geft.  am  z6fien  Julius  »767. 

Diff.  inaug.  de  medicina  fectae  metbodicae  veteris  eius- 
que  ufü  et  abufu.  Helmftadii  1723  4. 

Oblervationes  de  febribus,  praecipue  intermittentibus, 
et  ex  harum  genere  continuis,  deque  earum  pericu* 

' lis  ac  reveriionibus  praenofeendis  et  praecavenjiis, 

Jer  medelam  tempeltivam,  efficacem  adaequatam  can- 
ide  et  perfpicue  propofitam , ad  viros  clarillimos  et 
experientiillmos  Commercii  litterarii  Noribergenfis, 
qui  problema  propofuerant  de  febribus  intermittenti- 
bus foporofis  et  apoplecticis.  Hannoverae  1732.  4. 
ibid.  1745.  4.  Venetiis  1757.  4.  ibid.  1764.  8- 
Teutfch  unter  dem  Titel : Auserlesene  Auffatze  und 

Schriften  über  die  Fieber  und  andere  wichtige  Ge- 
genftänd«  der  praktifchen  Arzneykiinde.  Zum  Ge- 
brauch praktifcher  Aerzte.  Aus  dem  Lateinischen. 
Kopenhagen  1785-  8- 

Cautiones  medicae  de  limitaudis  laudibus  et  vituperii* 
morborum  et  rem^diorum.  Hannov.  1734.  4. 
Cautionum  medicarum  tractatus  fecundus,  five  animad- 
verliones  de  liinitanda  febris  laude  et  cenfura  corticis 
Peruviani,  quibus  obfervationes  de  febribus  illültran- 
tur  defendnnturque , adverius  cenfurara  difputatoris 

/ J 
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(F  r.  A.  Go  eli k e)  de  laude  febris  valde  fufpecta. 
Hannov.  1734.  4. 

lYTedicinifcbes  Bedenken  von  dem  fogenannten  Hinbrü- 
ten ; in  einem  Schreiben  an  den  Hrn.  Pallor  Teu- 
rer. 1734.4-  * 

Difquilitio  riiedica  et  philologica  de  variolis  et  antbra- 
cibus,  ubi  de  utriusque  afrectus  antiquitatibus,  lignis, 
differentiis,  medelis  diflerit  etc.  Accedit  ßud.  Aug. 

‘ Behrens,  - diiTertatio  de  affectionibus  a comeltis  , 
mytalis^  Hannov.  1735.  4. 

Actorum  medicorum  Edimburgenlium  fpeciininä  duo  de 
medicina  alterante  ex  Mercurio  et  de  aurigine  ex 
Anglico  fermone  .Latine  reddita.  Accedit  Epiltola  ad 
virum  ilfufhem  Jo.  Sam.  Nob.  Dom.  de  Berger 
de  iisdem  argumentis  et  de  remedio  auriginis  C a m e- 
rariano,  ubi  fimul  difputationi  de  laude  febris  poftre- 
mum  corollarium  additur.  ibid.  eod.  4. 

Bedenken  über  den  Geltank  aus  dem  Munde.  Frankf. 
und  Leipz.  1743.  4. 

•Gedichte  von  P.  G.  W.,  herausgegeben  von  der  Teut- 
leben Gefellfchaft  in  Göttingen;  mit  einer  Vorrede 
Herrn  D.  Halle  r’s.  Hannover  1749.  8* 

Ajiimadyerlio  jn  novam  phofphori  genus , in  hiltoria. 
Academiae  Parilinae  defcriptum,  nec  non  de  ufu  de- 
cocti  feminis  milii  ad  alvi  fluxum ; in  Commercio  lit- 
terario  Norico  Vol.  III.  p.  133  fqq.  — Obfervatio 
de  cura  lactis  in  podagra  non  fpernenda ; ibid.  p.  329 
fqq.  — De  ileburia  completa , operatione  in  regione 
pubis  fanata;  ibid.  269  fqq.  — Obfervata  in  fectio- 
ne  pueri  ifeburia  exftincti;  ibid.  p.  395  fqq.  — 
Status  epidemicus  Hannoveranus  1733;  ibid.  p.  113, 
it.  172.  220.  297.  361.  — Obfervatio  de  urinae  fup- 
prefhone , cantharidum  pulvere  fublatä,  deque  huius 

£ulveris  in  aliis  morbis  ufu;  ibid.  p.  357.  fqq.  — 
>e  uteri  inllammatione  feliciter  profligata ; ibid.  p. 
298  fqq.-  — Obfervationes  circa  tempeltatem.  et 
morbos  epidemicos  menfe  Novembri  1733  Hannove- 
ranos; ibid.  Vol.  IV.  p.  11  fqq.  — Obfervationes 
meteorologicae  hinc  illincve;  ibid.  . . . Obf.  de  te- 
nellorum  convuliione  maxillae  inferioris ; ibid.  p.  42 
fq.  — De  fpina  ventofa  ex  laefione  per  fpinam  in- 
fixam;  ibid.  p.  180  fq.  — De  fehre  maligna  conta- 
giofa  ex  pifciculis  putridis  ; ibid.  p.  197  fqq.  — De 
abortu  frequenti  et  lochiis  polt  puerperium  nullis ; 
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/ . ) 
ibid.  p.  204  fqq.  — Meditationes  fuper  experimentis 
B ilfingeri,  quibus  ventilatur  quaefiio,  an  aer  fan- 
guini  pulmones  tranfeunti  mifceatur;  ibifi.  p.  21 1 fqq. 

— Obf.  de  ufu  campkorae  interno,  cuinpiimis  in 
febribus  acutis;  ibid.  p.  258-  268.  — Oblervata  in 
anatome,  utli;  ibid.  p.  297  fq.  — De  Leucophleg- 
raatia  poß  purpuram  et  febrem  fcarlatinam , per  lac 
fulphuris  curata;  ibid.  p.  315*  — De  ufu  pulveris 
antipleuritici  Mynfickti,  in  pleuritide  et  arthritide 
vaga ; ibid.  p.  315.  — r De  ufu  Mercurii  vitae  coe- 
leftis  Klaunigii,  ßve  antinioniö  vitriolato  in  quar- 
tanis;  ibid.  p.  370.  — De  ufu  florum  Sambuci  in 
pleuriticis;  ibid.  p.  370  fq.  — De  Luuibrico  lato; 
ibid.  p.  371.  — De  venae  iugularis  fectione;  ibid. 
p.  372*  — De  ufu  fpiritus  fcorbutici  Drawizii; 
ibid.  p.  373.  — De  Operation»*  neceilitate  in  hernia 
incarcerata;  ibid.  Yol.  V.  p.  3.  — De  infigni  corticis 
Feruviani  ad  fpkacelum  et  gangraenam  efficacia ; ibid. 
p.  3 fq.  — Status  epidemicus  Hannoveranus  nienfi- 
bus  Novembris  et  Decembris  1734;  ibid.  p.  18-  — 
De  anthrace  ßcco  et  humido  lethali  obfdrvatio ; ibid. 
p.  18  fq-  — De  morbo  maculofo  haemorrbagico  fin- 
gulari;  ibid.  p.  50  fqq.  — Status  rneteoro  * epide- 
micus  Hannoveranus  a.  1738;  ibid.  ...  — Obf.  de 
ufu  rliei  et  corticis  in  hydropicis;  ibid.  p.  ^8  fqq. — 
De  vi  corticum  aurantiorum  antifebrili;  ibid.  p.  98. 

— De  effectu  eleetuarii  mundificantis  et  Mercurii 
dulcis  in  morbis  venereis;  ibid.  p.  98  fq.  — Metbo- 
dus,  qua  utitur  ad  falivationem  provocandam ; ibid. 
p.  99  — Metbodus,  qua  utitur  ad  fcabiem  fanan- 
dam;  ibid.  p.  ioo.  — Cogitationes  de  limitanda  con* 
venientia  febris  cafirenfis  epidemicae  ab  Apino  et 
Kramero  defcriptae;  ibid.  p.  122  fqq.  — De  cam- 
phorae ufu  in  purpura  et  inflammationibus  internis ; 
ibid.  p.  153  fqq.  — Meditationes  ulteriores  de  lan- 
guinis  milliorfe  derivationis  caufla  inßituta ; ibid.  p. 
173.  181.  195.  — De  verme  peculiari  cum  urina 

/ excreto  ; ibid.  p.  282.  — De  ovarii  hydrope;  ibid. 
p.  282.  289- 

Nach  feinem  Ableben  erfchienen 

auli  Gottlieb  Werlhofii  — Opera  medica, 
collegit  et  auxit  J.  E.  Wie b mann  etc.  Fars  I et  II. 
Hannoverae  1775.  — Pars  III.  ibid.  1776.  4. 
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Sylloge  Epiftolarum  Pauli  Gottl.  Werlhofii  Je - 
lectiora  quaedatn  confilia  continentium;  bey  Caroli 
Chriltiani  Engel  Speclminibus  medicu.  (Bero- 
lini  1781.  8.) 

' l ' 

Sein  Bildnifs  in  Schwarzkunft  von  J.  J.  Haid;  in  B ru- 
ckt r‘s  Bilderfaal  7tes  Zehent.  ' 

Vergl.  Götten';  jetziel),  gelehrtes  Europa  Th.  2.  S.  343  — 
548.  — Brücker  a.  a.  O.  — Börner ’j  Nachrichten 
r von  jetzleb.  berühmten  Aerzten  B.  t.  S.  284— 298-  9t8-;  — 
Baidinger' 1 Zufatze  zu  dielen  Nachrichten  S.  186  u.  f. 
— Commentarii  ' de  re  medica  Lipf.  P.  IV.  p.  703  fqq.  — 
Nova  Acta  Acad.  Nat.  Cttriof.  Vol.  IV.  — Grüner Äl- 
manach  für  Aerztc  und  Nichtärzte,  J.  1785.  S.  40.—  Wich- 
manni  vita  Werlhofii  T.  I.  opcrum  eiusdem  praefixa 
(vergl.  Gotting,  gel.  Anzeigen  1775.  S.  698  — 700). — Saxii 
OnomaA.  littet.  P.  VI.  p.  367.  — Denkwürd.  aus  dem  Leben 
ausgezeichn.  Teut/cben  des  ißten  Jahrh.  S.  516  — 518-  — 
Ernefi  i a.  a.  O. 

Wernberger  (Erasmus  Ludwig). 

Studirte  zu  Erlangen  t ward  dort  1776  Doktor  der 
v Med i ein , feit  1778  zweyter  Fhyßkus  der  Reichsßadt 
JVindsheirriy  feit  1794  mit  dem  Charakter  eines  königl. 
Preufsifchen  Hof  raths.  Geb,  zu  Stier  - Ilü fßetten  bey 

Lankheim  im  Fürßenthum  Ansbach  1747»  gefi.  am  Q ten 
Oktober  1795- 

Verfuch  einer  Nachlefe  vom  Zinnober.  Erlang.  1775.  ,4. 
Beytrag  cliyinifcher  Verfuche  und  Gedanken»  in  Ab- 
fiebt  auf  die  nähere  Kenntnifs  der  Univerfalfäure. 
Frankf.  u.  Leipz.  1 776.  8-  ' • . 

DilT.  inaug.  Obiervata  et  cogitata  nonnulla  chemica. 

Erl.  1776.  4.  " 

4Specifica  und  Charlatanerie;  geprüft  und  gerügt  von 
einem  Freund  der  Wahrheit.  Frankf.  und  Leipzig 
I789-  8- 

Obi.  circa  genefin  caerulei  Berolinenfis;  in  Nov.  Act. 
Acad.  Nat.  Cur.  T.  VIII.  p.  §0  fqq.  — Obf.  de  uri- 
na  caerulea ; ibid.  p.  92  fq.  — Obf.  de  ventriculo 
bilocu/ari;  ibid.  p.  94  Iqq. 

Hatte  Antheil  an  des  geh.  Hofrhths  v.  Delius  Adver- 
fariis  argumenti  phyfico -medici.  t 

Vergl.  Erlang,  gel.  Zeitiing  1795.  S.  723.  (wo  aber  48  ein  Druck- 
, fehler  ift,  Aatt  38).  — 1 Vockc'ni  Geburt»-  und  Todteu  '' 
altnanalh  Ansbach.  Gelehrten  Tb.  1.  S.  3 08. 
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Werner  (Franz). 

Trat  1734  *n  den.  Jefuitenorden } lehrte  die  Gram- 
matik 4,  die  Pocfie  1,  die  Philofophie  5»  die  Dogma- 
tik 3 Jahre.  Geh.  zu  Wien  am  Jten  Junius  171Q ; ge/i. 
zu  Olmutz  am  4 ten  Februar  »758" 

Tractatus  thcologicus  de  angplis.  Olomucii  1 756.  4. 

— de  iure  et  iuliitia.  ibid.  eod.  4. 

— de  legibus,  ibid.  1757.  4. 

VeTgl.  Pelze'l't  Jefuuen  S,  ?35,  ’ 1 

1 f 

Werner  (Georg  Friedrich).' 

Er/Z  fürßl.  ließen- Darmfiädlifcher  Ingenieur • Lieu- 
tenant und  ÖjJ'entlicher  Lehrer  der  Mefskuuß  bey  derUniver- 
ßitnt  zu  Giefsen;  hernach  ieit  1700  Ingenieurhauptmann 
und  01  deutlicher  Lehrer  der  milildrifchen  Wißen  [chaften 
ebenda felbß } feit  1795  mit  dem  Charakter  eines  Heßcn- 
Darmftädtifchen  Majors  von  der  Artillerie.  Geboren  zu 
Dannßadt  am  ißten  September  »754»  geß-  «n*  2§ßen. 

April  1798- 

Entwurf  einer  neuen  Theorie  der  anziehenden  Kräfte, 
des  Ethers  {ßc),  der  Wärme  und  des  Lichts.  Frank- 
furt u.  Leipzig  1788-  8- 

Erfter  Verfuch  einer  allgemeinen  Aetiologie.  iftesBucb. 
GielTen  1792.  8* 

Journal  für  Wahrheit,  xftes  Stück,  ebend.  1793.  8- 
Tbeoretifch  • uraktifche  Abhandlung  über  die  holzfpa-  * 
renden  Stuhenöfen,  Kochheerde  u.  Kochöfen.  Ham- 
burg 1797.  8*  Mit  8 Kupfern.'  - 
Abhandlung  vom  Mörtel;  in  Crell’s  chem,  Annalen 
1785.  St,  8-  S.  107  — 1 14. 

Verfuch  einer  Theorie  des  Ethers;  im  Magazin  für  das 
Neucfte  aus  der  l’hyiik  u.  f.  w.  B.  5.  St.  2.  S.  95 — , 
108-  (1788O  — Wahrfcheinliche  Erklärung  des  Sa- 
mums oder  Harmaltans;  ebend.  S.  108  — III.  — ■ 
Vorläufige  Erinnerungen  gegen  die  de  Lücfche 
Theorie ; ebend.  ß.  6.  St.  1.  S.  III  — 125.  (1789O 
AufForderung  an  meine  denkenden  Mitbürger;  in  A. 
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" 'V, 

1 

Hennings  Genius  der  Zeit,  1794.  N.  2.  S.  196  — 
207.;  und  in  Eberhard’s  philofoph.  Archiv  B.  2. 
• N.  3.  S.  32  — 43.  (1794.) 

|l  * 

Werner  (Georg  Heinrich). 

Schwarzburg  - Sondershaufifcher  Hofmedailleur und 
Kupfer ßecher  zu  Erfurt:  geh.  dafelbfi  1725;’  gefi.  am 

saßen  Januar  i?QQ. 

Die  Erlernung  der  Zeichenkunft  «durch  die  Geometrie 
und  Perfpektiv.  Erfurt  1764.  8-  x - 

Anwttifung  zu  der  Zeichenkunft  derer  vierfüfsigen 
Thiere.  ebend.  1766.  8- 

Ausführlicher  Unterricht  zur  Feldmeflfungskunfi  oder 
' Scheibenmeffung ; wobey  eine  richtige  AusmefTung, 
Ausrechnung  und  Eintheilung  einzelner  Stücke  und 
auch  ganzer  Fluren  nötbige  Handgriffe  und  Vortheile 
gezeiget  werden;  allen  Läehhabern  der  praktifclien 
Geometrie  oder  Feldmefskunlt  nicht  allein,  fondern 
auch  befonders  denenjenigen , welche  würkliche  Mef- 
Xtingen  vorzunebmen  Willens  find,  dergleichen  alle 
Forftbediente  und  Feldmeffer  find,  verfallet  und  mit 
gehörigen  Kupfern  verleben.  Langenfalza  1766.  8- 
Nützlicher  Unterricht  zu  dem  Landfchaftzeichnen.  Er- 
furt 1767.  8.  ,/'••• 

Anweifung  in  der  Zeichenkunfi , wie  die  Theile  des 
Menfchen  durch  geometrifche  Regeln  und  nach  dem 
vollkommenften  Ebenmaafs  ganz  leicht  zu  zeichnen, 
ebend.  1768-  8-  2te  vermehrte  Ausg,  ebend.  1776.  8* 
Unterricht,  wie  die  zur  Zeichenkunif  gehörige  Anato- 
mie, Mahler,  Bildhauer  und  Anfänger  der  Chirurgie 
zu  erlernen  haben,  ebend.  I770.  8*  , 

Erlernung  der  Zeichenkunfi  durch  Geometrie  und  Per- 
fpektiv; nebfl  Anweifung  zur  Zeichenkunfi  der  Blu- 
men, Thiere,  Uandfchaften  und  Anatomie,  ebend. 
1775-  8- 

Mathematifcher  Unterricht  in  VerbefTerung  des  Forfi- 
wefens  zu  Cameral  - und  allgemeinen  Benutzungen, 
nebft  vorzüglichen  Anmerkungen,  wie  fumpfigte  Oer« 
ter  durch  Holzanpflanzung  zu  benutzen,  und  was 
ein  Forftbedienter  bievbey  zu  beobachten  hat.  Mit 
Kupfern.  Bayieuth  1780.  8* 
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Aiweifung,  alle  Arten  von  Profpekten  nach  den  Re- 
geln der  Kunft  und  Perfpectiv  von  felhit  'zeichnen  zu 
lerne*n  ; nebft  einer  Anweisung  zum  Platfond-  und 
Freskomahlen,  für  Zeichner,  Mahler,  Bildhauer,  und 
alle  Arten  von  Künftlern.  Erfurt  1781.  gr.  8« 
Anweifung,  alle  Vertikal -und  Horizonlalgemälde  nach 
den  Kegeln  der  fünf  Säulenordnungen  z'u  zeichnen, 
und  an  die  fchicklichften  Orte  der  Gebäude  anzu-, 
ordnen,  für  alle  Zeicbnungskünftler  und  Liebhaber 
der  bildenden  Kiinlie.  ebend.  1782.  gr.  8- 
* Auf  falze  in  dem  Reiche  des  Schönen  und  Nützlichen; 
einer  zu  Erfurt  1755  herausgekommenen  Wochen- 


fchrijl 


\i 


Werner  (Gotthiüf). 

Studirte  zu  Altenburg  und  feit  1719  zu  Halle,  war 
hernach  von  1723  bis  1732  Privatlehrer  an  verfchieden'en 
Orten,  feit  i732  aber  Pfarrer  zu  Topfeifersdorf  im 
Schönburgifchen , zuletzt  feit  i735  zu  Hohenßein eben 
auch  im  Schönburgifchen . Geb.  zu  Dedeleben  im  Hai » 

berßädtifchen  am  3 ten  April  1.700 ; gefi.  am  2ten  April 

- »“85- 

IJifiorifch-philologifche  Unterfuchung  von  denen  man- 
cherley  Arten  und  Abfichten  der  Küffe.  Chemnitz 
8- 

Kein  - Geographie.  Mit  8 Landkärtchen.  Leipz.  1740. 
8-  2te  Auflage.  ebend.  1751-  8-  3te  Auflage,  ebend. 
1761.  8.,  4-te  Auflage,  ebend.  1764.  8- 
Kurzes  Examen  über  die  Chriftlicbe  Lehre,  für  dieje- 
nigen, die  zum  erltenmahl  zum  TKch  des  Herrn  ge- 
hen wollen.  . . . 1754.  12 3te  Auflage. 

* Waldenburg  1779.  12. 

Vergl.  T)ietma.nn's  Kirchen  - und  Schuloigefchichte  der  grä  fl, 
Sohöuburgüchtn  Länder  S.  148 — v 


Werner  (Jakob  Friedrich).  ^ 1 

Studirte  zu  Königsberg  feit  1744»  tvurde  dort  1753 
Magißer  und  Privatdocent , unternahm  eine  gelehrte 
Reife  durch  Teutfchland , ward  1754  aufferordentlicher 

i . ■ » > ' - 1 
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Proffß'or  der  Philofophhe , und  1755  ordentlicher  Projef- 
for  der  Bered] amkeit  und  Gefchichtkunde.  Auch  war  er 
ein  Jahr  lang  Auffehir  der  v.  IV a 1 1 c n r o d ifchen  Bi • 
bliothck  und  7 Jahre  Direktor ■ der  ehemahligen  freyen 
Gefellfchajt  zu  Königsberg.  Geb.  zu  Königsberg  ans  . ’ 
i$ten  September  1732;  geß.  am  21 fien  April  i782* 

Rede  vom  Wettftreit  der  Liebe  und  Dankbarkeit.  Kö*' 
nigsb.  1746.  4.  ' 1 

Rede  zum  Lobe  der  Nacheiferung,  ebend.  1748-  4* 

(A  uch  in  der  Sammlung  der  Schriften  der  freyen 
Gefell  fchaft.) 

Gedächtnifsrede  am  Jubelfefte  des  Weftphälifchen  Frie- 
dens , von  dem  durch  diefen  Friedensfchluf*  beför- 
derten Wachsthum  des  Preufsifch-Brandenburgifchen 
Haufes.  ebend.  1748*'  4-  ( Auch  in  derfelben  Samml.J 
Epifrola  gratul.  ad  Job.  Car.  Halter  etc.  ib.  17.52.  4. 
DilT.  prior  de  prudentiae  politicae  a L.  Junio  Bru- 
to,  antequam  obtinuit  confulatum,  editis  fpecimini-  , 
bus.  ibid,  1753.  J—  DilT.  pofter.  Francof.  ad  Viadr.  , 
1753-  '4-  ' ' ' ' 

— argumenta  contra  metempfychofin  exponens.  Re*  > 
giom.  1754.  4. 

— de  hißoria  pragmatica.  ibid.  1755.  4. 

Trauerrede  bey  dem  Sarge  der  veryvittw.  Profefforin 

Hedio.  ebend.  ...  , 

Akademifcbe  Rede  am  Namenstage  der  Ruff.  Kaiferin 
Elifabeth.  ebend.  1758-  • • 

Nachrichten  von  dem  gräflichen  und  adelicben  von 
Wa  1 1 enr  o d ifchen  Gefchlecht.  eb.  1763.  . . (Auch 
in  den  wöchentl.  Königsberg.  Anzeigen  von  J763.) 
Oratio  praemiffo  l'anegyrico,  quo  primurn  a Gilv.  Ga- 
za li  munificentin  Cancell.  et  Direct.  Acad.  D.  Ko- 
walewski  erga  ßudiofam  iuventutem  laudabatur 
et  actus  huius  oratorii  conclufio.  ibid.  1772.  4. 

Fünf  Programmen,  in  welchen  er  feit  1770  die  in  dem 
zrur  Wallen  rod  ifchen  Bibliothek  gehörigen  Miinz- 
kabinet  befindlichen  antiken  Münzen  erklärt  hat. 

Neun  Lateinifche  Gedächtnifsfchriften , gehalten  im  Na- 
men der  Univerlität  zum  Andenken-  des  Kanzlers  von 
T et  tau,  verfchiedener  rrofefforen  und  anderer.  Ge- 
lehrten. 

Der  anhaltende  Flpifs,  als  eine  Haupteigenfchaft  eines 


' , ' , 

2Ö  Werner  (J.  F.)  Werner  (J.  E.) 

akademifchen  Lehrer»,  nach  dem  Müller  des  D. 
K ovvalewilii,  Kanzlers  und  Direktors  der,  Uni- 

verfität  Königsb fol.  >'"■ 

Lebensbefohreibung  des  Oberhofpredigers,  D.  A rn  o 1 d t. 
ebend 

Lebensbefohreibung  der  verwittweten  Arnoldt,  geh. 

K r Ö h o ff.  , ebend , 

Genealogifche  Nachrichten  von  Louifa  Charlotte, 
Reichsgräfin  von  Yfenburg,  geb.  Reichsgräfin  von. 
Lehndorf,  ebend.  .... 

Vorrede  zu  den  Schriften  der  freyen  Gefellfchaft. 

Vcrgl.  Arnoldt' t Zufärze  zu  feiner  Hifiorie  der  Königsberg. 
Univerfitat  S.  73  u.  78-  — Goldbeck'  t litter.  Nachrichten 
von  Freufsfen  Th.  x,  S.  137  u.  f.  Th.  3.  S.  110—113. 

» V ,• 

Werner  (Johann  Ernst). 

* * 

Pfarrer  zu  Nöda  unweit  Erfurt:  geb  zu  . , . 1732; 
geß.  zu  Ende  des  Monats  Januar  IJQQ. 

Ockonomifch  - praktifcher  Katechismus  des  Kleebaues, 
oder  gemein- verftändlicher  und  gründlicher  Unter- 
richt, wie  die  drey  vornehmften  Futterkräuter,  der 
. Spanifche  und  Luzerner  Klee  nebft  der  Efparfette- 
auf  die  vortheiliiaftefte  Art  anzubauen,  im  Sommer 
und  Winter  zu  behandeln,  und  zum  Flor  der  Land- 
wirthfehaft  zu  verwenden,  nach  den  Grundfätzen 
der  Herren  Schubart  von  Kleefeld,  Riem, 
und  andrer  bewährten  Oekonomen  in  unterhaltenden 
Gefprachen  abgefafst.  Erfurt  1787*  8«  1 

Biblifche  Katechetik  für  Schullehrer  u.  denkende  Chri- 
fien  in  der  Stadt  und  auf  dem  Lande.  ifter  Theil. 
ebend.  1789*  — 2ter  und  letzter  Theil.  ebend. 

I7?V  8* 

•Religion  der  Unmündigen,  in  biblifchen  Katechifatio- 
nen.  Leipz.  1793.  gr.  8-  ( Unter  der  Vorrede  fieht 

fein  Name.) 

Handbuch  zur  einfachften  Behandlung  der  Bienen,  nach 
den  neueften  Grundfätzen  und  Erfahrungen;  für 
den  ländlichen  Hausvater;  in  Difcurfen  abgefafst 
und  herausgegeben.  Leipz.  und  Gera  1795  ( eigentl. 
1794b  & 

Bienengefchichte , zur  Belehrung  und  zum  Vergnügen 
für  die  Liebhaber,  nebft  einigen  Sentenzen  und 
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• ' 1 i 

Sprüchwörtero  von  Bienen,  eine  Abhandlung;  in  der  j 
okonom.  Weisheit  und  Thoth  eit  Th.  2 (1789)»  — 
Ueber  hünftliche  Vermehrung  der  Bienen;?  ebend.  , 
Th.  6.  S.  129—141  (1794).  — ‘Bemerkungen  ei- 
niger ökonöraifchen  Unrichtigkeiten;  ebend.  S.  142 
bis  146. 

Ideal  eines  Katechismus  der  Natur  für  Landfchullekrer ; 
in  Horrer’s  Almanach  für  Schullehrer  1797. 

Werner  (Johann  Gottlob  °). 

Studirte  zu  TqrgAu  und  feit  1740  zu  Leipzig.  Im 
Jahr  »743  erhielt  er  zu  Wittenberg  die  Magifienvürde,  ' 
1745  eben  dafelbß  eine  Beyfitzerfielle  in  der  philofophi- 
ßchen  Fakultät , und  1750  die  außerordentliche  Frofrß'ur 
der  Alterihümer.  Im  /.  1755  ward  er  als  Fafior  pri- 
marius  und  Superintendent  nach  Jütcrbogh  **)  berufen. 

Bey  dem  Religions  - Jubelfeß  1755  wurde  er  zu  Witten - 
berg  zum  Doktor  der  Theologie  ernannt.  Geb.  zu  Kor - \ 

gitzfeh , einem  Dorfe  unweit  .Beigem  in  Kurfachfen  , am 
3\ß  en  September  1719;  gefi.  am  6ten  Januar  »78i. 

X>ifT.  I et  II  de  falus  barbaricae  philofophiae  fontibys. 
Viteb.  1745.  4. 

— de  Collyridianorum  fecta.  ibid.  eod.  4. 

. — (Praef.  Holm  anno)  de  demonßratione  exegetica. 

ibid.  1748.  4.  . , 

— de  fumma  promiflionis  Evangelicae  conftantia  ex  , 
immutabilitate  voluntatrs  Divinae,  ad  Galat.  III,  20. 
ibid.  1749.  4. 

l’rogr.  de  vera  iuftitiae  divinae  notione.  ibid.  1752.  4. 

Din.  inaug.  de  peccato  in  Spiritum  fanctum.  ibid. 

" J755-  4.  - ■ 

Vergl.  Dietmann's  Kurfacfaiifchc  Pricflcifchaft  B.  4.  S. 

426—5*8-  • 

\ . 

*)  Nicht  Göttlich,  wie  in  der  3teu  Ausgabe  de»  gelehrten 
TeutXchl.  Acht. 

**)  Kicht  Dobrilugk,  ^wie  eben  datelbÄ  gedruckt  ift. 

< Preuffen. 
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' ' ' ' \ ' 

Werner  (Johann  Jakob). 

Prediger  der  Evangelifchen  Gemeine  zu  Prefsburg: 
geh . zu 1756;  geft.  1789-  „ 

Auserlefene  Predigten,  nach  feinem  Tode  herausgege- 
ben. Prefsburg  1790.)  gr.  8* 

* 

Werner  (Johann  Wilhelm). 

Studirte  zu  Königsberg , hielt  fich  »736  in  Berlin 
auf , um  fich  in  der  Anatomie  zu  vervollkommnen ; fiudirte 
alsdann  weiter  1737  zu  Halle,  1737  zu  Jena , und  1738 
zu  Leipzig , kam  in  demfelben  Jahr  nach  Jena  zurück, 
und  »739  wieder  nach  Halle,  worauf  er  fich  die  medici- 
nifche  Doktorwürde  erwarb.  Nach  der  Rückkunft  in  die 
Vaterfiadt  hielt  er  auf  der  dortigen  Univerfität  medici- 
nifche  Vorlefungen , und  wurde  zum  aufferordent- 

, liehen  Profeffor  der  Arzneykunde  ernannt.  Geb.  zu  Kö- 
nigsberg am  aten  September  1715»*  geß.  am  aQ fien  Fe- 
bruar 1762.  ' ' 

t,  ' 

Diff.  (Praef.  J.  H.  Schulzio)  de  deglutitionis  mecha* 
-nisomo.  Halae  1789-  4* 

— de  medicamentis  corrofivis.  Regiomonti  1740.  4. 

_ - de  noxa  regiminis  calidi.  ibid.  1741*  4. 

_ qua , medicinam  forenfem  praeter  differentiam  vul- 
nera  in  abfolute  ac  per  accidens  letbalia  diftinguen- 
tem,  nullam  prorfus  agnofeere,  docetur.  ibid.  1750.  4. 

— ad  rationem  yariolarum , illuftr.  D.  J.  G.  de  Hahn, 
qua  fundamenti  loco , fuppolita  quaedam  doctrinae 
modefte  examinantur.  ibid.  1751.  4. 

— experimentoruin  in  vivis  animalibus  reviforum  circa 

oeconömiam  animalem  Specimen  I,  ibid 4. 

— epiftolans  ad  virum  ill.  J.  G.  de  Hahn  — qua 
fidem  in  differtatione  priore  publica  datam  liberal  et 
part6m  dubiorum  alteram  de  variolis  exponit.  ibid. 

1752.  4- 

I?9-ns  obfervationes  circa  nonnulla  remedia  antiepi- 
JJienengefc^itatiora.  ibid.  1759.  4. 

für  die  urina  foetus?  ibid.  eod.  4. 
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DilT.  de  cauda,  cur  homines  femel  tantum  variolis  veris 
et  morbillis  corripiantur.  Regiom.'  1760.  4. 

V.rgl.  B ö r n e r'  3 Nachrichten  von  jetztleb.  berühmten  Aerzten 
B.  5.  S,  18}—  187.  — • Baidinger'  1 Ztifätze  zu  dejifel-  ' 
ben  S.  i87-  — Arnoldt's  Hiftorie  der  Königsberg.  Uni- 
verfilär  Th.-  a,  S.  337,  Zulätze  S.  59-  Fortgefetzte  Zufätza 

S.  49»  , >'  . 

• \ I 

, Werner  (Ludwig). 

\ __ ” 

■ Jefuit  zu : gel.  zu  Gr  ätz  in  Steyermark 

. . . geß.  zu  Wien  am  ’Jten  Januar  1772. 

Teutfche  und  Lateinische  Pi  edigten. 

VcTgl.  von  Winklern  Nachrichten  von  den 'SchTiftilcllem  in 

dem  Herzogthume  Steyermark  S.  355  i wo  man  aber  weiter  y 
» nichts  findet,  als  was  h\er  lieht.  v 

. . \ - • _ y / * 

• » . r. 

% t * 

von  Werner  (Ludwig  Reinhold). 


Kohigl.  Preufßfcher  Kriegs-  und  Domänenrath  zu 
Cü/lrin , erhielt  1756  feine  Entlajfung , und , weil  er^ 
Profeffor  zu  Frankfurt  an  der  Oder  werden  wollte , er- 
warb er  ßch  deswegen  zu  Greifswald  die  jurißifche  Dok- 
torwürde , ßarb  aber  noch  in  demfelben  Jahr.  Geboren 
zu  ...  . 1722;  geßorben  am  1 gten  November  1 756. 

Sendfehreiben  an  die  Teutfche  Gefellfcbaft  zu  Königs- 
berg in  Freuden.  Cüftrin  1744.  4. 

Landesordnung  des  34Äen  Hochmeifters  in  Freuden, 
Georg  Friedrich’s,  Herzogen  zu  Sachfen;  aus 
einer  alten  Handfchrift  mitgetheilet  und  mit  Anmer- 
kungen verfehen.  Gumbinnen  in  Freuden  175».  4. 
Specimina  VI  Foleographiae  patriae.  Regiomonti 

175  • — 1755-  4* 

*Hiftorifche  Abhandlung  von  denjenigen  Schriften,  lo 
zur  Gefchichte  der  Freuflifchen  Landftädte  gehören. 
Cüftrin.  1754.  4.  * • V 

Gefammlete  Nachrichten  zu  Ergänzung  der  Preullifch  - 
Märkifch - und  Folnifchen  Gefchichte.  ifter  Band, 
ebend.  1755.  4.'  •*  *'  \ ' _ 

Anmerkungen  von  dem  Eheftande  der  alten  Freuden, 
ebend.  1755.  4. 
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De  fcriptis  hiftorlam  Lindae  Marianae  in  Boruflia 
famigeratillimae  illuftrantibus.  Cültrinae  17 36.  4. 
Cqnmientatio  epiftolica , qua  orationem  hactenus  inedi- 
tam  de  coenobio  Hilden!!  offert.  ibid.  eod.  4. 

» ' * • * 

Werter  (Paul  Christian 
Friedrich). 

’i  . . . ' . . » ; 

Studirte  zu  Dresden  und  Leipzig , ward  auf  diefer 

Univerfitat  Baccalnureus  der  Medicin  und  i?84-  I 3rofek- 
tor  des  atiaiomifchen  Theaters.  Geboren  zu  Medingen 
bey  Dresden  1751 ; geßorben  am  i oten  Junius  1785* 

DilT.  Obfervala  quaedam  in  morbis  et  fectionibus  cada- 
verum  liuraanorum.x  Lipf.  1776 • 4.  ' \ 

Vermium  inteftinaliuin , praefertiin  taeniae  humanae, 
brevis  expofitio.  ibid.  1782.  — Continuatio.  ibid. 
eod.  8 iuai.  • 

In  Gefellfchaft  des  Doktors  Feiler  gab  er  heraus:  Va- 
foruni  lacteorum  atque  lymphaticorum  nnatomico*phy- 
. Jiologica  deferiptio.  Fafc.  I.  ibid.  1784*  4>  Cum 
ügg.  aen. 

Vergl.  (Eck' .t)  Leipzig,  gel.  Tagebuch  1785.  8.  85  «•  f.  “** 
Ernefii  a.  a.  O, 

Wernh  er  (Jo  hann  Georg), 

Bruder  des  Folgenden. 

Studirte  j zu  Rothenburg  an  der  Tauber  und  feit 
1754  ZM  Wittenberg , wo  er  hernach  bis  1739  practi- 
cirte , und  alsdann  zu.  Anfang  diefes  Jahres  nach  Göt- 
tingen ging , dort  in  demfelben  Jahr  Doktor  der  Rechte 
wurde  und  von  da  an  ßets  jurißifche  Forle] ungen  hielt,  - 
bis  er  zu  Anfang  des  Jahrs  1747  ols  Syndicus  nach 
Eimbeck  kam , wo  er  in  der  Folge  Bürgermeifier , Land • 
fyndicus  des  Fürfienthums  Grubenhagen  und  Licentkom- 
tniffar  wurde.  - Geb.  zu  Neunkirchen  im  Bambergifchen 
am  $tcn  April  17t 2;  gefi.  am  zGJien  Januar  »786. 
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\ 

Diff.  inaug.  de  reo  actori  ad  edendum  obligato.  Got- 
ting. 1739.  4. 

Progr.  de  vero  et  genuino  fenfu  regulae  Catonianae. 
ibid.  1740.  4. 

— de  matrimonio  propter  adfinitatem  indifpenfabilem 
fupervenientem  nullo  et  refcindendo.  ibid.  eod.  4. 
Scliediasma,  quo  L.  I.  D.  de  ulu  et  uf«fr.  per  lega- 
tuni datis  explicatur.  ibid.  I745.  4.  • 

DÜT.  de  legato  pecuniae,  dem  Geld - Vermächtnifs.  ibid. 

1746.  4.  ' 

Betrachtungen  über  die  natürliche  und  geoffenbarte  Re- 
ligion. ebend.  1777.  8- 

Vergl.  T.  J.  21  ein  hart  i Progr.  de  proceflus  fummaTii  incora- 

inodis  etc.  Gotting.  1739.  4-  — Weidlich' » Grichiclue  der  » 

jetztlehcnd.  Beclusgel.  Th.  a.  S.  617.  — Pütter's  Gel.  Ge- 
' Tchichte  der  Univeiiität  zu  Güttingen  Th.  1.  S.  rog  u.  f. 

Th.  S.  S.  66.  . 

• ■ • , ; , • v . , 

Wernher  (Michael  Gottfried), 

Bruder  des  Vorhergehenden. 

Studirte  zu  Oettingen  und  feit  1734  zu  Wittenberg, 
wo  er  fich  »739  die  jurißifche  Doktorwürde  erwarb  und 
Vorlegungen  zu  halten  anßcng.  Eben  dafelbß  wurde  er 
1746  außerordentlicher  und  i75-  ordentlicher  Beyfitzer 
der  Jurißenfakultät.  Im  J.  1761  ward  er  als  ordentli- 
cher Profeßor  der  Rechte  nach  Erlangen  berufen , und 
rückte  1767  in  die  3 te  Lehrßelle  ein.  Weiterhin  aber 
wurde  er  wegen  feiner  Unverträglichkeit  und  wegen  eines 
der  Fakultät  unter  gef chobenen  falfchen  Urthels  feines 
Amtes  entfctzt , zwar  in  daßelbe , zu  Folge  eines  Reichs- 
hofrathsfehlußes , wieder  eingefetzt , aber  doch  gleich 
darauf  (l77ö)  feiner  Dienfie  entlaßen.  Geb.  zu  Neun- 
kirchen im  Bambergifchen  am  Hißen  December  Iji6; 
geß.  zu  Erlangen  am  13 ten  Augufi  »794* 

-DilT.  inaug.  (Praef.  A.  a Leyfer)  de  _appellatione  in 
cauflia  criminalibus  ex  iuribus  Romano,  cationico,  — 
Germanicis.  Yitemb.  1739.  4. 

Collafor  dignitatum  maiorum  in  cotbedralibus  et  princi- 
palium  in  collegiatis  ecclefiis,  ex  antiquitate  erutu* 
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et  documentis  quibusdam  nondum  editis  illuftratus, 
ad  verba  concordatorum  nationis  Germanicae : de  cae- 
teris  dignitatibus  et  beneficiis  quibusdam.  Sectio  I. 
Vitemb.  et  Eipf.  1745.  — Sectio  II  et  III.  ibid. 
1746-  4-  Hernach  unter  folgendem  veränderten  Titelt 
Collatio  canonicatuum  maionnn , in  qua  hütoria  cai- 
nonicatuum  exponitur,  dubia  JLudewigii  et  B neh- 
me ri  de  precibus  priinariis  Vicariorum  Imperii  fol- 
vuntur,  et^verba  concordatorum  nationis  Germanicae 
de  dignitatibus  inaioribus  explicantur;  in  tres  Sectio* 
nes  divila;  calci  opuiculi  iubiecta  Tunt  Documenta 
ad  hoc  argumentum  pertinentia.  LipC.  1751. 

Dill,  de  recta  fponfaliorum  de  praefenti  et  de  futuro 
applicatione.  Yiteb.  nw,  4. 

— de  auctoritate  iuris  canonici  in  procelTualibus.  ibid. 

eod.  4.  • , . • » 

1 — de  refignatione  iudiciali  fundorum  mere  allodialium 
in  ultimis  voluntatibus  celfänte.  ibid.  1760.  4. 

— exhibens  lectiilima  nova  ad  iurisprudeatiam  eiusque 
hiftoriam  pertinentia.  1 ibid,  1761.  4. 

1‘rogr.  de  Burgariis,  exarnine  teltium  et  paragrapbis 
juridici*.  Erlangae  1762.  4. 

- DilR.  de  laelione  enormi  contractus  et  in  primis  vendi- 
tiones  refcindente.  Auct.  et  Refp.  Jo.  Chrifti. 

__  Zindel,  ibid.  eod.  4. 

— de  gravifiimis  adulterii  indiciis  ad  divortium  idoneis 
ac  repetitione  dotis.  Auct.  et  l\efp.  Jo.  Dieter. 
Schmidt,  ibid.  eod.  4. 

Commentationes  lectiftimae  ad  Digefta,  in  primis  ad 
illuftranda  virorum  Boehmeri,  Heineccii  et 
Ludovici  compendia;  quibus  praecipua  et  diifici* 
liora  iuris  cstpita  ex  iplis  fontibus  explicantur,  opi- 
niones  recentiorum  quorundam  examinantur,  atque  le- 
. ges  ab  aliis  dilfociatae  in  concdrdiam  reftituuntur.  Pars 
prior.  Francof.  et  Lipf.  (Bambcrgae)  1764.  Editio 
nova  äuctior  et  correclior.  ( Erlang .)  1779.  — •.  Tar» 
pofierior.  Francof.  et  Lipf.  1779  8- 

Diir.  Juiiitia  ac  aequitas  canonis:  Übi  rem  meam  in.ve* 
nio,  ibi  eain  vindico.  Sect.  I.  II.  III.  Auct.  et 
Refp  Jo.  Geo.  Dieterichs.  Erl.  1 767^  4' 

Epiltola  ad  J.  G.  Dieterichs  de  utilitate  regulae  ■ 
Romanae:  Ubi  rem  meam  invenio  , ibi  eam  vindico, 

et  de  utilitate  Germanicae  : Manus  dans  refl^repolcat  a 

\ manu 
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manu  accipiente,  Hand  mufs  Hand  wahren,  in  plu- 
> rimis  Germaniae  foris.  Erl.  1767.  4. 

JDecas  errorum  ß o eh  merianorum  in  doctrina  de  lege 
Falcidia  et  fideicommilRs  obviorum.  ibid.  1770.  4. 
Solida  difquilitio  de  tedamentis  et  codicillis  privilegia* 
rii»,  fpeciatimque  de  ruptione  teftamenti  per  minus 
lolemne,  ac  generibus  codicillorum ; in  qua  plurimae 
dilficillimi  huius  argumenti  quaeftiones  folvuntur, 
multa  nova  proponuntur,  et  ad  dubia  düTentientium 
* „ refpondetur.  Norimb.  1780.  4.  ' 

Kayfer  Karl’s  des  V glorwiirdigften  Gedacbtnifles, 
Ehrenrettung  und  Verteidigung  wegen  der  bey 
/ Lapdgraf  Philipp’*  zu  Hellen  Ergebung  gebrauch- 
ten Worte:  Nicht  zum  ewigen  Gefängnifs,  und  wi- 
der andere  Verleumdungen,  worinnen  diefe  wichtige 
Begebenheiten  in  helleres  Licht  gefetzet,  und  viele 
Fehler  der  hiervon  handelnden  llechtsgelehrten  und 
‘ Gefchichtfchreiber  verbeflert  werden ; nebft  Erörte- 
rung verfchiedener  Staatsfragen.  ebend.  1782.  gr.  8*. 
Abhandlung  von  der  Notwendigkeit  der  Einwilligung 
des  Domkapitels  bey  Innovationen  geiftlicher  Stif- 
tungen, in  welcher  diefe  Sache,  nebft  Auflöfungr ge- 
genteiliger Zweifel , gründlich  unterfucht  wird, 
ebend.  1786.  8* 

Gab  heraus:  ■ ■' 

Jo.  Balth.  L.  B.  a Wernher  — felectarum  obfer- < 
vationum  forenhum  noviflimis  dicafteriorum  Vitem- 
bergenfium  pariter  ac  Senatus  Imperii  aulici  praeiu- 
diciis  conhrmatarum  Tomus  III;  una  cum  relationi- 
bus  actorum  de  caufßs  tarn  ad  publicum.  Imperii 
quam  privatum  ins  pertinentibus , raaximam  partem 
e feriptis  b.  Auctoris  omni  induftria  collegit  et  edidit 
etc.  ßraefationem  de  experientia  iuridica  praemiflit 
D.  Henri  cus  Brok  es.  Jenae  1749.  fol. 

Vergl.  Auguftin  a Leyfer  de  CTiminum  abolitione.  (Viterab. 
1759.  4.)  p.  1%  fqq,  — Weidlich’ t Gefchichte  der  jetzt- 
leb. Rechtigel.  Th.  a.  S.  617  — 6*9.  — Hall.  Beyträge  zut 
jnrift,  gel.  HLflorie  BV  g.  S.  347.  — fi/lichel'j  Oettiug  Bi- 
blioth.  Th.  3.  S.  igy  u.  f.  Th.  5.  S.  146.  — Seine  Ehren- 
rettung Kaiten  Karl  des  5 teil,  in  der  ^Zutchrift.  — Hop- 
pe'nr  jitrili.  Almanach  auF  das  Jahr  175*.  S.  366—374-  — 
V'ocken'e  Geburts.  und  Tedtenaimamch  der  Ansb,  Schrift* 
Heller  Th.  9.  S.  393  — 395.  — Fi k enf  c her’ t Gelehrten- 
gefch.  der  Univerf.  zu  Erlangen.  Abtheil.  1.  S.  393  — 897.  — 
Er  ne  ft  i a.  a.  O.  S.  9)5  u.  f. 

Fünfzehnter  Band.  3 
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Wernich  (Karl  Friedrich). 

Ehemahls  Hofmeißer  des  Grafen  von  Hake  zu 
Berlin.  Sein  nachheriger  Aufenthalt  und  feine  etwanigen 
Gefchäfte  konnten,  alles  Nachforfchens  ungeachtett  nicht 
ausgemittelt  werden.  Geb.j.u  . . . .;  ge  ft 

Der  Staat  von  Frankreich,  nach  den  Grundfätzen  der 
Politik  und  Staatenlehre.  Berlin , Stettin  und  Leip- 
zig 1762.  8*  ‘ / « : 

Wernicke  (Johann  Christian  - 
Ludwig).  - . x-  ' 

r 

Soll  ehedem  zu  Berlin  gelebt  haben : aber  wann  ? 

' wie  lang?  unter  welchen  Verhältniffen?  Dies  alles  kann 
man  nicht  beantworten.  Geb.  . . . ...  . ; geß.  am  . . . 
März  1796.  , ■ 

Geiftliche  und  weltliche  Gedanken  in  der  Einfamkeit. 

Nürnb.  1770.  8.  . 

Hiftorifch  - Itatiftifcb  - jiolitifclie  Abhandlung  von  den 
Seezöllen  der  Stadt  Danzig,  ncbft  denen  dabey' ein- 
geführten Mifsbräuchcn  de»  Danziger  Magütra  Ls. 
Berlin  1783.  • • , 

\ s * 

Wernlein  (Johann  Christian 
Friedrich). 

, v Ward  176a  als  Adjunkt  in  Ichelheim  ordintrt , 
wurde  dann  17 66  Pfarrer  zu  liaierlindach  im  Bayreu- 
thifchen , 1775  nhcr  Pfarrer  zu  Conradsreut  bey  Hof. 

. Geb . zu  Steppach  in  Franken , den  Grafen  von  Schön- 
. born  gehörig , 1732;  geß.  am  Qten  März  1788- 

Conrad  Gräf’s  Catechismustabellen;  zu  bequemem 
Gebrauch  für  die  Dorffchulen  auf  eine  neue  Art  in 
Frag  ynd  Antworten  fafslicher  vorgefiellet.  Scliwa- 
bach  1774.  8-  ' y ' 

- Vcrgl.  Fihenfsher's  gal.  FurfUnth.  Bayreuth  £,  10.  S.  93  u.  f. 
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Wernsdorf  (Christian  Frie-  . 
drich).  / ’ 

Studirte  zu  Danzig  und  Leipzig , ward  dafelbft  1775 
JSaccalaureus  der  Theologie , 1776  Kandidat  der  geiftli- 
chen  Minifieriums  und  1785  Pfarrer  zu  Grofszünder  im 
Danzigcr  Werder.  Geb.  zu  Danzig  am  Stößen  April 
*75W  Seß-  am  Zjfien  Januar  17 95. 

Scbfediasma  de.  Irena  ei  teftimonio  pro  paedobap- 

tismate.  Lipf.  1775'  • 

DilT.  de  natura  et  indole  facramentorum  Ecclefiae  nofirae. 

Vitemb.  1775.  4‘  / 

Gedäcbtnifsrede  auf  Hrn.  Cli.  Friefe.  Danz.  I7$2.  4* 
*Scliediasma  de  correctione  peccatoris  per  Ecclefiae 

ininiltruin.  ibid.  1790.  4' 

\ » , 

Vergl.  Goldbeck' 1 litterar.  Notizen  von  Preußen  Th.  t.  3. 

z38*  Th.  a.  S.  »»5. 

Wernsdorf  (Ernst  Friedrich), 

Bruder  der  beiden  Folgenden. 

Studirte  in  der  Schulpforte  Und  feit  1736  zu  Leip- 
zig , wo  er  fich  1742  die  IV ürde  eines  Magifier s der 
Philofophie  und  das  Recht , Vorltfungen  zu  halten , er- 
warb. Im  Jahr  1746  erhielt  er  ebcndafclbß  eine  außer- 
ordentliche Profeßur  der  Philofophie , 1759  das  theolo- 

gifche  Baccalaurcat  und  1752  die  ordentliche  Prof  eff ur 
der  Ghrifilichen  Alterthümer.  Als  er  1756  den\Ruf  zur 
ordentlichen  Profeffur  der  Theologie  nach  Wittenberg 
erhielt ; fo  erwarb  er  fich  erft  noch  zu  Leipzig  die  theo* 
lo  gif  che  Doktorwürde.  Geb,  zu  Wittenberg  am  ißten 

December  1718/  gefi-  nm  7ten  MaY  »783* 

De  vera  gloria  eiusque  cupiditate  non  illaudabili.  Lipf. 

1738-  4-  ' .... 

De  profelToribus  veterw  eccleJiae  martyribus.  ibid. 

*739-  4 ' , ' 1 

Dilt  de  Septimia  Zenobia,  Palmyrenorum  Augufia. 

ibid.  1742.  4.' 
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X 

Thefes  de  ftatua,  Memn  onis  vocali,  contra  Rieh. 

l’ocockium.  Hamb.  1745.  4. 

Prolufiö  de'  foutibus  hiftoriae  Syriae  in  libris  Macca- 
baeorum.  Lipf.  1746.  4. 

Commentatio  de  quinquagefima  pafcbali.  ibid.  1752»  4- 
DilT.  fliftoria  JLatinae  linguae  in  facris  publicis.  ibid. 
1756.  4- 

— de  Deo  hominis  manus  obiignan te , ab  Job.  37 , 7. 
Witteb.  1756.  4. 

Progr.  de  originibus  folemnium  natalis  Chrifti  ex 
feftivitate  natalis  invicti.  ibid.  1757.  4. 

— de  Pafchate  annotino.  ibid.  1760.  — II.  ib.  1763.  4. 
Dill,  de  Conftantini  M.  religione  pafcbali  exercita- 

tio.  ibid.  1758-  4- 

Progr.  tu  ’fTtQn*stu  veterum  ad  illuftrandum  bymnum : 
Was  fürchß  du  Feind , Her  o d es  , fehr.  ib.  17, <59.  4- 
Exercitatio  liturgica  de  Sacerdote  Latina  lingua  ad  al- 
tare  cantillante ; ad  illuftrandum  ritum , qui  feftis  in 
Ecclefta  diebus  Wittenbergae  obtinet  ipüs  folemnibus 
Chrifto  nato  facris.  ibid.  1761.  4. 

Exercitatio  liturgica  de  formula  veteris  ecclefiae  pfal- 
modica , Hallelujah.  ibid.  1762.  4. 

Diff.  de  nativitate  dominica  patefactionis  et  occulta- 
tionis  myfterio,  in  locum  Ignatii  Antiocheni. 
Epift.  ad  Ephef.  cap.  19,  ipüs  folemnibus  Chrifto 
nato  facris.  ibid;  1763.  4. 

Progr.  de  pfece  Hoiianna,  eiusque  in  liturgia  ufu.  ibid. 

J765-  4-,  , 

— de  vefte  palmata,  quam  Tertullianus  martyri- 
bus  Cbriftianis  attribuit.  ibid.  1766.  4. 

—¥  de  veteris  Eccleliae  diebus  feftis  anniverfariis  libe- 
rationis  a periculo,  ad  loca  quaedam  Eufebii  et 
Sozomenis.  ibid.  1767.  4. 

DilT.  ceftantis  hymni  vindemialis  poena  ad  Jef.  16,  IO. 
et  Jer.  48,  33*  ibid.  1767.  4. 

— de  Bethlehemo,  apud  Hieronymum.  ib.  1769.  4 
Hiftoria  templi  C o n fta  n tin  iani  propter  refurrectionis 

Chrifti  locum  exftructi.  ibid.  1770.  4. 

— de  dedicatione  martyrii  ex  Eufebio,  five  de  tem- 
pli Conftantini  M.  propter  locum  morientis  et  re- 
itirgentis  Chrifti  exftructi  folemni  dedicatione.  ibid. 
eod.  4. 

Progr.  Sententiae  de  Chrifto  Latine  loquente  exa- 
men.  ibid.  1771.  4* 


* ' • . ' , * 
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I " ‘ . , 

ProgT.  de  veteris  Eccleliae  ieiunii  pridie  pafchalium 
religrone.  Witteb.  1772.  4.  < 

— de  antiquitate  confecrationi#  Euchariiticae  per  ora- 
tionem  dominicam.  ibid.  1772.  — Contin.  177,5.  4-‘ 

de  limulacro  columbae  in  loci»  facris  anciquitus  re- 
t cepto.  ibid.  1773.  4.  , 

— de  originibus  folemnium  S.  Michaeli*,  ibid. 

' eod.  4. 

de  Chrifto  Verbigena  veteri»  Eccleliae  doctorum 
philofophumena , ad  Prudentii  cathem.  hymn.  3. 
ibid.  1774.  4. 

— Judicium  de  libello  contra  aetatis  noltrae  conatus 
emendandi  theologiani  dogmaticam.  ibid.  1775.  4. 

DilT.  de  fynodo  Palmari.  ibid.  1776.  4. 

Progr.  in  novillimam  litem  de  nati  Chrilti  anno.  ibid. 
eod.  4.  ’ 

— de  cereö  pafchali.  ibid.  1777.  4.  ' j 

— Severitas  Melanthoni  ana  contra  O f i a n d r i smum, 
e iwonumento  litterario  ejus  manuicripto  oftenla.  ibid. 
eod.  4. 

— I — III  de  dotibus  animi  communibus.  ib.  1778*  4. 

— de  Amen  liturgico.  ibid.  1779.  4- 
Növiifimorum  de  anno  nati  Chrilti  conatuum  exarnen; 

in  Nov.  Act.  Erud.  1775.  Nov.  p.  521 — 545* 

Vergl.  Neues  gelehrtes  Europa  Th.  12.  S,  1030 — 104.0.  Th.  19. 

. S.  740 — 754.  — Saxii  Oiiomifi.  litter.  P.  VII.  p.  50  Iq.  — 

Kr  ne  ft  i a.  a.  O. 

Wernsdorf  (Gottlob), 

Bruder  des  'Vorhergehenden,  und  Nachfol- 
' . : genden.  . » 

Studirte  zu  Wittenberg , zu  Merfeburg  * und  alsdann 
wieder  zu  Wittenberge  wurde  dort  »738  Magißer  der  Philo- 
fophie  und  Privatdocentr  1743  aber  P>  ofeß'or  der  Ebi  aifchen 
und  Griechifchen  Sprache  am  akademifchen  Gymnafium 
zu  Danzig , 1748  aber  Profeffor  der  Bered famkeit  und 

Dichtkunß  an  eben  demselben.  Geboren  zu  Wittenberg  • 
am  Qten  Auguß  \Ji? ; geßorbett  am  28 ßen  Januar 

*774-  ■ ' . ' 
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Diff. -(Pracf.  J.  W.  Hofmanno)  de  Concordato  Hen- 
ri ci  V et  Callifti  II  de  inveftituri»  Epifcoporum 
et  Abbatum.  Viteb.  1739.  4. 

— qua  de  Silfcrio  et  Vigilio  Pontificibus  Maxi- 
mis,,  et  potiflimum  in  hunc  lato  annthemate  narra- 
«tiones  quaedam  Baronii  examinantur.  ibid.  eod.  4. 

— de  Metempfycho.fi.  veterum.'  ibid.  eod.  4. 

De  conftitutionum  apofiolicorum  origine,  contra  Gu»* 

lielmum  Whiltonum.  ibid.  eod.  4.  , 

Dill.  I , qua  excutitur  quaeftio : utrum  forfan  nonnulli 
pii  ante  diem  extremum  re fürgant?  ibid.  1740.  4. 
Ohne  VorwiJJen  des  Verf.  wieder  aufgelegt  unter  dem 
Titel: ' Exercitalio  de  refurrectione  particulari  etc. 
ibid.  1751.  4. 

— de  Metcmpfycboli  veterum  non  figurate , fed  pro- 
prio intelligenda.  ibid.  1741-  4.  - • 

Coinmentatio  de  regibus  crinitis  Francorum  Merovin- 
gicae  ftirpis;  qua  ihnul  probater,  numos  Gotbicos 
ad  bosce  reges  referendo*.  ibid.  1742.  4. 

Oratio  aufpicatoria  de  cognatione  Spartanorum  et  Ju- 
daeorum,  ac  praecipue  de  Epiliola  Arii,  Regis  ad 
Oniam  Foutiftcem,  ad  elucidandum  locum  i Mac- 
cab. XII.  Gedani  1744.  4. 

De  republica  Galatarum  Liber  lingularis , in  quo  cum 
gentia  origo , ßalus  regimims , rnores  et  res  geftne 
ijde  fcri])torum  et  numismatum  antiquorum  ejlpo- 
nuritur,  tum  Galatiac  regio  deferibitur;  adiecta  cius- 
dem  Tabula  geographica;  cum  indice  locupletiflimo, 
Norimh.  1743.  4. 

Dill,  pliilologico-critica,  qua  fententia  JosClerici  de 
arte  poctica  Ebraeorum  proponitur  et  illufiratur.  Ge- 
dani 1744.  4. 

— de  culto  aftrorum  a Deo  gentibus  profanis  olim  con- 
ceffo;  ad  Deut.  IV,  19.  20.  ibid.  174 6.  4. 

— I — V de  Montaniftis  Sec.  II.  vulgo  creditis  haere- 

tiois.  ibid.  1746 — 1751*  4-  Recufac  Tyrnaviae 

Zufammen,  unter  dem  allgemeinen  Titel:  De  Monta- 

niliis#,  Seculi  II  liaereticis , eommentatio  hifiorico-, 
critica,  qua  eqrum  vaticinia,  opiniones  verae  et  difei- 
plina  proponuntur  et  a falfis  accufationibus  liberan- 
tur.  ibid.  175I.  4. 

Commenlatio  biftorico- critica  de  fide  lriftorica  librOTum 
. Maccabaicorunj.  " Wratisl,  1747.  4-  , 


Digitized  by  Google 


f 


I 


"Wz RNSDOnF  (G.) 


•Abhandlung  von  der  allgemeinen  Bekehrung  der  Ju-  ' 
d^n  zum  Chrifientlium.  Gedan.  1748*  8- 

IVTemoria  A.  M.  Verpoortenii.  ibid.  1752.  fol. 

DilT.  fabularis  hißoria  de  Baccbo  ex  Mofaica  haud  con- 
ficta  , contra  Huetium  aliosque.  ibid.  1753.  4. 

Or.  faecularis  in  xnemoriam  Prufliae  ante  CCC  aflnos 
exculfa  ordinis  Teutonici  dominatione  a rege  P0I011. 
Cafiiniro  in  fidern  receptaq.  ibid. 

Progr.  ad  orationem  faecularem  Athenaei  Gedanenfis 
inaugura\i.  ibid.  1758  fol. 

— — de  fcholis  veterum  coenobiorum.  ibid.  eod.  4. 

Diflf.  de  moribus  iuventutis  fcliolafticae  in  Academia 
Athenicnli.  ibid.  eod.  4. 

— de  tribus  feris,  quae  in  numis  faecularibus  Philip- 
porum  Augg.  confpiciuntur.  ißid.  eod.  4. 

Progr.  quo  indixit  Saecularem  pacis  Qlivenfis  memoriam. 
ibid.  1760.  4 

Ehrengedächtnifs  des  fei.  D.  Friedr.  Wilh.  Kraft’s. 
ebend.  1760.  8- 

Denkmale  der  erften  chriftlicben  Kirche  zu  Smyrna  in 
Alien;  namlicli  ein  Brief  des  heil.  P ol y k ar  p us,' 
zwey  Briefe  des  heil.  Ignatius,  und  ein  Brief  der 
' Smyrnaifclien  Kirche  von  dem  Tode  des  heil.  P o 1 y- 
karpus,  welche  Teutfch  uberfetzt,  und  mit  einer 
Befchreibung  der  Stadt  Smyrna , und  der  genannten 
VerfaflTer,  begleitet  worden  u.  f.  w.  ebend.  1763.  4, 

M a n u e 1 i s Philae  Carmina  Graeca , maximam  partem 
e codicibus  Auguftanis  et  Oxonieufibus  nunc  priinum 
in  lucem  producta , omnia  nunc  in  unum  collecta, 
Latine  interpretata,  et  notis  illuftratn.  Lfpf.  1768-  8- 

Epifiola  gratul.  de  connnentitia  Gedani  deditione  quam 
a.  1410  polt  Tannenbergenfe  praelium  faetdm  qui- 
dam  biftoriae  l’olonae  feriptores  tradunt.  Ged.  ^...  4. 

•Eines  Evangelifchea  Mitgliedes  der  ebemahligen  Con- 
foederation  zu  Thorn  ausführlicher  Erwei*  der  Ge- 
rechtfame  der  Difßdenten  in  Polen,  und  Widerle- 
gung der  neuefien  Schriften,  welche  kalholifchcr 
Seits  wider  die  Rechte  der  Griechen  und  der  Evan- 

/ ^gelifchen  heräusgekommen  find,  Berlin  1772-  8- 
JFranzöfijck , mit  einer  Zugabe  ähnlicher  Schriften t 

• • - • 4* 

Mehrere  Programmen.  , 

“ Recenfionen  in  Kraft’s  theologifchen  Bibliothek,  de- 
ren litten  Band  er  allein  besorgte.  Sluch  u>ar  er 
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, ' *#  ' , I 

/Herausgeber  der  Theolog.  Berichte  von  neuen  theo- 
log.  Büchern  und  Schriften.  no  Stücke  oder  it 
Bände  (Danzig  1764 — 1773-  8)*  Nicht  minder  der 
Danziger  Berichte  von  neuen  theol.  Büchern  u.  C w. 
(ebend.  1771  u.  ff.  8)»  Die  meifien  Recenfionen  find 
von  ihm * . » 

Gab  heraus: 

Sammlung  einiger  auf  die  Preisaufgabe  yon  der  Kraft 
des  göttlichen  Worts  eing^fendeten  Schriften;  mit 
einer  Vorrede  der  bochwiirdigen  theologifchen  Fa- 
cultät  zu  Jena,  mit  einem  Vorbericht  von  Werns- 
dorf. Leipzig  1760.  gr.  8. 

* * ' ’ 

Nach  feinem  Abfierhcn  erfchien : 

Hirn  er  ii,  Sopbifi.se,  Oratio,  qua  laudes  urbis  Con- 
fiantinopoleos  et  Juliani  Augufti  celebrantur  ,~  e 
recenfione  et  cum  commentario  G o t tl  i e bt  W e r n s- 
dorfii,  Profeff.  quond.  Dantiscani.  Edidit  et  prae- 
fptus  eft  Theoph.  Chftph.  Harles.  Erlangae 
1785-  8. 

'Himerii,  Sophifiae,  quae  reperiri  potuc^unt:  videli- 
cet  Eclogae,  e Photii  JViyriobiblo  vqpetitae , et 
Declamationcs,  e codd.  Auguftanis  £ Oxonieniibus  et 
Vaiicanis  tantum  non  omnes  nunc  prirnum  in  lucetn 
prolatae.  Accurate  recenfuit,  emendavit,  Latina 
verfione  et  commentario  perpetuo  illufiravit,  denique 
diffottationem  de  vita  Himerii  praemiiit  etc«  Got- 
tingae  1790.  8 mai. 

. Zum  Druck  fertig  hinterliefs  er: 

Aeneae  Gazaei  Theophrafius , five  de  immortalitate 
animi. 

Vergl.  Saxii  Onomaft.  litter.  Pi  VI.  p.  571  fq.  — Jo.  Chri - 
fl  1.  Wernsdorf  ii  narratio  de  vita  et  ittidiig  Göttlich 
Wt  r ns  dorf  ii\  in  Pracfationc  praemiil ».Himerii  dccla- 
mationibui  p.  1 1 — 55- 

Wernsdorf  (Johann  Christian), 

Bruder  der  beyden  Vorhergehenden. 

Sludirte  in  der  Schulpforte  und  zu  Wittenberg , er- 
hielt dort  1744  von  der  philo fophij clien  Fakultät  das 
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Baccalaureat , und  1747  *ru)arb  er  fick  das  Recht , Kol- 
legien zu  lefen.  Im  J*  1748  wurde  er  als  Adjunkt  in 
die  philo  foph.  Fakultät  auf  genommen,  und  175c  folgte 
er  den  von  Helmßiidt  an'  ihn  ergangenen  Ruf , die  or- 
dentliche Profefjur  der  Beredfamkeit  und  Dichtkunß  bey 
der  dortigen  Univerfität  anzunehmen.  Im  J.  1780  erhielt 
er  den  Charakter  eines  herzqgl.  Braun fchweig - Lünebur- 
gifchen  Ilofraths.  Geboren  zu  Wittenberg  am  iiten  *) 
November  1723 ; geßorben  am  c 5fien  Auguß  1793. 

Diff.  (Praef.  Gottl.  Mülle  10)  de  moralitate  fenfuum 
externorum.  Viteb.  1743.  4. 

— (Praef.  C h r.  F r i d.  Bauero)  de  ünctione  Melhae, 
ad  Pf.  XLV,  8-  ibid.  1744.  4. 

Oratio  de  cruce  falutis  humanae  tropaeo,  in  memoriam 
Salvatori*  morientis , die  Chrifti  emortuali  heroico 
habita.  ibid.  1745.  4. 

Diff.  1 (Praef.  Jo.  Dan.  Rittero)  de  Hypatia,  Phi- 
lofopha  Alexandrina.  ibid.  1747»  — Diff.  II  de 
Hypatia  — fpeciatim  de  eiu*  cruce.  ibid.  eod.  — • 

Diff.  lll.de  Hypatia  — fpeciatim  de  cauffis  caedis 
eins.  ibid.  1748-  — Diff.  IV  de  Hypatia  — fpe- 
■ ciatim  de  Cyrillo,  Epifcopo , in  cauffa  tumultua 
Alexandrini  caedisque  Hypatiae  contra  Godofre- 
dum  Arnoldum  et  Jo.  'Iolandum  defenfo.  ib. 

- eod.  4. 

— de  vera  ratione  exorcismorum  veteris  Eccleffae.  ib. 

1748.  4*  t . - 

Progr.  de  veftigiis  rnetorices  in  poetis  veteri*  Latii  fa- 
tyricis.  Helrnlt.  1752.  4. 

Oratio  panegyrica  et  aditialis  in  laudem  Sereniff.  Dur 
cis  C.a  r o 1 i , die  eius  natali  habita.  ibid.  1753.  4. 

Oratio  de  dignitatc  academiarum,  quam  capiunt  e ftu- 
diis  bumanitatis.  ibid.  1754.  4* 

Diff.  epift.  adj.  G.  Carpzovium  de  elogio  filiorum 
tonitrui,  ad  Marc.  III,  17.  ib.  eod.  4.  Auch  in  die-  N 
fes  Carpzov’s  demuth.  DanU*  und  Freudenopfer 
bey  feinem  Jubilaeum  (1754J. 

Progr.  de  vita  Jo.  Geo.  Pertfcliii  ICti  et  Acad. 
Prorectori*.  ib.  eod.  4.  Auch  in  Pertfqh’ens  Fa- 
rentalibus,  u.  in  deffen  Obfcrvationibus  iuris  cano- 

,4  1 

. *)  Nach  andern  an  6te»  November.  , 

' \ 

/ 
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nici  et  ecclefiafiici , ab'  U h 1 i o editls.  (Norimbetgae 
1760.  8 ) 

Progr.  de  bona  mente  a Romanis  confecrata.  Helmft. 
1755-  4-  * 

— in  memoriam  Francifci  Roth  fifch  eri,  Phil. 

Prof.  ib.  eod.  fol.  [ 

Oratio  par^itali»  J.  G.  Pertfchio  — a.  1754.  d.  23 
Sept;  dicta,  et  cum  programmatibus  et  epicediis  edi- 
ta.  ib.  eod.  fol. 

Prbgr.  de  divinis  hominum  hofpitibus,  ad  Ebr.  XIII,  2. 

• ib.  eod.  4.  . ' . 

. — de  civilatibus  Afiae  veuxofoif,  ad  indicandum  facrum 
faeculare  Academiae  Teutoburgenfxs  et  natalera  anni- 
verfarium  Acad.  Juliae  Carolinae.  ib.  eod.  4,  Recuf. 
inter  Acta  faecul.  Acad.  Teutoburgenfxs.  I 

— de  Chrifto,  Phofphoro  noftro , ad  loc.  Luc.  I,  78. 
2 Petr.  I,  19.  Apoc.  XXII,  16;  item  de  Deo,  Phos- 
phoro  profänarum  gentium.  ib.\eod.  4. 

- — de  titulo  Aeterni  et  Perpetui,  Romanis  Imperatori- 
bus  oliin  attributo;  ad  indicendam  oralionen»  in  nup- 
tias Ernefti  Augufti  Conftant.ini,  Saxoniae 
Ducis,  et  Annae  Amaliae,  Principis  Brunsv.  et 
Luneb.  lxabendam.  ibid.  1756.  fol. 

Oratio  panegyrica  in  has  nuptias,  ib.  eod.  fol. 

Progr.  de  rxtu  figendi  clavi  annalis  apud  Romanos; 
quo  facrum  faeculare  Academiae  Gryphiswaldeniis 
et  annivcrfarium  Juliae  Carolinae  indictum  eß.  ibid. 
eod.  4.  Recuf  inter  Acta  faecul,  Acad.  Gryphisw. 

— de  eollegio  poetarum  Romanorum.  ib.  eodi  4. 
Memoria  Jo.  Nie.  Frobefii,  Matlxem.  et  Phyf.  P. 

P.  O.  ib.  eod.  4.  ' . V 

— Jo.  C o n r.  T p p p i i , ICti.  ibid.  1757.  4. 

Progr.  de  fprtuna  Pxincipum.*  ibid.  17,58-  4- 
Memoria  Laur.  Heifteri,  Medici  celebratillimi.  ib. 

eod.  4.  Recuf  inter  l’areutalia  II  eilt  eri  (1759.  fol.). 

— Cliftpb.  Timothei  Seidelii,  Theol.  £)oct.  et 
Abbatis,  in  purpura  academica  defuncli.  ib.  1758-  4- 
Oratio  parentalis  magnifico  Acad.  Prorectori,  C.  T. 
Seidel  io,  d.  3' Jul.  in  templo  acad.  dicta,  et  cum 
jxrogcaxr.malitms  et  epicediis  edjta.  ib.  eod  fol. 

Progr.  de  manfuetudine  populi  et  iinperii  Romani,  ib. 
1759«  4- 

— Deus  Imperator,  facris  profanisque  littexis  breviter 
* demoiiftratus.  ib.  cod.  4. 
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Progfr.  ad  locum  Virgilii  Ed*  IV.  vers.  ult. ; ad  indi- 
cendam  orationcm  in  nuptias  Friderici,  Marchio* 
»is  Brandenburgici , et  Sopliiae  Carolinae  Ma* 
r i a e , Principis  Brun,  et  Luneb.  Helmft.  1759.  fol.  - 
Recuf.  una  cum  oratione. 

Oratio  panegyrica  in  easdem  nuptias,  ib.  eod.  fol. 

Progr.  Chriiius  pacifgr.  ib.  eod.  4. 

Memoria  Jo.  Gottl.  Krügeri,  I)oct.  et  Prof.  Med. 
ibid.  1760.  4.  " Recufa  in  Sam.  Murfinnae  Bio* 
graphia  felecta  Vol.  I.  p.  239  — 274. 

De  antiquilatityis  Balearicis  Exercitatio.  Brunsvigae  ' 
1760.  4.  - 

Progr.  Columba  fancta  Syrorum,  ad  locum  Tibtilli 
Lib.  I.  Eleg.  7.  Ilelmft.  1761.  4. 

- ad  locum  Senecae,  Confol.  ad  Folyb.  cap.  36; 
ad  indic.  orat.  parent.  Divae  rrincipis  Antonettae 
Amaliae.  ibid.  1762.  fol.  „ 

— de  Deo  primogenito , ad  feßum  Nativ.  Clirifti., 
ibid.  eod.  4. 

Memoria  Godofr.  Lud.  Menkenii,  ICti.  ib.  1763. 
fol.  Et  inter  Funeralia  Menkenii.  Recuf.  etitrm 
in  Menkenii  Difl".  acad. . a Madihno  editis. 

Progr.  Dies  fanguinis  et  Hilaria  Romanorum  cum  Pa- 
fchatc  Chriftianorum  collata.  ibid,  1763.  4. 

Memoria  J o.  Geo.  Alb.  Kippingii,  \ Prof.  Fbil. 
ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  principibua  et  populis  ’ceh^oic , ex  numis  et 
monimentis  antiquis.  ibid.  1764.  4* 

Oratio  panegyrica  in  connubium  Sereniff.  Princ.  et  Dom. 
Car.  Guil.  Ferdinandi  et  Auguftae,  Ducum 
Bruhsv.  et  Lubec.  ib.  eod.  fol. 

Memoria  Jo.  Jac.  Henfchii,  Prof.  Mathem.  ibid. 
eod.  4. 

Progr.  ad  locum  Calpurnii  Ecl.  I.  v.  84»  ®d  indi* 
cendam  orat.  panegyricam  in  connubium  Sereniff. 
Principis  regii  Boruffiae.  ib.  1765.  fol.  Recuf.  auctius 
in  Ferd.  Stofchii  Mufeo  critico  Vol.  II.  Fafg.  II 

(T774)*  . " ' ' 

. de  angelo  perditore.  Helmft.  1 765.  4. 

ad  hiftoriam  nativitatis  Cbrifti  annotationes  e re 

poetica.  ib.  eod.  4. 

Memoria  Jo.  Chftph.  Dommerichii,  Prof.  Log., 
et*  Metaph.  ibid.  1767.  4.  . ' - 
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Memoria  Evae  Henricae,  natu  Hafpelmache- 
rae,  in  matr imon.  I*'  r a n k e n f e 1 d i i Quaeftoris  acad. 
Hel m ft.  1769.  4.  ' 

Progr.  de  Clirifto,  lapide  redivivo  et  angulari,  ad  lo- 
cum  1 Petr.  II,  4 fq.  ib.  eod.  4. 

— - Chriftus  fempiternae  conditor  civitatis  cum  condi- 
tore  civitatis  Romae  a prifcis  Ecclefiae  doctoribus 
collatus.  Ad  locum  Augullini  de  Civitate  jDei 
L.'  XXII  cap.  6.  ibid.  1770.  4. 

— .de  columba,  figura  Spiritus  faucti.  Ad  locum  Ter- 
tul  1 i a n i adverfus  Valentinian.  c.  3.  ib.  eod.  4. 
Memoria  Geo.  Godofr.  Keufelii,  Phil,  moral,  et 
civil.  P.  P.  O.  ibid.  1772.  4.  , 

-i-  Rudolphi  Antonii  Fabricii,  Phil.  P.  P.  O. 

et  Acad.  Senioris.  ib.  eod.  4. 

Dill.  Claudii  Lyfiae  epiltola  et  Tertullii  oratio 
Act  or.  XXIII,  25  — 30  et  XXIV,  I — 8.  ad  difcipli« 
nam  rbet.t/rum  exactae.  Auct.  et  Refp.  filio  Jo.  C h r. 
Gottl.  Wernsdorfio.  ibid.  1773.  4. 

Progr.  quo  requies  optimorum  meritorum  in  numis  quo- 
ruudam  Caefarum,  cum  monimento  Herculis  ina- 
1 rxv-iitvm,  explicatur.  Ad  indicendam  orationem  pa- 
rentalem meiuoriae  Divi  Caroli  — publice  dictain. 
ibid.  1780.'  fol. 

Oratio  parentalis  facrae  memoriae  Seren id  Ducis  Ca- 
roli dicta.  ibid.  eod.  4. 

Poetae  Latin!  minores.  Tomus  I,  complectens  Gra- 
tii  Falifci,  M.  Aur.  Olympii  Nemefiani,  D. 
Magni  Aufonii  aliorumque  de  venatione,  aucupio 
et  pilcatu  carmina  et  fragmenta.  In  fine  ndditum  eft 
Olympii  Nemefiani  carmen  de  laudibus  Herculis. 
Altenb.  1780.  — Tomus  II,  in  quo  Bucolica  et 
Idyllia  T.  Calpurnii  Siculi,  A.  Septimii  Sere- 
ni,  D.  M.  Aufonii,  Severi  Sancti,  Publii 
Oplatiani  Porphyrii,  aliorum.  ibid.  eod.  — 
Tomus  III,  in  quo  Satyrici  minores,  Elegiae  et  Ly- 
. rica  variorum.  ibid.  1782.  — Tomus  IV , carmina 
heroica  de  Diis  et  hominibus  rebusque  illuftribus 
tenens.  ibid.  1785.  — \ Tomi  IV  Pars  fecunda , cul 
flccedunt  addenda  et  borrigenda  ad  priores  Tomos. 
ib.  eod.  — > Tomus  V,  carmina  geographica  CI.  Ru- 
tilii  Numatiani,  RufiFefti  A^ieni,  Prifciani 
aliorum  continentur  Pars  I.  ibid-  1788*  — Pars  II, 

1 


Digitized  by  Google 


/ 


Wernsdorf  (J.  C.)  43 

\ ’ * • 

' Rufi  Fefi|i  Avieni  defcriptio  Orbis  Terrae  cum 
commentariis.  Altenb.  1791.  — Pars  III,  carminum 
geographicoruin  reliqua  complectens.  Accedunt  fup- 
pl^menta  annotationum  ad  priores  tomos.  ibid,  1792 
\eigentl.  1791).  8 mai.  — Den  6ten  Theil  hinterliefs 
er  beytiahe  völlig  aus  gearbeitet,  und  es  erfekien  davon 
Pars  prior,  cartnina  de  re  bortenO  et  villatica,  item 
amatoria  -$t  ludicra  complectens.  ibid.  1794.  — Pars 
pofterior  (a  filio,  Chr.  Gottlob  Wernsdorfio, 
in  lucem  edita).  ibid.  1799.  8 mai.  Die  Erfcheinung 
des  7ten  und  letzten  Bandes  unterblieb. 

Memoria  J.  F F,  ifenharti;  praemittitur  brevis  difpu* 
tatio  de  cratere  divino.  Helmft.  1783.  4. 

Diir.  de  pignoribus  imperii  Romani , locus  Servii 
Grammatici  ad  Virgilii  Aen.  \II,  188  expenfus. 
ibid.  1786.  4.  . . 1 

Memoria  A n t.  Jul.  von  der  Hardt.  Obitcr  e pris- 
cis  litteris  declaratur  fenectus  aquilae.  ib.  eod.  4. 

Progr.  quo  facrum  femifaeculare  Georgiae  Auguftae  in- 
dicitnr.  ibid.  1787-  4-  ‘ , 

Die  Vorrede  zu  den  Helmftädtifchen  Lebtions- Verzeich- 
niiTen  von  1753  bis  1793. 

Animadverfiones  felectae  ad  Fapinii  Statii  Thebai- 
da  et  Achilleida;  in  Ferd.  Stofchii  Mufeo  critico 
Vol.  I.  Fafc.  I.  (I.enigov.  1774.  8.)  — Allegoria 
Homerica,  raptus  Aurorae  explicata;  ibid.  'Fafc.  III 
(1775).  — Diir.  de  vifu  Conftantini  M.  locus 
Eumeaii  Rbetoris  cap.  XXI  Panegyrici  Conftan- 
tino  dicti  explicatus,.  limul  Conftantiniana 
Daphne  in  nunao  eiusdem  Imperatoris  illuftratur; 
ibid.  Vol.  II.  Fafc.  II  (l778j-  Der  letzte  Theil  die- 
fer  Dtjf.  '(de  Conftantiniana  Daphne)  iß  unter 
des  Verf.  Manufcripten  ausgearbeitet  vorhanden. 

Bejorgte  feines  Bruders  Gottlieb  Ausgabe  von  Hirne* 
riij  Eclogis  et  Declamationibus mit  einer  Vor- 
rede., worin  er  deffen  Leben  bejchreibt.  S.  den  vor- 
hergehenden Artikel. 

Bey trage  zu  den  Commentariis  Helmftad.  de  rebus  no- 
vis  litterariis,  zu  den  Annal.  litter.  ab  Henhio  et 
Brunsio  editis,  und  zu  den  Ephcmerid.  litter,  ,|X 
Helmftad. 

Verjchiedene  einzelne  Latcinifche  Gedichte. 

Vergl.  Neues  gelehrtes  Europa  Th.  15.  S.  750  — 758-  — * Ilur- 
lefii  Vitae  Philol.  cUriiT.  Vol.  III.  p.  »i6-~i45.  — Wie- 


Digitized  by  Google 


1 


\ 

46  Wernsdori  (J.  C.)  — Wesseling  (P.) 

del  ur  g'  t J ateinifche  Lobrede  auf  ihn.,)  Helraft.  1795.  4» 
und  in  deffett  huroanjftifchen  Magazin  B.  6,  S.  39t  u.  ff.  — 
Schlichtegroll's  Nekrolog  auf  da«  Jahi  «793.  8.  *45  — 
867-  — Saxii  Onomafi.  littcr.  P.  VIII.  p.  84  Xij.  — £r- 

nefii  a.  a.  O.  S.  *39  — 240. 

• v ✓ w » < . ’ ' 

4Wesenfeld  (Karl  Ludwig). 

• . * . - 1 

^ Studirte  zu  Frankfurt  an  dir  Oder  und  zu  Leiden , 
ward  auf  letzterer  Univerßtdt  1737  Doktor  der  Rechte, 
*745  Profeffor  der  feilen  an  dem  akademifchen  Gymna- 
ßum  zu.  Hamm,  und  1755  Profeffor  der  Rechte  und  Bi- 
bliothekar an  dem  Joachimsthalifchen  Gymnafium  zu  Ber- 
lin. Geboren  zu  Frankfurt  an  der  Oder  1714»  geßorben" 
am  üQßcu  März  1784* 

/ Diff.  inaug.  de  fparfione  miflalium.  Lugd.  Batav.  173 7.  4. 
ürntiu  de  ufu  et  abufu  artis  criticae  in  iurisprudentia. 
Hannnonae  1745.  4. 

Vergl.  Weidlich'  s biegraph.  Nachrichten  von  den  jetztleb. 
Bechugcl.  Th.  2.  S.  449  u.  f. 

I . 

* X 

Wesseling  (Peter). 

Studirte  zu  Steinfurt  in  TVeßphnlen , zu  Leiden 
und  Franeker , ward  1717  Konrektor  zu  Middelburg  in 
Seeland,  und  zwey  Jahre  hernach , als  er  zum  Rektorat 
nach  Deventer  berufen  wurde,  Praelector  hißoriarurh  et 
elbcjucntiae , kam  x723  “-Is  Profeffor  der  Gefchichte  und 
Beredfamkeit  auf  die  Univerßtät  zu  Franeker,  und  zu- 
letzt 1735  nach  Utrecht  in  gleicher  Qualität,  und , als 
Profeffor  der  Griechifchcn  Litteratur ; wozu  noch  1746 
die  Profcffur  des  öffentlichen  Römifch-  Teutfchen  und 
des  natürlichen  Rechts  und  1749  das  Bibliothekariat  kam. 
Geboren  zu  Steinfurt  am  ”ten  Januar  1692»  geßorben 
- am  Qten  N&vember  1764. 

OratioN  de  origine  pontifiaiae  dominationis.  Franeque* 
rae  1724.  fol. 

Oratio  grntulatoria  ad  — Principetn  Araufionenfera, 
Wilh.  Carolum  II  e n r.  Frifonein,  cum  Audio* 
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rum  cauflh  Leovardia  Franequeram  migraffet.  Frane- 
,querae  1726.  fol. 

Oblervat.ioruiin  vnriarum  libri  duo.  Amftelaedami  1727.  4. 

Chrprdcon  hiftoriam  catholicam  complectens,  ab  eseor- 
dio  mundi  ad  nativitatem  D.  N.  Jefu  Chrifii,  -et 
exinde  ad  anmim  a Chrifto  nato  LXXI;  ex  facris 
bibliis,  caeterisque  probatae /fidei  auctoräbus  feriem 
hifioriarum  oninis  aevi  fecundum  tempora  digefiarum. 
Edwardus  Simfonius,  S.  T.  D.  Collegji  fanetae^ 
ac  individuae  Trinitatis  in  Academia  Cantabrigienii 
quoudam  focius,  contexuit  in  feptem  partes  difiribu» 
tarn , cum  parafceve  ad  Chronicon  catholicum.  Ac* 
cellere  tabulae  cbronologicae , ficmmatn  quaedam  in* 
figniora,  fuccellioncs  regum  et  catalogus  Olyinpioni-! 
carum.  Additur  in  univerias  Chronici  partes  index 
alphabeticus.  Omnia  recenfuit  et  animadverßones 
~adiecit  1’en.  Weffaling.  Lugd.  Balav.  1729.  fol. 
mai.  Ibid.  1745»  fol,  mai. 

Oratio  funebris  in  memoriam  magni  et  generofi  Viri 
Sicconis  a Goslinga.  Franequerae  1732.  fol. 

Diff.  hifiorico- critica  de  S.  Pauli  ad  infulam  Melitam 
naufragio.  Auct.  et  Refp.  Jac.  de  Rho  er.'  Ultraj. 
1733-  4-  ~ ..  ' 

— de  Evangeliis  ab  Anafiafio  Imp.  non  vitiatis  et 
Papa  Vigilio  praevaricatore.  Franeq.  1733.  4. 
tfenvthrt  in  des  Verf,  Diatribe  de  Judaeorum  Ar- 
cbontibus  etc. 

Frobabilium  Liber  fingularis,  in  quo,  praeter  alia,  in- 
funt  vindiciae  verborum  Joannis:  Et  Deus  erat 

‘ verbum.  Fjaneq.  1731.  8- 

-Qrnlio  pro  /hiftoriis.  Trajecti  ad  Rhen.  1735*  4 • 

"Veterum  Romanorunl  itineraria,  live  Antonini  Au» 
gufti  itinerarium , cum  integris  Jos.  Simleri,  H i e- 
ron.  Suritae  et  And.  Schotti  notis.  Itinerarium 
Hierofolymitanuin  etHieroclis,  Grammatici",  Syn- 
ecdemus.  Amfiel.  1735.  4 mai. 

Diatribe  de  Judaeorum  Ärchontibus,  ad  infcriptionem 
Berenicenfem , et  DilTertaLio  de  Evangeliis  iullu  Im-' 
peratoris  Anaftafii  non  emendatis  in  Victorem 
Tunnunenfem.  Trajecti  ad  Rhen.  1738-  8* 

AioSuga  kogwiit  Ttt  cu^oiuvtt.  D i o d o r 1 Sicull 

Bibliotbecae  liifioricae  Libri,  qui  fuperfunt,  inter- 
prete  Laur.  ,Rh  o do m a n o.  Ad  fidein  MSI.  recen- 
fuit  P e t.  W e f f e 1 i n g i u s,  atque  II  e n r,  S t e p h a n i, 
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Laur,  Rhodomani,  Fulvii  Urfini,  Henr. 
Yalefii,  Jac.  Palmerii,  et  fuas,  annotationes, 
' cum  indicibus  locupletilTnnis , adiecit.  Tonius  I.  II. 

Amftelod.  1745.  fol.  mai.  . . 

Dill.  hift.  eccl.  de  origine  et  progreffu  religionis  Cbri- 
fliam  in  veteri  Perlaruin  regno.  Auct.  et  Refp.  S£- 
mon  de  Vries.  Traj.  ad  Rhen.  1745.  4. 

— critica  ad  marmor-  vetus , in  quo  de  1’.  Sulpicio 
Quirino,  de  cenfu  Syriae,  de  Itureis  etc.  Auct. 
et  Refp.  Ä.  van  der  Mieden,  ibid.  1745.  4. 

Oratio  in  natalem  fauftilfimum  W i 1 b e 1 in  i Y,  aelfilt.  ac 
feren.  NalTaviae  l'rincipem,  Comilis  JBurani.  ibid. 
1748.  fol. 

Epiftola  ad  Virum  celeb.  H.  Venemam,  de  Aquila« 
in  feriptis  Pbilonis  Judaei  fragmentis  et  Plato» 
n i s Epiftola  XIII.  ibid.  eod.  $.  ( 

Dill,  de  origine  atque  ufu  numorum  apud  Hebraeos. 
ibid.  1750.  4. 

— ih  Epiltolam  Jeremiae.  ibid.  1752.  4. 

Oratio  in  obitiun  Seren.  Arauftonenfium  Principis, 
i Wihelmi  Caroli  Frifonis,  totius  foederatae 
Belgicae  praefecti  etc.  ibid.  eod.  fol.  niax. 

DilT.  hift.  crit.  de  Cornelio  centurione  et  Sergio 
l’aulo  l'roconfule.  Auct.  et  Refp.  Dieder,  van 
der  Kemp.  ibid.  eod.  4. 

__  philologico  - critica  de  Afiarcbis , eorumque  munere 
et  dignitate.  ibid.  1753.  4» 

— hift.  iurid.  prior,  qua  de  Marco  Aurelio  Com- 

modo  Antonin  o,  eius  vita,  geftis,  moribus,  fati* 
et  morte  agitur.  Auct.  et  Refp.  H.  H.  M e y e r.  ib. 
eod.  4.  ' 

Differtatio  Herodotea.  ibid.  1758-  8-  - 

.Oratio  in  obitum  celfilTimae  et  regiae Principis,  Annae, 
' foederatae  Belgicae  Gubernatricis.  ibid.  1759.  fol. 

Halländifch.  ebend.  1759.  gr.  4. 

‘ügoSoTH  'AAJficafvaffffaoc  fcogtwv  Myoi  9.  iwiygaQontvot  Mntrai. 
Herodoti  Halicarnallei  Hißoriarum  L/ibrilX,  Mu* 
farum  nominibus  inferipti.  Graece  et  Latine,  ex 
»Daur.  Yallae  interpretatione , «um  annotationibus 
Thoroae  Galei  et  JacobiGronovii  Editionem 
curavit,  et  fuas,  itemque  Eud.  Cafp.  Yalkena- 
rii  notas  adiecit  P.  Weffelingius.  Accedunt, 
praeter  vitam  Homeri,  varia  ex  prifeis  feriptoribus 
. de 
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Wesseling  (T.)  Westarp  (F.  F.) 

' ' 

- Perfis,  Aegyptiis,  Nilo,  Indisque  excerpta,  et 
-praefertim  ex  Ctqfia.  Amfiel.  1763.  foJ. 

X>iir.  Obfervationes  miscellae  philologici  potiifimum  ar- 
gumenti.  Auct.  et  Refp.  v»n  Oporug.  Ultraj. 

1764«  4*  1 ' t 

* j 4 • '•  1 * 

Gab  mit  girier  Vorrede  und  Anmerkungen  heraus: 

Samuelis  Petiti  Leges  Atticac;  machen  eigentlich 
’ dyt  Uten  Theil  der  Jurisprudentia  Romana  et  Attica. 

(Liigd.  Batav.  1741.  fol)  aus. 

Epifiola  ad  H.  S.  Re i in a rum,  qua  felecta  quaedam 
Dionis  Caffii  loca,  partiin  emendantur,  partim 
illuftrantur ; in  Dionis  editione  Reimariana  Voh  II. 
(Hamb.  1752.  fol.) 


V orrede  zu  E manuell  »Martini  Epiftolis.  (Aftifie]. 
1738*  II  Tomi  in  4 mai.)  . . 

1—  zu  dem  Thefauro  Morelliano.  (ibid<  1752.  III 
Tomi  in  fol.) 

*Sacrarum  obfervationum  fpecimenj  in  Symbolis  litte- 
rariis  Bremenfibus  T.  III  p.'  301  — 384. 

Diflfertationes  in  Mifcell.  criticis  Amitelaedamenfibus; 

#.  B.  Vol.  IV.  T.  I.  p.  X25  fqq-  unter  dem  Namen 
C.  Junii  Patrophili. 

De  veterum  medicis  oculariis;  in  Actis  Acacl.  Latin. 
Jenenfis  Vol.  III.  Nr.  3.  p.  48  fqq. 

-Ve xgl.  Strodtmann’t  tteues  gel.  Kuropa  Th.  4.  S,  ßgt 

909.  Th.  9.  S.  99  ii.  f.  Th,  20.  S.  to5i  — iuJ3.  — Vrie- 
moet  Athcoac  rriTiacae  p.  791 — 793.  — Bibliotheqne  des  / 

Sciences  et  des  bearnc  am  T,  XXII.  P.  II.  p.  4g6  fqq,  

Se  hr  0 e ckh'  1 uuparteyifche  Kircheuhiflorie  Th.  4.  ö.  353 

n.  f,  — Klotzii  Acta  litteraria  Vol.  II.  P.  II.  p.  agg 

»43-  — Saxii  Ouomaii.  litter,  P,  VI.  p.  41g  fq.  £r- 

tieft i , a,  a.  O.  S.  aGg  — 279. 


Westarp  (Friedrich  Franz, 
nicht  Ferdinand). 

Ober fchlefif eher  Ober  - Amtsregierungs  • Oberkonfiflo- 
rialrath  und  Oberpupillenrath  zu  Brieg : geb.  zu  Berlin 

»754j  Seft-  am  t^ten  May  1797. 

•Der  Deferteurj  ein  Drama  aus  dem  Franzöfifchen  des 
Herrn  Mercier.  Berln  1774.  8- 

Fünfzehnter  Band . 4 


, Westarp  (F.  F.)  Westerhof  (A.  H.)1  . 

*Der  falfcbe  Freund;  ein  Drama  in  drey  Aufzügen; 
aus  dem  Franzölifchen  des  Hrn.  Meroicr.  Breslaut 

, 1774-  8-  . ’ ..  < 

‘ Merinvali  ein  Drama  in  fünf  Aufzügen,  aus  dem 
Franz,  des  Hrn.  Am  and.  ebend.  1775.  8-i 

'Vergl.  Strtit' t alphabet.  Verzcichnifj  jallcr  iin  Jahr  1774  in 
Schlehen  lebender  Schriftfi.  S.  > ja  11.  f. 

Westerhof  oder  Westerhov  (Ar- 
nold Heinrich). 

• ' * ' \ 

Reittor  der  Lateinifchen  Schule  zu  Gouda  in  Hol- 

la\.  i;  geh.  zu  Hamm  in  der  Wefiphälifchen  Grajfchaft 
Mark  1 6-.;  geß. 

W.  M.  E.  H.  F.  Bewys , dat  de  Aertsvader  Jakob  al 
in  het  begin  van  zynen  dienft  met  Lea  en  Rachel 
getfouwt  is;  onderzocbt  en  zedigh  wederleit  door 
A.  H.  Wefterliovius.  Amlterd.  1718-  8- 
Antwootd  op  het  eerlte  Lid  van  den  Heer  W.  M.  E. 
H.  P ibid.  eod.  8- 

Fafciculus  poematum  Diderici  Liebergii,  Med. 
Doct.  et  Foliatri  Hagenfis;  A.  H.  Wefterhovius 
collegit  et  edi  curavit.  Goudae  1718-  8 mm*  */  ' 1 
Oratio  de  ecclefia  et  ecclcfi^ftis.  ibid  1723.  4. 
Terentii,  Afri,  Comoediae  VI,  ad  fidem  plufculorum 
MSS.  et  Editionum  veterum  recenfitae  et  Commen- 
tario  perpetuo  illuftratae.  Accedunt  Donatus,  Eu- 
graphius  et  Calphurnius,  a vcteribus  libris 
iutegrius,  quam  antehac  editi , additis  obfervationi- 
bus,  quibus  loca  obfcuriora  et  deprayata  vel  tentan- 
tur  vel  reftituuntur ; porro  Fred.  Lindenbruehi 
»Öbfervationes  in  Terentium  et  Donatum  einen- 
datius  quam  in  fuperioribus  editionibns  exhibentur. 
IJetrium  in^ices  locupletiilimi  etc.  II  Tomi.  Hagae 
Comitiun  172 6.  4.  ibid.  1732.  8mai. 

P h a e d r i fabulae ; in  ufum  icholaruni 1732-  8* 

M.  Tullii  Giceronis  felectae  orationes,  ad  exem- 
ylar  probatllfimorum  codicum  expreiTae,  cum  Chri- 
liophori  Cellarii  argumentis,  rlietorico  aitilicio, 
verborura , rerum  ac  rituum  interpretationibus.  Addi- 
tus  eft  iudex  adnotaüonum.  Curavit  et  auxit,  fed 

/ 


. . / 


Digitized  by  Google 


Westerhof  (A.  H.)  Westermanw  (G.  H}  51 

' lt  * I . ' v 

eli*  Sapientum  Graecorum  Apothegmata  fubiunxit  A. 
H.f  Weftethovius.  Amfiel.  1735.  8 nrai. 

Petri  Scriveri,  Y.  CI.  Opera  anecdota,  plrilologica 
et  poetica  ; ex  auctoris  Ichcdis  MStis  eruta,  concin- 
navit  et:  edidit  etc.  Traj.  ad  Rhen.  1737.  4. 
Lexicon  Latino  - Belgicum  novum,  poft  multiplices  va- 
rioruni  labores  auctius  et  exactius,  proditum  a Sa- 
muele l’itil'co:  nunc  in  bac  tertia  editione  a va- 
riis  mendis  pusgatum , et  plusquam  fetfmille  verbulis 
et  locationibus  didatum,  cura ’et  fiudio  etc.  Amftel. 
1738.  4mai.  Recufum  Roterodami  1771.  Pars  I et 
II.  4inai. 

Hieroglyphica,  oder  Denhbilder  der  alten  Yölber, 
nahmentlich  der  Aegyptier,  Chaldäer,  Phönicier,  Ju- 
den , Griechen , Römer  u.  f.  w.  Nebft  einem  uw 
fiändlicben  Berichte  von  dem  Verfalle  und  der  ein- 
gefchlichenen  Verderbnifs  in  den  Gottesdienften 
durch  verfchiedene  Jahrhunderte , und  endlich  der 
Glaubensverbefferijng , bis  auf  diefe  Zeit  fortgefetzt, 
in  63  Capiteln  und  fo  viel  Kupfertafeln  befchrieben 
und  vorgeftellet,  durch  Romeyn  de  Ilooghe, 
Rechtsgelehrten.  Ueberfehen  und  beforgt  von  A.  H. 
Wefterhovius  u.  f.  w.  Ihrer  Schönheit  wegen 
. ins  Hocbteutfche  iiberfetzt,  und  mit  einer  Vorrede 
des  Hm.  D.  S.  J.  Baumgar ten’s  — begleitet. 
Amfierd.  u,  Leipz.  1744-  gr-  4- 

Vergl.  Saxii  Onomafi.  littcr.  P,  VI.  p.  404  fq. 

>.  • • t , 

Westermann  (Georg  Heinrich). 

t * • 

Studirte  zu  Halle,  wurde,  kaum  Qi  Jahre  dlt, 
Feldprediger  des  Preufif.  Infanterieregiments  Hefifcn  - Caf- 
fel  zu  Wefel,  hielt  fick,  als  folcher , während  des  kurzen 
ßayrifchen  Erbjolgekriegs  am  längfien  in  und  hcy  Dres- 
den auf,  ward  1783  zum  Superintendenten  des  Fürfien- 
thums  Minden  und  erfien  Prediger  in  Petershagen , und 
das  Jahr  darauf  zum  Hon/i/torialrath  ernannt.  Gehören 
zu  Emmerich  im  Herzogthum  Cleve  am  iot£K  September 
1752;  gefiorben  am  ixten  *)  December  1796- 

..  \ 

*)  Nach  andern  am  r^ten.  ’ 


^2  WeSTBRMAWH  (G.  H.)  — WeSI ERMANN  (N.) 

• 

Standrede  auf  den  hochfei.  König  den  loten  Septemb. 

l~86.  Mtnden.  8-  * < « 

Predigt  hey  der  Huldigung  zu  Minden,  ebend.  1787.  8- 
Für  die  Conlirmanden , zum  Leitfaden  bey  dem  Un- 
terricht und  zur  Wiederhohlung  deflelben.  ebend. 

1788-  8-  / . , v -»  ' 

Gedachtnifspredigt  auf  das  Abßerben  des  Herrn  J.  E. 

Ebmeier,  Predigers  zu  Windheim,  ebend.  1793.  8- 
Pfarrer  und  Schulen  im  Fürßenthum  Minden  und  de- 
ren Patronen;  in  Weddigen’s  Neuem  Weftphäl, 
Magazin  H.  6-  (1791.) 

Vergl.  Giefeler's  Gedächtnifsfchrift  auf  ihn  ....  und  dar 
aus  S c h / i c ht  * g ro  ll  in  Nekrologen  auf  das  Jahr  1799. 
B.  'fl.  S.  306  — 358-  ' 

1 . . 

Westermann  (Johann). 

Erft  Rektor  zu  Lehr  oder  Leer  in  Oßfriesland, 
hernach  Kandidat  des  geißlichen  Mmifteriums  zu  Bremen. 
Gehören  zu  Geismar  in  fleffen  . . . .;  gefiorhen  x78«. 

Leichenpredigt  auf  Georg  Albrecbt,  Fürft  zu  Olt- 
friesland. ' Aurich  1734.  4.  K 

Allerneuefte  Sonetten.  18  Stüche.  Bremen  1765 — ! 
1780.  8-  ' . ‘ 

Sechs  Predigten,  ebend.  1770.  8. 

•’  . K , ‘ . • I 

Westermann  (Nikolaus). 

• 1 

Studirte  zu  Bremen  und  auf  einigen  Univerßtdlen. 
Jm  J.  i7»3  wurde  er  auf  die  Univerßtät  zu  Frankfurt 
an  der  Oder  als  Vrofeffor  der  Bcredfamkeit  y Dichtfiunß 
und  Gricchijchen  Sprache  berufen , wo  er  auch  bis  an. 1 
fein  Ende  blieb , ob  er  gleich  auswärtige  Anträge  er-' 
hielt , z.  B.  im  J.  172 7 nach  St.  Petersburg , als  Rußijth\ 
kaifei  lieber  Ilifioriograph.  Geb.  zu  Bremen  1678»  geM 
nach  1758- 

Eine  Menge  Programmen , andere  Univerfiläts-  Anfehl  agil 
und  Reden  — — man  fchätzt  ihre  Anzahl  über  200  — .‘1 
wovon  man  aber  nur  folgende  anzeigen  kann: 

Progr.  in  memoriam  Doctoris  Auzeel.  Francof.  ad 
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Viädr.  1724*  fol.  So  auch  in  memoriam  J.  B.  B e c- 
inanni,1  A.  Wefenfeld,  Sam.  StEimefii, , C. 
G.  Hofmanni,  J.  C.  Dithmari,  Adami  Eber- 
t i etc.  . . v 

- — de  barditu  et  mulica  veterum  Germanorum.  ibid. 

1731-  4-  , 

Fanegyricus  in  Marqu.  Ludov,  L.  B.  a Frintzen. 
ibid.  1726.  4. 

Frogr.  de  origine  nominum  Gravio  et  Baro.  ibidem 
‘ 1732.  4.  ' V •-  . ' : 

— de  Platonis  fententia,  ßt»  Aajt»? ä ib 4. 

— de  numismate,  quod  infcribitur:  Pro  Deo  et  militi. 

ibid.  ....  4.  ( 

— fiftens  obfervationes  fuper  nonnullis  antiqnia  infcri- 
ptionibus,  praecipue  ad  Memnonem  refpicientibus. 
ibid.  . . . . 4. 

YAnige  feiner  Anfchlnge  find  in  Latehnifchen  Verferl  ab - 
gefafst.  t 

Vergl.  Neues  gelehrtes  Europa  Th.  r4.  S.  474.-437. 


Wes  TERM  A NN  (SAMUEL). 

« \ I / 

Pfarrer  zu  Breitenbach  % TVeitcrode , Blankenheim 
und  Liedersdorf  in  Nieder  - Ilejfen  :'&■  geh.  zu  .....  . 

Sefi'  »783* 

Anfangsgründe  zur  Teutfcben  Schreibart  nebft  einer 
Anleitung  zu  Briefen  und  deren  Titulaturen.  . . . 

T77I-  8-  

Entwurf*  einer  gegründeten  Katechifation , oder  kurze 
Erläuterung  des  Heflifchen  Katechismus.  Rothenburg 
( an  der  Fulda ) 1783.  8* 

Entwurf  einer  biblifchen  Erklärung  in  Fragen  und  Ant- 
worten , über  die  Grundwahrheiten  des  chriftlichen 
Glaubens,  ebend.  1783-  8* 


Westphal  (Andreas). 

Studirte  zu  Greifswald , Berlin  und  Halle , erwarb 
fick  auf  der  letztem  Univerfitcit  1741  die  medicinifche 
Doktorwürde , Ward  1743  ZM  Greifswald  aufferordentli~ 
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Profeßor  der  \Medicin , ordentlicher  aber ; 

i er  Stelle  er  1777  ent  fetzt  wurde . W> ar  auch  königl. 
edifcher  Leibarzt  Geb.  dafelbfi  am  igten  Februar ' 
f gefi.  am  ißten  December  1788* 

DilT.  inaug.  med.  (Praef.  Jo.  Lemblce)  de  parte  in- 
teftini  ieiuni  per  guttur  inferius  excreta  falva  manen- 
te  aegri  vita.  Gryphisw.  174t.  4. 

Progr.  de  noVis  Medicis,  novis  coemcterils.  ib.  1742.  4. 
Dill,  de  exiftentia  ductuum  hepatica  cyfticorum  in  ho- 
mine.  ibid.  eod.  4.  ■ * 

— de  vulnere  inteltini  coli  feliciter  confolidati.  ibid. 

1743-  4-  . ' . . > 

Progr.  de  infeetjonibus  anatomicis.  ibid.  1744*  4. 

— de  peritia  Ariftotelis  auatomica.  ibid.  174,5.  4. 
DilT.  de  ufu  potus  ad  confervandam  reftituendamque  fa- 

nitatem.  Pars  prior,,  de  variis  potulentoruin  gene- 
ribus  eorundemque  natura,  ufu  et  noxis  ex  abufu 
eorundem  in  genero  oriundis.  ibid.  cod.  — Pars 

}>ofierior,  de  potulentorum  inprimis  aquaforum  ufu 
peciali,,  quantitate  eorundem  haurienda  va'ria  et  va- 
, riis  aliis  circa  eadem  aniinadvertends.  ibid.  1746.  4. 
Mittel  wider  die  Viehfeuche  unter  dem  Rindvieh,  eb. 
1746.  8*  ... 

Progr.  Curationes  morborum  internorum,  quao  a chi- 
rurgis  fufeipiuntur , a magiftratu  non  eile  tolerandas. 

,N  1747-  4-  . ' 

DilT.  de  vi  atque  efficacia  diaetae  et  remediorum  fio- 
machicorum  in  curandis  niorbiä  chronicis.  ibidem 

r74ö-  4- 

Oratio  de  fiudiis  per  regulas  diaeteticas  facilitandis. 
ibid.  1756.  4. 

Diff.  de  ufu  quarundam  folidarum  partium  corporis  hu- 
, mani  adhuc  dubio',  ibid.  1757.  4- 
— fiftens  aliquas  animadverfiones  medicas  circa  potiora 
quaedam  momenta  in  paflione  Servatoris  occurrentia.' 

ibid.  1761.  4.  / 

— Litigia  quaedam  de  generatione  bominum  orta.  ib. 
J762.  4. 

— I et  II  de  frictione,  magno,  remedio  anti-hypochon- 
driaco.  ibid.  1762  — 1763-  4- 
. — de  matre  infantem  fuum  non  lactante,  buic  et  fibi 
noxas  infignes  inferente.  ibid.- 1763.  4. 

‘ de  cortice  Peruvianoj  pars  polterior,  rectum  faluta* 


Digitized  by  Googfe 


WESTPHAr.  (A.)  ' ' 5J 

t 

rexnque  ciusdem  in  febribus  intermittentibus  ufunr  ,ex- 
hibens.  Auct.  et  Refp.  Jo.  Chr.  Peterfcn.  Gry- 
plii&W.  1763«  4‘  (Uen  ifien  T heil  hatte  P.  unter  dem 
Ritter  Linne  zk  Upfal  vertheid  igt.') 

Diff.  de  ßructura  niammarum  fexus  fequioris,  nuperrimis 
obfervationibus  et  experimends  fuperfiructa  Auct. 
et  Refp.  Alex.  Bern  h K ölpin  Cum  tabb.  aen. 
ibid.  1764.  4.  Teutfch.  Berlin  17 67.  4. 

Progr.  de  materia  lactis.  Grypb.  1764.  4. 

Diff.  de  animi  deliquiis.  ib.  eodi  4. 

— de  angina.  ib.  eod-  4. 

— de  cpilepliae  motuumque  convulßvorum  infantum 

cauflis  praecipuis.'  ibid.  1765.  4.  > 

— de  limitandis  laudibus  Ipecacuanliae  ad  curandam 

dyfenteriam.  ib.  eod.  4.  1 * 

de  neplirotomia  ibid.  1766.  4. 

— de  limitandis  laudibus  effentiarum  et  elixiorum  ßo- 
machicorum.  ib.  eod.  4. 

— Aegroti  arthritide  laborantis  hiftoriae.  ib.  cod.  4.. 

— de  medelis  quibusdnm , qui  apoplexiae  parqntur, 
fufpectis  partim  et  noxiis,  partim  laudandis.  ibid. 

I767-  4- 

Progr.  de  magno  laxantium  in  morbis  acutis,  lnprunis 
exanthcmate  cutaneo  ßipatis,  maligtiis,  ad  imminuen-  • 
dum  calorem  auctum  ufu.  ibid.  1771.  4. 

Diff.  de  calore  naturali  in  febribus  vel  aucto  vel  im- 
minuto.  ib.  eod.  4. 

— de  commercio  uterum  inter  et  placentam  foetusqne 
nutritione.  ib»  eod.  4. 

— de  rubedine , fanguinis.  ibid.  1775.  4* 

— de  limitandis  laudibus  vomitoriorum  ad  curandas  fe- 
bres  malignas.  ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  principiis  fanguinis  confiitutivis.  ib.  eod.  4* 

Hiftorifcbe  Nachricht  derjenigen  Krankheiten,  welchen 
der  Hr,  ReichsR  — Graf  von  sinklai re  vom  17., 
Dec.  1772  bis  den  4.  Marz  1776  ausgefetzt  gewefen. 
ebend.  1776  kl.  4. 

Commentatio  medica  I et  II  de  limitandis  laudibus 
medicamentorum  alvum  folventium.  ibid.  1777-  4’ 

Progr.  de  fudore  fangnineo.  ibid.  . . .4.  , 

bi  den  Actis  Acad.  Nat.  Curiof  Vol.  VIII.  p.  341  fqq. 
fiehen  folgende  Objet  vationen  von  ihm: 

Hydrops  afcites  feliciter  curatus.  — Radicis  fquillae 
inügnis  efHcacia  in  oppletione  pectoris  pituitofa.  — 
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Coecitas  plenaria  in  puero,  ufu  mercurn  dulcis  ite- 
rum  fublata.  — Diarrlioea , pleuritidi  fuperveniens, 
falutaris,  — Motus  convulftvi  chronici  ex  törrore 
orti.i  — Haemorrliagia  uteri  enormis,  immilRone 
extreinilatum  fuperiorum  in  fal  alcali  calefactum,  fe- 
liciter  cobrbita.  — Qculorum  inflammatio , cum  pro- 
minentia  inßgni  dextri  extra  orbitam,  a difficili  prae- 
ruptione  dentium  caninorum  orta. — Abfceffus  lienis, 
ablceffu  in  inguine  Otto  , fublatus. 

Vergl.  Hörner 's  Nachrichten  von  jctztleb.  berühmten  Aerztcn 
B.  2.  S.  4go  — 433.  Th,  5.  8.  804..  — Saldi  nger’s  Er- 
gauzutigfu  8.  188  — 190.  — Chrifti.  Stt-ph.  ts  ch  e f f e- 
lii  Vitae  Frofcflurum  Medicinae  in  Acad.  Gryphnwaldenü  ab 
eius  initio,  (Gryph.  1736.  4.) 

Westpiiar  (Ernst  Christian). 

Studirte  von  1753  bis  1757  zu  Halle , ward  1757 
Doktor  der  Piechte  und  ßeng  an , jurifiifche  Vorlegungen 
zu  halten Im  J.  1761  wurde  er  außerordentlicher  und 
noch  in  demfelben  Jahr  ordentlicher  Profejßor  der  Rech- 
te, 1764.  inerter  ordentlicher  Beyfitzer  der  Jurißenfukul- 

tnt,  17  67  .Ephorus  der  Magdeburgifchen  Freytifche, 
1775  dritter  Beyfitzer  der  Fakultät , i7gi  zweyter  Bey- 
fitzer  und  Ephorus  der  königlichen  Freytifche , und  1791 
Senior  der  Fakultät  und  Aujßeher  über  das  Münz  - und 
Natur  alienkabinet  der  Univerßtät , wie  auch  königlich 
Breufßfcher  geheimer  Jußitzrath.  Geb.  zu  Quedlinburg 
am  2 äßen  Januar  1737»  geß.  am  2 Qßen  November  1792. 

Diff.  de  effectu  feloniae  vafalli  quoad  fucceffores  feu- 
/ , dales  legitimos  innogente?.  Halae  1757.  4.  Recuf. 
1779*  4-  > . . * ' - 

— de  effectu  feloniae  vafalli  quoad  fucceffores  feu- 

dales, praeter  legitimos,  et  effectu  feloniae  fuc- 
cefforum  feudalium , quoad  alios  fucceffores  feudales, 
ibid.  1757.  4.  rec.  1779.  4.  „ . ’ 

Progr,  de  iure  fingulorum.  ibid.  1 757.  4-  rec.  1779.  4* 
Diu.  de  vpris  caftbus  matrimonii  putativi.  ib.  1758.  4. 
rec.  ib.  1779.  4. 

— de  conditiöne  poteftativa  inffitutioni  liberorum  ad- 
iecta.  ibid.  1753.  4«  rec.  ib.  1779.  4. 
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Diff.  cle  confottibus  et  adiutoribus  criminum , eorumque 
poena  et'  noxa , fecundum  Jeges  Cermaniae  criminales  "*• 
generatim.  Hai.  1760.  4.  rec.  ib.  1779.  4 
Progr.  de -duplici  actione  reßitutoria  omnibus  fere  in 
integrum  reftitutionibus  praetoriis  cooimuui.  ib.  1760. 
ib.  1779.  4. 

Confpectus  fcientilico-litterarius  pandectarum  Schaum- 
burgianarum,  publicis  praelectionibus  accommoda- 
tus.  ibid.  1760.  8- 

Confpectus  fcientifico -litterarius  pandectarum  H e i n e c- 
cianarum,  publicis  praelectionibus  accommodatus. 
ibid.  eod.  8* 

Diff.  de  iure  accrefcendi  inter  cobaeredes,  interdum 
iure  non  decrefcendi,  interdum  fecus.  ibid.  1761.  4. 
rec.  ib.  1779.  4. 

— Itatifiico -hiftorica  de  veris  initiis  circulorum  Impe- 
rii.  ibid.  1761.  4. 

— de  indole  bonae  fidei  in  praeferiptionibus.  ib.  1764.  ' 

4.  rec.  ib.  1779.  4.  ' ' 

Atrium  iuris  univerfi  praefertim  civilis  ad  ejementa 
Heinecciana  accommodatum  in  tabulis.  ib,  1766.  8> 
Ycrfuch  einer  fyllematifchen  Erläuterung  der  fämtliclien  , 
Römifchen  Gefetze  vom  Pfandrecht.  Leipzig  1770. 
gr.  8-  2te  Aufl.  ebend.  1791.  gr.  8. 

Fietatis  monumentum,  quod  viro  ill.  D.  Jo.  Nitzfchio, 

Regi  Boruff.  a conliliis  belli  etc.  pofuit.  Halae 
1770.  fol. 

Inßitutiones  iuris  civilis  de  libertate  et  fervitutibus 
praediorum  artis  ordine  digefiae.  Lipf.  1773.  8* 
Syltematifclie  Anleitung  zut  Kenntnifs  der  beften  Bü- 
cher in  der  Rechtsgelabrheit  und  den  damit  verbun- 
1 denen  Wiffenfchaften ; fiir  Liebhaber  der  Litteratur 
eingerichtet.  Leipzig  1774.  8-  2te  vermehrte  und 
verbefferte  Aufl.  ebend.  1779.  8>  3te  umgearbeitete, 
vermehrte  und  mit  einem  vollftändigen  llegifter  ver- 
fehene  Auflage  von  D.  Joh.  Siegln.  Grub  er.  Hal- 
le 1791.  8-  ’ 

Inftitutiones  iuris  naturalis,  artis  ordine  digeftae  et  ab 
" arbitrariis  fori  fententüs  purgatae.  Lipf.  1776.  femai. 
Exercitationum  academicarum  ad  materias  diverfas  iuris 
pertinentium  fafciculus  de  annis  1757 — 1764.  Halaö 
1779.  4.  Iß  der  Titel  jener  n ieder  aufgelegten , aber 
jeder  befonders  gedruckten  Deputationen. 
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Acht  einzeln  herausgekommene  (zuerft  in  den  wochentL 

- Irlall  Anzeigen  gedruckte  und  von  uns  weiter  • unten 
angeführte)  nunmehr  aber  zufammen  gedruckte  recht- 
liche Abhandlungen  aus  yerfchiedenen  Theilen  der 
Reohwgelahrtheit.  Halle  1779.  — 2te  Sammlung, 
worin , 6 folche  Abhandlungen  enthalten  find.  ebend. 

I^ßS.  4- 

Das  Teutfohe  und  Reichsßändifche  Privatrecht,  in  wif- 
fenfchaftlich  geordneten  und  mit  praktifchen  Ausar- 
beitungen befiärkten  Abhandlungen  und  Anmerkun- 
gen über  deflen  wichtigftc  Gegenßände;  ißer  Theil. 
Leipz.  1783-  — ' Ster  Theil.  ebend.  17S4.gr.  8* 
Neue  (oder  ate)  Auflage  ebend.  1798-  gr.  8- 

Grundsätze  von  rechtlicher  Beurtheilung  der  aus  Hitze 
des  Zorns  unternommenen  erlaubten  und  unerlaubten 
Handlungen  Halle  1784-  4- 

Teutfchlanda  heutiges  Lehnrecht,  bearbeitet  wie  das 
Teutfcbe  und  reichsßändifche  Privatrecht.  Leijrzig 

1784.  gw  8- 

Teutlchlands  heutiges  Staatsrecht,  in  wiflenfcbaftlich 
geordneten  und  mit  prakt.  Ausarbeitungen  befiärkten 
Abhandl.  und  Anmerkungen  über  dellen  wichtigße 
Gegenßände.  ebend.  1784*  g1'*  8- 

• Gedanken  von  der  Würkung  des  Eingehens  und  Auf* 
-hebens  katholifcher  Klöfier  in  Anfehung  der  Prote- 
tefianten  in  Teutfchland;  nebfi  eingeinifchten  Zwei- 
feln gegen  die  von  den  GieHenfchen  Scbriftfiellcrn 
in  der  Mainzifcheu  Kloßerfache  gemachten  Erklärung 
des  Weßphälifchen  Friedens,  ihnen  und  andern  zur 
Gelegenheit,  durch  deren  Auflöfung  die  Wahrheit 
noch  mehr  zu  beßätigen.  Halle  1784,  8- 
- Teutfchlands  heutiges  Criminalrecht,  in  wiffenfchaftlich 
geordneten  und  mit  praktifchen  Ausarbeitungen  be* 
fiärkten  Abhandlungen  u.  Anmerkungen  über  deffen 
wichtigße  Gegenfiande.  Leipz.  1785"  gv-  8- 

Die  Tortur  der  (/riechen,  Römer  und  Teutfchen ; eine 
zufannnenbängende  Erklärung  der  davon  redenden 
Gefetze.  ebend.  1785.  8- 

•Spuren  der  göttlichen  Regierung  in  dem  Leben  und 
AbfiSerbcn'  des  den  Preulliiclien  Staaten  durch  den 
Tod  entrilTenen  größten  Königs  Friedrich,  ebend. 

1786.  8‘  _ , 

Der  Vater  des  Vaterlandes,  ein  Gemählde  von  Frie- 
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drich  Wilhelm  dem  2ten,  König  von  Preußen, 
entlehnt  und  Ihm  gewidmet.  Leipz.  1787.  4. 

Syftem  des  Rom.  Rechts  über  die  Arten  der  Sachen, 
Belitz,  Eigenthum,  und  Verwahrung.  cbend.  1788 
(eigen! I.  1787)*  8-  Neue  Auflage.  Franlif.  u.  Leipzig 
1791.  gr.  8*  (.Soll  ein  blofser  Göbhardijcher  JSacIf 
. druck  feyn.) 

Lehre  des  gemeinen  Rechts  vom  Kauf  - Pacht-  Mieth- 
und Erbzinskontrakt,  von  der  Cellion,  auch  der  Ge- 
währ des  Eigenthums,  und  der  Mängel.  Leipz.  1788* 
gr.  8*  2te  unveränderte  Auflage,  eb.  1807.  gr.  8» 
Orationes  duae.  Altera  de  orthodoxia  religionis  Jure- 
confultis  recens  a nonnulli*  exprobrata , altera  de 
vera  Dei  cognitione  et  reverentia  rebus  publicis  chri- 
ftianis  necefläria.  Accedit  cenfurae  edicti  regii  hujus 
annl , quo  in  facris  docendi  licentia  coercetur , con- 
futatio.  Halae  1788-  8mai. 

Glück  und  Vorzug  des  Chriften;  ein  Lehrgedicht,  Fri- 
derik  en  Luilen,  Königin  von  PreuITen,  gewid- 
met. ebend.  1789  (eigen tl.  1788).  4. 

Theorie  des  Römifchen  Rechts  von  Teßamenten , de- 
ren Erblafler  und  Erben,  ihrer  Form  u.  Gültigkeit. 
Leipz.  1790  ( eigentl . 1789)*  8- 
Syfiematifcher  Commentar  über  die  Gefelze  von  Vor- 
legung und  Eröffnung  der  Teftamente,  Annehmung 
und  Ablehnung  der  Erbfcliaft,  den  Rechten  und 
Pflichten  des  Erben,  auch  dellen  pofleflbrifchen  und 
petitorifchen  Rechtsmitteln,  ebend.  1790.  8- 
DilT.  Wiens  quaefiiones  juris  privati : an  legatum , cui 

modus  dotis,  adjectus  modo  non  impleto,  corruat? 
ibid.  etod.  4. 

Meditationis  philofopliici  et  theologici  argumenti ; qui- 
bus  addita  eft  beati  J.  P.  Mille ri,  Tbeologi  Got- 
tingenfis, et  beati  Nitzfchii,  ,ICti  Halenfis,  deli- 
neata  effigies.  Lipf.  1790.  8- 
trogr.  in  memoriam  viri  perillultris  D.  Dan.  Nettei* 
' bladtii  — nomine  ICtorum  hujus  Fridericianae  or- 
dinis  fcriptum.  Halae  1791.  4.  Auch  vor  der  Samm- 
, lung  von  Dan.  N e 1 1 e l,b  1 a d t’ s juriftifchen  Ab- 
handlungen. S.  LVII  — LXIV.  (ebend.  1792-  80 
Hermenevtifcb  -fyftematifche  Darftellung  der  Rechte 
von  Vermächtniflen  und  FideicommilTen , deren  Be- 
ßimmungen,  Ungültigkeit  und  Aufhebung,  Accretion, 
Transmiflion,  Quarten,  Cautionen,  Erklärung  und 
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Rechtsmitteln;  imgleicben  von  Codicillen.  2 Bände. 

Leipzig  1791-  gr.  8. 

Oeffentliche  und  Privat  * Rechtsgutachten  und  ausge- 
fuchte- Erkcnntnifi'e  des  bürgerlichen  Rechts;  nehft 
vorausgelchickt.er  wilTenfcbaftlicben'ZufaminenftelJung 
der  darin  und  in  den  Erkenntniden  diefes  Fachs  an- 
gewendeten  Grund  fätze  ,1  nach  Ordnung  der  Pandek- 
ten. 2 Bände.  Leipz.  1792.  gr.  4. 

'Rettung  der  Vollkommenheiten  Gottes  bey  dem  Uebel 
in  der  Welt;  ein  Lehrgedicht.  Halle  1792.  gr.  8* 

Folgende  Abhandlungen  in  den  wöchentl.  Halt.  Anzeigen: 
Von  dem  Gebrauch  des  Juftinianeifchen  Rechts  in 
dem  Teutfchen  .Staatsrecht  und  in  der  Privatrechts- 
gelahrtheit deri  erlauchten  Perfonen  des  Teutfchen 
Reichs.  1762*  N.  22  — 24.  Auch  befonders  gedruckt . 
Halle  1779.  4.-  — Von  denen  Gerechtfamvn  derer 
Teutfchen  Reichsltände  in  Kirchenlachen.  1763.  N. 
33 — 35.  Auch  befunden*  1779.  - Von  der  Wiir- 

kung  eines  Erbverzichts  in  Abdcht  der  Nachkom- 

> men.  1765.  N.  25  — 27.  Auch  befonders.  1778-  — 
Von  Verpfändung  fremder  Güter.  1767.  N.  36  — 
gß.  Auch  befonders.  1779.  — Von  dem  Anfall 

des  Heyrathsguts  bey  Trennung  der  Ehe.  1770. 

N.  40 42.  Auch  befonders.  1779.  — Von  der 

Rechtskraft  der  Codicille,  welche  in  einem  daneben 
vorhandenem  Teftamente  beftätiget  find.  1772«  N. 
39—41.  Auch  befonders , 1779.  — Von  denen  Per- 
tinenzltücken  eines  verkauften  Haufes.  1774.  N.  25 — 
27.  Auch  befonders.  1778-  — Von  der  Uebergabe 
und  Belehnung.  1778*  N.  14.  15*  l6.  Auch  befonders. 
1779.  — Rechtliche  Beftärkung  der  Meinung,  dafs 
herrfchaftliche  Fordeirungen  aus  einem  Vertrage  zwar 
mit  einer  ftillfchw'eigenden,  doch  nicht  privilegirten 

N Hypothek  verfallen  find.  1 776.  N.  17.  18-  19.  Auch 
befonders.  1779.  — Rechtliche  Abhandlung  von  den 
Vermächtniffen , die  nicht  auf  gewiffe  Sachen  oder 
Summen , foiidern  auf  einen  Theil  des  Nachlaßes 
überhaupt  gerichtet  find.  1779.  N.  24.  25.  Auch  be- 
fonders. 1780.  — Von  dem  rechtlichen  Beweife  ei- 
ner Verneinung,  1780.  N.  36.  37.  Auch  befonders. 
I783*  — Rechtliche  Abhandlung  von  dem  Handel 
über  künftigen  ungewiifcn  Gewinnlt.  j-'fis.  N.  48.  49. 
Auch  befonders.  1783  — Rechtliche  Ahhandl.  von  der 
Gültigkeit  einer  Handlung,  die  ein  Anwald  in  Voll- 
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macht  verrichtet,  3a  der  Principal  fchon  vorher  die 
Vollmacht  widerrufen,  oder  geftorben,  wovon  je* 
doch  dev  Anwald  keine  WilTenfchaffc  erhallen.  1784, 

N.  15.  1 6.  Auch  befonders.  1784.  — Rechtliche  Ab-  • „ 
handl.  der  Fälle,  in  welchen  der  Eigenthümer  feine 
in  eine  dritte  Hand  geliehenen  Sachen  entweder  gar 
nicht,  oder  nicht  unentgeldlich  abfordern  kann. 

1786.  Nr.  5.  6.  7.  9—13-  Auch  befonders.  1787-  — 
Uuterfucbung  der  Frage : ob  ein  ohne  die  vorge- 

fcbriebene  Form  gemachtes  Teftament,  des  vorhan- 
den gewcfenen  außerordentlichen  Nothfalls  wegen; 
gültig  fey?  1788-  Nr.  38.  40.  41  u.  43.  Auch  in 
Koppe’ns  niederfächf,  Archiv  für  Jurispr.  u,  jurilt. 

Litt.  B.  2 (1788).  Auch  befonders.  I79I.  J 

'Nach  feinem  Tople  kam  noch  heraus 1 

Syftem  der  Lehre  von  den  einzelnen  Vermächtnifsarten 
- und  der  Erbtbeilungsklage ; ein  von  ihm  felbft  ganz 
ausgearbeitet  hinterlalfenes  Werk.  Mit  vorausge- 
' fchickter  Biographie  des  fei.  VerfalTers  vom  Infpek- 
* tor  und  Hauptpaftor  (G.  C.  E.)Weltphal  in  Halle,  v 
*,  Leipzig  1793.  gr.  8- 

Sein  BUdnifs  voi  reinem  offentl.  und  Privat  - Rechts  gut  achten  u.  * 
f.  w.  179s;  auch  in  Knötzfchker’s  jurifl.  Alma  nach, 
von  Schmidt,  1794.  • 

Vergl.  W eidlich'  j biograph.  Nachrichten  von  den  jctztleb- 
Becht-gel.  Th.  3.  S.  450  — 454.  Nachtr.  S.  990.  Fortgefetzte 
Nachtr,  8.  34b  u.  f.  — DeJJ  en  Verzeichn,  aller  auf  der 
Univ  zu  Halle  herausgek.  jurifl.  Cifpp.  hiuten  S.  6a  u.  f.  — 

D e ni na  PrulTe  litteraire  T.  111.  p.  463.  — Koppe’ nt 
jurifl.  Alinanach  auf  das  J.  1793  S.330 — 541.—  Schlich- 
tegrqll's  Nekrolog  auf  das  Jahr  179a  B.  1.  S.  ßo — 10a. — 

•'  Die  erfl  erwähnte  Biographie  von  G.  C.  E.  W e ftp  h ctl.  — 
Ernefii  a.  a.  O.  S.  «851—894.  - ■ 


von  Westphalen  (Ernst  Joachim).  , 

• 1 

Studirte  zu  Schwerin , feit  »7*7  zu  Rofiock  und 
feit  »719  zu  Halle , erwarb  fich  zu  Jena  t'JQi  die  juri- 
ßxfehe  Doktorwürde , hielt  fich  hernach  noch  eine  Zeit 
lang  in  Halle  auf , und  wählte  1724.  Rofiock  zu  feinem 
Aufenthalt , wo  er  bis  1J2Q  liifiorifche  und  jurißijche 
Vorlejungen  hielt , und  fich  durch . mehrere  gelehrte 
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' Schriften  berühmt  machte.  Familiengefchäfte  foderten 
ihn  nach  Hamburg , wo  er  fich  dann  niedcrzulaffen  be- 
fchlofs.  Allein , 1730  übertrug  ihm  der  Stadtrath  zu 

Kiel  die  dortige  Bürgermeißerwürde.  Dadurch  ward  er 
dem  Herzog  von  Schleswig  - Holßein  bekannt , der  ihn. 
dann  1732  als  geheimen  Legationsrath  und  geheimen  Se- 
kretär zu  fich  rief.  Das  Jahr  darauf  beßellte  ihn  der- 
felbe  zum  Käbinetsrath  und  Vicepräfidenten  des  Ober- 
Kirchenkonfißoriums , und  1734  auch  zum  Vicepräfidenten 
des  Ober-  Kriegskonfifioriums  ; im  demfelben  Jahr  kam 
noch  die  Kuratel  der  Univerfität  in  Kiel  dazu.  Im  J. 
1736  ward  er  zum  Kanzler  am  Hofe  und  in  dem  gehei- 
men Rathskollegium  erhoben.  Im  J.  1737  erhielt  er  den 
Schlefswig  - Holßein.  Annenorden , und  dadurch  die  Rit » 
terwürde.  Kaifer  Karl  der  6te  erhob  ihn  in  demfel- 
ben Jahr  in  des  heil..  Rum.  Reichs  alten  Adel-  und  Kit- 
terßand.  , Der  neue  Herzog  Adolph  Friedrich  be- 
ftätigte  ihn  1739  nicht  allein  in  allen  feinen  Bedienun- 
gen , fondern  nahm  ihn  auch  in  das  neu  errichtete  Con- 
feil  auf,  und  ernannte  ihn  zum  Ober  • Konfifiorialprdfi- 
. denten.  Ton  der  Ruff.  Kaiferin  Elifabeth  empfieng 
er  den  St.  Alexanders -Orden.  Geboren  zu  Schwerin  am 
iifien  JVlärz  1700;  gefiorben  am  Sißen  Ttlärz  1759* 

Diflf.  innug.  (Praef.  Clirifti.  Waldvogel)  de  ge- 
nuina  origine  Potentatus  Principum  in  Imperio  S R. 
Germanico.  Jenae  1721.  4.  Auch  in  J.  A.  Ho££- 
manni  Meditationibus  de  Potentate  Statuum  S.  R. 

G.  I.  p.  1 — 78. 

Schediasma  epiltolare  de  patriae  Academiarura  defecti- 
bus  et  praerogativis  in  iurisprudentia  cum  privata 
tum  publica  etc.  Hake  1722.  4.  * 

Mifcellae  exercitationes : I.  de  fabulis  hißoricis,  quae 

in  vario,  cum  facro,  tum  profano  genere  hiltoria- 
rum  circumferuntur  fub  tegumento  veritatis:  a)  de 

Joanna  Papilla,  contra  Jo.  Launo  i um  et  Sa  in. 
Ma^refium;  b)  de  Bucephalo  Anthirii,  primi 
Regis  Vandalorum;  ubi  e5tplofae  ßmul  funt  hilioriae 
fabulofae  de  Amaaonibus  veridicis,  Grifone  Henri- 
ci  Leonis,  et  ruta  Saxonica  Bcrnhardina,  con- 
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tra  Catornum,  P.  Petitum  etStarfcium; 
c)  de  Idolo  Radegdfio,  contra  H.  G.  Malium;  d) 
de  facro  fanguine  Suerinenfi,  contra  Marfchal- 
cum  Thurium;  e)  de  Hattonibus  I et  II, 
contra  Merfaeum  ac  Morerium;  f)  de  rota 
W i 1 1 e g i f i filii  vulgo  bamoxurgi , contra  S e r r u - 
rium;  cum  praefatione  de  Scepticismo  biftörico , et 
circa  fidem  biftoricam  cautelis.  II.  Genuina  funda* 
menta  iuris  Principum  in  decidendis  caufiis  proprii9 
matriinomalibus , poftliminio  Principibus  Protefiantium  ' 
refiitutae.  Expenduntur  figillatim  aeva,  quibus  iura 
in  hoc  argumento  Principibus  ftirpe  Carolina  exare- 
fcente,  fuerunt  originaria,  dein  l'ontificum  technis 
ablata , ac  demum  publicis  fanctiouibus , avitis  domi- 
nis  reftituta;  fingula  fide  rnonumentorum , coaequa-  " > 
lium  fcriptorum,  legum  fundamentalium , atque  om- 
nis  aevi  Diplomatum.  III.  De  libris  damnatis  et 
vulgo  fufpectis,  figillatim  Vanini,  Browniorum, 
Stelleri,  Coerbachi,  Bevcrlandi.  Cum  prae- 
fatione adverfus  Baylium  de  Atbeorum  chimaerica 
denominatione  ac  exiftentia.  Ilalae  1722.  4. 

Commentatio  academica  de  diftincta  practica  ratione  in 
iure  privato  Romano  - Germanico;  lectionibus  et  fcbo-  ' 
lis  iuriurn  et  hiftoriarum  in  Lyceo  Ducali  Roftocbi-  1 
enfi  praemifla.  Neo- Brandenburgi  et  Lipf.  1724.  4.  *• 

De  fatis  atque  ulu  ftudii  iuris  feudalis  in  Gerniania 
]Weditatio  pragmatica,  quae  figillatim  complectitur 

{>rimas  linpas  de  origine  feudorum  atque  iuris  feuda- 
is  in  Imperio  atqne  Provinciis  Gertnaniae.  Wisma- 
riae  et  Sundii  1725.  4.  Reeufa  Vitemb,  X742.  4. 
j£t  in  Jenichii  Thefauro  iur.  feud.  T,  I. 

Ttactatio  de  felectis  adiumentis  iurisprudentiae  feudali* 
Imperialis  et  l’rovincialis  Germaniae.  Sundii  et  lupf. 

1725-  4- 

Schediasma  de  ufu,  indole,  fubfidiis  et  differentiis  iu- 
ris canonici  et  ecclefiaftici  in  foris  Protefiantium.  Ro- 
fiochii  1725.  4.  . ' 

Exercitatio  hiftorica  et  iuridica  forenfis  de  iuris  Romaj> 

ni  indole,  et  obligandi  diverfa  ratione  ac  dignitate  i 
in  foris  apud  Romanos  et  Getmanos;  figillatim  iuris 
Romani  et  Germanici  diuonantis  rationes  ei  ulus  cu- 
rate  exponuntur,  Reipublicae  Romanae  et  Germanicae 
diverfi  ftatus,  utriusque  iuris  in  foris  auctoritas  et 
norma'i  ex  fidis  hiltoriarum , cum  Imperii  et  Provin- 
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darum,  Germaniae,  tum  dvilis  Romani  et  Germanici 
iuris  praefidiis,  legibus  Imperii,  iuriumque  rationibus 
, definiuntur , et  fingula  practicis  argumend»,  forique 
domefiici  excutplis  ex  ufu  et  moribus  patriae  »llu- 
itrantur.  Roftodh.  et  Lipf.  1726.  4.'  Urfprünglich 
eine  1725  gehaltere  Deputation. 

Tractatio  hiftorica , etymQlogica  et  civili*  de  confuetu- 
dine  ex  Sacco  et  Libro  in  Germania , figillatim  in 
Megapoli ; qua  fingularia  plura  et  felectiora  leguni, 
iuriumque,  hiftoriarum,  moruin,  praeiudidorum  in 
vita  plebeja,  civili  et  erudita,  litterarum,  vocuxn,  nu- 
morum,  antiquitatum  rerumque  Germanicarum,  Meck- 
lenburgenlium  praecipue  atque  Roftocbienllura  argu- 
menta exliibentur  ,\  enucleantur  et  expendentur.  ib. 
eod.  4. 

.Specimen  documentorum  ineditorum  Mecklenburgen- 
iiuin ; hoc  eft:  Recenfus  Diplomatuin,  Chartarum, 

Litterarum  et  Numorum , quibus  patria  hiltoriarum 
iuriumque  aliquot  argumenta  Tractationis  de  Confue- 
tudine  ex  Libro  figillatim , authentica  ratione  expo- 
nuntur,  et  novi  infiar  Iuminis  colluftrautur  variis  hi- 
ftoriae,  iuris  facri,  civilis  et  publici,  praecipue  Meck- 
. • lenbürgici,  obfervationibus.  Accedit  ßibliotheca  ety- 
mologica  felecta.  ib.  eod.  4. 

Diir.  Specimen  politionum  iuris  Romani  diffonantis  a 
iure  Germanico  communi  et  Mecklenburgico ; figilla- 
tim: a)  in  confenfu  connubiali  et  poteltate  matris; 

b)  in  matrimonio  coacto , emancipatione  et  dote ; c) 
in  diilentiente  patre  praeter  caufiam;  d)  in  coniugiis 
hominum  propriorum  et  iurisdictione  Nobilium.  Ro- 
fioch.  1726.  4. 

De  /origine  et  medela  corruptae  iurisprudentiae  et  iu- 
‘ftitiae,  hiftorica  et  dogmatica  Confiderado.  Accedit 
. Bibliotheca  Confiliorum  ab  a.  1555.  usque  ad  a.  1726 ; 
de  emendandis  iuftitiae  et  iurisprudentiae  naevis,  ut 
et  Biga  Judiciorum  Mecblenburgenum  deque  matu- 
randa  iuftitia  in  Curia  Koftocliienfi , de  annis  1657 
et  1626.  Roftoch.  et  Lipf.  1627.  8- 
Meditatio  de  iuris  Romani  et  Germanici  difiinctae  tra- 
• ctationis  origine,  ratione  et  fructu  in  theoria  et 
praxi ; curn  DilTertationö  prooemiali  de  utili  räris 
difeendi  methodo,  de  fuavitate  vitae  academlcae , de 
triplici  legum  fine  et  de  eo,  quod  refert  1‘rincipes 
eüe  eruditos,  praemißfa  Oradonibus  Chemuitianis  de 
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iisdem  argumentis.  Accedit  Differtatio  de  cautelis  et  ^ 
mediis  ßudii  explicandi  leges  Romanos.  Sundii  et 
Lüpf.  1727.  8- 

Diff.  de  Stoa  ICtoruin  Romanorum,,  eiusque  hißoria  et 
ratione.  Roftoch.  1727.  4.  • 

— exh Ibens  Specimen  enuntiatorum  forenfium  in  praxi 
dubia,  ib.  eod.  4. 

— de  origine  et  fontibus  iuris  Lubecenfis,  eiusque  ufu, 
auctoritate,  elogio  et  fubfidiis.  , ib.  eod.  4. 

— - de  indole  practica  iuris  Lubecenfis  in  Civitatibus 
Mechlenburgicis.  ibid.  1728*  4- 

Monumenta  inedita  rerum  Germanicarum , praecipüe 
Cimbricarum  et  Megapolenfiuiri , e codicibus  manu» 
fcriptis  membranis  et  chartis  autbenticis  erui  ßuduit 
notulasque  adiecit  et  cum  praefatione  infiruxit  etc. 

Tomus  I.  Liipf.  1739.  — Tomus  II.  ibid.  1740.  — 

Tornas  III.  ibid.  1743.  — Tomus  IV  et  ultimus, 
ibid.  1745.  med.  fol. 

1 , ' 

Handfchriftlich  hinterliefs  er: 

Vollßändige  Staats  - und  Länderhißorie  des  Herzog- 
thums  Mecklenburg;  nefiß  einer  Einleitung  ins  Jus  , 
publicum  Mechlenburgicum.  » 

Collectiones  Diplomatum  et  Documentorum  Mecklen- 
burgicorum,  ad  hißoriam  et  ius  publicum,  feudale, 
privatum  et  ecclefiaßicum  facientium. 

Vindiciae  et  praefidia  iuris  Germanici,  quibus  exhiben- 
tur : a)  Tractatio  de  certitudine,  principiis  , valore, 

elogiis  et  genuino  conceptu  iuris  Germanici;  b)  de 
iuris  Romani  et  Germanici  fontibus  omnis  aevi , eo- 
lumque  ufu  practico  in  foris  Germaniae ; c)  de  Infii- 
tuto  Imperiali,  Comitiali  et  privato  eonficiendi  (J0. 
dicem  iuris  Germanici ; cui  accedit  Diff,  de  fructu 
hiftoriae  litteTariae  in  Jurisprudentia. 

Evangelilcbes  Schwerin;  mit  einer  Vorrede  von  der 
Vorfebung  Gottes  und  den  Vortheilen  des  Chrifien- 
thums  aus  denen  Gefcliicbten  befonderer  Kirchen. 

Betrachtung  von  den  Handlungen  der  Heiden  u.  Chri- 
ßen  auf  Bergen. 

Hißoria  Agendorum  Mecklenburgenfium. 

Hifioria  de  receptione  iuris  Romani , figillatim : aj  dog- 
mutica  feu  privata;  b)  publica  camera'li;  c)  Im- 

perial i;  et  dj  territoriuli  feu  provinciali  in  Ger- 
mania. ' ' ‘ . ' ‘ ' 1 

Funftefinter  Band.  / , ' 5 
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Tractatus  de  receptione  iuris  Lubecenfis  in  foris  Ro* 
ftochienfium.  ' ' ' v 

Entwurf  eines  Collegii  über  die  Mecklenburgifche  Hi- 
ftorie. 

/ Notae  iuris  feudalis  Imperialis  et  Provincialis  in  Stry- 
kii  Examen. 

Von  den  Hechten  der  Zümpfte  und  Zumpf- Rollen  in 
Teutfchen  Städten. 

Inflitutiones  iuris  Germanici. 

Obfervationes  iuris  Germanici  ad  Inftitutiones  et  Pan- 
dectas  iuris  Rom.  Hoppii,  Schoepferi  et  Lu- 
d o v i e i. 

Erläuterung  des  Ludwigifchen  Entwurfs  der  Teut- 
fchen  Reichshiftoric. 

l?rima  praelidia  iuris  publici  Imperii  Germ,  et  Obferva- 
tiones in  Schwede  rum. 

Antiquitates  Mecklenburgicae. 

1 Hiltoria  Heraldicae  Mecklenburgicae. 

, Sein  Bilduifs  in  Schwarzhunft  von  Joh . Jak.  Haid  in 
; lirucker't  Bilderfaal  71CS  Zehent. 

Vergl.  Chri/li.  IVildvogelii  Progr.  de  feena  lidiculoTiim ; 
ad  Nov.  105.  caj>.  i.  Jen.  1721.  4.  — Jenicheii't  Vorrede 
zu  den  unpart.  Nachrichten  von  dem  Leben  und  den  Schrif- 
ten der  Bechugcl.  in  Tcutfchl.  — AUerncuefle  Nachrichten 
von  jurift,  Büchern  u.  f.  w.  Th.  6.  S 515  — 550.  — J3  ru- 
ck er  a.  a.  O.  — Weidlich*  t Gefchichte  der  jetztleb. 
llechtsgel.  Th,  3.  S.  619  — 637,  — Saxii  Onomaft.  littet > 
P.  VI,  p.  7x5  f^. 

* - 

* I 

Westphalen  (Johann  Heinrich); 

Königl.  Dänifcher  Kanzleyrath  zu  Tönningen:  geh- 

zu  Hamburg  am  3 ifien  Januar  1724 » gefi.  am  . , De- 

cember  , 

» 

Fabeln  und  Erzählungen.  Leipzig  1763.  8. 

Auffätze  in  den  {Hamburgifchen  Nachrichten  aus  dem 
, Reiche  der  Gelehrfamkeit  und  in  andern  pcriodifchen 

Schriften. 

Wetsch  (Ignatz). 

■ Doktor  der  Medicin  und  ausübender  Arzt , erfi  zu 
J Vien , hernach  feit  17  70  zu  Moskau,  De  Du  cd  fagt: 
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* . - * / 

er  fdl  einen  medicinifchen  . Lehrfiuhl  zu  Petersburg  be-  1 
kleiden.  Geb.  zu  St.  Florian  in  Oberößreich  am  Soßen 

Junius  1737 ; gefi.  am  ZV. fiten  Marz  1779. 

' 1 

Examen  chemico  -medicum  aquae  acidulae,  vulgo  Tin- 
henfeldenfis  dictae.  NVindob.  1763.  8- 
Das  beftrittene  Vorurtheil  in  zweyen  Abhandlungen,', 
die  Einpropfung  der  Kinderpocken,  und  die  Beerdi- 
gung der  Todten  in  den  Kirchen  und  Städten  be- 
treffend; aus  dein  Franzöfffchen  überfetzt  und  mit 
einer  Vorrede  herausgegeben,  ebend.  1764.  4. 

'Medicina  ex  pulfu,  f.  fyftema  doctrinae  fphvgmicae. 
ibid*  1770.  8*  ' 

De  vomitu  inteßinorum,  frve  de  calculo  cönftrmato. 

ibid.  1771.  8.' 

< ’ 1 e , 

Yergl.  de  L u c a ' t-  gelehrtes  Ocßreich  B.  1.  St.  9.  S.  357  u.  f. 

\ 

Wetstein  (Johann  Jakob). 

Studirte  zu  Bafel , hauptfächlich  Theologie ; wobey 
er  vorzügliche  Neigung  für  das  Studium  der  biblijchen 
Philolog  ie  gewann , fo  dafs  er  fchon  in  feinem  Sofien  Jahr 
eine  Deputation  über  die  Lefearten  des  neuen  Tefiamentcs 
fchrieb , und  fich  dadurch  die  Magifieriliiirde  erwarb . 

Diefe  Neigung  und  der  daraus  entfprungene  TVtinfch , 
mehrere  alte  Handfchriften  des  neuen  Tefiaments  kennen 
zu  lernen , um  die  darin  vorkommenden  Lefearten  mit 
einander  vergleichen  zu  können , bewog  ihn,  nach  geen- 
digten Univerßiätsßudien  eine  Reife  nach  Frankreich,  und 
England  zu  unternehmen,  ln  London , wo  er  Jich  befan- 
det s mit  einer  genauen  Unterfuchung  der  durch  'ihr  ho- 
hes Alter  berühmten  Alexandrinifchen  Handfchrift  be- 
fchäftigte  , wurde  er  mit  dem  Schweizerifchen  Brigadier , 
v.  Chambrier , bekannt,  der  ihn  bey  feinem,  damahls 
in  Rochefier  liegenden  Regiment  als  Prediger  anßellte. 

Als  daßelbe  in  der  Folge  nach  Holland  gieng , folgte 
er  ihm\iach  3 Monaten  nach , indem  er  vorher,  mit  Be- 
willigung feines  Chefs,  eine  abermahlige  Reife  nach  Pa- 
ris unternahm.  Aber  von  diefer  Zeit  an  bekleidete  er 

. . ' . • ' - • 1 

’ ' \ 
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die  genannte  Stelle  nur  noch  ein  halbes  Jahr , indem  er 
1747  in  feihe  Vaterßadt  als  Diakon  an  der  Leon- 
hardskirche  berufen  wurde.  Nachdem  et  diefes  Amt 
mehrere  Jahre  hindurch  mit  Eeyfall  verwaltet , und  da- 
durch feine  kritifchen  Unterfuchungen  mit  unci  mildeten 
Eifer  fortgefetzt  hatte , wurde  er  *729  wegen  verfchiede - 
ner , von  der  reformirten  Kirche  abweichenden  Lehrf ätze, 
die  er  in  feinen  Predigten  und  in  feinen  Privatvorlefun - 
gen , die  er  zuweilen  hielt , vorgetragen  haben  feilte , zur 
Verantwortung  gezogen , und  in  eine  Vnterfuchung  ver- 
wickelt, die  bis  in  das  folgende  Jahr  dauerte , und  fich 
damit  endigte , dafs  TV.  feines  Amtes  entfetzt  wurde.  Er 
begab  fich  hierauf  nach  Holland , und  wurde  i733  a ^ 
Prof  eff or  der  Philofophie  und  Kirchenhifiorie  bey  dem 
Remonfiranteri- Gymnafium  zu  Amflerdam  angefiellt.  Ge- 
boren zu  Bafel  am  $ten  März  1693;  gefiorben  am  £ 2 fien 

März  1754*  - v 

DilT.  de  variis  lectionibus  novi  Teftamenti.  Bafileae 

17 T3*  4-.  ; '* 

Auszug  geiftreicher  Lieder  zum  Lobe  Gottes  und  des 
Herrn  Jefu.  ebend.  1728-  12.  \ 

*Brolegomena  ad  novi  Teftamenti  Graeci  Editionem 
' accuratiiftmam  e vetuftiflimis  codicibus  MS.  denuo 
procurandam ; in  quibus  agitur  de  codicibus  MS.  no- 
vi Teftamenti,  fcriptoribus  Graecis,  qui  novo  Tefta- 
inento  uft  funt,  verftonibuä  veteribus,  editionibus 
prioribus  et  Claris  interpretibus,  et  proponuntur  anim- 
adverfiones  et  cautiones  ad  examen  variarum  lectio- 
num  novi  Teftamenti  neceflariae.  Ainftelod.  ^730. 
4mai.  _ Seniler  gab  diefes  Buch  neu  und  vermehrt 
heraus , unter  dem  Titel:  Joh.  J a c.  Wetftenii 

Prolegomena  in  N.  T.  — notas  adiecit  atque  appen- 
dicem  de  vetuftioribus  Latinis  recenfionibus , quae  in 
variis  codicibus  fuperfunt,  Joh.  Sal.  Semler,  cum 
quibusdam  characterum  Graecorum  et  Latinorum  in 
libris  manuferiptis  exemplis.  Halae  Magdeb.  1764. 
8 inai.  Als  Sten  Theil  kann  mpn  betrachten : J.  J. 
"Wetftenii  Libelli  ad  criftn  atque  Tnterpretationeni 
novi  Teftamenti.  Adjecta  eft  recenfio  introductionis 
Bengelii  ad  criftn  N.  T.  atque  Gloceftrii  Eid- 
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1 e y Diff.  de  Syriacarum  N.  T.  verfiotrara  indole  at- 
que  ufu,  e bibliotheca  et  cum  quibusdam  notis  J.  D. 
Michaelis.  In  academicorum  ufus  edülit,  et  ple- 
raque  ©bfervationibus  illuftravit  J.  S.  Semler.  ibid. 
176 ö.  8 mai. 

Cbrißliche  Predigt  wider  die  zauberifche  und  aberglau- 
bifcbe  K-ünfie,  über  Ef.  81  19 — 22;  gehalten  ln  dgr 
Pfarrkirche  bey  S.  Leonhard  in  Bafel,  den  ßiften 
Aug.  1732;  auf  hochobrigheitl.  Verordnung  bey  öf- 
fentlicher Vorßellung  einer  ärgerlichen  Perlon.  Bafel 
1732.  4.  • • 

Jo.  Rodolfi  Wetßenii,  Eccleßae  EafilienGä  Paßo- 
ris,  ( patris  cditoris)  ad  reforinatas  Helvetiae  atque 
foederatarum  civitatum  Ecclefias,  Epiftola.  Anxftel. 
1733*  4-  F-s  iß  das,  vom  Herausgeber  1731  dem  Se- 
nat zu  Bafel  übergebene  Glaubensbekenntnifs , wie  auch 

. einige  zu  deffen  Verteidigung  dienende  Stücke,  bey - 
gefügt.  ^ ... 

Ortliodoxia  a falfis  criniinationibus  J.  L.  Frey  vindi- 
cata.  ib.  eod.  4. 

Oratio  funebris  in  obitum  viri  celeberrimi-  Joannis 
Clerici,  Fhilof.  et  Uiftoriae  ecclef.  inter  Remon- 
firantes  l’rofeßoris , habita  a.  d.  VIII  Cal.  Martii. 
ibid.  1736  4mai. 

Sermo  in  funere  viri  plurimum  reverendi  Joa.  Drie- 
bergii,  Tlieologiat  inter  Remonfirantes  Profeßoris, 
babitus  a.  d.  XI  Kal.  Juni;  1746.  ib.  1746.  4mai. 

*H  KAINH  AIA0HKH,  five  Novum  Teßampntum  Grae* 
cum  editionis  receptae,  cum  lectionibus  variantibus 
Codicum  MS.  Editionum,  aliarnm  verßunum,  Patrum, 
nec  non  Commentario  pleniore,  ex  fcriptoribus  vete- 
ribus  Hebraeis,  Graecis  et  Latinis , hiltoriain  et  vim 
verboruin  illußrante ; öpera  et  ßudio  etc.  -Tomus  I, 
continens  quatuor  Evangelia."  Lugd.  Batav.  *75  j.  — 
Tomus  II,  continens  Epißolas  Pauli,  Acta  Apoßolo- 
rum , Epißolas  canonicas  et  Apocalyplin.  ibid.  1752. 
fol.  Gewiffermafsen  kann  man  als  eine  neue  Ausgabe 
anfehen:  Novum  Teßamentum  Graecum,  ad  fidein 

Graecorum  Codicum  MSS.  nunc  primum  expreßum, 
adltipulante  Joanne  Jacobo  ,\Vetßenio  iuxta 
fectiones  Jo.  Alb.  Bengel  ii  divilum,  et  nova  in- 
terpunctione  faepius  illultratum.  Acceßere  in  altero 
'volumine  cxcrciiationes  coniecturales  virorum  doctot 
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rum  untjiecuuque  collectae.  Londini  cura , typis1  et 
lumtibus  G.  7*.  (William  Boxvyer ) 1763.  2 V'oll.  8«, 
Duae  Epiltolae  S.  Clementis  Romani,  diicipuli  l*e- 
tr'j  Apoftoli,  quas  ex  Codice  manufcripto  Novi  Te- 
fiainenti  Syriaci  nunc  primum  erutas , cum  verfione 
Latina  adpofita,  edidit  J.  J.  W.  Lugd.  Batav.  1752. 
fol.  Werden  gewöhnlich  auch  dem  W e t fi  ei  nijchen 
Nr  T.  beygehunden.  x 

Epiftola  ad  Virum  plurimum  reverendum  H.  Ve  ne- 
in a de'  duabus  Clementis  Rom.  Epiftolis,  ex  Sy - 
riaco  nuper  cditis.  Amftelod.  1754-  8* 

Recenfionen  in  der  Ribliotbeque  raifonnee. 

Vergl.  Mathlef’s  Geschieht«  jetztleb.  Gelehrten  Th.  5.  $.  1 — • 
5#-  — Brytrage  zur  Hißorie  der  Gelahrtheit  Th.  fr.  S.  *10  — 
93*.  — Strödt  m an  n's  Neues  gelehrtes  Europa  Th.  5.  S, 
S53  — a63.  — de  Chaufcfjie  Nouveau  Dictionaire  T.  IV. 
— Sermo  fuuehris.iu  obitum  Jo,  Jac.  Wetflenii  habitus 
a Jacob o Krighout.  Amftel.  1754.  4.  HolläudiXch  von 
Cornelius  Nozemann.  ebend.  1754*  4.  Fraiizöfifch  in 
Nouvf  Bibi.  Germaaique  T.  XVI.  p.  109  Xqq.  uud  daraus 
Teutlch  in  ( IVIeuJcl's ) Lebensbefchrcib.  merkwürdiger  PctCo- 
»en  des  lgten  Jilirh.  Th.  1.  S.  309  — 3*6.  Auch  mit  verfchie- 
deneit  Zufatzrn  in  den  Actis  hift.  ecclef.  B.  3.  S.  713— - 7i<>. 
Aus  eben  dericlbeu  in  Formey's  Eloges  T,  II.  p.  138 — 9i8* 
— J o h.  Lu  d ovi  c i Frey  — Epiftola  ad  — J a c o b um 
Krigti  out  — ftiicturas  nonuullas  adSermooem  funebrem,  quem 
Xuo  imper  coUegac  J.  J.  Wetfienio  liabuit,  continen».  Ba- 
£1.  1754.  4.  IVlemoria  IFetfteniana  viudicata,  feu  Ja- 
cob i Krighout  Epiftola  rel'ponforia  ad  ftrieturas  — J.  Lu- 
dovici  Frey  — ad  Xermouem  fuu,  in  obituiu  J.  J.  Wet- 
fieuii  — . Amftelod.  1755.  4.  — Journal  etrauger  a.  1755.» 
Juin  II.  p.  9t  — S4-  — ' Schroeckh’s  unpart.,  KircbeuhiAo- 
lie  des  14.  T.  ‘ Th.  4.  S.  150 — 154.  — ( Hertzogii ) Athe- 
Tiae  Hauricae  p.  379  — 58*.  — »S  a x i i Onomaft.  litter.  P.  VI. 
p.  SS3  Xq.  et  p.  665.  — Denk w urd.  aus  dem  Lebeu  ausge- 
zeichn.  TeutXciien  des  i8teu  Jahrh.  S.  495—497.  — Leu'  t 
HelvetiXches  Lexikon  Th.  19.  Ö.  375  u.  f. 

/ r 

Wetzel  S.  Wezel. 


Wewezer  (Johann  Georg). 

Hatte  in  Göttingen  fiudirt , und  ertrank  bald  her- 
nach in  der  Fulda.  Geb.  zu  . . . .;  geß.  179.. 

Bemerkungen  über  die  Entftellungen  des  Rückgraths 
und  über  die  Behandlung  der  Verrenkungen  und 
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Brüche  des  Schenkelbeins , von  David  van  G e £-* 
fcher,  Direktor  des  St.  Peter  - Spita'ls  u.  f.  w.  zu 
Amfterdam.  Aus  dem  Holländifchen  überfetzt  mit 
einigen  Anmerkungen  und  Zufätzcn.  Göttingen 

r *794-  8-  ' , . 

Hinterliefs  handfchriftlich  ein  TV erk  über  die  Afterarten ; 

* vielleicht  auch  eines  und  das  andere. 

f'  1 ' 

L * , ’ ' 

' Wewezer  (Karl  Christian). 

Magißer  der  Philofopluc  und  Paßor  zu  Vienenburg 
. im  H ild  es  heimi fchen : geh.  zu  geß.  .... 

Kurze  Anweifpng  nach  den  Regeln  des  Hin.  Canzlers 
von  Mosheim  zur  Auslegung  der  heil.  Schrift. 
Braunfckw.  1753.  8- 

Unterricht  für  einen  Evangel.  Chriften  von  der  Befchaf- 
fenlieit  uni  den  Scbicklalen  feiner  Religion;  dem 
dankbaren  Zion  an  dem  gekrönten  Ende  des  wegen 
des  1755  zu  Augsburg  gelchlolfenen  Religionsfriedens 
gefeyerten  herrlichen  Jubeljahres  mitgetheilet  u.  f.  w. 
Braunfchw.  u.  Wolfenb.  1757.  8- 
Die  Herzensfprache  eines  hungrigen  Seelenhirten  an 
alle  Scbaafe  Jefu  bey  gegenwärtigen  gerichtsvollen 
Zeiten,  ebend.  1759-  8- 

Die  letzten  Reden  des  Herrn  am  Kreutze.  ebend. 

1759*  8. 

Poftilla  portatilis,  oder  Betrachtungen  über  Evangelip 
und  Bufstexte.  Wolfenb.  1760.  8- 


WeYHEN  MEYER  (ElIAs). 

Studirte  zu  Wittenberg , wo  er  über  8 Jahre  lebte , 
Magifier  und  1690  sidjunkt  der  philofuphifchen  Fakultät 
wurde , und  hij'torifche  Vorlefungen  hielt.  Im  J.  1694 
ward  er  Konrektor  und  Profeffor  der  Dichtkunß  an  dem 
Cymnaßum  zu  Ulm , 1696  eben  dajetbfi  Profeffor  der 

Rhetorik , 1706  Profeffor  der  Ebräi fchen  und  17 09  der 
Griechifchcn  Sprache bis  er  1716  das  Rektorat  erlang- 
te. Geb.  zu  Ulm  16..;  geß.  1752. 

Diff.  Thefes  ex  hiftoria  civil».  Wittenb.  1687«  4* 
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Piff,  de  Pauli  do  anathematismo.  Wittenb.  IÖ87*  4- 
— , de  Abftraoto  et  Concreto,  ibid,  1688-  4- 

— I et  II  de  Friderico  Aenollarbo.  ib.  1689.  4- 
Auch  in  Wegelini  Thefauro  rerum  Suev.  -T.  II, 
p.  21  Iqq. 

— recenfens  vicifiitudines  et  fata  Waldenllum.  ihid. 

< 1600.  4. 

— de  Gregorio  VII  feu  Hi  1 debr ando,  ib.  eod.  4. 

— de  convecatoribus  et  directoribüs  IV  prioruni  conci- 
, liorum  oecumeBicorum.  ibid.  1692.  4. 

! — de  conficta  gratiae  converteiitis  irreftibilitate , ex 
Actor.  VII,  51.  ib.  eod.  4.  ; 

— Fnpias  Hieropolilanus  in  Aba  Epifcopus  antiquif- 
, £mus.  ibid.  1694.  4. 

— de  poetarum  fabulis,  philofophiae  involucris.  Ul- 
mae  1694.  4.  ' 

— de  Metaphylicae  diguitate  et  utilitate.  ib.  1700.  4. 

— de  Principio  et  1’rincipato.  ibid  1705.  4. 

— De  Angelorum  exiftentia.  ibid.  1706.  4. 

— pbilol.  in  dictum  Jefaiae  VII,  20*  ibid.  1708*  4* 

-*■  de  Ebraeä  pariter  ac  Graeca  lingua  thefes.  ibid. 

1710.  4.  • 

— de  litteris  Ebraicis  ac  Graecis.  ibid.  1712.  4. 

— Thefes  philo),  in  Jacobi  Fatriarcliae  valicinium 
Geuef.  XLIX,  10.  ibid.  1714.  4. 

— — — in  Dictum  clallicum  Malacli.  »III , 1. 

ibid.  1716.  4. 

Oratio  de  Lutliero,  Philologo  facro,  et  fcholis  lin- 
guaruin  facrarum  introductione  emendatis.  ibid. 

*71 7.  4.  _ ,\#  - 

Diff.  Thefes  philol.  in  Dictum  claihcum  Haggai  II, 
6 — 9u  ibid.  17x9.  4. 

— — — — in  utiicam  pericopen  Chaldaicam  Je- 

rem.  X,  II.  ibid,  1722.  4. 

— — — — de  veriione  veteris  Tefiamenti  Graeca 

LXX  Interpretum.  ibid.  1726.  4. 

— — — — in  Pfalm.  XXIL  ibid.  1730.  4* 

— — — in  Efaiae  LIII,  4 ibid.  1733.  4. 

— Thefes  ex  philologia  Ebraica  et  Graeca.  ibid. 
1740.  4' 

— de  Imperatore  Friderico  Barbavoffa,  de  eius 
expeditione  in  Afiam  etc.  ibid.  ....  4. 

Eejorgte  eine  neue  vermehrte  und  veibcßerte  Ausgabe 
von  Job.  Ger.  Effich’s  . . . . . . 
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Vvcrgl.  Wey  ermann' t Nachrichten,  von  Gelehrten  au»  Ulm.  , 
S.  537  u.  f. 

— 1 

W E IM A NN  CD  •aniel). 

Studirte  zu  Königsberg , wurde  i7$Q  Konrektor  der 
Löbenichtifchen  Schule , in  demfelben  Jahr  Magifier  der 
Philofophie  und  Privatlehrcr  auf  der  Univerfität , als- 
dann Prorektor  und  1762  Konrektor  der  Altfiädtifchen 
Schule.  Geb.  zu  Brieg  in  Schlefien  . . . .;  gefi.  am 
yten  December  1795. 

Diff.  de  vero  ftabiliendo  iur.  nat,  et  gent.  principio. 
Regiomonti  1759.  4.  Ob  dieje  Schrift,  mit  der  fol- 
genden einerley  jey , kann  man  nicht  befiimmen:  Pars 
prima  de  vero  fiabil.  iur.  nat.  et  gent.  principio.  ib. 
1763. 4-  ' ; 

— de  vera  in  res  domini  indole , atque  po/Tibilibus  il- 
lud  acquirendis  modis.  ibid.  . . . . 4. 

— de  animabus  brutorum  cogitantibus,  fed  confcientia 

deftitutis.  ibid 4. 

— de  mundo  non  optimo.  ibid.  . .•  . . 4. 

Zwo  Schutzfchrif  ten  für  die  beite  Welt . 

Dilucidatio.  principiorum  ontologicorum * 

Bedenklichkeiten  über  den  einzig  möglichen  Beweis- 
grund des  M.  Kant  von  dem  Dafeyn  Gottes.  Kö- 
nigsb.  1763.  6. 

Zwo  Betrachtungen  über  den  Unterfchied  der  Crufi- 
anifchen  und  JWolfifcheu  Weltweisheit.  ebend, 
1763-4- 

Fhilolophibche  Wochenfchrift.  ebend.  1764.  4. 
Moralilches  Syfte,m.  ifier  Theil.  ebend.  1770.  8- 
Aufforderung  der  Vernunft  an  die  I'reygeifter , zum 
Vortbeil  der  Religion.  FrankL  u.  Leipz.  1777.  8- 
Vorrede  zum  philofophifcbcn  Labyrinth.  . , . 

Vergl.  Arnold,  £’j  foTtgcfetzte  Zutat  zc  zu  feiner  tliflorie  der 
Königsberg.  Uniyerfitiit  S.  5o  u.  jJ5.  — Goldbeck'r  lit- 
terar.  Nachricht#«  von  freuflen  Th.  1,  8.  133  u.  f.  Tb,  a. 
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Wezel  (Johann  Kasi?ar). 

Studirte  zu  Meiningen , Jena  und  Halle , war  her- 
nach Hauslehrer , reifete  alsdann  vom  Dec.  171g  an,  als 
Sekretär  des  kurmainzifchen  Raths  und  Refidenten  G.  C . 
V.  TV  öl  kern,  mit  diefem  nach  Italien  und  der  Schweitz . 
Im  J.  1731  berief  ihn  der  Herzog  Anton  Ulrich  von 
Meiningen  zum  Unterricht  feiner  Prinzen  und  Ptinzeßin- 
nen  nach  Amfierdam.  Im  J.  /1726  nahm  ihn  die  ver- 
wittwete  Herzogin  von  Meiningen  zu  ihrem  Kalinetspre- 
diger an  i i728  kam  er  als  Diakoti  und  Mittagsprediger 
nach  Römhild  i und  1738  erhielt  er  den  Charakter  eines 
Hofpredigers.  Geb.  zu  Meiningen  am  szfien  Februar 
l6yi  ; geft.  am  ßten  Augufi  1755.  • 

- - *Das  jetztlebende  gelehrte  Coburg,  mit  dazu  gehörigen 
Schriften,  Bemerkungen  und  Epitaphiis,  von  Anto- 
nio Coburgero.  Itzipoli  ( Coburg ) 1718.  8- 
Heilige  Andachts  - Früchte , in  fünf  Lieder- Opfern. 

Coburg  1718.  1721.  1722.  gr.  12. 

Heiliges  Hochzeit-  Gefchenh , in  12  Hochzeit -Liedern, 
Meinungen  1722.  gr.  12. 

Hymnopoeögraphia  , oder  hiltorifche  Lebens -Befchrei- 
bung  der  beriihmteften  Lieder- Dichter,  ilter  Theil. 
Herrnftadt  1719.  — 2ter  Theil.  ebend.  1721.  — 3ter 
Theil.  ebend.  1724.  — 4ter  Theil.  ebend.  1728- 8-  *) 
Singularia  W e in  r e i ch  iana  , das  ift,  M.  Joh.  Mi- 
■ cbael  Weinreichs,  fürftl.  Sächf.  Hof- Diakoni 
, zu  Meinungen,  merkwürdiges  Leben  und  Lieder, 
wie  auch  andere  geiftliche  l’oefien  über  die  Evange- 
‘ lia , Epifteln  und  Baflion.  Niivnb.  1728-  8- 
Hymnologia  facra,  oder  D.  Heinrich  Müller’ s 
zehn  andächtige  Betrachtungen  von  geiftlicben  Lie- 
/ dern;  nebft  einer  Vorrede  von  dem  io  genannten 
Gregorius  - Eeft  und  Liedern,  ebend.  1728.  8> 

*)  Goetten  erwähnt  zwar  eines  5teu  und  letzten  Thetis,  der 
1736  berausgckoinmen  feyn  foll : allein,  nirgends  lonft  findet 

man  eine  Spur  davon.  Vielleicht  verführte  ihn  folgende  Nach- 
richt in  der  Leipzig,  gel.  Zeitung  1736,  wo  cs  heilst:  „Von 

„des  Hm,  Wezels  Liederhiltoric  wird  der  5:e  Theil  auf 
„künftige  OlicrmefTe  an  das  Licht  treten,  nachdem  dcrfelbige 
„4  Jahr  lang  ift  der  Taubcrifchen  Handlung  miifsig  gelegen 

«hat.“  I 
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Jubilirende  Lieder -Freude , das  ift  , zwölf  andächtig« 
Jubel- Lieder  auf  das  Jubel-Feft  wegen  der  Augs- 
burg. Confeflion.  Kömhild  1730.  gr.  ,12. 

Quaeftio  moralis  : An  Feftüm  Gregorii  fit  actio  vana,< 
ideoque  abrogandum  ? Ob  das  Gregorius-Feft  eine 
fündliche  Eitelkeit  und  daher  abzufchaffcn  fey?  eb. 
1733-  4- 

Hymnologia  paflionalis,  das  ift,  vier  und  zwanzig 'Paf- 
fions - Andachten  über  das  Lied:  Das  Leben  für  uns 
in  den  Tod  gegeben  u.  f.  w.  Nürnb.  1733.  8- 
Kurzgefafste  Iiirch-  ünd  Schul-  wie  auch  Brand -Hifto- 
rie  der  Stadt  Römhild,  vom  Anfänge  der  Henneber- 
gifchen  Reformation  bis  auf  gegenwärtige  Zeit,  zum 
Druck  gegeben  u.  f.  w.  Römhild  1735.  8» 

Hymnologia  polemica,  das  ift,  vier  und  zwanzig  An- 
dachten über  das  Lied:  Du  Friede- Fürft,  Herr  Jefu 
Chrift;  zur  Erweckung  wahrer  Bufse  bey  gegen- 
wärtigen Kriegs -Läuften.  Arnftadt  1735.  8‘ 

Gnade  und  Ehre  der  Frommen,  als  Ihro  Ruflifch- 
Kayferl.  Majeftüt  — Frau  Anna  Iwanow  na  — • 

' Dero  geehrteften  Frau  Schwiegermutter  — Frau 
Elifabetha  Sophia  — verwittwetenl  Herzogin 
zu  Sachfeu  - Coburg  und  Meinungen  — den  Ruifi- 
fchen  Orden  der  heil.  Catharina  conferiren  zu  ldf- 
fen  allergnädigft  geruheten;  in  einer  Qhrifllichen  Or- 
denspredigt über  Pfalm  8^j  12.  13.  — in  der  fiirftl, 
Schlofskirchen  vorgeftellet  u.  f.  w.  Römh.  1738.  4. 
Reden  von  Gottes  Güte  und  Ernft  bey  Ungliicksfillen. 
Frankf.  1742.  8- 

Analecta  hymnica,  oder  merkwürdige  Nachlefen  zur 
Liederhiltorie ; zum  Druck  gegeben  u.  f.  w.  2 Bände, 
oder  12  Theile.  Gotha  1751 — 1755-  4- 
Hatte  Antheil  an  Georg  Paul  Honn’s  Betrugs -Le-  . 

xikon  (Coburg  ,1721.  8J- 
Einige  Leichenpredigten  und  Gedichte. 

Vergl.  Goetten's  gelehrte»  Europa  Th.  9.  S.  348-854.  — 
Heerwagen’s  Littcmurgeichichtc  der  evatigel.  Kirchen- 
lieder Th.  1.  S.  192  u.  f.  , — Richter'*  biograph.  Lexi-  m 
kon  der  geiftlicheu  Liederdichter  S.  445.  — Ern  efi  i a.  a. 

O.  S.  3n  — 3i5.  , 
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WfBEL  ?)  (Johann  Christian). 

/'  / Mngifter  der  Philofophie , und  Konrektor  zu  Oeh- 
ringen  im  Hohenlohifchem  hernach  feit  1749  Hohenlohe* 
Langenburgifcher  Hof  - und  Stadtprediger , wie  auch 
Konfißorialrathf  z u Langenburg.  Gehören  zu  ; 

geßorben  t'l'JQ. 

Einige  Lieder  von  der  Ordnung  des  Heils.  Oehringen 
- 173 3-  8 ebend.  1749.  8- 

Confilium  de  procuranda  nova  Maforae  parvae  edi- 
tione,  una  cum  addito  fpecimine  enndem  Maforam 
quoad  tria  priora  Genefeos  capita  cxhibente.  Norimb. 
et  Williermsd  1738-  8 • 

Iliftorifclie  Belchreibung  von  Wilhermsdorf;  nebß  ei- 
nem Anhang  von  beeden  Rittergütern,  Neufss  und 
Bucl/klingen.  Nürnb.  1742.  8*  1 [ß  fafi  gar,z  dem 
' Zedier  1 fchen  Univerfallexikon  einverleibt  worden. 
Deukmahl  der  preifswürdigen  Güte  Gottes  über  dem 
Wibelifchen  Gefchlecht.  Wilhermsdorf  1745.  8- 
MerkwürdigejLebensgefchichte  des  weyland  hocbwiir- 
digen  und  hochgeb.  Grafen  Sigmunds  von  Ho- 
henlohe, gewefenen  Domdechants  des  hohen  Stifts 
zu  Strafsburg,  wie  auch  Domherrn  zu  Augsburg  u. 
f.  w.  , Aus  zuverläfsigen  Documenten  verfertiget  und 
fammt  deflen  fo  betitelten  Creutzbüchlein  zur  Erläu- 
terung der  Reformationsgefchicbte  ans  Licht  geftel- 
let  u.  f.  w.  Franhf.  u.  Leipz  1748.  4*, 

Hohenloliifche  Kirchen-  und  Reformations- Hiftorie, 
aus  bewährten  Urkunden  und  Schriften  verfaffet, 
und  ne.blt  einem  Vorbericht  von  der  Graffchaft  Ho- 
henlohe überhaupt  ans  Licht  geliellet.  Onolzbach 

175 2 4-  . - ' • ] 

Codex  diplomaticus  Hohenlohicus , aus  bewährten  Ur- 
' künden  und  Schriften  verfallet,  und  nebft  einer  Ab- 
handlung von  der  Hohenlohifchen  Graffchaft  Glei- 
chen , wie  auch  mit  dem  Anhang  einer  Bibliothecae  ' 
Scriptorum  Hohenlohicorum  et  Gleichenßum  und 
denen  nothigen  Regiftern,  ans  Licht  geftellet.  ebend. 
17,53.  4.  Eigentlich  der  ate  Theil  des  vorhergehend 
' den  Werks.  — Hohenlohifche  Kirchen-  und  Ref. • 
lliftorie,  aus  bew.  Urk.' u.  Sehr.  verfallet,  und  neblt 
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einer  umftändl.  Nachr.  von  denen  in  Hohenlohifchen 
Religions- Angelegenheiten  zum  Druck  gekommenen  . 
Schriften  u.  1.  w.  3ter  Tlieil.  ehend.  (ohne  Jul» zahl, 
aber  1754.)  — Hohenl.  K.  u.  Ref.  Hiltorie  u.  f.  \v. 
und  in  diefem  Theil  mit  vielen  nützlichen  Anmer- 
kungen, auch  einer  Erklärung  aller  dur^kelen  Wör- 
ter, erläutert,  nicht  weniger  mit  detiMi  nöthigen 
Regifiern  verfehen.  ^ter  und  letzter  Theil.  ebend. 

( auch  ohne  JahrzaU,  ober  1755.)  4. 

Repertorium,  oder  ^Regifter  über  die  beyden  erAen 
Theile  der  Hohenlohifchen  Kirchen-  und  Reforma- 
tion«-Hiftorie.  Onol/.bach  1754-  4. 

Hohenlohifche  Jubel -Acta,  oder  undtändliche  und  do- 
cumentirte  Nachricht  von  dem  Friedensjubelfefi,  wel- 
ches am  17  Sonntag  nach  Trinitatis  des  Jahr»  1735 
in  der  gefammten  Graffchaft  Hohenlohe  feyerlichlt  ' 
begaugen  worden;  nebli  einer  diplomatilchen  Nach- 
lefe  zur  Hohenlohifchen  Kirchen-  und  Reformatiods- 
hiftorie,  ans  Licht  geftellet.  ebend.  1756.  4. 

Vorrede  :«  Wolfg.  Lud.  Köhler’s  Lebensfpicgel  in  * 
fechs  Sinnbildern  entworfen.  Niirnb.  1730.  8*  Wert- 
heim 1736.  8* 

— zu  Phil.  Ernft  Cbriftfelfe’ns  2ten  Theil  des 
Neuen  Judenthums  ( nebft  einigen  Anmerkungen ). 
Onolzb.  1735.  8- 

— zu  deffelben  ifien  Theil  des  Alten  Judenthums, 
eine  ausführliche  Lebensbelchreibung  dei  Autors  ent- 
haltend. Schwabach  1739.  8* 

— zu  Casp.  Huberini  zvvey  Troftpredigten  von  d&r 
Auferftehung  Chrifti  und  feiner  Gläubigen  (von 
dem  Nutzen  der  Schriften  Huberini).  Nürnberg 
1743-  8. 

— zu  Joh.  Wolfg.  Heydt’s  allerneueften  Schau- 
platz von  Africa  und  Oltindien.  Wilhermsd.  1744- 
Querfol. 

— — zu  Phil.  Jac.  Breyer’s  rühm  würdigen  Leben 
und  wunderfamen  göttlichen  Führungen.  Weimar 
1747-8- 

Recenfion  des  Kreutzbüchleins  Hm.  Graf  Sigmunds 
v.  Holi^nloJae;  in  der  fortgefet/ten  Sammlung  von 
alten  und  neuen  theol.  Sachen,  Th  38.  $ 580  u.  ff. 

D.  Brenner’s,  Stiftspredigers  zq.Oehringen,  fcbrift- 
liche  Vorftellung  an  die  lierrlchaftliche  Bauern  ; ehend. 
Tb.  39.  S.  519  u.  ff.  — Anmerkung  über  die  Steh# 
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PC  22,  17»  elend.  S.  695.  — Recenfion  von  Petri 
Haberkornii  orthodoxa  Apoftolicae  feu  Luthera- 
< nae  fidei  vindicatione ; elend.  S-  787-  — Ueberfet- 
zung  eines  alten  Fragraenti  von  einem  Jüdifchen 
IVlartyrologico ; ebend.  Th.  40.  S.  10  u.  ff.  — Re- 
cenlion  des  Jüdifchen  Buchs:  Jad  col  bo;  ebend.  S. 

1 66  u.  ff.  — Sammlung  allerhand  zweydeutiger  Re- 
densarten , darunter  die  Juden  ihre  Läfterungen  zu 
vei bergen  gewohnt  find;  elend.  S.  171  u.  ff.  — Re- 
cenlion  von  Job.  Roesleri  Erklärung  des  Symbol. 
Athanaf.  ebend.  S.  528-  — Einige  Concepte  von 
Predigten  Ant.  Reiferi,  infonderheit  einer  zu 
Oehiingen  gehaltenen  Antrittspredigt;  ebend.  Th.  39- 
S.  325.  Tli.  40.  S.  539  u.  ff.  — Recenfion  von  D. 
Phil.  Nicolai  Commentariis  de  Regno  Chrifii; 
ebend.  S.  634  u.  ff.  — Recenfion  der  neueften  Zelt- 
nerifchen  Bibel  in  med.  4;  ebend.  S.  <822  u.  f.  — 
Genealogifch -Biblifche  Anmerkung  über  1 Chron.  7, 

- 12;  ebend.  S.  832.  — Recenf.  über  Sal.  Schweig* 

ger’s  Reifebefchreibung  nach  Jerufalem  und  Cön- 
ftantinopel ; ebend.  Th.  41.  S.  22.  — ^ Confilium  de 
edendis  Epiftolis  t).  P.  J.  Speneri  ad  D.  J.  L. 
Hartmannum,  cum  Pentade;  ebend.  Th.  42.  S. 
140  u.  ff.  — Kurzgefafste  Nachricht  von  denen 
Stiftspredigern,  auch  refp.  General-  und  Ober-Su- 
perintendenten zu  Oeliringen;  ebend.  Tb.  43.  S.  x8j 
v u.  f.  — Nachricht  von  denen  Jüdifchen  Drucke- 
reyen  in  Wilhermsdorf , und  denen  daraus  zum  Vor* 
fchein  gekommenen  Büchern ; ebend.  S.  505  u.'  ff.  — 
Recenf.  des  Chriftlichen  Gebetbuchs  Bifchoffs  Job. 

P h i 1 i p p ’ s zu  Bamberg ; ebend.  S.  543  u.  ff.  — 
Epiftolarum  S p e n e r ianarum  (ined  ) Pentas  II ; tb. 

S.  660  u.  ff.  — Sepher  Jad  charufim,,  recenf.  eure  | 
excerptis ; ebend.  S.  688  uff.  — Epiftol.  Spener. 
Pentas  III;  ebend.  Th.  44.  S.  388  u.  ff.  — Inftru- 
ttion' Margg.  Georg  F ri  e d rieh’ s.fiir  feinen  Rath 
Andr.  Frobenium  wegen  der  Formulae  Concor- 
diae , was  er  ihrenthalben  bey  deneri  Evang.  Stauden 
des  Fränkifchen  Kraifes  vorzutragen  habe;  ebend. 

S.  641  u.  ff.  — Weylinachtsgedanken  über  das  Wort 
Sufannine  ; ebend.  S.  771*  — Epift.  S p e n e r.^Pen* 
tas  IV  ^ ebend.  Th.  45,  S.  502  u.  ff.  — Inltrument 
über  den  Verzicht  Gräfin  Catbarinae  von  Ho- 
henlohe hey  ihrer  Aufnahme  ins  Clofier  Kirchheim; 
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ebend.  Th.  49.  S.  I u.  ff.  — Merkwürdige  Charta, 
Kraft  deren  Sigmund,  v Bifchotf  zu  Wiirzburg  und 
Herzog  zu  Sachlen  und  Franken,  die  Aufbebaltung 
der  geweyheten  Hofiie  in  der  Kapelle  des  Sch  Io  fies 
zu  Weinfperg  1441  bewilliget;  mit  Anmerkungen; 
ebend.  Th.  50.  S.  4 u.  ff.  — Verzeicbnus  allerhand 
durch  das  Cöncilium  zu  Bafel  ausgeftellter  noch  un- 
gedruckter  Urkunden,'  die  man  zu  ediren  entichlof- 
fen  ; ebend.  S.  10  u.  ff. 

Ueberfetzung  einer  unter  denen  Juden  in  vermifchter 
' Ebräifch  - und  Jüdifcbteutlcher  Spraclie  gedruckten 
Schrift,  den  zu  Stuttgard  hingerichteten  Juden  Jo-  ' 
feph  Süfs,  als  einen  neugemacbten  Judiichen  Hei- 
ligen, betreffend,  mit  Anmerkungen;  in  den  Früh- 
aufgelefenen  Früchten,  1738. , Beytrag  6.  S.  249  u.  ff. 

— Nachricht  von  einem  wichtigen  Beweis  wider  die 
Juden  in  der  Genealogie  Chril'ti;  ebend.  1742.  S. 
256  u.  ff. 

Erinnerung  und  ,'Beweis  dafs  Bath  Kol  Fürbild  Chri-  , 
ft  i feye , wider  J.  M.  S. ; in  dem  Helhfclien  Heb- 
opfer B.  3.  S.  65 1 u.  ff.  — Buigmilchlingifches 
Ehrengedächtnus;  ebend.  S.  7f5  u.  ff.  — Atteltat 
des  Gardians  zu  Jerufalem  fiir  Hm.  H ei  nr.  Her- 
mann Schutzfper,  genannt  M il  c h 1 i n g,  wegen 
Befuchung  des  heil.  Grabes;  ebend.  S.  730  u.  ff.  — 
Abhandlung  von  der  Pflicht;  Evangelifcher  Prediger 
für  das  Heil  der  Juden  zu  forgen;  famt  einer  An- 
zeige, wie  folches  am  füglichlten  gefcbehen  könne; 
ebend.  B.  4.  S.  68  u.  ff.  — Anmerkung  über  die 
vierte  Aegyptifche  Plage,  Aroth  genannt;  ebend.  S. 

244  u.  f.  — Zweyfache  Beylage  zum  Burgmilch. 
Ehrengedächtnus ; ebend.  S.  250  uff.  — Zufällige 
Anmerkungen  über  einige  im  Heff.  Hebopfer  erklärte 
Schriftfieller ; ebend.  S.  337  u.  ff.  — Fernere  drey- 
fache  Beylage  zum  Burgmilch.  Ehrengedächtnus; 
ebend.  S.  561  u.  ff.  — Neujahrsgedanken  von  dem 
Namen  Jefu;  ebend.  S.  712  u.  f.  — Erklärung  der 
Frage : Warum  die  Epiftel  an  die  Hebräer  keine 
Aufichrift  habe?  ebend.  S.  771  u.  ff.  — Bi  truchtung 
der  Gefchichte  und  Offenbahrungen  des  Herrn,  wel- 
che Paulo  als  einem  Apoßel  wiedcrfahren ; ebend. 

S.  903  u.  ff.  — Erklärung  über  die  bey  den  Juden 
gewöhnliche  Benennung  einer  Hochzeit  Eraulaft;  eb. 

B.  5.  S.  93.  — Einige  Dokument» * betreffend  eine 
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merkwürdige  Difpenfation  des  Concilii  zu  Bafel  über 
ein  Gelübde  zum  heil.  Grab  zu  ziehen,  und  den  Zug 
wider  die  Hufhten;  ebend.  S.  264  u.  ff.  — ' .Etliche 
Nacherinnerungen  zu  einigen  der  vorhergehenden 
Beyträge ; ebend.  S.  372.-  — Hiftorifclie  LJnterlu- 
chung  von  denen  in  der  Oebringifohen  Stiftskirche 
Saec.  XV  angeblich  gefundenen  Reliquiis  Adelheid«; 
ebend.  S.  555  u.  ff. ' .•  , 

.Einige  Lebensläufe,  z.  E.  D..J.  L.  Jans  und  J.  C. 
ICern’s;  in  den  Actis  hift.  ecclef.  — Hohenlohifches 
Minifierium  ecclefiaßicum;  ebend.  B.  8*  S.  77  u.  ff. 
— Bericht  von  gefuchter  Religionsübung  der  Refor- 
mirten  zu  Wilhermsdorf ; ebend.  B.  10.  S.  220  u.  ff. 
— Rettung  der  Hohenlohifchen  Kirchenordnung  wi- 
der die  dawider  neuerlich  gemachte  ungegründete 
Vorwürfe  und  Befchuldigungen  $ ebend,  B.  13.  S. 
870  u.  ff. 

Brevis  conlideratio  quaefiionis : An  iris  pollit  effe  lignum 
divinae  irae?  in  den  zu  Weimar  hei  ausgekommenen 
nützl.  Anmerkungen  B.  i.S.  969.  — Zuverjäfsige 
Nachricht  von  weyl.  C a fp.  Huberino;  ebend.  B.  2. 
S.  335  u.  ff.  — Anmerkung  über  die  Worte  Pf.  15, 
4;  ebend.  S.  384  u.  f.  — Fortgefetzte  Nachricht 
von  Cafp.  Huberino;  ebend.  S.  578  u.  ff.  — Ab- 
handlung von  dem  Recht  der  Wiedervereheligung 
des  um  feines  Ehegatten  Ehebruch  willen  gefchiede- 
nen  (unfchuldigen  Theils : ebend.  Sr  848  u.  ff. 

Einige  Scndfchreiben  in  Callenberg’s  Relationen 
von  einer  weitern  Bemühung  Jefum  dem  Jiidifchen 
Volk  bekannt  zu  machen  Th.  3.  S.  68.  Th.  12.  S.  I 
v u.  29.  v 

Beantwortung  der  Frage:  Ob  der  würdige  Genufs  des 
heil.  Abendmahls  eiuem  Kranken  zu  feiner  leiblichen 
Genefung  förderlich  feyn  könne?  in  Freien ii  l’a- 
itoralfaminlung  Tb.  2.  S.  123  u.  ff.  — Hrn.  Graf 
Siginund’s  von  Hohenlohe  Leben  und  Kreutz- 
bücblcin;  ebend.  Th.  9.  S._  409  u.  ff.  F.  lief*' es  mit 
Genehmigung  des  Vcrj.  n ieder , nbdrucken ; jedoch  mit 
IVeglaßung  der  mcifien  Anwerbungen. 

HHiorifche  genealogifche  Nachricht  von  dem  Gefchlecbt 
<U;r  Herren  Grafen  von  Hohenlohe,  abfonderlich 
1 Brnuneck-  und  Uffenheimifcher  Linie;  in  Georgii 
' Uffcnheim.  Nebenfiunden  B.  1.  S.  805  u.  ff. 

" ’ ■ ' . • ' , Lebens- 
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Lebensbefchreibungen  und  Nachrichten  von  mehr  als 
20  Hohenlohifchen  Jubelprieftern ; in  Grofs’ens 
Lexico  Evangel.  Jubelprleiter  Tb.  3. 

Obfervation  über  das  Wort  Anchialum  beym  Martia- 
li  Epigr.  L.  XI.  Nr.  95;  in  Bi  der  mann ’s  Actis 
fcholaft.  B.  1.  S.  565  u.  f.  — - Verzeichnis  der  Recto- 
rum  des  •Gymnafii  zu  Oehringe» ; ebend.  B.-  3.  S.  58 
bis  62.  — Moniturn  de  Autoribus  clafftcis  emen-date 
edendis;  ebend.  B.  8-  S.  58 — 85-  — Fernere  Nacl^ 
rieht  von  dem  Gymnafto  zu  Oehringen , nebft  einem 
Catalogo  Leotionum  Claflis  II  in  Latein.  Verfen; 
ebend.  S.  8 6 — 94. 

Unterfuchung  von  dom  Namen  der  Stadt  Uffenheim; 
in  Oetter’s  Sammlung  verfchied.  Nachr.  aus  allen 
Theilen  der  hift.  Wiffenfcb.  B.  1.  S.  46 — 54.  — \ 
Zwey terBeytrag  einiger  Uft'enbeimifcher  Dokumenten  ; 
eb.  S.  55  — 58.  — Entwurf  der  Hohenlohifchen  Kir- 
chen- und  Reformationsbiftorie ; ebend.  S.  1/8 — 192. 
— Beyträge  das  Klofter  Frauenthal  betreffend; 
ebend.  S.  193  — 210.  482  — 504.  629 — 641.  B.  2. 

S.  1 10  u.  ff.  — Merkwürdige  Activ -Belehnung  Ilm. 
Graf  Gottfried’s  von  Hohenlohe  über  das 
Leutfriedgefäs  zu  Augsburg  1246,  nebft  einer  De- 
duction  von  dem  uralten  Hohenlohifchen  Grafen- 
ftand;  ebend.  S.  21 1 — 248-  Nachtrag  dazu;  ebend. 
B.  2t  S.  245.  — Yorhericht  zu  Severini  Chari,-  . 
andri  ( Hafifelmann’s ) Sammlung  merkwürdiger 
Sendfehreiben  hoher  Häupter  an  Hin.  Graf  Philipp 
von  Hohenlohe;  ebend.  B.  i.  S.  276  u.  ff.  — 
Alte  Chronik  der  Stadt  Colin  vom  i^tenSaec.  ebend. 
St  433  — 463.  — Burggräfliche  Verfchreibung  ge- 
gen das  Klofter  Scbeftersheim , mit  Anmerkungen, 
Fonderlich  von  der  ehedem  bey  dem  Haufe  Hohen- 
lohe gewefenen  burggräflichen  Würde;  ebend.  S. 
504  — 513.  — Zufätze  zu  dem  Augsburgifchen  Le- 
henbrief von  An.  1246;  ebend.  S.  6 Ol  — 6l2.  - — 
Zwey  merkwürdige  Ilolienlohifche  Ahnenprobationen 
vom  l^ten  Saec.  ebend.  S.  612 — Ö22.  — Ein  mit 
hiftorifchen  Anmerkungen , und  zwar  vornehmlich 
von  Hohenlohifchen  Vafallen , die  fleh  von  Hohen- 
lohe gefchrieben , erläutertes  Dokument  von  An. 
1290;  ebend.  S.  641  — 649.  — Donationsbrief  Hrn. 
Heinrich’  s von  Lange  11  bürg  über  Biiringen 
gegen,  das  Klofter  Schonthal  von  An.  1222,  nebft 
t'unjzchnlcr , Band . , 6 


da 
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einer  von  mir  verfafsten  Langenb.  Chronick ; eiend. 
B.  2.  S.  I u.  ff. — .Eine  dreyfache , Römifch-  Kai* 
fer-  König-  und  i’äbfiliche  Confirmation  über  vor- 
hergehende Schenkung;  ebend.  S.  34  u.  ff. 

* V erbefferung/  eines  wichtigen  Fehlers  in  der  Hohen- 
lohilchen  Genealogie;  in  den  Genealogifch - liiftor. 
Naclnichten  B.  2.  S.  1076. 

Nachricht  von  einigen  Manufcripten  Ant.  Reiferi; 
in  den  Hamburg.  Berichten  von  gelehrten  Sachen 
1741.  S 407  u.  412  «.  ff. 

Schreiben  an  die  Herren  Verfaffer  der  Frankfurt,  gel. 
Zeitungen,  meine  diploinatifclien  Sammlungen  betref- 
fend; in  den/ eiben  Zeitungen  174 7.  S.  4^5’  ~~  Be- 
fcheidene  Erinnerung  wegen  einiger  in  die?  biftori- 
Iche  W iffenfcbaften  pinfchlagenden  Fehler  verfchie- 
dener  Scribenten ; ebend.  S.  433  uff.  — Eröffuetes 
"Vorhaben,  einen  die  Judenfchaft  im  Römifchen  Reich 
angehenden  Codicem  diplomaticum  au  ediren;  ebend. 
1748.  S.  339.  — Beantwortung  verfchiedener  ge- 
lehrten Einwürfe  gegen  das  in  uralten  Zeiten  von 
einigen  Grafen  von  Hohenlohe  verwaltete  Burggraf- 
thum  Nürnberg;'  ebend.  1751.  S.  133  u.  ff.  Vergl. 
S.  290.  ' v - „ 

Des  Cardinais  Raymundi  Ablafsbrief  für  einige  Pri- 
vatperfonen  wegen  eines  Geldbeytrages  zur  Verthei- 
digung  wider  die  Türken;  in  den  Neuen  Beyträgeu 
von  alten  u.  neuen  theolog.  Sachen  auf  das  J 1751. 
B.  1.  S.  455  u.  ff.  — .Nachrichten  von  denen  Hof- 
und  Stadtpredigern,  auch  Diaconis  zu  Langenburg 
a tempore  Reformation»;  ebend.  S.  72 1 u.  ff.  — 
Beytrag  einer  auf  dem  Concilio  zu  Cöllnitz  gemach- 
ten Ordnung  wegen  der  Pabßwabl,  ex  Mfpto.  co- 
aevo;  ebend.  1752.  B.  2.  S.  726  u.  ff.  — Vier  merk- 
würdige Documenta,  betreffend  die  von  König 
Heinrich  von  Navarra,  diefes  Namens  dem  IV  iti 
/Frankreich,  bey  denen  Evangel.  Ständen  des  Reiches, 
nahmentlich  auch  Graf  Wolf  gang  von  Hohen- 
'lobe  geiuchte  Hülfe  zu  Verteidigung  der  Religion; 
ebend.  S.  735  u.  ff.  — Fentades  V Documenioruin 

' bißoriam  Concilii  Baßlcenlis  illußrantium , ex  Arclri- 

vo  Weinfperg.  ebend Vollftändiges  Verzeich- 

nus  feiner  Collection  der  die  3udenlchaft.  im  ftömi- 
feben  Reich  betreffenden  ungedruckten  Documente; 
ebend.  1754.  S.  105  u.  ff. 
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Iliftörifch-diplomatifcbe  Nachrichten  das  Klofter  Schön- 
tlml  in  Franken  Betreffend;  m Ootter’6  hiftor.  Bi- 
bliothek Th.  i.  S.  i u.  ff.  -r-  Beytrag,  behebend 
in  drey  Bifchöffl.  Wurzburgifchen  merkwürdigen  LJr-  ^ 
künden  von  den  Jahren  1171.  1253  u.  1366,  das  Kl. 
Schonthal  betreffend,  mit  Anmerkungen;  ebend.  Tb. 

2.  S.  105  u.  ff. 

Sein  Bildnifs,  i»i  Kupfer  gefiochen , vor  dem  lilen  Theil  d*r 
Hohcnloh.  Kirchen  - und  lieionnaiionflnflorie. 

Vergl.  die  Vorrede  zum  tüen  nud  2ien  Theil  des  eben  genann- 
ten Werks. 

/ * • * 

Wichmann  (Georg  Friedrich). 

Sludirte  zu  Göttingen  und  Leipzig,  von  1764  bis 
»763»  ward  1772  Diakon  oder  Früh  predig  er  an  der 
Marienkirche  Zu  Rendsburg,  i78l  aber  Pafior  zu 
Wedel,  in  der  H enfehajt  Pinneberg.  Geb.  zu  Bram - 
ßedt  im  ilolßeinifchen  am  24 ßen  Junius  1748»  Seß-  am 
s$ß  en  December  1 79g. 

Das  Gottgefällige  Gebet  ehrifilicher  Unterthanen  um 
das  allgemeine  Wohl;  eine  Predigt  über  l’falm  90, 
16.  17.  Hamburg  1774-  gr.  8. 

Von  der  Wijrde  und  den  Vorzügen  des  Alters;  eine 
Jubelfchrift  bey  des  Generalfuperint.  Struenfee 
Amtsjubelfeyer.  ebend.  1778-  8-  ‘ 

Vergl.,  Bolten'  s Kirchennachrichteii  von  der  Stadt  Altona 
B.  2.  S.  974  u.  f.  — Kordes  Lexikon  dev  Schlefswig- 
Hoülciu.  Schüftiteller  S.  334. 

Wichmann  (Gottfried  Joachim).  ( 

Studirte  zu  Leipzig , ward  dort  Magifier  der  Phi - 
lofophie,  hernach  'Pjarrer  zu  ZwätzeU  und  Löbfiridt  bey 
Jena,  alsdann  feit  1784  R°ßor  und  Superintendent  zu  Frauen- 
vriesnitz  im  kur  fach fifchenf  Thüringen,  zuletzt  feit  1789 
Superintendent  zu  Grimma.  Geb.  zu  Leifsnig  im  Leip- 
ziger Ureis  am  lyten  duguß  17361  Seß‘  17QO. 

Hrn.  Th  Clir.  A.  Crufius  Erläuterung  des  Briefes 
Pauli  an  die  Römer,  fonderlich  in  Abfrcht  auf  die 
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Bedeutung  des  Wortes  Gefetz ; aus  dem  Lateinifch. 
Leipz.  17 67.  8-  ■ ' ' -v 

Epißola  ad  ^t).  J o h.  Frid.  Telle  rum  de  nomine 
praedicantium , quo  ignominiam  pontificii  miniiiri3 
Ecclefiae  Evangelicae  contrahere  cupiunt,  non  igno- 
miniofo , fed  potius  honqrifico.  ib.  eod.  4.  JL  ' 
Chr.  A.  Cr  ul  i us  philofophifche  Abhandlung  von  den 
Verderbnill'en  des  menfchliclien  Verfiandes,  fo  von 
dem  Willen  abhangen^  übersetzt.  Leipz.  1768*  '8* 

* Antikriukus.  16  Stücke.  (/«  Gemeinfchaft  mit  feinem 

1^07  verßorbenen  altern  Bruder .)  Lübeck  1768  — 

1769.  8- 

Crufii  Glauben  der  erften  Chrifien,  aus  dem  Latein. 
Leipz.  1771.  8* 

Chriftlicber  Unterricht  für  Kinder,  die  zum  erßennialil 
das  heil.  Abendmahl  genieflen  wollen,  eb.  1771.  8- 
Fidler’s  Abhandlung  von  d£r  repräfentirenden  Kir- 
che ; auis  dem  Latein,  cbend.  1773.  8* 

* H e m a n über  die  Unfterblichhcit  der  Seele , nach 
v.  moläifcben  Grundfätzen  in  drey  Gefprächen.  ebend. 

T773-  8-  , 

Epiftola  ad  J.  F.  Hirtium  — - qua  in  bymnum  Da- 
vidis XVI  breviter  commentatur.  Jen.  1775-  4- 
Wochenblatt  für  den  gemeinen  Mann.  4 Quartale. 

Leipz.  177^.  8-  — Noch  2 Quartale,  eb.  1 777.  8- 
J.  A.  F.  Bielcke  kurze  Apologie  der  Evangelifch- 
Lutberifchen  Lehre  gegen  verfchiedene  neuere 
Vorwürfe,  aus  dem  Latein,  überfetzt  und  mit  An- 
merkungen verfehen,  nebft  dem  Fragment  einer  Pre- 
digt über  die  Rechtfertigung,  ebend.  1 776.  8. 
•Erinnerungen  eines  Layen  über  den  öffentlichen  Got- 
tesdienlt  beantwortet,  nebft  der  Antwort  auf  den 
Nachtrag,  ebend.  1776.  8- 

M.  Gottfr.  Bücliner’s  Beyträge  zu  der  biblifchen 
Real-  und  Verbalhandkonkordanz  — nun  aufs  neue 
durchgängig  verbeffert  und  vermehrt,  auch  mit  einem 
neuen  Anhänge,  enthaltend  Difpofitionen  übqr  die 
Sonn-  und  Fefttagsepißeln , desgleichen  etlichen  Ca- 
fual-  und  Büßpredigten  verfehen.  Jena  1 777.  gr.  8- 
•JBiblifche  Handconcordani  und  Wrörterbuch  zu  Beför- 
derung eines  lchriftmäfsigen  und  fruchtbaren  Vor- 
trags beym  Religionsunterricht  und  Bibellefen."  Def- 
fau  u.  Leipz.  1783*  4*  Neue  Auflage  in  2 Theilen. 
Leipz.  18 II  • 4.  1 
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Reue  Ueberfetzung  , { W Pauli  an  die  Römer, 

mit  erklärenden  ib'  “ “,»Jrjpraktifchen  Anmerkungen 
für  Prediger,  n>ei.^uach  Vorlefungen  de«  fei.  D.  J. 
A.  Ernefti  ausgearbeitet.  Leipz.  u.  Delfau  *784.  8- 
Bedenken  über  die  vorgefchlagene  Veränderung  mit 
der  Geißlichkeit  im  Helfen  - Darmßädtifcben.  Leipz. 
(1786.)  8- 

Rettung  der  Beweisftelle  für  die  wahre  Gottheit  Ch  ri- 
ll i Philipp.  2,  6.  Grimma  1789*  8 
Recenfionen  in  der  Jenaifchen  gelehrten  Zeitung  und  in 
den  zu  Bützow  (1774  u.  ff.)  , herausgekommenen  kriti* 
fchen  Sammlungen  zur  ueueßen  Gefchichte  der  Ge* 
lehrfamkeit. 


/ 


Gab  heraus: 

Noltenii  Lexicon  Latinae  linguae  antibarbarum  qua- 
dripartitum , cum  annexa  ad  calcem  recenfione  Lati- 
norum  fcriptorum  ad  usque  faeculum  Xill  critica, 
catalogum  reßitutorum  Latinitatis  et  Lexicographo- 
ruru  tum  antiquiorum  tum  recentiorum.  Tomu*  prior.. 
Editio  tertia  recognita , ' emendata  , multuni  lo^uple- 
tata  *)  cura  et  fludio  etc.  Berolini  1780.  Tomus 
pofterior,  continens  fupplementa  Tomi  prioris  et 
Bibliothecam  Latinitatis  reßitutae.  ibid.  eod.  med.  8. 
Diefer  2 te  Theil  erhielt  bey  der  $ten  Ausgabe  des 
\fien  nur  ein  neues  Titelblatt . ", 


Wichmann  (Johann  Otto). 

Erfi  Prediger  zu  llafelau  im  Holßeinifchen , her- 
nach feit  1773  zweyter  Prediger  bey  St.  Georg  zu 
Hamburg , feit  1779  aber  Paßor  bey  St.  George  und 
Prediger  am  Hiob’sfpital  eben  dafelbft.  Geboren  zu 
Buxtehude  am  2ten  November  »730,*  geßorben  am  $ten 
Februar  1796.  r 

.t  * * V 

De  anima  ßbi  ipli  ignota  in  origine  mali  fu».  Helm  ft. 

1753-  4- 

Betrachtungen  über  einige  wichtige  Wahrheiten,  ' in 
heiligen  Reden  vorgetragen.  Hamb.  1760.  8* 

*)  Keineswegs  ? 
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Betrachtungen  über  dt^e*  Gefetz;  er  Chrilien  von  der 
Verföhnuug.  Ilamb.  I75-  /fite  verhelTerte  und 
vermehrte  Auflage  unter  denff*tel:  Communionbuch. 
ebend.»  1785«  8 Andere  völlig  neu  ausgearbeitete 
Ausgabe  unter  dem  Titel:  Betrachtungen  über  die 
"Verlohn ungslehre.  ebend.  1786.  gr.  8. 
Prfffionsprediglen  ebend.  1768-  8* 

Einige  Zujje  von  dem  Charahter  eines  recbtfchaffenen 
Prrdigers.  ebend.  1770.  4. 

Abhandlung  von  dem  timenden  Gehorfam  Ghrifti. 

1 773"  8-  % - 

Wahl-  und  Antrittspredigt.'  ebend.  1773-  8‘ 
Hauptinhalt  der  Sonn-  und  fefitägl.  Predigten  über  die 
Evangelien  und  Epilieln  aufs  J.  1774.  ebend.  1 775 
bis  und  mit  179,5.  gr.  8- 

Rede  bey  der  Taufe  eines  Juden,  eb.  1 777.  gv.  8* 

Vergl.  Nova  Acta  hift.'  ecclcf.  B.  13.  S,  964.  — ThieJ t'  ent 
gelehrtes  1 Hamburg.  • 

- - > 

' ' ' . . ' ■ ‘ 

von  Wichmannshausen  (Johann 
Büiichard). 

Koni  gl.  Polnifcher  und  kurfürfil,  Sächßfcher  wirk  LU 
eher  Kammerrath , Kreishauptmann  des  Sächßfchen 
Kurkreifes , Herr  auf  Theijfa  u.  f.  w.  Geb.  zu  Witten- 
berg am  litten  Oktober  »7 IO;  geßorben  am  saßen  Ju- 
lius 1771.  _ 

*Das  vertheidjgte  Landleben,  unter  dem  Bilde  eines 
recbtfchalFenen  Landmannes;  nebft  beygefügten  öco- 
noiuifchen  Gutachten  von  billigmäfsiger  Ausgleichung 
der  Verpächttire  und  Pächtern , wegen  derer  von 
letztem  erlittenen  Kriegsfchäden.  Leipz.  1760.  8> 
Oeconomifcbes  Allerley.  ebend.  1762.  8- 
Unfchutdige  Vorfchläge,  in  welcher  Art  das  Land- 
fchaftswefen  durch  verordnete  Auffcher  merhlicb  zu 
verbeilern.  1762.  8-  Auch  in  den  OeUon.  Nachrich- 
ten B.  14  S.  21 1 — 300.  _ , 

OecanoinifcHe  Erfahrungen,  iftes  Stüch.  Bern  1763.  8* 
Auch  in  den  Berlin.  Sammlungen  Ökonom.  Schriften 
B.  1.  St.  3.  Nr.  3. 

Vngl.  Ernefti  a.  a.  0. 
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von  WiCHM/CHT  (Mat/ (Rudolph 

fcfcsj&iL  &u). 

Studirte  von  1729  bis  1733  zu  Wittenberg,  trat •, 
hierauf  zu  Dresden  in  das  Sophianifche  Predigerboi - 
legium,  wurde  auch  1734  Mitglied  des  theologifrhen 
Konfißoriums.  Im  J.  i737  erhielt  er  den  Ruf  nach  Or- 
trand t als  Paßor  und  Adjunkt  der  Haynifchen  Ephoru ; 
1739  nach  Liebenwerda  ah  Pfarrer  und  Superintendent; 
1753  nach  Freyburg  als  Paßor  und  Superintendent;  , 
endlich  1761  nach’  Delitzfch  als  Paßor  pumanus,  Su- 
perintendent, Kirchen-  und  Schulenmfpektor.  War  auch 
Magißer  der  Philofophie  und  Doktor  der  Theologie. 
Geboren  zu  Dresden  am  Qten  Oktober  1711»  geßorben 
am  Soßen  Marz  1792. 

Diff  faecularis  de  nomine  Domini,  turri  fcrtiflima,  ad 
Broverb.  XIIX,  IO.  Witteb.  1730.  4* 

— de  Diaconis.  ibid.  1735-  4*  , i 1 u.t. 

Da«  Leben  des  auferftandenen  Jefu,  als  der  herrlich- 
fte  Troft  bey  dem  Sterben  feiner  Gläubigen;  eine 

Standrede.  Dresden  1736.  4.  « q 

Die  Art  erbaulich  zu  predigen  u.  f.  w.  ein  1738;  o- 
Commentatio  de  Theologo  attento,  ad  1 Tnsx.  IV,  13- 

ibid.  1739-  4-  , ' „ . ' - . , TV 

Oratio  fynodalis  de  Theologo  proficiente,  ad  1 Ii.m.lY, 

je.  ibid.  1740.  4.  . 

_ de  Theologo  Reformator  perpetuo.  ib.  I74‘-  4* 

siTOnJlTJ  in  annum  bonum  fcribans,  Judaeo- 

nim  formulam  iolennem.  ibid.  I74®1  4*  ' ' i • 
Oratio  fynodalis  de  Thedlogo  L’rocuratore,  , ex  mre  ci- 
vili  et  canonico  illuftrato.  ib.  eo( . 4.  r~rrr.n. 

Dill  exegefico  - pafteralis  de  Theologo  oratore,  * 

„em  facrum  prudentiae  fpirituali*  condiente,  occaGo- 

ne  dicti  ad  Coli.  IV,  6-  ibid  1743-  4-  . 

_ epiltolico  -biftorica  de  pileo  five  Bireto,  facrae  d g 

tatis  iiifigni.  ibid.  1744-  4-  , ,. 

De  obfeouii  p’ioria  verbi  divini  miniftro  ab  una  ad  all 
. Deo  legitime  vocto  Commentmto. 

ibid.  1745-  fo1* 
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. Die  Spuren  dct  N 
. liehen  Liebe. 
Unteifc^eiVl  der  Natifc 


dt\es  Gefetz ; 


nt 


der  ehe- 


^eheiiueii 

presd. 

»r  uniibung  der 

wahren  und  fallcben  Tel  ,Jbft  Vorbe- 

riebt  von  dem  Betrug  der  Natur  in  denen  Scheintu- 
genden u.  X w.  Wittenb.  p.  Zerbft  1745.  gr.  8- 
De  requie  b.  Martini  Lutheri.gloriofa,  in  memo- 
riam  mortis  ipftus  iaecularem , occafione  dicti  Ef.  XI, 

IO 1746-  fob 

Zwo  Predigten  von  dem  Unterfcbeid  der  Natur  und 
Gnade  in  der  menfchlichen  Selbßerbenntnifs  und  bey 
denen  Sorgen  fiir  ihre  Wohlfarth;  nebft  Bew’eis,  dafs 
die  Erbauung  auf  unterm  allerheiligften  Glauben,  die 
vorfichtige  Unterfcheidung  der  Natur  und  Gnade  er- 
fordere. Wittenb.  u.  Zerbft  1748-  4. 

Das  Opfer  der  priciierlichen  Lippen  am  Neujahrstage; 

eine  Predigt.  Torgau  1748-  8-  . 

Erbauliche  Gedanken  über  die  befondern  Stunden  Got- 
tes in  der  Leidenszeit  feiner  Frommen.  Leipzig 
1750.  8-  , '■ 

Das  Ehrenvolle  Dank-  und  Thränenmabl ; Trauerrede 
bey  Beerdigung  feines  Vaters  Joh.  Georg,  wirkl. 
geh.  Kummerraths  u.  f.  vv.  ...  1 750.  fob 
Die  Augen  Gottes , als  ein  Bild  feiner  verschiedenen 
vollkommenen  Eigentchaften , nach  Gelegenheit  eini- 
ger merkwürdigen  Stellen  der  heil.  Schrift  andächtig 
betrachtet  und  befungen.  Leipz.  1750.  gr.  8- 
Betrachtung  über  deD  Tod  der  Gläubigen , als  ihrer 
glucklichften  Veränderung,  aus  Offenb.  14,  12.  eb. 
1/50-  gr-  8- 

Commentatio  tbeologico  - paftoralis  de  Theologo  vigile, 
ad  2 Tiinoth.  IV,  5.  Numburgi  17,53.  4* 

Epiftola  encyclica  paftoralis  ad  recolendäm  memoriam 
pacis  Teligioni  datae  etc.  Lipl.  1755.  4. 

Epiftola  paftoralis  de  firmitate  animi  (in  rebus  adverfis 
per  xAn?j<pefii*v  iidei  declaranda.  ibid.  1757.  4. 

Die  Ruhe  der  Seelen  in  der  Hand  Gottes;  eine  Ge- 
dächtnifsfchrift.  Dresd.  1762.  4* 

Dafs  die  Hoffnung  befferer  Zeiten  an  lieh  erft  im  Tode 
erfüllt  werde ; eine  Gedächtnifsfchrift.  eb.  1 766.  4. 


Vergl.  Dietmann't  turfackfi fchc  I'rieftciiclult  1 Th. 

S 943  — 946. 


a B. 
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von  Wicht  (Matthias). 

Doktor  der  Rechte  und  Regierungsrath  zu  Aurich 
in  Oßf riesland:  gcb.  zu  . . . .;  geß 

Das  Oßfriefifche  Landrecht,  nebft  dem  Deich  - und 
Syhlrecht,  mit  verfcliiedenen  der  älteften  Handfchrif- 
ten  zufammengehalten  und  von  vielen  Schreibfehlern 
gefäubert.  Durch  eine  neben  gefügte  wörtliche 
Ueberfetzung , am  Rande  gefetzte  Summarien  »und 
hiftorifch  critifche  Anmerkungen  der  veralteten  Wör- 
ter und  Redensarten  erläutert.'  Mit  einem  Vorbe- 
richt von  dem  Urfprung  und  der  Verfaffung  diefer 
\ Rechte,  und  einem  dreyfachen  Regifter  verfehen  urjd 
zum  erftenmahl  durch  den  Druck  ausgefertiget.  AuJ 
rieh  1746.  4. 

Anmerkung  von  dem  Quabeltrank»  Wapeldrank  oder 
Wapeldepne;  in  Dreyer’s  Sammlung  vermifchter 
Anmerkungen  Th.  1.  Nr.  7.  . / . 


von  Widau  (Melchior),  ' 

Erbherr  von  Witkopf  und  Lisden.  1 

Studirte  zu  Königsberg , und  bekleidete  in  feiner 
Vater  Radi  die  anfehnlichften  Ehrenämter , bis  er  Bürger - 
meißer , " Obermußer  - und  Oberwaifenherr  wurde.  Geb. 
zu  Riga  am  16 len  Junius  1 7 1 2 ; gefi-  am  (\ten  An- 
guß 1787-  \ , . 

Gefchichte  der  Stadt  Riga,  ueblt  einer  Befchreibung 
derfelben;  in  Müller ’s  Samral.  Ruff.  Gefch.  B.  9. 

s.  265—398. 

Vergl.  G ad  eb  u/t  h'  e ns  Livl.uidifche  Bibliothek  Th.  3. 

S.  391. 

Widder  (Friedrich  Adam). 

Studirte  feit  1740  zu  Heidelberg  und  feit  1744  zu 
Gröningen , wo  er  1751  Magißer  der  Philofophie  wurde , 
und  philofophifche  Vorlefungen  hielt.  Im  /.  1767  ward 
er  zum  außerordentlichen  Profejfor  der  Philofophie  und 
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1773  zum  ordentlichen  der  Philof.  und  Mathematik  er- 
nannt. . Gehören  zu  Oppenheim  am  1 §ten  Januar  1724: 
gcfiorben  am  C 6ßen  Februar  i7g?.  ' ' ' 

"*  1 j 

Diff.  philof.  de  raalo  motali.  Groningae  1748.  4- 

— — inaug.  de  affectibus  ope  qiufices  exeitandis, 

augfendis  et  moderandis.  ibid.  1731.  4.  ' v 

— de  Hylozoismo  et  Leibnitzianismo.  ibid.  1758*  4. 

— aftronomico  - geographica  de  folis  et  umbrae  Itili  rc- 
trogradatione  fingulis  aliquando  dipbus  in  quibusdam 

*(  terrae  locis  «oafpicua.  ibid.  1760.  4. 

Oratio  de  fapientia  Dei  in  ininimis  naturae  operibns 
confpieua  ibid.  1770.  4. 

Disquilitio  nura,  praeter  bumanam  mentem,  alii  exi- 
• itbnt  fpiritus  finiti,  corporibu»qu#  naturaliter  fint 
. * - veliiti  ibid.  1771.  | 

y Oratio  de  auctoritate  philofophiae  in  beata  vita  compa- 
rauda.  ibid,  1773.  4.  $ 

Exercitationum  philofophicarum  fafciculus.  ibid.  1777. 

' . 8 mai. 

Mut  im  J.  1767  und  i77l  Engelhard!  Philofopliiam 
pvacticam  et  metophyficam  notis  quibusdam  auctain, 
ebend.  außegen  laßen , in  8» 


Vergl.  J0J1.  Henr.  Andre ae  Comment.  hiil.  litte^.  de  qui- 
btisdam  Eruditorum  luminibus , et  Palatinattim  et  Belgium 
quondam  docendo  illuArauübns  Sect,  IV,  p.  49  f q. 


Widder1  (Johann  Goswin). 

Frfi  geheimer  Sekretär  zu  München , alsdann  Jeit 
dem  Ende  des  /.  1787  wirklicher  Oberlandesregierungs- 
rath  dafelbßy  feit  1790  aber  kui-pjalzbayrifcher  geheimer 
Rath  und  Kammerdirektor  zu  Mannheim.  Geboren  zu 
Dürkheim  an  der  Haardt  am  Jten  Januar  1734»  Sefior' 
len  am  sßßen  December  1000. 

Verfuch  einer  vollftändigen  geographifch  - hiftorifchen 
Befcbreibung  der  kurfiirltlichen  Pfalz  am  Rhein,  ifter 
Th  eil.  Zweybr.  1786.  — 2ter  u.  3ter  Theil.  Mann» 
heim  1787.  — 4ter  u.  letzter  Theil.  eb.  1788-  8- 
*Domus  Wittclsbachenlis  lmmjsmatica , oder  Sammlung 
aller  exiltirenden  Münzen  und  Medaillen  des  Durchl. 
W i ttela  b a chifchen  .Stammhaufes  von  der  llu- 
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^ i , * v ' » .* 

d olphinifchen  od^r  Ffalzgräflichen  Linie  insbefon- 
dere.  iftes  StixcU.  ( München ) 1784.  — 2tes  Stück- 
1785-  gr-  8- 

Sammlung  aller  bekannten  Denk  - Schau-  und  anderer  - , 
Münzen  des  Durckl.  Ffalzbayerifchen  Kaufes  aus 
- dem  uralten  Wittelsb  achifchen  Gefchlecbte.  Von 
der  Ludwi  glichen  oder  Bayerifchen  Linie  insbefon- 
dere.  iftes  Stuck.  (München)  1785*  gr.  8*  Mit  Kup* 
fern  von  Jof.  Ant.  Zimmermann.  (Beyde  Schrif- 
ten find  Fortfetzung  des  von  VI.  J.  MV idmer  1784 
unter  dem  Titel:  Domus  Wittelsbach,  numism. 
angefangenen  Werks,  auf  deffen  Titel  fleht:  iften 

Bandes  1 u.  2 Heft.  München  u.  Ingolft,  1784*  gr.  8- 
Abhandlungen  in  den  Rheinifchen  Beyträgen.  (Mann* 
heim  1777  u.  ff.  8 ) 

* t ■ 

Wjdeburg  S.  Wiedeburg. 


Widekind  (Melchior  Ludwig). 

Studirte  zu  Stettin , Berlin  und  Frankfurt  an  der 
Oder , verfall  hernach  eine  Zeit  lang  die  Stelle  feines 
Vaters , Hofpredigers  zu  Kiifirin , ward  alsdann  Infpek- 
tor  des  Joachims thalifchen  Gymnafiums  zu  Berlin , und 
verfah  dabey  den  grüfsten  Theil  des  Gottesdienfies  bey 
den  J'Verderifchen  und  Dorotheenfiädtifchen  Gemeinen, 
bis  er  einige  Jahre  hernach  ordentlicher  Predtf>er  derfel - 
ben  wurde.  . t/cb.  zu  Colberg  am  20 ßen  Janur  1715* 
gefi.  am  sQten  Januar  17 56..  % 


Argumentum  pro  refurrectione  mortuorum  ex  2 Timoth, 
II,  19  petendum.  Berolini  1743-  4.-  - 
Ausführliches  Verzeichnifs  von  raren  Büchern,  mit  Li- 
ftorifchen  und  critifchen  Anmerkungen  in  alphabeti- 
fcher  Ordnung  verfallet.  4 Stücke.  Berlin  1753 — 
1755*  gr-  8-  . . 

Hatte  grofsen  Antheil  an  der  Berlinifchen  Bibliothek, 
worinnen  von  neu  heraus  gekommenen  Schriften  und 
andern  zur  Gelahrtheit  gehörigen  Sachen  kurze  Auf- 
fätze  und  Nachrichten  mitgotheilet  werden.  (Berlin 
1747 — 1750.  4 Bande  in  8 ■)  Außer  vielen  Recen - 
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fionen  und  Neuigkeiten  find  darin  von  ihm  folgende 
Auf j ätze: 

“Nachricht  von  der  Hebräifchen  Bibel  D.  Martin 
Luther’s;  B.  1.  St.  i.  S.  152 — t62  ~ ‘An- 

merkungen von  der  allerälteßen  und  erften  gedruck- 
ten Ausgabe  der  Lateinjfchen  Bibel,  welche  in  der 
hiefigen  königl.  Bibliothek  ahgetroffen  wird;  St.  s. 

S.  269  — 202  — ‘Fortgefetzte  Anmerkungen  von 
alten  Lateinifchejn  Bibeln  u.  f.  w.  St.  3 S.  429  — 
438.  — * Abhandlung  vom  Marienfchnee',  deffen  in 

dein  Gregorianilcben  Kalender  am  5ten  Augult  ge- 
dacht  wird;  St.  4.  S.  465  — 479-  — ‘Anmerkungen 
von  der  Teulßihen  1483  "au  Nürnberg  gedruckten 
Bibel;  St.  6.  S.  784  — 79 9.  — ‘Eilte  Abhandlung 

1 von  den  Taufbecken,  darinnen  der  Urlprung  derfel- 
ben  unterfacht  wird;  B.  3.  St.  9.  S.  157 — 165.'  — 

• ‘2te  Abh.  von  den  Taufbecken  und  ihrem  Gebrauch 
bey  den  Alten;  St.  5.  S.  373  — 381.  — *3te  Abh. 
— ingleichen  von  der  Materie,  woraus  fie  verferti- 
get worden;  Sr.  4.  S.  507  — 5J8-  — *4te-Abh.  — 
und  insbefondere  von  den  Figuren  und  Zierrathen 
derlelbigen;  St.  5..  S.  605 — 6l8-  — *5te  Abh.  — ■ 
und  zwar  denenjemgen , auf  welchen  der  grofse 
Chriftoph  vorgelteliet  ift;  St.  6.  A.  719  — 731.  — 
*6te  Abh.  — darinnen  befonders  einige,  fo  noch 
in  der  Mark  anzutreffen  lind,  betrachtet  werden; 

* B.  4.  St.  3.  S.  373 — 381»  — v ‘Zufällige  Gedanken 
von  der  Verwechfelung  des  Eintauchens  in  der  Tau- 
fe, mit  dem  Befprengen;  St.  1.  S.  75  — 89-  — ‘An- 
merkungen über  einige  Stellen  des  Prudentius, 
worinn  der  Maria  zugefchrieben  wird,  was  Chri- 
fto  allein  zukommt;  St.  4.  S.  505 — 513. 

Einige  Teutfche  Gedichte. 

, VtTgl.  Vermifchte  Abhandl.  u.  Urtheile  üb  fr  das  Neuefie  aus  der 

• GelehrfaniKoit  Tb.  1.  S.  aio  u.  ff.  — ,( Stofch  im)  Neuem 

gel.  Europa  Th.  11.  S.  679  — 67a.  — D u n kc  l'  s Nachrich- 
ten von  verfiorbenen  Gelehrten  E.  5.  Th.  4,  8.  376  — 876.  — 
Erntfli  a.  a.  Q. 

WlDENMANN  (JOHANN  FRIEDRICH 

Wilhelm). 

Erfi  Oberl  er gamtsfekretar  zu  Stuttgard , hernach 

feit  *790  Bergrath  und  Profejjcr  der  Bergbaukunde  an 

* , / 

I ^ , 
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der  hohen  Karls fch ule , und  feit  1794  herzogl.  TVürtem - 
bergifcher  wirklicher  Hof  - und  Domänen-  auch  Bergrath 
zu  Stutigard.  '■  Geb.  zu  ...  .{  geß.  nach  einen  unglück- 
lichen Fall  in  einer  Erzgrube  zu  Michelßatt  in  Schuia-  , 
ben  am  13 ten  RJärz  l7ö8- 

Lieber  die  Umwandelung  einer  Erd-  und  Steinart  in 
die  andere;  eine  Abhandlung,  welche  von  der  kö- 
nigl.  Vreuilifchen  Akademie  der  Wiflenfch.  füt  das 
' J.  1791  den  Preis  von  Ein  hundert  Dukaten  erholten 
hat.  Auf  Veranltaltung  der  Akademie  herausgegeben. 
Berlin  1792.  8-  ' , 

Handbuch  des  oryktognofiifcheri  Theils  der  Mineralö» 
gie.  Mit  einer  Farben-  und  einer  Kupfertafel.  Leip- 
zig 1794.  8 

•Gedanken  über  die  Bedienfiung  der  Ausländer  inWir- 
temberg.  Den  Landtagsdeputirten  gewidmet.  Wien 
u.  Neapel  ( Stuttgart ) 1796.  8* 

Erfahrungen,  welche  die  Amaigamätion  des  Eifens  zu 
beweifen  fcheinen;  im  Bergmännifchen  Journal  1788- 
St.  1.  — Nachricht  von  der  Bornifchen  Amalga- 
mation  in  Joachimsthal;  elend.  St.  8>  — Befchrei- 
bung  der  zu  Freyberg  gegenwärtig  gewöhnlichen 
Hutten-  und  Schmelzarbeiten;  ebend.  1789.  St.  X u. 

2.  — riuch  befonders  abgedruckt.  Freyb.  1789*  8*  ~ ■ 

' Ueber  einige  Hungarifche  Foflilien;  ebend.  St.  6.  — * 
Auszug  eines  Briefes  von  ihm;  ebend.  St.  12.  — Be- 
fchreibuug  des  fcbönen , dichten,  blauen  Feldfpaths 
von  Krieglach  in  Steyermark;  ebend.  1791:  B.  1.  — 
Schreiben  — über  den  Bafalt  als  eine  Flözgebirgart; . 
ebend.  B.  2. 

Eine  Nachricht  von  der  Amalgamation  zu  Freyberg; 
in  Crell’s  ehern.  Annalen  St.  2.  S.  117 — 121.  — 
Ton  der  Nothwendigkeit,  bey  der  Haupteintheilung 
der  natürlichen  Körper  ein  viertes  Naturreich  anzu- 
nehmen; ebend.  I793.  St.  7.  S.  30  35* 

Beantwortung  der  Frage:  Was  ift  Bafalt V ift  er  vulka- 
nifch?  oder  ift  er  nicht  vulkanifch?  eine  gekrönte 
Freisfchrift;  in  Höpfner’s  Magazin  für  die  Natur- 
kunde Helvetiens  B.  4.  S.  135— 2 C2  (1789)- 
Ueber  die  Art,  die  Kryllallifationen  zu  beftimmen ; in 
, den  Schriften  der  Gefellfch.  naturf.  Freunde  zu  Berlin  1 
B.  10.  St.  2 (1791). 
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Gab  heraus: 

Grundfät^e  der  Blitzableitungskunft,  geprüft  und  durch 
einen  merkwürdigen  Fall  erläutert,  von  Johann 
Friedrich  Grofs,  Profeflor  an  der  hohen  Karls- 
fchule  zu  Stuttgard ; nach  dem  Tode  des  Verfaffers 
herausgegeben.  Leipz.  1797.  8* 

, • J ' ' . 

Widersprecher  (Karl  Anton). 

Regierungsrath  zu  Oldenburg : geb.  zu  Rödelheim 

in  der  Graffchaft  Solms  am  3 ten  März  1752;  geß~  am 
a'jfien  September  1795. 

Etwas  zur  Einleitung  in  die  Rechtskunde.  Oldenburg 
1790.  8*  ‘ 

Auf J ätze  in  den  zu  Oldenburg  herausgekommenen  Blät- 
tern vermiiebten  Inhalts;  z.  B.  Yerfuch  einer  Ge- 
' fchichte  aller  bey  uns  vorkommenden  Arten  der  Gü- 
• tergemeinfehaft  II.  4 u.  6.  * s 

r\  , 

N\  " . 

Widl  (Rufin). 

~ * % 

Trat  1748  zu  Gecon  in  Oberbayern  in  den  Bene*, 
dik tinererden  t iva i von  i?6ß  bis  1770  Profeffor  der 
fheoreti fchen  Philofophie  ‘ auj  der  Univeißtät  zu  Salz*  , 
bürg  y kehrte  hierauf  in  fein  Klofier  zurück ^ und  ward 
bald  hernach  zum  Prior  ernannt.  Nachdem  er.  diefes\ 
Amt  9 Jahre  lang  bekleidet  hatte , wurde  er  Pfarrer  ztf. 
Obing.  Geboren  auf  der  Tnfcl  Frauenwörth  in  Ober- 
bayern am  a^ßen  September  1731;  geßorben  am  12 ten 
März  1798* 

Prima  mentis  humanae  actio  theoretice  et  practice  ex- 
penfa.  Salisburgi  1769.  4. 

Secunda  mentis  humanae  actio,  ibid.  eod.  4. 

Tertia  mentis  humanae  actio,  ibid.  eod.  4. 

Epitome  Plychologiae  empiricae.  ibid.,  1770.  4. 

Vcrgl,  Verxeichuifs  aller  akademischen  ProfeiTofen  zu  Salzburg 
S.  70. 


Digitized  by  Google 


WlDMAN  (F.  S.)  ~ WlDMAN»  (J.  W.) 

( % * ' 

Widman  (Franz  Sales). 

* . - , . , 

Exjefuit , Doktor  der  Theologie  und  des  kanonifchen 

Rechet;  geboren  zu  Wißau  in  der  Oberpfalz  1711;  ge» 
fiorben  17^5- 

Thefe*  materiarum  felectarum  ex  iure  tanonico.  Con- 
Itant.  1752.  8- 

Jus  canouico  - theorico  * practicum,  utrique  foro  ac* 
commodatum.  Auguft.  Yindel.  1760.  8« 

Widmann  (Johann  Jakob). 

Magifier  der  Philofophie,  Senior  am  Münfier , und 
Projt'ß'or  der  Theologie  an  dem  Gymnafium  zu  Ulm: 
geh.  dafelbft  am  i'J ten  April  1731;  geft.  am  iQten  Oc - 
tober  1^3. 

DifT.  de  veritate  logica  et  metapbyfica.  Ulmae  1764-  4. 
Vorbericht  vor  dem  chriltlichen  Religionsunterricht  für 
die  Kinder  in  den  Ulmifchen  Stadt-  u.  Landfchulen, 
nebfi  einer  Anzeige  von  Verbefierung  diefer  Schulen, 
ebend.  1786.  8- 

Auszug  aus  der  hatechetifclien  Anweifung,  famt  noch 
andern  zu  mehrerer  Erläuterung  unfers  chriltlichen 
Katechismus  mit  eingerückten  dienlichen, Fragen  und 
Antworten,  auf  hochobrigkeilliche  Verordnung  für 
die  Ulmifchen  Kirchen  und  Schulen  in  Stadt  und 
Land.  Aufs  neue  durchgelehen , und  nach  dem  Be- 
dürfnifs  unferer  Zeit  mit  den  b^nöthigten  Verbefle- 
rungen  und  Züfatzen  herausgegeben,  eb.  1790.  8* 

1 

Widmann  (Joachim  Wilhelm). 

Studirte  zu  Nürnberg  und  Altdorf , uriternahm 
hierauf  eine  gelehrte  Reife , nach  welcher  er  noch  1742 
das  zu  Altdorf  angefangene  Studium  der  Arzneykunde 
zu  Helmfiridt  fort  fetzte  i wo  er  fich  dann  1 744  die  medi* 
cinifche  Doktorwürde  erwarb.  Nach  kurzem  Aufenthalt 
zu  Nüniberg  gieng  er  abermahls  auf  Reifen , durch  , 
Teutfchland,  nach  Holland , und  von  da  nach  Augsburg , 
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wo  er  8 Mbnate  verweilte.  Im  J.  1748  tvard  er  in  das 
' Collegium  medicum  zu  Nürnberg  aufgenommen  und  er - 
hielt  dadurch  die  Stelle  eines  ordentlichen  Phyfikers. 
Geb.  zu  Nürnberg  am  zfeßen  Oktober  »721 » geß-  <tm 
15 ten  (17/e«)  Augufi  »766.  1 

DilT.  inaug.  (l’raef.  Heilte ro)  de  genuum  ftructura  eo- 
rpmque  morbis.  Ilelmlt.  1744.  4. 

,Ucberfettte  den  iften  Band  von  Joh.  Palfyn’s  und 
A.'Petit’s  cbirurgifchen  Anatomie.  Nürnb.  1764. 
gr.  4;  und  hinterliefs  die1  el  ften  Bogen  des  2 ten  Ban- 
des, deren  Fortfetzung  J.  L.  Lein  her  besorgte.  — 
So  Waldau  in  J einen  Neuen  Beyträgen  zur  Ge- 
fchichte  der  Stadt  Nürnberg  (B.  I.  S.  40).  Allein , 
andern  Nachrichten  zu  Folge  (J.  auch  oben  B.  ß.  S. 
*87)»  überfetzte  G.  L.  Huth  den  1 ßen  Bandf(iy6o ) 
und , nach  Nopitfch , fVidmann  den  aten  (1764}. 
Letztere  Nachricht  fcheint  die  richtige  zu  feyn. 
Auffdtze  in  den  Actis  Acad.  Natur.  Curioforum. 

Vergl.  Will ’s  Nürnberg.  Gel.  Lexikon  Th.  4.  S.  Q37  — 359.  ■*“ 
Nopitfch' ent  4ten  Supplemcntband  S.  39*  u.  f.  t 

1 

' > ) » 

Widmann  (Joseph). 

Exjefuit , Doktor  der  Theologie,  geifilicher  Rath 
und  Hofkaplan  des  Fürßbifchojfs  zu  Eichfiädt,  wie  auch 
ordentlicher  Profcffor  der  Philofophie  zu  Eichßädt:  geb. 
zu  Pittenfeld  (?  ) in  Franken  am  Uten  März  1725 f 
geß.  .... 

Inftitutiones  univerfae  Theologiae  dogmaticae,  polerni- 
cae,  fpeculativae  et  moraJis  practicae,  praelectiohibus 
publicis  accommodatae.  Tomi  VI.  Auguftae  Vindel. 
> 1775— J776-  8- 

Widmann  (Meinrad). 

( Benediktiner  im  Reichsßift  Elchingen  bey  Ulm:  ge- 
boren zu  Erringen  am  tyten  Februar  1733»  gefiorben 
am  ten  Januar  1794*  ‘ ' ' > 1 

*Wer  find  die  Aufklärer?  Beantwortet  nach  dem  gan- 
zen 
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zen  Alphabet.  2 Bände.  Augsburg  1786.  8-  Stfc  Auf- 
lage. ebend.  1787.  8- 

Lob-  und  Trauerrede  auf  den  verftbrbenen  Reichsprä- 
laten Benedikt  Maria  in  Neresheim.  Ulm  1787. 
folr  . 

•Freymüthige  Anmerkungen  zu  der  Frage:  Wer  lind 
die  Aufklärer?  beantwortet  von  einem  ßeifbn  Wahr- 
heitäfreunde  niedergefchrieben.  1 — 4ter  Band.  Augs- 
burg 1789  — 1790.  8. 

•Etwas  an  den  berüchtigten  Herrn  Lorenz  Hübner 
und  feinen  unrichtigen  Einfender.  Ulm  1791.  8- 
*Der  Zölibat  iß  noch  nicht  aufgehoben;  ein  Trauer- 
fpiel  oder  tragifches  Strafgericht  in  3 Aufzügen.  Par- 
thenopel  (Ulm)  1791.  8- 

* Noah  einmahl : Der  Zölibat  iß  noch  nicht  aufgeho- 

ben ; ein  hißorifches  Trauerfpiel  in  5 Aufzügen. 

' Freyßadt  ( Augsburg ) 179  t.  8. 

* Der.  nach  Gebühr  gezüchtigte  P.  Meinrad  Wid- 

mann  in  Eichingen.  Frankf.  u.  Leipz.  1792.  8- 
•Das  Sterbeglöcklein  der  in  letzten  Zügen  liegenden 
oberteutfchen  allgemeinen  Litteraturzeitung,  erläu- 
tert von  D.  N.  jubilirten  Mefsner  zu  Ponza.  Augsb. , 
1793-8.  , 

Widmer  (Georg). 

Magißer  der  Fhilofophie  und  Doktor  der  Medlcin 
zu  Strafsburg : geh.  zu  ....  in  dem  Schweizerifchen 

Kanton  Lucern  ....,*  geß.  177.. 

Cbymiä'  corporis  animalis  cum  lithogeonoßa  et  artificio 
aquas  falfas  dulcificandi  metliodo  fciendfica  pertra- 
ctandi.  Argentorati  1752.  4. 

Theoria  cliymificationis , chylificationis  et  lactificationis. 

‘ ibid.  1753.  4.- 

* Abhandlung  von  dem  inineralifcben  Gehalt  und  medi- 

cin  Rehen  Gebrauch  des  in  den  Marggrafthum  Baden- 
baden gelegenen  warmen  Bades  , und  der  Mineral- 
Bäder  überhaupt,  in  der  demonftrativifchen  Lehrart 
gefchrieben ; , nebß  einem  Anhänge  vom  Gebrauche  der 
Euclidifchen  Lehrait  in  der  Mediqin  und  einigen 
belondern  Verfuchen.  ebend.  1756  (eigentl,  1755)'  8« 
Vergt.  Leu'  t HelvetifChes  Lexikon. 

'Fünfzehnter  Band.  . 7 
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Widmer  (T...  W...  J...  V...). 

I I- 

Kurfürßl.  Bayrifcher  wirklicher  Hofratk  zu  Mün- 
chen: geh.  zu  . . . . ; . . . . 

Repertorium  Bavariae , oder,  kurze  geographische  Be- 
lebreib - und  Eintheilung  des  Bayerifohen  Cray fes ; 
nebft  einem  Hauptregifter,  worinnen  alle  in  Bayern 
begriffene  Landschaften,  Städte,  Markt,  Flecken, 
Clöfter,  Schlöffer,  Hofinärkt,  adlicbe  Sitze,  Dörfer, 
Weiler,  Einöden,  auch  Fliifs,  See,  Waldung,  Ge- 
bülch,  Schmelz-  und  Glafshütten,  dann  Gefundbäder 
u.  f.  w.  gefunden,  und  zugleich,  in  was  Gebieth, 
Bifchthum,  Rentamt  und  Gericht  folche  gelegen,  in 
, einer  ordenthcben  Tafel  erbeben  werden  kann.  Augs- 
burg 1752.  längl.  8*  2Vlit  gnädigfi:  ertheilten  Chur- 
furßl.  Brivilegio  — — — verbeflert,  vermehrt  und  auf 
das  neue  in  Druck  gegeben,  ebend.  1755.  längl.  8-  — 
Der  Freyherr  v.  Ar  et  in  in  feinem  litter.  Handbuch 
für  die  Bayrifche  Gefchichte  erwähnt  gelegentlich 
(Tb.  I.  S.  168)  diefes  Buches , mit  dem  Beyfatz,  die 
iße  Ausgabe  Jey  zu  Frankf.  u.  Leipz.  1703  erfchienen. 
Diefem  nach  wäre  noch  die  Frage,  ob  kV idmer  felbß 
1 die  von  A.  fogenannte  2 te  Außage  (derjenigen  von 
»755  gedenkt  er  nicht)  felbfi  beforgt  habe?  Dock, 
da  weder  Joch  er , noch  Kobolt  (in  feinem  Eayri- 
fchen  Gelehrten  - Lexikon)  Nachricht  von  diefem  kV. 
geben;  fo  mag  er  wohl  erfi  nach  1750  geßorben  fryn . 
Eigentlich  iß  fein  Repert.  eine  Ausarbeitung  von  Ge, 
Phil.  Finck’s  Geograph,  defcript,  S.  R.  Imp.  Circ . 
et  Elect.  Bavariae , welche  1684  m,t  einer  grofsen 
Landkarte  heraus  kam. 

\ 1 

\ 

‘ WlEBEL.  S.  WlBEL. 

V - ' • - ’ 

* I ß s 

Wiedeburg  ®)  (Basilius  Christian 
Bernhard). 

Studirte  zu  Jena , ward  dort  174 2 Magifier  der 

Philofophie , 1747  Adjunkt  der  philofophifchen  Fakultät , 

*)  Alle , die  zu  diefer  Familie  gehören  , fchrcibcu  lieh  Tcntfcli 
tViedeburg,  Gateiniich  abtr_  IV  i d e bur  g. 
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1751  außerordentlicher  Proftß'or  der  Philo] ophie , und 
1754  überzähliger  ordentl.  ProfeJJor  derfelben , wie  auch 
fubßituirter  Prof,  der  Mathematik,  Geb,  zu  Jena  am 

14 te,i  September  1722;  geß.  am  \fien  Julius  175g. 

' - ■/  1 . • 
DifT.  inaug.  de  extenfione  et  extenfo.  Jenae  1742.  4. 

Commentatio  de  parallaxi  orbis  annui.  ibi&  1747.  4. 
Cum  tab.  aen. 

Trogr.  Epicrifis  in  hypotheßn  Abbatis  de  Brancas, 
qua  fixas  a fole  illuniinati  defendere  nifus  eft.  ibid. 
eod.  4. 

Aftronömifche  Betrachtung  der  grofsen  Finfternlfs,  wel- 
clie  lieh  an  der  Sonne  den  25  Jul.  des  I748ften  Jah- 
res ereignen  wird,  ebend.  1748.  4. 

Einleitung  zur  Teutfchen  Wohlredenheit  und  Bered- 
samkeit; zum  Gebrauch  feiner  Zuhörer  herausgege- 
ben. ebend.  1748-  8* 

Diff.  de  propagatione  luminis.  ibid.  1749.  4. 

Brogr.  quo  novilRmos  celeberrimi  Abbatis  de  la  Cail* 
1 e conatus , in  inveftiganda  praefertim  parallaxi  l\i- 
nari  praedicat,  fimulque  ad  oratiouem  aufpiciaiem  d. 
24  Jul.  A.  1751  habendam  invitat.  ibid.  175  t.  4. 
Ausführliche  Nachrichten  von  einigen  alten  Teutfchen 

Iioetifchen  Manufcripten  aus  dem  I3ten  und  I4ten 
ahrhundert,  welche  in  der  Jenaifchen  academilchen 
Bibliothek  aufbehalten  werden,  hörausgegeben  u.  f. 
w.  ebend.  1754.  4. 

Erläuterungen  und  Anmerkungen  zu  der  vermifchten 
Mathematik;  nach  Wolfs  Auszug  aus  den  Anfangs- 
gründen aller  niathematifchen  Wiffenfchaften.  ifter 
Theil.  ebend.  1 755.  — 2ter  Theil.  eb.  .1757.  8- 
Nachricht' von  den  Feyerlichheiten , mit  welchen  das 
Andenken  der  vor  200  Jahren  erfolgten  Einweihung 
der  Jenaifchen  Univerlität  begangen  worden,  ebend. 

i758*  4-  . ..  . . 

Graramatikalifche  Anmerkungen  über  die  Teutfclie 
Sprache;  in  den  Schriften  der  Teutfchen  Geiellfchaft 
zu  Jena  (1754). 

Vergl.  das  in  dem  X.  1743  blühende  Jena  (von  J.  C.  Myliui) 
S.  348  u.  k 
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Wiedeburg  (Friedrich). 

* « 1 ' , . \ * 

Studit^e  zu  Hamburg  und  feit  1727  zu  Halle, 
kehrte  1730  nach  Hamburg  zurück,  begab  fich  auf  Rei- 
fen, und  kam  j?5i  wieder  nach  Halle,  um  fich  in  dem- 
felben  Jahr  die  jurißifche  Doktorwürde  'zu  erwerben,  und 
Vorlefungen  zu  halten.  Auch  noch  1731  erhielt  er  eine 
nu[fe ror deutliche  Frofeffur  der  Bered famkeit  und  der  Al- 
terthümer  auf  jener  Univerßtät.  Im  J.  1733  ward  er 
zum  ordentlichen  Profeffor  der  Fhilofophie  ernannt; 
Vorauf  er  von  der  philo f.  Fakultät  auch  die  Magißer- 
würde  erhielt.  Im  J.  1737  beßellten  ihn  die  handßände 
des  Herzogthums  Magdeburg  zum  Ephorus  der  land • 
Jchaftlichen  Frcytifche  auf  der  Univerßtät.  Im  J.  1739 
erhielt  er  die  Anwartfchaft  auf  das  Bibliothikariat  der 
Univerßtät.  Endlich  ward  ihn  1745  die  ordentliche 
Prof  eff ur  der  Beredfamkeit  ( wozu  ihm  der  Senat  fchon 
1731  vorgefchlagen  hatte ) ertheilt.  Geb.  zu  Hamburg 
am  14 ten  März  1708»  g«fi-  um  Zßflcn  März  »758- 


Diff.  inaug.  (Praef.  S.  P.  Gaffero)  exhibens ' fidei- 
commißoruin  et  codicillorum  originem , argumentum 
inclinantis  et  mutatae  Romanorum  Reipublicae.  Ha- 
, lae  1731.  4.  ; . . ' 

Progr.  de  eo,  quod  nimium  efi:  in  iurisprudentia  Ro- 
* mana.  ibid.  eod.  4.  • 

Oratio  inaug.  de  reliquiis  humanitatis  in  barbara  aetate. 

ibid.  eod.  4.  , 

Rerum  Misnicarum  Spccimen  primum;  in  quo  de  anti- 
quo  Misnicae  provinciae  Itatu  dilTeritur,  variique 
doctorum  virorum  errores  deteguntur  alque  emen« 
dantur.  Accedunt  Diplomata  aliquot  adhuc  Inedita. 
Hamburgi  1732.  8*  , 

Origines  et  antiquitaEes  Marggraviatua  Misnici.  Pars 
prima , ubi  de  veterum  Marggraviorum  rebus  geftis, 
usque  ad  obitum  C a r o 1 i M\  fi.de  optimorum  ferip- 
torum  ac  monumentorum  exponitur,  variique  doclo- 
rum  virorum  errores  deteguntur  et  emendantur.  Halae 

1734-  4-  . ; 

Antiquitatum  Marggraviatus  Misnici  Tars  altera ; ubi 
de  veterum  Marggraviorum  rebus  gefiis  ab  exceflu 
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Conradi  M.  usque  ad  Fridericum  bellicofum, 
qui  Misnico  Marggraviatui  Electoris  Saxoniae  digni- 
tatem  primus  intulit,  fide  optimorum  fcriptorum  ac 
monumentoruin  differitur,  variique  paflim  doctorum 
virorum  errores  notantur  et  emendan^ur.  Accedit  in 
calce  de  pagis  veteri»  Misniae  DiiTertatio  fingularis. 
Halae  1735.  4.  _ 

Conradi  Frid.  Reinkardi  Jur.  et  Phil,  quöndam 
Prof,  in  Fridericiana  extraordinarii,  Commentatio,  in 
qua  fabula  de  Ludovici  II,  Tbnringiae  Comitis, 
eac  arce  Gibichenfteinenfi  faltu,  indeque  ipß  tributo 
cognomento  Saiii,  vulgo:  des  Springers,  refellitur; 
ßmulque  varii  virorum  doctorum  errores  deteguntur  at- 
que  emendantur  cum  Frid.  Wideburgii -Yindiciis 
Coinmentationis  adverfu*  Chph.  Aug.  Heurnan- 
. xi  u m:  ibid.  1737*  4-  ' 

Unpartheyil'cbp  Betrachtungen  über  die  wichtigßen  Be- 
gebenheiten u.  Veränderungen  des  Teulfchen  Reichs- 
und Kirchenftaats ; in  fo  fern  folcbe  in  dem  Teut- 
leben Staats-  und  Kirchen -Recht  ein  Licht  geben 
Können,  ebend.  1738-  8. 

De  libertate  Electorum  S.  R.  I.  in  pligendis  Regibus 
Romanorum  Commentarius.  ibid.  1744.  4. 
Panegyricus  Friderico  Magno,  Boruifiae  Regis, 
dictus  d.  24  Jan.  1746.  ibid.  1746.  fol. , 

Progr.  in  inaugurationem  regiam  Friderici  V,  Da- 
niae  et  Norwegiae  Regis.  ibid.  1747.  4. 

Sammlung  vermifchter  Anmerkungen  aus  dem  Staats- 
Recht  und  den  Gefchicbten;  nebfi  einer  bisher  noch 
ungedruckten  Vertaidigungs-Schrift  Churfürft  Au- 
guft’s  zu  Saclifen , gegen  Herzog  Johann  Frie- 
drich vonr  Sacbfen- Gotha.  ebend.  1751.  8* 

Difl.  hiftorica  ßltens  examen  confortii  imperialis  inter 
Ludovicum  IV  Bavarum  et  Frjdericum  Anftri- 
acum  Augg.  ibid.  1752.  4. 

-Panegyricus  in  memoriam  pacis  religio, fa«.  ib.  1755.  4. 
De  vita  et  feriptis  Jo.  Petri  de  Lud  ewig,  ICti, 
Nobilis  S.  R.  I. , Caneellarii  Ducatus  Magdeburgici, 
Commentarius.  , ibid.  1757.  8»  1 N 

Folgende  Memorjas  in  obituro  i)  Jo.  Henr.  Scbul- 
zii;  2)  Sim.  Petri  Gaff eri}  3)  j o.  G e.  F r an- 
k i i •,  4)  Martini  S ch m e i tz elii;  5)  Jufti  Hen- 
nin gi  Boehmeri. 
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In  den  Hallifchen  Anzeigen  fiehert  von  J ihm  folgende 
meificntheils  in  feiner  Sammlung  vermifcbter  Anmer- 
kungen wiederhohlte  Auffätze: 

Neue  Erklärung  des  Lateranenkfchen  BildnilTes  von 
der  Römifchcn  Krönung  Kaifers  Lothai  ii'  aus  Sacli- 
fen , wider  die  gemeine  Mcynung;  1736.  Nr.  3.  — 
Gründliche  Erörterung  der  Frage:  Ob  im  Teutfcben 
Reich  ein  Herkommen  vorhanden  fey,  mit  der  Ivai- 
fer-Wabl  bey  dem  regierenden  Kaifer-  Stamm  zu 
bleiben?  1744.  Nr,  13.  — Rechtsgegründete  Gedan- 
ken von  der  Freylieit  des  Churfürftl.  Collcgii  bey 
den  Römifchen  Königs  - Wähler^;  elend.  Nr.  21.  22. 
— Bedenken  von  dem  Urfprung  des  Böhmifcben  Erz- 
Schenken  Amtes,  und  dem  damit  verknüpften  Jure 
Civitatis  Germauicae  der  Cron  Böhmen;  ebend.  Nr. 
41.  42.  43.  — Ob  die  Krönungs- Stadt  Aachen  dem 
erwählten  Kaifer  Rupert o,  Pfalz-Grafen  am  Rhein, 
den  Einzug  zur  königl.  Krönung  rechtmäfsig  abge- 
fcblagen ; 1745.  Nr.  45.  46.  — Vom  Urfprung  und 
Bedeutung  des  zweyköpfigten  Adlers  im  Reichs- Wa- 
pen;  1747.  Nr.  42.  43.  44-  — Hiftorifche  Unterfu- 
chung  vom  Urfprung  der  Fabel , dafs  das  Churfür- 
ften- Collegium  Aim  Xten  Jahrhundert  durch  einen 
Vergleich  Kaifers  Otto  III  und  Pabfi  Gregorii  V, 
geltiftet  worden v 1749.  Nr.  I.  — Ehren- Rettung 
D.  Ott  &’  ns  von  Pack,  Vice-Canzlers  bey  Herzog 
George  von  Sachfen,  zur  Zeit  der  Reformation; 
1749.  Nr.  35  u.  36.  — Unterfuchung  der  Fr^ge: 
Ob  Teutfchland  mit  Recht  ein  Römifches  Reich  ge- 
nennet  werde?  1/40.  Nr.  12.  — Ob  Waldemar 
der  3te,  König  von  Dänemark,  für  einen  Gottesläug- 
ner  zu  halten?  1751.  Nr.  50.  — Von  der  ungegrün- 
deten Befchuldigung,  dafs  Kaifer  Karl  der  4te  das 
Königreich  Arelat  an  Frankreich  abgetreten?  1753. 
Nr.  9.  — Ueber  die  Ausfchliefsung  des  Königs  von 
Böhmen  von  der  Wahl  Maximilian  des  iften; 
ebend.  Nr  24  u.  25.  ' — Von  der  Verdunifcben 
Theilung;  1754.  Nr.  20  u.  21.  — Staatsfehler  Rü- 
per t’s;  ebend.  Nr.  4 6 u.  47.  — Von  der  heimli- 
chen Refignation  Ludvvig’s  des  4ten;  1755. 
Nr  8>  — Uebertriebene  Apologie  des  Kaifers  W e n- 
zel;  ebend.  Nr.  17  u.  r8.  — Von  der  Entthronung 
Königs  A d ol  p ; »1757.  Nr.  12  u,  13.  — Befirehen 
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der  Könige  von  Frankreich  nach  der  Römifchen 
Kaiferwürde;  i758.  Nr.  n u.  12. 

Vergl.  Weidlich’ t Gefchichte  der  jetztleb.  Rechugel.  Th,  ». 
S.  637  — 648. 


Wiedeburg  (Joachim  Gerhard). 

Rektor  der  Schule  zu  Norden  in  Oftf riesland:  geh. 
zu  . geß.  ....  ' 

Voces^ac  formulae  apud  Romanos  folemnes  atque  ada- 
gia  fcholiis  illuftrata , denique  fententiae  morales. 

Halae  1768-  8- 

/ 

Nach  feinem  Tode  harn  heraus:  x 

Erweiterte  Nachmittagspredigt  von  dem  Unglauben, 
über  Rom.  XI,  32;  nebft  einer  beygedruckten  Be- 
trachtung über  Jerem.  XXXII,  17.  18.  Aurich  / 
1786.  8- 

. ^ / 

Wiedeburg  (Johann  Bernhard), 

Vater  des  Folgenden.  ' 

Studirte  zu  Helmftädt,  wo  er  ijio  die  Magifier- 
würde  annahm  und  alsdann  Vorlefungen  hielt.  Im  Jahr. 

»7i7  wurde  er  dafelbß  au  ff  er  ordentlicher  Profeffor  der  ‘ 
Philofophie;  und  »7*8  kam  er  nach  Jena  als  ordentli- 
cher Profeffor  der  jyinthcmatik  und  Infpektor  des  fürfil. 
Snchfifchen  gefammten  Konviktoriums.  Im  J.  1737  er - , 

nannte  ihn  der  Herzog  zu  Sachfen-  Weimar  zum  Kir- 
chenrath , und  1739  erhielt  er  Erlaubnifs , theologifche 
Vorlefungen  zu  halten.  Geb.  zu  Helmfiädt  am  asfien 
Januar  l>687 , geß 

Diff.  de  maculis  folaribus.  Helmft.  1709.  4. 

— de  dii&cultate , - quae  in  veritatis  perveltigatione  oc- 
currit,  eiusque  caullis.  ibid.  1710.  4. 

— de  variis  difputandi  modis.  ibid.  1712.  4. 

Tractatus  de  eclipli  folis  et  terrae,  occalione  eclipfeos 

tolaris  1715  die  VI  Maii.  ibid.  1714^4.  , ' \ 

• . ' - 1 
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Diff.  I et  II  de  analyfi  Mathemalicorum.  Helmft.  1715. 
1716.4.  _ 

Iuftitutiones  mathematicae.  Brunsv.  1717.  4. 

Oratio  de  proportione  in  veritatis  inveftigatione  et  Om- 
nibus hominum  actionibus  fervanda.  Helinft.  1717.  4. 
Progr.  de  metbodo  mathematica  fingulis  difciplinis.  phi- 
lofopliicis  adplicanda.  ibid.  eod.  4. 

— qüo  ad  inouita  a CI.  Actor.  Eruditor.  German,  edi- 
toribus  propofita  reipoudet.  ibid.  eod.  4. 

Diff.  de  praefiantia  arithmeticae  dyadice.  Jen.  1718-  4* 
Trogr.  de,  facilitate  ftudii  matheraatici.  ib.  eod.  ,4. 

■ — de  noxio  mathefeos  in  theologia  neglectin  ib.  eod.  4. 
Diff  de  pondere  planetarum  et  gravitatione.  ib.  eod.  4. 
Oratio  de  inÜuxu  fiderum  in  t..einperatnentum  hominis. 

ibid.  1720.  4.  ' ' 

Diff  de  luce  primigenia,  ad  illuftrationem  loci  Genef.  1 
I,  3 — 5.  Auct.  et  Refp.  G.  C.  Meyer,  ibid.  1721.4  , 

— de  imperfectione  Calendarii  Gregor  iani , eiusque 
anno  1724  difcrepantia  a Calendario  correcto.  Auct. 
et  Refp.  j.  R.  Mehniel.  ibid.  1723.  4. 

— de  aeltimatione  fumtuum  pro  aedificiorum  Itructuris, 
vom  Anfchlag  der  Bau  - Kojten.  ibid.  eod.  4. 

— * de  fyftemate  Copernicano,  facrae  fcripturae  non 
contradicente.  ibid.  1724.  4.  Diefer  Difpp.  feint 
der  datnahlige  Adjunkt  der  philof.  Fakultät-  zu  Wit- 
tenberg , Sam.  Chrifti.  Holl  mann,  im  J.  1725 
zwey  Difpp.  entgegen:  de  obligatione  aftronoini  Chri- 
ftiani  erga  fcripturam  facram ; wodurch  TV.  bewogen 
■ wurde  herauszugeben  : 

•Eines  Anonymi  Erörterung  der  Frage:  Ob  das  Syfte* 
ma  Cop  er  ni  canum  der  heil.  Schrift  zuwider  laufe? 
von  neuem  herausgegeben  und  mit  Anmerkungen 
verfehen.  Jena  1726.  8>  ' , 

Einleitung  zu  den  matliematifcheh  Wiffenfchaften , für 
Anfänger  auf  hohen  und  niedrigen  Schulen.  Mit 
53  Kupfern,  ebend.  1725.  8-  2te  vermehrte  Ausgabe. 
Mit  vielen  Kupfern,  ebend.  1735.  8- 
Progr.  Vindiciae  quarundam  thefium  inathemalicarum, 
adverfus  conipilatores  Actor.  'Erud.  Germ.  Lipßenf. 
differtationibus  publ.  in  Geographiam  mathematicain» 
praemiffae.  ibid  eod.  4.  ' 1 

Einleitung  zu  der  hohem  Mathefi,  darinn  der  Grund 
zu  der  Buchftaben- Rechnung,  Geometria  Curvarum, 
Analyfi  endlicher  und  unendlicher  Gröfsen,  Trigo- 

* - • \ \ ' 
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nometria  fphaerica  und  aftrouomifchen  Rechnung'  vor 
Anfänger  auf  das  deutlichfte  geleget  wird.  Nebfl: 

28  Kupfern.  Jena  1726.,  8* 

Progr.  de  dignitate  graduum  academicorum  tuenda.  ib. 

eod.  4.  ‘ ' >■ 

Matheleos  biblicae  Specimen  I , exhibens  explicationes 
locorum  niatbeinaticoruin , quae  in  Geneli  occurrunt. 
ibid.  1727.  — Specimen  II,  exhibens  explicationem 
locorum  matbem.  in  IV  pofterioribus  rentateucbi  li- 
bris.  ibid.  eod.  — Spec.  III,  exhibens  explic.  loc. 
mathein.  in  libris  Jo f u a e , Ruth,  Samuelis  et 
Regum.  ibid.  1728.  — Spec.  IV,  exh.  expl.  loc. 
mathem.  in  libr.  Chronicorum,  Esdrae,  Nehe- 
miae  et  J o b i.  ibid.  eod.  — Spec.  V,  exh.  expl. 
loc.  mathem.  irr  Pfalmis;  fctiptis  Saloinonis,  et 
Apocryphis.  ibid.  T729.  — Spec.  VI,  exhib.  expl. 
loc.  mathem.  in  Prophetis.  ib.  1730. — Spec.  VII,  ex* 
hib.  expl.  loc.  mathem.  in  novo  Teftamento.  ib.  eod.  4. 
Alten  7 Speciminibus  \uctrd  hernach  ein  allgemeiner 
Titel  vorgejetzt. 

Oratio  de  globis,  verticalitcr  explofis,  pone  tormen* 
tum  verfus  occidentem  delabentibus.  ibid.  1733.  4. 

Dill,  de  viribus  inlitis,  ibid.  1734.  4. 

— de  phaenomenis  inundi  nafeentis  eiusdemque  perituri  / 
< mechanice  explicatis.  ibid.  eod.  4. 

_ de  ftellis  mutabilibus,  ea  praefertim,  quae  in  ceto 
haeret ; cum  figuva  aenea  huius  ftellae.  ib.  1739.  4. 
Verfchiedene  Programmen  und  Elogia  verfiorbener  Pro » 

..  Jefforen,  die  er,  während  der  Erledigung  der  Prufef- 
fur  der  Reredfamkeit , von  1739  bis  »743  , im  Narnen 
des  Senats  Jchrieb > , 

Glückwünfchungs  - Rede  von  der  Glückfeeligkeit  eines 
Landes  bey  dem  langen  Leben  feines  Regenten ; bey 
Wiedergenefung  des  Herzogs  zu  Eifenach,  Wilh. 
He  inrich’s,  A.  1741  im  Namen  der  Univerfität 
gehalten. 

Aftronomifche  Befchreibung  und  Nachricht  von  dem 
Cometen,  welcher  im  Monat. Merz  diefes  'jetztlau- 
fenden Jahres  1742  erfchienen,  aufrichtig  ertheilet 
u.  f.  w.  Jena  1742.  4. 

Aftronomifches  Bedenken  über  die  Frage,  ob  der  be- 
vorftehende  Üntergang  der  Welt  natürlicher  Weife 
jentftehen,  insbefondere  durch  Annäherung  eines  Coine- 
ten  zur  Erdep  werde  befördert  werden?  eb,  1744.  8> 
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Einleitung  zur  Afirognofie  nach  den  H o m a n n ifchen 
Himmelskarten.  Jena  1745*  8-  ’ 

Anmerkungen  ^ur  Erläuterung  feine»  aßronoraifchen 
Bedenkens  über  die  Frage : Ob  der  bevorßehende 

Untergang  der  Weit  u.  f.  w?  ebend.  1746.  8> 
Anweifung  zu  der  allgemeinen  oderBucbßabenrechnung, 
lammt  deren  Nutzen  in'  der  gemeinen  Arithmetik 
und  Geometrie  zum  Gebrauche  feiner  Zuhörer  in 
den  öffentlichen  Vorlefungen  entworfen,  eb.  1751-  8. 

Gab  heraus:  ' 

Henrici  Wideburgii,  D.  et  Prof,  quondam  Theo- 
logiae  in  Academia  Julia,  Patrui  fui,  Syßema  Theo- 
logiac  dogmaticae,  recufum  cum  praefatione  eius.  Je- 
nae  1736.  8.  ' . .. 

E i u s d e m Compendium  Theologiae  moralis , editum 
ex  Manufcripto  auctoris,  cum  eiusdem  praefatione  et 
indice.  ibid.  1737.  8- 

Ge.  Conr.  Marti»  neu  aufgefiibrter  Ingenieur,  oder 
Kriegsbaukunfi,  wie  folclie,  mit  allem,  was  dazu 
erfordert  wird,'  in  Europa  üblich  iß:  1)  eine  voll- 

fiandige  Arithmetik  und  Geometrie,  mit,  allem  Zu- 
gehor,  neblt  einem  Anhänge  vom  Nivelliren;  2)  eine 
ausführliche  Fortification,  nämlich  von  Offenflv-  und 
Defenfiv- Werken , auch  andern  Militair- Gebäuden; 
mit  vielen  nöthigen  Kupfern  und  einem  vollfiändigen 
Ilegiiter  verfeheu.  4N  Auflage,  auf  Verlangen  von 
neuem  überfehen,  und  mit  einigen  Anmerkungen 
und  Zufätzen,  auch  einem  neuen  Anhänge  von  den 
Minen  verfehen  u.  f.  w.  Nürnberg  1754.  8.  Mit 
..  35  Bogen  Kupfer.  , 

Vergl,  Götten’  t gelehrte«  Europa  Th.  2.  S.  686  — 691.  — 
Das  in  dem  Jahr  1749  blühende  Jena  (von  J.  C.  JMyliut) 
S.  156 — 14*. 

• / 

» . 

Wiedeburg  (Johann  Ernst  Ba- 
' . silius), 

Sohn  des  Vorhergehenden. 

* 

Studirte  zu  Jena  und  feit  »755  zu  Erlangen , uo 
er  in  denselben  J*thr  Magifier  wurde , und  es , in  Ver- 
bindung mit  einigen  Studenten  dahin  brachte,  dafs  eine 
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Teutfche  Gefellfchaft  errichtet  wurde , die  ihn  1755  zu 
ihrem  Aelleßen  wählte . Im  J.  1756  ward  er  Univerß- 

tätsbibliothekar , J757  außerordentlicher  , 1759  n^er  or • 

deutlicher  Profeßor  der  Philofophie.  Im  J.  1760  uer-  \ 
Jiefs  er  Erlangen , um  in  feiner  ßaterftadt  außerordent- 
licher Profeßor  der  Philofophie  zu  werden.  Es  folgte 
fchon  176t  die  ordentliche  Profeßur;  zugleich  ward  er 
an  feines  Vaters , Johann  Bernhard,  Stelle  bis  nach 
deßen  Tode  als  fubfiituirter  Profeßor  der  Mathematik  an - 
geßellt.  Im  J.  1770  erhielt  er  den  Charakter  eines  her- 
zogl.  Sachjen  • Weimar-  und  Eifenachifchen  Hammer- 
raths.  Geb.  zu  Jena  am  zßßen  Junius  »733»  Seß-  am 
xfien  Januar  »73g. 

Diff.  (Praef.  C.  E.  de  Windheim)  de  nonnullis  ad 
doctjrinam  de  permiflione  mali  fpectantibus  et  prae- 
fertim  de  legibus  felicitatis  a Yen.  Boeldickio  ad- 
fertis.  Erlangae  1753  4.  • _ . - 

Rede  von  dem  unermeffenen  Glück  grofser  Prinzen, 
ebend.  1754.  8. 

Diff.  de  microfcopio  Jfolari,  et  praefertim  nova  aliqua 
eius  conftructione.  ibid.  1755.  4.  Teutfch  und  um- 
gearbeitet unter,  dem  Titel v Befchreibung  eines  ver- 
beflerten  Sonnen- Mikrofkops.  Nürnb.  1758*  4 • Neue 
• ' Auflage,  ebend.  1775.  4. 

— - aftronom.  (I)  de  motu  terrae  et  pbaenomenis  inde 
oriundis.  Erl.  1756.  4. 

Rede  von  dem  Glanze  und  Vorzüge  einer,  Stadt,  wenn 
Ile  ihr  Regent  mit  Feiner  höchßen  Gegenwart  begna- 
diget. ebend.  1757.  4. 

Progr.  de  idea  et  indole  quantitatis  negativae.  ibid. 
eod.  4. 

Diff.  aftron.  (II)  de  motibus  lunae  et  pbaenomenis  inde 
oriundis  (Pars  I).  ibid.  eod.  — (Pars  II).  ib.  eod.  4. 

. — fiftens  elementa  aritbmeticae  fpeciofae.  ib.  eod.  4. 

* Argus;  eine  Wochenfcbrift.  (25  Stücke.’)  eb.  1757.  8*  1 

Diff.  fiftens  propofitiones  aliquot  artem  oratoriam  fpo- 
ctantes:  I.  de  oratoris  fine  et  obiecto;  II.  de  thema- 
te  in  orationibus  ■ politicis  tutius  non  enunciando- 

ibid.  1758.  4. 

Weinen  und  ein  Chrift  feyn:  ob  es  ein  Widerfprucb 

fey?  unterfuebet  u.  f.  w.  ebend.  1758*  4- 

' l 

/ ■ * ‘ 
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Rede  am  Vermählungsfefte  des  Herzogs  Ern  ft  Fried. 
Karl  zu  Hildburgn.  mit  Krneftine  Aug.  Sophia, 
Pnnzeifin  von  Weimar.  Erl.  1758-  4* 

*Verlohrne  Viertel  -Stunde , ein  poetifches  Wochen- 
blatt- (51  Stücke).  Frankf.  u.  Leipz.  (Erl.)  1758*  8- 
Nachricht  von  dem  gegenwärtigfen  Zuftande  der  Aka- 
demie  Erlangen.  Mit  dazu  gehörigen  Kupfern.  Erl. 
"(1759).  4.  Die  Kupfer  fehlen , und  von  der  Schrift 
felbft  erschienen  nur  6 Bogen , deren  letzter  erfl  1761 
nachgeliefert  wurde  und  in  Iiuth's  Leben  abbricht. 
Progr.  de  cauflis  diluvii  phylicis.  ibid.  1759.  4. 

Dill,  philologico  - mathematica  — > fex  dies  intra  quos 
opus  creationis  abfolutum,  quales  fuerint?  ad  Gene- 
feos  caput  I.  Auct.  et  Relp,  Jo.  Geo.  Henr.  Fe- 
der. ibid.  eod.  4. 

Ueber  den  Gefclmaack  in  den  bildenden  Künften.  eb. 
1759.  8- 

Progr.  de  tranlitu  Veneris  per  folem  rariflrmo  coeli 
fpectaqulo  femel  hactenus  ab  orbe  condito  vifo,  quo 
anno  proximo  MDCCLXI  d.  VI  Junii  boris  matu- 
tinis  denuo  fui  copiam  faciet.  Jen.  1760.  4. 
Berechnung  der  Sonnenfinfternifs  1762.  ebend.  . . 
Kurzgefafste  praktifche  Mathematik,  vor  diejenigen, 
welche  lieh  auf  die  Rechtsgelahrheit , Kameralwiffen- 
fchaft,  und  Oekonomie  legen  wollen,  ebend.  1761.  8- 
Diff.  de  aere  corpora  mundana  ambiente,  ib.  1763.  4. 
Unterfachung  der  Frage:  ob  eine  fo  grofse  Verbeffe- 

rung  der  Fernröhre  zu  hoffen  fey,  dals  man  dadurch 
Einwohner  in  den  Planeten,  wenn  es  dergleichen 
gäbe,  deutlich  genug  erkennen  könne?  eb.  1 763.  8* 
Dilf.  de  officio  architecti  circa  aedificia  litigiofa.  ibid.' 

1764.  4.  , ' / 

Logavithmetifche  Tafeln  des  Hrn.  von  Wolf  vor  die 
gemeinen  Zahlen  von  1 — 1200  und  vor  die  Sinus 
und  Tangenten,  ebeud.  1764.  8* 

Dilf.  Examen  virium  machinarum  meclianicarum  geo- 
metricum  et  phyficum.  Auct.  et  Refp.  M.  Jo..  Laut. 
Bo  eck  mann.  ibid.  eod.  4. 

Von  der  Verwandfchaft  des  Briefwechfels  und  der  per- 
fönlichen.  Befuche.  ebend.  1765.  8-  ' 

Klugheit,  Beredfamkeit  und  Sitteu  im  mündlichen  und 
Schriftlichen  Umgang,  ebend.  1765.  8- 
An  die  Bürger  bey  Gelegenheit  des  Kometen,  ebend. 

1769.  8*  ' , ' ' / ' 
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* Nurally  und  Nelfon ; ein  Trauerfpiel.  Jena  1769.  8. 

Von  den  Sternbildern  und  den  Hülfsmitteln  fie  kennen 

zu  lernen-  ebend.  177*.  8- 

Beobachtungen  und  Muthmafsungen  über  die  Nördlich» 
ter.  ebend.  1771.  8-  ‘ ' 

Einladung  an  feine  Zuhörer  zu  einem  neuen  Rech«  * 
nungs- Inftitut.  ebend.  1771.  8- 

Moralifche  Vorlefungen  über  die  gute  Anwendung  der 
akademifchen  Jahre,  'über  den  Rang  der  rechtem  ^ 
Hand,  und  über  die  Duelle-  ebend.  1772  ( eigentl . 
1770-  8-  „ v ' 

Anleitung  zum  Rechnungswefen.  ebend.  1773. 

Ueber  das  Studium  der  Algebra,  ebend.  1775.  8* 

Neue  MutbmalTungen  über  die  Sonnenflecken,  Kometen 
und  die  erfte  Gefchickte  der  Erde.  Gotha  1776.  8. 

Einleitung  in  die  pbyfifdb-mathematifcbe  Kosmologie; 
fie - enthält  einen  Auszug  aus'  der  allgemeinen  Natur* 
lehre,  die  gemeinnützige  Sternkunde  und  die  Erd- 
belchreibung.  ebend.  1776-  8-  Mit  7 Kupferblät- 
tern, ' 

* Zeitbuch  vor  Sternfreunde  aufs  Jahr  1782.  Jena 

lfÖ2.  8- 

Natur  - und  Grciflenlehre  in  ihrer  Anwendung  zur 
Rechtfertigung  der  hejl.  Schrift  gegen  angeblich  in 
diefen  Willen fchaften  gegründete  Zweifel,  ifter  Th. 
Nürnb.  1782.  gr.  8- 

Ueber  die  Erdbeben  und  den  allgemeinen  Nebel  1783. 
Jena  1784  ( eigentl . 1783).  gr.  8- 

Nähere  Polrceyvorfchläge  zu  vorläufigen  Anftalten  und 
Rettungsmitteln  bey  zu  befürchtenden  Erdbeben, 
ebend.  1784.  gr.  8. 

*Kur/.e  Nachricht  von  dem  uralten  fogenaimten  Fuchs- 
thurm hey  Jena , und  den  dafelbft  1784  getroffenen 
Einrichtungen,  ebend.  1784-  gr.  8>  Neue  Auflage. 
Mit  einem  Titelkupfer.  Weimar  1795.  gr.  8- 

Befcbvcibung  der  Stadt  Jena  »ach  ihrer  topographifch- 
politifch- und  akademifchen  VerfalTung;  neblt  vier 
Kupfertafeln,  den  Grund,  und  Aufrifs,  nebft. einer 
Karte  über  den  nähern  Diftrikt  und  einige  denkwür-  t 
dige  Infchriften  und  Siegel  darftellend.  ifter  geogra- 
phifcher  Theil.  ebend.  1785.  — 2ter  und  0tar  Theil, 
der  die  politifche  und  akademifche  VerfalTung  der 
Stadt  Jena  enLhält.  ebend.  1786.  gr.  8.  2te  Ausgabe, 
eb.  1795.  gr.  8*  Vermuthlich  nur  neue  Titelblauer. 
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Mathematik  für  Aerzte.  Angefangen  von  J.  E.  B. 
Wiedeburg;  fortgefetzt  und  vollendet  von  Job. 
Jak.  Kohlbaa*.  Mit  24  Kupfertafeln,  ebenda!. 
• I792-  g*.  8-  ‘ * . ' ' * /. 

Vorrede  zu  G.  C.  S c h m i d t ’ s Befcbreibung  einer 
Elektrifirmafchine.  (ebend.  1774.  4.) 

— zu  de  ff  eiben  Sammlung  gemeinnütziger  Mafclii- 
nen.  2te  Auflage  (Berl.  u.  Srralf.  1778-  4) 

* Antheil  an  (Htefeker's) Schriften  über  die  Starkl- 
fcbe  .Schaufpielergefellfcbaft. 

Viele  Gelegenheitsgedichte. 

\ , . ( 

Vergf.  Fikenfcher'j  ,Gelehrtengefchichte  der  UniverQtät  zu 
Erlangen.  Abtheil.  a.  |S.  i83i  — »87,  — Ernefii  a.  *.  O. 
» 6.  3 u.  f.  . 

Wie  DE  BURG  (....). 

JKurfürfil.  Hannöverifcher  Hauptmann  zu  Hameln : 
geh.  zu  ...  .}  gefi.  1794.  ’ , 

Befchreibung  feiner  merkwürdigen  Seereife  von  der 
Mündung  der  Elbe  bis  nach  Gibraltar.  Hannover 
' J790.  8. 

V • 

Wiedemann  (Johann  Samuel). 

Magifier  der  Philofophie  und  Pfarrer  zu  St,  Ja « 
hob  in  Augsburg:  geh.,  dafelbfi  am  Q’jfien  Oktober  1727  ,• 

Sefi 

DilT.  de  ecclefiis  domefiicis  Chriftianorum  apoftolico- 
rum.  Jenae  1752.  4.  . . 

Einige  Predigten. 


Wiederhold  (Christian  Fried- 
rich). 

Senior  des  geifilichen  Minifieriums  und  Pafior  bey 
h.  Mqriae  in  Monte,  wie  auch  bey  St.  Martini  zu 
Nordhau Jen : geh.  dafelbfi  am  Qten  November  17* W 

Seß 


WlEDERHOLD  (C.  F.)  WlEDERHOLDT  (J.  L.)  Uf 
Memoria  interimißica  pacis  Weßphalicae  renovata  .... 

1748-  4-  ‘ - 

Der  .Mißbrauch  der  Neujahrswiinfche.  Nordh.  1754.  4. 
No^dhaufens  erwünfchte  Freude  am  Friedensfefi.  ebend, 
1763-  4- 

Die  Güte  Gottes  in  der  Xheuerung.  ebend.  1770.  4. 

r 

* / 

WlEDERHOLDT  (JOHANN  L.UDWIG). 

Doktor  der  Rechte  zu  Marburg  feit  1703 , Profef- 
for  der f eiben  , wie  auch  fürfil.  Na  ff  au  - Dillenlur gif  eher 
Rath , feit  ungefähr  *7x0.  Wurde  von  verfchiedenen 
Reichsßänden  als  Rath  und  Gefandter  auf  dem  Reichs- 
tag zu  Regensburg , auch  an  verfchiedenen  Höfen  ge- 
braucht. Im  Jahr  174.0  tvard  er  vom  Landgrafen  von 
IleJJen  - Caffel  zum  Vizekanzler  zu  Hanau  befiellt.  Geb. 
zu  ...  . 1678»  geß-  am  dien  November  1760. 

Dill,  inaug.  de  indiciis  quorundarn  delictorura  illegiti- 
mis.  Marburgi  1703.  4. 

Repraefentatio  iudicis  muneribus  ac  donis  corrupti, 
Wetzlariae  1709.  4.  Recufa  Francof.  et  Wetzlar. 
I7II.  4.  . ' 

Wiederhoblte  Abbildung  eines  beßoehenen  Richters. 
Wetzl.  1710.  4. 

Jufiinianus  redivivus,  oder  Gedanken,  wie  in  dem 
heil.  Rom.  Reich  das  Jußitz-Wefen  in  einem  und 
andern  zu  verbeflern.  ebend.  1710.  4. 

Diff.  de  iure  fortalitiorum.  Herbornne  1713.  4. 

— de  praerogativis  primogenitorum  illußrium.  ibid. 

1714.  4.  . 

— de  praerogativis  S.  R.  I.  Electoris  Trevirenlis.  ib. 

1715.  4.  ...  . . ’ 

— de  oneribus  territorialibus  principum  regentium.  ib. 
1720.  4.  Recufa  Viteb.  1749.  4* 

Collatio  iuris  NaiTovici  et  Solmenfis  cum  iure  communi. 
Herborn.  1725.  4-  1 

Chrifiliche  Gedanken  von  der  Folter  oder  peinlichen 
Frage,  durch  welche  gezeiget  wird,  daß  der  Ge- 
brauch derfelben  fowohl  den  göttlichen  Gefetzen,  als 
der  gefunden  Vernunft  zuwider,  und  dannenhero  als 
graufam  und  betrüglich  von  Chrifilichen  Obrigkeiten 
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abzufchaffen , dagegen  aber  mit  denen  durch  Indiciu 
gravirten  l’erfonen  auf  eine  ganz  andere  Weife  zu 

* verfahren  fey.  Wetzl.  1739.  4. 

Vergl.  Hall.  Beyträge  zur  Gefeliichte  t\rr  juTift.  Ilifiorie  B.  3.  S. 
789*  — Weidlich'  t hiogTaph,  Nachrichten  von  den  Jetzt- 
leb.  Hechugcl.  Th.  •>.  Vorrede  Nr,  43. 

\ | 

Wieder  karjpf  ( ). 

Kandidat,  des  Predigtamts  zu  .....*  geh.  ...  .; 

g*ß 

Verfuch  einet?  ahgeforderten  Beantwortung  zur  Genug- 
tuung wegen  D.  Joh.  Fried r.  Tenzela  Keraus- 

• gegebenen  Urfachen,  die  ihn  nöthigen,  von  den  Lu- 
theranern über  einige  ihrer  Meynungen  in  Glaubens- 
punkten Rede  und  Antwort  zu  fordern ; dem  Hrn. 
Doktor  zur  Sinnesftärkung  vorgehalten.  Halle  und 
Göttingen  1761.  8. 

Wiedmann  (Johann  Heinrich). 

Studirtc  zu  Ansbach , Jena  und  Erlangen  und  ward 
auf  der  letzten  JJniverßtät  Magißer  der  Philofophie; 
worauf  er  fich  eben  dafelbß  theils  mit  Privatunterricht 
der  Studenten , theils  mit  fchriftfiellerijchen  Arbeiten 
befchiijtigte.  Geh.  zu  Plofelden , einem  Marhtßecken  in 
dem  Fürfienthum  Ansbach  am  2 1 ften  December  1766; 
gcfi.  am  gten  Augufi  1792. 

‘Leben  und  Schiokfale  des  Kapitains  Cook.  Mit 
C o o k ’ s Bildnifle.  Erlangen  1789-  — 2ter  Theil. 
ebend.  1790.  8-  * 1 

Verfuch,  durch  ZeitmelTung  unveränderliche  Längen- 
Körper-  und  Gewichtmaaife  zu  erhalten,  ohne  da- 
bey  der  durch  Beftimmung  des  Mittelpunkts  der 
Schwingung  oder  der  wahren  Länge  des  Penduls  er- 
forderlichen mechanifchen  Vorrichtungen  zu  bedür- 
fen , von  Johann  W h i t e h u r ft.  Aus  dem  Engli- 
fchen  überfetzt  und  mit  einigen  erläuternden  Awner-, 
kungen  verfehen.  Mit  3 Kupf.  Nürnb.  1790  ( eigend . 
1789)-  4« 


V 


WlEUMANM  (J.  H.)  WlEGAHB  (J  ) Jig 

Kurze  Befcbreibung  der  Infel  Antigua,  nebft  Nachrich- 
ten von  den  Sitten  und  Gebräuchen  der  dafigen  Ein- 
wohner, fb  wie  von  der  Nahrung,  Kleidung,  Ar- 
beit u.  Beftrafung  der  Sklaven,  ton  Johann  Huff- 
man; aus  dem  Englifchen  überfetzt  und  mit  Anmer- 
ljungen begleitet.  Leipz.  ( eigenil . Nürnberg)  1790.  8. 
( Sieht  auch  in  der  Nürnb.  Samml.  von  Reifebefchr. 
B.  15.  Abtheil.  1.) 

Matth.  Confett’s  Reife  durch  Schweden,  Schwe- 
difch  - Lappland , Finnland  und  Dänemark;  aus  dem 
Englifchen.  ebend.  179°-  8*  ( Auch  in  der  Nürnberg. 

Samml.  von  Reifebefchr.  B.  15.  Abth.  2.) 

Thomas  l’ennant’s  Befchieibung  von  London,  vor- 
züglich in  Rücklicht  auf  ältere,  Gefchichte , Sitten 
und  Kunftmerkwürdigkeiten  diefer  Stadt.  Aus  dem 
Engl,  überfetzt  und  mit  einigen  Anmerkungen  beglei- 
tet. Nürnberg  1791.  gr.  8- 

Verfchiedene  politifche  und  ßatißifche  Aufflitze;  z.  B.  in 
den  Reifenden  für  Länder-  und  Völkerkunde. 

Vagi.  Vocke'nt  Gebürte  - und  Todten  • Ainunach  Arisbachi- 
tcher  Gelehrten  Th.  a.  S.  397  u.  f.  — Brnefti  a.  a.  O. 

5*  * . . « 'n 


Wiegand  ö)  (Johann). 

Fürßlich-  Lichtenßeinifcher  Ilaushofmeißer  zn  Wien; 
£'b.  zu  Langenfelbold  in  der  Graffchaft  Ifenburg  am 
Zofen  Januar  1707 ; gefi.  am  . . Oktober  1776. 

‘Der  wohlerfahrne  Landwirth  , oder  Anleitung , die 
LandwirthlGhaft  zu  verbeflern.  2 Theile.  Wien  1764. 
8 Neue  viel  vermehrte  Auflage,  ebend.  17 77.  8-  Mit 
Kupfern.  « 

‘Yerfuch,  einen  Haushofmeifter  zu  bilden;  in  5 Ab- 
theilungen.  Nach  einer  dreyfsigjährigen  Erfahrung 
zufammen  gefcbrieben  von  einem  Hauswirthfchafter. 
Frankf.  u.  Leipz.  (Wien)  1765.  8*  Anhang  dazu, 
ebend.  1766.  8.  . ' 

'*  Vollftändige  Anweifung  zum  Tabackbau;  nebft  einem 
Anhang,  vom  Pflanzen  und  Benutzen  der  Erdäpfel, 
und  der  fo  genannten  Grundbirn ; famt  einer  ausführ- 
lichen Nachricht  von  dem  Futterkraut  Lucent#  oder 

*)  Nicht  Wioasb. 

Fünfzehnter  Band.  < 8 
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ewigen  Klee.  Dero  Publikum  zum  Belten,  und  dem 
gemeinen  Mann  zum  Nutzen.  Aus  der  Erfahrung 
und  .Praktik  zufammengefclirieben  und  mitgetheilet 
" von  J.  W.  Frankf.  u.  LeipZ.  (Wien)  1766 • 8*  Ei- 
gentlich die  2 te  Auflage  ; eine  -^te  fleht  in  dem  folgen- 
den Buch  Als  Anhang. 

OekonomiCphpraktifche  Anleitung  zum  Flachsbau,  worin- 
nen die  glückliche  und  einträgliche  Folgen  für  ein 
Land , in  welchem  Flachs  angebauet , zubereitet  und 
verarbeitet  wird,  angezeiget,  auch  die  Manipulation 
hiezu,  wie  es  gefchehen  folle,  gewiefcn  werden. 
Nebft  einenr  Anhänge  einer  neuen  Auflage  von  Ta- 
bakbau dem  Publikum  zum  Bellen  und  dem  gemei- 
/ ' nen  Mann  zum  Nutzen  abgefafst.  Wien  1767-  12. 
v * Kurze  Abhandlung  Yoh  der  Holzfparkunll ; nebft  einer 

* kleinen  Anmerkung  vom  Ziegelmachen.  Frankf.  und 
Leipz.  1767.  4. 

* Oekonomifche  Abhandlungen  von  der  Verbeflerung  des 

Ackerbaues,  Vermehrung  des  Fleifses  und  Anwuchs 
des  Volkes,  Beförderung  der  Handwerker,  Fabriken 
und  Manufakturen , und  zur  Aufnahme  des  Handels ; 
t nebft  einem  Anhang  von  Italienifchen  Fappelbäume^t 
— von  J.  W,  Wien  1768.  8- 
Kurze  Inftruction,  den  Ackerbau  betreffend,  ebend. 
1771.  8. 

Handbuch  für  die  Oefterreichifche  Landjugend,  zum 
Unterrichte  einer  wohlgeordneten  Feld  wir  thfchaft. 
ebend.  1771.  8»  4te  Auflage,  ebend.  1789.  8> 

Verfuch , den  Fleifs  unter  dem  Landvolke  einzufiihren, 
zu  verbreiten,  und  allgemein  zu  machen,  ebend. 

I77I-  8-  . 

Anleitung  zu  einem  Oefterreicliifchen  Land-  und  Ilaus- 
wirthlchaftskalender.  ebend.  1772.  8- 
Ilandbüchlein  zum  Unterricht  für  die  Scliaafmeifter. 

ebend.  1 775.  8-  ebend.  1783*  8- 
Oekonomifche  Betrachtungen  von  der  Roboth  oder  den 
Frohndienften  überhaupt,  ebend.  1 776.  8« 

* Betrachtungen  über  dio  Leibeigenfchaft.  ebend. 
'1776.  8. 

Vergl.  de  Litca’t  Ceffcmicbifchc  gelehrte  Anzeigen  Heft  a. 
6.  173  u.  ff. 
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Wiegand  (Ludwig  Christian» 

. , - * ••  » • 

Anton). 

Seit  »775  Rektor  zu  Wegeleben  im  Fürfienthum 
Ihlberßadt , hernach  feit  1784  Fafior  zu  Grüningen  in 
demselben  Lande.  Geb.  zu  Wernigerode  am  JLen  De-  ' 
cember  1747;  gefi.  am  Uten  September  1790. 

Fabeln,  nebft  einigen  untermifchten  Sinngedichten.  Hal- 
berßadt  1782.  8- 

Materialien  zu  Vorfcbriften  zum  Dictiren,  und  Vorlefen 
in  Teutfchen  Schulen,  ifies  Bändchen,  ebend.  1782. 

— 2tes  B.  ebend.  1784.  — 3tes  B.  chend.  1786.  ■? — 

4tes  B.  ebend.  178 7.  8« 

Moral  für  Rinder  in  biblifclien  Sprüchen,  Denkfprü- 
chen,  Erzählungen  und  Fabeln.  Quedlinburg  1783.  8. 

Etwas  für  Eheleute;  ein  Gefpräch , aus  dem  Lateini- 
fchen  des  Erasmus  überfetzt,  ebend.  1784-  8*  - 

Bespiele  edler  Handlungen  und  finnreicbe  Ausfprüche 
aus  der  GeCchichte  dir  altern  Zeit;  'ein  Leiebuch 
für  Große  und  Kleine.  Magdeburg  1786.  8* 

Voriefung  über  den  kleinen  Katechismus  Lut  her  i, 
zum  Gebrauch  in  Teutfchen  Schulen.  Quedl.  1787.  8-  - 

/ < ' ‘ ' 

Wieger  (Johann). 

\ 

Mngißer  der  Philofophie,  Doktor  und  Profrffor  der 
Rechte,  wie  auch  Propfi  des  Kapitels  von  St.  Thomas 
tu  Strafsburg:  geb.  dafelbfi  1691;  geß.  1770. 

Di  ff.  dfe  fideiulforibus  in  caulfa  criminali.  Argentorati 

W 4-  . ' ' 

— exbibens  fpecimen  ufus  mathefeos  in  rebus  civilibu9 

circa  nioduin  computandi  quartarn  Falcidiam.  Bars  I. 
ibid.  1721.  4.  , ' 

— exbibens  quaeftiones  aliquot  circa  facta  quaedam  il* 
luftria  Camilli.  ibid.  1722.  4. 

— • exbibens  obfervationes  ad  Machiavelli  de  repu- 
blica  libros  III.  l’ars  II  ibid.  1729.  4. 

— exbibens  bigum  jnoverbiorum  politico  - moralium. 
ibid.  1731.  4, 

— de  termiuis  iuris  puniendi.  ibid.  1734"  4* 
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Diff.  de  hls,  qui  querelam  inofficiofi  teftamenti  infü* 
tuere  poffunt.  Argentorati  1738-  4- 

— I—  1IJ  de  circumventione  in  contractibua  iure  ci- 
viH  nunqunm  approbata.  ibid.  1738  — 1739*  4- 

— de  lege  regia,  ibid.  1739.  4. 

— de  iis,  qui  tutores  dare  poffunt.  ibid.  1740.  4. 

— exliibens  politiones  iuridicas  fuccinctas  ad  L.  1 
Tit.  2 Inftitutionum  J u ft  i n i a n efiruni.  ib.  eod.  4. 

■ — de  iure  pignoris  quoad  filiorumfanailias  peculium 
adventitium  reguläre,  ibid.  eod.  4. 

— de  iure  pignoris  quoad  filiosfamilias , ’ fpeciatim  bo* 
rum  peculium  caftrenfe.  ibid.  eod.  4. 

— I et  II  de  iure  pignoris  quoad  frliorumfamilias  ps- 
culium  quafi.  caftrenfe.  ibid.  eod.  4. 

— - de  iure  pignoris  quoad  filiorumfainilias  adventitium 
extraordinarium.  ibid.  1741.  4. 

— I — IV  de  rtgulis  iuris  antiqui.  ib.  1741  — 1742.4* 

— I et  II  de  culpa  irr  mandato  praeftanda.  ibid. 

^ 1743-  4*  ’.e 

— de  natalium  reßitutione.  ibid.  1745.  4. 

— de  penilonis  ex  conducto  debitae  remiifione.  ibid. 
1740.  4. 

— de  lieredum  fcribendorum  ratione.  ibid.  eod.  4* 

— de  fententia  diviforia.  ibid.  1747«  4* 

— d^  praefcriptione  fervitutum  difcontinuarum.  ibid. 

■ I748<  8\  . . 

— ulucapionis  et  praefcriptionis  contraria.  ibid. 

eod.  4.  . 

— de  clericorum  a feudis  exclufione.  ibid,  1749-  4* 

— de  efleclu  demonftratiouis  legato  adpofftae.  ibid* 
eod.  4. 

— de  fervitute  in  facto  non  confiftente.  ibid.  eod.  4- 

— de  bona  fide  ufucapientis.  ibid.  eod.  4. 

— de  actione  refcifforia  quaedam  poliliones.  ib.  1750*  41 

— de  codicillis.  ibid.  eod.  4. 

— de  collationibus  bonorum  politiones  falectae»  ibid* 

eod.  4.  J 

— exliibens  politiones  iuridicas  de  ufu  et  babitatione* 
ibid.  1751.  4. 

— de  incendio  in  domo  conducta  exorto.  ib.  eod-  4* 

— de  legato  pluribus  relicto.  ibid.  eod.  4. 

— .de  paganis  iure  militari  teftantibus.  ibid.  1752*  j' 

--  de  modis  pacta  do^alia  legitime  confti  tuen  dis.  ibid- 

>753-  4- 
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DiIT.  exhibens  politiones  quasdam  de  tefiamentis.  Af- 
gentorati  1753.  4.  ' / ' ' 

— exhibens  poiitiones  quasdam  de  ufucapione.  ibid. 

eod.  4-  , . ' ./ 

— de  donatione  mortis  caufla.  ib*-I.  eod.  4. 

— de  filiorum  peculiis.  ibid.  1754.  4. 

— de  peculio  profectitio.  ibid.  eod.  4. 

— de  beneficiis  fideiuflorum.  ibid.  1756.  4. 

— de  tortura  plena  in  aequitate  fundata  et  in  iis  tan- 
tuin  delictis  decernenda,  quae  ultimum  fupplicium  , 
merentur.  ibid.  1761.  4. 

— de  modis  pacta  dotalia  legitime  confiituendi.  ibid. 
eod.  4. 

-r  de  pignoris  diltrahendi  facultate  et  modis.  ibid. 

• 1765.  4.  ' . 

— de  legitima  teftamenti  ordinatione.  ibid.  eod.  4. 

' . * , 

Wiegleb  (Johann  Christian). 

Der  Apothekerkunfl  gewidmet , erwarb  er  fielt  doch 
- hifiorifche , philofophijehe  'und  Sprachkenntniß'e  in  einem  ' 
weit  gröfsern  Umfange,  als  fie  gewöhnlich  bey  Männern 
Jeines  Faches  angetrojfen  werden ; und  er  bcfchnftigte 
fch  daher,  während  er  die  Verwaltung  der  ihfn  gehöri- 
gen Apotheke  in  feiner  Vaterfiadt  felbfi  führte,  und  zu- 
gleich als  Senator  , zuletzt  als  OberkämmeYer , dem  öf- 
fentlichen TVejen  eifrig  und  redlich  diente,  thäligfi  mit 
eigenen  Unterfuchungen  im  Gebiete  der  ganzen  Chemie 
[owohl , ~ als  mit  Beobachtung , Prüfung  und  Verbefferung 
deffen,  was  andere  darin  leifieten.  Geb.  zu  Langenfalza 
am  2 \fien  December  1732,*  gefi.  am  1 6ten  Januar  1300* 

Kleine  chymifche  Abhandlungen  von  dem  grollen  Nut- 
zen der  Erkenntnifs  des  acidi  pinguis  bey  der  Er- 
klärung vieler  cbymifchen  Erfcheinungen,  Nebft 
einer  Vorrede,  worinnen  Hrn.  Meyer’s  Leben  er- 
zählt und  von  delten  Verdienten  gehandelt  wird  von 
E.  G.  Baidinger  u.  1.  w.  Langenf.  1767.  8> 
Fortgefetzte  kleine  chymifche  Abhandlungen,  ebend. 

1770.  8-  ' - 

^ erlheidigung  der  Meyerifchen  Lehre  vom  Acido 
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pingui  gegen  verfchiedene  dawider  gemachte  Ein- 
wiirfe.  Altenburg  1770.  gr.  8- 
Chemifche  Yerfucbe  über  die  alkalifchen  Salze.  Berlin 
u.  Stettin  1774.  Q.  2te  vermehrte  u.  verbellerte  Ausg. 
ebend.  1781.  8- 

R.  A.  Vogel’ 8 Lehrfätze  der  Chemie;  aus  dem  La- 
tein. iiberfetzt  und  mit  Anmerkungen  begleitet.  Wei- 
mar 1 775.  gr.  8*  2le  neu  berichtigte  Ausgabe,  eb. 

' I785-  gr-  8. 

Neuer  Begriff  von  der  Gährung  und  den  ihr  unterwür- 
figen Körpern,  ebend.  1776.  8« 

Hiftorifch  • kritifche  Unterlüchung  der  Alchemie  oder 
der  eingebildeten  Goldmacherkunft , von  ihrem  Ur- 
fprunge  fowol  als  Fortgange,  und  was  nun- von  ihr 
zu  ballen  fey.  ebend.  1777.  8*  Neue  Auflage,  ebend. 

1793-  8-  ‘ ' 

Chymifcbe  Verfucbe  mit  einigen  hünftlichen  Metallar- 
ten , woraus  einige  aus  dem  Alterthum  berrübrende 
' Inftrumente  verfertiget  und  in  der  Gegend  von  Lan- 
genialza  gefunden  wurden;  in  den  Act.  Acad.  Erfoid. 
1778-'  Auch  hefonders  gedruckt.  _ . • 

Gottfr.  Aug.  Hoffmann’s  Anleitung  zur  Chemie 
für  Kiinftler  und  Fabrikanten.  Mit  dazu  gehörigen 
Riffen.  2te  Auflage.  Nebft  berichtigenden  Anmerkun- 
gen. öotba  u.  Langenf.  1779.  gr.  8- 
Die  natürliche  Magie,  aus  allerhand  beluftigenden  und 
nützlichen  Kunffftücken  beftehend;  zufammengetragen 
von  J.  C.  Wiegleb;  und  J.  N,  Martius  Unter- 
richt in  der  natürlichen  Magie  , oder  zu  allerhand 
beluftigenden.  und  nützlichen  Kunffftücken,  völlig 
umgearbeitet  von  J.  C.  Wiegleb,  Mit  vielen  wohl- 
geffoebenen  Kupfern.  Berlin  1779.  ” 2te  vermehrte 
Ausgabe,  ebend.  1782.  — Oter  Theil.  ebend.  1786. 

„ gr.  8-  ( G.  E.  Rofenthal  fetzte  hernach  das  Werk 

weiter  fort.  Zum  %tcn  Theil  Verfertigte  W.  die  Vor- 
, rede.)  , „ 

Revifion  der  Grundlehren  von  der  cliemifcben  Ver- 
wandfebaft  der  Körper.  Erfurt  1780.  gr.  4.  ( Steht 

auch  in  den  Act.  Acad.  Erford.  a.  1779.) 

Die’  zum  allgemeinen  Gebrauch  wohl  eingerichtete  De- 
fiillirkunft,  worinnen  fehr  viele  nützliche  Zuberei- 
tungen befebrieben  von  D.  Gottfried  Heinrich 
Burgbart,  Prof,  des  königl.  Gymnafii  zu  Brieg.  < 
2tcr  Band,  enthält  Zufätze  zura  .iften  Bande.  Neue 
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Auflage,  mit  vielen  Zufätzen  vermehrt  von  J.  C. 
\yiegleb.  Breslau  1781.  gr.  8- 
Handbuch  der  allgemeinen  und  angewandten  Chemie.  - 
2 Bande.  Berlin  1781.  gr*  8-  Neue  berichtigte  und 
vermehrte  Ausgabe  in  2 Bänden,  ebend.  1786.  gt.  8* 

Neu  umgearbeitete  Ausgabe  in  3 Bänden,  eb.  1796.  1 
gi-.  8- 

Herr  mann  Boerhav’s  — Anfangsgründe  der  Che- 
mie; praktifcher  Theil ; aus  dem  Latein,  überfetzt. 

2te  Ausgabe,  mit  Anmerkungen  von  u.  £ w.  Berlin 
u.  Stettin  1782.  gr.  8* 

Robert  D off  io  geöffnetes  Laboratorium;  oder  ent- 
deckte Geheimniffe  der  heutigen  Chemißen  und  Apo- 
theker. Aus  dem  F.ngl.  überfelzt.  2te  mit  Zufätzen 
vermehrte  Aull.  Altenb.  1783*  8.  ' 1 * . 

Onomatologia  curiola  artificiofa  elf  magica;  oder  natür- 
liches Zauberlexihon , in  welchem  vieles  Nützliche 
und  Angenehme  in  der  Naturgefchichte,  Naturlehrc 
und  natürlichen  Magie  in'  alphabetifcher  Ordnung 
vorgetragen  worden.  3te  Aufl.  verbelfert  Und  mit 
vielen  neuen  Zufätzen  vermehrt.  Nürnb.  1784.  8- 
J.  C.  E.  Erxleben’s  Anfangsgründe  der  Chemie  — - 
mit  heuen  Zufptzen  vermehrt.  Göttingen  1784-  8. 
Eben  fo.  ebend.  1790.  8*  Mit  neuen  Zufätzen  ver- 
>■  imehrt,  ebend.  1793.  8-  . , . . ‘ • 

Ilrn.  Demachy’s  Laborant  im  Grofsen , oder  Kunft, 
die  chemifchen 'Produkte  fabrikmäfsig  zu  verfertigen., 

In  3 Theilen.  Mit  Hrn.  D.  Struve’s  Anmerkun- 
gen und  einem  Anhänge  einiger  Abhandlungen  Hrn» 
Apothekers  Wieg  leb,  als  der  4tc  Theil  ( welcher 
ganz  von  TV.  iß).  Aus  dem  Franzöf.  überfetzt,  und 
mit  Zufätzen  verfehen  von  Samuel  II ahnemann  . 
u.  £ w.  Mit  Kupfern.  2 Bände.  Leipz.  1784.  gr-  8* 
Sammlung  von  allerhand  Kunfiftücken  für  Künßler, 
Handwerker  und  Oekonoinen.  Aus  dem  Franzöfifch. 
iiberfetzt,  mit  Anmerkungen  und  Zufätzen.  Th.  1 
u.  2.  Leipz.  1784-  gr-  8;  ( Die  Ueberfetzung  wurde 

unter  feiner  Aujßcht  verfertigt.) 

Des  Hrn*  von  Fourcroy  — Handbuch  der  Natur- 
/ gefchichte  und  Chemie;  mit  erläuternden  Anmerkun- 
gen und  einer  Vorrede  , verfehen  von  J.  C.  Wieg- 
leb. Ins  Teutfche  überfetzt  von  P h.  Loos.  4Bde. 
Erfurt  1788  — I79I*  gr.  8* 
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Unterhaltende  Naturwunder,  klingende  und  brüllende, 
brennende  und  feuerl'peyende  Höhlen,  Feuer-Typhon 
oder  Flammen  - Wirbel , Luftquellen,  Auswiirfe  aus 
Eisfpalten  oder  Gletfcber,  Explofionen , Plunder» 
Wunder;  in»  Licht  gefetzt  von  Fried.  Kn  oll,  2ter 
Theil.  , Nach  delfen  Tode  mit  Anmerkungen  ver- 
mehrt und  mit  einer  Biographie  des  Autoris  heraus- 
gegeben. ebend.  1788»  8. 

Gefchichte  des  Wrachsthums  und  der  Erfindungen  in 
der  Chemie  in  neuern  Zeiten,  iften  Bandes  ifter 
Theil,  von  1651  bis  1700.  2ter  Theil,  von  1701 
bis  1750.  Berl.  u.  Stettin  1790.  — - 2ter  Band,  von 
175  t bis  1790.  eb.  1791.  gr.  8- 
Gefchichte  des  Wachsthunjs  und  der  Erfindungen  in 
der  Chemie  in  der  älteften  und  mittler»  Zeit ; aus 
dem  Lateinifchen  ( des  Ritters  Bc  r gm  an  n")  überfetzt, 
mit  Anmerkungen  und  Zufätzen.  Berlin  u.  Stettin 
1792.  gr.  8-  (Auch  unter  dem  Titel:  Nachtrag  zum 

zweyten  Bande  der  Gefchichte  der  Chemie  in  der 
neuern  Zeit.) 

Bearbeitete  mit  J.  C.  T.  Schlegel:  Teutfches  Apo- 
thekerbuch, nach  neuern  und  richtigen  KenntniiTen 
in  der  Pharmakologie  und  Pharmacie.  2 Theile.  Oo- 
tka  1793.  gr.  8 3te  vcrbefTerte  und  ver- 

mehrte Ausgabe,  ebend.  1797.  gr.  8* 

Vorrede  zu  3.  G.  A.  Hoepfner’s  Abh.  über  die  Zu- 
bereitung des  Brechweinfteins.  (Weimar  1782.  8.) 
hatte  vielen  Antheil  am  Almanach  oder  Tafchenbuch 
für  Scbeidekünftler  (Weimar  178  — 1783*  12.) 
Urfprung  der  fabelhaften  Gefchichte  de»  Vogels  Greif; 

im  Teutfchen  Merkur  1786.  Deo. 

Cbeimfche-  Unterfuchung  des  Gneufses;  in  Crell’ s 
cheinifchen  Annalen  St.  2 (1784).  — Lehrbegriff 
vom  Phlogilton,  auf  neue  Verfuche  gegründet;  ebend. 

3 St.  — Chemifche  Unterfuchung  des  Asbefts ; ebend. 

6 St.  : — Chemifche  Verfuche  und  Betrachtungen  über  f 
die  Natur  der  fogenannten  Zuckerfaure;  ebend.  7 St. 
— Fortfetzung  diefer  Materie;  ebend.  8 St.  — - Che- 
mirche  Unterfuchung  des  Bayreuthifchen  Speckßeins 
oder  der  fogenannten  Spanifchen  Kreide ; ebend.  II 
St  — Chem.  Unterfuchung  des  Strahlfchörls ; ebend. 
1785.  I St.  — Chem.  Unterfuchung  des  fchwarzeu 
Staugenfchörls ; ebend.  3 St.  — Chem.  Unterfuchung 
des  Feldfp&ths;  ebend.  5 u.  6 St.  — - Chem. -Unter- 
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j fucbung  de*  Sachlichen  Topafes;  elend.  1786-  2 St. 

— Chem.  Unterfuchung  des  Wolframs;  elend.  3 u. 

4 St.  — Chem.  Unterfuchung  des  Schmirgels ; elend. 

6 St.  — Chem.  Unterfuchung  des  Hornfcbiefers; 
elend.  I?8i7.  4 St.  — Chem.  Unterfuchungen  der 
Hornblende ; elend.  7 St.  — Chem.  Unterfuchung 
des  Zirkonen  — aus  Zeilon;  elend.  8 St.  — Chem. 
Unterfuchung  des  fchiefrigten  Hornfteins ; elend.  1788» 

St.  I.  S.  45 — 51.  u.  St.  2.  S.  135 — 140.  — Ghem. 
Unterfuchung  einer  grünen  Granatenart;  elend.  St. '3.  v 
S.  200  — 208.  — Chem.  Unterfuchung  einer  befon- 
dern  Art  von  Pechftein;  elend.  St.  5.  S.  398  — 404. 

— Chem.  Unterfuchung  des  Hydrophans,  oder  ver- 
änderlichen Opals , oder  unfchicklich  fogenannten 
Weltauges;  ebend.  1789.  St.  5.  S.  402 — 4H.  — 
Chem.  Unterfuchung  einer  martialifcben  rothen  Stein- 
kohle; ebend.  St.  10.  S.  299  — 302.  — Kurze  Ueber- 
ficht  der  Gefchichte  des  Schiefspulvers  und  deflen 
-erfte  Anwendung;  ebend.  1791.  St.  9.  S,  206  u.  f. 

u.  St.  10.  S.  303.  — Beweisgründe  des  geläuterten 
Stahlifchen  Lelirbegriffs  vom  Pblogifton,  und  d$r 
Grundlofigkeit  des  neuen  chennfchen  Syflems  der  • 
Franzofen;  ebend.  St.  11.  S.  .387  — 469.  — - Ueber 
das  wahre  Verhältnifs  der  Säure  im  Schwefel;  elend. 
1792.  St.  5.  S.  400  — 413.  *—  Eine  Bemerkung  von 
der  Arfenikfäure ; ebend.  St.  6.  S.  516  — 521.  — » 
Ueber  die  Bereitung  des  Glauberfalzes  aus  Eifenvi- 
triol  und  Kochfalz;  ebend.  1793.  St.  3.  S-  204  — 217. 

— Chemifche  Unterfuchung  der  grünen  Erde;  ebend. 
1794.  St.  1.  S.  22  — 28«  — Chem.  Unterfuchung  des 
Armenifchen  Bolus;  ebend.  St.  4.  S".  304  — 30 7. 

Chemifche  Unterfuchung  des  in  einzelnen  Säulen  vor- 
kommenden fchwarzen  Stangeofchörls ; in  Crell’s 
Beytr.  zu  feinen  Annal.  1 Bandes  4 Stück.  S.  21. 
Chemifche  Unterfuchung  etlicher  Schweitzerifcher  Ei- 
fenfteine  aus  Oberheffen;  in  Höpfner’s  Magazin 
für  die  Naturkunde  Helvetiens  B.  I (178 7)*  — Brie- N 
fe  an  einen  Freund  in  der  Schweitz,  welche  Anlei- 
tung enthalten , wie  chemifche  Wißenfchaften , in 
Ermangelung  des  mündlichen  Vortrages,  erlangt  wer- 
den können;  ebend.  B.  2 (1787).  — Chemifche  Un- 
terteilung des  Helvetifchen  ^Bündnifchen)  Tropf- 
fieins ; ebend.  B.  3 (1788)*  ' ‘ . 
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Arbeitete  mit  an  J.  0.  T.  Schlegels  neuen  medlcini- 
leben  Litteratur  für  praktifche  Aerzte,  wovon  des 
l fien  Bandes  l fies  Stück  1787  erfchien. 

Auffätze  in  den  Actis  Acad.  Naturae  Curioforum. 
Recenfionen  in  der  Allgemeinen  Deutfchen  Bibliothek; 
vielleicht  auch  anderwärts. 

Sem  Eildnifs  vor  dem  4flften  Band  der  Allg.  Deutfeh.  EibLioth. 
(1730)  und  toi  dem  Berlin.  Jahrbuch  der  Pharmacic  auf  du 
Jahr  179g.  * 

Vergl.  Denkwürdigk.  aus  dem  Leben  ausgezeichn.  Teutfchen  aus 
dein  i$teu  Jahrh.  S.  837  — 239.  — £r«efti  1.  a,  O. 

I 

Wiegmann  (Georg  Friedrich). 

Kollaborator  an  der  Lateinifchen  Schule  zu  Göttin- 
gen:  geb.  zu  geß.  am  2ten  Julius  »798* 

Sexti  Julii  Frontini  Stratagematicon  Libri  IV, 
chronplogica  et  hiftorica  adnotatione  indicibusque 
' in  ufum  lectionis  inftructi.  Gotting.  1798*  8 utai. 

Wiegmann  (Konrad  Friedrich). 

Studirte  zu  Bückeburg  und  Halle,  ward  Lehrer  am 
dortigen  TVaifenhaufe  ,*  fpäterhin  erhielt  er  eine  Kondi- 
tion zu  ...  . in  Jütland  i ward  darauf  1761  Rektor  zu 
Haderslclen  in  Schlcfswig , endlich  »777  Prediger  za 
liellinghufen  in  Holfieiit.  Geb.  zu  Königslutter  im  Für- 
ßenthum  IVolfenbüttel  am  z6{ien  Auguß  1733»  5eß‘  am 
x'Jten  April  1789.  ' 

Verfuch  eines  Beweifes  der  Vortreffliclikeit  der  Chrifi- 
liohen  Religion  aus  der  Auferftehung  Cbrift». 
Flensb.  u.  Leipz.  1778  ( cigentl . 1777). 

Verfuch  eines  Beweifes  der  Vortreffliclikeit  der  Cbtifi- 
lieben  Religion.  Flensburg  1778*  8» 

Wiehre'  (Martin). 

Profeßor  der  Philofophie  zu  Baden:  geb.  zu  . . • •» 
geß.  am  19(01  März  »794. 

, ' \ x * 

/ I 
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Bbilofophifcbe  Difputirfätze.  Baden  1780.  . . 
Auslegung  feiner  Lelirfätze.  ebend.  1781  • • 

Vergt.  Allgcm.  Reutfche  Bibi,  B,  4fj.  S.  587  — 604. 


Freyherr  von*  Wiese  (Christian  Lud- 
wig Gustav). 

Nack  Erlernung  derjenigen  Wiffenfchaften , 'die  ei- 
nem jungen  Kavalier  zu  wißen  nöthig  find , gieng  er 
mit  dem  damahligen  Erbprinzen  von  Arnbach  1748  nach 
Utrecht  auf  die  Univerfität  und  auf  Reifen , trat,  xj^o 
bey  dem  Ansbachifchen  Hof  in  Militär - und  Hofdicäfie , 
-welche  er  1757  verlief. i„  und  fich  nach  Dresden  wandte. 
Am  dortigen  ■ Hofe  flieg  er  / eit  jener  Zeit  vom  Kammer • 
j unk  er , Kammerherrn , Oberfihofmeifler  des  Prinzen 
Karl  bis  zum  kurfürfilichen  geheimen  Rath.  War  auch 
Kitter  des  Pfälzifchen  Lowenordens,  Geb,  zu  Ansbach 
*732»  geft.  am  7 ten  Augufi  lßOO. 

‘Amveifung,  nach  einer  mechanifchen  Behandlung  das 
Klavier  zu  ftimmen.  Dresden  1790.  4. 

*Verfuch  eines  forraularifch  ;und  tabellarifch  vorgebil- 
deten'Leitfadens , in  Bezug  auf  die  Quelle  des  har- 
inonifchen  Tünungsausflufles ; ferner  auf  die  mecha* 
xiilcfi  ausführbare  Stimmungsübertragung  der  fowobl 
Rationalllimmung  als  auch  ungleicbfchwebenden  fixen 
Teinperaturßimmung  auf  der  Orgel  und  den  Talteu- 
inftrument.  ebend.  1791.  4. 

‘l’tolomaus  und  Zarlinct,  oder  wahrer  Gefichts- 
kreis  der  haltbaren  Univerfalitäten  der  Elementar- 
Tonlehre  fowobl  in  altern  als  neuern  Zeiten,  ebend. 
1791.  gr.  4. 

* Formularifches  Handbuch  für  den  ausübenden  Stim- 
mer des  Taßeninftruments.  ebend.  1792.  4. 

*Der  populären  Gemeinnützigkeit  gewidmeter  neu  um- 
geformter formularifcher  Verfuch  über  die  logilch- 
mathematifebe  Klang  - Eintheilungs-  Stimmungs-  und 
Temperaturlehre,  als  Fundament  betrachtet  u.  f.  w. 
ebend.  1793.  4. 

‘Difconrs  analytique  für  la  Coherence  imperturbable 
de  1’  Unite  du  l’rincipc  des  trois  premierea  l’arties 
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integrantes  de  la  Theorie  mulicale  etc,  Ouvrage  en- 
richi  de  5 Tables  formulaires.  Dresd,,  1795.  gr.  4. 

Handjchrifilich  befitit  von  ihm  der  König  von  Snchfen 
und  die  Akademie  der  Kiinfle  in  Berlin  t 

Theorie  de  la  divilion  harmonique  des  cordes  vibran- 
tes. Ouvrage  manufcrit  dedi^e  au  SerenifämeyElec- 
teur  de  Saxe.  / / 

Vergl.  G erb  er'  / Lexikon  dar  Tonkünftler.  — K l d b e’  nt 
neueAcs  gelehrtes  Dresden  S.  u.  f,  — Dresdens  Schrift- 
fieller  und  Kunftlci  von  Haymann  S.  348  u.  f- 

' ' A ' / 

. WlESENHAVERN  (JüST  Karl). 

Studirte  zu  Hildesheim , Göttingen , Ilelmßödt  und 
Leipzig , u»ord  1 74?  zu  Dresden  unter  die  Zahl  der 
Advokaten  aufgenommen  und  fieng  an  zu  practiciren. 
Im  darauf  folgenden  Jahr  erwarb  er  fich  zu  Leipzig  die 
jurißifche  ^Doktorwürde , hielt  Vorlefungen  , und  practi - 
ctrle  dabey.  In  der  Folge  wurde  er  Beyßtzer  des  dorti- 
gen Schöppenfiuhls  und  1755  • Mitglied  des  Raths.  Geb. 
zu  Bildesheim  um  yifien  Oktober  1719;  geß.  am  Qten 
Januar  1759* 

Epiltola  de  Jureconfulto  et  Q.  Septimio  Florente 
Tertullianis.  Hildeiiae  1743.  4. 

Schediasma  de  noiobarftia  Imperatorum  .veterum  et  Ro- 
mani Fontificis.  ibrd.  eod.  4* 

Johann  Gottlieb  Hofraann’i  nach  der  erläuter- 
ten und  verbefferten  Churfürltl.  Sächfifchan  Frocefs- 
Ordnung  eingerichteter  Modus  procedendi  in  cauihs 
ordinafiis.  3te  Auflage.  Mit  dem  fummarifchen,  exe- 
cutivifchen,  Wechfel-  und  pofleflorifchen  ProcelTe, 
wie  auch  einer  neuen  Vorrede  von  der  Gerichts- 
, Verfaffung  und  Procefs- Ordnung . der  Teutfchen  in 
altern  Zeiten,  insbefondere  von  denen  fämtlicben  al- 
tern und  neuern  Chuifiirül.  Sächf.  Gerichts-Ordnung 
vermehret.  JLeipx.  1748.  8-  / 

Diff.  inaug.  de  iure  majeftatis  facroruin  dirigendorum. 
ib.  £od.  4.  / 

— de  iure  cönventionali  facrorum  dirigendorum.  ib. 

- eod.  4.  ~ 
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• 1 

Grundfätze  des  allgemeinen  Kirchenrechts  der  Frotefii- 
renden  in  Teutfchland;  zum  Gebrauch  feiner  acade* 
mifclien  Vorlefungetf.  Leipz.  1749.  8» 

Frogr.  in  quo  obiter  loci  aliquot  e ’J'heopbili  Ante- 
cefforis  Faiaphrafi  Inftitutionem  vindicantur,  illuftraa- 
tur.  ib.  eoa. 

Dill,  de  ecclefia  et  perfonis  ecclefiafticis  in  genere. 
ibid.  1752.  4.  , 

Vergt.  F.  }V.  Romani  Progr.  de  evictione.  Lipf.  17/(8.  4.  — 
Nachrichten  von  den  Bemühungen  der  Gelehrten  und  andern 
Begebenh.  in  Leipz.  im  J.  1748.  S.  436-**458-  — Weid- 
lich's  Gefchichte  der  jetztleb.  Rechts  gel.  Th.  2.  S,  648—653. 

• * r , ' l » 

WlESENHAVERN  (LuDOLF  HEINRICH 

Just). 

Reichs gräßich  von  P r af  c hm  aifcher  Forßmeifler 
der  Herrfchafien  Falkenberg  und  Tyllouitz  in  Schießen, 
zu  Falkenberg.  Ceb.  zu  Hildesheim  am  . . September 
*756  i geft.  am  . . Februar  1793. 

Abhandlung  über  das  Theer*  oder  Fecbbrennen.  Mit 
6 fchwarzen  Kupfertafeln.  Breslau  u.  Hirfcbb.  1793. 

> gr-  4-  / . 

Anleitung  zu  der  neuen  auf  Fbyfilt  gegründeten  Forft- 
v fcbätzung  und  Forftllächen  - Eintbeilung  der  bönigl. 
Freuffifchen  Forlten  Scbleliens,  mit  Kupfern  beftäti* 
get  und  erläutert.  Breslau  1794.  gr.  4. 

' 

Wiesner  (Georg  Franz). 

Exjefuit , Doktor  der  Theologie , Profejfur  Theolo- 
giae  dogmätico  - polemico -fcholaßicae  et  Jacrarurn  litte - 
„ rarum  auf  der  Univerßtät  zu  Würzburg , wie  auch 
fürfil.  Würzburgifcher  geheimer  Rath , und  Senior  der 
theologifchcn  Fakultät  zu  Würzburg.  Geb.  zu  Heydings- 
feld im  Würzburg  ifchen  1731;  geß.  am  13 ten  Septem- 
ber 1797. 

Providentia  divina  ex  ratione  naturali  deducta. 
delb.  1765.  8.  * 


Hei- 


I2Ö  . I WlESM.R  (G.  F.  WlESNER  (J.  S.) 

DilT.  de  Cometis.  Heidelb.  1766.  8* 

Aniiuadverüones  in  regnuni  animaüuin.  Wurceb.  1768*  8- 
Sylloge  de  virtutibü»  tbeologicis , fide , fpe , chäritate 
illarumque  aetibus ; una  cum  appendice  apologetica 
de  religione  veterum  Judaeorum.  ibid.  177 6.  8* 
Analecta  de  Meffiae  charactere , prophetarum  oraculis 
jjräelignato  et  in  perlona  Jefu  Nazareni  expreffo. 
ibid.  eod.  8- 

Commentatio  in  Epifiolam  II  Theffal.  Cap.  II,  qua  di- 
vi  Pauli  de  traditionibus  mens  atque  doctrina  de- 
claratur.  ibid.  1780.  4.  _ 

De  Icholis  et  academiis  veterum  Hebraecrum.  ibid. 
1782.  4. 

Ifagoge  in  theologiam  univerfam  encyclopaedica  et  m«- 
tbodologica , nec  non  meditationibus  quibusdam  hi- 
ftoricis , criticis  ac  paraeneticis  infiructa,  et  potifli- 
mum  theologiae  caudidatis  accommodata.  ibid.  1788- 
8 mai. 

. • I • ’ 

* t \ 

A % 

Wiesner  (Johann  Bernhard). 

Von  ihm  weifs  man  nichts , als  daßs  er  um  das  J. 
1786  kihtigl.  Preußischer  Referendar  war.  Geboren  zu 
...  * i geßorben 

Das  Vormundfchaftsrecht,  fowolil  nach  gemeinen  Teut- 
leben , hanoniiehea  und  römifchen , als  auch  nach 
heutigen  Itatutarifchen , vorzüglich  nach  Sächfifcbeii, 
Scblelifchen  und  übrigen  l’renllifchen  Rechten,  tbeo 
retifch  und  praktifch  in  fyltematifcher  Ordnung  ab* 
gehandelt.  Halle  1785*  8* 

Ausführliches  Elemeplar\verk  über  das  Vormundfcbafts- 
recht  nach  heutigen  in  Teutfchlnnd  geltenden,  vor- 
züglich aber  Sachfifchen,  Scblelifchen  und  übrigen 
Preuilifchen  Rechten,  ifics  Bandch.  Breslau,  Brieg 
und  Leipz.  178Ö.  8. 


Wiesner  (Johann  Samuel). 

Studirte  zu  Bayreuth,  Jena  and  Erlangen,  ward 
>745  Jiollahorator  an  dem  Gymnaßum  zu  Erlangen, 
1748  Diakon  der  dortigen  Altßadt,  i?49  zugleich  Kon- 
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rektor  des  GyntnafiuTns , 1752  Magifier , 1755  Privat- 
docent , 1756  sidjunht  der  philojophijchen  Fakultät , 1753 
Rektor  der  Gymnafiums  und  Syndiakonus  der  Neuftadt , 
dabey  1762  außerordentlicher  Profeffor  der  Philofophie , 

1769  ordentlicher  Profeffor  dfr  morgenländifchcn  Spra- 
chen , zuletzt  1775  Superintendent  zu  Enyersdorf  unweit 
Erlangen.  Geboren  zu  Markt  Tafchendorf  im  Bay- 
reuthifchen  am  t fiten  slpril  1723;  gefiorben  am  2ifi.cn  , 

AP  ril  1780- 

Diff.  hiftorico  * philof.  (Praef.  J.  S.  Kripnero)  de  ani- 
ma  mundi  fecundum  Platonem  ex  effentiae  divi-  f 
nae  particula  et  rerum  elementis  coinpofita.  Erlapgae 
1745-  4-  ' 

— ph^lol.  I et  II  de  profanatione  nominis  divini  a fyn- 
taxi  Ebraeorum  depulfa,  nd  interpretis  Danziani 
§ XIV.  n.  6.  ibid.  1755 — 1756.  4.  Diefe  Materie 
fetzte  er  in  2 Programmen  fort.  ib.  1757  — 1758*  4- 

Progr.  de  mediatore  generis  humani,  propheta  Heut 
Mofe,  ad  De&er.  XYIII,  15.  ig.  ibid.  1756.  4. 

— Pentas  dictorum  veteris  Teßamenti,  in  quibus  no- 
men  divinum  hv^etuf  Caufl'a  non  adelTe  oftendit. 

ibid.  1758-  4.  ' 

— - R.  Lipmanni  difputationis  fuper  Nachumi  I, 

' II  receniio.  ibid.  1760.  4. 

— Stellam  e Jacob  orituram  ct  feeptrum  ex  Israel 
furreclurum  non  Davidem,  fed  Mefliäm,  ad  Nu- 
nrer.  XXIV,  17.  ibid.  1762.  4. 

— Locus  Genef.  I,  26  a Lipmanni  detorlionibus 

vindicatus.  ibid.  eod.  4.  > 

— - de  graeculorum  appellatione  probrofa  apud  feripto- 
res  Latinos  obvia.  ibid.  1763;  4. 

— de  MeiBae  morte  in  medio  dierum  fuorum  nihil  in 
fe  habente  incongrui.  Commentatio  Antilipmanni- 
ana.  ibid.  1764.  4. 

— de  deliberatione  Genef.  XI,  7 obvia  in  divinas  tan- 
tum  perfonas  conveniente.  Gomment.  Antilipman- 
niana.  ibid.  1767.  4. 

I 

Handfchriftlich  hinterlief s er,  unter  andern : 

Eine  ftark  vermehrte  Ausgabe  von  Buxtorf*»- Hebräi* 
fchen  Abbreviaturen. 

/ . ' . 

\ 

> , .s 
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* Wiesäer  (J.  S.)  — Wiest  (S,} 


Eine  commentirte  Ausgabe  Von  ^em  feiten  gewordenen 
, - Nizzachon  des  R.  JLipmann.  « 

Supplementa- et  annotata  ad  grammaticam  Chaldaicam 
l)anz  ianam  in  compendio  grainmalicae  Rbraeae. 
VerbeJTerte  grammatifcne  Analyfis  der  Bücher  des  alten 
Teftaments  (an  der  er  viele  Jabre  lang  gearbeitet}; 
nebft  vielen  Reden  und  Abhandlungen  über  einzeln» 
und  ganze  Bücher  der  Bibel  und  gegen  Lipifiann. 

, Vergl.  l'ikenjeher's  Gelehneugelch.  der  UnivcrfiUt  zu  Er 
langen  Abtheil.  g.  S.  >99  — 20*. 


‘ Wiest  (Anton). 

» » * 

Praemonßrntenfer  im  Schwäbifchen  Kloßer  March- 
thal: geh.  zu  Scheer  in  Schwaben  l'/iQ;  geß 

Biblifcher  Katechismus.  Augsburg  1 767.  8* 

Inßitutiones  theologiae.  Tomus  1.  Euftadii  1782*  8» 


Wiest:  (Stephan). 

Cißercienfer  im  Kloflet  Alderfpach  in  Bayern,  feit 
1781  Doktor  und  Projeß'or  der  dogmatifchen  Theologie, 
Patrologie  und  theologischen  Litterarhifiorie  auf  der 
JJniverßtät  zu  Ingolfiadt , wie  auch  kurpfalzbayrifcher 
wirklicher  geifilicher  Rath ; feit  1794  wieder  in  feinem 
Kloßer.  Geb.  zu  Teifpach  in  Baiern  am  Jten  März 
1748;  ■->  geß.  am  toten  April  1797. 

Initia  philofophiae  purioris  cum  pofitionibüs  mathema- 
ticis.  Ratisbonae  1776.  8mai. 

Pofitiones  theoretico-pratticae  ex  philofophia  et  ma* 
theli.  ibid.  1776.  8 niai. 

Demonftratio  religionis  Cliriltianae  contra  aetatis  noftrae 
incredulos,  live  inllitutionuni  theologicarum  Tomus 
I et  II-.  Ailtadii  1785  — 1786.  — Tom.  III,  qui 
complectitur  Pattem  II  Theol.  dogmaticae  generalis, 
ibid.  1786.  — Tom.  IV.  ibid.  1788*  — T.  V et 
VI.  ibid.  1790.  8*  Die  ate  Ausgabe  erfchien  unter, 
folgenden  Titeln : . ' 

Praecognita  in  Theologiam  revelalam,  quae  complecti- 
tur Ipecimen  Encyclopaediae  ac  Methodologie  theo- 

iogi- 
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logicae,  Ave  Inftitutionum  theologicarum  Tomus  L 
Editio  fecunda  mutata  ec  emendata.  Ingolftadii  1^89-' 
— T.  II.  Inßitut.  theol.  complectitur  demonftratio- 
nem  religionis  ClirHtianae,  live  Partem  I Theologiae 
dogmaticae  gerleralis.  Editio  fecunda,  aucta  et  emen- 
data.  ibid.  1790.  — T.  III.  Inftit.  theol.  complccti- 
tur  demonßrationem  religionis  catholicae , live  Par- 
tem  II  Theol;  dogmat.  generalis.  Edit.  fecunda,  auct, 
et  emend.  ibid.  eod.  — T.  IV.  Inftit.  theol.  com- 
plectitur demonßrationem  dogmatum  catbolicoruin ; 
in  fpecie  de  Deo  in  fe  confiderato , five  Partem  I 
Theologiae  dogmaticae  fpecialis.  ibid.  1788-  — T.  V 
Inltit.  theol.  complectitur  demonltrationem  dogmatum 
Catholicorum ; in  fpecie  de  Deo  falutis  noftrae  au- 
ctore, five  Partem  II  Theologiae  dogmaticae  fpecia- 
lis, quae  eft  Vol.  I.  Doctrinae  de  Deo  falutis  noltrae 
auctore.  ibid.  1789-  — T.  VI  et  ultimus  Inftit  theol. 
qui  complectitur  demonltrationem  dogmatum  Catholi- 
corum, in  fpecie  de  Deo  falutis  noftrae  auctore,  five  i 
Partem  III  Theologiae  dogmaticae  fpecialis,  quae  eft 
Vol.  II  Doctrinae  de  Deo  falutis  noftrae  auctore. 
ibid.  eod  gmai.  J'om  ifien  Tom.  erjchien:  Editio 

tertia  emendata.  ibid.  1801.  8mai. 

De  iuftitia  Dei  punitiva  contra  quaedam  afTerta  cl. 
.Eberhard!  et  Steinbartii  aliorumque.  ibid. 
1787*  & 

Oratio  de  necelfario  fcientiae  et  pietatis  nexu.  ibid. 

1788-  4\ 

Progr.  de  Wolfgango  Mario,  Abbate  Adlerspacenil, 
Ord.  Ciftercienlis  inter  eruditos  Bavaros  faeculi  XVI 
fcriptore  haud  tncelebri.  ibid.  eod.  — Progr.  II. 
1789.  — Progr.  III  et  I\\  ibid.  1792.  4. 

Inftitutiones  theologiae  dogmaticae  in  ufum  academi- 
cum.  Tom.  I,  qui  complectitur  theologiam  dogma- 
ticam  generalem,  ibid.  1791.  8 mai.  {iß  ein  von 

ihm  felbfi  verfertigter  Auszug  aus  feinem  gröffern 
Werke.) 

Introductio  in  hißoriam  ‘litterariam  theologiae  revelatae 
potillimum  catholicae.  ibid.  1794*  8- 

Inftitutiones  Patrologiae  in  uiurn  academicum.  ibid.' 
1795-  8-  ... 


f. 


Fünfzehnter  Band. 
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Wild*  (1*.  E.) 

. Wigand  (Johann)  und  (L.  C.  A.). 

S.  Wies  and, 

' - • ' ’ , • 

* * 

WlLCKE.  WfLCKENS.  WlLCKER  U.  dgl. 
f«  uHlter  WlLKE  U.  f.  w. 

Wilde  (Peter  Ernsj). 

Studirte  zu  Königsberg  Theologie,  hernach  zu  Hal- 
le Rechtsgelehrfamkeit , alsdann  wieder  zu  Königsberg 
Medicin.  Er  brachte  hierauf  »2  Jahre  zu  theils  mit  dem 
Unterricht  der  Jugend , theils  mit  Heilung  der  Kranken. 
Erfi  1765  nahm  er  zu  Greifswald  die  Doktorwürde  an. 
Nachdem  er  fich  eine  Zeit  lang  in  Curland  aufgehalten 
hatte , liefs  er  fich  in  Livland  nieder,  und  zwar  zu  Kö- 
nigsberg , einem  Vorwerke  des  Schluffes  Oberpalen , wo 
er  durch  das  ihm  von  defifen  Erbherrn  bewilligte  Jahr- 
geld einigermafsetv  unterfiützt  wurde.  Sein  Eifer  für 
das  allgemeine  Befie  bewog  ihn  unter  andern  , auch  ein»- 
Buchdi uckerey  auf  feine  Kofien  anzulegen,  worin  nur 
folche  Schriften  gedruckt  werden  follten , die  auf  Liv - , 
lands  Vei  beßerung  gerichtet  wären.  Er  hielt  bey  dem 
Collegio  medico  urh  die  Freyheit  an,  eine  Landapotheke 
zu  errichten,  welche  gröfsten  Theils  aus  einheimifchen 
Kräutern  beftehen  füllte.  Auf  feine  Kofien  nahm  er 
Jünglinge  an,  und  unterrichtete  fie  in  allen  Theilen  der 
Arzneykunft.  Auch  war  er  auf  Errichtung  einer  ökono- 
mifchen  Gefellfchaft  bedacht:  brachte  aber  mit  vieler 

Mühe, nur  einige  Mitglieder  zufammen ; deren  Verfuche 
man  ifi  den  Oekonomijchen  Abhandlungen  findet.  Sein 
Befireben  war  noch  auf  andere  nützliche  Anfialten  ge- 
richtet: er  fand  aber  am  Ende,  dafs  damahls  die  Zeit, 

da  die  JV ißenfehaften  in  Livland  biühen  follten,  noch  , 
entfernt  wäre.  In  feinen  letzten  Jahren  befchäftigte  er 
fich  mit,  dem  Unterricht  adelicher  Kinder.  Geboren  zu 
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JTodih,,  Dorfe  »fl,.  T,,p,o ;m  de,-  Regtt  » p„„-. 

”“rn  "m  T3S;  „m  . . 

1735..  * 

*Der  Landarzt;  eine  medicinifche  Wochenfchrifr  TVr 

r7“9:7g * 

Discours  über  die  Di  m s j\  a 1 ifche  Art  die  R|fi„ 
einzupfropfen  Schlofs  Oberpalen  1769.  4.  ” 

eS  4!  1“n8'”  ,0,‘  ■*" 

Lnhbike  öppetus  u.  f.  vv.  d.  i.  Kurzer  Unterricht  in 
welchem  allerley  Arzeneyen  für  Menfchen  und  Vieh 
behann  gemacht  werden  - alles  dem  Eftbnifchen 
Landvolke  zum  Belten,  ebend,  1766.  j,.  p.  , » 

f\StÜT*  er‘nilr  Eftihmfchm  Wochettfchrijt  , „om  /*r. 
fatfer  Teutfck-  gefchrieben , und  von  Hupel  ins  E'fth • 
ml  che  über  (ent.  Die'  iz  rrf}*,,  C 1 ^Jin 

I J o 1 '*  erJ  e 1 ^ w*e  kamen  auch  in 

Letthi fäer  iSprache  heraus,  unter  dem  Titel:  ' - 

1768.^4  U>  f‘  ""  d‘  L der  Le«hifche  Arzt. 

V“ä,4*r  L^,ändifchen  Pferdezucbt  und  einigen  be- 
wahrten Pferdekuren  . Riga  1770.  8-  Ö 

AUU|l  3US  de,il  L«ndarzte  ^nd  dt^n * Livländifchen  Ab- 
handlungen von  der  Arzneywiflenfchaft.  eh.  177!.  g. 

Anftramat,  d.  i.  das  Arzneybuch  zum  Unterricht  für' 

' d,e)en,g«n»  welche  die  Krankheiten  und  die  Bei- 

Sr?*1  wollen  kennen  lernen o’ 

Tjihmjch  von  Hupel.  .....  * ®* 

Liv  - und  Kurländilche  Abhandlungen  von  der  Land- 
wirtschaft. 1 Quartal 4. 

Der  praktifche  Landarzt;  eine  Wocbenfclirift.  sTheile  ' 
Äl.tau  t773  — 1774.  8.  . * 

Die  KriegswilTenlchaft  für  junge  Leute,  welche  in  den 
ooldatenltand  treten  wollen.  liier  Theil.  Schlofs  ' 
Oberpalen  1783.  8-  Mit  Kupfern. 

VergL  Gadebufeh'ens  LivlUudiOike  Bibliothek  Ti,  * o 
a99*~  304.  il*  s.  s. 
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Graf  .von  und  zu  Wildenstein 

4 

(Ernst  Hein k ich). 

• ' i 

' Hatte  3 Jahre  lang  den  berühmten  Sprachenkenner 
CPopowitfch  zum  Hauslehrer;  trat  alsdann  in  feinem 
Hißen  Jahre  feine  Länderreife  an , und  ward  nach  der 
Rückkunft  als  Landrath-  bey  den  Steyermärkifchen  Land- 


rechten angeftellt.  heb.  zu  Gr  ätz  am  iQteu  Januar  i708i 

geft.  am  Sofien  Julius  ljßß- 

Er  unterßützte  den  Chorherrn  A cjuilin  Julius  C ae- 
fa  r bey  Bearbeitung  feiner  Annalen  des  Herzogthum» 
Steyermark;  und  hinterliefs  handfehriftlich  folgende, 
im  landfchaftlichen  Archiv  zu  Grätz  liegende  Werke: 

Landes  - Sammlungen  des  Herzogthums  Steyermark,  in 
20  grofsen  Abschnitten. 

Collectanea  chronologico-hißorica  des  alten  und  neuen 
Steyerüiarks , d.  i.  chronologifche  Zeiten- Verfaflung 
Sowohl  geift-  als  weltlicher  Gefchichten  des  Herzog- 
thums Steyermark;  nebft  einem  Syn^hronismo  ander- 
weitiger Merkwürdigkeiten. 

Tabellar -Buch  des  alten  Adels  von  Steyermark,  mit 
108  Stammbäumen. 

Neuere  Ahnentafel  verschiedener  noch  lebender  Ge- 
schlechter, an  die  Ahnenbiicher  des  Steyermärkifchen 
Archivs  Geh  anfchliefsend  und  über  die  Hälfte  des 
Ißten  Jahrhunderts  Schreitend. 

Collectanea  diplomatico-genealögico-hißorica  des  Han- 
fes der  Reichsgrafen  von  und  zu  Wildenfiein. 

W ildenßein’s  genealogifcher  Stammbaum. 

Entwurf  verschiedener  aus  denen  von  \V  i 1 d e n ft  e i n 
entstandenen  andern  Familien. 

Studium  numismaticum. 

Studium  diplomaticum. 

Studium  montanologicum. 

Studium  curioforum. 

Befchreibung  feiner  Länderreife. 

Zwey  und  dreyfsig  zufällige  Dichtgedanken  in  einfa- 
men  Stunden  verfafst.  , 

Vermifchte  Gedanken  in  Italienischer , Teutfcher  und 
Lateinifcher  Sprache. 

Ueberfetzung  der  Singfpiele  des  Beter  Metaftafio, 
aus  dem  Italienifchcn.  ' 
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B el i f a r von  Marmontel,  aus  dem  Franzöfifchen’ 
in  Teutfclie  Verfe  überfetzt. 

Die  Trauerlpiele  des  Racine,  aus  dem  Franzölifcben 
in  Teutfche  Verfe  iiberfetzt. 

Ovidii  Metamorphofen , in  670  Teutfolie  Verfe  über- 
fetzt. , 

Vfrjl,  v.  Winkler  n'  t Nachrichten  von  den  ScUriftflcilcrii 

Steyexmarhs  §.  *56  — a58. 

, ( . /■ 

Wildermett  (Johann  Konrad 
Gottfried)./ 

Studirte  zu  Zürich  und  Lauf  an  ne , wurde  i70C 
Pfarrer  zu  Bieterlcn  unweit  Biel  in  der  Schweitz , Ivar 
hernach  auch  einig emahl  Dekan  der  Erguelifclten  Klaffe , 
und  1740  kam  er  als  Pfarrer  in  die  Stadt  Biel.  Gel. 
zu  Biel  1677:  Sefi • »758-  • 

Kurzer  Abrifs  des  Grunds  der  Froplieten  und  Apoßlen 
(yic),  da  Jefus  Chriftus  der  Echßein  ift:  das 
iß,  Bielifcher  Katecbismus.  Bern  1735.  8< 

Geißliche  Lehr  - Lob  - und  Lebens  - Lieder,  ebend.  • 
1730;  12.  ebend.  1740.  12.  Biel  1758.  12. 
Heidelbergifcher  Catechismus , init  nützlichen  Rand- 
Fragen  und  ausgezognen  Grund -Sätzen  und  mit  aus- 
gefetzten Zeugmtffen  befiätiget,  auch  durch  einen 
lturzen  Begriff  in  Frag  und  Antwort  crleutert.  Biel 
1741.  ebend.  1747.  ebend.  1752.  8- 
Catechetifche  Einleithung  zu  wahrer  gründlicher  Erfor- 
fchung  der  wahren  Religion  aus  der  heil.  Schrift, 
ebend.  1744.  8-  /, 

Lobwaffer’s  überfetzte  Ffalmen  David ’s,  nach  den 
heutigen  Sprach  - und  Reims  - Regien  verbeffert ; famt 
neu  aufgefetzten  Feft-  Liedern,  ebend.  1747*  12. 
Catechismus- Gelang,  ebend.  . . . 8* 

Hundert  und  fünfftzig  kurze  Andachten  und  Seufftzer} 
poetifch  entworfen  nach  der  Anzahl , Ordnung  und 
Inn  halt  der  Ffalmen  David’»,  ebend.  I/Tid-  8* 

Gründe  für  die  Ahfonderung  von  der  Romilcben  Kirch 
und  ihrem  Gottes- Dienft,  famt  kurtz  angehenUten 
Grund  wider  die  Abfünderung  von  der  Refonnirten 
Kirch  und  ihrem  Gottes- Dienft.  ebend.  1758»  8* 

Vei^l.  Leu' 4 Helvet.  I>ex.ikon  Th.  19.  S.  461  u.  f. 
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/ 

rreyherr  Von  Wildungen  (Ludwig 
Heinrich  Wilhelm). 

Mitglied  des  Ritterkantons  Rhön  - Werra , Heffen- 
Caffelifcher  geheimer  Legationsrath  und  Fränkifcher 
Jireisgt  fandter , zu  Nü.rnherg.  Gehören  zu  Ludwigs • 
lurg  in  Würtemherg  am  4 ten  May  1725 i gefiorbcn  am 
greie  April  i7y6.  ' 

Wohlgemeynter  chrililicber  Wegweifer,  wie  ein  wah* 
rer  Clirift  jeden  Tag  feines  Leben*  heilig  und  Gott 
wohlgefällig  anfangen,  Zubringer*  u.  vollenden  bann, 
mefftens  ans  des  wohlfeel.  M.  Scriver’s  Seelen- 
fchatz  und  D Doddridge  Anfang  und  Fortgang 
wahrer  Gottfeügkeit  gezogen.  Zum  tag].  Gebrauch 
zufam inengetragen  Nürnb.  u.  Leipz.  1773.  8* 

Geitiliche  Rufitung,  Wehr  und  Waffen  einer  gläubigen 
Si-ele  auf  den»  Kranlien  - und  Sterbebette,  wider  die 
liftigen  Anlaufe  und  grimmigen  Anfalle  des  hollifchen 
Feindes,  und  wie  inan  durch  göttliche  Gnade  und 
Beyftand  zu  einer  wahren  Freudigkeit  im  Sterben 
gelangen  könne.  Nurub.  1776»  8» 

Wilhelm  (Franz  Heinrich 

✓ 

M E N O L P H ). 

Mag.  der  Phil. , Doktor  der  Medicin ordentlicher 
Profeffor  der  Chemie  und  Praxis  auf  der  Univerfität  zu 
JVürzburg , fürfibifchöjf'l,  Würzbur  gif  eher  Hofrath  und 
Leibai-zt , wie  auch  Arzt  des  Julicr  - und  Dietericher 
Spitals,  Geh . zu  Niedernklein  im  kurmainzifchen  Ober- 
amt  Amoeneburg  am  $ten  Oktober  1725;  geß.  am  Soßen 
Julius  1794* 

Progf.  fiflens  hiftoriam  febris  fcarlatinae  a.  ,1766  Her- 
bipoü  epidemice  gralFantis.  Herbipoli  1769.  4. 
Obfervationum  electrico  - medicaruin  in  Collegio  electri- 
co,  quod  condidit  Adam  Fried.  Princeps , Ilecu- 
1 riae  IV;  una  cuin  Semicenlurio  theorematunr  de  ve- 
nacfectione  *et  purgabtihus.  ibid.  1774.  8- 
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l **  " 

Obfervationura  mecUcarum  de  phthifi  collectarum  Decuv 
ria  ; una  cum  Senaicenturia  theorematum  practicorum 
de  vomitu  et  vomitoriis  ad  mentem  Hippocratis. 
Herbipoli  1777.  8.  ' ' 

. DilT.  de  vermibus.  ibid.  eod.  4. 

l’barinacopoea  Herbipolitana , in  ufum  patriae  congefia. 
ibid.  1772.  8*  , 

- 1 1 

Wilhelm  (Wilhelmus). 

Studirte  zu  Hofen  am  TJeberlinger  See  bey  den 
Benediktinern , zu  Rothweii  bey  den  Jefuiten , zu  Villin- 
gen  bey  den  Minoriten , und  dann  zu  Augsburg  bey  den 
Jejuiten , that  hernach  Profefs  bey  den  rcgulirten  Chor- 
herren zu  Creuzlingen  unweit  Conftanz , legte  1756  4te 
Gelübde  ab,  und  fiudirte  Theologie.  Im  J.  1759  war^ 
er  zum  Prießer  geweiht , und  als  Bibliothekar  und  Prü- 
ft ff  or  angeßellt:  aber  wegen  feines  Buches:  Authentia  etc. 
der  Projeffur  entfetzt , und  als  Pfarrer  nach  Hirfchlat 
bey  Tetnang , in  der  Folge  aber  als  fol eher  nach  Hir- 
fchau  bey  Rottenburg  am  Neckar,  ver fetzt.  Alsdann 

ward  er  wieder  nach  Creuzlingen  als  Kafiner  gerufen: 
durfte  aber , da  ihm  diefes  Amt  zuwider  'war,  einige 
Jahre  darauf  nach  Hirfchau  zurückkehren.  Im  J.  1 7'74 
wurde  er  als  Profeffor  der  Theologie  und  Beyßtzer  des 
Konfißoriums  auf  die  Univerfität  zu  Freyburg  berufen, 
wo  er  ßch  das  Jahr  darauf  die  theologifche  Doktorwürde 
erwarb . Geb.  zu  Mengen  im  ehemakligen  Oefireichifchen 
Schwaben  am  iSten  Julius  »735#  geß-  am  SQfien  Au- 
gufi  »790.  ' - ' ' V ‘ 

Ichnograpbia  philofopbiae  Creuzlingianae.  Conßan- 
tiae  1764.  8- 

Parerga  theologica,  ibid.  1768-  8* 

Authentia  veteris  Teftainenti , argumentum  demonßra- 
tionis  criticae,  contra  I’feudocriticos.  ib.  eod.  8mai- 
Tbeologia  phyfica.  ibid.  1772.  8- 

Patroloeia  ad  ufus  academico^.  Friburgi  Briseoviae 
1775.  8 niai. 

Pattologiae  et  hißoricae  litteräriae  theologicae  con- 
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fpectus.  Viennae  1 776.  8*  Ein  Auszug  des  vorher- 
gehenden Buches. 

Theologiae  dogmaticae,  nova  methodo  tradendae,  Pars 
prior.  Conftant,  1779-  8. 

Vulgata  paraphraftica.  Pars  I et  II.  Conffantiae  ( SaU 
mansweil)  1786  ( eigentl . 1785)*  8 ma»* 

Handfchriftlich  hinterliefs  er: 

Hiftoria  litteraria  Theologiae. 

Theologia  moralls  delineata,  . < y • 

Theologie  biblica.  , t 

Vita  fui  ipflus. 

V«rgl.  de  Lufa't  g«lelirte»  Oeflreich  B.  l.  St.  9,  6.  2J9.  — 
K lüpf  e lii  Necrologium  p.  67  — 74. 

Wilhelmi  (Johann  Gottlob). 

Studirte  zu  Bautzen,  Leipzig  und  Halle , wurde 
1752  Diakon  zu  Rothenburg  in  der  Oberlaufitz , und 
1760  Pfarrer  zu  Diehfa.  War  auch  feit  1773^  Sekretär 
der  Oberlaufitzifchen  Bieneng  efellfcha ft.  Geboren  zu 

Bautzen  am,  ayften  Junius  1721  , geßorben  am  i6ten 
April  1796.  ^ 

Lob-  und  Trauerrede  auf  den  Tod  Hin.  Geo.  A n t- 
Heym,  der  Gottesgel.  Beflilf.  Leipz.  1745.  fol. 
Verfuch  einer  poetifchen  Ueberfetzung  'des  Hohenlie- 
des Salomo;  nebft  einigen  hiezu  dienlichen  Anmer- 
kungen. Leipz.  1764.  8* 

Beweis  der  möglichften  Genauigkeit  in  dem  Verhält- 
niffe  des  Cirkels  zur  Peripherie,  wie  IOOOO  zu  31415. 
Zittau  u.  Görlitz  1767.  8* 

Von  dem  Einffufs  der  Naturlehre  in  die  Gottesgelahrt- 
heit; eine  Gratulationsfchrift.  Budillin  1768  8> 
Jährliche  Anzeigen  der  die  Gefchichte  der  Bienenge- 
fellfchaft  betreffenden  Sachen.  Görlitz  1773 — 1777*  8* 
Abhandlung  von  dem  nutzbarften  innern  Kaum  der  Bip- 
nenftöcke ; in  den  Abhandlungen  und  Erfahrungen 
der  ökonomifclien  Bienengefelllch.  in  der  Oberlaulitz 
(Dresd.  1766.  8 • Th.  j.  S.  36  u.  ff.  Th.  2.  S.  63 
u.  ff.  — Chymifche  Verfuche,  das  Wachs  mit  leich- 
ter Muhe  zu  bleichen,  aus  dem  Franzöf.  fchriftlichen 
Auffatz  des  Hrn.  Jean  Marie  Bryffet  über  fetzt; 
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eiend.  B.  3.  S.  I u.  ff.  B.  4.  S.  I u.  ff.  — Beweis, 
dafs  die  Befruchtung  der  Bienen  von  denen  Drohnen 
urfpriinglich  herkomme;  ebend.  S.  9 u.  ff.  — Anlei- 
tung zu  einer  neuen  Entdeckung  in  Anfebung  des 
Urfprungs  der  Drohnen;  ebend.  S.  30  u.  ff.  — Fby- 
fifche  Beobachtung  von  einem  Honig,.,  den  die  Bie- 
nen auf  den  Steineichen  finden ; ebend.  S.  109  u.  ff. 

— Einige  nothwendige  Cautelen  hey  dem  Ablegen; 

ebend.  S.  109  u.  ff.  « 

Des  Hrn.  Bonnet’s  Schreiben  über  die  vornehmften 
Refultate  aus  den  Erfahrungen,  die  man  in  der  Pfalz 
und  R aufitz  mit  den  Bienen  gemacht;  in  den  ge- 
meinnütz.  Arbeiten  der  Oberlaufitz.  Bienengefellfch. 
Th.  I.  S.  1 u>  ff.  — Dafs  der  Bienenbau,  wenn  er 
einträglich  feyn  foll,  in  den  Haiden  zu  veranfialten 
fey;  ebend.  S.  183  u.  ff.  — - Des  Hrn.  J.  M.  Bryf- 
fet  Befcbreibung,  wie  man  mit  dem  Bleichen  des 
Wachfes  verfahren  muffe;  ebend,  S.  249  u.  ff.  — 
Der  ste  Theil  diefer  gemeinnütz.  Arbeiten  iß  faß 
ganz  von  ihm. 

Antwort  auf  ein  Sendfehreiben  des  Superint.  V o g e l’s 
in  Muskau  von  der  Weifelzeugung;  in  der  Oberlau- 
fitz. Nachlefe  1770.  S.  1 19  u;  f.  — Ein  Gedicht 
über  Spruch w.  Salom.  I,  32;  ebend.  S.  235  u.  f. 

— Antwoft  auf  die  Anfrage  wegen  der  Rebwiirmer ; 
elend.  S.  309  u.  f.  — Von  der  Quadratur  des  Zir- 
kels; ebend.  S.  372  u.  f. 

Ode  auf  des  Kurf.  Fried r.  Aug.  Huldigung; 1 in  dem 
Eaufitz.  Magazin  1769.  S.  156  u.  ff.  — Beobach- 
tung des  Kometen  1769.  ebend.  S.  285  u.  ff.  389  u. 

— Nachricht  von  einer  neuen  Nahrung  der  Bie- 
nen ; ebend.  1770.  S.  242  u.  ff.  — Einige  neuere 
Erfahrungen  vom  Salamander;  ebend.  1771.  S.  J87 
u.  ff*  — Etwas  von  der  Witterung  im  Jahr  1773; 
ebend.  1773-  S.  63  u.  ff.  — Tabelle  der  Oberlaufitz, 
Obferyationen  über  die  Kälte  1776;  ebend.  1776.  S. 
107  u.  f.  — Anzeige  von  einem  Nordlichte;  ebend. 
1777  S.  76  u.  f. 

Gewechfelte  Briefe  mit  Hrn  Bonnet  in  Genf;  in 
Blaffiere’s  Hift.  nat.  de  la  reigne  des  abeilles  (ä  la 
Haye  1771.  8)*  * 

Verfchiedeke  Bcyträge  zu  der  Hallifchen  und  Erfurti- 
fchen  gelehrten  Zeitung. 

Yergl.  Otto'f  Lex.  d.  ObtrUuX.  Schliftft.  B,  J.Abth.  *.  S.  J3a — 584. 
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Wilisch  (Christian  Friedrich), 

Bruder  des  .Folgenden. 

Studirte  in  der  Fiirfienfchule  Meißen,  und  feit 
J704  z«  Leipzig)  wurde/  hier  1706  Hnccalaureus  der 
Philvfophie,  »"07  Magifier  derselben,  und  170Q  erßvarb 
er  fich  das  Recht , philologifche  und  theologifche  Forle- 
fungen zu  halten.  Von  diefem  Jahr  an  bis  »7*4  war  er 
Rektor  tu  Annaberg , und  von  da  an  bis  »720  Direktor 
des  Gymnafiums  zu  Altenburg ; in  welchem  Jahr  er,  die 
dortige  Hofpredigerfielle  erhielt.  Im  J.  1723  kam  er 
nach  Freyberg  als  Superintendent  der  dazu  gehörigen 
Diöfes , als  Paftor  primarius  am  Dom , und  Infpektor 
des  Gymnafiums  und  der  übrigen  Schulen  in  der  Stadt , 
nachdem  er  vorher  in  Leipzig  die  theologifche  Licentia- 
tenwürde  erlangt  hatte , welche  er*  1724  tnit  der  Doktor- 
würde vertßufchte.  Gib.  zu  Ldebfiadt  in  der  Pirnaifchen 

Diöces  am  7 xßen  i684*  gefiorb . am  2 ten  Ja- 

üten  Oktober  . . < 

' nuar  »759* 


DiflT.  de  filiis  Le^itarum.  Lipf.  1708.  4. 
l’rogr  de  cognitione  animorum , publicis  docendi  ma- 
gißris  maxime  neceßaria.  Annabergae  1708-  4. 

„ — de  vagantibus  Scholaßicis  Jive  fahrenden  Schülern. 
ibid  eod.  4.  , ■ v' 

— . von  drey  königlichen  Beylagem , als  des  Königs 
von  Spanien,  Portugal  und  Preußen,  ebend.  1708- 4- 
v de  delectandis , rerum  docendarum  variatione , di* 
fcentium  animis.  ibid.  1709.  4. 

— de  Medipi«  litterarum  hiunaniorum  doctrina  praeßan- 
tibus.  ibid.  eod.  4. 

— de  Jureconfultis , egregia  litterarum  elegantioruin 
laude  illußribus.  ibid.  eod.  4. 

— de  «mineutia  et  dignitate  fummi  apud  Ebraeos  pon- 
tißcis.  ibid.  eod.  4. 

De  vita  b.  Hieron.  Datbii,  Superint.  Annaeb.  prae* 
. mißa  expoßtioue  voti  Jephtaei,  ex  Judic.  XI,  40. 
ibid.  eod.  fol. 


I 


* 


W 1 LUC II  (C.  F)  ' ' 139. 

?rogr.  de  aetate,  officiis,  maxime  fchölaßicis,  idonea. 
Annab,  171  q.  4. 

de  genuino  imitandi  optimos  artis  oratoriae  aucto- 
rcs  ftudio.  ib.  eod.  4. 

de  dieendi  argumentis^  artis  oratoriae  ti'roni  ex  hi- 
lloriis  proponendis.  ib.  eod.  4.  /-. 

— de  Muficis,  folidiori  doctrina  illufiribus.  ib.  eod.  4. 
Epiftola  gratul.  de  Annaebergenfis  vicinaruinque  Eocle- 

Rarum,  qui  ab  urbe  condita  fueruot,  Ephoris.  ibid.  • 
eod.  fol. 

Die  zum  Fall  eilende  Hoffart,  ebend.  1710.  fol.  > 
l’rogr.  de  claris  fcholarum.  doctoribus,  intra  unius  tan* 
tum  anni  fpatium  emortuis.  ibid.  1711.  4. 

Panegyris  illuftris  Alemaniae.  ib.  eod.  4. 

Lrogr.  de  adpellatione  et  officio  Advocati  apud  veteres. 
ib.  eod.  4.  v ? 

— de  moribus  a patriae  fitu  defumtis.  ib.  eod.,  4. 

— de  primo  Advocatorum  apud  veteres  inßitutione. 

ibid.  1712.  4.  v ' ...  , ■ ' - 

Hungaria  Imperator!  Caroli  VI  regia  infignia  offerre 
geftiens.  i|i.  eod.  4.  Auch  bey  feines  Bruders , C h r. 
Gotthold,  Abhandlung  von  den  Bemühungeu  der 
, Poeten  u.  f.  w. 

Parentalia  b.  Jobiniae.  ib.  eod.  4. 

Memoriae  Superinten^entum  et  Diaconorum  Pirnenfium. 

ib.  eod.  8-  , ' ' 

Incunabula  fcholae  Annaebergenfis,  ioque  ea  publice 
ab  urbe  condita  docentium  recenfio;  utia  cum  vita 
J o a n n i s Rivii  aGeorgio  Fabricio  concinnata. 
ib.  eod.  8- 

IV  Progrannnata,  live  Recenfiones  incunabulorum  Scho- 
lae  Annaeb.  eiusque  discentiuni  ab  urbe  condit^.  ib. 
17*3  — 1714*  4'  iß  n^s  der  Ule  Thtil  des  vorherge- 
henden Buches  amujehen. 

Progr.  de  claris  S che  11  e n b er  gis.  ibid.  1713.  4. 

— de  fratribus  eruditis.  ib.  eod.  4. 

— de  antiqua  Genfeliorum  profapia.  ib.  eod.  fol. 

— de  claris  Suevis,  Vulgo  Schwabiis.  ' ib.  eod.  4- 
Gratulatio  de  fcholarum  magiftris  recte  aefiimandi^.  ib, 

eod.  4. 

Das  Annabergifche  Schuljubelfeft.  ebend.  1714-  4. 
Oratio  de  meritis  Senatus  Annabergeufis  in  rem  fcho* 
lalticam  etc.  Eipf.  1715. 
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Oratio  aufpicalis  de  ftudiis  in  fchola  praefertim  tractan- 
dis.  Altenburgi  1715.  4. 

Progr.  Delineata  lectionum  cum  publicarum  tum  priva- 
tarum  ftadia.  t ib.  eod.  4. 

— de  luftratione  verna  Gymnafii.  ib.  eod.  4. 

■ — Epinicia  pafcbalia  ex  jef.  XLIX,  24.  2 6.  defcribena. 
ib.  eod.  4. 

— de  votis  Sereniflimi  Principis  Onomasmati  ex  fere* 
' ni täte  coeli  more  veterum  nuncupandis.  ib.  eod.  4. 

— JEpinicia  hiltorica.  ib.  eod.  4. 

— de  fafciis  in  folenni  fafciaium  fefto  SereniiHmae 
Principis  etc.  ib.  eod.  4. 

Parentalia  Dom.  liannibali  Germano  L.  B.  de 
Schmerzing  babita.  ib.  eod.  £ol. 

Progr.  de  lucernis  fepulcralibus.  ib.  eod.  4. 

— Sanctiora  Chriftiauorum  Palilia.  ibid.  iyi6.  4. 

— de  vetufta  inque  rem  litterariam  meritis  infigni 
C 1 au,d  er  o r um  profapia.  ib.  eod.  fol. 

— Invitatio  ad  vernam  Gyinnalium  lultrationem.  ibid. 
eod.  4 

— Augufta  Principis  SerenilT.  nominalia  carminice  in- 
dicta.  ib.  eod.  4. 

— de  fymbolo  Imperatoris  Friderici  III:  A.  E.  L 

O.  U.  ib.  eod.  4. 

— de  bibliotbeca  Gymnafii  Altenbnrgenfis.  ib.  eod.  4. 

Ein  von  vielen  Kindern  betrauerter  Vater  ohne  Kin- 
der. ebend  1716.  4.  > 

Progr.  de  fociata  crucis  veneratione.  ibid.  1717.  4. 
Parentalia  Margar.  Sufanne  de  Kuntfeb.  ibid. 
eod.  4. 

Progr.  de  MStis  bibliotbecae  fcholalticae  Altenburgen- 
fis.  ib.  eod.  4. 

— Hifioria  papatus  et  reformationis  Lutberauae.  ibid. 
eod.  4. 

Jubila  Altenburgenfia , anni  Jubil.  II  Evangel.  Luther 
ecclef.  1717  collecta.  ib.  eod.  4.  Von  ihm  iß  in 
diefer  Sammlung  das  auch  besonders  gedruckte  Progr. 
de  Mart.  Luthero,  reftauratore  rei  fcholalticae 
folertiflimo.  — Oratio  de  amore  et  meritis  Princi- 
pum  Saxon.  in  Catechistnum  Lutheri.  Auch  befon- 
ders  gedruckt.  — Diff.  liiftoriam  Catecbismi  deline- 
ans.  — Syllabus  auctorunt  catecheticorum,  ad  ple-  x 
niorem  aliquando  biltoriam  catecheticam  faciens. 
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Das  neue  Teftament,  Griecbifch  und  Teutfch;  mit  kur- 
zen Summarien  der  "Kapitel  und  «kurzen  Lebensbe- 

, Ichreibungen  der  Evangelißen ; neblt  2 Landkartgen. 
Chemnitz  1717.  8* 

mna  'w  Carmina  torcularia  Luth.  Jubil. , d.  L 

der  in  dem  Evangel.  Luther.  Weinberg  jubilirenden 
jungen  Kinder  und  Säuglinge  Lob-  und  Danklied, 
aus  dem  -8ten'  Plalm.  Altenb.  1717.  8v  Eine  Pre- 
digt. 

Progr.  de  ludis  compitalitiis  in  honorem  Sereniff.  Prin- 
cipis  Frider.  III  et  Guilielmi,  ad  peregrinaa 
terras  abiturientium  indictis.  ibid.  1718.  4. 

de  verendis  Martyrum  fanctorum  catacumbis.  ibid. 

eod.  fol. 

— de  illuftvium  principum  Saxon.  catacumbis  in  aede 
aulica.  ib.  eod.  fol. 

Novum  Teftamentum  Graece ; cum  verfione  Latina  S e- 
baltiani  Scbmidii.  Accedunt  Summaria  etc. 
Cbemnicii  1718.  8* 

Progr.  ad  flores  fpargendos  in  funere  Seren.  Principis 
Anhalt.  Car.  Guilielmi.  Altenb.  1718.  fol. 

— de  exteris  Principum  magnorum  catacumbis.  ibid. 
I719.  4. 

— de  vita  Jo.  Frid.  de  Tbumsbirn,  Seren.  Princ. 
Goth.  a confiliis  indmis.  ib.  eod.  fol. 

- de  Symbolotheci»  Caef.  Roman,  aeque  ac  Graeco- 
rum.  ib.  eod.  4. 

Invitatio  ad  orationem  valedictoriam  de  felici  ex  febolis 
ad  eccleliam  tranßtu.  ibid.  1720.  4. 

Index  Bibliotbecae,  in  ufum  Gymnaüii  Altenburg,  ita  » 
concinnatus,  ut  fit  inftar  locorum  coramunium  rei  li- 

» brariae.  ibid.  1721.  8- 

Appendix  ad  indicem  bibliotbecae  ufui  illufi.  Gymnafii 
Frider.  facrata ; accedit  index  alphabeticus  totius 
operis.  ib.  eod.  81 

Epiltöla  circularis  ad  Dioecefanos  pro  felici  ad  Epko- 
riam  acceffu.  Freibergae  1723.  4. 

Dill,  inaug  de  precibus  angelorum  pro  nobis,  ad  varia  > 
illuftranda  facrae  fefipturae  loca,  in  primis  Zacliar. 

I,  12.  ib.  eod.  4.  „ 

Abominabilc  Pontificiorum  dogma  de  imperfecta  fatis- 
factione  Jefu  Chrifti  pro  nobis;  inPanegyri  docto? 
rali  excuffum.  Lipf,  1724*  4* 
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Invitatio  ad  inveßiturae  fuae  Fanegymn,  veftitum  novi 
Teftamenti  facerdotalem  ex  Pi'.  CXXXII,  9 — 16  ex- 
ponens.  Freib.  1725.  4. 

Der  über,  feine  kurze  und  böfe  Wallfahrt  klagende 
Jacob,  ebendi  1725-  fol.  Eine  Leichenpredigt. 

Der  mit»  Gerechtigkeit  und  Friede  gefchmückte  Prie- 
fterhut  eines  trpuen  Lehrers,  ebend.  1726.  4.  Eine 

' Leichen  predigt. 

Die  von  Jefu  zu  Tempeln  des  lebendigen  Gottes  ein- 
gerichtete Herzen  feiner  Gläubigen,  ebend.  1726  4 
F.inueihungspredigt  der  Forchheimifchen  Hirche , ne’ofi 
Nachrichten  von  der  Forchheim.  Kirchengefchichte. 

I)as  letzte  Gebet  eines  Freybergifchen  Nebemiä,  aus 
Nebem.  XIII,  31.  ebend.  1726.  fol.  Eine  Leichen- 
’ predigt. 

Die  im  der  Liebe  Gottes  und  ihres  Nächßen  treuerfun- 
dene, auch  vou  Gott  treu  belohnte  Chriften,  aus 
Sapient.  Y,  1 6.  17.  ebend.  1726.  fol.  Eine  Leichen- 

. predigt. 

Invitatio  ad  actum  introduct.  in  Gymuafio  Freyberg, 
publice  docentiuui  etc.  ibid.  1730-  4. 

Ein  weißlicher  Mann,  aus  Genef,  XXXII,  10.  e^end. 

1731.  fol.  Eine  Leichenpredigt, 

Der  in  feiner  Rechnung  woLl  beltandene  Haushalter 
der  mancherley  Gnade  Gottes,  aus  Jef.  XXI,  8-  eb. 

1732.  fol.  Eine  Leichenpredigt. 

Der  von  einem  Iterbenden  Chrifien  Gott  aufgerichtete 
Danhaltar,  aus  2 Sam.  VIII,  18.  ebend.  1733.  fol. 
Eine  Leichenpredigt..  • 

Die  von  Gott  auch  denen  Kirchen  neuen  TeltamenU 
verheifsene  gröfsere  Herrlichkeit,  aus  Haggai  U, 
8 — IO.  ebend.  1733.  4.  Eine  F.inweihungspi  edigt. 

Oratio  de  pace,  fcholarum  confervatrice , in  Gymnafio 
l'reibergenli  d.  V Jan.  1734  habita.  ib.  1734.  8- 

Gottes  gnädiges  Andenken  an  feine  GÜübigen,  als  der 
kräftigfte  Trott  zur  Leidenszeit,  aus  Nehem.  XIII, 
31.  ebend.  1735.  fol.  Eine  Leichenpi  edigt.^ 

Der  gefättigte  Hunger  eines  rnit  Gott  und  feiner  Ge- 
meinde treu  meynenden  Predigers,  aus  Matth.  V,  6. 
ebend.  1735.  fol.  Eine  Leichenpredigt.  , 

Das  neue  Lied  des  auch  heute  andächtig  fingenden 
Freybergs,  aus  Apoc.  XIV,  I — 5.  ebend.  1 733.  4. 
Eine  Orgelpredigt. 
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Eine  geiftliche  Rede  bey  Legung  de»  Grundfteins  «ur 
neuen  Kircbe  in  Teutfcbneudorf , aus  Pf.  LXYIII, 
17,  den  5 Jul.  173^  gehalten.  4. 

Die  Augsburgifche  Confelfion , nebft  einem  catecheti- 
fchen  Unterrichte  von  derselben  Gefchicbte.  Freyb. 

' I73S-.8-  v ‘ 

Die  Leidensgefcbichte  Je (41  Chrifti,  aus  der  Zufam- 
menftiminung  der  vier  Evangelien;  in  harmonifcben 
Tabellen;  nebft  ' einigen  Anmerkungen,  eb.  1735  8- 
Oratio  de  prima  Currendae  et  Chori  fymphoniaci  mfti- 
tutione,  Freib.  d.  5 Jun.  1735,  cum  ftrenae  diftribu- 
ij  erentur,  habita.  8 - 

Die  Kirch^  zur  heiligen  Ruhe  Gottes.  ' eb.  173 6.  4. 
Eine  Ein  weihungspredigt. 

Triga  orationum  icholafticarum , de  calligraphiae  et  or- 
tbographiae  ftudio  in  fcbolis  non  oinittendo ; de  per* 
verlo  eleemofynarum^et  ftipendiorum  ufu;  de  aritb* 
metices  ftudio,  ad  ingeniorum  culturam  perutili.  ib. 
1738.  8* 

Biblia  parallelo-harmonico*  exegetica,  das  ift,  die  mit 
lieh  telbft  wohl  iibereinftimmende  und  iich  felbft  er- 
klärende ganze  heilige  Schrift,  alten  und  neuen  Te- 
ftame'nts,  nach  den  accurateften  Exemplarien  der 
Teutleben  TJeberfetzung  des  feligen  D.  Martin  Lu- 
ther’-s,  mit  defTen  Vorrede  und  Randgloflön,  ferner 
mit  richtigen  Eintheil ungen  eines  jeden  Buches  und 
Capitels,  auch  kurzen  Lebensbefchreibungen  eines 
jeden  biblifeben  Scribenten , befonders  mit  ausge- 
druckten Parallelen  und  Anweifung  deren  Harmonie 
und  Uebereinftimmung,  deutlicher  Anzeigung  des 
Vorbildes  Chrifti,  vielen  Nutzanwendungen,  auch 
v'Beyfugung  der  Zeitrechnung,  Belchreibung  der  Län- 
der und  Städte,  deren  Völker  und  ihrer  Gefchlech- 
ter,  auch  einigen  zur  Erklärung  der  heil.  Schrift 
dienlichen  Kupfern  und  geographifchen  Tabellen,  fo 
daljs  folche  nicht  allein  zu  einer  nützlichen  und  6r- 
' baulichen,  fondem  auch  ftatt  einer  biblilchen  Real- 
concordanz  dienen  kann;  herausgegeben  u.  f.  w. 
4 Theile.  ebend.  1739  — 1754-  foh 
Vorrede  zu  Chriftoph  Emmerling’!  Herrlichkeit 
des  Annabergifchen  Tempels  (Annab.  1712.  8j • 

— zu  Chrifti.  Junckeri  Part,  alter,  priinar.  linear, 
erud.  (Altenb.  1714.  4).  ff-  hat  auch  ein  Supplement 
bey  gefügt.  Y 
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Vorrede  zu  Jo.  Poffelii  E^ft.  et  Evangel.  (Lipf. 

1718.  8.)  . . 

— zu  dem  Freybergifchen  Gefangbuch  (1733  und 

1735-  8).  1 ■ 1 

— zum  N.  T.  und  Pfalter;  nebft  einer  catcchetifchen 
• Einleitung  zum  erbaulichen  Bibellefen , und  einem 

kurzen  Abriffe  der  Erkenntnifs  uni'ers  Heils  und  def- 
fen  Ordnung  (1736.  8)- 

— zu  der  für  arme  Bergleute  gedruckten  Handbibel, 
von  den  Herrnhutifchen  u.  Edelmann ifchen  Schrif- 

, ten  (Freyb.  1749.  8> 

Außerdem  noch  verfchiedene  Mifjive  und  Circular  [ehr  ei- 
ben { wie’  auch  die  erneuerten  und  vom  Ober  kon- 

ßßorium  aufs  neue  befidtigten  Gefetze  des  allgemei- 
nen Schulwittwen  - Fifci  der  Infpektion  Freyberg, 
von  ihm  fortgeführt  und  herausgegeben  (5  Bogen  in 
fol. ).  Ferner , der  erneuerte  Priefterfegcn  oder  Prie- 
Xterwittwen  - Fifcus , von  ihm  revidirt  und  nach  dem 
damahligen  Zufiand  der  Diöces  eingerichtet  (1730. 

■ 4 Bogen  in  fol.). 

Vergl.  Mofer't  Bcjrtrag  zu  einem  Lexico  der  jetztleb.  Theolo- 
gen S.  76*  u.  f.  — JFl  athlef'  t Gelchiclut  jetztleb.  Ge- 
lehrten Th.  9.  S.  468  — 496.  — C.  G.  IViliJch'ens  Frey- 
bergiiehe  Kirchenkißorie  Th.  t.  B.  1.  S.  6a  u.  ff.  — Tiiet- 
mann's  liurf.ichfifche  Priefferfehaft  B 1.  S.  351  — 563,  — 
Saxii  Onomaff.  lltter.P.  VT.  p.  637, 

, \ 

I 

Wilisch  (Christian  Gotthold), 

Bruder  des  Vorhergehenden. 

Studirte  zu  Annaberg , Wittenberg  und  Leipzig, 
wurde  auf  der  letztem  Univerfität  Magißer  der  Philo - 
fophie , habilitirte  fich  zu  Vorlefungen , ward  17a»  als 
Rektor  nach  Annaberg  berufen , 1784  als  J efperprediger 
der  Peterskirche  nach  Freyberg , wo  er  1787  Mittags- 
prediger am  Vom  wurde,  1731  aber  Amtsprediger  an 
der  dortigen  Nicolaikirche.  Geboren  tu  Liebßädt  am 

■ Junius  1696;  geßorben  nach  1760, 

Diff.  Naffäia  Veterum,  five  de  aediculi«  portatilibus.  ' 
Liuf.  1716,  4. 
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Progr.  de  itinere  veritatis  et  erroris  per  praecipuas  Phi- 
lo fophorum  fectas.  Lipf.  1716.  4. 

DifT.  II  de~veterum  aediculis  portatilibus.  ib.  eod.  4. 

Progr.  de  ,pbilofophia  Patriarcharum  antediluvianorum. 
ibid.  1717.  4.  l 

Oratio  de  convictus  publici  excellentia  ex  antiquiilimii 
facris.  ibid.  eod.  4. 

Elencbus  philologicus.  ibid.  1718.  8-  s 

0iIT.  de  poculo  boni  Daemonis.  ibid.  eod.  4. 

— de  Margaretha  Auliriaca,  Friderici  IJ,  Pla- 
cidi,  Elect.  et  Sax.  Duc.  coniuge.  ibid.  1719  4. 
Teutfcher  Auszug  von  ihm  felbji , bey  dem  hernach, 
angeführten  Dreyhundertjahrigen  Gedächlnifs  u.  f.  w. 

C *755*  40 

— exhibens  numina  iureconfultoruin  olim  facra  e ve- 
teri  gentium  memoria,  ibid.  1720.  4. 

1—  de  Jona  in  pifce.  ibid.  1721.  4. 

Ende  gut,  alles  gut.  ebend.  1721.  4.  Abfchiedspredigt 
von  Leipzig. 

Oratio  aufpicalis.  Annabergae  1721.  4. 

Progr.  von  der  Schulgelehrlamkeit  überhaupt,  eb 

— von  der  nützlichen  Einrichtung  des  in  Schulen  ge- 
wöhnlichen Difputirens  und  Perorirens.  eb 

— von  der  Methode,  die  Sprachen  in  Schulen  zu  leb- 
Ten  und  zu  lernen,  ebend.  .... 

— wie  man  die  Philofophie  in  Schulen  lehren  füll, 

ebend 

— wie  man  die  Theologie  in  Schulen  lehren  foll. 
ebend.  . . . . 

— wohlgemeinte  Vorfchlägö  an  diejenigen  auf  der  An- 
nabergilchen  Schule  Studirenden,  welche  durch  Haug- 
informalion kleiner  Kinder  ihr  Brod  erwerben  muf- 
fen. ebend.  1722  4. 

von  der  ehemahligen  St.  Ann  enbrüderfchaft.  eb. 

1723.  4.  - v ' 

— einige  Nachricht  von  der  St.  Annabergifchen  Schul- 
bibliothek. ebend.  1724.  4. 

— Etwas  zur  Pirnaifchen  Hiftorie.  ebend.  1724.  4. 

— I — IV'  de  eloquentiae  fcholafticae  fatis.  ibid 

— invit.  ad  orat.  funebr.  Chrift  Lehm  anno,  Eph. 

Freib.  Theölogo  feinifaec.  liabendam.  ibid 

Oratio  funebris  eidem  Tlieologo  dicta.  ibid.  . . . . 

Progr.  ad  Exlequias  J.  J.  Schcvereckio  eundas. 
ibid.  .....  « , , 1 ' 

fünfzehnter  Band.  ! N ' IO  ^ 
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Memoria  Ge.  Müller»,  fcbolae  Annab.  Conrectoris. 

Annab ' ' 1 ' ' 

Einladung  zur  Abfcliiedsrede,  als  er  nach  Freyberg  zog. 
ebend.  1724.  4. 

Cohradi  W impinae  Commentarius  poeticus  de  Al- 
be rti  Animofi,  Saxonum  Ducis , expeditionibus  bel- 
licis.  Luci  publicae  ex  bibliotheca  Annabergenfi.  re- 
ßituit  C.  G.  Wilifch,  qui  Conradi  W impinae 
vitam  jraemifit,  et  fubiunxit  M.  Melleritadii 
Poema,  variorum  Epigramma^a , et.Viti  Ort  eil  i 
örationem.  üinnia  in  Jaudem  Alb  e rti.  Altenburg. 

1725-  8. 


Catechetifcher  Unterricht  von  der  Ordnung  des  Heils. 


Fteyb.  1725.  8 

Der  feine  Ruhm  der  Chriften  vom  Kreutze  Chrifti; 

eine  1‘redigt.  ebend.  1726.  4. 

Arcana  BiblioLbecae  Annabergenfis , in  Partes  III  divi- 
r fa , Epiftolas  LXXII  funimorum  quorundam  Princi- 
puin  clarillimorumque  faeculi  XVI  et  XVII  virorum 
nondum  editas,  nec  non  Annalium  typographicorüm 
usque  ad  A.  MD.  fpecimen  complexa,  luci  publicae 
expofuit  etc.  Lipf.  1730.  8- 
Nachricht  von  der  AugsburgifchenConfellionsjubelfreude. 
Freyberg  1730.  8- 

Brüderliche  Anrede  an  die  Geifilichkeit  in  der  Stadt 
und  Infpection  Freyberg;  neblt  einem  Verzeichnifs 
aller  Evangel.  Lehrer  feit  1530  in  ,der  Stadt  und  auf 
dem  Lande,  ebend.  1730.  8- 
Entwurf  der  im  I73afien  Kirchen- Jahre  über  dieEvan- 
gelia  gehaltenen  Predigten,  ebend.  1732.  8* 

Die  Freybergifche  Bergcollecte ; eine  Bergpredigt,  eb. 

1735-  4- 

H-enr.  Bened.  Starchii  Grammatica  Ebraea , ita 
quidem  adornata',  ut  pars  prima  regulas  atque  obfer- 
vationes  potiores  una  cum  paucis  cxemplis  feorfim 
liltat,. • pars  vero  fecunda  notas  grannnaticas , criticas 
atque  philologicas  cum  reliqua  exemplorum  farragl- 
ne  complecLatur.  Edidit,  ex  B.  Auctoris  fcbedis  fua 
ipfius  manu  confignatis  emendavit,  auxit,  integra 
verborum  iinperfectorum  et  accentuationis  paradig- 
mata,  neque  minus  eiusdem  Auctoris  Cbaldaismmn 
fynoptice  repraejffcntatuni  addidit,  atque  praefatus  eit 
etc.  Lipf.  1737.  8-  ' 

Kirchenhiftorie  der  Stadt  Freyberg,  und  derer  in  dau- 
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ger  Superintendur  eingepfarreten  Städte  und  Dörfer; 
lammt  allen  Lebeusbelchreibungen  der  damahligen 
allermeiften , ehemaligen  und  jetzigen  Superinten- 
denten und  Prediger,  wie  auch  einenf  belondern, 
Codice  diplomatico  Freybergenfi.  2 Theile  Leipz. 
1737  4-  • , - . , V 

Sonn-  und  Fefttagspoltille , oder  Hundertfältiger  geift- 
licher  Seegen  in  nimmlifcben  Gütern,  durch  Chri- 
ftum  u.  f.  w.  Freyb.  1737.  4. 

Kurze  Betrachtung  über  den  zwiefachen  Ehrennamen, 
der  Rechtsgplehrten , aus  Judic.  V,  14.  eb.  1745.  4. 
Eine  Glücku'iinfchungsfchrift. 

Die  wohlbelohnte  bergmännifche  Treue  u.  f.  w.  An- 
nab. I749.  4.  Eine  Jubeibergpredigt;  mit  einigen 
Beylagen. 

Etwas ‘zum  Andenken  der  St.  Ni  co  1 a i kirche  in  Frey-  ' 
berg;  'nebft  ausführlichen  Nachrichten  von  dem  S. 
Nicolao  und  andern  berühmten  Männern,  fo  die- 
len Namen  geführet  u.  f.  w.  6 Theilchen.  ebend.. 

1752-  4-  . .< 

Dreyhundetjäliriges  Gedächtnifs  der  im  Monat  Julius 
I455  gefchehenen  Befreyung  der  entfidirten  Prinzen 
Ern  ft  und  Alb  recht,  der  nachmaligen  beyden 
Durchlauchtig (ten  Stamm- Väter  des  Haules  S achten 
A 1 b e r tinifcher  und  E r n e ft inifcher  Einien  , im 
1755ften  Jahre  allen  treuen  Unterthanen  in  den  Chur- 
und  Sachlichen  Landen,  zur  dankbaren  Erinnerung 
dieler  wunderbaren  Erhaltung  des  glorreichen  Kau- 
fes Sachfen ; aus  den  glaubwiirdigften  Gelcbichtlcbrei- 
bern,  und  beygefiigtcn  Urkunden  Kürzlich  vorgeftel- 
let  u,  f.  w.  Nebft  deffen  academifchen  Schrift,  von 
Margaretha,  Fried  rieh ’s  des  Gütigen, 
Churfürftens  zu  Sachl'en,  Geipahlin,  und  obgedachter 
Prinzen  Frau  Mutter,  nunmehro  aus  dem  Lateini- 
feben  in  das  Teutfche  iiberfetzet;  und  einer  Vor- 
rede, von  einem  ehemaligen  Churftirftl.  Sächlifchen  ' 
Gnadenzeichen:  Die  güldene  Gefellfchaft,  genennet. 
Leipz.  1755.  4.  . . ' 

Pailions  - und  Olterandachten , unter  dem  Kreutze  und 
bey  dem  offenen  Grabe  Jefu.  ebend.  1756.  Ij. 
Typologia  in  exemplis , das  ift,  fünf  vorbildmäfsige 
Gefchichten  des  alten  Bundes,  ebend.  1759"  4 
Abhandlung  von  den  Bemühungen  der  Poeten , die  Ge- 
fchichte  alter  und  neuer  Zeiten,  unter  allerlcy  Völ- 
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hem,  iind  in  mancheriey  Ländern,  zu  befchreiben; 
neblt  einigen  binnen  hielier  gehörigen  völlig  einge- 
druckten Gedichten,  uud  etlichen  aus  den  Gelelirten- 
fowohl , als  auch  Weltgefchichten,  beygefiigten  An- 
merkungen, an  das  Licht  geftellet  u.  f.  w.  Nebft 
einer  "Vorrede  von  denen  zur  Gefchichtskunde  der 
Morgenländer  aus  den  älteßen  Zeiten  gehörigen  Ge- 
dichten und  Gefangen,  und  Anhang,  Johann  T u- 
berinus  JLateinilcbes  Gedicht  auf  die  Einweihung 
Johann  von  Schleinitz  zum  BifcholF  in  Meißen 
im  J,  1518-  Leipz.,  1760.  4. 

Gebeimnifs  von  der  Kraft  und  Ausbreitung  des  Evan- 
. gelii.  ebend.  1760.  4. 

Die  tägliche  Erneuerung  des  Geiftes,  über  3 Corintb. 
5,  17;  i«  Theophili  und  Sinceri  Canzelreden. 
Jh.  3.  Nr.  15.  1 


Vergl,  Mofer  a.  a.  O.  S.  762  —764.  — B athlef'  1 
Gtrchichte  . jetztlibender  Gelehrten  Th.  4.  S.  434  — 437.  — 
TJietmaun's  KuTtächiifche  Prießerfcliaft'  B x.  S.  569  — 
5/4.  — Saxii  Oixomaß.  iitter.  P.  VI.  p.  687. 


/»  Wilke  (August  Lebrecht). 

’ Magifter  der  Philofophic  und  Privatdocent  tu  Wit- 
tenberg feit  i758>  hernach  Profrß'or  dafelbß feit  1772 
aber  Superintendent  zu  Herzberg  im  Sächfifchen  Kur * 
kreis : geh.  zu  Wurzen  173.;  geß.  am  f\ten  Oht.  1781. 

'T4»c  fcriptorum  divinorum  e Jjongini  excellä  difci- 
plina  expenfum.  Witeb.  1758.  4. 

Expofitio  iolemnis  magiftrorum  promolionis  in  Judaeo* 
rum  academiis  celebratae.  ib.  eod.  4. 

De  fatyricis  Romanis  commentatoribus  optimis,  in 
partem  extreinam  cap.  I.  Ep.  ad  Romanos,  ibid. 
1762.  4. 

Progr.  exhibens  Vindicias  pfalnii  octavi  ib.  1/66.  4. 

De  regundis  finibus  coniecturae  criticae  in  textu  he- 
braiqo  V.  T.  ibid.  1767.  4. 

Diß.  de  genere  docendi  x*r*  eneevo^ixv.  ibid.  1771.  4. 
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Wilke  (Christian  Heinrich). 


Magifier  der  Philofophie  zu  Leipzig:  geb.  zu  . . . . ; 
g*ß-  «to  . . t April  '1776.' 

Anleitung  zu  einer  neuen  und  kurzen  Art  der  Rechen- 
kunft  im  gemeinen  Leben.  Halle  1755.  8- 
Neue  und  erleichterte  Methode , den  Inhalt  geradeli- 
nichter  Flächen  zu  finden,  und  diefelben  ohne  Rech- 
nung einzutheilen , befouders  vorteilhaft  auf  die 
Entfcheidung  der  Gränzftreitigkeiten  angewendt.  eb.  . 

- 1757. 4.  ; 

Neue  Grundfätze  -der  practifchen  Geometrie , aus  wel- 
chen viele  zu  der  Aufnahme  diefer  WilTenfchaft  ge- 
reichende Verbeflerungen',  befonders  dio^Ludolph 
Ceulenifche  Zirhelberechnung  und  das  Feldmellen 
"betreffend,  hergeleitet  werden.  Mit  nöthigen  Kupfern. 
Nebft  einer  abgenötkigten  Yertheidigung  wider  feine 
drey  Güttingifche  Gegner,  ebend.  1758*  4 • 

"V  on  dem  Nutzen  der  Reifen  in  fremde  Länder^  in  ei- 
ner Unterredung  zwifcben  dem  Lord  Sbaftesbu-  „ 
ry  und  Joh.  Lock’en  gehandelt;  aus  dem  Lngl. 
überfetzt.  Breslau  1765.  8- 

Die  Abfchaffung  der  Kuppelhute , oder  gemeinfchaft» 
liehe  Nutzung  der  Grundltücken  überhaupt,  in  wie 
weit  diefelbe , zum  Bellen  des  gemeinen  Wefens 
möglich  ift.  Nach  den  allerneueften  Vorfchlägen  von 
diefer  Art  forgfältig  geprüfet  und  verbeffert,  Leipz, 
1767.  8-  Eigcntl.  Uebet  fetzung  einer  Preisfehrif t von 
Pillichody , mit  Noten.  » 

Die  Verbefferung  des  Staats,  aus.mathematifchen  und 
oeconomifchen  Gründen,  oder  vollftändiger  Untere 
< rieht  von  Landesvermeffungen  und  daher  enthebender 
vortheilhaften  Einrichtung  der  allgemeinen  Landes- 
öconomie  und  des  Cameralwefens;  worinnen  gezeigt 
wird,  wie  alle  Felder  überhaupt,  ohne  den  Gebrauch 
eines  Inftruments  zu  vermeffen,  zu  verteilten,  durch 
eine  ganz  andere  Einrichtung  zu  belfern  und  die 
Charten  darüber  zu  verfertigen  find ; alles  aus  rich- 
tigen Grundfätzen,  nach  der  befondern  Befcbaffen- 
heit  eines  Staats,  alfo  hergeleitet,  dafs  fowohl  der 
Landesherr  die  wichtigften  Vortheile  daraus  ziehen, 
als  auch  der  Nahrungsftand  der  Unterthanen  beför- 
dert und  das  ganze  Land  in  einen  blühenden  Zuftand 
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gefetzt  werden  möge.  Aus  den  beiten  Imndesver- 
inoffungs- Anhalten  und  vielfältigen  Erfahrungen  zu- 
fammenget  ragen , erweitert  und  verbeffert.  Mit  Kup- 
fern. Frank f.  u.  Leipz.  (Ulm)  1765.  4, 

, Kurze  (und  vollftändige  practifche  Anvveifung  zum  T eut- 
fchen  Landwefen.  ilter  Theil.  Hamburg  u.  Leipz.  , 
.,  '1767.  8. 

Flach  at’s  CJnterfuchungen  zur  Beförderung  der  Hand- 
dang, Künlte,  Handwerker,  Haushaltung  und  Came- 
ral wilTenlchnft ; aus  dein  Franzöfifchen.  ilter  Theil. 
Hamb.  1767.  8- 

Abh.  einen  unzug.inglichen  und  ündurchfichtigen  Wald, 
oder  Moraft  auf  die  befte  Weife  auszumeffen ; in  deit 
”1  a b loin  o w s k i leben  l’reisfchriften.  Dan^.  Ij6j.  8> 

Voiiltändigt?  Erkenntnifs  von  1‘ferden,  deren  Zergliede- 
rung, guten  und  lchlechten  EigenfchafCen , Krankhei- 
ten und  dawider  dienlichen  Mitteln,  durch  J.  von 
Saunier,  ehemaligen  Oherauffeher  über  den  gro- 
fsen  Stall  des  Königs  in  Frankreich,  aus  vielen  Er- 
fahrungen einer  geraumen  Zeit-  beftätiget  und  ver- 
fallet: durch  Helfen  Sohn,  Cafpar  von  Saunier, 
. Stallmeilter  bey  der  berühmten  öniverlität  Leyden, 
nachher  aber  herausgegebeu.  Aus  dem  Franzöfifchen 
üborletzt  und  mit  einer  Vorrede  und  Anhänge,  wel- 
cher die  nützlichften  und  neuelteh  Entdeckungen 
von  diefer  Art  enthält,  vermehrt  u.  f.  w.  Mit  6l 
Kupf'  rplatten.  Leipz.  u.  Grosglogau  1767.  fol.« 

*Volteire’ns  unwillender  Weltweife;  aus  dem  Fran- 
zolifchen  überfetzt.  Leipz.  1767.  8. 

Moralifche  ßeyträge  zu  der  Klotzifchen  Bibliothek 
der  lchönen  W iirenfcbaften.  2 Stücke.  Hamburg 
1768.  8-  - * 

Mordillches  Gefpräch  von.  gelehrten  Anekdoten.  Leipz. 

1768  8- 

Bibliothek  der  elenden  Scribenten.  4tes  Stück.  London 
u.  Halle  1769*  8-  dkm  Jchneb  ihm  auch  das  2 te  Stuck 
zu:  welthes  er  aber  laugnete. 

B «Martiin’s  l’hi]ofophia  Britannien,  oder  neuer  und 
fafslicher  Lehrhegriff  der  N e w t o n ifchen  Weltweis- 
heit , Aßronomie  und  Geographie  in  zwölf  Vorle- 
luugen,  mit  Noten,  die  phyliJchen,  inechanilchen 
und  geomeu ifchen  ßeweife  und  Erläuterungen  der 
geiaminU-n  N ifurhunde  enthaltend,  wie  auch  eine 
genaue  Nachricht  und  Erklärung  der  Erfindung,  Bau- 
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art,  Verbefferung  und  Gebrauchs  aller  nützlichen 
Werkzeuge  und  Maschinen;  neblt  einer  neuen  Be- 
rechnung ihrer  Kräfte  und  Wirkungen.  Alles  aus 
den  vornehmften  Schriftliellern  u.  öffentlichen  Nach- 
richten, welche  bisher  herausgekommen  lind,  forg- 
faltig  zufamraen  getragen,  und  in  eine  genaue  Ord- 
nung gebracht.  Aus  dem  Englifcben  überfetzt  und 
mit  Zufätzen  und  neuen  Theorien  vermehrt.  3 TheL- 
le.  Mit  8l  Kupferplatten.  Leipz.  1772.  8. 

Ueber  die  Vortheile  der  LandesvermefTungen  für  einen 
Staat;  inSchreber’s  neuen  Cameralfchriften  Th.  6 
(1766). 

Eine  Abhandlung,  welche  das  Acceflit  erhielt,  über 
die  Gränzen  der  unzulänglichen  Figur  durch  Mellen 
aus  zwey  Ständen ; in  der  Samml.  der  jablonows- 
Jtifchen  l’reisfchriften.  (1767.  Nr.  5.)  ; 

' I • ' ' 

/ . • 

WlLKE  (D  aniel  Gottfried 
Aegidius). 

\ 

Studirte  feit  i757  zu  Wittenberg  und  feit  1759  zu 
Leipzig , ward  1760  kurfiichßfcher  Advokat , i’fiiv  zu 
Leipzig  Doktor  der  Rechte , 1762  Oberhof gerichts  - und 
Jionßfiorial - Advokat , 1764  Rcyfitzer  des  Leipziger  Hon-, 
ßßoriums , wie  auch  des  ISiederlaußtzifchen  Landgerichts 
und  fubßituirter  Bevfitzer  der  Jurißenfakulldt , endlich 
176^  außerordentlicher  Profrffor  der  Rechte,  und  Syndi- 
kus der  Univerßtät.  Geb.  zu  Wurzen  173g;  gefi.  am 
ißen  Januar  1779. 

Epiftola  gratul.  liftens  iu»  civile  de  fervitute  Romana 
a Montefquiovii  criminationibus  defenfum.  Vi- 

- teb.  1758.  4- 

Diff.  inaug.  de  renunciatione  fucceflionis  liliarum  in 
feudo.  Lipf.  1761-  4. 

— de  virginum  Veftalium  iure  deprecandi  pro  reis, 
ibid.  1762.  4. 

de  obligatione  parochianorum  ad  reficienda  aedificia 

eccleliaftica.  . ibid.  1764.  4. 

— de  laudeinii  exactione.  ibid.  1765-  4* 


l$2  WlLKE  (D.  G.  A.)  WlLRE  (G.  X.) 

Diff.  I et  II : Obfervationes  iuris  ecclefiaftici.  Lipf. 

> 772  I773<  4 ’ ' t ' • ' 

— de  folemni,  iudicis  conrpetentis  decreto  alienandis 
rebus  minoris  necelfario.  ibid.  1772.  4. 

— de  iure  retractus  doinino  feodi  competente.  ibid. 

eod.  4.  - 

- Grundsätze  zum  Extrahiren  und  Referiren  der  Akten, 
ebend.  1778-  8*  1 ' t 

Verg).  J o h,  Go  de  fr.  Bauert  Progr.  de  foro  Scliriftfafliatw. 
' . Lipf  1761.  4.  — fV-eid  lieh'  t -Lexikon  aller  jetzUebendca 
Btchtsgel.  S.  194. 


*.  - Wilke  (Georg  Leberecht). 

.Studirte  in  der  Fürßenfchule  Meißen  und  auf  der 
Univerßtät  zu  Leipzig , erhielt  1695  den  Ruf  als  Archi- 
diakun  näch  Wurzen , und  1698  als  Paßor  und  Super • 
inlendent  nach  Herzberg ; worau  f - in  dernfelben  Jahr 
zu  Leipzig  die  theolog  ifche  Doktorwürde  annahm , nach- 
- dem  er  fchon  1690  die  Licentiatenwürde  fich  erworben 
hatte.  Im  J.  1700  erhielt  er  das  Amt  eines  Paßoris  pri- 
mär. an  der  Kirche  zu  U.  L.  F. , Predigers  bey  der 
Domkirche  nnd  Superintendenten  zu  Meißen.  Im  J.  1744 
begieng  er  fein  Amts  - und  Ehejubiläum.  Geboren  zu 
Meißen  am  30/fe/i  Januar  1 666;  geworben  nach  1752. 

DilT.  de  peregrinatione  Paulli  Macedonici  per  Grae- 
ciam.  Lipf.  1688-  4- 

t—  de  cura  Dei  circa  rem  Romanam.  ibid.  1690.  4- 

— de  forma  fanorum  verborum  in  dogmatibus  religio- 

nis  Cbnftianae  ub  Apoftolo  Ecclefiae  commendata. 
ibid.  eod.  4.  * 

— de  precationibus , quae  fiunt  pro  nobis  et  a nobis. 

ibid.  1698-  4* 

Le  ichenp re  digt  auf  — Ge.  Karl  von  Catlowit* 
u.  I.  w.  Freyberg  1701.  fol. 

Leicbenpredigt  über  i Theflal.  V,  9. 10  Freyb.  1703.  fol. 
Aaa vrgu  «TitfxöToj  condemnatüs.  Dresdae  1705.  4. 

Gurt  heraus  feines  Paters,  Johann  Georg,  Sach/ifchen 
Ntfpo».  I^eipz.  1700.  12. 

Vergl,  Di e tmann' s kurfächf.  PricRerfch.  B.  >.  S.  719— 7ä1, 


Digitized  by  Google 


153 


' v.'Wuu  (G.  W.  K.)  WlLKE  (J.  K.) 

von  Wilke  (Georg  Wilhelm  Kon- 

i stantin).  , 

zu  Jena : geh.  zu  JVeimnr  am  Uten  De- 

cember  1761  ; gefi.  am  i’Jten  Februar  1788- 

Sammlung  der  wichtigften  Regeln  in<  der  Bauiftgärtne- 
rey.  Leipzig  1783.  8-  ' 

Sammlung  der  wichtigften  Regeln  in  der  Küchengärt- 
nerey.  Nebft  häuslichen  Benutzungslehren,  eigenen 
■wichtigen  Erfahrungen  und  Zufätzen  in  feiner  ßaum- 
gärtnerlammlung.  Halle  1784  8- 
Handbuch  für  Luftgärtner  und  Blumenfreunde , nebft 
Zufätzen  zu  feinen  vorigen  Schriften,  eb.  1785.  8-  - 
Monatliche  Anleitung  zur  Beförderung  einer  ergiebigen 
Erziehung  des  Obftes.  Ein  Buch  für  Landleute  und 
Gärtner.  Mit  einer  Kupferlafel.  eb.  1787-  8- 
Ueber  die  Giftpflanzen  unfrer  Küchengärten  ; eine  Ab- 
handlung für  Gärtnerey,  Haushaltung  und  Küche, 
ebend.  1787-  8- 

Neuefte  Sammlung  der  wichtigften  Gärtner  - Regeln. 
Ein  Nachtrag  zu  feinen  fiKibern  Schriften  über  Baum- 
Küchen  - und  Blumen -Gärtfen.  Nebft  Probe  eines 
gemeinnützig- wichtigen  neuen  Hand- Regifters  der 
Botanik  u.  f.  w. , ingleichen  einem  Anhänge , der  zu 
Verfertigung  der  fchönften  Kräuterfammlung  ausführ- 
liche Anleitung  giebt.  ebend.  1787-  8-  Mit  1 Kupff 
Verfuch  einer  Anleitung,  die  wilden  Bäume  und  Sträu« 
sh  er  unferer  Teutfcben  Wälder  und  Gehölze  auf  ih- 
ren blofsen  Anblick  und  ohne  weitere  mündliche  Be- 
lehrung mit  Sicherheit  erkennen  und  unterfcheiden, 
auch  ihren  Nutzen  beurtheilen  zu  lernen.  Zum  Ge- 
brauch angehender  Kameraliften,  Forftleute,  Oeko- 
nomen , Gärtner  und  Naturliebender  Spaziergänger 
im  Walde.  \ ebend.  1788-  8> 


Wilke.  (Johann  Karl). 

V 

Studirte  zu  Göttingen , wurde  1757  zw  Rofiock  Ma- 
gifier der  Philojophie , ....  Profeßor  der  Experimen- 

talphyfik  zu  Stockholm , und  »784  erßer  Sekretär  der 

y ’ / - - . 


Digitized 


154 


Geh.  zu  Wis- 


Wii.kf.  (J.  K,) 

dortigen  Akademie  der  TVißenfchaften. 
mar  . . . geß.  am  lg/en  April  17 96. 

Diff.  inaug.  de  electricitadbus  contrarlis.  Roßochii 
1 757-  <*8  Bogen)  in 

Tal  om  Magneter;  ballet  für  kongl.  Vetenfb.  Acad. 

Stockholm  1764.  8-  \ — 

Tal  om  de  nyefie  Förklaringar  af  Norrfkenet.  ebend. 
1778.  8- 

Berch  von  Nutzung  der  morafiigen  Gegenden"  zum 
Ackerbau.  Aus  dem  Schwedifcben ; in  den  Hannö- 
ver. nutzt.  Allzeigen  vom  Jahr  ^755.  St.  n u.  ff. 

Om  den  Eleclrifka  ljaddningen  och  ßötens  a fiadkom- 
mande  wid  fiera  Kroppar  än  Glas  och  Fercellain ; in 
Stöckli.  YVetenfkap.  Acad.  T.  19.  — Vetenfkaps- 

O ' 

Hißorien  om  Afke  dundcrt;  ihid.  T.20-  — Rön  och 
Anmerkningar  om  Snö  - ßgurer ; ihid.  T.  22.  — 
NJgra  Rön  i Natural -Hißorien}  ibid.  — Om  de 
contraira  Electrieiteter  wid  Laddningen;  ibid.  -T.  23. 
— Belkrifning  pä  enny  Declinations-Compals,  kwar- 
med  MagnetOulens  mifswifning  kan  finnas , utan 
IVliddags-linea;  ibid.  T.  24.  — E'lektrilka  Förlok 
jncd  Fhofphorus;  ibid.  — Om  en  wäxt  uti  Dricks- 
glas;  ibid.  T.  25.  — Hißorien  om  Tourmalin}  ibid. 
T.  27.  — Om  och  huru  Magnetisme  l.on  upwäckas 
genom  Electricitet;  ibid.  — Om  Magneters  förhal- 
lande  och  generation  i grufwor;  ibid.  T.  h8-  — Hi- 
ßorien om  Toumialinen;  ibid.  T.  29.  — Förfök  til 
en  Magnetifk  Inclinafions  - Charta  ; ibid.  — Förfök 

til  en  ny  iurattning  df  Luft- Pumpar  förmedelß  ko- 
* ° . . 1 
künde  Wattu -Angor;  ibid.  T.  30.  • — Nya  Rön  om 

Wattnets  Frysning  Snölike  Is  - Figurer;  ibid.  — ? 

O 

Aminnelfetal  öfver  Jak.  H.  Mörks ; ib.  — - Die  folgen- 
den Abhandlungen  können  nur  Teutfch  angegeben  wer- 
x den:  Von  dem  elektrilchen  Zußande  auf  Glas  gerie- 
bener Haare;  ebend.  — Von  der  Glocke  des  Abate 
Jac.  Ventura  zur  Luftreinigung;  ebend.  B.  31.  — 
Von  der  Wärme  des  falzigen  und  fiifsen  Waßers  im 
Meere  und  in  grofsen  LaudCeen ; ebend.  B.  32.  — 
Von  Zeichnung  mikrographifcher  Körper  durch  per- 
fpektivifche  Mikrometer;  ebend.  B.  33.  — . Ueber 
die  kühlende  Kraft  im  Waller  zergehenden  Schnees; 
ebend.  — Von  Inclination  der  Magnetnadel,  und 
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von ' Evreyen'  dazu  dienlichen  Compaffen  von  feiner 
Erfindung;  ebend.  ■ — Von  verftärkter  Wirkung  des 
Fapinilchen  Keffels  ; ebend.  B £4. — Von  Vertil- 
gung des  CurcuKo  granarius;  ebend.  B.  36.  - — Ver- 
luche  mit  dem  Elektrophor;  ef>end.  B.  38.  — Von 
den  jährlichen  und  täglichen  Aenderungen  der  Ma- 
j gnetnadel  in  Stockholm ; ebend.  — \ erfuche  zu  Auf* 
klärüng  der  Luftwirbel  und  Wolkenzüge;  in  kongl. 
Vetenfkaps  Acad.  Nya  Handlingar  B.  1.  — Befchrei- 
bung  des  vgn  Polhem  erfundenen  Zapfens  mit  ei- 
nem Schlöffe;  ebfnd.  — Von  der  fpecihken  Menge 
des  Feuers'  in  feften  Körpern ; ebend.  B.  2.  — Ge- 
nauere Darftellung  und  Erklärung  des  Verfuchs  mit 
der  Lupftpumpe  u.  f.  w.  ebend.  — Von  Mitteln  / 
wider  das  Ertrinken  der  Schwimmer ; ebend.  j — 
Fortfetzung  feiner  Verfuche  zur  Aufklärung  der 
Luftwirbel  nnd  Wolkenzüge;  ebend.  B.  3.  — Er- 
klärung über  Törnlten’s  Nachricht  von  der  unge- 
wöbnl.  Kälte  in  Jämtland  * 1 Jan.  1762;  ebend.  — 

Von  einer  neuen  Art  Anemometer;  ebend.  — Neue 
Vorrichtungen,  Waller  bequem  mit  Luftfäure  zu  fal- 
tigen ; ebend,  — Vorfcbläge  zu  einem  neuen  Eudio- 
meter; ebend.  — Fortletzung  feiner  Unterfuchung 
der  Luftwirbel  und  Wolkenzüge;  ebend.  B.  6. 
Nachrichten  von  dem  fogenannten  Steinpapier  des 
Doktors  Fake  zu  Carlskrona ; in  den  Gotting,  gcl. 
Anzeigen  1786.  S.  81  u.  f. 

Verfuche  über  die  Schnellkraft  und  Vertheilung  des 
Waffers,  nach  Anleitung  des  Aufßeigens  der  Dünfte 
und  Kälte  in  verdünnter  Luft;  in  Cr  eil ’s  chemi- 
fchen  Annalen.  1 Stück.  1784-  — Verfuch  einer 
Erklärung  der  Luftwirbel  und  Wafferhofeu;  ebend. 
1785.  S.  290  — 307,  und  im  Jahrg.  1787.  5 Stück. 

t , • 

/ Wilke  (Johann  Kaspar). 

1 , 1 t * , 

Huffchmied  zu  Suhla  im  Uennebergifchen , deJJ'cn 
feltene  Natur  gaben  der  Rektor  der  dortigen  Stadtjchule,  \ 
bemerkte , und  durch  Anweifung  und  Bücher  auszubilden 
bemüht  war.*  Er  war  Willens,  einen  Theil  feiner  geld- 
lichen Gedichte  felbfi  herauszugeben , als  er  1 784  ln  eme 
Geifieszerrüttung  fiel , die  fich  damit  endigte , dafs  er 
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feinen  Wächtern  entwifckte  und  fich  in  -einem  Teich  er * 
fäufte.  Geh.  zu  Suhla  am  lQten  September  1756;  gefi, 
am  sQßen  Junius  1784*  ' ' , • 

Auswahl  der  hinterlafTenenen  Gedichte  Johann  Kas- 
par Wilfce’ns,  ltuffchmieds  zu  Suhla  in  Henne- 
berg, nach  des  VerfalTers  Tode,  nebft  einigen  Nach- 
richten von  demfelben,  herausgegeben  von  einem 
feiner  Freunde.  Dresd.  u.  Leipz.  178 6.  8- 

Vergl.  das  eben  erwähnte  Buch.  — Allgcm.  Deutfche  Biblioth. 
JB  7 fl.  S.  454  u.  f.  — H aur’s  Gill  e r ie  der  bevühmtefitn 
Dichter  des  lgten  Jahrhunderts  S.  455 — 456^  Richter’i 
biograph.  Dexikon  der  geißl.  Diederdichter  S.  443.  , 

Wilk^e  (Karl  Gottfried). 

Erfi  Regierungsreferendar  zu  Kiiftrin , hernach  feit 
»792  konigl.  Preußifcher  Jufiizbeamter  in  den  uicmte^n 
Falkenburg  , Sab  in , Baifier  und  Draheim  in  Pommern: 
geh.  zu  gefi.  179.. 

N t V 

Gedichte.  Berlin  u.  Kiiftrin  1790.  8- 

Wilke  (Samuel  Gustav). 

Magifter  der  Philofophie , feit  1763  Baccalaureus 
der  Theologie  und  Privatlehrer  auf  der  Univerfität  zu 
Greifswald , und  feit  . , / . Prediger  zu  Altenkirchen 
in  Schwetüfch-  Pommern:  geh.  zu  . . . gefi.  1791. 

Brevis  commentatio  in  regulam  b.  Lutheri:  Oratio, 

' Meditatio  et  Teutatio  faciunt  Theologum. 

I763-  4- 

C.  de  Liane  nomina  infectorum;  in  ufuni 
edita.  ibid.  eöd.  8- 
Dilf.  (Praef.  Stenzler)  de  lege  regia  Jac.  II,  8*  ibid. 

!7Ö4*  4-  . ' , 

Hortus  Gryphicus,  exliibens  plantas  prima  ejus  confti- 
tutione  illatas  et  altas,  una  cum  liorti  hiftoria.  * ibid. 

17Ö5-  8-  v , . , . - 

Flora  Gryphica , exhibens  plantas  circa  Gryphiam  intra 
milliare  fpoote  nafeenres , una  cum  noutimbus  et  lo- 
cis  nataübus.  ibid..  eod.  8- 


Gryphisw. 
1 auditorum 
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Wilken  (Johann  Karl*  Heinrich). 

Expedirender  Sekretär  bey  der  hSnigl.  Preußißchen 
erjlen  kurmärkifchen  AcciJ'e- Mud  Zolldirektion  zu  Berlin: 

geb.  zu  ...  .:  geß.  gegen  Ende  des  Junius  tgoo. 

/ 

Freyinütbige  Bemerkungen  über  Kosmann’s  freymü' 
tliige  Betrachtungen  der  Grunde  für  und  wider  die 
Generaltabacksadroiniftiation. 


Wilkens  (Christian  Friedrich). 

Erß  liönigl.  Preußifcher  Feldprediger , hernach  feit 
»76.  Infpektor  und  Paßor  primarius  der  Cottbujßfchen 
Diöces  zu  Cottbus:  geh.  zu  . ; . . 172»;  geß.  am  yten 

November  1784’  \ 

Nachricht  voi^  feltencn  Verfteinerungen  yornemlich  des 
Thierreiches.  Berlin  u.  Stralfund  1769.  8* 

P.  S.  Pallas  Cbarakteriftik  der  Thierpflanzen,  worin 
von  den  Gattungen  derfelben  allgemeine  Entwürfe, 
und  von  denen  dazu  gehörigen  Arten  kurze  Befchrei- 
bungen  gegeben  "werden;  nebft  den  vornehinlien 
Svnoiiyinen  der  Schriftfteller ; aus  dem  Lateinifchen 
überfetzt  und  mit  Anmerkungen  verleben.  Nach  de* 
Ueberfetiers  Tode  herausgegeben  von  J.  F.  W.  v 
II  erb  ft.  2 Theile.  Niirnb.  1787.  8- 
Auszug  der  betracht} ichften  und  umftandlichern  Nach- 
rrebten,  welche  der  Graf  Jofeph  Ginanni  in 
dem  .erften  Theil  feiner  hinterlaffenen  Werke  von 
einigen  Producten  des  Adriatifchen  Meeres,  die  er 
zu  dem  Pilanzenreiche  rechnet,  gegeben  hat;  aus 
dein  Italienitchen  hberfetzt;  in  dem  Naturforfcher 
St.  3.  S.  222  — 236  (1774).  — Hrn.  Marcorelle 
— Beobachtungen  des  Sonderbaren  von  Roquette, 
nahe  bey  Caftres;  aus  dem  ifteu  Theil  der  Melange* 
d'ililtoire  naturelle;  aus  dein  Franz,  überletzt;  ebend. 

St.  4.  S.  259  — 274- 

Befchreibung  und  Abbildung  eines  bunten  Bimförmigen 
Seeigels;  in  den  Schriften  der  Berlin.  Geldlich.  Na« 
turforfch.  Freunde  B.  3 (J782). 


iöö 
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Wirker  (Johann  Matthias). 

» t , i • 

Genofs  nur  bis  1745  Schulunterricht  in  feiner  Va- 
terßadt,  ward  in^Stralfund  zur  Erlernung  der  Apothe- 
kerkunfl  zubereitet  bis  1747 , war  in  Stettin  Schreiber 
bis  175 1 i lernte  dort  die  Chirurgie  von  Oßern  I75l 
bis  Oßern  1754'»  blieb  bis  ins  folgende  Jahr  in  Dienßcn 
bey  einem  Regimentschirurgus  zu  Stettin , hörte  dort, 
und  nachher  auch  in  Berlin , die  Anatomie,  erlernte  aber 
darauf  von  Neujahr  1756  bis  Johannis  »759  in  Berlin 
das  Buchbinderhandwerk , blieb  — eine  kurze  Zeit  aus- 
genommen , u:o  ihn  der  Einfall  der  Ruffen  nach  Magde- 
burg zu  gehen  veranlafste  — bis  1761  als  Gefelle  in 
Berlin,  arbeitete  darauf  bis  1763  in  Magdeburg , und 
fetzte,  fich  in  diefem  Jahre  dafelbfi  als  Bürger  und  J\Iei- 
fier.  Geboren  zu  Anclam  in  Vorpommern  am  2 7ßen 
Julius  1734 > geflortten  am  ssfien  März  1794. 

*Die  Stunde  der  Verfuchung,  die  kommen  wird  über 
den  ganzen  Weltkreis.  (Ohne  Druckort.)  1782.  8- 
* Schreiben  an  den  Herrn,  welcher  lieh  dem  Verfallet 
der  Stunde  der  Verfuchung,  die  kommen  wird  über 
den  ganzen  Weltkbeis,  ohne  Noth  zum  Reifegefähr« 
tep  aufgedmngen : worinn  zugleich  das  vortreffliche 
Lied:  Mein  Heiland  nimmt  die  Sünder  an,  gegen 

deffen  hämifche  Angriffe  auf  daffelbe  vertheidiget, 
und  diefem  muthwUligen  Menichen  mitunter  der 
Kopf  ein  wenig  zurecht  gefetzet  wird.  (Ohne  Druck- 
'*  ort .)  1782.  8- 

‘Der  Wolf  im  Schaafpelz.  ( Ohne  Druckort.)  1783-  8- 
*Der  Geift  des  Widerchrilis , in  der  andern  Hälfte  des 
, achtzehnten' Jahrhunderts.  (Ohne  Druckort.)  1783-  8- 
‘Sammlung  einiger  geiftlichen  Gedichte  und  Lieder  für 
diejenigen,  welche  ihren  Heiland  Jefum  Chriltum 
über  alles  lchätzen , und  das  rechtfchaffene  Wefen 
lieb  haben,  das  in  ihm  ift.  Magdeburg  1785-  8* 
‘Die  Herrlichkeit  dös  unlichtbaren  Gottes,  ffchtbar  in 
' dem  Angeßchte  Jefp  Chrifli  von  Nazareth,  eb. 

,1785-  8*  y 

"Ein  offener  Brief  an  die  Bekenner  des  Namens  Jefu 
in  der  Kvangelifchen  Kirche,  welche  die  Gottheit 
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ihres  F.rlöfers,  und  feinen  verfölinendop  ^od  am 
'Kreut?,  im  Herzen  noch  für  wahr  halten.  Er  kann 
aber  auch  von  folchen  Menfehen  gelefen  werden, 
die  beydes  nicht  mehr  glauben  wollen.  N.  B.  we- 
der die  Diebe,  noch  die  Meineidigen , weder  die 
H urer,‘  noch  die  Ehebrechev,  weder  die  Trunken- 
bolde, noch  Wucherer,,  weder  die  Ungerechten, 
noch  die  falfches  Herzens  lind  , werden  in  diefem 
Briefe  freygefprochen.  Leip %.  1 787.  8* 

*E.in  Lob  - und  Dankpfalm  über  das  königl.  Preuffi- 
fche  Religionsedikt  vom  9 Jul.  1788*  Ohne  Druck- 
ort (Magdeburg)  (788-  8-  . . 

* Etwas  über  die  fchädlichen  Folgen  der  Untreu  in  der 
Nachfolge  J e 1 u ; ein  gulgemeynter  Verfuch  zur  Rei- 
nigung der  Kinder  Levi  5 Mof.  32,  29.  ( Magde- 

burg) 1788-  8* 

•Die  chriltlicne  Religion  belfer,  als  Deismus  und  über 
alle  Einwürfe  und  Spöttereyen  der  Freygeilter  erha-  * 
ben.  Magdeb.  1789.  8-  < 

•Die  Stimme  eines  Kosmopoliten,  oder  Gedanken, 
Reflexionen  und  Betrachtungen  über  intereflante 
Wahrheiten  der  Chriftlichen  Religion,  rlnd  über  den 
bedenklichen  Zuliand  derielben  in  unfern  Zeiten, 
ebend.  1789-  8- 

*Ueber  Bafedow’s  Begräbnifsj  ein  Abendgefpräch  t 
zweyer  Freunde,  allenfalls  auch  ein  Pendant  zur 
Kirchen  - und  Ketzergefchichte  des  achtzehnten  Jahr- 
hunderts. ebend.  1790.  8* 


Vergl.  Sc  h lieht  egroll't  Nekrolog  anf  das  J.  1793.  B.  S. 
S.  195  — 2 14. 


Wilkowitz  (Joachim  Bernhard). 

Wcllyrießer f kaiferl.  königl.  Büchercenfort  und  Bey- 
ßtzer  der  kaiferl.  königl.  Stiftungshofkommißion  zu  Wien 
bis  i784,  u o er  nach  Linz  als  Kanzler  des  lionßfioriums 
verfetztj  wurde.  Geb.  zu  Wien  am  ägfien  März  ...»  gefi. 
am  . . , Januar  1785- 

Jak.  B enignus  Boffaet  Auslegung  der  Lehre  der 
Katholifchen  Kirche  über  die  ftreiügen  Punkte  des 
Glaubens;  aus  dem  Franz,  überfetzt,  und  zum  Behuf** 
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* * 1 * • ' • , 

der  Millionen  in  den  k.  k.  Erblundern  mit  einigen 
Zufätzen  vermehrt.  Wien>  1771.  8- 
Briefwechfel  zweener  Freunde  über  da»  Erziehung»- 
welen,  1 — 3tes  Heft,  ebend.  17 83.  8* 

I 

t 0 

Will  (Georg  Andreas). 

Studirte  zu  Nürnberg  ‘und  Altdorf,  wo  er  1747 
die  Magifierwürde  erhielt , und  bis  1748  philofophifche 
Pr ivatvorlef ungen  hielt.  Nach  diefern  lebte  er  einige 
, Zeit  in  Leipzig  und  Jena , kam  aber  in  dem f eiben  Jahr 
nach  AltdorJ  zurück  , habilitirte  fich , und  las  verjchiedc ■» 
ne  Kollegien , predigte  und  parentirte  öfters,  und  machte 
dabey  kleine  litterarijche  Reifen  in  die  Oberpfalz  und 
nach  Regensburg.  Im  J.  1755  gelangte  er  zu  einer  auf- 
ferordentlichen  Profeffur  der  Philofophie.  Im  gleich 
darauf  folgenden  Jahr  beehrte  ihn  der  Furfi  von  Schwarz - 
bürg-  Rudol/iadt  mit  der  Würde  eines  kaiferlichen  Hof- 
und  Pfalzgrafen.  In  demjelben  Jahr  errrichlete  er  die 
Altdorfifche  Teutfche  Gefellfchaft.  Am  letzten  Tage 
des  17 57 ficn  Jahres  wurde  er  zum  ordentlichen  Profeffor 
der  Philofophie  beftellt  und  ihm  dabey  das  Lehramt  der 
Dichtkunfi  auf  getragen;  hierzu  kam  17  66  dasjenige  der 
Gejchichte  und  Politik  und  i78°  der  Logik:  wogegen 

er  1786  das  Lehramt  der  Dichtkunfi  abttat.  Im  Jahr 
1788  wurde  er  der  ällefie  Projeßbr  der  Univerfität , 
i78y  Primarius  feiner  Fakultät , Bibliothekar  der  Uni- 
verfität  und  Infpektor  der  Nürnbergifchen  Beneficiarieu. 
Am  ütjfien  Junius  1797  feyerte  er  fein  ßojähriges  Ma - 
gifterjubiläum.  Außer  den  kleinen  jugendlichen  Reifen 
unternahm  er  litterarifche  Reifen  nach  Schwaben  , nach 
Sachfen , nach  Oefireich . und  nach  Ungarn;  nicht  zu 
gedenken  der  Abßechcr  nach  Ingoljiadt , Eichfindt , Ebe- 
rach , Wurzburg  u.  f.  w.  Geb.  zu  Obermichelbach  bey 
Nürnberg  am  jofien  Augufi  1 797*  gefi.  am~  iQten  Sep- 
tember 1798- 

'düt. 
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DilT.  (Fraef.  J.  D.  Baiero)  de  Nethinaeis,  Lfevitarum 
famulis,  ex  facrae  potiflijmum  fcripturae  fontibus  in- 
ftituta.  v Altorf.  1785-  4- 

— de  timore  Dei  fervili  non  vano.  ibid.  1748.  4. 

Gedanken  von  der  Freundfchaft ; in  einem  Glückwün- 
fchungsfchreiben  u.  f.  w.  ebend.  1749  4. 

Grundrifs  einer  Critik  der  Bons  ATots  u.  I.  w.  ebend. 

I749-  8-  N 

•Auszug  aus  der  neueßen  Gefcbichte  der  Gelehrten, 
auf  das  Jahr  1749  und  I750.  2 Bände.  4.  Es  wer - x 

den  darin  neue  und  alte  Bücher,  auch  Handfchriften, 
recenfirt.  v , - . - 

Gedanken  von  der  Pflicht  zu  heirathen ; in  einem  Glück- 
wünfchungsfohreiben  u.  f.  w.  Alt.  X750.  fol. 

Tabula  oinnes  philofophiae  partes  ofiendens.  ibid.  eod. 
fol.  pat.  v 

Typus  pronominum  Ebraicorum,  quae  fuffixa  dicuntur, 
et  forma  clallium  temporunique  verborum  perfecto- 
lum  in  tabulis.  ibid.  eod.  fol.  . . 

Nüthige  Vertheidigung  feiner  philofophifchen  Betrach- 
tung der  guten  Einfälle  oder  Bons  iVIots,  wider  den 
Angriff  Hm.  M.  Grofch’ens.  Onolzbach  1751.  4.  > 

Was  die  Rechtsgelahvtheit  fiir  eine.  Verbindung  mit 
der  Afzneywiiloufchaft  habe?  ein  Ilandfphreiben  u. 
f.  w.  Alt.  1751.  4. 

Sammlung  einiger  Trauerreden,  welche  auf  der  ßohen- 
fchule  zu  Altdorf  find  gehalten  und  mit  einer  kur* 
zen  Vorrede  von  der  Natur  der  Trauerreden  heraus- 
gegeben worden.  Onolzbach  1752.  8- 

*Des  Ilrn.  von  Voltaire  Ode  und  drey  merkwür- 
dige Briefe;  nehß  einem  andern  befondern  Brief  ek 
nes  Fränkifcben  Doktors,  welche  alle  an  den  be- 
rühmten  Hrn.  Cardinal  Q u i r i n i ßnd  abgelaflen  und 
in  das  Teutfche  überfetzet  worden.  Nürnb.  1752.  8. 

Diff.  de  polfrbilitate  miraculomm.  Alt.  1753.  4. 

Narratio  de  M.  Gregorio  Furmanno,  Decano 
Lehrbergenß;  ium~  Epißola  ad  Da.  Jo,  Ge.  Pur- 
mannum  etc.  ibid.  1754.  4. 

* Nachrichten  aus  dem  Reiche  der  Kunft  und  Gelehr- 
famkeit.  Niirnb.  1754.  8-  Eine  gelehrte  Zeitung,  die 
nur  ein  halbes  Jahr  lang  fortgefetzt  wurde. 

Nachricht  von  Hrn.  Siegm.  Oertel,  einem'  Vorfah- 
ren des  Hall  er-Krefsifchen  Gefchlechts;  in  einem 
Glückwünfcbungslchreiben.  ebend.  1754- 
Fünfzehnter  Band.  ; II  ,\  j 
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Das  Lob  des  Niirnb'-rgirchen  Frauenzimmer»;  in  einem 
Glückwünfchungsfchreiben  u.  f.  w.  Altd.  175 4.  fob 
Piogr.  itiaug.  novum,  generaliorem  et  accurat.iorem 
Phyfices  conceptum  tradens.  ibid.  1755.  4.  Iß  auch 
' der  folgenden  Rede  beygef-ügt. 

Oratio  folemnis  de  Aeßhetica  Vetetum.  ibid.  T756.  4. 
Dfff.  de  ratione  indeque  pendentibus  principiis.  ibid. 
eod.  4. 

. de  vanitate  et  principiis  vani.  ibid.  eod.  4. 

de  lingua  univerfali.  ibid  eod.  4.  , ' 

. — de  vera  macrocosmi  et  microcosmi  eaque  inter  lie 
icomparafa  riotione.  • ibid  eod.  4. 
de  ufu  monadologiae.  Auct.  et  Refp.  G.  L.  K 1 i n- 
ger.  ibid.  eod. 

de  aninia  mundi.  ibid.  eod.  4.  Diefe  6 Deputatio- 
nen wurden  hernach  zum  Gebrauch  öffentlicher  Votle- 
fangen  und  Privat-  Drfputir- Hebungen , unter  dem  Ti- 
tel: Selecta  pbilofophica , zujammengefügt. 

Commercium  epifiolicum  Norimbergenfe,  live  Vtrorura 
, celeb.  Norimbergenlium  ad  diverfos  et  diverforum 
cel.  ad  Norimbergenfes  Epißolae1  e MSS.  prim  um 
editae.  ibid  eod.  — Particula  II.  , ibid.  1757.  — 
Particula  III.  ibid.  1759.  8* 

Spicilegium  philologicum  de  Nethinaeis.  Auct.  et  R.efp. 

Phil.  Alb.  Chrißfels.  ibid.  1757.  4. 

•Verfuch  in  Beyträgen  zur  Teutfchen  Sprache,  Bered- 
famkeit  u.  Gefchicbte;  berausgegeben  von  der  Teut- 
leben Gefelllchaft  in  Altdorf,  ebend.  1757.  8* 

♦Gefetze  und  befondere  Einrichtung  der  Teutfchen 
Gefellfchaft  in  Altdorf.  ebend.  1757.  8.  2te  Auflage. 

, ebend.  1762.  8*  ' 

Merkwürdige  Lebensgefchichte  Hm.  D.  Ge.  Friedr. 
Dein  lein’ s,  eines  vornehmen  und  unßerblich  ver- 
dienten ICti;  zum  Ahlefen  an  dellen  Begrabnifstage 
verfallet;  nebft  der  Trauerrede  auf  den  feel  Hrn. 
Doktor  vom  Rechte  zur  Unfterblichkeit.  Nürnberg 
1757  fo1- 

Hiltorifches  Gelehrten  - Lexicon , oder  Befchreibung  al- 
ler Niirnbergilcbon  Gelehrten  beyderley  Gefchlecbts, 
nach  ihrem ‘Leben,  Verdienßen  und  Schriften,  zur 
Erweiterung  der  gelehrten  Gefchichtskunde  und  Ver- 
bellerung vieler  darinnen  vorgefallenen  Fehler,  aus 
den  btfien  Quellen  in  alpbabetifcher  Ordnung  ver- 
fallet u.  f.  w.  ifier  Theil  von  A — G.  Nüriib.  und 
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Altdorf  1755.  —1  2ter  Theil  von  H — M.  ebendaf. 
1756.  — 3ter  Theil  von  N — S.  ebend.  1757.  — 
4ter  Th^il  von  T — Z;  nebft  den  nötbigen  Supple- 
menten, und  einer  Vorrede,  welche  einen  Vorralh 
zur  Nürnbergifchen  Kirchengefcbichte  befchreibet. 
ebend.  1758-  4-  Vom  ßten  Theil  kamen  nur  die  Sup- 
plemente der  Buchßaben  A und  B heraus  (1783), 
welche  hernach  Chrifii.  Conrad  No  pitfeh  mit 
in  feine  4 Supplementbände , welche  auch  als  ßter, 
6 ler,  7 ter  und  Qter  Theil  des  - IV ill  lfchen  Lexicons 
bezeichnet  find , verarbeitet  hat.  (Altdorf  1802  — . 

1808-  4-)  . ‘ 

DilT.  de  Homoeoteleutis  Germanorum  poeticis.  Alt. 
1759-  4-  . 

•Die  Ehre  de*  neueften  Teutfclien  Horaz’es,  gegen 
■eine*  fchlechte  und  ungefittete  Beurtheilung  gerettet, 
ebend.  1759.  8*  • Am  Ende  nannte  er  ßch.  . -u 

Mufeum  Noricum,  oder  Sammlung  auserlefener  kleiner 
Schriften,  Abhandlungen  und  Nachrichten  aus  allen 
TJreilen  der  Gelahrtheit , vornehmlich  der  Nürnber- 
gifchen Gefchichte.  ebend.  1759.  4. 

* Nachricht  von  einer  alten  gelehrten  Gefellfchaft  zu 

Nürnberg,  ebend.  1759*  4-  • ^ 

* Der  Ton  und  > die 1 Farbe  in  den  Werken  des  Ge- 

fcbmacks.  ebend.  1759.  4. 

•Nachricht  von  einer  Nürnbergifchen  Teutfchen  Ge- 
fellfchaft, \velche  gegen  Ende  des  vorigen  Jahrhun- 
derts entftanden  ift.  ebend.  1760.  4. 

* Vcrfuch  über  die  Gedanken  des  Weltweifen  zu  Sans- 

Souci  von  der  göttlichen  Vorfebung.  ebend.  1760.  4. 
•Einige  Schriften  der  Altdorfrichen  Teutfchen  Gefell- 
fchaft.  Altd.  u.  Nürnb.  1760.  8-  Enthält  vermiedene 
Auf  falze  von  ihm.  . , • 

* Veriuch  über  die  Rechtfcbreibung  einiger  Teutfchen 

Wörter,  ebend.  1761.  4.  — *Fortfetzung  des  Ver- 
fuchs.  f ebend.  176 1>  4.  1 

Das  Glück  der  Teutfchen  Mufen  unter  dem  Erzhaufe 
Oeftreicb,  zürn  Gcdächtnifs  der  Vermahlung  des  kai- 
ferlichcn  Prinzen  Jofeph’s.  ebend.  1761.  fol. 

* Verzeichnis  aller  in  der  Matrikel  der  Teutfchen  Ge- 

fellfchaft zu  Altdorf  befindlichen  Perfonen.  1761  u. 

1 767*  8-  V 

•Die  kleine  Gefchichte  des  Nürnbergifchen  Schönbart- 
laufens. Altd.  176I.  4.  Wurde  in  die  Altdorf.  Bibi. 
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der  fchönen  Wiffenfchaften  verheuert  und  vermehrt 
ein  geruckt , in  dem  Nürnbergifchen  Schönbai  tbuch 
abei  (1765.  4.)  oA'ne  daj  J erjaßcrs  Wißen  und  ohne 
fei  beßr  rüngen  abgedrucktf  . , 

, * Ob  die  Entfcheidung  der  Streitigkeiten  über  den  jetzi- 
gen Gefchinack  in  der  Dichtkunlt  möglich  fey?  Altd. 
1761’  4-  ' ‘ 

* Altdorfifche  Bibliothek-  der  gefamten  fchönen  U ifFen- 

fchaftei*  2 Bande,  ebend.  1762.  8- 

Die  Gefclrichte  der  Nürnbergifchen  Mahler- Akademie, 
zum  Gedachtnils  ihrer  hundertjährigen  Dauer  entwor- 
fen. ebend.  1762.  4. 

Dill,  de  iultitio  Dei,  praefertim  punitiva,  et  bonitate 
fummi  Numinis  in  puniendo.  Auct.  et  Rgfp.  J a c. 
Benedict i.  ibid.  eod.  4. 

•Merkwürdige  Lebensgefchiclite  Peters  des  3ten, 
Kaifers  und  Selbfterhalters  aller  Reußen;  nebft  einer 
Erliuterung  zweyer  bereits  feltener  Münzen,  welche 
dieler  Herr  hat  prägen  lallen.  Frankf.  und  Leipzig 
1762.  4.  W urde  auch  in  die  Schwabachijche  Samm- 
lung der  neueßen  Reichsgefchäfte  von  1762  einge- 
druckt. 

•Nachricht  von  der  Schaubühne  des  Freyherrn'  J.  von 
Petrafch.  Altd.  1762.  4.  " 

Diff.  hiß.  philof.  de  theurgia  et  virtutibus  theurgicis. 
ibid.  eod.  4 

•Die  Gefchichte  des  Alumnei  zu  Altdorf.  eb.  1763.  4. 

Nachricht  von  den  Altdorfifchen  ProfelToren,  welche 
ein  Jubilaeum  erlebet  haben;  in  einem  Glück- 
wunlchfchreiben.  ebend.  fol. 

• Befchreibung  eines  alten  Teutfchen  evang.  Codex,  eb. 

1763-  4-  Nebft  8 Fortfetzungen  von  1762 — 17&5‘  4* 

Der  Nürnbergifchen  Münz -Belüftigungen  ifter  Theil, 
in  welchem  fo  feltne,  als  merkwürdige  Schau-  und 
Geld  Münzen  fauber  in  Kupfer  geßoeh^n,  befebrie- 
ben  und  aus  der  Gefchichte  erläutert  worden;  nebft 
einem  Vorbericht,  die  Sammlung  der  Nürnbergifchen 
Goldgulden  enthaltend,  herausgegeben  u.  f.  w.  Alt- 
dorf 1764.  — 2ter  Theil,  in  welchem  — nebft  ei- 
nem Vorbericht,  die  Sammlung  der  Nürnbergifchen 
Ducaten  enthaltend,  ebend.  1 765.  — oter  Theil, 
in  yceichem  — nebft  eineip  Vorbericbt  und  Erläute- 
rung der  Gefchichte  der  altadelicben  Pömerifchea 
Familie,  ebend.  1766.  — 4ter  Theil,  in  welchem  — 
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Tiebft  einem  Vorbericht  von  den  fymbolifehen  Mün- 
zen der  Stadt  Nürnberg.  Altd.  1767.  4.  AU  Begi- 
Jier  über  diefes  Werks  von  fo  mnnnichfachen  Inhalt 
dient  das  von  J.  C S.  Kriefhaber  verfertigte  Re- 
pertorium der  Niirnbergifchen  Gefchichte  und  Münz- 
kunde (Niirnb.  18OC.  4),- 

Dill.  de  argumento  pro  exiftentia  Dei  ex  effentiis  ire- 
rum  petendo.  Auct.  ct  Refp.  I.  I.  Herwig.  Alt. 
1764.  4. 

* Auslichten  in  die  gelehrte  Zuhunft.  eb.  1764.  4. 
Trauerrede  auf  die  Frau  ProfelTorin  E.  R.  Bernhol- 
din. ebend.  1764.  fol. 

irtutum  homileticarum  facile  princeps , avyiearaßaait  xeu 
evvavaßcteif.  ibid.  1765-  4 

* Gedanken  vom  Gefühl  in  kurzen  Sätzen,  eb.  176, <5.  4. 

Bey  der  Einkleidung  Hm.  D.  W.  F.  Linke’ns  in 

den  acad.  Purpur,  mit  einigen  Nachrichten,  zur  Ehre 
der  acad.  Rectors  - Würde,  ebend.  1765.  fol. 

Der  Ntirnbergilclien  Univerlität  Altdorf  Denkwürdig- 
keiten, von  Münzen,  Steinen,  Siegeln  und  Gefäfsen, 
in  XVII  Kupfertafeln  vorgefiellet,  und  mit  den  nö- 
thigen  Erläuterungen  veriehen.  Nürnb.  1765.  Med. 
fol. 

* Kurze  und  gründliche  Anleitung  zu  der  alten  und' 

mitLlern  Geographie,  als  der  K ö 1 e r Heben  Anleitung 
3ter  Theil ; neblt  XII  Dandchartchen  eb.  1765.  8- 
‘Des  neu  eröifneten  hiltorifchen  Bilderfaal»  141er Tbeil. 

ebend.  t/66.  8-  " • ■ 

4 Die  Grtifse  und  Mannigfaltigkeit  in  den  Reichen  der 
Natur  und  Sitten  ■ — in  IOO  feinen  Kupferftichen, 
und  fo  viel  phyfikalifcheo  uud  moralifcben  Schilde- 
rungen vorgeftellet  und  erläutert,  eb.  1766.  4 
‘Vom  gefährlichen  Eiuflufs  der  fchönen  YVilTenfchaften 
in  Religion  und  Sitten.  Altd.  1766.  4. 

Erläuterung  der  Lebens-  und  Gefchlechtsgefchichte  des 
Polnilchen  oder  Bohmifchen  Grafen  Johann  von 
Rosdraszow  u.  f.  w.  ebend.  1766  4. 

Acta  colloquii  religionis  cauia  Norinibergae  A,  G.  1 . 
I525  hahiti,  praemilla  eius  fuccincta  hiftoria.  ibid. 

1766  4. 

DilT.  de  Wenceslao  Imp.  et  ftatu  utriusque  reipubli- 
cae  fub  eo.  ibid.  eod.  4. 

‘Deutliche  Vorftellung  der  Nürnbergifchen  Trachten  u. 
f.  w.  mit  derf  nolhiglten Erläuterungen.  Nuiub  1766  4 
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* Gedanken  vom  gelehrten  Richteraint,  Altd.  1767.  4. 
*J.  D.  ICöler’s  Teutfche'  Reichshiftorie,  vermehrt  und 

bis  auf  Aie  neueften  Zeiten  fortgefetzt.  Frankf.  und 
Leipz,  1 767.  gr.  4.  Fallendung  eines  von  Johann 
> Gottfried  ßernhold  angefangenen  Buches.  S. 
oben  im  1 fielt  Band  den  Artikel  Bernhold  S.  359- 
*Vom  Namen  der  Hallerwiefe.  1768-  8-  Auch  in  Wal- 
dah’s  Bey  trägen  zur  Gefch.  der  Stadt  Nürnberg 
B.  2.  S.  463  u.  ff. 

•Yorik  und  die  Bibliothek  des  elenden  Scribenten,  an 
Hrn.  H.  , 1768-  8-  . ' * 

•An  Hrn.  Rektor  A.  G.  Beck  an  feinem  Hochzeitfefie. 
1705.  4.  s 

Denkmahl,  dem  ehrwürdigften  Manne  D.  J.  B.  Bern- 
hold, einem  .50jährigen  Jubelprielter  und  44jährigen 
FroYefför,  in  einer  Trauerrede  eirichtet.  Altd.  1769. 
fol.  u.  4. 

* Die  Ehre  Gottes  aus  der  ipetrachtung  des  Himmels 

und  der  Erde , Theil  6.  Nürnb.  1769.  gr.  8-  -h*  der 

letzte  Theil  diefer  von  Eoh^e  angefangenen  Wochen- 
fch'rift.  Vergl.  oben  B.  8.  S.  32 1 u.  f. 

* Liitterarifches  Wochenblatt,  2 Baude.  Nürnb.  1770  — 

1771.  gr.  8- 

Beyträge  zur  Fränkifchen  Kirchengefchichte , in  einer 
Geichichte  der  Wiedertäufer,  welche  Frankenland, 
und  befonders  die  Stadt  Nürnberg,  beunruhiget  La- 
ben. Nebft  wichtigen  Urkunden  und  Beylage».  eb. 
1770.  8-  Eben  dies  unter  dem  Titel : Beyträge  zur 

Gefchichte  des  Anabaptismi  in  Tcutfchland  u.  f.  w. 

1773.  . . .... 

*Bihliotheca  librorum  rariorum  univerfalis;  oder  voll- 
fiändiges  Verzeichnifs  rarer  Bücher,  aus  den  be- 
llen Schriftstellern  mit  Fleifs  zufammen  getragen, 
ünd  aus  eigener  vieljährigen  Erfahrung  vermehret, 
von  ]oh.  Jak.  Bauer,  Ang.  Buchhändler  in  Nürn- 
' berg.  4 Theile.  ebend,  1770 — 1772.  8-  E)ie  7 letz- 
ten Bogen  des  1 fien  Theils  und  die  3 andern  Theile, 
nebfi  den  litterarijchen  Vorreden  find  von  ihm,;  ob- 
gleich auj  den  Titeln  aller  Theile  der  Name  Bauer, 
als  VerfajTer  und'  Verleger , fiteht vermutlich  deswe- 
gen, weil  JV.  die  von  B.  gefammelten  Collectaneen 
bey  der  Arbeit  benutzte.  Die  beyden  im  Jahr.  1774 
nachgelieferten  Supplementblinde  rühren  von  B.  F. 
H um  me  l her ; Und  auch  auf  ihren  Titeln  findet  fich 
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der  Name  Bauer.  Dies  i ft  auch  der  'Fall  mit  dem 
l7yi  nach  gelieferten  $ten  Theil , unter  deffrn  Vorrede  ^ 
der  Name  Hummel  fiehu  Vergl.  oben  B.  I.  >>.47. 

u.  B.  6.  S.  1 76.  ' ' . ' , 

•Der  Nürnbergifchen  Portrait- Sammlung  Ute  Ausgabe 

Ijit.  A.  1770  4.  . , 

Nachricht  von  der  nach  Altdorf  geftifieten  Bibliothek 
und  Naturalienkammer,  und  deren  feyerhchön  Erott- 
nung.  Altd.  1770.  8-  2te  Aullage.  ebend.  1794-  8- 
Sammlung  filier  Handlungen  und  Schriften  v welche 
zum  - Gedachtniffe  des  D.  Ch.  J.  Treff  wegen 
fler  von  ihm  der  Univerlität  zu  Altdorf  gemachten 
Schenkung  feiner  Bibliothek  u.  Natural  ien  kam  me  r — - ■ 
gefchehen  und  zum  Vorfchein  gekommen  find.  ebd. 
1-770  fol.  In  diefer  Sammlung  ift  der  hiftorifche 
"Vorbericht  und  die  unter  Nr.  5 befindliche  Einwei- 
hungsrede von  ihm. 

Gedachtnifs  des  vor  200  Jahren  den  30  Sept.  I5T1  ge- 
legten Grundes  des  vortreffi  Collegiengebaudes  der 
Univ.  Altorf.  Mit  2 Kupfern  ebend.  1771-  4- 
Dill,  de  fanctionis  Carolinae  f.  Aureae  Bullae  autogra'- 
pbo  Noribergenfi  eiusipre,  lectionibus  varus.  ibid. 

Gefchlechtsregifter  der  Herren  v o n P raun,  von 
W öl  kern  und  der  ausgeftorbenen  Hrn,  v.  boalau* 
dersbach.  ebend.  1772.  fol  . , 

Bibliotheca  Norica  Williana„  oder  knt.fcbes  Verze.ch- 
nifs  aller  Schriften,  welche  die  Stadt  Nürnberg  an- 
gehen,  und  die  zur  Erläuterung  deren  Gefchichte 
Feit  vielen  Jahren  gefammlet  hat,  nun  aber  l,n  ° * 
f entliehen  Drucke  belclireibet  G.  A.  Will  u.  f.  W. 
Partis  l Scriptorum  ad  hiftoriam  pohttcam  pertinen- 

tiuin  Sectio  l et  II.  ibid.  1772-  “ .Par8.U  bC%°A' ' 
rum  ad  hiftoriam  ecclefiafticam  pertinentium.  ibid. 

yy-ro.  Pars  IH  Scriptorum  ad  hift.  litterariain, 

Pars  IV  ad  hift.  naturalem  et  mixtam  pertinentium. 
ibid.  1774.  — V Scriptorum  ad  hüt.  Altorh- 

ZI  Zrü. „eMium.  ibid.  .775-  - «•*"  'I 

coinpletos  nominalem  et  realem  eontinenri  ib.  1778- 

pars  VII  contpiens  Supplementa  ad  hiftoriam  po- 

liticam  et  ecclefiafticam  Nor.  Altorf  u.  Nunib  1792. 

pars  VIII  continens  Supplementa  ad  bat  utt. 

nat.  et  mixtam  Nor.  atque  Altorfinam.  ib  1793-  Sr  8- 
Diefe  an  ihrer  Art  einzige  Sammlung,  die  er  bis  an 
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* Gedanken  vom  gelehrten  Richteramt. 

J.  Z).  Köler  s Teutfche  Reichshifiori 

bis  auf  die  neuefien  Zeiten  fortgefei 
Leipz,  1767.  gr.  4,  / ollenduug  ei 

> Gottfried  ß e r nho l d angefang 
oben  im  ifien  Band  den  Artikel  Be 

* Vom  Namen  der  Hallerwiefe.  1768. 

daü’s  Beyträgen  zur  Gefcb.  de 
B.  2.  S.  465  u.  ff. 

* Yorik  und  die  Bibliothek  des  elen< 

Hrn.  H.  .176S  8 

•An  Hrn.  Rektor  A.  G.  Beck  an  f< 

»705-  4 

Denkinabl,  dem  ehrvrurdigften  jYIan_ 
hold,  einem .^oj  brisen  Jubelpriej: 
rrofeffor,  in  einer  Trauerrede  ein* 
fol.  u.  4. 

•Die  Ehre  Gottt^  aus  der  Betrach 
und  der  Erde,  1 heil  6.  Nurnb.  171 
letzte  Theil  dinier  von  Löhe  angi 
fchrift.  V ergl . oben  B.  8*  S.  32  T 

* LStterarifche*  W ’ocheublatt,  2 Bau 

17 7i*  gr ■ 8- 

Beytrsge  zur  Frünkifchen  Kirchengelei 
Geichichte  der  Wiedertäufer,  welci 
und  befonders  die  Stadt  Nürnberg, 
ben.  Nebft  wichtigen  Urkunden  um 
jt-'O.  g.  Eben  dies  unter  dem  Titel 
Gefchichte  des  Anabaptismi  in  Tcutfci 

I 3-  . • r 1 

•Bibliothec«  llbrorum  rariorum  umverlal 
ß.aü’es  Verzeichnils  rarer  Büche 
fcen  Schriftiteliern  mit  Fleiß;  zufammei 
und  aus  eigener  vieljährigen  Erfahrung 
von  JoE  Jak.  Bauer,  Ang.  Buchhändle 
Eer*.  4 Theile.  ebend.  1770  ~ 177z 
mr  Ee^en  des  ißen  Lheds 
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nd  der  umliegender!  Ge- 

jf  Bogen  in  fol.  Enthalt 
Äraregifter  der  Will’en 
't.ng'  von  A.  Ofi  Ander, 
trich  und  FaKr icius,' 

er  Niirnbergifchcn  Land- 
en Sammlung  von  gqbun- 
eilen  der  Wiffenfchaften, 
Altd.  öffentl.  verfteigqrt 
1799.  8*  Dicfer  Katalog 
t iß,  von  ihm  felbfi  noch 
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fein  Ende'  vervollkommnet« , wurde , feinen-  TVünfchen 
gemäfs , von  dem  Nürnberg.  Magi  fit  nt  für  35°°  Gui- 
den  gekauft , ' und  nach  feinem  Tode  in  dem  Uli- 
mdnnifchen  Stiftungshnuje  zum  öffentlichen  Gebrauch 
aufgefiellt , und  wird  von  dem  dazu  angeordneten  Bi- 
bliothekar 0 Hm.  Sekretär  liiefhaber , ßei fsig  fort- 
gefetzt. 

Dill.  Memoria  Michaelis  de  Kaden,  Syndici  No* 
rimbergenlis  et  ordinum  Imp.  proteltantium  ad  Imp. 

1 CarolumV  Legati.  Alt,  1773.  4. 

Trauerrede  auf  Fr.  Pfleg.  Soph.  Mar.  v.  Wölkern, 
gcb.  Tücher  v.  S immelsdorf  j neblt  der  Die* 
tclmair.  Leichenpredigt  und  der  Lebensgefchicbte 
von  IJummel,  gedruckt,  -zu  Altd.  1773.  fol. 

Bey  dem  frühen  Grabe  des  entfchlafenen  Mannes  und 
feines  beiten  Freundes,  dgj  Hin.  Rectors  A.Q.  Beck, 
ebend.  1774.  fol. 

Nachricht  von  D,  G.  G.  Zeltner’s  hinterlaiTenen 
II  andfehriften  uiid  Briefwechfel ; neblt  deffen  Rede 
de  Theologis  Norimbergenßbus  aliis  ecclefiis  ad  tera- 
pus  commodatis.  ibid.  eod.  4.  Die  Nachricht  fteht 
' auch  vor  dem  l^ten  Theil  der  Bibi,  Nor.  Will» 

Lehrbuch  einer  flatifiifchen  Genealogie  der  lämtlichen 
F,uropäifchen  Potentaten  und  der  vornehmften  Tcut- 
fchen  Fiirften  jetziger  Zeit,  zum  akademischen  und 
Privatgebrauch  verfallet.  Nürnb.  (Altd.)  1776.  8- 

DHT.  de  prifca  ecclelia  in  pago  Rafch  prope  Allorfium 
Noricorum.-  Cum  figg.  Alt.  1777.  4. 

* Bemerkungen  über  einige  Gegenden  des  katbolifebeu 

Teutfchlandes  auf  einer  kleinen  gelehrten  Reife  ge- 
macht ; liebft  6 noch  ungedruckten  Leibnitz ifeben 

/ Briefen.  Niirnb.  1778.  8- 

Von  einer  vorhabenden  Gefchichte  des  Kloliers  Gna- 
denberg; neblt  Anzeige  der  dazu  gehörigen  Urkunden 
und  Brieffchaften.  Altd.  1778-  gr.  8- 

Denkmahl  der  verewigten  Frau  Mar.  Clara  Welfe-  I 
,'rin  von  Neuhof,  geb.  Scheurl  von  Defers- 
dorf. ebend.  1778-  fol. 

Serrno  academicus  de  antiqua  Conltitutione  criminali, 
Altorf.  habitus  fefto  anniver.  d.  29  Jun.  1779  , cum 
fafees  acad.  tertium  fufeiperet.  Accedit  Conftit.  criiü. 
Alt.  cum  mantilTa  diplomatum.  ibid.  (1779.)  4. 

* Hiftorifch  - diplohiatilches  Magazin  füt  das  Vaterland 

und  angränzende  Gegenden.  4 Stücke  oder  iltcr  Bd. 
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Nürnb.  1780  — 1781-  — 2ten  B.  1 u.  2 St.  ebend. 
1782-  — 3 St.  1783.  — 4 St.  eb.  1784.  gr.  8- 
Päbftliche  Bulle , die  Pfarre  Poppenreuth  betreffend. 
Altd.  1780.  gr.  8-, 

* Entwurf  einer  vollftändigen  Litterarhiftorie  in  fünf 

Abtheilupgen.  ebpnd.  1781.  8*  2te  etwas  vermehrte 
Ausgabe:  Altd.  u.  Nürnb.  1784.  8*  • 

Mnemoiynon  bisfaeculare,  continens  fyllabura  Decano- 
rum , qui  ordini  Pbilof.  Altorf.  per  duo  faecula  pvae- 
fuerunt,  nec  non  Magiftrorum,  Baccalaureorum  et 
l’oetarum,  qui  ab  a.  1581  ufque  ab  a.  1781  in  Uni- 
verfitate  Altorfina  funt  creati.  Noriniib.  et  Alt.  4. 
Verfuch  über  die  Fhyliokratie , deren  Gefobichte,  Li- 
teratur, Inhalt  und  Werth.  Nebft  dein  berühmten 
Abrege  des  principe»  de  1’ Economic  politique  des 
Hin.  Markgrafen  von  Baden.  Niirnb.  1782.  gr.  8*  ' 

* Nürnbergifche  Crirainalparallele , mit  Bemerkungen 

und  einem  Anhang  von  alten  Statuten.  1782.  8-  -^us 
dem  Hift.  dipl.  Magazin  B.  2.  St.  2.  befonders  abge- 
druckt. 

*Epigrammnta  Ch.  Fr.  Rufcae,.  Cantoris  quondam 
eruditilfimi , diu  eremiti  et  fenio  colifecti,  nunc  fatis 
defuncti  A.  aet.  LXXIX.  III  Id.  Mart.  cIoIoccXXXIII 
(1783)-  4- 

Denkmahl, ^ feinem  Freunde,  dem  feel.  Hin.  Cafp. 
Kindsvatter  gewidmet.  Altd.  1784-  fol.  Andere 
Ausgabe,  ebend. 

Von  der  neülicben  gröften  Ueberfchwemmung  u.  Waf- 
fersnoth,  welche  die  Stadt  Nürnberg  erlitten;  eine 
hiftorifche  Nachricht  auf  Verlangen  ertheiltj  mit  Bey- 
lagen  und  erläuternden  Kupferfticben.  Nürnb.  1784*  4* 
•Berichtigung  der  Nachrichten  von  Altdorf  in  des  Hrn. 
Nicolai  Reifebefchreibung.  1784.  4 Aut  dem  Ilift. 
dipl.  Magazin  bcfoilders  ab  gedruckt. 

•Nachricht  von  einer  adelichen  Familie  der  Herren  v. 
Weigel,  nun  von  Weigelfperg,  im  Vorder- 
Oeftreicliifchen.  Im  J.  1784*  8*  Eben  fu. 

Zugabe  zu  der  Nachricht  von  der  Familie  der  Herrn 
v.  W e i g e 1 u.  f,  w.  Altd.  1784.  8.  E.ben  fo. 

Briefe  über  eine  Reife  nach  Sachfen.  Nebft  einigen 
Beylagen.  ebend.  1785.  8-  - 

Vom  Urfprung  der  Privatbeicht  zu  Nürnberg  und  de- 
ren Abfchaffung.  eb.  1785*  4-  Steht  auch  in  Wal- 
dau’s  verm.  Beytr.  B.  j,  S.  22  u.  ff.  (1786.) 
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•Kurze  Nachricht  von  den  zu  Nürnberg  Rathsfähigen, 
- nun  ausgeftorbenen  Herren  von  Pesler.  Nürnb. 

1786  8.  Auch  ebend.  S.  l6t  u.  ff. 

Vorfchlag  z'ur  Abänderung  der  Privat  - oder  einzelnen 
und  Einführung  der  allgemeinen  Beicht  in  der  Nüta- 
bergilchen  Kirche.  Altd.  i?H6.  8 
Von  den  Bewegungen  über  das  Beicbtwefen  in  der 
Niirnbergifchen  Kirche,  und  über  den  neuerlichen 
1 Vorfchlag  zur  Abänderung  der  Privatbeicht.  Altd.  u. 
Nürnb.  1786.  8- 

Diff.  Specio’en  fphragiRico  - diplomaticum  de  Annulo 
' ' Pifcatoris.  Alt.  1787-  4- 

Vorlefungen  über > die  Kantifche  Philofophie.  ebend. 

1788.  8-  , 

Denk  mahl  des  Danhes  und  der  Verehrung,  ihrem  vor- 
derften  Curator  — Hrn.  Paul  Karl  Welfer,  von 
und  zu  Neunhof  — im  Namen  der  Altdorfifchen 
Univerfität  errichtet.  ebend.  1788-  8- 
Kleine  Beyträge  zu  der  Diplomatik  und  deren  Litte* 
ratur.  JVlit  I Kupfer,  ebend.  1789-  8- 
•Verfuch  einer  Lebensgefchichte  des  febr  berühmt  ge- 
griffenen Hofraths  Job.  Gottfr.  Grols,  gcwefenen 
Zditungsfchreibers  in  Erlangen.  1788-  8*  Auch  in 
Waldau’s  Beytr.  zur  Geich,  der  Stadt  Nürnberg 
H.  22!  » 

Lebensgefchichte  eines  im  hohen  Alter  verltorbenen 
fonderbaren  Mannes , M.  Johann  Wolfgang 
£ renk 's,  der  im  4Öfien  Jahre  feines  Lebens  von 
der  Chrifilichen  zur  Jüdifchen  Religion  übergieng, 
und  lieh  zu  Amßerdam  bcfchneiden  liefs;  aus  glaub- 
würdigen Nachrichten  befchrieben.  Ansbach  1791 
(eigcnll.  I79O).  8- 

Erneuertes  Gedachtnifs  des  Nürnbergifcben  Wildbades. 
_ Altd.  u.  Nürnb.  1792.  gr.  8- 

An  meinen  alteften  Freund,  Ern.  E.  C.  Bezzel,  Paftor 
zu  Poppenreut,  zum  Andenken  des  vor  50  Jahren 
errichteten  Freundfcbaftsbundes.  'Altd.  1793.  4. 
Gefchichte  und  Befchreibung  der  Niirnbergifchen  Uni- 
verfität Altdorf,  ebend.  1795  {eigcnil.  1794).  gr.  8- 
•Erläuterung  einer  Landcharte  über  die  Orte  und  Gii- 
'ter,  welche  vorhin  zu  dem  Reich  auf  die,  Burg  zu 
Nürnberg  gehöret  haben  und  in  dein  alten  Nürnberg. 
Saalbüchlein  vorKommen.  {Altd.)  1795.  8- 
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•Altdorf  mit  feiner  Ilofmark  und  der  umliegender!  Ge- 
gend. 1795.  fol.  ' ' ‘ 

*Die  Willen  in  Nürnberg,  1 Bogen  in  fol.  Enthält 
3 Stammtafeln:  i)  das  Stammrcgifter  der  WilPen 

* in  Nürnberg,  2)  Abftammung'  von  A.  Ofidnder, 

3)  Abdämmung  von  V.  Dietrich  und  Fahr icius,N 
fonfi  Schmiedel  genannt. 

Gefchiclite  und  Befchreibung  der  Nürnbetgifchen  Land- 
ftadt  Altdorf.  Altd.  1796.  8- 

•Verzeichnis  einer  anfehnliclien  Sammlung  von  gebun- 
denen Büchern  aus  allen  Theilen  der  WilTenfchaften, 
welche  den  4 Febr.  u.  ff.  zu  Altd.  öffentl.  verfteigert  \ 
Werden.  2 Abtheilungen.  1799.  8*  Dicfer  Katalog  > •. 

' wurde , Jo  wie  er  gedruckt  iß,  von  ihm  felbfi  noch 
verfertigt.  \ 

•Beyträgc  zu  der  in  Nürnberg  1751  herausgekom me- 
nen morajifchen  Wochenfchrift : Der  Redliche. 

•Nachricht  von  den  Lebensumftänden  Hm.  Röfel’s 
von  Rofenhof,  uebft  einer  Zugabe;  in  den  Nütz- 
lichen Verfucben  und  Bemerkungen  aus  dem  Reichö 
der  NatuV  (Nürnb.  1769.  8)-  — Erläuterung  der 
Kupfermünzen,  befonders  des  neuerlich  in  die  kai- 
ferl.  Erblande  eingeführten  Kupfergeldes;  ebend.  — 
Nachlefe  zu  einer  eben  dafelbft  belphriebenen  höchft 
raren  alchymifclien  Münze  ; ebend.  — Befchreibung 
des  Bauderifcben  Marmors;  ebend. 

Vorrede  zu  C.  C.  Hirfchii  de  vita  Pamingerorum 
Commentarium , quem  edidit  atque  illußravit  P.  H. 

A.  Ghriftfelfius.  (Oetting.  1764  — X 767.  4). 

— zu  des  Freyb.  Jof.  v.  Petrafeh  fämtl.  Lufifpielen. 

(Nürnb.  1765.  gr.  8-)  * - 

— und  Regißer  zu  den  3 ten  Supplement  des  grofsen 
Weigelifchen  Wappenbuchs.  (Nürnb.  1765*  fol) 

•Vorfcbiag  zu  einer  numismatifchen  Zeitung,  in  einem 
Sendfehreiben  an  G.  Bauer  in  Nürnberg;  in  die/es 
B a u e r ’ s auserlef.  und  nützl.  Neuigkeiten  für  alle 
Miinzliebhaber  St.  5.  6.  7.  (Niirnb.  1765.  4.) 

•Genaue  Nachricht  von  des  verkappten  C h.  Erd- 
mann’s  feltenen  Buche:  Norimberga  in  flore  avitae 
Romano -catholicae  religionis  etc.  1629.  4;  in  Rie- 

* derer's  Abhandl.  aus  der  Kirchen  - Bücher-  u.  Ge- 
lehrtengefch.  St.  1.  S.  12  u.  ff.  (Altd.  1768-  8-)  — 
Nachricht  von  Ch.  Erdmann’s  andern  feltenen 
, , < v 

' / 
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Schrift:  Relatio  hiff.  paraenetica  de  SS.  S.  R.  I.  re- 
liquiis  et  orrtamentis;  ebend.  St*.  2 S.  164  u.  ff. 

♦Vom  Eppelein' von  Gailingen;  eine' IMackerge- 
fchichte  aus  dem  I4ten  Jahrhundert;  in  Waldau’» 
vetmilchten  ßeytr.  B.  I.  S.  209  u.  ff.  — -*  Kurze 

Lebensgefchichte  Chr.  Gottl.  Richter’*,  der 
Rechte  gewefenen  Lizentiaten;  ebend.  B.  2.  S-  137 
1 u.  ff.  — * Ob  1’  et  er  Scholier  von  einer  rathsfä- 

higen Familie  aus  Nürnberg  ab  flamme?  eb  S.  324U.  ff. 
— *Von  der  Abfindung  der  Stadt  Nürnberg  mit  dem 
abgefetzten  Kaifer  Wenzel;  ebend.  S,  327  u.  ff.  — 
* \ on  dem  Lofungamtmaun  J.  F.  v.  Wimpfen  und 
deffen  Familie;  ebend.  S 369  u.  ff.  — • * Ob  daj 

Eichhörnchen  eine  Speife  fey?  ebend.  B.  4.  S.  262 
u.  ff.  — Berichtigende  Bemerkung  zu  Heft  31 
. (den  unglücklichen  C o n r a d i n betreffend}  ; ebend. 

's.  531. 

Beyträge  zu  der  ji'mgft  herausgekommenen  kleinen 
Chronik  der  Reichsltadt  Nürnberg;  in  Waldau’» 
N euen  Bey trägen  B.  1.  S.  260  u.  ff.  — Noch  etwa» 
über  den  Titel;  Altväter,  welcher  dem  Rath  zu 
Nürnberg  von  dem  Magiftrat  zu  Eger  beygelegt  wur- 
de ; ebend.  S.  550  u.  f. 

Von  den  Nurnbergifchen  politifchen  Zeitungen ; in  Sie- 
benkees Mater,  zur  Nürnberg.  Geichichte  B.  2. 
S.  647  — 659.  ^ 

Einige  Recenfionen  in  der  Nürnberg,  und  andern  gelehr- 
ten Zeitungen.  ' * ' 

Was  in  Karl  Heun’s  Ueberficht  fämtlicher  Uuiverfi- 
• täten  Teutfchlands  (Th.  2.  S.  I — 16)  von  Altdorf 
vorkortimt , iji  von  ihm.  Wie  auch  das  Meifie , trai 
in  den  Jahrgängen  1796  und  IJCfJ  des  Allgemeinen 
litterar.  Anzeigers  vou  Altdorf , befonders  unter  der 
Rubrik:  Chronik  Teutfcher  Üniverjitäten , beßndlick 

iß.  ' 

Seine  letzte  Arbeit , womit  er  fich  bey  feinen  kränkli- 
chen Umßänden  befchäftigte , *waren  Beyträge  zur 
Nürnberg.  Handelsgefchichte,  welche  nach  feinem  Tode 
Hr.  Job.  Fe-rd.  Roth  bey  feiner  Gefchichte  des 
Niirnbi  Handels  benutzte. 

Seine  vielen  handjchi  iftlichen  Arbeiten  find  ausführlich 
verzeichnet  und  befinden  fich  in  Jeiner  Bibliothec» 
Norica.  - 
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Sein  Bildnifs  von  V a.1.  Dan.  Freister  1764.  in  fol.  Und  v 
von  Haid  zu  Augsburg,  in  Kupier  geßochcu.  Auch  von 
Schlemmet-  vor  Hiefhaber's  .Leben  und  Verdieuß<^u  \ 

G.  A.  Will's. 

Vergl.  fein  Nürnberg.  Gelehrten  - Lexicon  \h.  4.  S.  S54  — 258- 
und  Nopiijch ' ens  dazu  gehörige  Supplemente  B,  4.  S.  39$/> 
bis  404.  — Die  Vorrede  zur  aten  Section  feiner  Bibi.  Nori- 
caf.  — (Wtüller's)  Schattenriße  der  jetzicb,  Altdorf.  Pro- 

* felToren  S.  61  — 77,  — Das  AUdorfifche  Progr.  fuuebre  (von 
Prof.  H 4 n i g).  fol.  — Kiefhabcr’r  .Leben  mid  Ver- 
dienfte  G.  A.  Will's.  Nürnb  1799.  8-  — Schlichte - 
• groll' s Nekrolog  auf  das  I 1798  B.  1.  S.  309  — 333.  — • 
Saxii  Onomaü.  litte!',  P.  VlXI.  p.  36.  — hlüpfelii 
Necrologiura  p.  302  — 214.  — Mrnefti  a.  a.  O.  S,  57—87, 

- * . . ’ 1 / ■ 

Willamov  (Johann  Gottlieb).,  • 

Studirte  zu  Königsberg  von  1752  bis  1756,  ward 
erfier  Kollege  der  untern  Klaffen  des  Gymnajiums  zu 
Thorn , »758  ordentlicher  Projeffor  der  Griechifchen 

und  Lateimfchen  Sprache  und  1761  der  fchönen  Wif- 
fenfc.ha.Jten  eben  da/elbfi , Infpektor  der  Evangelifchen 
Schulanftalten  bey  der  St.  Peterskirche  zu  St.  Peters- 
bürg , legte  aber  am  Ilten  Januar  1772  das  lnfpektorat 
nieder.  Bald  darauf  wurde  er  als  Lehrer,  bey  einem 
dortigen  Fräulein fiift  angefiellt , wo  er  vornämlich  in 
Zeichnen  Und  in  der  Mathematik  Unterricht  zu  geben 

I 1 s - 

hatte.  Da  er  aber , aus  unzeitiger  Schaam  und  Grofs- 
muth  feine  bey  erwähntem  lnfpektorat  gemachten  Schul- 
den nicht  alle  angezeigt  hatte ; fo  ward  er  einfi  plötzlich 
auf  der  Strafse  in  das  Gefängnifs  gefchleppt.  Ob  er 
nun  gleich  bald  nieder  daraus  bejreyt  wurde;  fo  zog  er 
es  fich  doch  fo  fehr  zu  Gemüth,  dafs  er  wenige  Tage 
hernach  an  einem  hitzigen  Fieber  fiarb.  Geb.  zu  Moh- 
rungen in  Preuffen  am  ißten  Januar  1736;  gefiorben  am 
2 1 ßen  *)  May  1 777» 

Progr.  Deraonftrata  veritas  iudicii  Youngiani  de  logi- 
ca  P i n d a r i.  Thor.  1763.  fol.  u.  4. 

*)  Nach  andern  am  6ten.  Der  von  noch  andern  angegebene 
rote  May  iß  mit  dem  aillen  eiuerlcy.  Jener  nach  dem,  noch, 
in  Bufslaud  üblichen,  alten  Stil:  diefer  nach  dem  neuen. 

I - ) 
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• * Sammlung , oder  nach  der  Mode  Magazin  von  Ein» 

fallen.  BresJ.  1763.  8- 

Dithyramben.  Berl.  1763.  hl.  8*  2te  (vermehrte  und 
verheuerte ) Ausgabe,  -ebend.  1766.  hl.  8-  ' 

Progr.  Beantwortung  zweyer  Fragen,  das  innere  Lei» 

• 1 den  Chrifti  betreffend.  Thorn  1764.  fol.  Auch , 

nebfi  dem  ganzen  Schul  - Actus , in  feiner  Sammlung 
' von  Schulreden. 

Das  Teutfche  Athene.  Ber,l.  1764.  8- 
'Zwo  Oden,  ebend,  1764.  8-  > 

Dialogifche  Fabeln  in  2 Büchern ; von  dem  Verfaffer 
der  Dithyramben,  ebend.  1765.  hl.  8 Neue  verbef- 
v ferte  Ausgabe,  ebend.  1791.  hl.  8-  (Die  heften  nahm 
Rami  er  in  feine  Fubellefe  auf.) 

Libellus  de  ethonoeia  comica  Ariftophanis.  ibid. 
1766.  8 min.  t 

Rede  bey  dem  Antritt  des  Infpehtorats  der  St.  Pe* 

. 1 tersfchule.  St.  Petersb.  1767.  8- 

'Owe « : Watrachomyomächie,  oder,  Krieg 

der  Fröfche  und  der  Mäufe;  ein  homifclies  Helden* 

« gedieht  des  Homer.  Griechifch  und  Teutfch.  ebd. 

1771-  6*»  8»  , 

Sammlung  einiger  Schulreden.  Reval  1771.  8. 
•Spatziergänge;  eine  Wochenfchrift.  St.  Petersb. 

. 1772-  8-  _ * • _ , 

Sämtliche  poetifche  Schriften.  Leipz.  1779»  M»  8-  Mit 
niebrern  Vignetten  von  Geyfer.  Rachgedruckt  zu 
Cajlsruhe  1783*  8*  Fr  überfchickte  felbfi  noch  das 
BTanufcript  dazu  nach  Leipzig.-  Der  / erleger  ver-, 
fprach  im  IS  amen  eines  Freundest  von  TV. . einen  Uten 
Band , der  aber,  unjres  TT  ißens,  nicht  erfchien.  Lange 
hernach  erfchien  ein  Nachdruck,  mit  einem  2ten  Theil, 
-.worin  die  übrigen  Gedichte  TVillnmov’s  gejammlet 
find,  unter  dem  Titel:  Willamov’j  poetifche  Schrif- 
ten. ifler  it.  2ter  Theil.  Wien  1793.  hl.  8»  t 

Abhandlnng  von  weifen  Mäufcn ; in  .den  Tliornifcben 
wöchentlichen  Nachrichten  1760.  S.  47  u.  ff.  — In 
dcnjelbcn  Nachrichten , deren  Redakteur  er  war  t fie- 
hen  viele  Gedichte  und  Vcberfetzungen  von  ihm.  . 

Eine  Griechifche  Ode  auf  die  Schlacht  bey  Tfchesrne , 
ßeht , nebfi  der  (N c t z k e r ifchen)  Tactjchcn  lieber- 
fetzung  in  feinen  fämtlichen  poetifchca  Schriften 

S.  141. 
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S 1 ■<  > 
Gelegenheitsgedichte.  ■ i . •», 

Nach  feinem  Ablefen  erschien  ein  im  J.  1764  von  ihm  1 
verfertigtes  Lufifpiel:  Der  Itandhafte  Ehemann  in 
der  Oberfchlelifchen  Monatsfchritt  (1789)»  tno  man  *- 
auch  ein  Ttä  Deuni  findet,  das  er  für  den  Tonkünfiler 
yi g r ic  o l a entworfen  hatte . 

Sein  Bildnifs  in  Oel  bcf.ifs  der  Kanonikus  Gleim. 

Vergl.  Ode  auf  Willamov't,  des  Tetnfchcn  Dithyramben- 
Sangers  Tod  , mit  Anmerkungen  ; im  Teutfchen  JVIufeum  1781. 

B.  1.  ö.  190 — 19a.  j — Tr  ejcho'i  religiöfe  Nebenflunden. 

— Ghrifii, . Heinr.  Sthtnid's  Nekrolog  deT  Teutfchen.  - 
Dichter  B.  *.  S.  — 098-  Dcffelben  Zufktze  und  Be- 
richtigungen zu  den  Nekrologen  in  dem  Journal  roti  und' für 
Teutfcliland  »79a.  St.  8,  S 649.  Pantheon  der  Teutfchen 

Dichter  Tb,  3.  S.  «ao — »31.  — Rahn'i  Archiv  gemein- 
nütz.  pbyf.  und  mrdtc.  Keuntniflc  B.  3.  Abtheit.  3.  S.  65^  u. 
ff.  (Zürich  ij8y  gi-  8*;  — Jördent  im  Lexikon  Teutfcher 
Dichter  und  ProfaiAcn  B.  5.  S.  487  — 499- 

■ ' . > 1 

Willebrand  (Johann  Peter). 

Studirte  zu  Rofiocft  und  Halle , ward  auf  letzterer 
Univerfitrit  1742  Doktor  der  Rechte,  lebte  einige  Zeit 
zu  Lübeck , ward  nachher  königl.  Dänifcher  Regierungs- 
und lionfißorialrath  zu  Glückßadt , alsdann  aber  königl. 
Dänifcher  Appellations - Jufiiz-  und  Konßflorialrath,  wie 
auch  Polizeydirektor  zu  Altona:  legte  aber  in  der  Folge  ' 
diefe  Bedienungen  nieder , und  privatifirte  zuletzt  zu  Al- 
tona. Geb.  zu  Roßock  am  12 ten  September  1719;  geß. 
am  2 aßen  Julius  i7ß6. 

Dill  inaug.  (Praef.  Julto  Henning.  Boehmero) 
de  iuribus  diverlis  ex  diverßtate  climatum  natis.  Ha* 
lae  1742-  4 

Vorbereitung  zu  der  Hanfifchen  Chronik.  Liibelj 
1747.  fol.  _ ' ’ ^ ' ’ ' 

Hanlilche  Chronik , aus  beglaubten  Nachrichten  zufam- 
men  getragen,  ebend.  1748-  fol. 

Hiftorifcbe  Berichte  und  praktilche  Anmerkungen  auf 
Reifen  in  Teutichland  und  andern  Ländern.  Hamb. 
1758.  8-  Nachg  edruckt.  Frankf  u.  Leipz.  (Uclin) 
I758*  8-  Neue  vermehrte  und  verbefferte  Ausgabe. 
Leipz.  1^69  8- 

‘Betrachtungen  über  Wahrheiten  u.  Vörurtheile.  1763-  8- 

* , , * - - > 

* • , \ 
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* I 

■ ' _ I 

•Betrachtungen  über  verfchiedene  Gegenfiände.  Hamb. 

I763-  8-  . • 

Abrege  de  la  Police  accompagne  de  reflexions  für  l’ac- 
,croiIfement  des  villes.  ibid.  1765.  gr.  8*  Teutfch  ( von 
' K.  F.  Kr  et  fchmann.) . Zittau  1 767.  3 
Betrachtung  über  die  Würde  der  Teutfchen  Hanfa; 

auch  über  den  Werth  ihrer  Gefchichte.  Hamburg 

» 1768.8.  . ; . " - ” 

Grundlegung  nnd  Anleitungsfätze  zur  Beförderung  der 
gefellfchafthchen  Glückfeligkeit  in  den  Städten,'  mit 
Verzeichnis  der  zur  Erläuterung  erforderlichen  Hülfs- 
mittel.  Leipz.  1771.  8*' 

•Hamburgs  Annehmlichkeiten,  von  einem  Ausländer 
befchrieben.  Hamb.  u.  Leipz.  1772.  8- 
•Lübecks  Annehmlichkeiten,  von  einem  Ausländer  be- 
fchrieben. Hamb.  1774.  8- 

Grundrifs  einer  fchönen  Stadt,  in  Ablicht  ihrer  Anlage 
und  Einrichtung  zur  Bequemlichkeit,  zum  Vergnü- 
gen, zum  Anwachs  uud  zur  Erhaltung  ihrer  Einwoh- 
ner, nach  bekannten  Mir  Item  entworfen.  Nebß  einer 
Vorrede  von  der  Wirkung  des  Klima  auf  die  Gefiu- 
nung  und  Gefetzgebung  der  Völker.  1 Theil.  Hamb, 
u.  Leipz.  1775.  — 2ter  Theil.  ebend.  1776.  8- 
Freundfchaftliche  Nachrichten  von  einer  Karlsbader 
Brunnenreife,  mit  beygefügten  Erinnerungen  und 
Beylagen  zum  Druck  befördert  von  J.  H.  K.  Leipz. 
1780.  8- 

Sein  Bilänifs  vor  der  Händchen  Chronik  und  Vor  dem  Grund- 
rifs.  Inner  fchönen  Stadl. 

Vcrgl.  Weidlich' t Biograph.  Nachrichten  von  den  jetzüeb. 
Rechtfgcl.  Th.  4.  S,  170 — 173, 


Willemer  (Johann  Helfrich). 

Erß  Pnßor  zum  Grünenteiche  im  Herzogthum  Bre- 
men, hernach  feit  1784  Paßor  primnrius  in  demfelben 
Lande.  Geboren  zu  Achim  eben  dafelbß  am  13 ten  MaY 
l724>  geßorben  am  aoßen  März  \ j 96. 

Rede,  dafs  die  Religion  einen  Menfchen  fchon  auf  die- 
le r Welt  glücklich  mache.  Leipzig  . . . 

Rede,  dafs  ein  Redner  ein  tugendhafter  Mann  feyn 
mülfe.  ...  , 

- * Send- 
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Sandfehreiben  an  den  Hm.  Juftitzra-th  von  Schlüter., 
. . . 1748.  fol. 

Gejfchic'hte  Jefu  Cbrilti  und  der  Apoftel  bis  auf  die 
Zerltöhrung  Jerufalems;  aus  Franke.' ns  bibl.  Zeit- 
rechnung.  Mit  Kupfern.  Hamb.  1780.  8*  2te  Auf- 
lage. ebend.  1782.  8- 

Eigentliche  Sittenlehre  Jefu.  Mit  Kupfern,  ebepd, 
1783;  8. 

Unterricht  durch  biblifche  Exempel,  zur  Erläuterung 
des  Katechismus.  Deffau  1783-  8-  . ' • ' 

Abfchiedspredigt  zu  Grünenteich.  Stade  1784*  • • 


Willenbücher  (Johann  'Peter). 

\ 

t Studirte  von  1767  an  zu  Halle , gab  Unterricht 
erfi  in  der  Teutfchen,  hernach  in  der  Lateinifchen  Schule 
des  dortigen  IV aifenhaufes  , ward  1769  Senior  des  theo- 
logifchen  Seminariums , unterrichete  auch  Studenten , pri- 
vatijjime , im  Lateinifchen , Griechifchen,  Ebräifchen, 
Chaldäifchen  und  Syrifchen , ward  IJ70  Lehrer  der 
fchönen  fViffenfchafteh  an  dem  Ritterkollegium  zu  Bran- 
denburg , 1772  Rektor  der  Salderifchen  Schule  dafelbfi , 
auch  ordinirter  Adjunkt  des  geißlichen  Minißeriums,  und 
1777  Rektor  des  Neufiadtifclien  Lyceums  dajelbß , wie 
auch  Frühprediger.  Geb.  zu  Beerfelden  in  der  Grnf- 
fchaft  Erbach  1748»  gefi-  am  5lfien  Augufi  1794. 

Diff.  de  lege  alfociationis  idearum , tarn  qua  in  lege  inter- 
pretis  facrae  fcripturae.  Ilalae  1768-  s4* 

Progr.  vom  Wertbe  des  Y'erdienltes  um  die  ökonomi- 
lche VerbelTerung  der  Schulen;  neblt  einer  kurzen 
Nachricht  von  der  neuerlich  zur  Y'erbefferung  der 
Salderifchen  Schule  rühmlich!!  angewandten  .Bemü- 
hungen. Brandenburg  1773.  4. 

De  termino  doctrinae  fcholaiticae  commentatio.  ihid. 

1775-  4-  , _ " - ’ ' 

Progr.  Etwas  über  die  Pflichten  der  Eltern , welche 

Söhne  auf  öffentlichen  Anftalten  unterrichten  lallen. 

ebend.  1777-  4> 

— Eine  Vorltellung  an  fämmtliche  Einwohner , insbe- 
fondere  die  löbliche  Bürgerfchaft  der  Neultadt  Bran- 
Funfzehnter  Band.  12 
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denburg , die  Schüler  - Freytifche  betreffend.  Bran- 

' denburg  1778*  4 . . 

progr.  Aus  Erfahrung  erprüfte  Bemerkungen  über  Er-, 
leichterung  des  Unterrichts.  iftes  Stück.  ebend. 
1779.  — 2tes  Stück,  ebend.  1780  4. 

Magazin  für  Jünglinge,  oder  Sammlung  von  profaifchen 
Auffätzen,  Gedichten  und  kleinen  Schaufpielen  in 
verfchiedenen  Sprachen ; vorzüglich  zum  Gebrauch 
der  grofseu  Schulen  und  Hauslehrer.  Berlin  1780.  8* 
2te  Auflage,  ebend.  1783»  8*  2ter  Theil.  ebend. 
1785;  8- 

•Praktifche  Anweifung  zur  Kenntnifs  der  Hauptverin- 
dernngen  und  Mundarten  der  Teutfchen“  Sprache  von 
den  ülteften  Zeiten  bis  ins  vierzehnte  Jahrhundert, 
in  einer  Folge  von  Probeitücken  aus  dem  Gotliifchen, 
Altfränkiichen  oder  Oberteutfchen , Niederteülfcben 
und  Angelfächüfchen ; mit  fpracherläuternden  Ueber- 
1‘etzungen  und  Anmerkungen.  Leipz.  1789.  gr.  & 
(Der  Pafior  Birke  nßoek  in  Brandenburg  hat  An- 
theil  daran.) 

,Gab  mit  J.  F.  A.  Kinderling  und  E.  J.  Koch  her* 

, . aus: 

Für  Teutfcbe  Sprache,  Litteratur  und  Cultur  - Ge* 
febiebte;  eine  Schrift  der  Teutfcken  Gefellfchaft  zu 
' Berlin.  Berlin  1794.  gr.  8. 


Willi  (Daniel). 

• ' . - ” ' ^ 1 

Erß  Pfarrer  zu  Thufis  in  Graubündten , hernach  zu 
Chur  und  1753  Antißes  dafelbß.  Geb.  . . . ,*  gefi.  . • • 

Thefes  et  Quaeßiones  ex  univerfa  Theologia  (Praef. 

Nie.  Zaffio,  Prof.).  Curia«  1720.  4. 

Des  Cbriften  erfter  und  letßer  ( ßc ) AVill , oder  thätli* 
che  Lebens  - und  Sterbens- Regel,  über  Matth.  VI» 
IO.  St.  Gallen  1733.  . . .. 

Die  erläuterte  Zeugnufs  der  Wahrheit  ....  1738-  • • 
Schibboleth  ....  1743.  . . 

VcrgU  Leu'*  Helvet.  Lexikon  Tb.  19.  $.  471. 
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Willich  *)  (Christian  Ludwig). 

. Doktor  der  Medicin , alsdann  erß  Stadtphyßkus  zu 
Northeim , hernach  Bergphyfikus  zu  Clausthal:  geh.  zu 
Trent  auf  der  Infel  Rügen  1718,*  geß-  «m  Uten  Okto- 
ber 1773*  ' ' - 

Diff.  inapg.  (Praef.  Alb.  de  Haller)  fiftens  obferva* 
tiones  botanicas  et  medicas.  Goett.  I747  4. 

De  plantis  quibusdam  obfervationes.  ibid.  1762.  8* 
lllultrationes  quaedam  botanicae.  ibid.  1766.  8- 

J ■ ' . ’ \ 

Willich  (Michael  Lorenz). 

Vice  * Syndikus  und  Bürgermeifier  zu  Göttingen : 
geh.  zu*,  i gefl.  1769.  ' 

J **  • 

Gründliche  Vorfiellung  der  allgemeinen  Reefifchen 
Regel,  nebß  deren  Anwendung  auf  die  üblichßen 
Rechnungsarten.  ißer  Band.  Göttingen  1759.  — 

2ter  Band.  Gott.  u.  Bremen  1760.  8*  , , 

Vorrede  zu  ( Job  ft  Büfe’ns)  Anleitung  zum  WalTerbau 
u.  f.  w.  .(Gott.  1757.  8-)  * 

Recenfionen  jurifiifcher  und  kameralifiifcher  Bücher  in 
den  Göttingifchen  gelehrten  Anzeigen.  • ; . . 

1 

ß " . “ . < 

Willisch  (Johann  Friedrich). 

Studirte  Zu  Leipzig  Theologie , nahm  dort  die  Ma- 
gifierwürde any  kam  1722  als  Subkonrektor  an  die  Dom - 
fchule  zu  Riga , und  wurde  1725  Konrektor  derfelbent 
wie  auch  Bibliothekar  der  Stadtbibliothek.  Qeb.  zu  Ma- 
rienberg im  Erzgeb Ur ge  . . . gefi,  um  »763* 

Die  bishero  unbekannt  und  verborgen  gewefene  Bi- 
bliotheque  der  — Stadt  Riga. ' Riga  1743.  fol. 

Von  den  in  alten  Zeiten  verlohrnen,  in  den  neuern 
Zeiten  aber  häufig  aufgerichteten  fp  öffentlichen  als 
Privat  - Bibliotheken,  ebend.  1744.  fol. 

*,  * 0 \ 

' *)  In  dor  iflcn  und  äten  Ausgabe  dei  g*l.  Teuticlil.  unrichtig 

Wii.z.10. 
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f , * J 

Nachricht  von  der  Domfchule  zu  Riga;  in  Bider- 
mann’s  Actis  Icholaft.  B.  7.  S.  342-*- 359.  (1747.) 

VeTgl.  G ade  bufch'  ens  Zävländifche  Bibliotb  ek  Th.  5.  S.  gij. 

/ — . (C.  W.  F.  Schmid'  t~)  Eruchßticke  zum  Verfuch  riner 

Oefchiclite  von  gelehrten  Maiienbergern  S.  n6.  (wo  er  aber, 

vermut hUek  durch  einen  Druckfehler » WiltsCH  heifit,) 

• f •* 

' * » 

Willius  (Wilhelm  Ludwig). 

Doktor  der  Medicin , fiXrfil.  Badijcher  Rath  uni 
Landphyfikus  in  der  Ma rkg raff ch oft  Hochberg  zu  Em- 
mendingen; geh „ zu  ...  . 1 726;  geß.  am  Säften  Män 

1786.  I r 

. i 

Unterricht  für  Hebammen.  Bafel  1758-  8. 
Beichreibung  der  natürlichen  Befchaffenheit  8er  Mark* 
graffchaft  Hochberg.  Nürnb.  1783.  8- 

Auf fdtze  in  den  Actis  Naturae  Curioiorum. 

• ' ♦ '* 

Wilmsen  (Friedrich  Ernst). 

Erß  Prediger  der  Teutfchreformirten  Gemeine  izb 
Magdeburg , hernach  feit  1777  Prediger  der  reformir- 
ten  Parochialkirche  zu  Berlin  ,•  geb.  zu  Halle  am  sgftoi 
Januar  173 6f  geß.  am  a$ßen  May  1797. 

Verinifchte  Gedichte.  Berlin  1762.  8. 

D.  Samuel  Clark ’s  Paraphraie  der  vier  Evangtli- 
fien ; neblt  einigen  kritifchen  Erläuterungen  der 
fchwerefien  Stellen ; zum  Behuf  häuslicher  Andach- 
ten eingerichtet.  Aus  dem  Englifchen  überfetzt.  3 
Theile.  gbend.  1762  — 1763.  4. 

Zwey  Predigten  beym  Wechfel  feines  Amts.  Magde- 
burg 1764.  8- 

Predigten  über  die  Weisheit  und  Güte  Gottes  in  dem 
Wechfel  der  Zeit  und  des  Lebens  der  Menfchen. 
Magdeb.  u.  Leipz.  1767.  8- 
Gebete  zum.  Gebrauch  beym  häuslichen  Gottesdienft, 
von  Wilhelm  Enfield,  aus  dem  Engl,  über- 
fetzt, und  mit  einigen  Kommunionandachten  und 
Gebeten  für  Kinder  vermehrt.  Halle  1773.  8> 

'1  ' . ' 
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•Appellation  an  den  gemeinen  Menfchenvedtand ,'  zum 
-Behuf  der  Religion,  von  Ilrn.  Jacob  Oswald, 

Dr.  der  Gottesgelahrheit.  Aus  dem  Engl.  2 Baude.  v 
Leipz.  1774-  8*  (Bi  der  Vorrede  hat  er  ] ich  genannt.) 
Predigten,  von  einem  Frauenzimmer  verfallt.  Aus 
dem  Engl,  ebend.  1775. -8*  • . , 

•Predigten  von  Hrn.  Antonius  Achard,  weiland 
geheimen  Ratb  des  Franzöf.  Oberdirectorii,  Ober- 
honfißorialrath  u.  f.  w.  Aus  dem  Franzölifchen.  2 
Bände,  ebend.  1775-  gr.  8- 

Predigten  für  Hausväter  und  Hausmütter.  T Bandk 
ebend.  1775.  — 2 Ban<h  ebend.  1776.  8* 

Von  einigen  Erforderniffen  und  Pflichten  der  Lehrer 
des  Evangeliums ; eine  Antrittspredigt,  eb.  1777.  gr.  8- 
• Briefe  von  Sterbenden  an  ihre  hinterlaffenen  Freunde, 
ebend.  1777.  8- 

Die  moralifche-  Regierung  Gottes  über  die  Welt;  in 
einigen  geifllichen  Vorträgen  erläutert  und  erwiefeu. 

Berl.  und  Leipz.  1778-  8- 

•Der  Erzähler;  eine  Wochenfcbrift.  2 Jahrgänge. 

Mit  24  Kupfern.  Berlin  1781  — 1782.  8- 
•Vorlefungen  über  die  Gefchichte  für  Frauenzimmer. 

8 ®ände.  ebend.  1783  — 1787-  8-  (Hierin  iß  die 
alte  Gefchichte  enthalten.  Die  neue  wurde  unter  fol- 
gendem Titel  abgehandelt : 

•Darltellung  der  neuern  Weltgefchichte ; in  einem 
fruchtbaren  Auszuge;  auch  unter  dem  Titel:  Vorle- 
fungen über  die  neuere  Gefchichte  für  Frauenzim- 
mer. 7 Theile.  ebend.  1787  — 179°*  8-  -Blieb  un- 
vollendet. 

Betrachtungen  über  Weisheit  und  Thorheit  im  gemei- 
nen Leben  der  Menfchen;  in  einer  Folge  von  Kan-  t ■ 
zelvorträgen.  ebend.  1786.  8- 
Was  es  für  eine  Namensgröfse  feyv  die  Gott  unferm 
Friedrich  gab?  Am  Tage  feiner  Gedächtnifsfeyer 
' vorgetragen,  ebend.  1786.  8*  sluch  in  der  Samm- 
lung von  Reden  — auf  den  Tod  K.  Friedrich 
des  Grofsen;.  wie  auch  im  Qten  Theil  des  Neuen 
Magazins  vorzüglicher  Predigten.  (Nürnh.  1 787»  80 
Lieder  für  Kinder.  Berlin  1792-  8- 
Die  Regierung  der  Vorficht  bey  den  Leiden  des  Ver- 
fcihners;  in  einer  Folge  von' Paffions  - Betrachtun- 
gen vorgetragen.  Berlin  und  Stralfund  1794.  &r-  8- 

I 
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Bey  träge  zu  den  Predigten  über  die  Werbe  Gottes  in 
der  Natur.  (Halle  1774.  8-) 

•—  zu  dem  Handbuch  für  angehende  Prediger.  (Franhf.  • 
an  der  Oder  17,80.  80»  nämlich: 

Was  es  nach  den  Foderungen  des  Chrißentbums  heiße : 
ein  gut  Herz  haben?  Th.  7.  — Traurede  bey  der 
Verbindung  des  U.  G.  und  J.  S.  am  25  Febr.  1775 ; 
Th.  8-  - Das  höcbß  verfchiedene  Andenken  der 

Nachwelt  an  die  Frommen  und  Gottlofen;  Th.  9.  — 
Die  grofsen  Vortkeile  des  durch  Chrißum  angege* 
benen  Gefetzes  der  Nächfienliebe ; Th.  10.  — Eine 
Predigt  über  Job.  10,  14;  elend.  Th.  II.  — Pre- 
digten über  Spriichw.  4,  18  und  Pf.  27,  IO»  Th. 
12.  — Die  Lehre  von  der  Begnadigung  und  Selig- 
keit des  Sünders  durch  Chrißum,  als  höchfi  ge- 
wifs  und  troßreich ; Th.  13.  — Adventspredigt  über 
3ef.  9,  2;  Th.  14.  — Predigt  über  2 Petr.  3;  13} 
ebend.  — Predigt  über  Philipp.  4,  II.  12;  Th.  16. 
— Predigten  über  2 Korinth.  4,  6.  7.  und  Sprüchw. 
20,  6;  Th.  18.  — Predigt  über  2 Timotb.  2»  8; 
Th.  19.  — . Predigten  über  Apoftelgefch.  20,  37* 

38.  und  Pf.  104,  32  — 34.  Th.  20. 

Moralifche  Reden;  nach  feinem  Tode  herausgegeben, 
mebß  einer  kurzen  Befchreibung  feines  Lebens  von 
Fried r.  Phil.  Wilmfen,  drittem  Prediger  an  der 
Parochialkirche  zu  Berlin.  Berlin  1799.  8- 

VeTgl.  die  eben  erwähnte  Lebcnebefchreibung , wie  auch  V.  H. 

Schmidt 's  und  Nie  h ring' 1 Neueiles  gelehrte!  Berlin 
1,  Th.  a.  S.  269—874.  — Ernefli  a.  a.  0.  S.^193  u.  f. 

Wimmer  .(Justinian,  nach ''andern 
Ignatz).  . 

Aus  dem  Orden  'der  frommen  Schulen , Rektor  des 
Kloß  ers  feines  Ordens  in  der  Jurißcnfchule , wie  mich 
öffentlicher  Lehrer  der  Hameralrechnung  und  Buchhai' 

> tung  zu  Wien  : gcb.  dafelbfi  am  £ Qfien  May  1738 » Seß‘ 
am  17  ten  Januar  1795* 

Erklärung  zu  der  Gerhabfchaft  und  den  Pupillarrecb- 
nungen  .... 
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Grundfätze  der  Rechnungswiffenfcbaft  in  doppelten  Po- 
lten zum  Gebrauche  der  öffentlichen  Vorlelungen  . . 

-s  /*%'.  - « * *'  * 

, I 

Baron  von  Wimpfen  von  Borneburg 

» \ * .. 

(Franz  Ludwig). 

Konigl.  Franzöfifcher  General  zu  Kyrn  im  Salmi- 
fchen  { geh.  zu  Ziveybrücken  1 732 ; gefiarben  am  ü!\ßen  1 * 
May  lßOO. 

Refonte  de  Peconomie  de  Parmee  franfoife,  ou  Extrait 
et  developpement  d’un  plan  militaire.  ä Paris  178 7. 
(eigentl.  1788.)  gr.  8*  ► 

Mcmoires  für  la  vie,  ecrits  pat  lui- meine.  ib.  1788*  8« 

Vergl.  die  eben  erwähnten  Memoiren,  und  den  Auszug  atu  ih- 
^nen  in  Mein  er'  1 und  Spittler'*  Gotting,  hiftor.  Maga- 
zin B.  4.  S.  490 — g»*.  ' 

• 1 . t 

' TI  I 

von  Wina^cko  und  ^Wertenstein 
(Karl  Gustav). 

Erß  Lieutenant , dann  feit  1775  Hauptmann  des 
konigl.  PreuJJifchen  Ingenieurkorps  zu  Gl  atz , hernach  zu 
Silberberg feit  i787  Major , zuletzt  feit  ....  Direk- 
tor der  Ingenieurakademie  zu  Potsdam.  Geb.  zu  Ober- 
Stanowitz  bey  Striegau  abt  löten  Auguß  1723;  geß. 

am  Qten  Januar  1790. 

' ' % / \ ’ 

Des  Herrn  Ray  {von  [Saint  - Genies  prahtifche  . 
Kricgsfcunft,  oder  der  Dienff  im  Felde;  aus  dein 
Franz.  2 Theile.  Berlin  1760. 8-  Neue  Aufl.  Ber- 
lin und  Leipz.  1772.  8- 

Vorlefungen  der  Teutfchen  Rechtfchreibehunft  für  junge 
Herren  von  Adel,  Teutfche  Briefe  zu  verfertigen. 
Glogau  1763.  8.  1 , 

Türpin  und  le  Febure  zuai  Tafchenbuch,  worin- 
nen die  Zeichnungen  und  Anweifungen  zu  Bewe- 
gungen eines  Heeres  oder  Corps  in  den  meiften  Fal 
len,  ingleichen  die  Arbeiten  bey  Belagerungen  und 
Vertheidigungen  eines  feilen  Platzes  deutlich  y.  ver- 

'1  * t ' 
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ftändlicli  anzutreffen.  Mit  Kupfern.  Berlin  u.  Leip. 

zig  ( GLogau ) 1772.  gr.  8- 

Vergl  Streit'*  liphab.  Verzeichn,  — der  Schlcfifchen  Schrift- 
ficller  S.  159. 

• I 

> \ . /m  • 

WlNCKELMANN  ( JOHANN  JOACHIM  °). 

Verlebte , als  der  Sohn  eines  armen  Schuhmachers , 
feine  Knaben « und  Jünglingsjahre  in  Dürftigkeit.  Ob  er 
gleich  deshalb  in  den  Schulen  zu  Stendal , Salzwedel 
und  Berlin  nur  eine  kümmerliche  litterarifche  Bildung 
erhieltf  fo  gewann  er  doch  den  WiJJenfchaften  und  be- 
fandet* der  Griechifchen  Litteratur  Gefchmack  ab.  Da 
er  in  Halle , wohin  er  fielt  »738  begab  , gegen  Jeint 
Neigung , Theologie  fiudiren  follte , trieb  er  Ebrüifch, 
Und  las  den  H er  o d o t , und , als  ihm  der  Aanzler 
Ludwig  auf  trug,  feine  Bibliotkek  zu  ordnen , fieng  er 
an,  fich  theils  aus  Jeinen  Vorlcf ungen  , theils  durch  Pri- 
vatfiudien  mit  den  Rechten  bekannt  zu  machen . Bey  fei- 
nem Abgang  von  Halle  nahm  er  eine  Hauslehrerftelle  zu 
Ofierburg  in  der  Altmark  an , verlief*  fie  aber  nach  ei- 
’.ncm  Jahr , um  Arzneykunde  und  höhere  Geometrie  in 
Jena  zu  fiudiren.  Armuth  vernichtete  zwar  diefen  Plan: 
aber  er  übte  fich  doch  dort  in  neuern  Sprachen  und  er- 
weiterte feine  Litteraturkenntnifs , die  er  fchon  in  den  Ivu>- 
benjnltren  lieb  gewonnen  hatte.  Er  nahm  abermahls  eine 
Hauslehrerftelle  an,  die  er  aber  bald  l7\2  mit  dem 
Konrektorat  zu  Seehaufen  in  der  Altmark  vertaufchte; 
wo  er  mit  Eifer  alte  und  neue  Sprachen  und  Gcfchichte 
fiudirte..  Allein,  diefer  befchränkte  Wirkungskreis  £<* 
nügte  feinem  grofsen  Geifte  nicht.  Rr  trug  dem  Grafen 
vön  Bünau  zu  Nöthenitz  bey  Dresden  feine  Dienfie  an, 
und  ward  1748  ^eJ  deffen  Bibliothek  angefiellt , an  wel- 
cher er  6 Jahre  eifrig fi  arbeitete , und  zugleich  einen 
Schatz  von  Gelehrfnmkeit  für  fich  felbfi  einfammelte. 
Hier  war  es,  wo  der  fclilaue  Kardinal  Ar  chinto, 

» 
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päpßlicher  Nuncius  am  kurfächfifchen  Hof , in  JV.  Sehn • 
Jucht  nach  Italien  und  den  dortigen  alten  Kunßwerken 
tu  erregen  und  ihn  durch  Eröffnung  glänzender  Aas- 
flehten,  wenn  er  feine  Religion  verändern  wollte , dahin 
zu  bringen  wußte , dafs  er  1 754  zu  Dresden  öffentlich 
zur  katholifchen  Kirche  übertrat ; ein  Schritt , den  er  \ 
bald  bitter  bereute.  IV.  zog  nun  nach  Dresden  zürn 
Mahler  Oejer ,.  und  bereitete  fich  durch  den  Umgang 
mit  ihm,  mit  Hagedorn  und  Lippert  und  durch 
Anjchauung  der  in  Dresden  aufgeßellten  Kunßwerke  auf 
feine  Reife  nach  Italien  vor.  Da  er  den  JVünfchen  und 
Abfichten  der  katholifchen  Parthey,  die  ihn  gewonnen 
hatte , nicht  ganz  entfprach;  fo  blieben  auch  die  von  ihr 
ihm  zugefagten  Unterfiützungen  aus;  und  er  mufste , um 
fich  Mittel  zu  der  Reife  zu  verfchaffen , ' erß  die  Gunfi 
des  Königs  von  Polen  'und  Kurfürfien  von  Sachjen  durch  • 
Zueignung  feiner  erfien  Schrift:  Gedanken  über  die 

Nachahmung  der  Griechifchen  Werke  in  der  Mahlerey 
und  Bildhauerkunß , zu  gewinnen  fuchen.  Diefer  fieberte 
ihm  eine  kleine  Penfion  zu,  im  Pertrauen  auf  welche  er 
im  Herbfi  1755  nach  Rom  abreiße.  Dort  fieng  er  ein 
ganz  neues  Leben  an.  Seine  äufsere  Lage  befferte  fich, 
zumahl  feit  1758»  da  er  Bibliothekar  des  Kardinals  > 
Alexander  Alhani,  und  durch  ihn  nach  und  nach 
Scrittore  des  Vatikans  und  Präfident  der  Alterthümer  in  ’ 
und  um  Rom  wurde.  Sein  Geiß , fein  Kunßfinn , fein 
Gefchmack  und  feine  Kenntniffe  erweiterten  und  verfei- 
nerten fich  durch  tägliches  Anfchauen  der  Antiken,  durch 
Umgang  mit  Künßlern  und  Alterthumsforfchern , und 
vorzüglich  durch  die  Freutidfchaft  des  grofsen  Raphael 
Mengs.  Er  brachte  Licht  in  das  Chaos  der  Kunfl, 
fetzte , Epochen  derf eiben  feß,  führte  die  Beurtheilung 
derfelben  auf  Grundfätze  zurück,  und  erklärte  viele 
IVerke  des  fchönen  Alter thums , die  noch  unerklärt  oder  t 
mifsverßanden  waren , durch  die  Fähigkeit,  fich  in  den 
Geiß  und  in  die  Ideen  des  Künßlers  zu  verfetten , durch  , 
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v 'einen  feinen , aus  langer  Uebung  erworbenen  Takt , und 
durch  weitldußge  und  mannichjache ' hifiorifche  uni  my 
thologifche  Kennthiffe.  Zeugen  find  feine  hier  nun  zu 
, I verzeichnenden  Geifieswerke.  Als  er  im  J,  i76ß  mit  fei- 
nem Freunde , dem  Bildhauer  C <tv  ac  e p pi , eine  "Reife 
\ nach  Teutfchland  gemacht  hatte,  wurde  er  auf  der  Riick- 
reife  zu  Triefi  von  einem  Böfewicht , den  die  Haftbarkei- 
ten, welche  IV,  auf  diefer  Reife  gef chenkt  erhalten  hatte , 
reitzten , aufs  graufamfie  ermordet.  Geb.  zu  Stendal  in 
der  Altmark  tu  Anfang  des  J.lfiQ:  gefi.  am  Qten  Ju~ 
nius  1768-  ' ' , 

Gedanken  über  die  Nachahmung  der  Griechifchen 
v Werke  in  der  Mahlerey  und  Bildhauerkunlt.  Dres- 
den 1755.  4.  ( Von  diefer  Ausgabe  liefs  er  nur  50 

Exemplarien  abliehen.)  2te  und  vermehrte  Ausgabe. 
Dresden  u.  Leipz.  1756.  gr.  4.  Er  felbß  fchrieb  un- 
ter der  Maske  eines  Dritten  dagegen : 

' Sendfchreiben  über  die  Gedanken  von  der  Nachahmung 
' _ u.  f.  w.  1756.  4.  Hierauf  antwortete  er  in  folgen- 
v der  Schrift:  ' 

Erläuterung  der  Gedanken  von  der  Nachahmung  der 
Griechifchen  Werke  in  der  Mahlerey  und  Bildhauer» 
kunft,  und  Beantwortung  des  Sendfcbreibens  über 
diefe  Gedanken,  ebend.  1756.  4.  Beyde  Schriften 
wurden  in  der  Qten  Ausgabe  desserfien  Werks  abge- 
druckt. ■ — Franzöfifch.  Paris  1765-  4.  Auch  in  den 
v Varietes  litteraires  Vol.  IV:  p.  285  %<}•  “ Englifch  von 
Heinrich  Fiiefsli.  ebena.  1765-  8» 

Defcription  des  pierres  gravees  du  Cabinet  du  feu  Ba- 
ron de  Stofch,  dedre  h Son  Eminence  le  Cardinal 
Albani  etc.  a Florence  1760.  Vergl.  oben  den  Ar- 
tikel von  Stoscii  (Phu.ipp}. 

Anmerkungen  über  die  Baukunft  der  Alten.  Leipzig 
. - 1762.  fei  gen  tl,  1761.)  gr.  4.  Franz.  Paris  1783.  8* 

Sendfchreiben  von  den  Herkulanifchen  Entdeckungen, 
an  den  Hm,  Reichsgrafen  v o n Brühl.  Dresden 
1762.  gr.  4.  Franz.  ( von  Mich.  Huber?  ..,,  .) 
Abhandlung  von  der  Fähigkeit  der  Empfindung  des 
Schönen  in  der  Kunft,  und  dem  Unterricht  in  der- 
felben,  an  den  — Freyherrn  Fr iedri c h Ruddlph 
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von  Berg  aus  Liefland.  Dresden  1763.  gr.  4.  eb. 
1771-  gr*  4- 

Nachrichten  von  ' 4ei*  neueften  Herkulanifchen  Entde- 
ckungen, an  Hrn.  Heinr  i ch  F ü cfsl i,  aus  Zü- 
rich. ebend.  1764.  4. 

Gefchichte  der  Kunft  des  Alterthums,  iftet  und  2ter 
Theil.  ebend.  1764.  gr.  4.  Mit  Kupfern.  Eine  ate' 
vermehrte  Ausgabe  diefes  Werks  erfchien  unter  Ver - 
anftaltung  der  Akademie  der  bildenden  Künfie  zu 
- Wien , unter  dem  Titel:  Joh.  Wiackelmann’i 

Gefchichte  der  Kund  des  Altertbums.  Nach  dem 
Tode  des  Verfaflers  herausgegeben  von  der  kaiferl. 
hönigl.  Akadenue  der  bildenden  Künftel  2 Theile. 
Wien  1776.  gr.  4.  Mit  Kupfern.  Die  Akademie 
hatte  dem  Rath  Riedel  die  Beforgung  der  Ausgabe , 
der  auch  die  Vorrede  u\id  W i n ckelm  a n n' s Leben 
dazu  fchrieb , übertragen.  Derf eiben  find  nicht  allein 
TV  i nc  keim  ann’’  s Anmerkungen  zu  diefem  Werke , 
fondern  auch  diejenigen , die  er  auf  feiner  letzten  Reife 
niedergcfchrieben , eingefchaltet  worden.  Im  Ganzen 
aber  entffirach  fie  den  Wünfchen  der  Kenner  keines- 
wegs. Franzöfifch,  unter  dem  Titel:  Hiftoire  de  l’Art  j 
chez  les  Anciens  par  Mr.  Win  ekel  mann.  Ouvra- 
ge  traduit  de  l’Allemand  (par  Sellius  et  Robi - 
netj.  T.  I et  II.  ä Paris  ( Amfierd.j  1766.  8» 
Avec  figg.  W.  felbfi  nannte  diefe  Ueberfetzung  eine 
Rlifsgeburt.  Lange  nach  feinem  Ableben  erfchien  fol- 
gende weit  bejjere:  Hiftoire  de  l’Art  de  l’Antiquite  — 
traduite  de  l’Allemand  par  Mr.  JHuber.  T.  I.  II. 
III.  a Leipzig  1781  — 1784.  gr.  4.  Mit  58  Kupf. 
Es  iß  keine  blofse  Uebet  fetzuag , fondern  Ergänzun- 
gen und  Verbefferungcn  aus  andern  Schriften  des 
Verf.  find  dabey ; auch  eine  Lebcnsbefchreibung  deffel- 
ben;  anderer  Vorzüge  vor  dem  Original  zu  gefchwei- 
gen.  Die  neuefie  Franzöfifche  Ueberfetzung  ifi  beti- 
telt: Hiftoire  de  l’Art  chez  les  Anciens,  parWin- 
ckelmann.  Traduit  de  l’Allemand  ; avec  des  notes 
hiftoriques  et  «jritiques  de  differens  auteurs.  Edition 
plus  complete  que  l’Original  Allemand , avec  des  ad- 
ditions  qui  jettent  de  nouvelles  lumieres  für  l’biftoire 
_de  l’Art,  et  la  completent  jusqu’a  nos  jours  ( [par  H. 

J.  Janfen).  Tom.  I.  II.  III.  ü Paris  179Ö — 1796. 
gr.  4.  Avec  160  plapches,  vignettes  et  fleurons. 
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Diefe  Ueberfetzung  macht  den  erfien  Theit  der  zu  Pa- 
ris 1790  v.  ff.  in  7 Quarthänden  mit  250  Hupfern 
her (\us gekommenen  prächtigen  Ausgabe  der  Oeuvres 

- coinplettes  de  Winckelmann  aus. — Italienifch: 
Storia  delle  Arti  del  difegno  prelfo  gli  Antichi  di 
Giovanni  Winckelmann.  Tradotta  dal  Tedefco 
con  note  originali  degli  Editor!.  Tom.  I.  II.  In 
Milano  1779.  gr.  4.  Mit  52  Kupfern  und,  "Vignetten. 
Als  Herausgeber  kündigen  fick  die  Cißercienfer  • Man- 
che zu  Mayland  an:  aber  der.Abate  Amor etti  iß 
der  Ueberfetzer , und  hat  bey  feiner  Arbeit  die  Wie- 
ner Ausgabe  vor  fech  gehabt , aber  eine  beffere  Ab- 
theilung gewählt,  auch  Zufätze , Anmerkungen  uni 
Kupfer  beygefiigt.  Die  Anmerkungen  findet  man  aus- 
gezogen in  Jagema n n ’ s Magazin  der  Italienifchen 
Litteratur  B.  6.  S.  187 — 246.  Storia  delle  Arti  del 
difegno  prelfo  gli  Antichi  di  Giov.  Winckel- 
mann.  Tradotta  del  Tedefco,  in  quefta  edizione 

' corretta  ed  aumentato  dall’  Abate  Carlo  Fea, 
Giure  confulto.  Tom.  I.  II.  III.  In  Roma  1783  — 
1784.  Fea,  nur  Herausgeber,  nicht  aber  Ueberfetzer , 
that  hinzu:  W inckelmann’s  Schrift  über  die  Bau- 
kunft,  einige  feiner  Briefe,  viele  Anmerkungen  und 
vorgebliche  Verbeflerungen , und  Abhandlungen  des 
Ueberfetzer*. 

•Verfuch  einer  Allegorie,  befonders  für  die  Kund 
Der  königl.  Grofsbritannifchen  Gefellfchaft  auf  der 
berühmten  Univerlität  zu  Göttingen  zugeeignet.  Dres- 
den 1766.  gr.  4.  Franzöfifch:  De  1’ Allegorie,  ou 
Traite  für  cette  inatiere  par  Winckelmann,  Ad- 
difon,  Sulzer  etc.  Recueil  utile  aux  gens  da 
lettre*,  et  necelfaire  aux  artiftes  (par  H.  J.  J a nfen). 

T.  I.  II.  ä Paris  1799.  8* 

Anmerkungen  über  die  Gefchichte  der  Kunft  des  Al- 
terthums. ifter  Theil.  Dresden  1767.  gr.  4.  Es 
folgte  kein  Ster  Theil.  Sie  find  auch  der  JVieneri- 
fchen  Ausgabe  des  Hauptwerks  und  den  fpätern  Ue-  j 
bcrfetzungen  einverleibt. 

Monumenti  inediti  fpiegati  et  illuftrati.  Vol.  I.  in  Ro- 
ma  1767.  — Vol.  II.  ibid.  1768-  fol.  'Ein  frer 
Band  füllte  folgen:  allein,  I'V'4.  unglücklicher  lod 

vereitelte  das  Vorhaben.  Im  J.  178°  ße"S  der  Ber- 
lin. Buchhändler  Stahlbaum  an,  diefes  [Verknack- 
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zufiechen , mu?  wollte  es  in  6 Heften  liefern;  wozu  der 
Bibliothekar  Biefter  den  Italienifchen  Text  ins  Teut~ 
fche  überfetzen  füllte.  Es  erfchien  aber  nur  der  xfie 
Heft:  Alte  Denkmähler  der  Kunit,  zuerft  von  Job. 
WinckelmJ  nn  herausgegeben  und  erläutert,  ifte  ' 
Lieferung  (mit  40  Kupfertafeln  und  8 Bogen  Text). 
Berlin  1780.  gr.  fol.  Nachher  wurde  das  ganze  Werk 
zu  Berlin  bey  Schöne  nachgeßochen  und  überfetzt: 
Alte  Denkmähler  der  Kunit,  zuerft  von  Joh.  Win- 
okelmaiin  herausgegeben  und  erläutert ; aus  dem 
Italienifchen  überfetzt  von  Friedr.  Leop.  Brun* 
ner,  Prof,  am  Joachimstbal.  Gymnaf.  in  Berlin.  -6 
Lieferungen  oder  2 Bände.  Berl.  1791  — 1796.  gr.  M 
fol.  Mit  Anmerkungen  des  Ueberfetzers.  Es  find  darin 
203  grofse  Kupfertafeln  und  18  eingedruckte  Eignet - 
ten.  Franzöfifch  von  GrainvilJe,  unter  dem  Titel: 
Monumenti  inediti,  ou  Choix  de  Monumens  antiques, 
avec  leur  explication  etc.  ä Paris  1788-  4. 

Gefammlete  neue  Bemerkungen  Winckelmann’s; 
als  ein  Bey  trag  zur  Kunitgcfchichte , aus  den  Monu- 
menti  inediti  deflelben;  in  Wieland’s  Teutfchen 
Merkur  1776.  Nov.  S.  97  — 105. 

•Erinnerung  über  die  Betrachtung  der  Werke  delf, 
Kunit;  in  der  Bibi,  der  fchön.  Willenfch.  und  der 
freyen  Künde  B.  5.  S.  1 — 23.  Auch  in  Heinz- 
mann’s  litterar.  Chronik  B,  2.  S.  187 — 198-  — 
Nachrichten  von  den  berühmten  S t ofch  ifchen  Mufeb 
in  Florenz  — an  den  Hrn.  L.  R.  v.  H.  Rom  1759; 
in  der  BiEl.  der  fchön.  Willenfch.  B.  5.  S.  23  — 33. 
— * Befchreibung  des  Torfo  im  Belvedere  zu  Rom; 
ebend.  S.  33 — 41.  — * Anmerkungen  über  die  Bau- 
kunft  der  alten  Tempel  zu  Girgenti  in  Sicilien ; eb. 
223 — 242. 

Ein  Englifch  gefchriebener  Brief  in  Ed.  Worthley 
Montague’s  Obfervations  upon  a fuppofed  anti- , 
que  Buft  a Turin.  (Lond.  1763.  4.) 

Nachrichten  von  Alterthümern , aus  feinen  Briefen;  in 
den  Gotting,  geh  Anzeigen  1766.  S.  65 — 72. 

Auf  dem  Titel  der  Nürnbergifchen  Ausgabe  von  Bar- 
claii  -Argenis  1 769  fleht  zwar:  praefatus  eft  Jo. 
Winckelmannus:  allein,  das  1 ifi  ein  leeres  Vor • 

geben.  , 

./  / ’ • ' 
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Nach  W's~  Ableben  er  fehlen  eine  Mtngs  feiner  Briefe  in 
v folgenden  Sammlungen : 

W i n ck  e I m a nn ’ a Briefe  an  feine  Freunde,  ifter 
Theil.  Mit  einigen  Zufätzen  und  litterarifchen  An- 
merkungen Iierausgegeben  von  Karl  Wilh.  Dal$- 
dorf,  Churfiirftl.  Bibliothekar'.  Dresden  1 777*  — 
2ter  Theil.  eb.  1780-  gr*  8-  Als  Anhang  iß  dem  aten 
Theile  bey gefügt : W inckelmann’s  letzte  Reife 

von  Hom  bis  nach  Wien,  in  Gefellfchaft  des  be- 
rühmten Römifchen  Bildhauers,  Barthol.  Cava- 
ceppi,  aus  eben  deflelben  Vorrede  zum  2ten  Theil 
feiner  Raccolta  d’antiche  Statue , Bufti , Ballirelievi 
ed  altre  fculture  reßauratii  Roma  1769.  fol. 

Briefe  an  Hm:  H.  (Hofrath  Heyne).  Frankf.  1776.  8- 
Sie  fianden  zuerft  im  Teutfchen  Mufeum  1776.  Jan. 
S.  67  — 79.  Febr.  S.  168— 177-  März  S.  253  — 279. 
Briefe  an  feine  Freunde  in  der  Schweitz.  Zürich  1778 
gr.  8-  ( Herausgegehen  von  Prof.  Ufieri.)  Per  gl, 

_ (}.  C.  Füefsli’s)  Gefchichte  von  Win  ekel- 
mann’s  Briefen 'an  feine  Freunde  in  der  Schweitz. 
Zürich  1778-  8-  Angehängt  iß  W’s  Anleitung  an  die 
Hrn.  Ufteri  und  Mecheln  während  ihres  Aufent- 
$ lialts  in  Rom,  im  J.  1766,  um,  wenn  er  nicht  konnte 
, mit  ihnen  gehen , das  JVichtigfie  allein  und  mit  Nu- 
tzen zu  befehert. 

Briefe  an  einen  feiner  vertrautefien  Freunde  (Muzel- 
t .Stofeh)  in  den  Jahren  1756  bis  1768»  nebft  einem 
-Anhänge  von  Briefen  an  verfchiedene  andere  Perfo- 
nen.  2 Theile.  Berlin  und  Stettin  1781.  gr.  8-  Mit 
Anmerkungen  des  Herausgebers. 

Briefe  an  einen  Freund  in  Tiefland  (den  vorhin  er- 
wähnten Hkn.  v.  Berg).  Coburg  1784-  8-  Heraus- 
gegeben  von  Joh.  Fried  r.  Voigt.  Angehängt  iß 
ein  Auffatz  in  “Italien’ jeher  und  Teutfcher  Sprache 
über  einige  der  vorzüglichften  Statuen  in  Rom. 
Briefe  an  Berendis;  in  der  Schrift:  Winckel- 

mann  u.  fein  Jahrhundert  u.  f.  w.  (Tüb.  1805.  8-J 
Den  fummarifchen  Inhalt  ditfer  Briefe  liefert  das  In- 
telligenzblatt zur  Jen.  Allgem.  Litt.  Zeitung  1804. 
No.  2 6- 

Briefe  von  ihm  an  Genzmer  fiehen  in  der  Zeitung 
, für  die  elegante  Welt  1805.  St.  119.  — und  an  D. 
Uden  ebend.  1805.  St.  74.  u.  78. 
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Endlich  er  fehlen  auch  folgende  neue , iif  ^etzt  noch  un- 
vollendete Originalausgabe  fämmtlicher  in  Teutfcher 
Sprache  von  IV.  verfafsten  Schriften , welche  vor  allen 
Franzöfifchen  und  Italienifchen  Ueberjetzungen  , - befon- 
ders  wegen  der  Völifiändigkeit , den  Vorzug  haben 

wird  : 

Winckelmann’s  Werke;  herausgegeben  von  C.  I.i. 
Fernow.  ifter  Band,  welcher  die  Schriften  über 
die  Nachahmung  der  Griechen , die  kleinen  Auffätze, 
und  die  Anmerkungen  über  die  Baukunft:  der  Alten 
enthält.  Mit  dem  Porträt  Winckelmann’s  und 
16  Kupfern.  Dresden  i8©8-  — 2ter  Band,  welcher 
die  Schriften  über  die  Herkulanifchen  AltertKümer, 
die  Abhandlung  von  der  Fähigkeit  der  Empfindung 
des  Schönen,  und  den  Yerfuch  einer  Allegorie  ent- 
hält. Mit  8 Kupfern.  ebend.  l8o8-  — ßter  Band  , 

— herausgegeben  .von  Heinrich  Meyer  u.  Jo-  '' 

' bann  Schulze  — welcher  den  eriten  Theil  der 
Kunftgefchichte  enthält.  Mit  8 Kupfern,  ebend. 

1809.  Auch  unter  dem  Titel:  W*s  Gefchichte  der 
Kunft  des  Alterthums;  herausg.  von  H.  Meyer  und 
J.  Schulze,  ifter  Band.  — 4ter  Band  — her- 
ausg. von  denfelben  — welcher  den  2ten  Theil  der* 
Kunftgefchichte  enthält.  Mit  8 Kupfern,  eb.  l8ll. 
gr.  8-  Auch  unter  dem  Titel : W’s  Gefch.  der  Kunft 
des  Alterthums  u.  f.  w.  2ter  Band.  . 

Sein  Bildnifs  nach  einer  Profilzeichntiug  von  Cafanova,  vor 
dem  3ten  Band  der  Neuen  Bibi,  der  fchön.  Wifleufch.  (1766.) 

— Ein  DSnifcher  Mahler , mit  Namen  Half,  Angelika 
Kaufmann  und  Maron  haben  fein  Bildnifs  in  Oel  ge-  * 
mahlt.  Angelika  hat  es  auch  felbft  radirt,  und  Chri- 
ft  i a n von  M e ch  e l in  Kupfer  geltocheu.  Das  Hhnlichfie 
und  beilc  unter  allen  foll  das  von  M a r o n feyu , bas  er  ein 
Jahr  vor  W't  Tode  für  deflen  freund  Muzel  - Stofch  ge- 
mahlt  hat.  Nach  diefem,  jetzt  in  der  herzoglichen  Biblio- 
thek zu  Weimar  befindlichen  Gcmählde  ift  das  der  Dresdner 
neuen  Attsgabe  von  W’s  Weihen  vorgefetzte  KUpfer  von  f 

' Lipj  nach  II.  Meyer't  Zeichnung  gefiochen.  Baufe’nt  *- 

früherer  Stich,  nach  welchem  vor  I' e a’ s Italietiifchcr  De-  1 
berfetzung  der  Kunfigefchichte  eine  matte  Kopie  ficht,  ifi 
gleichfalls  nach  diefem  Gemithlde  verfertigt.  — Noch  ift  ein 
von  Mengt  geiuahltes  Bildnifs  in  der  Sammlung  des  Bitters 
Azara , chemahligen  Spanifchen  Gefandten  in  Bom , be- 
findlich', nach  ’ weichem  das  Blatt  gefiochen  ifi,  welches  als  , 
Titelhupfcr  vor  dem  lften  Theil  der  in  Paris  bey  lanfen  er- 
fchienenen  letzten  Ausgabe  der  Franzöfifchen  Ueberfctzung  der  > 
Gefchichte  det  Kunft  lieht.  Eine  Kopie  diefes  Porträts 'befin 
• \ / • 
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det  fioh'  Vor  Mo  rgehfter  n’ 1 »Schrift  übet  Winckel- 
mann,  — Haid  zu  Augsburg  lieferte  IV'  t Bildnifs  in 
fchwarzer'Kunft.  — Auch  befindet  es  lieh,  als  Bundbild.vor 
der  Ölla  potridij  1790.  St.  2.  — TV'  j zu  Rom  im  Pantheon 
als  Denkmahl  aufgeltellte  Marmorbüfte  hat  der  Hofbiidhauex 
DMl  von  Gotha,  -wahrend  feines  Aufenthalts  in  Italien, 
nach  W‘ s Tode,  unter  Me  ngs’ens  Anleitung,  nach  Ma  - 
ron’t  Gemählde  verfertigt.  — D'  Hane  arv  i Ile , Verfaf- 
fer  des  Werks  über  die  Ham  i It  o «ifcheit  Vafen  ztt  Neapel, 
nahm  bey  der  Herausgabe  des  2ten  Thells  deflelben  Gelegen- 
heit, bald  nach  delfen  Tode,  auf  einem  befondern  Blatt,  wel- 
ches dem  Titel  dieses  Buches  beygcfiigt  iit,  fein  Andenken  im 
Gefchmack  des  Al,terthums  zu  ehren.  <Es  Bellt  eine  Begräb- 
nifsgrotte  dar,  in  deren  Mitte  ein  Beinerner  Sarg  mit  der  In- 
fchrifc  licht : 

x - D,  M. 

, J o ann,  W i nc  keim  an  n. 

i v Vir.  opt.  amic.  kariiT. 

Pet.  d'Hancarville 
Dolens  fecit 
Orco  peregrino. 

Neben  demfelbcn  fitzt  der  weinende  Freund,  mit  einer  Bü- 
cherrolle in  der  Ilaud,  - , 

Vergl.  Berlin.  Litteraturbriefe  Th.  16.  S 4 i?,2  u.  ff.  — Königs- 
berg. gel.,u.  polrt.  Zeitungen  1764.8  t.  13. — Jo  h.  Gottfr. 
P aalzow  (Rektor  zu  Stendal)  von  Winckelmann' 1 
Leben;  in  den  neuen  Greifswald,  krit.  Nachrichten  B.  ». 
Auch  in  dem  Altonaifchen  Merkur  1764;  und  in  den  geiuein- 
atütz.  Auzcigen  St.  So  ü.  ff.  Soll  auch  befonders  abgedruckt 
feyu.  — Einige  Nachrichten  von  TV  f Leben;  in  den  (Ham- 
bürg.)  Unterhaltungen  B.  Q,  — Neues  gelehrtes  Europa  Th. 
9p.  8.  1216  — 1249.  — F.  J.  11  i edel'  s Voirede  zur  Wie- 
nerifcheu  Ausgabe  der  TV  in  ck  el  m a n nifchen  Gefchichte  der 
KutiA  des  Alterthums.  Auch  in  Fiedel'  s fnmmtl.  Schriften 
(Wien  1787-)  St.  5.  S.  3 — 96.  — Lobfchrift  auf  TV  in  ekel- 
mann von  Chr,  G 0 1 1 1,  Heyne  — welche  bey  der  Hef- 
fenkalTelifchen  Gefellfchaft  der  ALterlhüiqer  den  ausgefetzten 
Preis  erhalten  hat.  Leipzig  1778-  kl.  8-  Auch  in  ( Heinz 
mann's ) litterar.  Chronik  B.  1.  S,  5 — 23.  Franzöfifch  im 
xfieu  Theil  der  Memoires  de  la  Societe  des  Antiquiles  de  Caf- 
feL  (1700.  4.)  Auch  von  C.  Brak,  Etudiaut  ä Goetdngea. 
Goett.  1785.  8. — Etwas  vom  Herrn  Abt  TV i n c k e Im  an  ns 
, in  Wieland'  1 Teut,  Merkur  1779.  Jun.  S.  252  — 249.  — 
W' 1 Leben  und  Charaktervoll  Friedr.  Budolph  Wal- 
ther, weil.  Bektor  zu  Stendal;  in  A.  C.  Borheck's  pä- 
dagogifchen  Mufeum  St.  5.  S.  34—75.  C»78o.)  — Kütt- 
ner't  Charaktere  Teutfcher  Dichter  und  Profaiiltn  S(.  335  — 
gj7.  — Herder’  s Fragmente  Uber  die  neuere  Teutfche  Lit- 
teratur  Saniml.  1.  S.  x.44 — 146.-  — DeJJen  Auffatzs  *Joh. 
Winckelmann,  in  Wieland 't  Tentfchen  Merkur 
1731.  Sept.  194  — 210.  — Mich,  Ilubar'i  Eloge  de 
Winckelmann-,  vor  feiner  Ueberfetzung  tltr  Kuuft gefchich- 
te. — Saxii  Onomaß.  litler.  P.  VII.  p.  197.-202.  — Gur- 
litt'i  biographifche  uud  litterzrifche  Notitz  von  Joh.  Win- 

ekel- 
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ekel  manu.  Magdeh.  1797.  4.  — DcukwüTd,  aus  dem  Le* 
ben  ausgezeichn.  Teutfchen  des  rßten  Jahrh.  S 547 — jgt.  — . 

IS  auf 's  intereffame  Lebenagemählde  der  denkwurd.  Perfonen 
des  ißt?»  Jahrh.  Th.  6.  S.  331 — 555".  — Deficit  Gallerie  hiß. 
Gemälilde  atij  dem  ißten  Jahrh.  Th,  3.  S.  409 -41^.  — Win-  .- 
ekelmann  und  fein  Jahrhundert;  in  Briefen  und  Auffätzen 
herausgegeben  von  G ö t h e.  Tübingen  1305.  gr.  ß.  — Jo-  i 
hann  IV i n ck  e Im  an  m eine  Bede  von'Kctfl  Morgen 
fiern;  nebfi  delTen  Rede  über  den  Einflufs  des  Studiums  der 
Griechifchen  und  Römifchen  Klaffiker  auf  .harnionifche  Bil- 
dung zum  Menfchen,  Mit  IV'  s Forträt  nach  Mengst  Leip- 
zig  1305.  4.  — Skizze  von  feinem  Leben  von  feinem  Ju- 
gendfreunde , dem  D.  U d e n zu  Stendal ; in  der  Zeitung  für 
die  eleg.  Welt  ißo6,  Nr.  103  u.  104.  — KiinfUer  - Gallerie 
odcT  Biographien  und  ChaTakterfchildcrungeu  berühmter  Mah* 
ler  und  Züchter,  nebß  ihren  Bildnißen  (.Zürich  1307.  oder  > 
vielmehr  ißo6.  ß.)  Th,  1.  — J o h.  Jo  ach.  Winckel - 
mannt  vom  Hm.  Frcdiger  Schaler  in  Magdeburg;  im 
Biographen  B.  7.  St.  3.  S.  129  -—«07,  — J Örd  en  s im  Le- 
xikon Tetrtfcher  Dichter  und  Profaißcn  B.  5.  S.  507  — 553.  — 
Winckelmann’s  Charakter  und  Jugendjahre;  von  einem 
feiner  Jugendfreunde  (dem  Propfie  Genzmef  zu  Stargard), 
mitgetheilt  von  G.  Ballenftedt;  im  Allgemeinen  Anzei- 
ger iß  uz.  Nr.  s.  — Die  vorhin  angeführten  Sammlungen 
tV  i n e k e l m a n n ifcher  Briefe.  — Eine  authentifclie  Nach- 
richt von  der  Ermordung  des  feel.  W'  s aus  einem  aktenmä- 
' fsigen  Bericht;  aus  dem  Italicnifchen ; in  dem  Journal  von  u. 
für  Teutfchland  *791,  St.  1.  S.  42  — 45.  — ■ Erne/ti  a.  a. 

O.  S.  98  — 14t. 

; ' 1 

Winckel.  Winckler  u.  f.  w*  S. 
Winkel  u.  f.  w- 

von  Windheim  (Christian  Ernst). 

Studirte  zu  Braunfchweig  und  Halle,  wo  er  1745 
Magifier  der  Philofophie  wurde , alsdann  nach  Helmfiadt 
gierig und  dort  philofophifche  Vorlegungen  zu  haltet 
anfieng."  Im  J.  »746  ward  er  zum  Adjunkt  der  philo fo 
phifchen  Fakultät  ernannt ,•  kam  1747  Ms  außerordentli- 
cher Profeßor  der  Philofophie  nach  Göttingen , >75c 

aber  als  ordentlicher  Profeßor  derfelben  nach  Erlangen. 

Hier  gefiel  ei  ihm  fo  wohl,  dafs  er  den  Antrag , als 
außerordentlicher  Profeßor  der  Theologie  und  ordentli- 
cher der  Philofophie  nach  Göttingen  ablehnte.  In  der 
Folge  erhielt  er  zu  Erlangen  Erlaubnifs , auch  theologi 
Fünfzehnter  Band.  x 13 
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fche  Vorlefungen  halten  zu  dürfen.  Im  J.  176 O wurde 
er  auch  Vorfieher  und  zugleich  Scholarch  des  dortigen 
Gymnafiums.  In  feinen'  letzten  Jahren  trieb  er  auch  Oe - 
konomie  und  Natur gefchichte.  Geb.  zu  Wernigerode 

am  agßen  Oktober  1722;  geß.  am  ßten  Nov'.  1766. 

Schreiben  an  H.  F.  Delius  — einem  gründlichen 
Gottesgelehrten  ift  die  Erkenntnifs  der  Arzneykunfi 
nützlich  und  nothwendig.  Halle  1743.  4. 

Epift.  gratul.  in  Deuter.  VI,  4.  ibid.  eod.  4. 

• Commentatio  philologico  - critica  de  Hebraeorum  Vav 

converGvo  futurarum.  ibid.  1744.  4. 

Diff.  (Praef.  S.  J.  Baumgar  te.n)  de  Paullo,  gen- 
tium apoftolo,  contra  Thom.  M organum,  ibid. 

1745-  4* . . ' . 

— Meditationes  pfychologicae  de  facultate  diiudicandi. 

Helmßadii  1745*  4.  • > 

— pfychologica  de  memoria,  ibid.  1746.  4. 

— philof.  de  intellectu  divino , quo  Socinianismus  phi- 
lofopbicus  argumentis  fuis  privatur.  ibid.  eod.  4. 

Kurze  Anweifung  zur  Kunft,  lieh  beftändig  zu  freuen, 
nach  den  Grundfätzen  des  Herrn  Anton  Al plions 
von  Sarafa,  und  als  ein  freyer  Auszug  aus  deffen 
Arte  femper  gaudendi,  verfertiget  u.  f.  w.  ebend. 
1746.  8>  2te  Auflage,  ebend.  1747.  3te  Auflage, 
ebend.  1752.  ( ’eigentl . 175J.)  4te  Auflage,  ebend. 
1755.1  ....  Auflage.  Leipzig  1779.  8-  Augsburg 
I784>  8.  Franzößfch , ohne  Witidheim's  Namen; 
Strafsburg  1751.  8- 

Erfles  Schreiben  an  feine  Zuhörer  — philofophifcher 
Beweis  von  der  Wirklichkeit  der  Wunderwerke  in 
diefer  Welt.  Helmft.  1746.  4. 

Zweytes  Schreiben  — zur  Vertheidigung  des  erlten 
Schreibens  von  dem  letzten  Zwecke  Gottes  b«y  der 
Schöpfung  der  Welt,  und  befcheidene  Prüfung  von 
G.  L.  AI  ii  n t e r ’ s Gedanken  von  der  Ablicht  Got* 
tes  bey  Erfcliaffung  einer  Welt,  ebend.  1746.  4. 
Sylloge  I — X Theflum  philofophicarum  mifcellanea* 
rum.  ibid.  1746  — 1747*  4*  Hierzu  kam  eine  Vor- 
rede und  folgender  allgemeiner  Titel:  Decas  fylloga* 

1 rum  theGum  philofophicarum  mifcellanearum , quas 
cum  fuis  Refpondentibus  publice  ventilavit,  ibid. 

* *747-  4* 
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Drittes  SendfcJjreiben  an  ferne  Zuhörer  — • von  den 
Engeln;  nebft  einer  Verteidigung  einiger  feister' 
Meinen  Schriften  gegen  ein  Kuußrichter  * Geflehte. 
Helinft.  1746.  4.  f 

Obfervationes  theologico  - hißoricae  ad  Benedicti 
XIV.  P.  M.  nuperam  ad  Epifcopum  Augußanum  epilto- 
lain  ; quibus  cum  de  aliis  rebus , tum  de  Sanctis  £c- 
clefiae  Romanae,  rituque  canonizandi  difleritur.  ib. 

1747-  4*  , . 

Diff.  I et  II  de  obligatione  m genere.  Goettingae 

' .174a  4-  . ' , . ' ' 

— I et  II  in  locum  ontologicum  de  eodem  et  diverfo. 
ibid.  eod.  4. 

D.  Conyers  Middleton  Abhandlung  von  dem  Ra- 
the  zu  Rom ; aus  dem  Englifch.  Hannov.  1748  gr.  8. 

Diff.  de  erroribus  vulgi'  in  libris  facris  non  probatis. 

Auct.  et  llefp.  Jac.  Chriiti  Hecker.  Goettine. 

1748-  4-  . ' 

— Examen  argumentorum  Platonis  pro  immortalitate 
animae  humanae.  ibid.  4. 

D.  l’atrik  Delany  hiftorifche  Unterfuchung  des 
Bebens  und  der  Regierung  David’s.  Aus  dem 

\ Englifchen  überfetzt.  3 Theile.  Hannover  1748 

1749,  8<  Vor  dem  Uten  Theil  ßeht  eine  Vorrede  von 
Mo  sheim.  < , 

Sylloge  Thefium  philofophicarum.  Goett.  I749.  4. 
Confpectus  Thefium  philofophicarum.  — Praemifla  eff 
praefatiuncula , qua  rationes  harum  exercitationum 
privatarum  redduntur.,  euin  invitatione  humaniJIiina 
ad  bos  publicos  conflictus.  ibid.  1749.  4.  eingehängt  ‘ 
find  6 Syllogcn,  alle  1749  gedruckt. 

Göttingifche  philofophifche  Bibliothek , worinnpn  Nach- 
richten von  den  neueften  Schriften  der  heutigen 
Weltweifen  und  andern  Umßänden  derfelben,  wie 
auch  kurze  Unterfuchungen  mitgetheilt  werden,  B. 

I.  St.  I — 6.  Hannov.  1749.  — B.  2.  St.  I — 6.  — - » 

B.  3.  St.  1 — 6.  ebend.  1750.  — B.  4.  St.  1—6.  — 
ebend.  1751.  — B.  5.  St.  1 — 6.  — B,  6.  St.  1 — 

3.  ebend.  1752.  — St.  4 — 6 ■ mit  Haupttitel,  eb. 

1753.  — B.  7.  ebend.  1754.  — B.  8-  eb.  1 755. 

— B.  9.  Nürnberg.  1757.  8.  ' 

Sendfehreiben  an  feine  Zuhörer  — von  der  Erleichte- 
rung  der  Erlernung  der  morgenländifehen  Sprachen. 
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Gotting.  1750.  4’  Auszugsweife  in  den  Erlang,  gel. 
Anzeigen  1750.  Nr.  43.  S.  337  — 343. 

Progr.  adit.  exbibens  vinditias  Fomponatii  contra 
Baylium.  Erlangae  1750.  4. 

DifT.  in  Danzianam  Grammaticam  Hebraeam  pros- 
tbeßs  ad  rationes  revocata.  ibid.  1751.  4.  - 
D.  Gbnyers  Middleton’s  freye  Unterfuchung  von 
den  Wundergaben  der  Chriftlicheo  Kircbe  nach  dem 
2'ode  der  Apoftel  — neu  überfetzt  und  geprüft. 
Hanno v.  1751-  4. 

Bemühungen  der  Weltweifen  vom  Jahr  1700 — 1750; 
oder  Nachrichten  und  Auszüge  von  ihren  Schriften, 
fonderlich  den  ausländifchen , tlieils  felbft  verfafst, 
theils  aus  den  beriibmteften  Monatsfchriften  gefamm* 
lat.  rßer  — 3ter  Theil  oder  rfler  Band.  Nürnberg 
J75I.  — 4ter  — 6ter  Theil  oder  2ter  Band,  ebend. 
1752.  — 7ter — 9ter  Theil  oder  3ter  Band,  ebend., 
1752.  — IOter  — iatet  Theil  oder" 4ter  Band.  «b. 
1753*  — I3ter — I5ter  Theil  oder  5ter  Band.  eb. 
1754*  — 6ter  Band  ifie  und  2te  Abtheilung,  eb. 

1754-  8- 

Diff.  philol.  Litterae  epentheticae  Hebraeorum  ad  ra- 
tionem  fuara  revocatae,  illaeque  voces,  quibus  ineffe 
putanturr  relolutae,  variaque  loca  Scripturae  facrae 
veteria  Tcftainenti  illultrata.  Erl.  1752.  4. 

— Thefes  philologicae  felectae.  ibid.  J753.  4. 
^ragmenta  hifioriae  philofophicae , five  Commentarii, 

philofopborum  vitas  et  dogmata  illultrantes , olim  fe* 
orßm  editi,  nunc  coniunctim-recuß.  ibid.  eod.  8- 
Diff.  philof.  de.  nonnullis  ad  doctrinam  de  permiflione 
niali  fpectantibus  et  praefertim  de  legibus  felicitati» 
a ,Ven.  Boeldikio  adfertis.  ibid.  eod.  4. 

— philol.  de  dualitatis  ratione  nominum  Hebraeorum 
maxime  appellativorum.  ibid.  eod.  4. 

pbyfico  - liiftorica  de  .viribus  vivis  earundemoue 
menfura.  Auct.  et  Refp.  Jo.  Ghriiti.  Arnold, 
ibid.  1754.  4. 

Richard  Pococke’s  Befchreibung  des  Morgenlan- 
des und  einiger  anderer  Länder.  — Aus  dem  Engli* 
leben,  ißer  Theil.  Von  Egypten.  Mit  76  Kupfer* 
tafeln,  ebend.  1754.  — 2ter  Theil.  Vom  gelobten 
Lande,  von  Syrien  und  Mefopotamien,  von  Cypern 
und  Von  Candia.  Mit  Mosheim’*  Vorrede  und  , 
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36  Kupfertafeln.  1754.  — 3ter  Theil.  Vpn  den 
] Infein  des  Archipelagus , Kleinafien,  Thracien ; Grie- 
I chenland  , und  einigen  andern  Theilen  von  Europa. 

> Mit  66  Kupf.  Erl.  1754.  gr.  4.  2te  Auflage , nach 
der  Englifchen  Grundfchrift  genau  durchgefehen  und 
'■  verbelTert  von  Joh.  Fried  fr.  Brey  er  — und  mit 
Anmerkungen  erläutert  von  Joh.  C h r i ft  i.  Dan. 
5 ehr  eher.  — ifter  Theil..  ebend.  1771.  — 2ter 
Theil.  ebend.  1771.  — 3ter  Theil.  ebend.  1773. 
gr.  4.  Neue  Ausgabe,  ebend.  1791  — 1792.  gr.  4. 
Der  fVahrheit  gemdfs  keine  neue  Ausgabe , fondern 
nur  neue  Titelblätter . ' 

Diff.  philol.  — in  locum  difficiliorem  Hofeae  X.  com. 
IO.  Auct.  et  Refp.  L.  J.  J.  Lange  (fo  ßeht  zwar 
auf  dem  Titel:  aber  IV.  tfi  Verf.)  , ibid.  1754.  4. 
Ebrengedächtnifa  der  Frau  Suf.  Barb.  v.  S tau  ff. 

ebend.  1756.  4.  - ■ 

Job.  Jackfon  chronologifcbe  Altertbümer  der  älteßen 
Königreiche  vom  Anfänge  der  Welt,  durch  fünf 
Jahrtaufende,  worinn  die  wahre  Hebräifche  Zeit- 
rechnung des  alten  Teßaments  vor  und  nach  der 
Sündfluth  wieder  hergeftellet  ift,  die  Schwierigkei- 
ten der  biblifchen  Zeitrechnung  erörtert  flud,  die 
Uebereinßimmung  der  Chaldäifchen , Aegyptifchen, 
l’hönicifchen  und  Chinefifcben  Gefcbichte  und  Zeit- 
rechnung unter  einander,  fowolil  als  mit  der  bibli- 
feban  Zeitrechnung  und  Gefcbichte  gewiffer,  auch 
die  Zeitrechnung  anderer  Völker  ausführlich  abge- 
handelt, und  von  den  Jahren  der  Alten  wcitläuftig 
geredet  iß;  wobey  zugleich  die  vornehmßen  Irrthü- 
,mer  der  berübmteßen  Zeitrecbner  unterfuebt  und 
verbeffert  find,  auch  die  ganze  alte  Zeitrechnung  in 
ein  völliges  Syfiem  gebracht  ift.  Aus  dem  Englifchen 
überfetzt,  ebend.  1756.  gr.  4. 

Diff.  Thefes  phitofophicae  Humio  atque  Boling- 
brockio,  Deißarum  reoentiflimorum  coryphaeis, 
oppofitae.  Auct.  et  Refp.  Dan.  Cornides.  Erl. 
1758.  4- 

‘Memoria  D.  Joh.  IVtartini  Chladenii  Theol. 
Prof.  Erlang.  — ibid.  17,59.  fol.  (Ed.  II  einend.) 
ibid.  eod.  fol.  Auch  in  den  Ch  1 a d en  ifchen  Fune* 
ralien.  (ebend.  1759.  fol.)  — Trauerrede  auf  den 
leiben  in  den  erwähnten  Funeralien. 
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Grundrifs  einer  Ethik  der  Gelehrten;  in  den  Erlang, 
gel.'  Anzeigen  1751.  Nr.  14.  16.  22-  23.  34.  (44.) 
46.  30.  - Die  Zweifelhaftigkeit  der  ■ Römifchen 
Kirche  in  ihrem  Glaubensgrunde ; ebend.  I?52.  No.  I. 
— ‘Die  Vielweiberey  des  Lantech;  elend.  No  n. 
— Anmerkung  über  die  Bedeutung!  des  Worte« 
F)DN;  elend.  — HC3  Faffah , das  Befreyungsopfer; 
elend.  No-  28- 

Vonede  zu-Lavini’s  neueften  Weltwiflenfchaft  nach 
dem  Sinne  Newton’s.  (Nürnb.  1755.  8) 

7-  zu  Job.  Heinr  Lud.  Berg  ius  Kameraliften -Bi- 
bliothek (ebend.  1762.  8 ) 

\ ertheidigung  des  Düngers  aus  dem  Eichenlaube;  in 
den  Frankifchen  Sammlungen  (herausg  von  H.  F. 
Del  ius)  B 5.  S.  337  — 347-  — .Ob  die  Hüner  in 
der  Stadt  fchlechterdings  mehr  zu  erhalten  holten, 
als  fie  eintragen  ? ebend.  S.  442  — 447. 

* Schrieb  eine  Zeit  lang  den  Extract  der  neueften  Welt- 
begebenheiten u.  angenehme  Wiffenfchaften.  (Nürn- 
berg I758-) 

Gelegenheitsgedichte.  . 

Gab  heraus: 

• Othonis  Verbrugge,  Haga  Batavi,  Obfervatione* 
pbilologiCae  de  noininum  Hebraeorum  plurali  nume- 
ro,  in  quibus  varia  - Scripturae  facrae  loca  breviter 
. illuftrantur.  Editio  altera,  quam  curavit  etc.  Erlan- 
gae  «752.  8-  , _ . . \ , 

Hugoriis  Grotii  Annptationes  in  novum  Teftamen- 
tum;  reeenfuit,  et  praefatione  de  Socinianismo  Hug. 
Grotii  auxit.  Tomui  I,  quatuor  Evangelia  et  ex- 
plicationem  Decalogi  continens.  ibid.  1755.  . — To- 
mus  II,  Acta  Apoftolorum  ad  Apocalyplin  Joannis 
usque  continens.  ibid.  1757.  4mai. 

Joh.  Lor.  von  Mosheim’s*)  kurze  Anweifung, 
di*  Gottesgelahrheit  vernünftig  zu  erlernen ; in  akade* 
mifchen  Vorlefungen  vorgetragen ; nach  deflqn  Tod 
überfehen  und  zum  Druck  befördert.  Helmft.  1756-8- 
E i us  d am  Elementa  Theologiae  dogmaticae,  in  aca- 
demicis  quondam  praelectionibus  propolita  et  demon- 
r % ( * 

*)  Windheim  war  Mo  s heim'  * SchTyiegerfohn-, 
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Itrata.  Noriinb,  1758.  — ' Editio  altera.  T ota  I et 
, - II.  .ibid.  1764.  — - Editio  tertia.  ibid.  1780. 

Joh.  'Lorenz  von  Mosheim’'«  allgemeines  Kir- 
chenrecht der  Proteßanten ; heransgegeben  Und  mit 
Anmerkungen  Verleben.  Helmft.  1760.  8- 
Deffelben  Einleitung  in  die  Sittenlebre  derbeiligen 
Schrift;  zum  Gebrauch  alutdemifcher  Vorlefungen 
herausgegeben,  ebend.  1760-  8-  • v * 

De  ff  eiben  Einleitung  die  Wahrheit  u.  Göttlichkeit 
der  Chriftlichen  Religion  gründlich  zu  beweifen  und 
gegen  die  Ungläubigen  und  Deiften  zu  vertbeidigen ; 
zum  Gebrauche  akademifch'er  Vorlefungen  herausge- 
geben. Erl.  1762.  8-  — 3te  Auflage,  eb.  1771.  8. 
Deffelben  Erklärung  des  erfien  Briefes  des  heil. 
Apoßels  Pauli  an  die  Gemeinde  zu  Corinlhus.  2te 
Ausgabe  (die  erße  'hatte  JVt.  felbft  beforgt -) ; von 
neuem  iiberfehen  und  ver belfert  durch  C.  E.  von 
JWindheim.  Flensburg  1762.—  D eff  eiben  Er- 
klärung des  zweyten  Briefes  des  heil.  Ap.  Pauli 
an  die  Gemeinde  zu  Corinthus,  ausgeführt  und  zum 
Druck  übergeben  von  C.  E.  v.  Wind  beim.  , eb. 

1762.  4-  ‘ . * 

D eff  eiben  Anweifung  erbaulich  zu  predigen.  Erl. 

1763.  — 2te  .Aufl.  ebend.  1771.  8-  Im  Auszug. 
Bützow  17 73.  8> 

De  ff  eiben  Streittheologie  der  Chrifien;  nach  den 
Vorlefungen  des  fei.  Hm.  Kanzlers  ausgeführet,  und 
mit  Anmerkungen  verfehen.  ißer  und  2ter  Theil. 
Erk  1763.  — 3ter  Theil  ebend.  1764.  4. 

\ fv  m 

Vergl,  Putter"  s GclehnengefcUichie  der  Univcrf.  zu  Gütungen 
Th.  1.  S-  99  1».  f.  Th.  2.  S.  62.  — Harlefii  Vitae  Fhilo- 
gornin  Vol.  III.  p.  31—5».  — Memoria  IV indhemii  ctc, 
(aucl.  H.  F.  Delie).  Erl.  1766.  fol.  — Erlang,  gcl.  An- 
merkungen 1767.  S.  *7  u.  f.  — Acta  hiß.  ecclcf.  T.  10.  S. 

139  u.  f.  Fi  k e nf  c h e r'  i Gcl.  Gefchiclue  der  Univerf. 
zu  Erlangen.  Abtheil.  t.  S.  140—151.  — Ernejii  a.  a. 

O.  6.  143 — 14?. 

von  Windisch  (Karl  Gottlieb). 

\ N 

Befiimmt  zub  Ti  aufmann  Jehaft  in  feiner  Vaterßadt , 
'wo  ein  beträchtlicher  Theil  der  Ein wohrter  neben  der 
Teutfchen  Sprache  auch  die  Ungrifche  , und  ein  noch 
griifserer , die  Slavifche  Sprache  noch  nicht  ganz  ver- 
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lernt  hat , wünfchten  feine  Eltern , dafs  er  fich  in  leyden 
Sprachen  mehr  Fertigkeit  erwerben  möchte;  zu  welchem 
Zweck  er  fich  von  I736  bis  1738  in  Raab  und  Trent- 
fchin  aufhielt.  Aufserdem  ßudirte  er  zu  Prpfsburg, 
hauptfächlich  unter  der  Leitung  zweyer  würdiger  Leh- 
rer | Beer  und  Szafzky.  Allein  fein  nicht  zu  ermü- 
dender Fleijs  liefs  ihn  mit  dem  fich  nicht  begnügen , was 
Schulen  gewähren  können.  Durch  beßändiges  Lejen  zu 
Haufe  legte  er  den  Grund  zu  feinen  ausgebreiteten  Kennt- 
niffen,  Seine  Begierde  nach  höherer  Ausbildung  flöfste 
ihm  den  fVunfch  ein , im  Auslände  feine  Studien  fortzu- 
fetzen; allein , Familienverhältniffe  hinderten  ihn  daran. 
Doch  gelang  es  ihm  bald  nachher , zuerß  in  den  Oeß- 
reichifchen  Erblanden  , alsdann  auch  im  Auslande  einige 
Reifen  zu  unternehmen , die  feine  Mitbürger  fowohl  als 
Fremde  in  den  TVahn  befiärkten , er  fey  wirklich  auf 
Vnivcrfitäten  gewefen ; und  wenn  feine  Freymüthigkeit 
fie  des  üegentheils  verßeherte , bewährten  ihnen  feine 
Kenntniffe  die  fchon  oft  gemachte  Bemerkung , dafs  wahre 
. Talente  fich  felbfi  erziehen.  Im  J.  1768  erlangte  er  die 
' Senatorwü/  de  in  Prefsburg ; dann  verwaltete  er  zwey- 
mahl  das,  bejchwerliche  Amt  eines  Stadthauptmanns, 
Zweymahl  war  er  auch  Bürgermeißer,  Geb,  zu  Prefs- 
burg am  SQfien  'Jan,  i72§;  geß.  am  Sofien  März  »7 93. 

Hanswurjt , ein  Lußfpiel  in  j Aufz,  Prefsb.  1761.  gr.8* 
*Der  Freund  der  Tugend  i eine  Wochenfchrift.  3 
< Bande,  ebend.  1767  — 1769,  8- 
*Der  vernünftige  Zeitvertreiben  ebend.  1770.  8- 
•Prefsburgifches  Wochenblatt  zur  Ausbreitung  der  Wif- 
fenfebaften  und  Künfte.  3 Bände,  eb.  1771-1773.8. 
, * Politifche , geographifche  und  liißorifcbe  Befchrei- 
bung  des  Königreichs  Ungarn,  ebend.  1772.  8* 
Kurgefafste  Gefchichte  der  Ungarn  von  den  älteften  bis 
auf  die  jetzigen  Zeiten  ; aus  den  bewäbrtefien  Ge- 
fchichtlchreibern  und  glaubwürdigen  Handfchriften 
zufaminengetragen,  ebend.  1778-  gt.  8-  Neue  Auf- 
lage, ebend.  1784-  gn  8. 

/ • • „ ..  - 


Digitized  by  Google 


I 


von  Wimdisck  (K.  G.)  201  i 1 

. , i * 

Geographie  des  Königreichs  Ungarn,  ifier  und  2ter 
> Theif.  Frefsb.  1780.  gr.  8-  , ; * 

Geographie  des  Grofsfürßenthums  Siebenbürgen,  oder 
dritter  Theil  der  Geographie  von  Ungarn,  ebend. 
1790.  gr.  8»  ' * 

Briefe  über  den  Scliachfpieler  des  Hrn.  vonKempe-  , 
len;  nebfi  drey  Kupferfiichen , die  diefe  berühmte 
Mafchine  vorßellen ; herausgegeben  von  Chrißi.  v. 
MecheL  Bafel  1783*  gr.  8-  Frqnzöfifch.  ebend. 
I783*  8-  Und  aus  diefet}  Geberfgtzung  Holländifch. 
Amßerd.  1785-  8- 

•Sammlung  chrißlicher  Lieder  und  Gefänge,  zum  Ge- 
brauche  Evangeliicher  Religionsverwandten,  Preis- 
burg 1785.  gr  8-  ' 

•Neues  Gelang-  und  Gebetbuch  zum  gottesdienßlicben 
Gebrauche  der  Evangelifchen  Gemeinde  in  Frefsburg. 
ebend.  1788-  8- 

•Befchreibung  der  Feyerlichheiten  bey  der  Krönung  ' 
Sr.  Kaiferl.  Maj.  Leopold  des  Zweyten  zum 
. Ungrifclien  Könige,  den  15  Nov.  1790.  eb.  hl.  8. 

Gab  heraus : 

Ungrifches  Magazin , oder  Beyträge  zur  vaterländifchen 
Gefchichte,  Erdbefchreibung  und  NaturwilTenfchaft. 

4 Bände  ( jeder  von  5 Stücken).  Prefsb.  1781  - 1788» 
gr.  8*  Fs  find  darin , Jo  wie  im  folgenden  , viele  Auf- 
falze von  ihm  felbfi.  ' 

Neues  Ungrifches  Magazin.  2 Bände,  ebend.  1791  — 
1798.  gr.  8-  Die  letzten  Hefte  erfchienen  zwar  nach 
feinem  Tode:  aber  , aus  feiner  fertig  hinterlaffenen 

Handfchrift.  7 

Einzelne  Gedichte  und  Abhandlungen  bey  verfchiedenen 
Vorfällen, 

Verjchiedene  Auffätze  in  den  monatlichen  Auszügen  al- 
ter und  neuer  gel.  Sachen.  (Olmütz  1747  u.  49.) 

Viele  Auffätze  in  der  Wiener  Wochenfchrift : Die  Welt. 
Einige  poetifche  und  profaifche  Beyträge  zur  Altdorf. 

Bibi,  der  fchön.  Wiffenfch.  1762. 

Beyträge  zur  Augsburg,  akad.  Kunßzeitung. 

Viele  Auffätze  in  den  k.  k.  privil.  Anzeigen. 

Becenfionen  in  der  k.  k.  Realzeitung. 

Sein  Bilduifs  voi  dem  lften  Band  feines  neuen  Ungrifclien  Ma- 
gazins, und  fein  Schattenrifs  vor  dem  Prefsburgifchen  Mu: 
fenalmanach  1785.  ' ' ' , 
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Vcrgl.  de.  Lu  ca’  s gelehrtes  Oeßreicli  B.  i.  St.  2.  S.  259  — 
a6i.  — H orünyi  ivieniqria  Hungarorum  etc.  P.  XII.  p. 

gö6 — S71.  — Zeitfehrift  von  u.  für  Ungern,  von  Sehe- 
diu t B.  <1.  S.  16  — 23.  — * Ernefti  a.  a.  O.  S.  147. 


Wineken  °J  (Johann  Kaspar 
Bern  h ard). 

Magifier  der  Philofophie  Und  feit  1746  Konrektor 

•und  hatd  hernach  Rektor  des  Gymnafiums  zu  Quedlin • 

bürg:  geh.  zu  gefi.  ....  1 . 

r ' 1 

Progr.  von  den  Merkmahlen  der  allererften  Sprachen. 

' Halberß.  1741.  8*  Auch  in  Bidermann’s  Act. 

' fcholaft.  B.  6.  St.  4.  S.  291 — 394- 

— de  iure  fummi  imjterii  temporarii , exemplo  Dicta- 

toris  Romani.  Quedliuburgi  <743.  4-  * 

— de  vitiis  exordiorum.  ibid.  174 6.  4’ 

/—  in  locum  l'haedri  Lib.  IV.  Fab.  IV.  Halberftad. 
1752.  4. 

— quo  Ejpifodium  Aeneidos  de  Aeneae  et  Didonis 
confuetudine  a criticorum  recentiorum  accufatione  li- 
berat.  ibid.  1753.  4. 

Trauerrede,  dem  Gedächtnifs  der  Fürßin  Maria  Eli- 
sabeth, des  Reichsftifts  Quedlinburg  Aebtilhn,  ge- 
widmet. Quedljnb*  1755-  4-  ' - 

Antiquarifche  Anmerkungen  über  ein  altes  und  Schätz- 
bares in  dem  Zittergewölbe  der  hoben  Stiftskircha 
zu  Quedlinburg  aufbewahrtes  Gefäfs.  Quedlinburg 
und  Leipzig  1761.  8- 

Erklärung  der  im  Kalender  vorkommenden  Redensar- 
ten.  Quedlinb.  1761.  & 


aus  dem  Winkel  (August  Sieg- 
mund). 

Kapitular  des  Domfiifts  zu  Merfeburg  , Aedilis  uni 
Scholaßicus , Konfifiorialpräfident  und  erfter  Stiftsrath, 
wie  auch  Vice  r Oberhof richter  zu  Leipzig.  Geb.  zu  . • 
174s,  gefi.  zu  Merfeburg  am  ßi fien  Januar  1787-  > 

* * \,  * 

*)  Nicht  Wjnecke*  ' 
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Das  Andenken  der  Kapitularen  bey  der  hohen  Stifts-  ' 
kirche  zu  Merfeburg,  welche  feit  zweyhundert  Jah-  1 
ren  die  Prälatur  der  Scholaßerie  befeffen  und  ver- 
waltet haben.  Leipz.  1 775.  4. 

Wickel  (Marquard  Theodor). 

■ Profeffor  der  Theologie  auf  der  Vniverfität  zu  Her - 
lorn  und  erfier  Prediger  der  dortigen  Stadtkirche:  geh. 
zu  Haider n im  Clevifchen  i?28;  gefiorben  am  Sofien 
April  1793.  ' 

Diff.  ad  I- Timoth.  I,  17.  Berlenburgi  1747.  4. 

Oratio  de  munere  profefforis  eloquentiae.  Herbom. 
J755-  4\  j 

Differtationes  II  de  utilitate  inßitutionum  ßili  Latini 
in  oratoria.  ibid.  1757.  1758-  8- 

— de  maxima  oumium  Methufalae  aetate.  ibid. 

— 1760.  4.  1 . 

— de  cauflis  aetatis  Methufalae.  ibid.  1762.  4. 
Disquifitio  fpecialior , cur  maximam  omnium  aetatem 

adeptus  Methufala  iit,  ibid..  eod.  4. 

Obfervatio  critica  ad  Luc.  II,  14.  illufiri  et  clafßco 
loco  novam  foenerans  lucem.  ibid.  1763.  4, 

Diff.  de  principibus  quibusdam  male  trpductis.  /ibid. 
I7Ö4-  4- 

— continens  placidas  vindicias  obfervationig  criticae  ad 

Luc.  II,  14.  a cenfura  cel.  Marburgenfium  theologi. 
ibid.  1766.  4.  , 

Naffaus  Salomo,  oder  Predigt  über  1 Chron.  29,  23. 
ebend.  1766.  4. 

Diff.  Ima  de  diverfq  rerum  theologicarum  momento. 
ibid.  1768*  4. 

Obfervatio  ad  Roman.  I,  29  fqq.  i>  Bergii  Symbolis 
litterariis  T.  I.  P.  I.  - /.'• 

■'t  . ■ • 

Winkelmann  (Johann  Joachim). 

S.  Winckelmann 

(denn  fo  fchrieb  er  fieh  felbil  und  überall).  , 


1 ' 
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Winkler  (Abraham  Gottlob). 

Doktor  der  Rechte  zu  Leipzig:  geh.  zu  . , . .;  ge- 
fiorhen  . . . ..  ' . 


Commentatio  de  Commiflario  Irnperatoris  in  electione 
praefulum  German,  immediatornm.  Cbemnicii  1744.  4. 
DilT.  Ratio  flatus  pronuba.  Lipf.  1745.  4. 

— inaug.  de  fectae  Audio  in  iure  publico  Imperii  Ro- 
mano r Germanici.  ibid.  1747.  4. 

— Tbefes  iuris  nafcurae  et  gentium.  iMd.  eod.  4. 


Winkler  (Angelus). 

. . . . . erft  zu  Regensburg  ,s  hernach  zu  Wiirzburg! 

geh.  zu  geft 

Affertiones  philofophico  - Scotißicae  elementis  mathemati- 
co*experimentalibus  illuflratae.  Ratisbonae  1755- 4 

DiiT.  de  pbilofophia  Scotiftica  a novatorum  convitiii 
_ vindicata.  ibid.  eod.- 4. 

— - Tofitiones  ex  primis  philofophiae  rationalis  et  trans- 
c^ndentalis  elementis  delectae.  ibid.  1756.  4. 

— exhibens  theoremata  philofophico  - mathematica.  ib. 

1757-  4* 

— fiflens  philofqphiae  illußris  hypomnemata  ex  parte 
rationali  et  transcendentali  delecta.  ibid.  1758-  4- 

— ßftens  genealogiam  mentis  entis,  live  erotemata  lo- 
gico  - metaphyficä.  ibid.  eod.  4. 

— theologico  - iuridico  - hiftorica  de  eo,  quod  circa 
unitatern  in  negotio  religionis  ex  omnigena  lege  iu* 
ftum  eft , maxime  in  Imperia  Romano.  Wirceburgi 

. 1761.  4.  V 


Winkler  (Christoph  Heinrich). 

Studirte  zu  Grimma  und  Leipzig , unterßützte  her- 
nach im  Amte  feinen  Vater , J oh.  Wolf  gang,  Pfar- 
rer zu  Predel , gieng  alsdann  hach  Wittenberg  und  wurde 
Magißer , hierauf  '•nach  Dresden  , wo  er  ßch  examiniren 
liefs  und  eine  Hofmeißerßelle  annahm  i ward  nachher  1706 
Pfarrer  zu  Streumen  unter  der  Grofsenhaynifcken  ln- 

> ^ , 
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fpektion  , i'fn  zu  Ruffayne,  endlich  i72J  zu  Meißen 
bey  St.  Afra.  Geb.  zu  Predel  unweit  Pegau  im  May 
1676;  gefi.  nach  1752. 

Gebrauch  derer  Affecten;  aüs  dem  Franzöfifchen  des 
Hm.  Job.  Franc.  Senault  . , . . 

Die  Fiirtrefflichkeit  des  Ehefiandes;  aus  dem  Franzö-  , 
fliehen.  . , . . 

Gedanken  eines  Edelmannes,  der  die  meifie  Zeit  feines 
Lebens  mit  Staats*  und  Kriegsgefcbäften  zugebracht; 
aus  dem  Franz.  Leipzig  1743.  8-  , " 

Symbologia  moralis,  oder  Wahlfprüche  der  Gelehrten, 

zur  Sittenlehre  gehörig.  ....  ■ ~ * 

Terriculamenta  nocturna  etc 

Ewftfftar*  hiftorica  de  nrorte  ex  uno  errore ; in  Anale» 
ctis  ex  omni  melior.  litter.  genere  T.  II.  p.  505*557. 
Vermuthlich  alles  anonymifch.  Die  ganze  Notiz  in 
Dietmano’s  kuxiächf.  Prießerfchaft  (B.  I.  S.  724 — 

726)  iß  unlitterarifch. 

\ 

Winkler  (Herrmann  Erich). 

Studirte  zu  Göttingen , ward  1763  Prediger  der 
Michaelskirche  zu  Hamburg , 1764  Prediger  der  dor- 
tigen Jako  b skirche , 1773  dritter  Diakonus  der  Ka- 

tharine n kirche ; wie  auch  erfier  Vorßeher  der  Jüdi- 
fchen  Profelytenanßalteni  endlieh  1792  Superintendent 
und  Infpektor  der  Lateinifchen  Jo  h anni  sfchule  zu  Lü- 
neburg. Geb.  zu  Hildesheim  am  Uten  April  1738»  ge- 
fiorben  am  17 ten  März  »793‘ 

Drey  Predigten,  bey  Gelegenheit  der  neulichen  Amts- 
veränderung gehalten.  Hamburg  1773’  8- 
‘Antwort  auf  des  Hrn.  J.  M.  Göze’ns  Glaubensbe- 
henntnifs;  die  im  3ten  B.  Mofe  v.  18  verbotenen 
Ehen  näher  Verwandter  betreffend ; von  einem  Mit- 
gliede  E.  Hochehrw.  Minißeriums  in  Hamburg,  eb.  * 

1780.  4. 

Antwort  auf  des  Hrn.  Paß.  G ö z e Gegenantwort  auf 
meine  Antwort,  ebend.  1780.  4. 

Predigten,  ebend.  1781*  8. 
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Vcrgl.  TJiief  t’enr  Gelehiteogefchichte  von  Hamburg  Th.  2.  5. 
«36  — 988-  — Ho-miieiifch.  - kriiiXche  Blätter  H.  4.  S.‘  »88  — 
194.  (»7940  ’ • - 

Winkler  (Johann  Dietrich), 

Vetter  des  Folgenden. 

Studirte  zu  Hamburg  und  Leipzig , nahm  da  1736 
die  Magifierwürde  an,  kam  in  demfelben  Jahr  ah  Pro- 
fejjor  der  Bcredfamkeit  und  praktijchen  Philofophie  a« 
das  Gymnafium  zu  Hamburg.  Letztere  Profejfur  v er- 
'tauschte  er  1737  mit  derjenigen  der  Logik  und  Metaphy- 
fik,  mit  Beybehaltung  der  der  Beredfamkeit.  Im  Jahr 
1744  folgte  er  dem  Ruje  nach  Hildesheim  als  Superin- 
tendent, erfter  Beyfitzer  des  Honfefioriums  und  Ephorus 
des  Gymnafiums ; und  in  demfelben  Jahr  erwarb  er  fick 
zu  Rinteln  die  theologifche  Doktorwürde.  Endlich  kam 
er  1758  ols  Haupt pafior  der  Nicolaikirche  und  Scho- 
larch  nach  Hamburg , wo  er  ljjg  Senior  des  geifilichen 
Minifieriums  wurde.  Geb.  zu  Hamburg  am  Q'jfien  De 
cember  171 1;  gefi.  am  4 ten  April  »784* 

•>  / | 

Oratio  de  iis,  quae  circa  feltum  Pentecoftes  funt  me- 
morabilia.  Lipf.  1734.  4.  Editio  II  aucta.  ibid.  j 
1735.  4.  Iterumque  aucta  in  eius  Disquifitionibus 
philologicis  p.  209  — 466. 

Dill,  de  Luca  Evangeliita  medico.  Lipf.  1736.  4- 
Disquihtiones  philologicae,  Scripturae  facrae  quaedam 
loca  et  anliquitatis  tarn  eccleßalticae,  quam  profaaae 
momenta  illultrantes.  Hamburgi  1741.  8- 
Schriftmäfsige  Erörterung  der  wichtigen  Lehre  von 
der  Sündewider  den  heiligen  Geilt.  Hamb.  1742.4' 
Schriftmäfsiger  Unterricht . von  der  Unfterblichheit  der 
Seelen  ,und  ,derfelben  wahrhaften  Grunde  fowohl,  al* 
unleugbaren  Gewifsheit ; nebfl:  einem  bisher  noch 
ungedruckten  Briefe  des  ehemaligen  berühmten  Her- 
mann Conring’s  über  die  Frage:  Ob  die  Un- 

fterhlichkeit  der  Seelen  aus  dem  Lichte  der  Natur 
allein  und  gewifs  erkannt  werden  möge?  Witten- 
berg 1742.  4. 


I 


Digitized  by  Google 


, Wickler  (J.  D.)  • ( 20J  < 

Monumentum  gratae  devotaeque  piefatis,  honori  ic 
memorine  — Joqiinis  Anderfon,  J.  U.  D.  et 
Reip.  Hamb.  Cönfulis  Senioris , meritorum  gloria  il-  1 
luftris,  humanis  rebus  die  3 Mali  1743  erepti,  cul- 
tus , tanto  viro  etiam , poft  fata  debili , teftandi  ergo 
pofitum.  Hamb.  1743.  i'ol. 

Diff.  theoJ.  inaug  (l’raef.  J.  E.  Steubero)  de  philo- 
fopbiae  Platonico  - Pythagoreae  fraudibus,  feu 
placitis  erroneis,  a l’aulo  atque  Petro,  1 Timothy 
I,  4.  IV,  7.  2 Timoth.  IV,  I — 4.  Tit.  I,  13.  14. 

2 Pet.  I,  16,  improbatis  ac  vitari  iußis  etc.  Rinte- 
lii  1744.  4.  v / 

' Worte,  geredet  zu  ihrer  Zeit,  irj  Anfehen  des  Hildes- 
heimifchen  s Wahlgefchäfftes , fowohl  denen  zur  Be- 
lehrung, welche  diefe  Wahl  der  neuen  Regierungs- 
glieder vorzunehmen  haben.,  als  auch  denen  zur  Er- 
innerung, welche  zu  folchem  wichtigen  Amte  erkph- 
ren  werden,  aus  5 B.  Mof.  I,  15 — 17,  in  der  ge- 
wöhnlichen Raths-  oder  Wahlpredigt  1745  den  6ten 
Jan.  pflichtmäfsig  eingefcbürft;  auf  Begehren  aber  1 
durch  den  Druck  anitzo  allen , die  .auch  künftig  bey 
iolcher  Wahl  nach  hieliger  Verfaflung  das  Ihrige 
beygetragen  h^ben,  als  eine  Norm  ihres  Verhaltens 
an  das  Herz  geleget,  und  zu  dem  Ende  etwas  weit- 
läuftiger  erläutert.  Nebft  einem  kurzen  Vorberichte- 
von  der  Befcbaifenheit  des  Hildesheimifchen  Wahl- 
gefchäfftes.  Hildesh.  1745*  4- 

Gottgeheiligte  Palhons  - Betrachtungen,  darinn  das  Le- 
ben Jefu,  als  ein  herrlicher  Glaubensgrund  und  Le- 
bensfpiegel,  nach  Gelegenheit  der  Evangelifchen  Ge- 
fchichtc  Johannis  im  18  und  19  Cap.  vorgeftellet 
wird.  Braunfchweig  und  Hifdesheim  1745.  8- 

Anzeige,,  dafs  es  mit  dem  ungenannten  VerfalTer  der 
vor  einiger  Zeit  herausgekommenen  zweyer  Send- 
fchreiben  lieh  nicht  eher  fchriftlich  einlaflen  Werde, 
als  his  er  feinen  wahren  Namen  kund  gethan.  Hil- 
desheim I745.  4. 

Zulänglicher  Beweis  , dafs  in  der  Römifch  - katboli- 
fcheu  Kirche  dem  einzigen  wahren  Mittler  Chrilto 
Jefu  noch  andere  Mittler  an  die  Seite  gefetzt  wer- 
den ; nicht  nur  aus  den  fymbolifchen  Büchern  unferer. 
Evangelifch  - Lutherifchen  Kirchen  und  andern  Stel- 
len proteftantifcher  Gottesgelehrten,  die  von  der 
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Reformation  an  bishielier  beftändig  daffelbe , als  ei- 
nen der  Römifcben  Kirche  eigenen  Lehrfatz  angefüb* 
ret . und  widerleget  haben , fondern  auch  aus  den 
deutlichften  ZeugnilTen  Römil’ch  - katholifcher  Leh- 
v • rer  und  der  offenbaren  Praxi  ihrer  Kirchen  klärlichlt 
* ' davgeftellet.  Hildesheiui  1745.  4.  Auch  in  feinen 

theolog.  und  philolog.  Abhandl.  ,Th.  2.  S.  243  u.  ff. 
Hypomnemata  philologica  et  critica  in  tliverfa  Scriptu* 
rae  facrae  tarn  veteris,  quam  novi  Tefiamenti  loca. 
Accedit  Mantiffa  gemina  fimilis  argumenti  differta- 
tiones  exhibens.  Hamb.  1745.  8- 
. Die  letzten  Augenblicke  des  fterbenden  Jefu,  aus 
Luc.  XXIII,  46;  in  einer  1740  gehaltenen  Char* 
fray tagspredigt,  zur  gefegneten  Erweckung  heiliger 
Andacht  öffentl.  an  heil.  Stätte  vorgeltellet.  Hanno* 
' ver  1747.  4.  Auch  in  feinen  Heiligen  Amtsreden 
S.  143  u.  ff. 

Biblifch  V exegetifche  Unterfuchungen , darinnen  ver* 
fchiedene  wichtige  Stellen  der  heil.  Schrift  nach  ih- 
rem eigentlichen  Verftande  und  dem  wahren  Sinne 
des  heil.  Geiftes  mit  gehörigem  Fleifse  erläutert  v,  er- 
den. ilter  Theil.  Lemgo  1747.  — Ster  Theil.  eh. 
1748.  — 3ter  und  letzter  Theil.  Nebft  einem  An- 
hänge und  nöthigen  Regiftern  über  alle  3 Theile. 
ebend.  1749.  gr.  8*  ' • 

Die  felige  Verfaffung  eines  rechtfchaffenen  Chrilten 
bey  verlicherter  göttlicher  Leitung  im  Leben,  Lei- 
den und  Sterben  -r-  aus  Pf.  LXXIII,  23.  24  vorge- 
Itellet.  Hannover  1747.  fol.  Auch  in  feinen  heil. 
Amtsreden  Nr.  IO.  Eine  Leichenpredigt.  ' 

Die  von  Gott  verordnete  Macht  und  gebotene  Vereh- 
rung der  weltlichen  Obrigkeit , in  zwoen  Betrach- 
tungen über  Rom.  XIII,  1.  2*  7i  nebft  einer  Vor* 
. rede  von  der  Wichtigkeit  der  Lehre  der  Obrigkeit. 
Zelle  und  Leipzig  1748-  4. 

Ermunterung  zur  dankbaren  Hochachtung  des  von  Gott 
gegönnten  Kirchenfriedens,  nach  Anleitung  der  Worte 
" David’s  Pf.  XLVI,  9 — 11;  bey  dem  im  I748ßen 
Jahre  fälligen  fröhlichen  Andenken  des  vor  IOO  Jah- 
ren gefchloffenen  Weftphälifchen  Friedens,  dem 
- Evangelifch  - Lutherifchen  Zion  zu  Hildesheim  mit 
erfreuter  und  gerührter  Seelen  eingefchärfet.  Hil- 
. desheim 
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desheim  1748-  8-  Auch  in  feinen  Theolog.  uhd 
phjlpl.  Abhandl.  Tb,«  1.  S.  195  u.  ff. 

AnimadverGones  philologicae  et  criticae,  quibus  varia 
facri  codicis  utriusque  foederis  ioca  illufirahtur.  Tars 
prima.  Hildefiae  1750.  — Pars  fecunda.  ib.  1751^ 
— Par?  tertia.  Accellit  Mantifla,  tergemind  haud  dif- 
fimilis  argumenti.  ibid.  1752'  8*  ■ ' 

Der  ßerbende  Fürit  des  Lebens,  ein  Wunder  vor  un- 
fern Äugen,  aus  Matth.  XXVII,  45  — 50;  in  einer 
I749  gehaltenen  Charfreytagspredigt.  ebend.  17^0.  4. 
Auch  in  feinem  Erneuertem  Gedächtniffe  göttlicher, 
Wunder  vor,  bey  und  nach  dem  Tode  Jefu  S. 
169  u.  ff.  % . - 

Sylloge  nnecdotorum  varios  virorum  quondam  celeber- 
rimoruin  labores  utilillimos,  hactenus  ineditos , hißo-- 
rico  - antiquarii  et  litterarii  argumenti,  complrxa. 
Ex  MSctis  eruit  praemiffoque  de  iingulis  auotori- 
bus  anteloquio  loci  publicae  expofuit  etc.  Lipf. 

1 75°-  4-  ’ ... 

Denkmal  göttlichen  Ernßs  und  Güte  über  Hildesheim, 
bey  einem  über  daffelbe  zwar  gerufenen,  aber  bald 
gefüllten  Feuer  vom  Himmel  5 nach  Veranlaffung  de# 

Srophetifcben  Gefichts  Ainos  VII,  4-  61  an  dem 
en  8 May  1750  gefeyerten  befondern  Bufs-  Bet-  u. 
Danktage,  als  durch  die  in  der  Nacht  vom  27  auf 
den  28  April  gefcheliene  Entzündung  des  Thurms  zu 
St.  Jacobi  die  ganze  Stadt  mit  einer  grofsen  Ge- 
fahr bedrohet,  jedoch  diefelbe  gnädig  abgewendet 
worden,  vorgefiellet.  Hildesh.  1750.  4.  Auch  in 
feinen  Heil.  Amtsreden  Nr.  9;  und  in  Schmer- 
fahl’s  homilet.  Vorrathskammer  Tb,  14,  S.  725  u.  ff. 
Gedanken  über  die  Spuren  göttlicher  Providenz  im 
Loofe,  bey  Befetzung  wichtiger  Ehrenämter  u.  f.  w.  - 
Hildesh.  1750.  4.  Eine  Glückwünfchurtgsfchrift . 
Erneuertes  Gedäclitnifs  göttlicher  Wunder  vor,  bey  u. 

nach  dem  Tode  Jefu.  Leipz.  I751.  gr.  8- 
Anecdota  liißorico-ecclefiaftica  novantiqua , oder  Samm- 
lung ungedruckter,  gelehrter  Merkwürdigkeiten,' 
darinn  allerhand  nützliohe  Und  angenehme  Nachrich- 
ten, Anmerkungen  und  Briefe  berühmter  Männer, 
Zur  Erläuterung  der  Gottesgelahrtheit,  der  Alterthü- 
mer , wie  auch  Kirchen-  und  Gelehrten  - Gefchichte, 
fowohl  al£er,  als  neuer  Zeiten,  aus  eigenhändigen 
Fünfzehnter  Band . 14  ' 
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iVlaRufcriptis  an  das  Licht  geftellet^und  mit  nöthi- 
gen  Anmerkungen  begleitet  worden,  ’iftes  und  2tes 
Stück.  Chemnitz  1751.  — 3tes  bis  6tes'  Stück. 
Braunfchw.  1754 — 1 756.  — 7tes  bis  i^tes  Stück. 
Leipzig  177°'  8* 

Der  Chrift  auf  dem  Rathhaufe  { in  einer  $752  den 
6ten  Januar  gehaltenen  Rathswahlpredigt  vorgeftel- 
let.  Hildesh.  1752.  4.  3te  Aufl.  ebend.  1771.  4. 
Auch  in  feinen  Heil.  Amtsreden  S.  I u.  ff. 

K«pifA<a  Bibliothecae  regiae  Berolinenfis  Aethiopioa  de- 
fcripta,  ex  fchedis  hactenus  anecdotis  eruit,  luci  pu- 
blicae  expofuit  et  praefatus  efi  etc.  Erl.  1752.  8*  / 

Fhilologemata  Lactantiana  facra,  variis  locis  tum  fa- 
cri  Codicis  illultrandis , tum  Lactantii  explicandis 
corrigendisque  finfervientia.  Inferta  funt  hinc  inde 
mitLMT»  quaedam  «vjkSot*  critici  et  philologici  argu- 
menti.  Brunfvigae  1754.  8- 

Vindicatio  fcholae  divi  Sa  muelis  propheticae,  cuius 
de  honore  Thomas  Morgan,  Angliae  quondam 
philofophus  et  medicus,  iniuriofe  detrahere  haud 
erubuit.  Hildefiae  1754.  4.  Et  in  Carpzovii 
Dank»  und  Freudenopfer  u.  f.  w»  (Lübeck  1 755») 
S.  32  u.  ff.  . 

Theologifche  und  philologifche  Abhandlungen.  2 Thle. 
Braunfchweig  1^55.  8* 

Der  herrlich  beförderte  Friedenshand  der  Kirche  Got- 
tes, nach  Veranlaffung  der  Worte  l’falra  8 5»  9*  10. 
IU  bey  der  im  J.  1755  fälligen  Gedächtnifsfeyer 
des  vor  200  Jahren  gefchloffenen  Religionsfriedens, 
zur  Erweckung  pflichtmäfsiger  Dankbarkeit  für  fol- 
che  theure  Wohlthat,  in  nähere  Erwägung  gezogen. 
Hildesh.  1755.  4. 

Heilige  Amtsreden , welche  über  verfchiedene  wichtige 
Wahrheiten  bey  befonderen  Gelegenheiten  gehalten 
-worden.  Roftock  und  Wismar  1757.  gr.  8- 

Tempe,  anecdota  facra  varia  virorum  quondam  doctiffi» 
morum  opufcula  incdjta  ad  Antiquitates  eccleßafti- 
cas  et  Tbeologiam  exegeticam  patrifiicamque  fpectan» 
tia  complexa  etc.  Halae  Magdeb.  1757.  8maü 

Betrachtungen  über  das  Seelenleiden  Chrifti  fowohl 
ijn  Verftande  als  im  Willen,  nach  Veranlaffung 
zweyer  wichtiger  Zeugnifi’e  des  alten  Tefiaments 
Ffalm  XL,  13.  und  i'falm  I.XIX,  IJ  — 1 8 1 nebft 
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feiner  Vorbereitung»  * Betrachtung  von  der  Seelen» 
•ngft  Jofepb’s-,  als  einem  Vorbilde  des  Seelenlei* 
deus  Chrißi  über  iB.  Mof.  XL1I,  21.  Hamburg.  • 

1759*  gr-  8-  , . ' . 

Erbauliche  Betrachtung  einiger  Fehltritte  und  Verge- 
' hungen  der  Jünger  Jefu  zur  Zeit  feines  Leidens. 
Heilbronn  17^9.  8. 

Biblifche  Paftorallammlungen.  3 Stücke.  Hamb,  1759  — 
1761.  8*  ' ' 

Evangelifcbe  Sonntagsarbeit.  3 Tbeile.  ebend,  1759  — 

I76f.gr.  8; 

Grundrils  heiliger  Reden  über  wichtige  Stellen  aus  den 
Evangelifchen  Testen,  ilter  Theil,  welcher  von  de- 
nen im  J.  1762  gehaltenen  Sonn*  und  Feßpredigten  , 
das  Wefentlicbe  in  üch  faffet.  Nebfi  nötbigen  Regi-  • 
ftern.  ebend.  1762.  — 2ter  Theil,  welcher  von  de- 
nen, im  J.  1763  gehaltenen  Sonn  • und  Feßtagspre- 
digten  das  "VVefentliche  in  üch  faffet.  Nebß  nöthi- 
gen  Regifierrt.  ebend.  1763.  8< 

Sammlung  geifilicher,  Reden , welche  über  verfohiedene 
wichtige  Stellen  heiliger  Schrift,  und  die  darinnen 
enthaltenen  göttlichen  Wahrheiten  zü  Hildesheim  u. 
Hamburg  gehalten  worden;  nebß  einem  Anhänge, 
welcher  einige  zu  gewiffen  Fefien  und  Betßuitden  zu 
Hildesheim  ehedem  entworfene  Veränderungen  des 
öffentlichen  Gottesdienßes  in  üch  faffet.  eb.  1762. 8» 
Gedanken  von  der  Bundeslade  alten  Teßaments,  nebß 
denen  darinn  ehedem  nach  dem  Berichte  Pauli, 
Hebt.  IX,  4.  befindlichen  drey  Stücken,  als  einem 
merkwürdigen  Bilde  der  Chrifilicben  Kirche  neuen 
Teßaments  und  deren  dreyen  Hauptßände ; kürzlich 
entworfen  u.  f.  w.  ebend.  1763.  4. 

Kern  erbaulicher  Betrachtungen  über  wichtige  Wahr- 
heiten der  Chrifilichen  Glaubens  - und  Sittenlehre, 
über  die  Evangelifchen  Texte  im  J.  1764  vorgetra- 
gen. ebend.  1764.  8- 

Denkmal  der  Hochachtung  u.  Freundfchaft,  dem  Hrn. 

J.  G.  Burkhard,  hetzogl.  Üraujifchw.  Lüneb.  geh. 
Juftitzrath  und  Archivario , gewidmet,  eb.  1765.  4. 

Das  Wefen  diefer  Welt,  nach  Anleitung  der  Sonn  - u. 
Feßtagsevangelien  fchriftmälsig  abgefchildert,  ebend. 

»765*  8* 

Auleitung  zum  richtigen  Und  erbaulichen  V erßande  des 
Propheten  Micha,  ebend.  1766.  8* 
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Biblifclie  Sonntagsandachten,  ißer  Theil , über  befon- 
dere  Stellen  des  alten  Tefiaments,  welche  nach  Ver- 
anlaffung  der  Evangelifchen  Texte  erwählet  werden. 
Hamb.  1^66.  — 2ter  Theil.  eb.  1767.  gr.  8- 
Das  grofse  Werk  der  Reformation  Lutheri;  ein  ge- 
rechter Vorwurf  unferer  freudigen  Bewunderung  und 
dankbaren  Hochachtung;  bey  den  drittebalb  hundert* 
jährigen  Gedächtnifs  der  wieder  hergeßellten  reinen 
Lehre  u.  f.  w.  ebend.  1766.  4.  2te  AuH.  ebend. 
1766.  4-  . ' ' 

Heilige  Seelenweide  an  dem  Leiden  Jefu,  vermittelß 
erbaulicher  Betrachtungen  über  die  Ilauptfiellen  der 
Faffionsgefchichte  u.  f.  w.  ebend.  1768-  8* 

Der  Sinn  und  Wandel  wahrer  Chriften,  nach  Veran- 
laffung  der  gewöhnlichen  Evangelifchen  Texte  fchrift- 
mäfsig  vorgeßellt.  ebend.  1768-  8« 

Beyträge  zur  Erbauung  in  Grundriffen  heil.  Betrachtun- 
gen über  die  Evangelifchen  Texte  und  andere  Stel- 
len der  heil.  Schrift,  ißer  und  2ter  Theil.  ebend. 

, 1769.  8-  - ' 

Biblifcbe  Nebenßunden.  *ßer  Theil.  Leipz.  1769.  — 
3ter  Theil.  ebend.  1770.  8- 
Worte  der  Erweckung  für  Eltern  und  Kinder,  in 
dreyen  Betrachtungen  über  befondere  Stellen  heili- 
ger Schrift.  Wittenb.  1770.  8- 
Erörterung  heil.  Wahrheiten , nach  Anleitung  der  Sonn- 
und  Feßtäglichen  Evangelien.  Ilamb.  1770.  8* 

Die  vornehmßen  Glaubenslehren  der  chrißlichen  Reli- 
gion. ebend.  1771.  gr.  8* 

Kern  heiliger  Bufstae,sreden  über  wichtige  Stellen  der 
heil.  Schrift.  Jena  1772.  8. 

.Blicke  in  die  zukünftige  Ewigkeit.  Hamb.  1772.  8- 
Pflichten  der  Lehrer  und  Zuhörer  in  Anfehen  der  Irr- 
, thümer  und  falfchen  Lehrer,  nebß  einer  Erörterung 
des  neutralen  Wefens  in  Sachen  der  Religion  und 
des  Chrißenthums,1  fchriftmäfsig  abgehandelt  u.  f.  w. 
2te  Aufl.  Hamb.  1772.  4.  {Als  die  erfie  Aufiage 
% ßanden  die  in  diefer  Sammlung  enthaltenen  3 Predigt 
ten  Jehon  einzeln  in  andern  Schriften  des  Verfaß'ers .) 
Ta  ul  us,'  ein  Exempel  treuer  Lehrer,  eb.  1772.  4. 
Blicke  in  die  zukünftige  Ewigkeit,  ebend.  1772.  gr.  8. 
Erbauliche  Faßenaibeit  in  zwo  Sammlungen,  ebend. 
1772-  8- 
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Nahrung  der  Erbauung  zur  Faftenzeit  aus  der  Leidens- 
geschichte Je  fu.  Hamb.  1773.  8* 

Quellen  guter-  Gedanken  in  den  merkwiirdigßen  Bege- 
benheiten und  Schickfalen  oder  Zufällen , wie  auch 
Verbältniffen  des  Menfchen.  ebend.  1774.  8* 
Heillame  Erinnerungen  an  wichtige  Wahrheiten  der' 
chnßlichen  Glaubens-  und  Sitterilehre.  eb.  1775.  8* 
Heilfame  Paffionsbetrachtungen  riach  Yeranlaffung  der 
Leidensgefchichte  Jefu.  ebend.  1776.  8- 
Scbriftmäfsige  Beleuchtung  heiliger  Wahrheiten  der 
chrifilichen  Glaubens-  und  Sittenlehre,  eb.  1776.  8- 
Lehrreiche  Unterhaltungen , vermitteln  erbaulicher  Be- 
trachtungen über  die  Evangelifchcn  Texte  und  andre 
Stellen  heiliger  Schrift;  der  Nahrung  öffentlicher  An- 
dacht gewidmet,  ebend.  1777.  gr.  8* 

Summarifche  Vorträge  heiliger  Wahrheiten  der  Chrift- 
liehen  Glaubens-  und  Sittenlehren,  eb.  1778-  gr.  8» 
Heilige  Andachtsübungen  in  Betrachtung  wichtiger 
Wahrheiten  der  Chrifil.  Glaubens-  und  Sittenlehre, 
ebend.  1779-  gr.  8. 

Erbauliche  Beleuchtung  der  Gefchichte  Jofeph’s. 
ebend.  1780.  gr.  8* 

Kurze  Erörterung  der  Worte  Salomon’s  Fred.  VII, 
29:  unter  taulend  habe  ich  einen  Menfchen  funden, 
aber  kein  Weib  habe  ich  unter  denen  allen  funden; 
in  den  Weimarifchen.  fortgefetzt,  nützl.  Anmerkungen 
über  allerhand  Materien  u.  f.  w.  Sainml.  8»  S.  733 
u.  ff*  [und  daraus  Zfchorn  in  feiner  exeget.  Blu- 
menlefe  St.  2.  S.  97  ü.  ff.  Auch  in  des  J'  et  faffers 
theol.  und  philol.  Abhandk  Th.  2.  S.  143  u.  ff. 

Kurze  Erörterung  der  Worte  Jef.  II,  6 — 8*  *"«  den 

Weimarifchen  Anmerkungen  Samml.  10.  S.  930  u.  ff. 
Zfchorn  a.  a.  O.  B.  2.  S.  Hl  u.  ff.  und  in  des 
Verfaß,  theol.  u.  philol.  Abhandl.  Th.  1.  S.  87  u*  ff* 
Befcheidene  Unterfucbung  , welche  durch  die  Gerech- 
ten , fo  der  Bufse  nicht  bedürfen,  Luc.  XV,  7,  zu 
verlieben;  in  den  Hamburg.  Beytragen  1741.  S.  241 
u.  ff.  Auch  in  des  Verf.  theol.  u.  philol.  Abhandl. 
Th.  2*  S.  I u.  ff. 

Widerlegung  eines  ungenannten  Jenaifchen  / Critici, 
welcher  in  der  dafelblt  1740  in  8*  ans  Licht'  geftellten 
Ausübung  exegetifcher  Regeln  Th.  I.  durch  die  re- 
dende l’erfon  Luc.  II , 9 eine  Perfon  der  hoebge- 
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lobten  Dreyeinigkeit  insbefondere  Gott  den  Vater 
verftehen  wollen;  in  den  Hamb.  Beytr.  174t.  S.  329 
u.  ff.  Auch  in  der  Verf.  tbeol.  u.  philol.  Abhandl. 

, - Th.  1.  S.  1 u ff.  - 

Kurzgefafster  Zulämmenbang  der.  erllen  fecbs  Kapitel 
der  EpifiUl  Pauli  an  die  Römer;  wi  den  Hamburg. 
Beytr.  1742.  S.  68l  u.  ff. 

Erörterung  der  Frage:  Ob  die  im  alten  Teftamenfc  oft 
erwähnten  Sangen  für  Coffeebohnen  zu  halten  feyn? 
aus  einem  bisher  noch  ungedruckten  Briefwechfel 
zweyer  ehemals  berühmten  Fhilologorum , Hiob 
Ludolph’s  und  Melchior  Leydeclier’j;  in 
den  Hamburg.  Berichten  1742.  S.  391  u.  ff.  — Aus- 
zug aus  einem  zwilchen  Leydecker  und  Lo> 
dolph  gepflogenen  Briefwechfel  über  fTH 

2 B.  Mof.  X;  ebend.  S.  725  u,  ff.'  u.  732  u ff. 

Hiob  Ludolpb’s  Urtheil  von  Richard  Simon’ • 
neuen  Synoplis  Bibliorum  Polyglott,  die  diefer  her- 
' auszugeben  Willens  gewefen,  mitgetheilt  aus  einem 
Mauufcript;  in  den  Hamb.  Beytr.  1742.  S.  42  u.  ff. 
Nähere  Erläuterung  * was  durch  das  Sprüchw.  XXX, 
31  befindliche  *VT*7T  zu  verßehen,  aus  ei- 

nigen noch  ungedruckten  Briefen  L u d ol  p h ’s  und 
Leydecker ’s;  in  den  Weimar.  Anmerkungen  B. 

2.  S.  276  u.  ff.  Auch  in  des  Verf,  theol,  und  philol. 
Abhandl.  Tb.  1.  S.  33  u.  ff. 

Deutlicher  Beweis,  dafs  bey  den 3 Evangeliften  Matth. 
XXIV,  29  u.  f.  Marc.  XIII,  24  u.  f.  Luc.  XXI, 
25  u-  f.  von  keiner  andern,  als  der  bevorfiehenden 
fichtbaren  Zukunft  Chrifti  zum  jiingßen  Gerichte 
die  -Rede  fey;  in  der  Hamburg,  vermifchten  Bibi.  B. 
I.  Th.  I*  S.  121  u.  ff.  Auch,  in  des  Verf.  theologi- 
fcb,  und  philol.  Abhandl.  Th.  2.  S.  213  u.  ff.  Nä- 
here Beleuchtung  des  Zuftandes  der  Corinther,  wel- 
chen der  Apoftel  Paulus  1 Cor.  II,  1.  2.  be- 
fchreibt;  in  der  Hamb.  verm.  Bibi.  B.  I.  S.  729  u. 
ff.  Anch  in  des  Verf.  theol.  nnd  philol.  Abhandl.  Th. 

3.  S,  247  u.  ff..  — Obfervatio  philologica  trtfi  tu 
%agq> f»c,  fanctUTmio  Servatore  -rp  üx«,  Matth.  VII,  3. 

4.  Luc.  VI,  42.  43  oppofiti;  ebend.  B.  2.  S.  889  u. 

ff.  Auch  in  des  Verf,  Animadvetff.  philol.  et  criticis  P. 
III.  p,  803  fßß.  , ' • , 
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Gedanken  über  Daniel  IX,  24 — 27  von  den  70  Jahr- 
wochen; im  Heflifchen  Hebopfer  B.  4.  S.  99  u.  ff. 
Auch  in  des  Verj.  tbeol.  und  philol.  Abbandl  Th.  2. 
S.  189  u.  ff.  — Genauere  Erörterung  der  wichti- 
gen Stelle  Goloff.  II,  3.  in  welchem  verborgen  lie- 
gen alle  Schätze  der  Weisheit  und  der  ErkenntniTs ; 
ebend.  St.  37.  S.  579  u.  ff,  Auch  in  den  theol.  und 
philol.  Abh.  Th.  3.  S.  231  u.  ff. 

Exegetifche  Unterfuchung  der  wichtigen  Stelle  2 Mof. 
XXXIV,  6.  7;  in  den  Weimar.  Anmerk.  B.  2.  S. 
I87  u.  ff.  Auch  in  des  Perf.  theol.  und  philol.  Ab- 
handL  Th.  f.  S.  281  u.  ff.  — Deutliche  Erklärung 
des,  Johannis  Offenbarung  V,  8» .gezeigten  Bil- 
des; ebend.  S,  6ll  u.  ff.  Auch  in  den  theol.  und 
philol,  Abh.  Th.  I.  S.  347  u.  ff. 

Ammadverlionum  fubfeeivarum  in  Fabri  Thefaurum 
fpecimen ; in  Exercitat.  Societ.  Latin.  Jenenf.  Vol. 
II.  p„  149  fqq.  — - Commentatio  de  genuina  rfft  iy • 
xfartlat  fignificatione , ad  2 Petr.  X,  6;  in  Actis  Societ. 
Latin.  Jen.  Vol.  II.  p.  24  fqq.  — - Commentatio  de 
veterum  zelo  adverfus  Hbros  obfcoenos;  ib.  Vol.  IV. 
p.  197  fqq.  — . Obfervatio  hißorico  - critica  de  La- 
cedaeraoniorum  veterum  continentia  in  victu;  ibid. 
Vol.  V.  p.  60  fqq. 

Ewißerfe*  de  egregiis  quibusdara  gentilium  fcriptorum 
tefiimoniis,  varias  religionis  Chriftianae  veritates,  ex 
theologia  tarn  dogmatica,  quam  morali  confirroanti- 
btu;  in  MifceU.  Lipf.  nov.  Vol.  II.  p.  IV.  p.  561 
fqq.  — Spicilegium  obfervationum  fubfeeivarum  phi- 
lologico  - biblicarum;  ibid.  Vol.  VII.  p.  559  fqq. 

Nachricht  von  einem  Laca  vatidico , weicher  in  einem 
höaigl.  Dänifchen,  in  der  Graffchaft  Pinneberg  be- 
legenen  Dorfe,  Quickbom  genannt,  drey  Meilen 
von  Hamburg,  befindlich ; in  den  Braunfchweig.  An- 
zeigen 1749.  Nr.  25.  — KurzgefaCste  Nachricht  von 
einer  blind  gebohrnen  gelehrten  Jungfrau  zu  Braun- 
fchweig, Namens  Jufiitia  Sengen;  eb.  1753. 
Nr.  18.  ( 

Nachricht  von  einem  noch  nicht  herausgegehenen  Wer- 
ke des  feel.  D.  Joh.  Friedr.  Mayer,  Lexicon 
fidei  genannt;  in  dem  Hamburg,  gefammeit.  Brief- 
wechfel  der  Gelehrten  1750.  St.  19.  S.  291  u.  ff. 

Gedanken  über  2 Pet.  I,  4;  in  dem  Helmftädt.  gelehrt. 
Wochenblatt  1751-  Nr.  38.  39,  40.  — Befcheidene 
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Prüfung  des  Fofterifchen  Satze«,  dafs  durch  den 
Herrn , der  uns  erkauft , 2 Petr.  II I , Gott  der 
Vater  zu  verfteheti  ’fey ; wobey  zugleich  die  beyden 
Schriftftellen  Epift.  Jud.  4 und  5 B.  Mof.  XXXII, 
6,  erläutert  werden;  ebend.  1753.  St.  17.  18.  und 
19.  Auch  in  des  Verf.  theol.  und  philol.  Abhandl. 

Th.  1.  S.  61  u ff. 

Der  verfpottete  König  der  Ehren  ; in  einer  über  Matth. 
XXVII,  27 — 30  gehaltenen  heiligen  Rede  vorgeftel» 
let;  in  Schmerfabl's  homilet.  Vorrathskammer 
Th.  13.  S;  109  u.  ff.  — Der  vor  einem  weltlichen 
Ungerechten  Richter  aller  Welt,  in  einer  über  Luc. 
XXXIII , 1.  2 gehaltenen  heiligen  Rede  vorg eitel* 
let;  ebend.  Th.  15.  S.  871  u.  ff.  — Das  Ringen 
nach  der  Seligkeit  — aus  1 Corinth  IX,  24 — 27. 
pnd  Kap.  X,  I — 5,  zu  Hildesh.  17.54  eingefchärfet; 
elend.  Th,  17.  S.  223  u.  ff.  — Der  Chriften  herr- 
liche Hoffnung  von  der  Auferftehung  ihres  Fleifcbes 
zum  ewigen  Heben,  au«  1 Tbeflal.  IV,  13.  .14.  — 
vorgefteliet;  ebend.  Th,  18  S ,507  u.  ff. 

Bedenken  über  die  Frage:  Ob  auf  das  Begehren  einer 
Gemeine  man  derfelben  einen  folchep  zum  rrediger 
geben  könne,  an  deffen  Tüchtigkeit  man  in  feinem 
Gewiffen  zu  zweifeln  Urfach  hat;  in  Ratblef’s 
Theologen  B.  I.  S 89  u.  ff.  — Prüfung  einer  obn- 
länglt  öffentlich  vorgetragenen  Meynung,  dafs  der 
Heyland  an  dem  bevorftehenden  grofaen  Gerichtstage 
feine  menfchliche  Natur  wieder  ablegen  { und  mit 
felblt  eigener  Perfönllchkeit  diefelbe  begaben  werde; 
ebend.  S 337  n.  ff.  Auch  in  des  Verf , theol.  und 

•-  philol.  Abhandl.  Th.  2.  S,  163  u.  ff.  — Unterfu- 
chung,  was  von  den  Hochzeiteu  am  Sonntage  zu 
.-halten;  ebend.  S.  49  u.  ff. 

Der  freudige  Anfang  eines  neuen  Jahres , in  dankbarer 
Erinnerung  verfloffener  Zeiten , darinn  der  Herr  bis- 
her geholfen , am  Ncujahrsfefte  1750  ^us  der  ge- 
wöhnl.  Epift.  Galat.  III,-  23—29  angewiefen;  in 
Löwe’ ns  Neuen  Sammlung  gründl.  und  erbaul. 
Canzelandachten  Th.  1.  S.  117  u.  ff.  Auch  in  des 
Verf.  heil.  Amtsreden  S.  95  u.  ff.  — David’« 
Unterricht,  das  wahre  Wohl  eines  Stapts  betreffend, 
Pfalrn  CXXII ; 6.  7 in  einer  den  6ten  Januar  zu  Hi!* 
desheim  gehaltenen  Racbswablpredigt  vorgefteliet; 
ebend , S.  499  u.  ff.  und  ebend,  5.  49  u.  ff.  — Da« 

* v 
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weife  Verhalten  eines  Chrilten  in  böfen  Zeiten,  , 
aus  Ephef.  V,  16.  — erörtfert;  ebend , Th.  3.  S. 
609  u.  ff.  ' - 

•Zufällige  Gedanken  über  1 B.  Mof.  XXXII,  24  u.  ff. 

\ — von  Bibliophilus;  in  dem  Zellifchen  Wochen- 
blatt 1756.  St.  12  S.  94  u.  ff.  „ 

Modeßa  animadverfio  ad  enarrationem  vitae  beati  Jo* 
hannis  Winkleri  Rev.  Minifterii  olim  Senioris 
et  Paftoris  ad  D.  Mixhaelis  Hamburgenfis , in  — 
Jöcheri  univerfali  Eruditorum  L^xico  V.ol.  IV.  p. 
2008  fqq.  obviam;  in  Nova  Bibi.  Lubecenli  Vol.  VII. 
p.'8i  fqq- 

Vorrede  tu  J,  C.  G.  Bodenfchatz’es,  Pfarrers  zu 
-Uttenreuth  im  Bayreuthifcben , Erläuterung  der  heil. 
Schrift  N,  T. . aus  den  jüdifchen  Alterthiimern  u.  f. 
w.  (Frankf.  und  Leipz.  1756.  80  von  dem  Nutzen 
der  Jiidifchen  Alterthümer  und  ihrer  Renntnils  in 
' Erklärung  der  heil.  Schrift. 

Gab  heraus : 

r 

J oh.  Friedr.  Winckler’s  ( feines  Vaters)  über- 
fchwengliche  Gnade  Gottes  nach  ihren  mancherley 
Wohlthaten,  aus  den  Evangeliis  vorgetragen.  2ter, 
3ter  und  4ter  Theil.  Hamb.  1739  — 1742.  8* 

D eff  eiben  erbauliche  Advents  - Betrachtungen,  eb./ 
I74*‘  8- 

Deffelben  gründliche  Erklärung  des  53ften  Cap.  Je- 
faiä  in  25  l’aflionsandachten ; mit  einer  Vorrede  von 
der  Sachen  "Wichtigkeit,  ebend.  1744.  8- 
Theodor  Ilöling’s  — Osnabriickifche  Kirchenhi- 
Itoriä , darinnen  die  wunderbaren  Schickungen  Got- 
tes über  die  Evangelifche  Kirche  zu  Osnabrück  er- 
- zählet  werden;  aus  des  feeligen  Verfaffers  eigenhän- 
digen Manufcript  an  das  Licht  geftellet,  Frankf.  u. 
Leipz.  1755.  8* 

J.  F.  Win  kl  er’ s gründliche  Erklärung  des  erften 
Pfalms,  zum  richtigen  Verftande  und  erbaulicher  Be- 
trachtung der  darinn  enthaltenen  Weiff^gung  von 
dem  Leiden  und  Sterben  des  Meffiae  fowohl , als 
deffelben  herrlicher  Folge,  ebend.  1760.  ~8- 
Analecta  ad  hiltoriam  Crypto  - Calvinismi  Goslarienfis 
per  illius  urbis  Syndicum  Georgium  Kleinium, 
J.  U.  D.  faeculo  XVI  ftabiliti  ac  defeufi.  ex  docu- 


2lS  'Winkler  (J.  D.)  Winklee  (J.  F.  B.) 

' mentis  anecdotis  haufta , luci  publicae  expofuit  etc. 
Francof,  et  Lipf.  1763.  4. 

Enarratio  turbarum  in  Eccleüa  Mindenfi  per  Ott&- 
' nÄm  Fabrioium  — Crypto  - Calvinianum  faeculo 
XVI  inotarum,  ex  documenti«  variis  ineditis  de- 
prompta.  ibid.  1766.  4. 

Valentii  Ernefti  JLoefcheri  — Breviarium  Theo* 
logiae  propbeticae.  ibid.  eod.  8mai. 

•Nachrichten  von  Niederfachßfcben  berühmten  Leuten 
und  Familien,  ifter  Band,  ebend.  1768.  — 2ter,. 
Band,  ebend.  1769.  8-  Der  unten  der  Vorrede  ge- 
nannte Herausgeber  beförderte  diefe  von  andern  ver- 
fafste  Nachrichten  wöchentlich  tu  halben  flogen  zum 
J Druck. 

Sein  Bildnif»  vor  dem  lüften  Theil  der  zuverUfligen  Nachr.  von 
dem  gegenwArr.  /.ufiaud  der  Wiffenfchaften  (17/ji). 

Vergl.  Neubauer' s Lexicon  von  den  jetztleb.  Theologen  Th. 

1.  S.  40p  u.  ff.  Th.  9.  S.  1040  u.  f.  — Grofses  Uni  verfallt  xi- 
con  B.  57,  S.  53g  u.  f.  — Kahler' / Progr.  de  eö,  qüod 
'■  nimium  et  |>arura  eß  circa  paralleliswum  cum  veteris  Eccle- 
ßac  haeretjeis  iniUtueudum.  IVintel.  1744-  4-  — Strödt- 
■mann't  Neue»  gel.  Europa  Th.  3-  S.  785—845.  Th.  19.  S* 
gor  — 953.  — Dan.  W alt  her'  s hiftor.  Nachricht  von 
dem  Leben  und  Schriften  — I.  D.  IVinklcr't  — bey  Gele- 
genheit de»  von  demfelben  A.  1757  den  «yflen  Dec.  glücklich 
erlebten  Geburtstages  mit  glückwitnfcliender , dach  unpartheyie 
fcher  Feder  eutworfen.  Andere  Auflage.  Frankf.  u.  Leipz- 
1761,  4.  — Saxii  Onomalt.  litter.  P.  VI«  p.  740  ftj.  — Er- 
nefii  a.  a,  Q.  S.  i48  — »57. 

b * * 

Winkler  (Johann  Friedrich  Bal- 
thasar), 

Vetter  des  Vorhergehenden. 

Stiidirte  zu  Hamburg  und  Roßoch , ward  1744  un‘ 
ter  die  Kandidaten  des  Predigtams  zu  Hamburg  aufge- 
nommen : worauf  er  noch  eine  Zeit  lang  die  Univerfitat 
zu  Kiel  befuchte.  Im  J.  1746  kam  er  als  Paßor  nach 
Steinbeck  im  Iiolßeinifchen.  Geb.  zu  Hamburg  am  ßtea 
May  1718 » Seß-  zu  Hamburg  am  Uten  Januar  1754* 

Diff.  (Praef.  J.  C.  Burgmanno)  Diatribe  tbeologica 
archaeologica : Num  facrificia  cruenta  ante  diluviuffl 
fuerint  ignota?  Koltochii  1744,  4.  , 1 

^ ■ -V  ■ : 
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Diff.  epiftolica , qua  genuinus  fenfus  vools  »zkiiw  Actor. 

XV,  11.  vindicatur.  Kilonii  1744.  4. 

Vergl.  Schmerjahl't  Neue  Nachrichten  von  jüngß  verftorh. 
Gelehrten  St.  t,  6.  644  — 649.  , 

• 1 ’ , * 

Winkler  (Johann  Heinrich). 

Studirte  zu  Lauban  und  Leipzig , wurde  da  172g- 
Magifier  der  Philofophie , 1750  zweyter  Schulkollege  an 
der  Thomnsfchule , »739  außerordentlicher  Profeffor  der 
Philofophie  bey  der  Univerfität , »742  ordentlicher  Pro- 
feffor  der  Griechifchen  und  Lateinifchen  Sprache , 1750 
aber , der  Phyfik.  Ward  auch  nach  und  nach  Decem *- 
vir  und  Senior  der  Univerfität , und  Kollegial  des  gräm, 
fsen  Fürßenkollegiums.  Geb,  zu  Wingendorf  in  der  - 
Oberlaufilz  am  12 ten  März  1703,*  gefiorben  am  iß ten 
May  I77o. 

Diff.  de  cupiditate  dicendi.  Laubae  1724.  4. 

— ■ de  inEnitate.  Lipf.  1729.  4 

Inftitutiones,  philofophiae  Wolfianae  utriusquc  c«n- 
templatirae  et  activae , ufibus  academicis  accommoda- 
datae.  Cum  tabb  aen.  ibid.  1735-  8*  L)ie  c te  Aus- 
gabe unter  dem  Titel:  InEitutioucs  philofophiae  uni- 
trerfae  uf.  acad.  accommod.  ibid.  1742.  8»  Die  ßte 
unter  demfelben  Titel,  ibid.  1760-  8- 
Diff.  feutentias  primarias  de  caulEs  coniunctionis  cor- 
porum  naturalis  modefte  expendens.  ibid.  1736.  4. 

— de  cauffa  frigoris  et  glaciei.  ibid.  1737.  4. 
Inftitutiones  mathematico  - phyficae  experimentig  con- 
Ermatae.  ibid.  1738»  8.  Cum  XXXI  Egg.  aen. 
Frogr.  de  anima  corporis  organici  architecta.  ibid. 

»739-  4-  . - ’ 

Oratio , quam  mirabileg  Ent  quamque  neceffariae  in  ani- 
malibus  parvitates.  ibid.  eod.  4. 

Diff.  de  vortice  Ti  ef  e n d o r f iano.  ibid.  eod.  4. 

Ob  man  jemahls  in  den  Wiflenfchaften  der  Vernunft 
ohne  Nutzen  fleifsig  feyn  könne?  eine  Glückwün« 
fehungsfehrift.  ebend.  1739.  4. 

Vernünftige  Gedanken  über  die  wichtigften  Sachen  u. 
Streitigkeiten  in  der  natürlichen  Gottesgelahrheit ; — 
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nebft  einer  Ueberfetzung  der  dfey  Bücher  des  Ci* 
cero  de  natura  Deorjim.  Lipf.  1739.  8* 

•Philofophifche  Unterfucbungen  von  dem  Seyn  und 
Wefen  der  Seelen  der  Thiere;  in  einer  Gefellfchaft 
guter  Freunde  unterfucbet,  6 Stücke.  eb.  1741  — 
I744.  8.'  Vom  1 fien  Stück  giebt  es  3 Auflagen.  Die 
meifien  Auf  [ätze  ( oder  Reden)  find  von  jungen  Ge  lehr- 
j ten , die  fich  unter  kV's  Anleitung  übten. 

Progr.  fiftens  ftudium  Ciceronis  in  Graecis.  ibid. 

' - 'W-  4- 

Platonis  Phaedo , five  Dialogus  de  animae  immorta- 
litate,  Graece  et  Latine;  verfionem  Marfilii  Fi- 
cini  emendavit,  dialogum  ex  ipfo  Plato  ne  illu- 

■ ftravit  et  cornmentationes  pbilofopbicas  adiecit.  ibid. 

'1744-8. 

Gedanken  von  den  Eigenfcbaften , Wirkungen  und  Ur- 
- fachen  der  Electricität ; nebft  einer  Befchreibung 
zweyer  ele&trifcher  Mafcbinen.  ebend.  1744.  8*  Mit 
Kupfern.  , 

Die  EigÄnfchaften  der  elektrifchen  Materie  und  des 
elektrifchen  Feuers,  aus  verfcbiedenen  neuen  Ver- 
fucben  erklärt,  und  nebft  etlichen  neuen  Mafchinen 
■ zum  Elektrifiren  befchricben.  Mit  Kupfern,  ebend. 
J745.  8-  HolUindifch  . . , . 

Die  Stärke  der  elektrifchen  Kraft  des  WafTers  in  glä- 
s fernen  Gefäfsen , welche  durch  den  Mufclien- 
broekifchen  Verfuch  bekannt  geworden.  Mit 
Kupfern,  ebend.  1746.  8« 

Progr.  An  Deum  elfe  fine  principio  rationis  fufficieutis 
demonftrari  queat?  ibid.  1747.  4. 

__  An  Deus  impleat  fpatium  mundanum?  ibid.  cod.  4. 

_ An  intelligentia  recte  attribuatur  Deo?  ibid.  eod.  4. 
, — An  aeternitas  divina  conftet?  ibid.  eod.  4. 

Schriftliches  Denkmahl,  welches  feiner  ehel.  Frau 
J.  Chriftian.  geh.  Beerbaum  das  Jahr  nach  ih- 
rem Tode,  aus  Schuldigkeit  und  Liebe,  ftiftet  u.  L 
w.  ebend.  1749.  4. 

Grundrifs  zu  einer  ausführlichen  Abhandlung  von  der 
Elektricität.  Ein  Oktavbogen , ohne  Benennung  des 
Druckorts  und  Jahres,  im  J.  17,50  abgedruckt. 

' Progr.  de  imagine  motuum  coeleltium  viribus  electricis 
efficta.  Lipf.  1750.  4.  Cum  figg. 

— de  avertendi  fulniinis  artificio  ex  doctrina  electrici- 
tat«. ibid.  1753.  Cum  figg. 
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Progr.  unde  yim  elalticam  adipifcatur  aqua  rarefcens, 
Lipf.  1754.  4.  - . 

Anfangsgründe  der  Phyük.  eh.  1753.  8-  Mit  Kupfern.  ^ 
2te  Aufl.  ebend.  1755.8-  Englifch.  Lond.  1757.8. 

l’rogr.  de  coelo  frigido.  ibid  1757.,  4. 

— de  ratione  audiendi  per  dentes.  ibid.  1759.  4. 

— de  cauffa  frigoris  terreftris  in  coelo  frigido  quaeren- 
da.  ibid.  eod.  4. 

— disquirens,  qua  ratione  frigefcant  Corpora  in  coelo 
frigido?  ibid.  1760.  4.  v 

— Coniectura  de  vi  electripa  vaporum  folarium  in  lu- 
mine  boreali.  ibid.  1^68-  4- 

— Tentamina  circa  foni  celeritatem  per  aerem  atmo- 

fphaericam.  ibid.  eod.  4.  " ' 

Unterfuchungen  der  Natur  und  Kunft.  Mit  Kupfern, 
ebend.  1765.  8. 

Progr.  de  commercio  borealis  luminis  cum  acu  magne- 
tica,  ibid,  1766.  4. 

— de  vi  luminis  borealis  in  commovenda  acu  magne- 
tica.  ibid.  1768-  4- 

— Tentamina,  quaefiiones  et  coniecturae  circa  electri- 
citatem  animantium.  ibid.  1770.  4- 

Vernünftiger  Erweis,  dafs  man  verbunden  fey,  den 
Feinden  Gutes  zu  erweifen;  in  den  Wettfchriften 
der  Teutfchen  Gefellfch.  zu  Leipzig  (1751) 

Elektrifche  Verfucbe  sind  Erfahrungen;  in  den  Pbilo- 
phical  Transactions  Nr.  475.  — Verfuche , dfen  Ge- 
ruch von  riechepden  Körpern  durch  die  elektriürten 
Gläfer  zu  treiben;  ebend.  B.  47-  0753-) 

Gedanken  von  der  Schönheit  der  Sprachen ; . in  den 
Schriften  der  Teutfchen  Gefellfch.  zu  Leipzig  B.  1. 

S.  32  u.  ff.  — Die  Verwandlungen  des  Ovidius, 
aus  deffen  erlten  Buch  iiberfetzt ; ebend.  S.  487  u. 
ff.  — Des  Cicero  ältereyCato,  oder  Gefpräche  < 
von  dem  hohen  Alter,  überfetzt;  ebend.  B.  3.  S. 

417  u.  ff.  — Verschiedene  Gedichte  und  kleine  Auf- 
fätze;  ebend.  B.  2.,  S.  200.  u.  258-  B.  -3.  S.  nß. 

148-  25^-  273-  “nd  639* 

Von  der  Schönheit  der  Teutfchen  Sprache,  in  Ablicht 
auf  ihre  Bedeutung;  in  den  Kritifchen  Beyträgen  B. 

I.  $.  1 u.  ff. 

Nachricht  von  Chriftoph  Schuhmacher,  einem 
Aftronomen  5 in  den  Gotting,  geh  Anzeigen  1769.  S. 

199  u.  f.  . ' ' ' • 
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Vergl.  St  rodtmann'  t Gefchichte  der  jetztleb.  Gelehrten  Th. 
»'  ja.  S.  565  — 4i*.  — B al  d i 11  g e r‘  1 Biographien  jftztleb. 

Aerztc  B.  1.  St.  3.  S.  137 — 166.  Deukwuid;  aut  dem  Leben 
ausgezeichneter  Tcutfchen  des  igten  Jahrh. ’S.  307  u.  t*- 
, Otto ’t  Lexikon  der  Oberlaufitz.  SchriftAeller  B.  3.  Abtheil, 
a.  S.  529  — 552.  — Ernefti  a.  a.  O.  S.  157—170. 

i . , , , ' 1!  > , 

Wi  nkler  (Johann  Peter 
Siegmund).  , 

Magifier  der  Philofophie , Superintendent , erßtr 
Beyßtzer  des  Konfifioriums , Hof  - und  Ober  - Stadt- 
prediger zu  Stollberg,  Geb.  zu  Arnbach  . . . . ; gefi. 
am  Sofien  Julius  1736. 

. Augenfalbe  wider  die  Vereinigung  mit  den  Reformir- 
ten.  Bernburgt  1725.  8- 

Betrachtungen  über  das  Gebet  aller  Gebete.  Jeua 
1729.  12.j  . ' 

Apocalyptifche  fröhliche  Bolhfchaßft  von  den  Seligkeit 
ten  der  Gläubigen  in  Zeit  und  Ewigkeit.  Mit  einer 
Vorrede  Hm.  Joh.  Ge.  Walch ’ ens  , Doct.  und  F. 
P.  O.  Jena  1731.  8- 

Fufstapfen  der  göttlichen  Gnade  und  des  noch  leben- 
den Gottes  an  den  durch  diefe  gräfliche  Refidenz- 
ftadt  ( Ebersdorf ) paflirten  Salzburgifchen  Emigran- 
ten, Ebersdorf  1732.  8 

Des  Herrn  Grafen  von  Zinzendoi;f — Unterneh- 
mungen in  Religionsfachen , aus  eigener  Erfahrung 
und  fchriftlichen  Documenten  entworfen.  Leipzig 
' < 1740.  ß. 

Herrn  Graf  Ludwig’s  vonZinzendorf  Anftalten 
und  Lehrfatze,  aus  gewilfen  Urkunden  gezogen  und 
in  ihrem  Widerfpruch  gegen  die  Augsburgifche  Con- 
fellion  und  übrigen  fymbolifchen  Bücher  därgeftellet 
' und  kürzlich  widerleget,  ebend.  1740.  8* 
Widerlegung  zweyer  Z in  ze  ^d  o rf  ifchen  Briefe,  de- 
ren einer  an  Hm.  Hauptmann  G.  Lv  M in  St.  der 
andere  an  die  hochlöbliche  theologifche  Facultät  in 
Leipzig  gefchrieben  worden.  Ferner  Beleuchtung  der 
den  B u dinglichen  Sammlungen  beygeiugten  Vor- 
rede und  kurzen  Entwurf  von  dem  falfcli  apoftoli- 
fchen  Wefen  des  Herrn  Grafens  unter  den  Infpiri- 
v ten.  ebend.  1741.  8- 
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Verfuchte  Auflöfung  Schwerer  Zweifelsknoten  in  Pau- 
li Epiftel  'an  die  Römer,  durch  eine  an  einander 
hangende  Erklärung  des  «Jten,  ioten  und  Ilten  Ca- 

Jitels,  ingleichen  Erörterung  der  fchweren  Stelle 
oh.  XII  , 37 — 40.  Stollberg  am  Harz  1743.  8* 
Widerlegung  des  Zinz  e o d orf  ifchen  Bann-  und  Ab- 
lassbriefes; welcher  eine  kurze  .Nachricht  eines  ehe- 
mahligen  Z in  zendorf  ifchen  Jüngers  beygefüget 
worden.  Leipzig '1744.  8-  . • ' 1 ■ 

Das  Socinianifche  Wefen  des  Herrn  Grafen  Nicol. 
Ludw.  von  Zinzendorf,'  verfertiget  uj  f.  w. 
ß tollberg  1745.  8- 

Unterfuchung  Schwerer  Schrift  Stellen  und  theologifcher 
Materien.  ‘3  Stücke,  ebend.  1745  u ff,  8.  1 

Befcheidene  Widerlegung  der  bekannten  Indictionsbulle 
des  Papfts  Benedicti  XIV  zu  dem  heiligen  Jahre, 
darinnen  die  Urfacben  enthalten,  warum  ein  Evan- 
geliScher  Chrift  auf  die  von  dem  Papße  ergangene 
Einladung,  mit  gutem  Gewiffen  nicht  erfcheinen 
könne.  -Derne  beygefügt,  die  aus  der  päpftlichen 
Bulle  gezogene  Enticheidung  der  Frage : Ob  man  in 
' der  Römifchen  Kirche  die  Heiligen  nur  als  Mit  der 
der  Vorbitte,  oder  auch  als  Mittler  der  Genugthuung 
anfehe?  ebend,  1750.  8> 

Bey  Untersuchung  der  von  Gott  über  die  vom  Satan 
beSeffene  Schlaiige  gefällten  Urtheils  und  beygefüg- 
ten  Evangelifchen  Verheißung,  wollte,  als  von  Ihro 
hochfürßl.  Durch!.  zu  Braunfchw.  und  Lüneb-  Hr. 
Joh.  Bernh.  Ha  fiel  — zu  Dero  Oberhofprediger 
* und  Abt  des  Klofters  Mprienthal  gnädigft  ernennet 
wurde,  feinen  Schuldigen  Glückwunfch  bezeigen  u. 
f.  w.  ebend.  1752.  4. 

Unterfuchung  der  Gefchichte  Cain’s,  und  infonder- 
heit  des  von  Gott  demfelbigen  gefetzten  Gnadenzei- 
chens, wie  auch  des  vort  Lamecli  begangenen 
Todfchlages,  nach  1 B.  MoS.  4.  Wernigeroda  1755. 8« 
Hauptinhalt  der  Predigten,  welche  über  die  gewöhnli- 
chen Sonntagsevangelia  von  1763  bis  1764  zu  Stoll- 
berg gehalten  worden.  Stollberg  1764.  8- 
Erörterung  der  wichtigen  und  fchweren  Stelle  I Buch 
Mofe  XLIX,  10.  Quedlinburg  1771.  8- 

Vergl.  Acta  hiß.  ecclcf.  noß  terap.  B.  9.  S.  50.  — V 0 c k e'  ns 
Gabuns  - und  Todtenalmauach  Ausbach.  Gelehrten  Th.  3.  S. 

74  u.  f.  .(wo  es  aber  heilst  1 Von  J einen  Lcbcnsumftcinden 
war  nichts  zu  erfahren.)  1 
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Winkler  (Karl  Friedrich). 

Studirte  feit  1737  zu  Göttingen^  und  feit  1742  u 
Leipzigs  ward  dafelbß  1743  Notar , 1744  kurfäckfifcher 
jidvokat , 1745  zu  Göttingen  Doktor  beyder  Rechte , 

nachher  Syndikus  der  Univerßtät  zu  Kiel , 1755  dafelhß 
ordentlicher  Profeffor  der  Rechte ; nachher  königl.  Da- 
nifcher  Kanzleyrnth , und  fpäterhin  Jußitzrath.  Geb.  tu 
Leipzig  am  a'jßen  Januar  1722 ; ge  fl.  am  12  ten  Fe- 
bruar i784r  ' ' 


Diff.  de  relocatione  tacita , ad  1.  13.  §.  ult.  locat.  con- 
duct.  Lipf.  1744.  4. 

— - inaug.  de  favore  cauffarum  matrimonialium  nimio  « 

_ fori«  proferibendo.  Gotting.  1745.  4. 

Commentatio  de  iure  primariarum  precum  ad  victorem 
terrarum  Imperaloris  non  tranfeunte.  Lipf.  1745,  4. 

Diü.  Triga  exercitationum  ad  ius  Lubeceufe,  quom« 
Ide.  creditore  iibi  vigilante,  Ilde  privigna  accepto 
tutoruui  fponte  folo  bonorum  paternorum  femille  cum 
vitrico  et'  uterinis  matri  in  capita  fucccdente,  III  de 
fuccelfione  fifei.  Auct.  et  Refp.  Herrn.  Di  et. 
Krobn.  Kilonii  1758.  4- 

— de  retractu  gentilitio  iuris  Germanici  univerfalis 
provocantem  in  fundata  intentione  omnino  conßitu- 
ente.  Auct.  et  Refp.  Henr.  Adolph.  Krobn.  ib. 

. eodem.  4. 

— de  iure  circa  flumina.  ibid.  eod.  4. 

— de  fuccelfione  fifei  ex  iure  Romano,  Germanico  et 

— Lubecenfi.  ibid.  eod.  4. 


i 


Progr.  de  venditore  ad  facultatem  poenitendi  ipfi,  ft 
decimam  partem  pretii  folverit,  iure  Lubecenfi  con- 
ceifuin,  in  cafu  emtionifc , arrha  interveniente,  per- 
fecta celebratae,  fruftra  provocante.  ibid.  eod.  4 
Diff.  de  donatione  remuneratoria  foeminae  Lubeceafis 
folo  curatoris  confenfu  valida.  ibid.  1760.  4. 

. — de  mortuis  e iure  in  vitam  revöcatis.  ibid.  eod.  4 


— de  iure  praelatiouis , quo  iure  Lubecenfi  gaudent  in 
fuccelfione.  liberi  fratrum  germanörum  prae  fratribui 
unilateralibus.  ibid.  1762.  4. 


— de  collatione  iuris  proviricialis  Hadelenfis  cum  iure 
circa  materiam  fuccefiiouis.  ibid.  1 765.  4. 

‘ • - ‘ Diil 


/ 
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DilT.  de  dlfpofitione  ufufructtiarifl'  ( matris  viduae  ex 

iure  Germanien , fpeciatim  Lubecenli.  Kil.  ty6j  4. 

Progr.  de  aerarii  fecuritatis  contra  incftndioruin  pericula 
praeltandae  caufTa  conftituti  ordinatione  a magiftratu- 
municipali  fine  Principis  confirmatione  non  promul-  * . 
ganda.  ibid.  17,71.  4.  , 

— de  appellatione  executionem  fententiae  heredl  fcripto 
bereditatis  poflellionem  adiudicantis  neque  hodie  in 
foris  Holfaticis  iriipediente.  ibid.  1773-  4. 

Dill  de  erroribus  Pragmaticoruin  circa  probationem  in 
perpetuam  rei  nieinoriam.  ibid.  eod.  4. 

— de  lucro  confifcatioriis , an  et  quatenus  vi  iurisdi- 
ctionis  patrimonialis  percipiatur?  ibid.  1778.  4. 

Lange  nach  feinem  Abfierhen  beförderte  noch  C.  U.  D. 
von  Eggers  aus  deffen  Diktaten  zum  Druck: 

Inltitutiones  iurisprudentiae  naturalis  in  ufum  praele- 
ctionum.  Hatniae  1801.  8- 

Vcigl.  IV  eidlich'  s biogTaph.  Nachrichten  ron  jetitlebeuden 
Kcchtsgel.  Th.  9.  S.  463  -*  465. 

f 

von  Winkler  (Karl  Gottfried). 

Studirte  feit  1740  zu  Leipzig , wo  er  1744  Magi* 
fier  der  Fhilofophie , 1745  kurfächfifcher  Advokat  und 

in  demf eiben'- Jahr  Doktor  der  Rechte  wurde.  Im  Jahr 
1749  habilitirte  er  ßch  zu  einer  künftigen  Bey fitze  rfi  eile 
in  der  Jurifienfakultät , nachdem  er  fchon  Vorher  Ober- 
hofgerichts - und  Konßfiorial  - Advokat  geworden  War. 

Hierauf  ward  er  auch  Mitglied  des  Raths  , und 
Beyfitzer  des  Schöppenfiuhls , legte  aber  1763  diefe  Stelle 
nieder,  nachdem  er  in  demfelben  Jahr  eine  Beyfitzer feile 
in  der  Jurifienfakultät  erhalten  hatte.  In  dem  Raths- 
hollegium  rückte  er  von  einer  Stufe  zur  andern , bis  er 
1776  z um  Bürgermeifier  der  Stadt  Leipzig , zum  Bey- 
fitzer des  Schöppenßuhls  und  zum  Vorfteher  der  Kirche 
und  Schule  zu  St.  Nicolai  erwählt  wurde , da  er  denn 
feine  Stelle  in  der  Jurifienfakultät  wieder  niederlegte. 

Ajiich  war  er  fchon  vorher  kurfächfifcher  wirklicher  Ap- 
pellationsrath geworden.  Im  J.  »781  kehrte  er  zur  Ju- 
Funfeehnter  Band.  - 15 

* - ‘ . I . 

s . • , • ' 
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rißenfakultät  zurück  t.  als  ihr  Ordinarius  und  befländiger 
Dekan  { womit  das  Kanonikat  zu  Merfeburg , die  erße 
Beyfitzerßelle  im-  Oberhofgericht  zu  Leipzig  auf  der  ge- 
lehrten  Bank , das  Decemviratt  wie  auch  die  perpetuir- 
liehe  Rathsfielle  bey  der  Vniverßtdt  und  die  Profeffur 
der  Dekretalien  oder  die  erße  und  oberße  Rechtslehrer- 
ßelle  verbunden  zu  feyn  pßegt:  wogegen  er  das  Honfu - 
lat  und  die  damit  verbundenen  Aemter  niederlegte.  Hier- 
auf liefs  er  den  feinen  Vorfahren  bereits  vöm  Jiaifer 
Ferdinand  ertheilten  Adel  erneuern.  Geb.  zu  Leipzig 
am  SZfien  May  *722;  gefi.  am  lgten  April  1790. 

Epiltolae , in  quibus  Edictum  Apronianum  I et  II  il- 
lufttantur.  Lipf.  1743.  et  1745.  4. 

Diflf.  de  fupplicio  plumbatarum  medio  aevo  ulitato.  ib. 
1744.  4. 

— Utrum  officia  iuris  naturae  fint  indifpenfabilia?  ib. 
eod.,  4* 

-k  de  auro  judaico.  ibid.  eod.  4. 

inaug.  de  lege  Julia  Veile  ja.  ibid.  1745  4. 

— - de  iure  inqpetratae  aquae.  ibid.  1749.  4. 

— - Difcrimen  inter  litis  contefiationem  iure  veteri  ac 
hodierno,  et  utriusque  effectus.  Ibid.  175t.  4. 
Rechtliche  Abhandlung  von  Kriegsfchäden  der  Pächter 
und  Miethleute , in  wie  weit  der  Grundherr  zu  de- 
ren Vergütuug'verbunden  fey  ? ebend.  1762.  8«  Ein* 
Ste  vermehrte  Ausgabe  befolgte  fein  Sohn , Gott- 
fried Ludwig,  ebend.  1796.  gr.  8- 
Fr.  de  fideicommiffis  familiae  rerum  mobilium.  ibid. 
1763.  4. 

— de  condictione  immodici  foenoris.  ibid.  1 765.  4* 

— de  diverfo  genere  remedii  fyndicatus  in  camera  im* 
perii.  ibid.  1768*/ 4* 

— Corollaria  iuris  criminalis  P.  I — XXV.  ib.  1770— * 
1785  4‘ 

Joh.  Henrici  de  Berger  Oeconomia  iuris,  novi* 
acceflionibus  äucta.  ibid.  1772.  4. 

Ph  de  donatione « et  adverfus  eius  acceptationem  ob» 
fervationes  grammaticae.  ibid.  eod.  4. 

— de  iuribus  uxoris  nobilis  in  concurfu  mariti.  ibid. 
17/3-  4*  - 
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De  mortis  voluntariae  prohibitione  ac  poenis,  Com- 
ment.  iuridica  ; accellit  Oratio  de  Martino  Lu- 
the ro,  iure  confulto.  Lipf.  1775.  8- 

Pr.  de  contractibus  feminariun  per  curatorum  tatiLabi- 
tionem  Valitlis.  ibid.  1781-  4. 

— Animadverlionetr  iuris  antiqui.  ibid.  172.  4. 

Dill  Obfervationes  quasdam  rid  §.  I.  Legis  Saxonicae 
Electoralis  novillimae  de  cilatione  ediciali  in  caullis 
civilibus  conlinens.  ibid.  ecrd.  4. 

— de  iuramento  religionis.  ibid.  1783*  4- 

Pr.  Änimadverfio  4ta  ex  iure  antiquo  de  fegenerätione 
libertoruin.  ibid.  eod.  4. 

Di(T.  1 et  II  de  iure  fepulturae  in  templis.  ib.  1783-  4. 

Pr.  1 — XIII.  Adnotationee  ex  adverlariis  juris  judicia- 
riis.  ibid.  1783 — 1789-  4- 

— ad  laudationem  Hommelii.  ibid.  1784-  4. 

— de  foro  militari  apud  veteres  Romanos,  ib.  1785.  4. 

— Problerna  iuridicum  de  abolenda  reltitutione  in  inte- 
grum ex  caufa  aotatis.  ibid.  eod  4. 

Diff.  adverfaria  iuris  iudiciarii  imprimis  quoad  coiicur- 
iuta  creditorum.  ibid.  1785-  4. 

— de  favore  medicorum  iure  vetere  ac  hodiernöi  ibid, 
1786  4. 

Dill.  Superioritas  territorialis , fons  operarum  venatica- 
rum  principi  a fubditis  debitarum  ibid.  eod  4. 

Progr.  Impugnatio  itudii  partium  binc  inde  in  foro 
male  recepti.  ibid.  1789'  4 

Diir.  ad  doctrinam  de  iureiurando  flores  fpatfi.  ib.  eod.  4. 

Nach  feinem  Ableben  erfchien  eine  Sammlung  feiner 
Meinen  Schriften  unter  dem  Titel : 

Opufcula  minora,  Yol.  I.  Edidit  et  praefatus  eft  fi- 
lius  G.  L.  Wi  neblet.  Dresdae  et  Lipf.  1792.  — 
VoL  II.  I’.  1.  ibid-  1796.  — P.  II.  ibid.  17 97. 

'rrgt.  Nutzt.  Nachrichten  von  den  Bemühungen  der  Gelehrten 
m«<l  andern  Begeh,  in  Leipz.,  im  J.  1744.  S 13  u fj  — J. 
F.  Aivini  Progr.  de  'invaliditate  teilamenti  etc.  Ltpf.  1745. 
4-  — Weidlich'*  hiogTaph,  Nachrichten  von  den  jetztleb. 
B*chtsg«!.  Th.  4.  S.  463 — 468.  Nachträge  S.  296 — 098. 

Fortgesetzte  Nachtr.  S.  430  ti.  f.  — ( Eck'* ) Leipz.  geh 
gebuch  auf  das  }.  t7go.  S.  64—64.—  Schlichtegroll'* 
Nekrolog  auf  das  J.  1790.  E.  1.  S.  312  u.  f.  — Seines  Soh- 
neä  Gottfr « Lüd,  Vorrede  zu  den  Op^fculis  minoribus 
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Winkler  von  Mohrenfels  (Joseph 

Johann  Paul  Karl  Jakob). 

• * \ ' j 

Studirte  zu  Ansbach , Altdorf  und  Erlangen , gieng 
alsdann  nach  Tßien , wo  er  fich  etliche  Jahre  aujhiclt. 
Im  J.  *78®  wurde  er  fiirfil.  Brandenbprgifcher  Kammer- 
junker  und  Beyßtzer  des  haiferl.  Landgerichts  Burggraf 
thums  Nürnberg , zu  Ansbach  , privatifirte  aber  bald  her- 
nach auf  dem  IY  in  kl  er  ifchen  Gut  Hemhofen  unweit 
Erlangen,  feit  1792  aber,  Jeiner  Kränklichkeit  wegen, 
zu  Alldorf.  Geb.  zu  Nürnberg  am  loten  Sept.  1761  ; 
gefi-  zu  Alldorf  am  Jten  Junius  1798- 

I 

•Hebe,  ein  Pendant  zu  Ganymed.  Germanien 
(Berlin)  1782*  8-  Diefes  Buch  wurde  bey  feiner  Er- 
fcheinung  dem  .Preujf.  Kriegsrath,  Aug.  Friedr. 
Cranz,  zugefchrieben , dem  aber  fjr.  nur  die  Aus- 
' gäbe  überlaffen  hatte , weil  er  wegen  einer  Stelle  ge- 
gen Nürnberg  ( S.  107  **•/•)  verborgen  bleiben  wollte. 
Gedichte.  Wien  1789.  8- 

Gedichte  in  dem  Fränkifchen  Mufenalmanach  für  da* 
J.  1782;  auch  in  dem  Wiener  Mufenalmanach,  uni 
in  der  Blumenlefe  der  Mufen.  (Wien  1790.) 

Sein  Schittemifs  vor  der  eben  erwähnten  Blumenlefe. 

Vergl.  N opi tf  c h'  em  4ten  Supplementenband  zu  JVill's 
Nürnberg.  Gel.  Lexikon  S.  405  u.  f. 

1 . ’ . ’ ' 

Winter  (Friedrich). 

Studirte  zu  Duisburg  und  Leiden , auf  welcher  letz- 
tem Univeifität  er  1736  die  medicinifche  Doktorwürde 
erhielt.  Im  J.  1737  beßellte  ihn  der  Prinz  von  Oranien 
zu  feingm  Leibarzt  und  174°  zum  ordentlichen  Profeffvr 
der  Medicin  zu  Herborn ; jedoch  fo , dafs  er  oft  an  dej- 
Jen  Hof  feyn  mujste,  und  von  ordentlichen  Vorlefungtn 
befreyt  blieb.  Im  /.  »744  erhielt  er  den  Ruf  als  Pro- 
feffor  der  Medicin  und  Chemie  nach  Frnneker,  Und  ward 
am  a6/ten  April  i74®  feycrlich  eingeführt.  Im  J.  1747 
bekam  er  hierzu  die  Profrffur  der  Botanik , mit  Fernteh- 

l ‘ I 
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rung  feines  Gehaltes.  In  demfelben  Jahr  aber  ward  ihm 
eine  medicinijche  Lehrfielle  zu  Leiden  angetragen , die  - 
er  auch  annahm ; wozu  im  folgenden  Jahr  die  Sorge  für 
die  Gefundheit  des  jungen  Erbßatthalters  kam.  Geb.  zu 
Udem  im  Herzogthum  Cleve  1J1S  i geß.  am  Ilten  No- 
vember 1760, 

Diff.  inaug.  de  motu  musculorum.  Lugd.  Bat.  1736.  4. 
Oratio  de  certitudine  in  medicina.  Leovardiae  1740.  fo).  ' 
— de  certitudine  in  medicina  practica.  Franquerae  s 
1746.  foL 

VergL  Vrimoeti  Atheaac  FrifiaCae  p.  85a  fq.  — • Neues  gel. 

Enropa  Th.  ij.  S.  241*— «43. 

1 ' 

Winterberg  (Friedrich  Samuel). 

Magißer  der  Philofophie , feit  Rektor  und 

Frofeßor  zu  Dortmund , hernach  feit  1788  furfil.  JVal-  ' 
dechifcher  Kirchenrath , Scholarch  und  Rektor  des  Gym - 
nafiums  zu  Corbach  im  JValdechifchen , wie  auch  feit 
1791  Doktor  der  Theologie.  Geb.  zu  Landau  im  JVal- 
dechifchen  »735»  Sefi‘  aTn  tote«  November  i7QQ-  — 

• ‘ #■  -V 

* Gebetbuch  für  erwachfene  Chrißen.  Frankfurt  am 
Mayn  1778-  8-  . v 

Gebetbuch  für  Chriften,.  die  fich  belfern  wollen,  oder 
bereits  gebelfert  haben.  Dortmund  u.  Leipz.  1785*8* 

Dilf.  inaug.  Periculum  I — III.  exegeticum  primum  in 
Cap.  VII,  ad  Rom.  veram  eius  fententiam  inquirens. 
Gottingae  1791.  8-  Alle  diefe  3 befondern  Abhand- 
lungen find  auch  unter  dem  Titel : Pericula  exegetica, 
quae  fecit  et  edidit  F.  S.  W.  Trias  I.  Menge  ring- 
hufae  1791.  zufammengedruckt  worden. 

Einzige  Deutung  der  Stelle  2 Korinth.  XII,  7;  eine 
Einladungsfchrift.  Mengeringhauff n 1796.  8- 
Diff.  de  tabernaculis  aeternis  Luc.  XVI,  9;  in  Com- 
mentationibus  theol.  edit.  a Veithufen  etc.  Vol. 

III.  (1796). 

} ' w w ‘ * 1 

Winterl  (Joseph).  ’ ' < 

Exjefu.it,  Magißer  der  Philofophie , erß  Prediger 
an  der  Pfarrkirche  zu  Ocdenburg  in  Ungern , hernach 
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Wist  tat,  (J.)  — Wippel  (J.  J.)* 


. ■ \ * 

JVeyhb'ifchoJJ'  zu  Raab.  Geb.  zu  Steyer  in  Oberößreich 
am  aten  Februar  i72Q;  geft.  am  Soßen  Augufi  ljgo. 


‘Predigten  über  Sonn  - und  Fefttägliche  Evangelien; 
aus  dem1  Wälfchen  des  Hrn.  Jofeph  Anton  a 


Bordoni  überfetzt  von  J.  W.  fammt  einer  Anwen- 
dung derlelben  auf  ganze  Jahrgänge  von  Sonn -Fey- 
ertags  - und  Fafteupredigteo.  14  Theile  Augsburg 
1772  — 1780.  8- 


Franz  Mafotti  Predigten,  irtit  einer  Anwendung 


auf  die  Sonn  * und  Feyertage  des  ganzen  Jahres; 
dann  deflfen  Betrachtungen  für  die  Weltgeiftlichen, 
und  arunuthige  Auslegung  des  Vater  unfers.  9 Ban- 
de ebend.  1778.  8- 

Joh.  Baptift  Camp ade Hi  Predigten  auf  alle  Sonn- 
tage des  Jahrs,  verteuticht.  6 T heile,  eb.  1779.  8< 

Vcrgl.  de  Luca't  gelehrtes  Oefircich  B.  t.  St.  I,  S.  963. 

V 


Wipacher  (David), 


Mngißer  der  Fhilofophie  und  Doktor  der  Medicu. 


zu  Deip'ip  Geb , zu 


■ »•  geft- 


DilT.  <^e  Phlogifto,  unionis  perum  metallicarum  medio. 

tüpf.  1732  4 / ' . * I 

Genuina  ratio,  cur  pleuritide  vera  faeviente  venae  fe-, 
ctio  afFecti  lateris , alias  derivatoria  dicta,  praeop- 
tanda  fit.  Lugd.  Bat.  1756.  12. 

De  ihermis  Ribarienfrbus  in  Hungaria  Liber  fingularis. 
Lipfiae  17.68-  8- 


WfPPED  (Johann  Jakob), 


p.rß  Konrektor  der  Friedrichfiädtifchen  Schulen  » 


Berlin , hernach  feit  174»  Prorektor  des  Gymnnßuir.s 


zum  grauen  Klofier  eben  dafelbß.  Geb , zu  ; ge 

ßarben  ♦ , , , 


Die  Eitelkeit  der  Polyhiftorie j in  einer  poetifebea 
Rede.  Berlin  1744.  4.  , 

Progr.  de  Cebetrs  Thebani  tabula,  ibid-  eod.  4. 

— Unvorgreifliclie  Gedanken  über  einige  Regeln  der 
Aiudegungshunit , welche  hinderlich  in  Schulen  be- 
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obachtet  werden  muffen.  Berlin  1744.  — Fortfe- 
tzung  und  Befchlufs.  ebend.  1746.  4.  Auth  in  Si- 
monettis  Samml.  vermifcht^r  Beyträge  zum  Dienft 
der  Wahrheit  u.  f.  w.  St.  2.  No.  I.  2 (1749). 

M.  T.  Ci  c e r o n i s Tufculanarum  quaeftianura  Libri  V ; 
cura  et  induftria  J a n i Guilielmiet  Jani  Gru- 
teri  eraendati,  recogniti  a Jac.  Gronovio.  Prae- 
nrfiffu  eß:  Diff.  de  Romanae  philofophiae  fiudio.  Ac- 
cedit  index.  ibid.  1745.  I2,  ** 

Nachricht  von  dem  Gefchlechte  der  Herzogin  v.  Braun- 
feh weig  - Lüneburg,  Chriltiana  Eli  labet  h,  den 
Grafen  von  Barby  und  Mülingen.  ebend.  1749.  4. 

Defiderandam  omnino  et  linguae  et  totius  fapientiae 
Graecae  reftitutionem  hodiernae  rei  litterariae  nofirae 
iterum  iterumque  exoptat,  funul  — gratulatur  (Car- 
men'). ibid.  eod.  4. 

Bina  documenta,  ad  rem  eccleßafticam  Barbienfem  fpe- 
ctantia,  quae  ex  Autographis  edita  notisque  fuis  il- 
luftvata  — J.  L.  Uhlio  — offert.  ibid.  1750.  4. 

Wippermann  (Karl  David), 

Vetter  des  Folgenden. 

Studirte  zu  Halle,  wurde  1723  Profejfor  der  Rechte 

tu  Rinteln , und  1726  Doktor  der  Rechte , Geb.  zu  Stadt - 

hagen  gefi 

Oratio  inaug.  de  neceffariis  requifitis  ftudioff  veritatis. 
Rintelii  1724.  4. 

Progr.  de  receptione  L.  14.  II  C.  de  fervit,  et  aqua, 
ibid.  1736.  4. 

— de  iurisprudentiae  utilitate  in  interpretandis  facris 
litteris.  ibid.  eod.  4. 

— de  neceffaria  diligentia  et  tempore  longiori  in  Äu- 
dium  iuris  impendendo.  ibid.  1737.  4. 

— de  voluntaria  magis  Itringente  neceffario.  ib.  1743.4. 

— ufum  hodiernum  diftinctionis  contractuum  honae  fi* 
dei  et  ftricti  iuris  eile  nullum,  oftendens.  ib.  1745.  4. 

— An  advocatus  labores  in  cauffa  fua  adhibitos  ad  ex- 
penfas  adiudicatas  pollit  referre?  ibid.  1748-  4.  ' 

— Quando  Rotulus  probatorius  ad  perpetuam  rei  me- 
moriam  fit  publicandus  ? ibid.  eod.  4. 


1 


s • 

2$2  WlPPfc&MAÜN  (K.  W.),1 

I 

Vergl.  Weidlich 's  Gefchichte  dpr  (jetztleb.  |Rechugel,  Th,  *, 

• S.  659—  654-  ■ 

x I 

Wippermann  (Karl  Wilhelm)’, 

Vetter  des  Vorhergehenden. 

Studirte  in  den  Würtemberg  ifchen  Klöfiern  Denken • 
dorf  und  Maulbronn',  hernach  feit  1747  z“  Tübingen 
Theolo  gie , dabey  aber  auch  Rechlsgelehrfiamkeit , ward 
dort  i749  Magifier  der  Philoforhie  und  wurde  nach 
dem  zu  Finde  des  J.  175s  überfiiandenen  Examen  für 
tiichtiß  befunden , alle  gottesdienftliche  Handlungen  zu 
i>et  richten  i was  er  denn  auch  im  Vollzug  Jctzte  , indem 
er  in  dem , eine  Stunde  von  Tübingen  liegenden  Jilofier 
Bebenhaufen  Vikar  wurde  und  zugleich  die  Aujficht  über 
die  dort  befindlichen  fürfilichen  Alumnen  zu  führen  hatte: 
bald  aber  zog  er  die  Juri -prüdem  der  'Theologie  vor , 
hörte  noch  verfichiedene  Vorlefiungen  über  diefelbe , ward 
1754  Magifter  repetens  oder  legens  in  Tübingen, 

ernannt , und  erhielt  in  der  Mitte  defifelben  Jahres  vom 
Herzog  Erlaubnifs  zu  einer  Reife  durch  verfichiedene  Gc- 
genden  Teutfchlandes.  Von  Rinteln  aus,  / wo  er  fich  , wegen 
fieiner  Familien gefichäfte , eine  Zeit  lang  aufhielt , unten 
nahm  er  einige  andere  gelehrte  Reifen,  kam  l7 57  nach  Mar* 
bürg  und  hörte  noch  einige  Hollegien  bey  Efiar*h,  In1 
J • 1758  nahm  er  dort  die  juriftifiche  Doktorwürde  an, 
und  fieng  an,  Vorlefiungen  zu  halten.  Im  J.  »760  er- 
hielt er  zu  Rinteln  die  dritte  Profefifiur  der  Rechte,  weil 
die  TV  ipperm  annifiche  Familie , wenn  ein  tüchtiges 
Subjekt  aus  der f eiben  vorhanden  ifi,  ohnedies  zu  einer 
jurifi , Profiefifiur  dafielbfi  zu  gelangen  die  Befugnifs 

hatte , Im  J,  \r]6\  ward  er  erfier  Projefifior  der  Rechte, 
1 und  »77ß  bekam  er  das  Lehramt  der  Beredfamkeit,  Ge « 
fehichte  und  Politik,  dazu.  Geb.  zu  Ludwigsburg  in 
Wü’ fernher  gif  dien  am  21  fiten  Oktober  1730  *)  i geßor- 
ben  1791, 

*)  Haug's  ftel.  W'uitejnberj  »u  Folge  er  geh-  »«  17,ta 

QJnpbei  *7«g, 

< \ 
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/ . ' ' 

, t , \ , 

Diff.  inaug.  de  obfervando  ßatu , quo  fuit  poffeflio  tum 
ex  iure  naturae , tum  gentium  * tum  civili,  tum  pon- 
tificiali , tum  publico  ecclefialtico  Germanico , ratione 
et  motae  controverßae  et  litis  pendentis  et  appella- 
tionis  interpolitae  e^  anni  decretorii.  Marb.  1758-  4. 

— de  fententiis  contrariis  eodem  tempore  circa  idem 
negotium  litigiofum  latis,  et  ex  omni  iure  confidera- 
tis.  ibid.  1759.  4- 

Diff.  Cura  principis  fibi  fubditos , eosque  debitores  per 
belli  clades  ad  ,incitas  redactos  fubleyandi,  Rintel. 
1760. 4.  ' . ■ < . ; , • ' 4 . 

Rechtliche  und  liißorifche  Betrachtungen  über  die  Pfing- 
ffen.  ebcnd.  1763.  4. 

Entwurf  eines  Kirchenrechts  der  vier  erßen  Jahrhun- 
derte nach  Chrifti  Geburt  1764.  . . . 

Succincta  variorum  iuris  circa  facra  fyßematum  delinea- 
tio,  Sect.  I et  II.  Rintel.  1764-  1765.  4. 

Diff.  de  fundamento  et  indole  iuris  exclufivae,  quo 
Caef.  Aug.  hodiernum  uti  potelt,  quando  Capitnla 
Germanica  in  eligendo  praeiule  funt  occupata.  ibid. 
I767-  4- 

— de  iure  aggratiandi.  ibid.  1769.  4. 

— de  nundinis  Rintelienßbus.  ibid.  1773’  4* 
continens  potiora  Apanagii  capita,  in  fpecie  discuf- 

iionem  quaeftipnis  : Quid  ratione  iurium  inter  regen- 
tes  et  non  regentes,  feu,  primogehitös  et  poltge- 
nitos  controveriorum , praefuinendum  itatuendumque 
fit?  Auct.  et  Refp.  Gar.  Otto  Grabe,  ib.  1775.  4. 

■ — de  vera  indole,  fine  et  effectu  cautionis  ab  appel- 
lante  praefiandae  fecundum  ius  Hamburgenfe.  ibid. 

. 1778.  4-  v . / 

- — de  ducibus  eirculorum.  ibid.  1779.  4.  x / 

Erogr.  de  indole  et  ambitu  iurium  eccleßae  circa  facra 
collegialium.  ibid.  1791.  4. 

I 

Vcrgl.  Wei  dlich's  biograph.  Nachrichten  von  den  jetztleb. 
Rechtsgel.  Th.  s.  S.  469  ui  f.  — Deffen  Nachträge  S, 
«99-309.  — Hang '*  geh  Wurtemberg  S.  «54,  — Grad- 
Tnann,'*  gel.  Schwabeu  S,  787  u.  f. 


1 V 


Wipprecht  (Georg  Wilhelm). 

Studirte  zu  fVunfiedelt  Hof , Holle  und  Erlangen , 
ward  1746  Regierungsadvokat  zu  Bayreuth , 1750  fürfil. 
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S * x ' . 

Brandenburgifcher  Gefandfehaftsfekretar  zu  Regensburg, 
in  demfelbcn  Jahr  Differenz  - Regiftrator , 1752  zugleich 
Archiv  - Sekretär , 1754  zweyter  Archivar  mit  dem  Cha- 
rakter eines  Kommißionsraths 1758  Procefsrath,  1761 
wirklicher  Regierungsrath , 1763  Dehenpropfi , 1770 -zu* 
gleich  Deputirter  bey  der  Jagd,  Forßey  und  Brand  - *So- 
cietät , 1774  kaiferl.  Hof - und  Pfalzgraf ’,  endlich  1785 
geheimer  Regierungsrath . Geb.  zu  Wunßedel  am  ifien 
Junius  1725»'  Seß'  am  15ten  Oktober  1792. 

*Ueber  die  noch  deutlichere  Beftimmung  der  haiferli- 
cben  Wahlkapitulation  Art.  XVII.  $.  18  und  19,  die 
Lebnstaxen  bey  Reichs  - Tbronbelehnungen  der  Teut- 
leben Reichsftände  betreffend.  ( Bayreuth ) 1790.  4. 

* Mehrere  Abhandlungen  über  ßaatsrechtliche  Gegen- 
ßemde i z.  B.  die  Materie  von  der  Römifchen  K.Ö- 
nigswahl  ....  • /. 

Einige  Gedichte,  - ■ ' % 

' , • • - , x ' , 1 

Handfchriftlich  hinterlief s er: 

128  Folianten,  eine  Sammlung  der  wichtigften  Ausar- 
beitungen fowohl  älterer  Bayreuthifchen  Staatsmän- 
ner, als  vorzüglich  feiner  eigenen  über  faft  alle  Ge- 
genftände  der  r Staatsverwaltung  des  Für-ftenthums 
Bayreuth,  befonders  des  Provinzial-  Staats  - .und 
Lehnrechts;  in  dem  Bayreuth.  Archiv.  - 
Abhandlung  von  dem  würdigen  Verhalten  eines  Die- 
ners, der  die  Landesangelegenheiten  mit  zu  beratben 
hat;  bey  Gelegenheit  des  23ften  Geburtstages  feines 
geliebteften  Sohnes  u.  Collegen  — Georg  Fried- 
lich W.  * 

Vcrgl.  L.  J.  J-  Langt  i Luctuofmn  monnmentum  piis  mani- 
bus  — Georg  ii  Willi,  Wipprechti  — coitfecratum. 
Barutlii  1795.  fol.  — Koppe' m jnriii.  Almanacta  aaaf  das 
J.  1793.  S.  539.  — Fike  nj  c her'  s gel.  Furftenth,  Bayreuth 
B.  xo.  S.  xjz-^-xaß. 

V t , . 

Wirtensohn  (Karl  Joseph), 

- Doktor  der  Medicin , Medicinalrath  und  Garnifons- 
rtrzt,  Oberwundarzt  bey  der  Leibgarde  zu  Pferd  und 
dem  Schaumburg  - Lippifchen  Infanterieregimene  zu  Mün- 
fier,  Geb,  tu  ,f  geß,  am  , . April  1758* 
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DilT.  inaug.  demonltrans  Opium  vires  fibrarum  cordis  de- 
( bilitare,  et  motum  tarnen  fanguinis  augere  etc.  Har- 
derovici  1775.  4.  1 - •> 

Abgenöthigte  Antwort  wider  den  Hm.  D.  Fries  über 
das  in  Betreff  des  verftorbenen  Kadets  der  Leibgar- 
de, Hrn.  von  Wiedenbrück,  abgegebene  Zeug- 
ni£s.  Münfter  1780.  8* 

\ 

Wirth  (Ludwig  Philipp). 

Studirte  zu  Culmbach  und  Jena , kam  i744  nach 
Culmbach  zurück , ward  feinem  Vater , Rektor  des  dor- 
tigen Lyceums , als  Adjunkt  bey gegeben  , nach  dcffen 
Abfterben  aber  als  Honrektor  deffelben  angeßellt.  Zu- 
gleich erhielt  er  ii745  ^le  Adjunktur  des  dortigen  Syn- 
diakonats , rückte  aber  fchon  1746  als  Subdiakonus  da- 
filbfi  und  als  Schlofsprediger  'auf  der  Piaffenburg  ein. 

Geb.  zu  Stlmbach  am  ü'] fielt  December  1716;  gefi.  am 
Uten  November  1753- 

Progr.  I de  eruditione  fchalaitica.  Barathi  1745,  4.  / 

‘Joannis  Wiclefi,  viri  undiquaque  piiflimi,  Dia- 
logorum  libri  quatuor,  quoruin  priuius  divinitatem  et 
ideas  tractat  Secundus  univeriarum  rerum  creatio- 
nem  complectitur.  Tertius  de  virtutibus  vitiisque  ipfis 
contrariis  copiolillime  loquitur.  Quartus  Roipanae  > 
Eccleßae  Sacramenta,,  eius  peftiferam  dotationein,, 
antichrißi  regnum , fratrum  fraudulentam  originem 
atque  .eorum  hypocrifin  variaqpe  noftro  aevo  fcitü 
digniiRma , graphice  perftringit,  quae  ut  effent  in- 
ventu  facilia,  lingulorutn  librorum,  tum  caput,  tum 
capitis  fummam  praenotavimus.  Auo'us  eff  denique 
über  calalogo  praecipuorum  de  Wiclefo  noltro 
■ Scripjtorum,  quem  vita  ex  optimis  fontibus  Germa- 
nica idiomate  ' depicta  lequitur,  Francof.  et  Lipßae 
17^3.  4.  Die  auf  dem  Titel  erwähnte  Teutfche  Schrift 
ijt  auch  bejonders  haben , und  betitelt: 

* \Vaürliafte  und  gegründete  Nachrichten  von  Joh. 
W i kl  e V s Leben , Lehrfätzen  und  Schriften.  Bay- 
reuth und  Hof  1753.  4.  ( Vergl . Erlang,  gel.  Anmer- 
kungen 1753.  S.  407  u.  f.) 

Vergl.  Fikenjeher’s  gelehrt,  Fürftenth.  Bayreuth  B.  10,  S . 

13«  u.  f. 
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Wirthgen  (Johann  Christian), 

Erft  feit  1745  Konrektor  zu  Meiffen , hernach  feit* 
1751  Dia  kon  der  dortigen  Kirche  zu  St.  Afra : geh. 

zu  Meißen  am  iGten  Decemher  1719»  §eß 

‘ ' / 
Commentatio  hiftorico  - theologica  de  iconomachia 
Graecorum  et  Latinorum.  Mifenae  1749.  4. 

Vergl.  Dietmann'i  KurficKI.  Piielierfchaft  B.  \l.  S.  738  u.  f. 

f ’ s ^ • * • r 

Wirthgen  (Karl  Friedrich). 

Magifter  der  Philofophie , erß  Diakon , alsdann  feit 
1786  Paftor  der  Annenkirche  zu  Dresden.  Geb.  dafelbß 
am  12 ten  May  1742;  gefi.  am  Hißen  Decsmber  lßOO. 

DilT.  de  praedeftinatione  malorum.  Vitemb.  1765.  4. 

Die  grofse  Herrlichkeit  der  Heiligen  Gotte*  bey  ihrem 
vertrauten  Umgänge  mit  dem  Herrn  in  feinem  Tem- 
pel. Dresden  1769.  4. 

Chriftliches  Glauberisbekenntnifs  einer  Jüdifchen  Weibs- 
perfon am  Tage  ihrer  Taufe;  nebft  kurzen  Entwür- 
fen der  dabey  gehaltenen  heiligen  Reden.  Torgau 
I77I-  4- 

Das  beftandige  Wohnen  der  Gerechten  mit  Chriito 
bey  dem  Tater ^ aus  Joh.  14,  23.  Dresden  1783.... 
Betrachtungen  chriltlicher  Lehrer  über  das  Grab  Jefu, 
bey  dem  Andenken  an  ihr  eigenes  Grab.  Friedrichs- 
ftadt  1783*  • 4 • 

Wirz  (Johann  Konrad). 

1 • * 

Studirte,  unter  andern,  zu  Utrecht , und  wurde, 
nach  Verwaltung  einiger  geringem  geifllichen  Aemter , 
Pfarrer  zum  grofsen  Miinftcr  zu  Zürich , Antifies  der 
Kirchen  und  Schulen  in  dem  Gebiet  der  Stadt  Zürich , 
und  der  Evangelifchen  Kirchen  und  Schulen  in  den. 
Landvogteyen  Baden , Thurgau  und  Rheinthal.  .Geb.  zu 
Zürich  1688*  Seß-  *769. 

DilT.  (Fraef.  Herrm.  Alex.  Roll)  de  conßlio  pacis, 
ad  Zachar.  VI,  13.  Ultrajecti  1712.  4. 
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Der  zu  Ephefus  abgnadende  (fic)  und  gen  Rom  kom- 
• mende  Paulus.  Zürich  1729.  4. 

Oratio , qua  fomnium  de  medicina  corruptoruin  huius 
faeculi  morum  refertur;  ipfis  feriis  Felici.v  et  Regu- 
lae  III  Id.  Sept.  1736  publice  in  audilorio  aeftivo 
recitata.  Turici  1736:  4.  Auch  in  Tempe  Helvetica 
P.  II.  Sect.  II.  Nr.  ,2.  ' , 

Heilige  Bibelübung  über  das  Evangelium  Mnrci.  • Zü- 
rich 1736.  g.  Holländifch  von  Bernhard  Kep- 
pel. Haag  1740.  4. 

— ■ — über  das  Evangelium  Lucae.  2 Bände,  eb. 
1737— 1738-  8.  * , 

über  das  Evangelium  Johannis.  2 Bände,  eb. 

1737  und  1741.  8. 

— — über  die  heiligen  Apoltlen  Gefchichten.  2 Bde- 
«bend.  1747 — 1750.  8- 
Drey  Bufspredigten.  ebend.  1756.  4. 

Die  Erkänntnifs  Gottes  aus  den  Werken  der  Erschaf- 
fung insgemein  und  insbefonder,  nach  den  vier 
Jahrszeiten  in  unterschiedlichen  Betrachtungen  vor- 
geJftellt.  4 Theile.  ebend.  1758-  gr.  8- 
Der  erniedrigte  Jefus,  in  heiligen  Reden  vorgeftellt. 

2 Theile.  ebend.  J760.  8* 

Der  erhöhete  Jefus  u.  f.  w.  ebend.  1761.  8* 

Dialogus  de  impefiivis  difputationibus  et  Catholico- 
Controverfiarum  in  caufa  religionis  indice;  in  Mu- 
feo  Helvetico  P.  VII.  — De  Solis  deliquio , dum 
Chriftus  de  cruce  penderet;  ibid.  P.  XIII.  De- 
inonltratio  bomini  Clmftiano  licere  fpe  praemii  Deum 
colere ; ibid.  P.  XIV.  — Oratio , qua  Apologus  de 
religione  fectatores  recognofcente  et  luftrante  narra- 
tur ; ibid.  P.  XVI.  — Orati.o  de  fciendi  cupiditate, 
et  alia,  in  qua  disquiritur  an  et  quando  hominibus 
fit  ornamento  fcientiae  cupiditas ; tbid.  P.  XVIII  et 
XX.  — Pofitiones  de  ,honoribus  a bono  t*ive  capef- 
'fendis;  ibid.  P.  XIX  — Oratio,  qua  disquiritur, 
quaenam  fit  fcientia  praefiantilfima ; ibid.  P.  XX.  — 
Dill,  de  iudiciis  capitalibus  et  de  cautionibus  in  tali- 
bus  iudiciis;  ibid.  P.  XXVI.  — Oratio,  in  qua  non- 
nulla  fcientiae  minus  efficacis  figna  exponuntur;  ibid. 

P.  XXVII. 

VeTgl.  Leti's  Hflvct.  Lexicort  Th.  19.  S.  59b  ti.  f.  — Uni- 
verfallexicon  Th.  57-  S.  1218  u.  f.  — J 0 h.  Ki»/p.  Lava- 
ter's  kurfce  I<ebt.*ml)^fchrribin>g.  /.  C.  IV i r * u.  f.  w.  Zii- 
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lieh  1769.  Diefelbe  in  den  Monatl.  Nachrichten  1769.  S. 
27  — 56»  und  in  den  Actis  uovis  hiltoTico  - ccclef.  Th.  71. 
S.  961 — 981.'  < — '1 •'eilderjen.’s  Nachrichten  vom  Charak- 
ter rechtfchafiener  Prediger  Th.  3.  Nr.  37. 

von  W 1 ssel  (Friedrich). 

Kurbraunfchweig  - Lünebur  gif  eher  ElbzÖllner  zu  Hitz- 
acher im  Fürßenthum  Lüneburg.  Geb.  zu  ...  .;  gef. 
entweder  im  JQecember  1733  oder  im  Januar  1734* 

Kurzgefafste  Gefchicbte  der  Errichtung  fänuntlicher 
Kur  - Braunfchweig  - Liineburgifcher  Truppen.  Zelle 

1770.8. 

Verfuch  einer  Abhandlung  d?  iure  vectigali,  infonder- 
heit  huf  den  fqhiffbaren  Strömen  in  Teutfcbland; 
nebfi:  einem  Anhang  von  der  Verfaflung  des  Zollwe* 
fens  in  den  Chur- Braunfchweig.  Banden,  eb.  1771.8. 

Wissinger  (Franz). 

Trat  iJiQ  in  den  Jefuitenorden , und  l/shrte  in  dem • 
fclben  die  Grammatik  8»  die  Ebrdifche  Sprache  1,  die 
Sittenlehre  1 , die  Griechifche  Sprache  3,  die  Philofo- 
phie  3 und  die  Theologie  14  Jahre.  War  Rektor  Col- 
legiorum  1 1 , und  der  Univerfitat  zu  Prag  5 < alsdann 
Provinzial  4! » und  Gewiffensrath  des  Kardinal  • Bi- 
fchojfs , v.  Tr oy er t 12  Jahre.  War  auch  Magifier 
der  Philofophie  und  Doktor  der  Theologie  und  des  ka- 
nonifchen  Rechts.  Geb.  zu  Lempach  in  -Oefireich  am 
18 ten  Oktober  l6g6;  gefit.  zu  Prag  am  Sofien  Jul.  1773. 

Tbefes  ex  univerfa  pbilofophia  Ariltotelis.  Olomu- 

cü  1733-  4-,  • . 

Jus  problematicum , ex  praecipuis  Decrelalium  Gre- 
gorii  IX  titulis  defumptum,  utramque  in  partem 
dilputatum  , autboritate,  lege  et  ratione  firinalum  et 
per  cafus  tlieologico  - canonicos  practice  propolitum.. 
Wratislaviae  1737-  8- 

Doctrina  practica  ratione  et  auctoritate  firmata,  iniu- 
Ititiam  et  iuris*  laefi  reparationem  compendio  exhi- 
bens.  Olom.  1740.  8< 
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LibelJa  theologico  - polemica , veritates  catholicas  cum 
fallaciis  fectariorum  modernorum  de  Ecclefia  falvifica 
eiusque  facramentis  yonderans.  Olom  1743.  . , . . 

Libellae  eiusdem  contir.uatio  pari  methodo  de  Deo 
trino  et  uno  tractansl  ibid.  1745.  . . 

Vergl.  Feit  el's  Jefuiten  S.  »94  u.  f.  „ - ■ • . ■ 

' Withof  (Friedrich  Theodor), 

Sohn  des  Folgenden.  , , 

^rofeffor  der-  Alterthümer  und  Philologie  am  aha- 
demifchen  Gymnafium  zu  Lingen , und  Rektor  der  dor- 
tigen niedern  Schule.  Geb.  zu  Duisburg  lj..;  gewor- 
ben ....  % 

Exercitatio  theologico  - philologica  de  nomine  novo, 
ad  locum  Apoc.  II  , 17.  Duisb.  1753. 

Comment.  de  portis  inferni,  ad  Matth.  XVI,  ig.  Lugd 
Bat.  1755-  8mai.  6 

Meietema  de  leproforiis  veterum  Hebraeorum  Duisb 
*756-  4 • • ' . . • / • > *.  1 

Obfervatio  I et  II.  ad  locum  quendam  Luciani  de 
morte  Peregrini.  ibid.  1762.  1763.  4. 

De  antiquitate  et  origine  ita  dictarum  illuminationum 
feneltrarum.  ibid.  1763.  4. 

Commentatio  fabulae  de  fuaviflimo  fanctorum  corpo- 
rum  odore  exhibens.  Ling.  1766  4. 

D.  tbeol.  hiftorica  de  ficta  Conftantini  M.  lepra. 
ibid.  1767.  4. 

De  Amafia  Deos  Edomaeorum  fecum  abdueente,  ad 
locum  2 Chron.  XXV  , 14.  1768-  4- 

Opufcula  philologica,  hiftorica  et  theologica,  antehac  J 
feorfum  edita,  nunc  vero  auctius  recufa.  Lingae 

1778-  8m»i. 

x • 

Withof  (Johann  Hildebrand), 

Vater  des  Vorhergehenden  und  des  IsJach-  > 
folgenden;  . # 

Studirte  zu  Tecklenburg , feit  1708  zu  Bremen , und 
nachher  noch  3 Jahre  zu  Utrecht;  uard  171g  Rektbr 


\ ^ 
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WiTHOF  (J.  H.) 

t , 

der  obern  Schule  zu  Bommel  in  Geldern , t7>9  aber  or- 
dentlicher Projeß'or  der  Gefchichte , Bered famkeit  und 
Griechifchen  Sprache  auf  der  Univerfität  zu  Duisburg. 
Geb.  zu  Lengerick  in  der  Graffchaft  Tecklenburg  ' am 
St7ßen  Julius  16g 4*  Sefe>  am  13ten  Februar  176g. 

Exercitatio  thfeologico  • philologica  de  xotoStomrt  ante- 
diluviaua,  ad  Gcnef.  IV,  26.  Bremae  1716.  4. 

Oratio,  qua  fanctilfimis  manibus  ill.  viri,  Marquard  i 
Lud.  a Prinz  cn,  parentatum.  Duisburgi  1726-4. 
Auch  in  den  Funeralien  die/es  Minißers. 

Carmen  faeculare  in  Academiae  Marburgenfis  iubilaeum 
alterum.  ibid.  1727.  fol. 

Oratio  faecularis  in  memoriam  Augufianae  Confeflionis, 
Cardio  V exliibitae.  ibid.  1730.  fol.  Es  find  ßi 
Bogen , worauj  aujfier  der  Hede  ein  langes  Latein. 
Gedicht , und  eine  Menge  Anmerkungen  zur  Erläute- 
rung einiger  in  der  Rede  vorkommender  Sachen  und 
Verbfßeruttgen  alter  Schriftfieller  gedruckt  find.  Der- 
gleichen hat  er  allen  /einen  Reden  beygefiigt. 

Sp  ecimen  emendationum  ad  Guntheri  Ligurinum. 
Praemittitur  ferino  academicus  de  fatis-  ftudiorum.  ib. 
1731.  4.  Editio  nova.  ibid.  1755-  4. 

Sciagraphia  hittoriae  Academiae  regiae  DuisburgenGs ; 
cum  adiectis  annotationibus.  ibid.  X732.  Recufa 
Lipf.  .... 

Oratio  par.egyrica  in  nuptias  D.  Friderici,  regni 
Boruiliae  heredis.  Duisb.  1733.  4. 

Gratulatio  in  magnificos  fal'ces  viri  cl.  Henr.  Theod. 

Pagenftecheri.  ibid.  1735-  4. 

Oratio  de  Telchinibus,  antiquillimo  totius  orbis  populo. 

‘ ibid.  1737.  4. 

Oratio  de  immodico  allegandi  inter  eruditos  abufu.  ib. 

*733-  4-.  . ' . . , . i 

Idea  magni  Principis,  five  Oratio  panegyrica  in  obitum 
1'erenilliini  Regis  Boruiliae , Friderici  WiihelmL. 
ibid.  1740.  fol.  1 

Encnenia  critica,  five  Lucanus,  Arianus  etMa- 
xiiuianus,  triga  fcriptorum  veterum , primaevae 
* integritati  reftituti.  Veialiae  1741.  8- 
‘Oratio  funebris  in  obitum  Gottlie  b,  Ep  h r.  B er- 
neri,  Medic.  Doct.  et  Prof.  ibid.  1742.  4. 

— — — — Job.  Ar n.  Timmermanni,  Med. 

D et  Prgf.  ibid.  eod.  4. 

Oratio 
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Oratio  funebris  in  obitum  Jo.  Chrif|.  Loeffii, 

Tbeol.  D.  et  Prof.  Velaliae  1743.  4. 

— — — — Guil.  Neubuiii,  Theol.  D.  et 

Prof/  ibid.  1744.  4.  - 1 

Oratio  panegyrica  de  pace  inter  fereniflimos  Poloniae 
et  Borulfiae  Reges , nec  non  Reginam  Hungariae.  ib. 

1746.  fol.  ' ’ . ' ' 

— funebris  in  obitum  Jor  Arn.  Rulandi,  iuris  Prof, 
etc.  AlFmdiae  1748-  4- 

— — — — Chriftophori  a Raab,  Theo!. 

D.  et  Prof.  Duisb.  1748  4» 

Praemetium  crucium  criticarum,  praecipue  ex  Seneca 
Tragico.  Praemittitur  Oratio  de  origine  et  autiqui* 
täte  urbis  Duisburgenfis  ad  Rbenum.  Lugd.  Batav. 

1749.  4inai. 

Oratio  funebris  in  obitum  C.  Tb.  Su  mmerma  nni, 

X).  et  Prof,  iuris.  Duisb.  1752.  4.  ' 

Pietas'  academica  live  Memoria  H.  Th.  Fagenfie- 
cberi.  ibid.  1753.  4. 

Zuverläffige,  mit  authentiken  Stücken  und  Urkunden 
erwiefene  Nathricht,  wie  es  mit  Valerando  Pol- 
lano,  erften  reformirten  Prediger  zu  Frankfurt  am 
Mayn,  und  deffen  Aufnahme  dafelbft  wahrhaftig  zu*  , 

tegangen.  . ■,  . 1751.  fol.  Sand  zuerft  in  den  Duis« 
urg.  Intelligenblättern  (1752),  und  naeher  in  J.  P.  ' 
l^refenii  Beleuchtung  der  Withofifchen  Schrift. 
(Frankf.  1754.  fol.)  ' . 

Vertheidigung  der  zuverläfligen  — Nachricht  u.  f.  w. 

Duisb.  17153.  fol.  Auch,  in  den  Duisburg.  Intelligenz- 
blätt.  1753. 

Wahrhafte  Liturgie  und  Bekänntnifs  des  Glaubens,  wie 
folcke  von  den  zu  Frankfurt  am  Mayn  angekomme- 
nen Reformirten  vor  200  Jahren  überreichet  wor-  ' 
den  ....  I754-  fol. 

Acta  facrorum  faeculärium  Academiae  Duisburgenfis,  in 
ordinem  digefta , et  brevi  hißoria  fefiae  iolemnitatis, 
aliisque  nonnullis  monumentis  illuftrata.  Duisb.  1756. 

4.  Von  ihm  find  dnrinn:  i)  die  auf  dem  Titel  er - , 

wähnte  Hiltoria  5 2)  Carmen  faeculare,  fimul  huius 

temporis  tot  terrae  motibus  per  univerfurn  fere  or- 
7 bem  memorabilis  faciem  repraefentans ; 3)  Progr.  quo 
Academiae  facra  faecularia  indicantur;  4)  Oratio  pa- 
negyrica,  worimi  die  Gefchichte  der  Univerfität  und 
ihrer  Lehrer  kurz  befchrieben  wird*  5)  Syllabus 
Fünfzehnter  Band ’ 1 6 
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' omnium  eotum , quibus  fafces  academici  elapCo  fae- 
culo  commifli  fuerunt ; 6)  Serie»  omnium  Academiae 
Duisburg.  Profefforum  iuxta  facultates  difpolitorum ; 

7)  Elenchus  laborum  in  univfe^f.  D.uisb.  cum  bodierna 
eius  facie;  8)  Epiftola  Acad.  Duisb.ad  exteras  pet 
Gennaniam  Academias  Evangelicas,  atque  illußria 
Lycea,  facrorum  faeculariuin  nuntia;  9)  Narratio 
^ brevis  inaugurationis  ante  centum  anno»  factae. 

Dies  canicülares;  ad  lilios.  ibid.  1758-  8* 

Differtationes  binae,  quarum  prior  agit  de  vero  difti- 
cborum  I ) i 0 n y f i i C a t o n i » auctore ; pofierior  de 
vera  diftichorum  lectione;  in  Arnzenii  editione 
horum  difticliorum  (17540  P*  5*3  — 578- 
Unter  dem  Namen  Claudius  Civilis:  De  maxime 

neceffaria  Criticorum  opera,  perinultis  et  infignibus 
emendationum  exemplis  ubique  illußrata,  operis  ma- 
1 Joris  A*te%t/«nuTiov i in  J.  P.  Dorvillii  Mifcellaneis 
oblervationibus  criticis  novis  T.  I.  p.  113 — 156. 
ln  dem  Duisburgifchen  Intelligenzblättern,  deren  Her- 
ausgabe er  bejorgte , flohen  viele  Auf  [ätze  von  ihm , 1 
die  man  um  fo  mehr  hier  mit  anführt , da  fie  gröfsten 
Theils  nicht  gemeinen  Schlages  find. 

Tm  Jahrg.  1736:  Neue  Erklärung  der  Worte  Matth. 
XIX,  24.  — Warum  die  Kriegsknecbte  dem  Hei- 
lande das  Kreutz  abgenommen  und  dem  Simon  von 
Cyrene  'aufgeleget.  — Die  eigentliche  Bedeutung 
des  Wortes  Monftrum.—  Das  Schrecken  des  Haupt- 
manns und  deffen  Urfache  Matth.  XXVII,  54.  — 
Vertheidigung  der  Erklärung  Matth.  XIX,  24  gegen 
J.  D.  v.  S. 

Jahrg.  1737:  Der  Name  OttomanniTche  Pforte.  — Stam- 
bol  und  deffen  Name.  — Geburtstage  und  deren 
verfchiedene  Gattungen.  — Unterfuchung  der  Kin- 
der am  Rhein  bey  den  alten  Teutfchen,  und  deren 
Urfache;  nebß  Verbefferung  einer  Stelle  des  Lu- 
’cian.  — Kaifer  Friedrich’ s erdichtete  Kopftre- 
tung.  4 Nummern.  — Ein  ungedruckter  Brief  Me* 
lanchthon’s,  fammt  deffen  Erläuterung.  2 Nf.  — — 
Yon  der  Namensveränderung  der  Gelehrten.  Ein 
ungedruckter  Brief  Calvin’».  — - Ein  dergl  Rob. 
Keuche’ ns.  — Vom  Namen  Conßitutio  Unigenl- 
tus  5 nebß  Beleuchtung  einer  Stelle  aus  dem  O v i - 
diut.  — Critifche  Stelle  [des  Arrianui  vom  flie- 
genden Kameel.  2 Nr.  — Entdeckung  des  Aoonjr- 
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mi  auctoris  fabifiaruio , welchen  If.  Nie.  Nevele- 
tus  herausgegeben.  2 Nr.  — , Entdecter  Autor  der 
Latein.  Tragödie  Octavia;  wo  zugleich  einige  Stel- 
len S t a t i i und  Senecae  Tragiqi  verbeffert  wer- 
den. 2 , Nr.  — Das  Vorrecht  des  ßebrauchs  einer 
Sprache.  3 Nr. 

Jahrgj.  i?38-  Urfprung  der  Namen  Schweitz  u.  Schwei- 
tzer. ^3  Nr.  — Urfprung  der  Namen  Germania,  Ger- 
manien und  Germanien  8 Nr.  Wo  rinn  siugl  eich  ei- 
nige Stellen  Pedonis  Albinovani,  Flori  und  Ovi, 
dii  verbeffert  werden.  — Warum  die  Juden  Coe- 
licolae  genennet  werden?  2 Nr.  — Warum  die  Ju- 
den der  Abgötterey  fo  fpinnfeind  geworden?  — Von 
dem  Tittel  der  Bücher  des  Oroiius  Ormeßa  nmn- 
di,  und  deffert  wahren  Urfprung,  fammt  Ausbefferung 
deffelben,  und  Widerlegung  aller  bisherigen  Meinun- 
gen. — Urfprung  des  Namens  Weßphalen-  2 Nr. — 
Ablehnung  und  Entdeckung  der  wahren  Bedeutung' 
des  Spriichworts : Weßphalus  eß  line  pi,  fine  pu, 
fine  con,  fine  veri.  — Gedanken  über  Salomon’s 
Weisheit,  nebß  kritifcheu  Anmerkungen.  2 Nr.  - — 
Urfprung  des  Namens  Univerfitat.  - Ob  ein  Rom. 
Conful  wohl  wieder  nach  der  Prätur  ßreben  könne? 
Ä Nr.  — Von  den  Gefchlechtsregißern  der  Pferde. 
7 Nr.  zugleich  Verbefferung  vieler  Stellen  im  Ovi- 
dio,  Valerio  Flacco,  Jußino,  Propertio* 
Statio  und  Seneca  Tragico.  — Vom  wahren  Un 
fprunge  des  Titels  der  Engelländifchen  Könige,  De- 
.fenfor  fidei.  2 Nt.  — Von  der  Gewohnheit,  ausge- 
löfchte  Leuchten  vor  den  Sterbl?äufern  auszuhängen. 
Vom  Aberglauben  der  Alten,  den  Tod  nicht  zu  nen- 
nen. 4 Nr.  Mit  Verbefferungen  des  Horaz  und 
Flo  rus. 

Jahrg.  1739.’  Curiöfe  Entdeckung  einer  unbekannten 
Gefchichte  von  den  Samiern  und  Pienenfem.  — Un- 
bekannte Urfache  der  Fabel  des  ßetigen  Lachens  des 
Deinocriti  und  Weinens  des  HeracLiti.  — Ver* 
roeynte  Crocodillsthränen  des  ehemaligen  Kaifers  Ca- 
Jiguftru  widerlegt}  nebft  Verbefferung  einer  Stelle 
des  -S  ue  toni,i.  — Vom  wahren  Urfprunge  der  Fa- 
bel des  Schwauengefangs.  3 Nr.  Nebß  Beleuchtung 
einiger  Stellen  O v i d i i.  — Anweifung  und  Entde- 
ckung einer  neuen , fehr  leichtön  und  erfpriefslichen 
Sittenfcbule , worinn  verfchiedene  Stellen  des  Se- 
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necae  rhilofophici  und  Tragici  verfeeflert  werden. 
4 Nr.  — Entdeckter  Autor  des  alten  Fanegyrici  ad 
C alp  um.  Fi  To  ne  m.  — Wahrer  Urfprung  des 
Namens  der  Stadt  Wefel,  Vefalia.  — Widerlegung 
des  Irrthums,  dafs  Veil  ejus  'Faterculus  der 

, Verianifehen  Schlacht  mit  beygewohnet}  ingleicben, 
Anhang  von  den  uralten  Teutfchen  Wort  Sah  — 
Von  der  grofsen  Verderbung  der  Schriften  deffelben 
Vellejus;  nebß  Froben  der  Verbeffprung.  2 Nr.- — 
Curiöfe  Entdeckung  von  der  Schreibekunß  Caroli 
Magni.  — Anmerkung  von  den  Syrifchen- u.  Ae- 
gyptifchen  Gefchwürent  nebß  AiisbelTerung  des  Ho- 
raz.  2 Nr.  — Anmerkung  über  den  Bifs  eines  tol- 
len Hundes;  nebß:  einer  Critik  über  den  Flinius. 

— Entdeckung  des  wahren  Urhebers  der  Difticbo- 
rum  Cato  n is,  nebß  verfchiedenen  Ausbefferungen. 
4 Nr. 

Jahrg.  1740.  174*  und  zum  Theil  1742.*  Sonderbare 
Nachricht  von  der  Ferfon  und  Leben  Johannis 
Corputii,  und  deflen  alten  Abrifs  der  Stadt  Dum- 
bürg  am  Rhein.  2 Nr.  — Ein  bisher  ungedrucktes 
Chronicon  derfelben  Stadt;  nebß  vielen  Anmerkun- 
gen. 60  Nr. 

Jahrg.  1742  und  i74S • Anmerkung  über  Fompilii 
Numae  Ankunft  zur  Regierung,  fammt  Ausbefle- 
rnng  zwoer  Stellen  Flori.  — Gedanken  über  d§n 

• verkehrten  Anfchlag  der  Römer,  lieh  durch  Julii 
Caefaris  Ermordung  wieder  in  Freyheit  zu  fetzen. 

— Von  der  Statur  David’s.  — Nachlefe  vom  Le- 
ben Horatii,  nebß  Ausbefferungen.  4 Nr.  — Von 
den  Römifchen  Legibus  duodecim  tabularum,  zu 
Ausbefferung  einer  merkwürdigen  Stelle  Aufonii. 

— Vertheidigung  und  näherer  Beweis  des  wahren 
Urfprungs  des  Sprjicb  Worts:  Weftphalus  eß  fine  pi 
etc.  — Von  der  Perfon,  Leben  und  Schriften  Hb- 
manni  Rennecheri.  — Von  Faradoxis.  — - Er- 
Aes  Paradoxum,  dafs  die  Weltmenfchen  den  From- 
men, nächft  Gotte,  alles  zu  danken  haben.  — 2tes, 
dafs  die  Gedult  die  gröfste  Stärke  und  das  erkaben- 
fic  Wefen  eines  Menfchen  fey.  — 3tes,  dafs  ei- 
nem Menfchen  die  Hölle  weit  mehr  Mühe  koße,  als 
der  Himmel.  — 4tes,  dafs  ein  miifsiges  Leben  viel 
mühiamer,  als  ein  arbeitfames  fey.  — 5tes,  dafs 
die  wahren  Bedeutungen  der  Wörter:  Tugenden. und 
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Lafier , gröfstenthcils  verlohren  gegangen.  — 6tei, 
dafs  eine  wahre  .Tugend  die  übrigen  alle  /und  ein 
rechtes  Laßer  alle  übrigen  an  lieh  ziehe.  — yte s, 
dafs  ein  Menfch  mehr  und  langer  in  feinem  Leben 
abzulernen  als  zu  erlernen  habe.  — 8tes , dafs  ein 
vernünftiges  Vertrauen  die  Quplle  alles  Reichthums 
und  aller  Glückfeligkeit  fey.  — 9tes,  dafs  Einbil- 
dung ärger,  als  l’eftilenz  in  der  That  fey.  — - Nach- 
richt von  dem  Leben,  Schriften  und  Verdienßen 
Joh.  v.  Münßer  zu  Vortlage.  6 Discurfe.  — Von 
Caroli  M.  Krone  und  andern  Reliquien  zu  Osna- 
brück. — 4 Discurfe  von  einer  Gewohnheit  mitt* 

lerer  Zeiten , jemand  durch  Anvertrauung  der  Reichs- 
kleinodien, bey  dem  Abßerben  zur  Nachfolge  zuin 
Kaiferthum  zu  befördern.  — Von  einer  verborgenen 
Schreibart  der  Alten,  zur  Ausbelterung  J.u  ft  in  i.  — 
Ob  die  Juden  vom  Könige  Xerxes  bezwungen,  u. 
den  Macedonifchen  Königen,  nach  Alexander 
dem  Grofsen,  unterworfen  gewefen?  Zugleich 
werden  verfebiedene  Stellen  Juftini  verbelfert. — 
Frage:  Ob  der  Buchftabe  D unter  die  Lateinifchen 
Zahlbuchßaben  zu.  rechnen,  fammt  Entdeckung  der 
eigentlichen  und  wahren  Zahlen.  2 Nr.  — Entde- 
ckung eines  Marterrocks  der  erlten  Chrifien  zu 
Rom,  u.  einer  Stelle  des  JuvenaJ.  — Warum  u.  in 
welchem  Sinne  die  alten  Römer  Herren  der  ganzen 
/ Welt  genennet  worden?  — Vom  Nutzen  einer  fau- 
bern  llandfcbrift.  Flavius  Vopifcus  wird  erläu- 
tert. — Urfprung  der  Gewohnheit  der  Grofsen,  lieh 
durch  Gemählde  zu  freuen  (?) 

Ja-hrg.  1744 ; Eigentliche  Nachricht  von  Alex  a ndri 
Severi  Larario  und  vermeyten  Chrißenthum.  Lam- 
pridius  und  Vopifcus  werden  erklärt.  4 Nr.  — 
Des  Kaifers  Commodi  fonderbarer  Aufzug  als  Rö- 
mifcher  Conful,  zur  merkwürdigen  Verbelterung  Ju- 
. lii  Capitolin i.  — Entdeckung  des  wahren  Gp- 
mütbscharakters  D omitiani.  Fh  Vopifcus  wird 
ausgeheffert.  — llrfache  der  erftaunlichen  Kriegs-  - 
heere  der  Alten.  Trebellius  Tallio  bekommt 
Licht.  — Hißorifch  - politifche  Anmerkung  über  ~ 
den  Gebrauch  des  Namen  Caefar , Imperator  und 
Auguftus,  5 Nr.  — Entdeckung  des  Lrfprungs  der 
Namen  Alemanni  und  Alemannia,  wie  auch  dei  ei- 
gentlichen Herkunft  felbiger  Völker,  nebft  verichie- 
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' \ denen  Ausbeflerungen.  9 Nr.  — Entdeckter  Ufflftand 
aus  dem  Teftamente  Kaifers  Augufti,  zur  Auskelle- 
rung, des  Suetonii.  — Aus  dem  Teftamente  An- 
tonin i Pii,  zur  AusbelTerung  J u I“. . C a p i t ol ini. 
— Nachricht  von  dem  Leben  und  Schriften  Cbn- 
radi  Heresbadhii.  12  Nr.  — Neue  Anmerkung 
über  die  ftrenge  Mannszucbt  des  Kaifers  Aurelia- 
ni.  Vopifcus  wird  verbelTert. 

Jahrg.  1745-  Von  den  Gold  führenden  FlulTen.  Clau- 
dianus wird  beleuchtet.  — Urfprung  des  Aber- 
glaubens, dafs  einer  bald  Herben  müfle,  der  feinen 
Namen  von  einem  Ungenannten  nennen  höret.  Ho- 
ra z wird  erkläret  und  gerettet  3 Nr.  — Von  der 
Befcheidenheit.  Pbädrus  empfängt  Licht.  — Wun- 
derliche Eigenfchaften  des  Krampffifches.  Clau- 
dianus wird  verbelTert'  2 Nr.  — IVlifsverftand  des 
Namens  Wefifriesland.  — Unförmlichkeit  des  Na- 
mens der  7 Provinzen  des  vereinigten  Niederlandes. 
— Urfprung  des  Spruch wortes : Von  Ui  edrich  v. 
Bern  und  den  blauen  Endten  etwas  erzählen.  2 Nr. 
— Die  Zufriedenheit  mit  feinem  Stande.  2 Nr.  — 
Erftaunliche  Seemacht  und  Schiffahrt  der  alten  Cre- 
tenfer.  — Urfache  des  Spruches  Epimenidis,  von 
- dem,  Eugen  der  Crdtenfer.  — Von  den  zweyen  in 
der  heiligen  Schrift  angeführten  Verfen  Arati  und 
ÜVJenandri.  — Befchreibung  des  Neides  aus  dem 
Ovidio,  zur  zwiefachen  Verbefferung  deffelben.  — 
Von  den  Aäthfeln  der  Alten;  nebft  einer  Critik  über 
Lactantii  Sympolium.  2 Nr. 

Jahrg . 1746;  Das  ganze  Sympofium  Lactantii,  ver- 
bellen, und  in  Teutfche  Verfe  überfetzt.  Drey  Bu- 
chet- 33  Nrn. 

Jahrg.  1747;  15  Discurfe  von  den  vornehmften  Tbatsn 
und  Verrichtungen  Kaifers  Friderici  Barbarof- 
fae;  nebft  AusbelTerung  vieler  merkwürdigen  Stellen 
aus  Günth  eri  Ligurini.  — Entdeckung  einer  fon- 
derbaren  (Quelle  vieler  epidemifchen  Irrthümer  in  der 
Hiftorie.  6 Nrn*  — Ne  1t o r ’s  Jahre  uud  deffen  vrah- 
res  Alter-  2 Nrn.  — • Neu  entdeckte  Umftände  des 
Unterganges  der  Aegyptifchen  Königin  Cleopatra. 
Propertins  wird  verbeffert.  2 Nrn,  — Was  die 
Affen  eigentlich  durch  Barbaros  verftanden? 

Jahrg.  1748  and  »749-  Allerhand  hiftorifche,  roora»' 
fche  und  curieufe  Betrachtungen  über  den  Ho  rar- 
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43  Fortfetztmgen , worinn  diefer  Towolil,  als  Cice- 
to,  Silins  Italicüs,  Eumenius  Rhetor,  Ma- 
il ilius  tind  Difticha  Catonis  vielfältig  verbeffert 
tind  erläutert  werden. 

Jahrg.  175°  •'  Wahtfcheinliche  Muthmäfsun’g  über  den 
^rechten  Grund  und  örften  Urfprung  d^s  dreyfachen 
Kloftergeliibdes  in  der  Römifch  - katholifcben  Kirche. 
3 Nrn.  — Nachricht  von  einer  auf  der  Univerlität 
zu  Duisburg  vorgefallenen  Jubelfeyer.  — Nachricht 
vom  Leben,  Schriften  und  Verdienften  Job.  Pol- 
lini.  Nr.  40  üJ  4t.  , 

Jahrg.  1751;  Entdeckung  der  wahren  Urfache,  warum 
Ovidius  ins  Elend  verwiefeh.  Nr.  4—9.  — An- 
hang dazu.  Nr.  19.  20.  — Verzeichnis  derjenigen, 
welche  lieh  jemals  im  Herzogthuin  Cleve  durch  öf- 
fentliche Schriften  bervorgethan  haheu.  Nr.  33  — 37. 
40.  42t  46.  47. 

Jahrg.  1752;  Nachricht  von  dem  feligen  Prof.  Sum- 
mer mann.  Nr.  10.  — Zuverläflige , aus  authenti- 
Jten  Stücken  und  Urkunden  erwiefene  Nachricht, 
wie  6s  mit  V a 1 er a n d o ,P  o 1 1 a n o,  erften  refprmir- 
ten  Prediger  zu  Fränkf.  a.  M.  und  deffen  Aufnahme  ' 
dafelbft  wahrhaftig  zugegangen.  Nr.  J2 — 15.  — Ei- 
nige Nachricht  vom  Follanus  felbft.  Nr.  16.  — ■ 
Verbefferung  eines  dlten  in  den  Horäz  eingefchli- 
chenen  Fehlers.  Nr.  ,19.  — Entdeckung  eines  fal- 
fchen,  aber  bisher  unbekannten  Mcllias.  Nr.  20.  — 
Muthmafsung  über  Suetonii  fö  genannten  Ch  ri- 
ftu m.  Nr.  21.  — Unterfuchung,  warum  Conftan* 
tin  der  Grofse  den  haiferl.  ;Sitz  nach  Conftanti- 
nopel  verletzt.  Nr.  22  — 24.  — Zweyter  Theil  des 
Verzeichniffes  derer,  die  fich  jemals  im  Clevifchen 
durch  Schriften  hervorgethan  haben.  Nr.  27—33.: — 
Bekanntmachung  eines  eigenhändigen,  bisher  aber 
niemals  gedruckten  Schreibens  Phil.  Melanch- 
thonis,  nebft  Anmerkungen.  Nr.  43.  44.  — An- 
merkung jüber  einen  geograpkifchen*  Irrthum  wegen 
der  Stadt  Epidaurus  bey  dem  Ovidius,  und  wie 
derfelbe  durch  eine  Emendation  muffe  gehoben  wer- 
den. Nr.  46.  — Nachricht  von  dem  Lehen,  Schrif- 
ten, Verdienften  und  Abfterben  Caroli  Duker i 
Nr.  47  — 51- 

Jahrg.  17.53 •'  Anmerkungen  über  das  Wort  Canton, 
und  was  daffelbe  eigentlich  bedeute.  Nr.  IO.  —-  Ver- 
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theidigung  der  zuverläff.  mit  authentiken  Stücken  u. 
Ürkunden  erwiefenen  Nachricht,  wie  es  mit  V aler. 
Pol!  an  o — zygegangen  u.  f.  w,  Nr.  II — 28-  — 
Anmerkung  über  die  Befchaffenheit  der  Zunge , zur 
Erläuterung  der  Stelle  Jac.  3,  6.  Nr.  30  u.  31.  —• 
Befondre  Anmerkung  über  die  Cimbrer,  deren  ei- 
gentliche Befchaffenheit,  Herkunft  und  Namensur- 
fprung;  Nr.  37  — 39.  — Von  dem  wahren  Werth 
und  Unwerth  der  allen  Handfchriften , durch  Exem- 
pel erwiefen.  Nr.  51  u.  52. 

Jahrg.  1754.'  Von  dem  Lachen  eines  Rindes  auf  der 
Mutter  Schools , wie  auch  vielen  andern  Meynungen 
der  Alten;  zur  Erläuterung  des  Satzes  üher  den  wah- 
ren W erth  und' Unwerth  der  alten  Handfchriften  mit 
vielep  neuen  Exempeln  uus  den  heften  Scribenten. 
Nr,  20  — 22-  --  Von  dem  wahren  Werth  u.  Un- 
wertb  der  alten  Handfchriften.  2te  Fortfetzung  Nr. 
42.  44.  45  — Befopdere  Entdeckung  des  Begeh- 

rens Diogenis  Cynici,  eines  alten  Weltweifen, 
wegen  feines  Begräbniffes  Nr.  46. 

Jnh'g-  1-5.5;  Betrachtung  einiger  Hinderniffe,  neue 
W'ahrhei'en  zu  entdecken.,  Nr.  2.  3-  4.  5.  — Be- 
denken über  die  Ausgaben  der  alten  Römifchen  und 
Griechifchen  Scribenten.  Nr.  34  — 41. 

Jahrg,  1756;  Befondre  Nachricht  von  erftaunlichen  Erd- 
beben der  alten  Welt.  Nr.  5 — 8*  — Nachricht  von 
den  Schriften,  welche  die  Gelegenheit  der  ahade- 
rpifchen  Jubelfeyer  zu  Duisburg  dafelbft  ans  Licht 
gefteflet.  Nr.  29.  — - Curieufe  Anmerkungen  über 

den  'Lorbeerbaum,  der  auf  des  Virgil’ s feinem 
Grabe  gefunden  wird.  Nr.  34.  35.  39.  — Befondre 
Nachricht  von  einer  vor  anderhalb  hundert  und  mehr 
Jahren  unweit  Duisburg  am  Rhein  Verfehlungen en 
Kirche , fammt  den  herumliegenden  Häufern  zu  Ha- 
Jem.  Nr-  37*  — Befondre  Nachricht  von  einem  alten 
Bilderfaale  der  Pabfte  in  dem  Lateranifchen  Pallalie 
zu  Rom,  Nr.  38- 

Jahrg,  \n&7;  Anmerkung  über  die  Koftbarkeit  und  ei- 
nem zwiefachen  Gebrauch  des  Nardenwaffers  bey 
den  Alten,  Nr.  16 — 18-  — Nachlicht  von  Hen« 
ningus  Ludovici,  Mindanus,  einem  bisher  ganz 
unbekannten  gelehrten  Schriftfteller,  Nr.  19,  — 3ter 
Theil  des  kurzen  Verzeichntes  derer,  welche  lieh  je- 
«mls  im^Rerzogth,  Cleve  durch  pffentl  Schriften  her- 
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vorgethan  haben. '^Nr.  30-32.  _ Einj  Aniner_ 
lujngen  über  das  Immptnculiren  der  Studirenden  auf 
Umverfitaten  Nr  35  36.  _ Von  dem,  Vergnügen 
bey  ungekauften  Speifen  auf  dem  Lande , W Emen 
djrung  zwoer  überaus  curieufen  Stellen  MartiaT, 

AUr  Cinen  Einflufs  die  Hau,z„cht 
auf  dje  Wohlfahrt  des  gemeinen  Wefens  habe;  wo- 

bey  verschiedene  merkwürdige  Stellen  Horatii  und 

dem/N,’  T-X  ^ -endiretW 

der  feltfamen  Wahl  de,  PerJIbh*  Föni^s 
' Umfondfdes  Zwe^ampfe.>?dleUni Römers'^  vT 

lerius  Corvinus.  Nr.  49.  _ Betreibung  des 
Zweykampfes  zwifchen  Amycus  und  Pollux?  bey 

^irTr  i1130^^  «änz,ich  verdorbene 

Stelle  vielfältig  emendiret  wird.  Nr.  30.  — Das  be 

fl  Nr.  ^fund  ZUkÜnftl«e  DinSe  «»  wif> 

zu  Verzeichnen  vermag.  ht 

Viele  Anfchläge  im  Namen  der  Univerfität , Gedicht*  f. 
B.  eine  Latein.  Elegie  een  W i l/,  Mfcdkne  fr 
cris.  Utrecht  1734), • und  kleinere  Nachrichten  hY 
einigen  Ereignißen  der  Vniverfität. 

Nach  feinem  Abfiterben  erfchienen: 

Kritifche  Anmetlnngen  über  Horaz  und  andere  Rö. 
rn'fche  SchrrMeller;  neh*  einer  Befchreibnng  der 
Latemdchen  Handfehr.ften  in  der  Duisburgffehen 
Univerfitattbibhotbelr,  von  II  A.  Grim,„,  ß.  u“[ 
Prof,  der  Tbeolog.e  und  Bibliothebar.  6 Stiebe 
DnlTeldorf  ,79.  -,807.  8.  Ein.  Sanmlung  von  Zu  f. 

B"n"'‘“n=m  •“*  *»  Duuikrg,  Intelligenz. 

• E',n  vor  Eeidenfref,  jl,i,h  „[d, 

V"S.  *•  '•  •«- 

Uebrand.  Withofium.  JJui6b.  i7öq.  4.  c « l i • 
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Withof  (Johann  Philipp  Lorenz), 

Sohn  des  Vorhergehenden. 

Studirte  zu  Duisburg , erfl  in  den  dortigen ' Gymna- 
ßum,  hernach  feit  174°  nüf  der  dortigen  Univerfiteit. 
Die  3 erfien  Univerfitätsfahre  verwendete  er  blos  auf 
das  Studium  der  Griechi/chen  und  Römifchen  Ti.lajfi.ker , 
der  'Gcfchichte , fchönen  IViffenfchaften  und  Philofophie. 
Jn  den  folgenden  Jahren  widmete  er  allen  feinen  Fleifs 
den  medicin  ifchen  IV iffen fch aften . Im  J.  i745  fienS  er 
an einigen  feiner  Bekannten  unent geldlich  VorleJ ungen 
tjU  halten,  blos  in  der  Abficht , theils  fich  felbfi  in  den 
Wifftn fch  aften , die  er  vo^trug , zu  üben , theils  um  fich 
bey  Zeiten  zu  einem  deutlichen  und  'gründlichen  Vortrag 
zu  gewöhnen.  Alsdann  vervollkoinmnete  er  fich  in  feiner 
Tiunfe  zu  Utrecht  Und  Leiden.  Im  J.  i'J/fi  erwarb  er 
fich  zu  Duisburg  die  medicinifche  Doktorwürde , und  be- 
gab fich  nach  Lingen , wo  er  eine  Zeit  lang  prakticirte. 
Jm  J.  1750  g*eng  er  nach  Duisburg  zurück,  wo  er  An- 
fangs als  Doktor  legens,  und  nachher,  als  Affeffor  der 
medicini feiten  Fakultät,  Vorlef ungen  über  Anatomie,  Phy- 
fiologie , Mnteria  medica  und  Pathologie  hielt.  Im  J. 
1753  eilarigte  er  den  Ruf  an  das  akadeittifche  Gymna- 
fium  zu  Ilnmm  in  der  Graffchaft  Mark  als  Profeffor 
der  Gefchichtc,  Philofophie  und  Beredfamkeit.  Im  Jahr 
»760  kam  er  als  Profeffor  der  Medicin  nach  Frankfurt 
an  der  Oder  ; im  J.  1765  aber  nach  Burg  Steinfurt  als 
Profeffor  der  Medicin  und  Philofophie , gräfi.  Benthei - 
xnifcher  Leibarzt  und  Hofrath  ; endlich  1770  nach  Duis- 
burg als  Profeffor  der  Moral,  Gefchichte , Beredfamkeit 
Und  Giiechifchen  Sprache.  Geb,  zu  Duisburg  am  1 ßen 
Junius  »725;  geft.  dm  5 ten  Julius  1789* 

Ad  fyfteina  Leuwenhoeckianum  commentarii  duo. 

Acc.  inonftroforura  renum  hiftoria.  Lugd.  Batav. 

1746.  8.  ...  /• 

Die^  Ehre  der  Wiflenfchaften } ein  Gedicht.  Lingen 

1747.  4. 
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DilT.  de  aere  in  humanis  liquoribtft  fatoererite.  Duisb. 

I7'48-  % l ; . . . v ' r.  . 

— anatomico  - phyfiologica  I.  de  pilo  humano.  ibid. 
1750.  — Dill.  II.  ibid.  1751.  4. 

Gedichte.  Bremen  1751.  gr.  8-  1 

Nachricht  von  einem  ehemals  ffehr  hoch  gehaltenen 
Arzneygelehrten  Aegidius  C o rb  o 1 ie  n f is.  Duis- 
burg 1751.  4-  Auch  in  den  Duisbnrgifchen  Anzeigen 
^ 1751-  49;'  ’ 

Oratio  de  religione  medica.  Hammonae  1752.  4. 
Aufmunterungen  in  moraüfchen  Gedichten.  Dortmund 

}755 • 8-  r . . . 

DilT.  duae  de  feien  tiarum  in  animi  corporisque  ener- ~ 
vando  robore  damnofa  efficacia.  Duisb.J17.56.  8- 
De  caftratis  commentationes  quatuor.  ibid.  eod,  8* 
Gedicht,  die  moralifchen  Ketzer,  ebend.  1760.  4. 

Das  meuchelmörderifche  Reich  der  Aflaßnen.  Cleve 

- 1765.  8-  « 

De  optimo  infantes  ad  virtutem  et  felicitatem  educandi 
modo.  Steinfurt  1767.  4. 

'Die  Redlichheit;  ein  Gedicht  in  drey  Büchern.  Hal- 
berfi  1770.  8. 

Akademifche  Gedichte,  ifter  Theil.  Cleve  u.  Leipz. 

1782.  — 2ter  Theil.  ebend.  1783-  gr.  8. 

Betrachtung  iider  eine  Art  der  Melancholie  bey  dem 
Flinius;  in  den  Duisburgifcben  Anzeigen  1750. 
Nr.  48  u,  49.  — Nachricht  und  Beurtheilung  der 
merkwürdigen  Geburt  und  Erhaltung  des  Herrn  v. 
Lüddinghaus;  ebend.  1752.  Nr.  37  — 39.  — r Ab- 
genüthigte  Gedanken  über  die  Glückfeligkeit  des 
Menfchen  auf  Erden;  ebend < 1753.  Nr.  ...  — Be- 
fondre  Wirkung  der  Sonnenftrahlen  auf  den  menfeh- 

lichen  Körper;  ebend.  1754.  Nr — Von  der 

Gefchichte  der  hohen  Schule  in  der  Stadt  Hamm; 

ebend.  1755.  Nr — Verzeichnis  aller  Vrq- 

fefforen  bey  der  hohen  Schule  zu  Hamm;  eb'end. 

l*r ; . 

Anatome  pili  humani ; in  Comment.  Societ.  regiae. 
Goetting.  T.  II.  (1753.) 

Nack  feinem  Abßerben  erfchienen . 

Unterhaltungen  init  feineu  Kindern.  2 Bändcb.  Duis* 
bürg  1792.  — 3tes  Bändchen,  ebend.  X793.  8- 
Sein  Bildnifs  vor  feinen  akademücheu  Gedichten, 


Digitized  by  Google 


t • 


• ' 352  , Witte  (J.)  Wittola  (M.  A.) 

Vergl.  St  r od  t nt  an  nn's  Neues  gelehrt,  Europa  Th.  3.  8.  694 
a.  f.  Th.  13  S.  117  — 136.  — Lean  h.  Meifter’i  Chi- 
1 rakteriflik  Deutfcher  Dichter  B.  a,  S.' 870—280.  — J Or- 
den t in  dem  Lexikou  Teutfcher  Dichter  und  Profaifleu  S. 
555 — 560.  — Ernefti  t.  a.  O.  S.  198  — 806. 

Witte  (Johann), 

Katechet  und  Oberküßer  der  Hauptkirche  St.  Pe- 
ter zu  Hamburg,  Geb.  zu  geß.  177 9. 

Nachricht  v<A  den  Evangcl.  Lutherifcben  Predigern  u. 
Kirchfpielen  der  Stadt  Hamburg.  Hamb.  1759.  8- 
Ste  vermehrte  Ausgabe,  ebend.  1773.  8- 

Wittola  (Marx  Anton). 

Doktor  der  Theologie , erß  fürfll.  Paßfauifcher  Kon- 
ßfiorialrath  und  Pfarrer  zu  Schörffling  in  Oberößreich, 
hernach  infulirter  Fropfi  zu  Bienko  und  Pfarrer  zu 
Probßdorf  in  Niederöfireich.  Geb.  zu  Kofel  in  Schie- 
ßen am  2 5ßen  j4pril  »736;  geß.  am  Sofien  März  17Q7. 

Jakob  Ludwig  von  Raßignac,  Erzbifchoffs  zu 
Tours,  hirtlicher  Unterricht  von  der  chrißlicben  Ge- 
rechtigkeit. Salzburg  1772.  8* 

Betrachtungen  über  die  Kirchengefchichte  des  Herrn 
Abts  Fleury,  mit  der  Rechtfertigung  derfelben; 
aus  dem  Franz.  3 Bände.  Wien  1772..  gr.  8- 
Kurzgefafste  Gefchichte  des  A.  T.  lammt  Erklärungen; 

aus  dem  Franz.  IO  Tbeile.  eb.  1771  u.  1772.  gr.  8* 
Geiftlicher  GewilTensrath  für  die , welche  keinen  eige- 
nen haben.  Aus  dem  Franz,  des  Hrn.  Simon  Mi- 
/ , cbel  Treuve.  ebend.  177I.  gr.  8- 

Das  neue  Tefiament  unfers  Herrn  Jefu  Cbrißi  mit 
Anmerkungen;  aus  dem  Franz,  überfetzt.  3 Bände, 
ebend.  1775—1776.  gr.  8- 

Der  Janfenismus,  ein  Schreckenbild  für  Kinder.  Fried- 
burg  1776.  8- 

Der  feine  Religion  nach  dem  wahren  Geiße  ihrer 
Grundfätze  betrachtende  Chrifi,  oder  ein  ordentli- 
ches und  vollßändiges  Betrachtungsbuch  auf'  alle 
Tage  des  Jabra  nach  den  fonn-  und  feyertäglichen 
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Epifteln  und  Evangelien;  ein  allen  Ständen  angqmef- 
fenes  Werl«,  daraus  l'riefter,  Ordensleüte  und  ge- 
meine weltliche  Cliriften  die  fichern  Regeln  für  die 
Heiligung  eines  jeden  nach  feinem  Berufe  gleich  viel 
erlernen  mögen.  Auf  allerhöphfien  Befehl  aus  dem 
Franz,  überfetzt.  6 Bände.  Wien  1776.  gr.  8* 

Des  ErzbifchofFs  zu  Lyoh  hirtlicher  Unterricht,  in  wel* 
chetn  von  den  Quellen  des  Unglaubens  und  von  den 
Gründen  der  Religion  gehandelt  wild.  Auf  aller-* 
böcbften  Befehl  überfetzt,  eb.  1780.  gr.  8* 

Das  Buch  der  l'falme  zum  allgemeinen  Gebrauch  an- 
dächtiger Chrilten.  ebend.  178  t-  gr.  8* 

Erinnerung  au  den  Exjefuiten  Hrn.  Wurz  wegen  fei- 
ner Trauerrede  auf  die  Kaiferin.  ebend.  1781.  8* 
'Schreiben  eines  Oefterreichifchen  l’farrers  über  die 
Toleranz,  ebend.  1781.  — 2tes  Schreiben,  ebend. 

1782.  8- 

•Text  des  Augsburgifchen  Intoleranten  mit  den  Noten 
eines  toleranten  Oefterreichers.  ebend.  1782.  8* 
Gutachten  etlicher  Holländifchen  Rechtsgelehrten  über 
die  Grundfatze , welche  die  Curialiften  auf  die  Bahn 
bringen,  tim  die  vom  katholifchen  Bifcboffe  u.  Geift- 
lichkeit  zu  Utrecht  zu  unterdrücken.  Aus  dem  Fran- 
zöfifchen.  ebend.  1783*  8. 

Hirtenbrief  des  hochwürdigften  Herrn  Bifchoffs  zu  Fi- 
ftoja  und  l’rato  an  die  Geifilichkeit  und  das  Volk 
der  Stadt  Frato  und  ihres  Sprengels;  nach  der  drit- 
ten I^lorentinifchen  Auflage  aus  dem  Welfchep  iiber- 
fetzt.  ebend.  1788*  gr*  8- 

‘Neuefie  Beyträge  zur  Religionslehre  und  Kirchenge- 
fchiclite.  ifter  Jahrgang,  eb.  1790.  — 2ter  Jahr- 
gang. ebend.  1791.  — ßter  Jahrg.  eb.  1792.  8* 

Untet  feiner  Aufficht  erfchien  die 

•Kirchenzeitung.  Wien  1784-^  1789;  in  jedem  Jahr 
12  Stücke  in  4. 

Wittwer  (Johann  Konrad), 

Vater  des  Folgenden. 

Studirte  zu  Nürnberg , Jena  und  Altdorf , erwarb  ' 
fich  liier  1742  die  medicinifche  Doktorwürde , und  reifete 
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hierauf  nach  $trajsburg , wo  er  fich  bis  1743  in  ! der 
Anatomie  und  Hcbammenkunfi  übte.  Fon  da  begab  er 
fich  nqch  Paris , und  kehrte  durch  die  Sehweite  zurück' 

- ins  Vaterland,  ln  demfelben  Jahr  (1744.)  wa}d  er  in 
das  medicinifche  Kollegium  aufgenommen.  Von  1759 
bis  1773  war  er  Lehrer  der  Hebammen.  Im  Jahr  1761 
erhielt  er  die  Stelle  eines  Stadt  r und  Hofpitalarztes} 
1763  trat  er  in  das  Seniorat  feines  Kollegiums ; über • 
nahm  1707  und  1JJ2  das  in  dcmfelbqn  iv  eck  feinde  De- 
kanat, und  rückte  1774  die  vorderfie  Stelle  des,  KoU 
legiums , welche  mit  dem  Titel  eines  Senior  primarius  bc 
‘ zeichnet  wird.  Geb . zu  Nürnberg  am  2 6fien  März  1720; 
gefi.  am  toten  May  1775. 

Diff.  inaug.  de  vomitu  voniitus  remedio.  Altd.  1742.4. 
Er  vollendete  die  von  G.  L.  Huth  angefangene , aber 
nicht  weiter , als  zu  den  Bogen  L des  2ten  Theils  ge- 
brachte Ueberfetzung  von  Wilh.  Mauqueft’sde 
la  Motte  Abbandl.  von  der  Chirurgie;  der  3 te  u. 
gte  Theil  find  ganz  feine  Arbeit.  (Nürnberg  1762  u. 

1763-  8.) 

^ Vergi.  Will's  Nürnberg.  Gel.  Lexikon  Th,  4.  S.  269  u.  £.  — 

N opitf  c h‘  au  4tea  bupplcmeuiband  S,  41z  u.  f. 

' ' __  . " 

Wittwer  (Philipp  Ludwig), 

des  vorigen  Sohn. 

Studirte , neben  genoffenen  Unterricht  feines  Vaters , 
zu  Nürnberg , Altdorf  und  Strafsburg , wo  er  1774  die 
medicinifche  Doktorwürde  empfieng , und  1775  nach  Pa- 
ris reifete.  Im  folgenden  Jahr  ward  er  in  das  medicini- 
fche Kollegium  feiner  Vater  fiadt  auf  genommen  ; worauf 
er  prakticirte , bis  er  1783  einen  Ruf  nach  Altdorf  zu 
jeiner  ordentlichen  mcdicinifchen  Profeffur  erhielt , die  er 
»784  antrat , aber  fchon  das  Jahr  darauf , wegen  hypo- 
chondrifcher  Schwermuth , niederlegte , und  nach  Nürn- 
berg zurückkehrte.  Eben  feiner  Gefundheit  wegen  unter- 
nahm er  eine  Reife  nach  IVien  , von  wo  er  über  Mün- 
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chen  und  Augsburg  zurück  kam.  Eine  ähnliche  Reife 
macht*  er  im  Sommer  1790  in  die  Rheingegenden , die 
aber  fo  wenig,  als  die  vorhergehende , feine  zerrüttete  Ge - 
fundheit  wieder  herzußellen  vermochte.  Geb.  zu  Nürn- 
berg am  igten  May  1752;  gefi.  am  Sofien  Dec.  179a. 

Diff.  inaug.  fiftens  idearn  difpenfatorii  noßris  tempork 
bus  accommodati.  Argent.  1774.  4. 

»•Rede,  an  dem  feierlichen  \ eceinigungsfag  der  ge- 
rechten und  vollkommenen  Loge  Jofeph  zur  Einig- 
-keit  gefprochen  von  dem  Bruder  Redner  VV.  1778.  4. 
Denkmahl,  einem  verdienten  Arzt,  Hin:  J.  C.  Witt» 
wer,  — errichtet  von  feinem  Sohn,  ebend.  1780. 
gr.  4. 

Ueber  den  jungfien  epidemifchen  Katarrh,  eb.  1782.  8. 
Dem  Andenken  des  verdienfivollen  Mannes  D.  Jak. 

• Reimbo  1 d Spiel mann’s,  der  Arzneyk.  D.  und 
öffentl.  Lehrers  in  Strafsburg,  geheiligt.  Heljmü.  u. 
Leipzig  (17840  ’8*  Auch  in  Cr  eil’  s chemifch.  An- 
nalen 1784.  St.  6. 

An  mein  entfchlafenes  Dorchen!  gefebrieben  in  der 
Stunde  ihrer  Beerdigung  am  4ten  März  1784.  fol. 

Ni k laus  T ulp  ; dem  l’rießerjubiläum  Hrn.  Predigers 
Morl  geweyhet.  Niirnb.  1785.  4.  Auch  in  Bai« 
dinger’s  medicin.  Journal  St.  13.  (1787.) 
•Verfaffung,  Gefetze  und  Schriften  -Verzeichnis  de» 
Lefekabinets  zu  Nürnberg.  1788-  8* 

Archiv  für  die  Gefchichte  der  Arzneykunde  in  ihrem 
ganzen  Umfang,  ifien  Bandes  ifies  Stuck.  Nürnb. 
1790.  gr.(  8-  ( Von  der  Exißenz  eines  Sten  Stücks , 

deffen  Nopitfch  erwähnt,  findet  ßch  nichts.) 

Briefe  an  Aerzte.  Erfier  Brief,  über  die  herrfphenden 
Krankheiten  im  Winter  1788  bis  17891  in  Nürnberg, 
ebend.  1789-  8-  - ' 

•Entwurf  einer  Gefchichte  des  Kollegiums  der  Aerzte 
in  der  Reichsftadt  Nürnberg;  eine  Einladungsfclnift 
zu  ,der  öffentlichen  Jubelfeyer  der  vor  200  Jahren 
gefchehenen  Errichtung  deffclben.  Am  27ßen  May 
1792.  ebend,  4. 

Rede  zu  Joachim  Camera rii  Gedächtnifs,  gehal- 
ten bey  der  200jährigen  Jubelfeyer  des  Nürnbergi- 
fchen  Kollegiums  der  Aerzte,  am  3oßen  May  1792. 
ebend.  1792.  4. 
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1 >*  Gab  herauf:  - -• 

Delectus  differtationum  medicarum  Argentoratenßum. 
Vol.  I.  Norimb.  1777.  — Vol.  II.  ib.  1778*  — 
Vol.  III.  ib.  1779.  Vol.  IV.  ib.  178I.  8o>ai. 

* Vorbericht  zu  Blumauer'i  Schrift:  Mein  Dank  an 

StolJ»  1786.  4. 

Recenfionen  in  der  Nürnbergifchen  gelehrten  Zeitung 

und  in  der  Allgemeinen  Deutfchen  Bibliothek. 

• 1 

Sein  Bildnifs  von  C.  W.  B o c k in  delTeu  Sammlung  von  Bild- 
nifTcn  gelehrter  Männer  H.  5.  (>792.) 

Vergl.  Denkmahl  der  Freundfchaft  dem  verewigten  D.  F.  X.. 
Wit  tw  e r — errichtet  von  P.  J.  S.  Vogel.  Niirnb.  1793. 

4.  — $ ehli  c ht  e gr  oll' s Nekrolog  auf  das  J.  t79®.  b 

5.  370  — *S2  — Bock’s  fo  eben-  erwähnte  Sammlung.  — . 

Nopitjch  'ent  \m  Supplementeuband  zu  ff'«  ll'  t Nürnb. 
Oelehnett  Lexikon  S,  412—416,  — Br  ne  fl  i a.  a.  [O.  S, 
«07—ai7. 

WlTZENMANN  (ThOMAS). 

Magifier  der  Philofophie , hernach  Kandidat  des 
Predigtamts  im  Würtcmbergifchen , alsdann  Hofmeifter 
auf  Reifen , zuletzt  Hausgenoffe  des  geheimen  Raths 
Friedr.  Heinr.  Jacobi  zu  Pempelfort  bey  Düffel * 
darf.  Geb.  zu  Ludwigsburg  am  Uten  November  ij 59» 
gefi.  am  Qsfien  Februar  »787* 

* Göttliche  Entwichlung  des  Satans  durch  das  Men- 

fchengefchlecht.  Deflau  1792.  8- 
*Die  Relultate  der  Jacobi  fchen  und  Mendelsfohn- 
fchen  Plnlofophie,  kritifch  unterfucht  von  einem 
Freywilligen.  Leipzig  1768-  8- 
Viele  Auffiize  in  Pfenninger’s  Sammlungen  zu  ei- 
nem chriftlichen  Magazin;  nämlich:  Gedanken  von' 

der  menfchlichen  Offenbahrung  der  Gottheit  (B.  2« 
H 2.  S.  30  — 42.)  — Klage  CB.  I.  H.  1.  S.  204.)  — 
Ueber  die  fymbolifche  Offenbahrung  Gottes  'B.  2. 
H.‘  I.  S.  173  — 1780  — Ein  Ffalm  im  Gefchmacke 
David’ s (B.  2.  H.  2.  S.  130.)  — Ueber  Schwär- 
merey  (B.  3.  H.  2.  S.  72.)  — Ueber  den  Geift  der 
1 edelften  Menfchen  (B.  3.  H.  2.  S.  76.)  — Pfalra 
, XXII.  (B.  4.  H.  r.  S.  i5o.)  — Pfalm  VIII.  (153.) 
— Zum  Dramatischen  der  Gefchichte  Jelu  (B.  4. 

H.  2, 
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H.  2.  S.  161-T-I68.)  — ' An  Gott  (176).  — Jefu« 
lebt  (183). 

Ein  Königslied;  in  Pfenninger’s  Report,  fiir  den- 
kende Bibdlverehrer  B.  2.  H.  1.  S.  130. 

Au  ff  ätze  im  Kirchenboten. 

An  den  Herrn  Prof.  Kant;  im  Teutfchen  Mufeum 
2 St.  1787. 

Nach  feinem  Ahßerbcn  kam  noch  heraus : 

Die  Gefchichte  Jefu  nach  dem  Matthäus,  als  Selbfb 
beweis  ihrer  Zuverläifigkeit  betrachtet.  M|t  einer 
Vorrede  v.  Joh:  Friedr.  Kleuker.  Leipz.  1789. 8- 

Witzleben  (Friedrich  Siegmund). 


. . . . Geb.  zu  Querfurt  . . . ; geß.  . . . , 

Diff.  hift.  trium  antiquorum  nutnismatutn  Plautillae, 
Antonini  Caracallae  et  Gallieni  cum  Venera 
victrici  explicationcm  continens.  Halae  Salicae  1740. 4. 
Selecta  quaedam  numismata  Graeca , dnedita  hactenus, 
nunc  explicata.  Lipf.  1754.  4. 

Catalogus  numorum  aureorum , argenteorum , aereorum 
veterum , tarn  Graecorum , quam  Romanorum , nec 
non  Bracteatorum  et  Solidorum,  ibid.  1772  8* 

Neue  Gedanken  von  dem  aufgeworfenen  Kaifer  Ae* 
s liano;  in  J.  P.  v.  Lud  ewig ’s  gelehrten  Anzeigen 
B.  2.  S.  301—305. 

Vtrgl.  Saxii  Onomail.  litter.  P.  VII.  p.  *5. 

von  Wobeser  (Ernst  WetislAus 
Wilhelm). 

Studirte  in  der  Ritterakademie  zu  Brandenburg  und 
in  der  Schule  zu  Klofier  Bergen , trat  alsdann  in  die 
Dienße  des  Reichsgrafen  von  Neuwied , und  flieg  bis 
zum  Major.  Nach  iQjährigen  Dienfi  nahm  er  1764  fei- 
nen Abfchied , und  begab  fich  zur  Evangelifchen  Brüder- 
gemeine nach  Herrnhut , wo  er  Mitglied  der  Unitätsdi- 
rektion  wurde.  Zunehmende  Kränklichkeit  nöthig  te  ihn. 
Fünfzehnter  Band.  ' 17 
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fich  1784  zur  Ruhe  zu  legeben . Geh.  zu  Luckenwalde 
in  der  Mark  Brandenburg  am  Ztjften  November  _l72J  i 
gefi.  am  16 ten  Decemler  1795. 

•Gedichte  vernvifchten  Inhalts.  Franhf.  am  M.  1778.  8* 
— 2te  Sammlung.  Leipzig  1779.  8- 
• Sechzig  Oden  aus  dem  Horaz  und  drey  Ehlogen  au* 
r'  . dem  Virgil,  Leipzig  1779.  8-,'  2te,  faß  ganz  um- 
gearbeile  Auflage.  Görlitz  1795.  8- 
•{ioaiei’s  Uiade,  von  neuetn  metrüch  überfetzt,  ifier 
Tbeil , die  erften  acht  Gelange  enthaltend.  Leipzig 
1781.  - 2ter  Theil.  ebend.  1785-  — 3ter  Theil, 
die,  letzten  acht  Gefäpge  enthaltend,  eb.  1787.  gr.  8- 
•Pfalmen,  dem  Könige  David  nachgefungen.  Win« 

, terthur  1793.  8- 

*Zypreflenzweige  um  die  Urne  Ludwig’s  XVI.  Gör« 

1 litz  1793.  4.  . 

•Memoriae  jCaroli  Adolph  a Schachmann  fa- 
crum.  ibid.  (1793.)  4. 

Aufjä{ze  in  periodifcheti  Schriften  j z.  B.  in  Wieltnd’t 
Teutfcheu  Merkur  (tn  einem  der  frühem  Bände)  eine 
. * l’oetifche  Ueberfetzung  von  Colardeau’s  Epiftei 
der  Heloife  an  Abälard. 

Verschiedene  einzelne  Gedichte . . 

Vergl.  lntelligcnzblatt  zur  AUgem.  Litter.  Zeitung  »7g6.  S.  513 
-11.  f,  — Otto's  Lexikon  der  Obertaufitz.  SchrittfieUer  B.  3, 
Abtheii.  a.  S.  537  u.  f.  — Er  nefi  i a.  a,  O,  S.  117, 

f 1 > 

von  Wocher  (Karl). 

Geheimer  B.ath  zu  Leßs  in  der  Graffchajt  Feld • . 
kirch. , Geb.  zu  ...  * 17s.  i gefi.  .... 

0 

Apocalypfe  de  la  raifon.  ....  8-  ' 

Stoff ' zu  Betrachtungen  für  Naturforfcber  und  Aerzte. 
Ulm  1779.  gr.  4. 

Rechtliches  Gutachten  in  Inquiiitionsfachen  wider  die 
Kinde,  mordes  wegen  peinlich  prozeflirte  Magda- 
letia  Frölich  von  Bännicken  im  Thurgäu.'  Chur 

.1785*  4- 

Vergl.  Teutfchlaud*  achtzehntes  Jahrhundert}  eine  periodifehe 
Schrift  für  da»  Jahr  i7ß6.  U,  S. 
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Wodarch  (Matthias  Arnold). 

i 

Protokolliß  der  Handelsdeputation  zu  Hamburg:  ge- 
boren zu  geß 

Die  Begebenheiten  David. Simpel’ s,  oder  Erzäh- 
lung von  deffen  Reifen  durch  die  Stadt  London  und  . 
Wefimünßer , um  einen  wahrhaftigen  Freund  zu  Tu- 
chen, gefchrieben  durch  ein  Frauenzimmer ; neblt 
der -Vorrede  des  Herrn  Henry  Fielding’s  in  das 
Teutlche  überfetzt.  Hamburg  174^.  8-  . > 

Heinrich  Stebbing’s  — Rechtfertigung  des  Cbri* 

. ftenthums  aus  Gründen  der  heil.  Schrift*  oder  kur-  ’ 
zer  Entwurf  der  Streitigkeit  zwifchen  Chfifien  und  . 
Deiften , in  2 Theilen , worinnen  die  Evangelifcha 
OIFenbahrung  wider  die  Einwiirfe  gerettet  und  der 
Beweis  der  Wahrheit  der  Chriftlicheh  Religion  vor- 
getragen wird;  aus  verfchiedenen , zu  Folge  der  R. 

■-B  o y lifchen  Stiftung  in  den  Jahren  1747,  1748  und 
1749  in  der  St.  Marien  Pfarrkirche  zu  London  ge- 
haltenen Predigten  in  ein  zufammenhangendes  Werk 
gebracht.  Aus  dem  Englifchen  iiberfetzt.  Mit  einer 
Vorrede  von  Nik.  Nonne* n,  der  heil.  Schrift  D.  ' 
und  Prof.  u.  f.  w.  Bremen  1758-  gr.  8- 

*Vom  Strandrechte,  ißer  Theil  — Jacob  Schu- 
ba ck’s,  Syndici  der  kayferl.  freyen  Reichsfiadt 
Hamburg,  Abhandlung  vom  Rechte  des  Strandes;  aus 
.-dem  Lateinifchen  iiberfetzt;  auf  Koften'der  Deputa- 
tion des  Hamburgifchen  Coromercii  herausgegeben  v. 
Joh.  Chriftian  Greilich.  Hamb.  1757.  4. 

1 1 

• v 

W0DITSCHKA4  S.  Wässerich. 
Wöckl  (Leopold  Andreas). 

* r ? - 

Infulirter  Albt  in  liirchflall , Paffauifcher  geifilicher  , 
Rath  , Stiftsdechant  zu  Mattfee  im  Erzßift , Salzburg , 
und  Pfarrer  zu  Obertrum.  Geb.  zu  . . im  Salzbur gi- 
fchtn  Gebirge  am  Qten  May  1741  i geß.  am  lQten  Ok- 
tober 1800.  _ 
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Gedanken  über  die  Fähigkeit  deä  Menfchen ; eine  Rede, 
gehalten  in  der  Akademie  zu  Burghaufen  am  12  Okt. 
1774.  Burghaufen  u.  München*  4.  ‘ ' ’ c 

•Kurze  Erinnerung  über  die  Oefierreicbifcbe  Steuer- 
Regulirung.  Wien  J790.  8'  ' ' ' 

•Meine  Bedenken  über  Aufklärung,  als  Beyträge  zur 
Beförderung  derfelben.  Frankf.  u.  Leipz.  (Salzburg') 
1793.  8*  2te  Auflage.  Fj-ankf.  u.  Leipz.  (Paffau) 

' 1794-  8-  3te  Auflage.  Wiek  1795.  8. 

•Was  feilen  jetzt  alle  Stände  thun?  a Bände.  Augs- 
burg 1796.  gr.  8-  1 . 

Predigt,  gehalten  zu  Mattfee  am  Fefte  der  Himmel- 
fahrt Mariä  1792;  in  den  gefammelt.  Schrift,  unf. 
Zeit,  zur  Yertheid.  der  Relig.  u.  Wahrh.  B.  II. 

\ • 

Wüldike  (Markus). 

Studirte  zu  Kopenhagen , ward  dort  ij  »7  Bacca - 
laureus  der  Philofophie , ßudirte  feit  diefem  Jahr  alsdann 
weiter  fort  zu  Wittenberg  und  Jenay  und  kehrte  i'jao 
nach  Kopenhagen  zurück.,  und  ward  dort  172s  ins  Wal - 
kendorßfche  Kollegium  auf  genommen , worinn  16  junge 
Gelehrte  wohnen , die  fich  hauptfächlich  im  Reden  und 
Difputiren  üben.  Im  J.  iJüQ  kam  er  als  Prediger  an 
die  Jakobskirche  zu  Wurde  im  Stift  Ripen.  Im  Jahr 
1731  erhielt  er  eine  theologifche  Profeffur  zu  Kopenha- 
gen. Im  J.  »734  ward  er  dabey  zum  dffeffor  des  Miß 
fionskollegiums  und  der  Direktion  des  Waifenhaufes  er- 
nannt; wozu  »73 6 die  theologifche  Doktorwürde  kam. 
Geb.  zu  Sommerftedt , einem  Dorfe  im  Herzogthum 
Schlefswig  am  Haften  November  »699;  geß.  am  s6ßen 
November  1750.  , 

' , 

Mofis  Maimonidis  TraCtatus  de  cibis  vetitis,  in 
Latinam  linguam  verfus  notisque  illufiratus.  Hafniae 
1722  U.  ff.  4.  Es  find  6 Deputationen , die  hernach 
zufnmmen gedruckt  wurden,  ibid.  1734*  8" 

Diff.  de  unctione  fidelium , ex  2 Corinth.  I,  21.  et  Pf. 
XLV , '8*  ibid.  1732.  4. 

Adnotationes  ad  partem  poftremam  capitis  II  Tractatu« 
Chagiga  Taluntdis  Jerufalemilani.  ibid.  eod.  4.  Da - 
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mit  fetzte  jer  die  von  feinem  verßorbenen  Bruder  Ge- 
org, Rektor  zu  Fi  iedrichsburg , angefangene  und  bis 
S.  160  beforgte  Arbeit  fort.  Dazu  gehören  die  5 
tiächß  folgenden  Schriften  , die  als  Deputationen  er - 
fchienen. 

Tractatue  Talinudici  Cbagiga  cap.  III.  Gemara  I.  Jeru- 
falemitana,  Eatine  verfa  notisque  illuftrata.  Hafniae 

1735-  4'  ' ' 

— — — cap.  III.  Gemara  II  et  III  JeruC  etc.  ib. 

1736.  4-  • 

— — — cap.  IIL  Gemara  IV  et  fequentea  etc.  ib. 

\I737-  4 //  . / 1 

Diff.  Talmudici  Babylonier  Tractatua  Berachotb  caput 
II  Latine  vertit  notisque  illuftravit.  ibid.  1738.  4* 
Damit  wurde;  Ge.  Eliezer  E dza  r d' s angefangene 
Arbeit  ein  wenig  fortgefetzt . Die  weitere  Fortfetzung 
' unterblieb, 

Dill*  theol.  de  neceffitate  quotidianae  ßantium  poeni- 
tentiae.  ibid.  1734.  4.  i 

Dicta  claflica  veteris  Teßamenti.  ibid.  1735.  8- 

Diff.  Apologia  pro  cultu  l)ei  publico  in  novo  Tefia- 
rnento.  Particula  I.  ibid.  eod.  — Partie.  II.  ibid. 

1736.  4-  % 

— - theol.  inaug.  qua  Confeflionem  Hafnienfem , a bea- 
tis  Reformatoribus  Daniae  in  Comiliis  Regni  anno 
1530  Regi  et  Senatui  Regni  Danici  exhjbitam , in 
memoriani  factae  ante  ducentos  bosce  annos  in  Da- 
nia  reformationi»,  brevibus  adnotationibus  illufira- 
tain , publico  examini  fubiieit.  ibid.  1736.  4. 

— I et  II:  Potitiones  fidei  Chrillianae  earumque  pro- 
bationeg felectae.  ibid.  174Q.  4.  < 

— I — VIII;  Apologia  concianatorum  Evangelicorum 
adverfus  accufationem  Epifcoporum  et  Clericorum 
pontiiieiorum  Regi  et  Senatui  Daniae  exbibita  in  Co- 
mitiis  HafnieuGbus  a.  1^30;  nunc  Danice  Latine 
edita , cum.  ipia  accufatione  et  brevibus  notis  illu- 
ßrata.  ibid.  1738 — 1746.  4.  Nicht  geendigt . 

Compendium  Theologiae  tbeticae,  in  ufum  fcholarum 
iuuu  S.  R.  Maieftatis  editum.  ibid.  1747.  8*  Nova 
editio  notis  illuftrata  a Munk  io  ib;  1764.  8- 

Anmerkung  über  M.  Joh.  Tuffani  Dänifche  Dolmet- 
fchung  der  5 Bücher  MoGs  v im  iften  Band  der 
Schriften  der  königl.  Danifchcn  Societäl  der  Wif- 
fenfeb.  zu  Kopenhagen.  — Auslegung  einer  cabba-  v., 
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lißiföhen  Münze ; eiend.  — Abhandlung  vom  Ur- 
fprunge  der  Grönländifchen  Sprache  und  von  ihrer 
Ungleichheit,  mit  andern  Sprachen ; eiend.  B.  2.  > 
Seine  Reden  und  Programmen  flehen  zum  Theil  in  der 
Dänifchen  Bibliothek ; z.  B.  Oratio  Jubilaea  die  31 
Oct.  dicta ; im  iflen  Stück  S.  309  u.' ff.  — Or.  in 
obitum  Chriftiani  Wilh.  Wormii,  Selandiaa 
Epifcopi.  — Progr.  in  obitum  Martini  Reen- 
berg,  Praepofiti  Selandiae  etc.  St.  1.  S.  419 
Progr.  in  obitum  N y r o p i i , Epifcopi  Chrißianland. 
Progr.  in  obitum  Magißri  Hummer  i. 


Vergl.  Goetten't  jctztleb.  gcl.  Europa  Th.  5.  S.  708— >730. 
— TVtof-e  r'  s Bcytrag  zu  ?iuem  Lexico  der  jetztleb.  Theolo- 
gen S.  766  u.  f.  — Schmerfahl's  Nachrichten  \-on 
jüngil  verftorb.  Gelehrten  B.  e,  S.  J43  — 348-  — * Vita  IVfar- 
ei  W 61 dik  e , S.  Theo!.  D.  in  UuiverfitatcHafincnfi,  Haiti. 
175a.  4.  — Unpartheyifchc  liirchenhüioric  de*  N.  T.  Th.  3. 
6.  1036 — 1038. 


Wölffer  (Dietrich  Christian). 

Superintendent  der  Pillenifchen  Kirche  und  dß'eß'vr 
des  Konfifioriums  und  Pafior  des  Neuhaufifchen  liirch * 
fpiels,  in  Curland.  Geb.  zu  ge  ft 

Die  Sprache  der  Indifferendifierey  in  dem  Difcours 
Joh,  Ehrenfr.  Zfchackwitz  vom  Urfprunge  des 
Götzendienßes.  Danzig  1739.  8- 
' Betrachtungen  wichtiger  Ausfprüche  des  heiligen  Gei- 
lte» über  befondere  Angelegenheiten  des  wahren  Chri- 
ßenthums,  zum  Nachdenken  allen  denen,  die  Cbri- 
ßen  feyn  wollen , überreicht  u.  f.  w,  eb.  1746.  8- 
Der  Ungrund  einer  zu  erwartenden  allgemeinen  Juden- 
bekehrung, in  der  Beleuchtung  der  Gedanken,  die 
— - Herr  J.  F.  Heffelberg  von  dem  Subjekt  der 
Pauli  nifchen  Worte  Rom.  XI,  5.  6.  der  Hamburg. 
• ' vermifchten  Bibliothek  einfcbalten  lallen,  ervviefen 
* - von  u.  f.  w.  ebend.  J746.  4.  , 

Die  heilige  Faftenfeyer  in  der  Luß  der  Seele  an  dem 
> Leiden  Jefu,  entworfen  v.  f.  w.  Königsb.  i75i.gr.8- 


WöL  FINGER  (ALOYS). 

1 ' x 

Exjefuit  und  Doktor  der  Theologie  zu  München: 
geb.  zu  . . K ^ 1740;  geft.  am  4 ten  Marz  »799*  ' 

\ 
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Tbeologifcbe  Thefes  und  Deputationen  . . 

* Bey träge  zur  Augshurgifchen  Kritik  der  Kritiker,  zu 
der  Augsburgifch.  Sammlung  der  Schriften  zur  Steuer 

der  Wahrheit;  und  zu  mehrern  ähnlichen  Schriften.  . / 

• 1 
• V>rgl.  Allgemeinen  litter.  Anzeiger  igoo.  S.  199a. 

fr  »•  v 

. . 1 • 

von  Wölkern  (Lazarus  Karl).  * 

Studirte  zu  Nürnberg , Regensburg , Altdorf, , Strafst 
bürg  und  Leiden , hielt  fieh  hernach  eine  Zeit  lang  zu 
Paris  auf , ward  1718  Altdorf  Doktor  der  Rechte, 
zu  Ende  deffelben  Jahrs  Syndikus  zu  Nürnberg , i7I9 
aufferprdentlicher  Konfulent , 1720  ordentlicher  Jxonfu- 

lent  und  Affeffor  des  Untergerichts , 1726  des  Stadt -- 

und  Ehe - auch  Land-  und  Bauerngerichts , 1740  a^er 

vorderer  oder  Rathskonfulcnt.  Seit  »729  war  er  fürfil. 
Schwarzenber gif  eher  Rath,  weil  ihm  von  diefem  fürfil . 

Raufe  die  Beforgung  verfchiedener  wichtigen  Gefchäfte 
war  aufgetragen  worden.  Geb.  zu  Nürnberg  am  2 6fien 
April  1695.’  Sefi'  nm  7ten  September  »761. 

DilT.  inaug.  de  privilegiis  odiofis  et  poenalibus.  Altorf,  / 

17x8-4.  ■ . , 

‘Vertrautes  Sendfehreiben  an  Hin.  Joh.  Heinr.  von 
Falkenliein,  die  Ehre  des  heil.  Beichtigers  S e - 
baldi,  des  Schutzpatrons  der  Reichsltadt  Nürnberg 
und  deren  Hauptpfarrkirche  zu  St.  Sebald,  wider 
diefem  in  der  Nordgauifchen  Alterthümer  ifter  Theil 
gemachte  unglimpfliche  Einwürfe  gerettet.  Nebft  ei- 
nem Anhang  der  merkwürdigften  Lebensumltande,  / 
Thaten  und  Wunder  diefes  heiL  Schutzherm  aus  al- 
ten Urkunden , auch  deflen  beygefügten  Bildnifs  und 
Grabmahl  in  einem  faubern  Kupferftich  ; von  einem 
Liebhaber  der  Catholifchen  Alterthümer.  (Nürni.) 

I735.  fol. 

‘Coramentatio  fuccincta  in  Codicem  iuris  fiatutarii  No- 
rici,  oder  die  im  Jahre  Chrifti  1564  verneuerte,  auch 
aus  den  natürlichen  und  göttlichen  fowobl  als  an-  ' 
dem  geilt-  und  weltlichen  Rechten,,  nicht  minder 
aus  den  Hiltorien,  und  mit  vielen  fo  einheimifcheri 
als  fremden  fehr  nützlichen  Anmerkungen  und  l’rae-  * 
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264  von  Wölkern  (L,  K.) 

judiciis  erläuterte  Nürnbergifche  Reformation  ; derer» 

' ifter  Theil  die  erften  12  Titel,  oder  eine  ausführli- 
che Anweifung  von  den  Gerichten , und  dem  zu 
Nürnberg  üblichen  gerichtlichen  Prozefs  in  fich  hält. 
Dem  verfchiedene  vorläufige  Abtheilungen,  daun  eine 
vollfiändige  Einleitung  von  denenjenigen  Nürnbergi- 
fchen  Gerichten , Aemtern  und  Deputationen , wo 
rechts*  und  andere  göift-  u*  weltliche  Sachen  gleich- 
falls angebracht,  entfchieden,  und  abgeurtheilet  wor- 
' den;  wovon  aber  , in  der  gedachten  Nürnbergifchen 
Reformation  noch  nichts  zu  finden  iß,  vorgefetzet, 
und  hier  und  dar  verfchiedene  zu  mehrer  und  völli- 
ger Nachricht  dienende  befondere  Nurnbergifcbe  Sta- 
tuten und  Gefetze , als  Stadtbauw-  Appellation-  Ge- 
richts- auch  Wexelordnung,  Kriegesartikel , und  Ge- 
nanntenpflichten , nicht  minder  bey  Ertheilung  der 
Urthel,  Urkunden  und  Adjudicationsbriefen  übliche 
Formulae  beygefügt  find:  Der  2te  Theil  aber  von 

Contracten  una  allerley  Ilandthierungen , auch  von 
Pfandfchaften , Vorgang  der  Gläubiger,  Eigenfchaf- 
ten.  Gehauen  und  Heyrathen;  endlich  der  3te  Theil 
, van  Teftamenten , Erbfchaften , Inventuren , Abthei- 
lungen und  Vormundfchaften  handelt-  Nürnb.  1737* 
, 21  Alpb.  in  fol. 

•Hiftoria  Norimbergenfu  diplomatic«,  oder  Zufammen- 
trag  der  vornehmlten , von  den  glorvvürdigften  Römi- 
fchen  Kayfern  und  Königen  der  Kayferl.  und  Reichs- 
freyen  Stadt  Nürnberg  von  Alters  her  ertheilten  al- 
lergnädigßen  Freyheiten;,  Begnadigungen  und  Con- 
celhonen , auch  anderer  zu  deren  gründlichen  Erör- 
terung und  mehreren  Vcrftändnifs  nöthigen  glaub- 
würdigen Urkunden  und  Zeugniffen,  mit  beygefüg- 
ten  fowohl  die  alte  geilt-  und  weltliche  Reichs-  als 
auch  Nürnbergifche  Gefchichte , Gefetze  und  Rechte, 
infonderheit  aber  die  Hiftoriam  medii  aevi  und  erläu- 
terte Nürnbergifche  Reformation  noch  mebrers  er- 
klärenden und  bewährenden  Atfmerkungen,  ebend. 
„•  1738.  fol.  , 

•Singularia  Norimbergenfia , oder  aus  denen  geift-  und 
, weltlichen  Rechten  und  Gefchicbten  fowohl  als  glaub- 
würdigen Zeugniffen  befondörs  erläuterte  Nürnbergi- 
fche Altertliümer  und  andere  vornemlicli  merkwür- 
dige ßegenbeiten , auch  infonderheit  zu  Nürnberg 
gepflogene  Reichshandhingen  und  Zufammenkiinfte. 
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ifies  Stückt  Von  den  Tempel  der  Dianen,  welcher 
vor  Alters  auf  der  Burg  zu  Nürnberg  geßanden, 
nachmals  aber  zu  Ehren  der  Margaretha  gewid-  , 
met  worden.  Wobey,'zu  mehrer  Erläuterung  von  dem, 
was  die  Teutfchen  unter  dem  Worte  Gott,  Teut, 
Teutfcher,  ehedem  verßanden  haben  follen , auch 
von  der  Teutfchen  erßem  Urfprunge  und  Religion  1 
fowohl,  als  von  einem  andern  alten  Teutfchen  und 
Taufana  benannten  Tempel  kürzlich  gehandelt  wird. 
Nebft  einem  Kupferßicb.  Nürnb.  17 39.  fol. 

* Kurze,  und  beftgegründete , auch  zu  mehrer  Erläute- 
rung  der  Teutfchen  Staats-  und  Reichsgefcbicbte  die- 
nende Gedaüken  über  das  Alterthum  und  den  Anfang 
der  Unmittelbarkeit  der  Reichsfreyen  Stadt  Nürn- 
berg. ebend.  1743.  fol. 

‘Beantwortung  der  neuerlich  kund  gemachten  Vorfiel- 
lung  über  die  Frage:  Ob  zu  Kaifer  Heinrich  des 
III  Zeiten  Bifcboff  Heribert  zu  Eichftädt  feinen 

t Sitz  nach  Nürnberg  in  das  Egidien  - Kloßer  ver- 
legen wollen?  fol. 

‘ Zuverläfliger  Beweis,  dafs  die  fo  betitelte  Analyßs 
certa,  oder  Außöfung  d?r  Frage;  Ob  der  XV  Eicbs- 
ßädtifche  Bifchoff  Heribert  im  Uten  Jahrhundert 
feine  Refidenz  von  Eichftädt  nach  Nürnberg,  oder 
nach  Neoburg  an  der  Donau  verlegen  wollen  ? we- 
der als  wahr,  noch  als  urigezweifelt  anzufehen.  fol. 

‘Neuere  Anzeigen  und  Beweife  von  verfchiedenen  kai- 
ferUchen  Reichsamtleuten,  welche  von  dem  Jahre 
1273,  zumahl  von  den  alten  Grafen  von  Voburg,  in 
Bayern  und  Retz  in  Oefierreich , zu  Nürnberg  fich 
enthalten  haben  ? Nebß  einigen  zu  mehrern  Beftäti- 
gungen  von  Käifer  Adolph’s  zu  Naffau  Vorfahren, 
Nachkommen  und  nächßen  Anverwandten,  auch  den 
Burggräflich  « Oefierreichifchen  Lehen  fowohl , als 
allen  Hof  - und  Erb  - Beamten,,  und  dem  Nürn- 
bergifeben  Wappen  beygefügte  Nachrichten,  Ver- 
zeicbnilTen  und  andern  Anmerkungen.  1747.  fol. 

■*  Unpartheyifcbe,  zu  gründlicher  Einficht  und  Beurtei- 
lung der  Nordgauifchen  und  Nürnbergifchen  Alter- 
tümer dienende,  auch  auf  Veranlaflung  und  Ver- 
langen mitgetheilte  Sätze  und  Fragßücke.  1750.  4. 

Vergt,  Will'  t Nürnberg.  Gelehrten  Lexikon  Th.  4.  S.  38J  — 
284.  — JV  o-p  itj  c h’  ans  4te«  Suppleinrntband  zu  di  dem  Le- 
xikon S.  417.  — Dednctioiisbibllothek  B,  t.  S.  600. 
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von  Wöllner  (Johann  Christoph), 
Erbherr  auf  Grofs  - und  Klein  - Rietz , 
Birkholz,  Rasmannsdorf  und  Drahensdorf, 
\ auch  Rietz-  Neuendorf  im  Beeskowi- 
s'  fchen  Kreife. 

• 1 i 

Erß  Kandidat  des  Predigtamts , hernach.  Kammer- 
rath des  Prinzen  Heinrich  von  Preußen  und  Kanoni- 
kus des  Oberliollegiatßifts  U.  JL.  Fr.  zu  Halberßadt ; 
feit  1786,  wo  er  geadelt  wurde , geheimer  Oberßnanz- 
rath  und  Intendant  des  königl.  Bauwefens  zu  Berlins 
feit  1788  königl.  Preujßfcher  geheimer  Staats - und  Ju- 
ßitzminifier , Chef'  des  geifilichen  Departements  und  der 
Evangelifch  - Lutherifchen  Kirchen  und  Schulfachent 
auch  aller  Stifts •>  und  Klofier - ingleichen  die  katholi- 
fche  Geifilichkeit  betreffenden  Sachen  ; erfiet  Präßdent  des 
Evang.  Luther.  Oberkonfißoriums,  der  kurmdrkifchen  Amts- 
Jiirchenreveniicn-  und  Armendirektoriums ; Oberkurator 
der  Univerßtäten  und  Kurator  der  Dreyfaltigkeitskirche ; 
Direktor  der  königl.  Bibliothek , der  Kunßkammer , des 
Medaillenkabinets  ( und  der  Bibliothekskaffe;  wie  auch 
Propfi  des  adelichen  Fräuleinfiifts  zu  Heiligen  Grabe. 
Im  J.  i7g7  wurde  er  diefer  Aemter  ent  fetzt , und  priva- 
tifirte  alsdann  auf  feinem  Gute  Grofs  - Rietz  unweit 
Beeskow.  Geboren  zu  Dobritz  im  Havellande  am  -4  Qten 
May  1782,*  gefi.  am  Uten  September  1800. 


•Predigten  ( ohne  Benennung  des  Druckorts , der  aber 
gewifs  Berlin  iß).  \j6l.  8-  2 neue  Außagen  führen 

folgende  Titel:  Predigten,  vom  Jahre  1761;  nebft  ei- 
ner merkwürdigen  maurerifchen  Rede  vom  nemli- 
chen  VerfalTer,  welche  über  Manches  Licht  verbrei- 
tet. Hamburg  1789-  gr-  8*  » 

Predigten ; neue  Auflage.  Berlin  1789*  gr>  8. 

Franz  Home’s  Grundfätze  des  Ackerbaues  und  des 
■Wacbstbums  der  Pflanzen;  aus  dem  Englifchen  über- 
fetzt und  mit  Anmerkungen  begleitet,  eb.  1763.  8- 
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2te  Auflage.  ebend.  1779.  8*  3te  mit  'einem  An-  - 
hange  vermehrte  Ausgabe,  ebend.  1782.  8* 

Unterricht  zu  einer  auserlefenen  öhonomifchen  Biblio- 
thek, beftehend  in  einer  Anzeige  def  beften  ökono- 
mifchen  Bücher,  und  derer  vornehmften  in  grofsern 
Werken  zerßreut  befindlichen  Abhandlungen  'über 
alle  Theile  der  fjandwirthfchaft.  2 Theile.  ebend. 
1764— 1765.  8. 

*Die  Aufhebung  der  Gemeinheiten  in  der  Mark  Bran- 
denburg , . nach  ihren  grofsen  Vortheilen  ökonomifch  ' 
betrachtet,  ebend.  1766.  8*  ( Steht  auch , Auszugs- 

weije  und  mit  Anmerkungen  im  erfien  Stück  der  zn, 
Brandenburg  1773  gedruckten  Beyträge  zur  Aufhe-  r 
bung  der  Gemeinheiten.  Ifi  auch  ohne  fein  Vorwif- 
fen  und  ohne  feinen  Namen  nachgedruckt  worden  in 
Stendal  1780.  8.)  ' * . ’ . 

Preisfchrift  wegen  der  eigenthümlichen  Befitzungen  der 
Bauern  , welche  bey*  der  Ruff,  kaiferl.  frey«n  ökono- 
milchen  Gefellfchaft  zu  St.  Petersburg  1768  das  Ac- 
ceflit  erhalten.  Berlin  1768-  8- 
Verjchiedene  myfiifche  , in  Geheim  gedruckte  Rofen - 
kreutzerifche  Reden , z.  B.  *Die  Pflichten  dfer  Gold- 
und  Rofenkreutzer  alten  Syflems  in  Junioratsverfamm- 
lungen  , abgehandelt  von  Chryfophiron  ( fVöll • 
ner's  Ordensname ).  1782.  8- 
Nachricht  von  den  hinterlaffenen  Manüfcripten  des  Kö- 
nigs Friedrich.  Franzöfifch  und  Teutfch;  in  der 
Berlin.  Monatsfchrift  1787«  Febr.  - t 

Recenfionen. 

Sein  Bildnifs  vor  dem  Sten  Band  der  Ökonom.  Encjtcl.  des  D. 

K rünitz  C1775);  und  [von  Berger  geßoehen,  vor  dem 
ißen  Stück  der  Berlin.  Monatsfchrift  1790.  Sein  Braßbild 
auch  vor  dem  ißen  Stück  der  OUa  Potrida  1791. 

Vergl.  Büßen  Berliner  Gelehrten  S.  383  — 585.  — e n i n a'  t 

Pniffe  litteraire  T.  III.  p.  488  ’fqq.  — ^ V.  H.  Schmidt 's 
unft  Mehring'  t Neuefles  gelehrtes  Berlin  Th.  a.  S.  375  — 

278.  — Iiitelligeuzblatt  zur  N.  Allg,  Cent.  Bibi.  Nr.  34.  bey 
dem  54ßen  Band  S.  301  — 303.  — '<ErneJti  a.  a.  O.'  S. 
f 317  — 220. 

1.  * . 
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Wöltge  (Friedrich  Johann), 

Bruder  des  Folgenden. 

Studirte  von  »775  1780  zu  Göttingen , und  in 

den  letzten  zwey  Jahren  zugleich  ah  Repetent , bis  er  im 
November  1780  ah  hönigl .,  Grofsbrit . und  kurfürfl. 
Braunfchweig  - Lünebur  gif  eher  Rath  zu  Hannover  angt- 
fielLt  wurde.  In  der  Folge  ward  er  zum  ordentlichen 
Hof  und  Kanzleyrath  ernannt . Geb.  zu  Elze  im  Hii- 
desheimi fchen  am  Uten  April  »756  i gefi.  am  13 ten  De- 
zember 1 795. 

Nähere  Erläuterung  und  Rechtfertigung  der  von  Sei- 
ten dt>r  heben  Landßädte  des  Hochftifts  Hildesheiai 
wider  die  drey  vorlitzenden  Stände , ein  hocbwtmii- 
ges  Domkapitel,  löbliche  heben  Stifter,  und  Ritter- 
fchaft , an  höchßpreifsl.  Reich&liofrath  ergriffenen  Ap- 
pellationj  worin,  nebft  einer  ausführlichen  »ind  Ak- 
tenmäfsigen  Yorltellung  des  unerhörten  Druckes,  wel* 
- chen  die  contribunhlen  Unterthanen , und  hefonden 
die  Städte , von  appellatifcher  Seite  erleiden,  aus  all- 
gemeinen  Rech  ergründen  fowohl,  als  aus  der  Hildes* 
heimlichen  Landesverfaflung , bewiefen  wird»  dafs 
i)  die  ebensten  Stände  zu  allen  außerordentlichen 
Landeafteyern  überhaupt,  und  befonders  zu  den 
landßändifohch  Kriegeslcbulden  yerhältnifsmäfsig  bey- 
zutragen  fchuldig  find ; und  dafs  *}  in  Sachen,  wo 
die  drey  vorützenden  Stände  ein  befonderes,  den 
Städten  entgegen  behendes  Interehe  haben,  und  wo 
zuuiahl  letztere  über  die  Ungleichheit  und  Prägrava- 
tion  im  Steuerfuise  klagen , diele  nicht  gebunden 
find,  lieh  dem  zu  unterwerfen,  was  die  Mehrheit 
der  Stimmen  wider  he  befchloflen  hat.  Nebß  Bey- 
lagen  von  I bis  50.  ( Ohne  Benennung  des  Druck - 

oris)  1780.  fol. 

•Deduktion  zur  Rechtfertigung  des  Rekurfes,  welchen 
das  hersogl.  Haus  Saehfen- Coburg  gegen  ein  Reich»* 
hofrathsrelcript  ergriffen.  Coburg  1782*  fol. 

I lecenfionen  in  den  Göttingifchen  gelehrten  Anzeigen. 

Verftl.  I’ ütt  er ’s  Litteratur  des  Teutfcheu  Staatsrechts  Th.  9. 
S.  76  u.  f.  — IV  eidlich'  s biograph.  Nachrichten  vttn. 
Äen  jetztleb,  Recchtsgelehrten  Th,  5.  S.  3J8  u.  f.  — * Kop  - 
pe'nt  jtuift.  Almanach  aut'  das  J.  179$.  S,  361. 
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Wöltge  (Heinrich  Christian 

Bruder  des  Vorhergehenden. 

• ' • , * i 

Studirte  zu  Göttingen , ward  dort  Doktor  der  Me- 
dicin , hernach  Sliftsarzt  zu  Ilejeld , und  1788  Bergarzt 
und  Stadtphyßkus  zu  Clausthal.  Geb.  zu  Elze  im  Hil- 
desheimifchen  (nicht  1759),-  geßorben  am  1 Qten 

Mürz  1793* 

Obfervationum  rnedicarum  fafciculus  ; 1 Obfer vatio  I da  > , 
chorea  fanctiViti.  Gottingae  1783*  4* 

Eine  merkwürdige  Krankengefchichte;  in  Bald  in- 
ger’s  neuem  Magazin  B.  4.  St.  5.  — Einige  Beob- 
achtungen; ebend.  B.  6 • St.  I. 

t , * 

Wördemänn  (Johann  Gerhard). 

• > • . • 

Erfi  Hahdelsdiener  zu  Amfierdam  , hernach  Grena- 
dier vom  erfien  Bataillon  der  königl.  Preußifchen  Leib- 
garde zu  Potsdam.  Cfeb.  zu  Bremen  . . geft.  177**' 

Anweifung  zur  vollftändigen  Wechfel  - und  Waarenbe* 
rechnuug  der  vornebmiten  Städte  von  Europa.  Pots- 
dam 1774.  4. 

Eben  dtefes  Buch  unter  folgendem  Titel:  Anhang  zu  J. 

E.  Krufe’ns  Hamburger  Comtorift,  oder  Anwei- 
fung zur  vollftändigen  Wechfel-  und  Waarenberech- 
nung  der  vornehmften  Städte  in  Europa.  Berl.  1776. 4. 
Vergl.  Büjeh'eut  Darßeüung  der  Handlung  in  ihren  mannig- 
falügen  Gefchäften  Th.  l,  S.  a 11.  Kote  *)  (nach  der-  äteu 
Ausgabe). 

f . r . - t • ' : 1 . 

Wörner  (Erhard  Ulrich). 

Studirte  zu  JVeiffenburg  in  Nordgau  und  zu  Jena, 
ward  hernach  Hofmeifler  adelicher  Kinder,  »738  Bro- 
feffor  an  dem  Gynmaßum  zu  Bayreuth,  1743  Pfarrer 
zu  Kaubenheim,  feit  1755  zugleich  Senior  des  Kapifels 
zu  Neußadt  an  der  Aifch , zuletzt  1764  Superintendent 
zu  Burgbernheim,  Geb.  zu  Weißenburg  i7°8»  oeft'  am 
30 ßen  Januar  17 66. 

. . • - ' • v 

V - I 5 . 
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Wörner  (E.  U.)  — Wohlfahrt  (J.  A.) 

» 

Progr.  de  limitibus  liudiorum  gymnafticorum  recte  con- 
ftituendis.  Baruthi  1738-  fol. 

*  de  angelis  tutelaribus  ex  facra  fcriptura  cautius, 

quam  quidem  vulgo  folet,  probandis.  ibid.  eod. 
fol.  pat...  ' ' 

Strena  votiva  carmine  elegiaco  oblata.  ib.  1739-  fol. 

— de  conciliatione  locorum  Deuter.  X,  l — ip  et  Nu- 

* mer.  XXXIII,  3J  fqq.  geographica  quaedam  re- 
pugnantia  apparenter  laborantium.  ibid.  eod.  fpl. 

*—  de  fcholafticorum  fimplicitate,  ex  mente  Plinii 
Epift.  Lib.  II.  ep.  III.  ibid.  174Ö.  fol.  pat. 

*  de  Galantismo,  ceu  baibare  vocant,  litterario^  in 

fcbolis  haud  tolerando.  ibid.  1741.  fol.  pat. 

' Vtrgl.  Fikenfcher's  Gelchichte  de»  iliußren  GhriAiaa  - Er- 
neßinifchen  Collegii  zu  Bayreuth  St.  6,  S.  564  — 367. 


Wohlfahrt  (Johann  August), 

Vater  des  Folgenden.  ; 

♦ ’ 

Doktor  der  Medicin  und  Profektor  des  anntomifchcn 
Theaters*  hernach  auch  außerordentlicher  Profeffor  der 
Medicin  auf  der  XJniverfität Halle.  Geboren  dafelbß 
17»  1);  gefi.  am  lßten  September  1784* 

Obfervatio  de  vermibus  per  nares  exeretis.  Hai.  1768-4* 


~ Wohlfahrt  (Johann  August)’, 

‘ ’ 0 

• Sohn  des  Vorhergehenden. 

> ' • - . . 1 

Doktor  der  Medicin  und  Arzt  in  Dienfien  der  Hol * 
ländifchen  Oßindifchen  Kompagnie  auf  der  Infel  Suma- 
tra. Geb . zu  Hhlle  175  • » £^fi‘  • • • * 


Biographien  griechifcher  Aerzte,  au«  der  Gefchichto 
der  Medicin  des  1 e C 1 e r c.  Halle  1 770.  8- 
Die  Gefundheit  der  Frauenzimmer  in  einigen  Briefen. 
Berlin  1773.  8- 

Diff.  de  oflis  et  exoftoßs  rarioris  genoß.  Lugd,  Bat., 

' 1775- 4> 

...  • 1 : ■■  - • • 

l „ . 
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Wo it  (Jakob). 

ProfeJJ'or  und  Rektor  des  Gymnafiutns  zu  Elling. 
Gei.  zu  . . . gefi.  .... 

Diff.  de  incrementis  fiudiorum  per  Folonos  ac  FruJTos. 
Lipf.  1723.  4. 

Apollinem  fuum  Phoebeum  adfcendentem  currum  Chr. 
Fried.  Ramfey  gubernacula  reipublicae  capefTente 
feliciter,  pia  nec  non  fubmifla  veneratione  adorant 
IMufae -Elbingenies.  Elbing.  1748.  4. 

Progr.  Specimen  archilecturae  civilis  ad  politicam  ap- 
plicatae,  filiens  curam  imperantis  circa  aediücia  in 
genere.  ibid.  eod.  4. 

— liliens  praehotiones  mecbanicas.  ibid.  eod.  4. 

— Meletemata  II  aerometrica,  meteorognofiae  naturam 
et  conlti  tutionem  delineantia.  ibid.  1749.  4. 

Numi  hiftoriam  Athenaei  Elbingonlia  illuitrantes,  ibid. 
1754.  fol. 

von  Wojutyna.  S.  oben  Hulewitz. 

* , 1 

WOLDERSHAUSEN  (OlTO  AnDPEAs). 

Kandidat  des  Predigtamts  zu  ...  . Geb.  zu  , . „f 
geßorben  ....  ’ 

Epifiola  gratul  de  providentia  divina.  Viteb.  1748*  4. 
Das  Leben  des  Hin.  Grafen  Nie.  Ludwig  vor» 
Zinzendorf  gröistentheils  aus  den  Vorlefungen  ei« 
nes  berühmten  S^chfifchen  Theologi  gefammlet,  u. 
zum  Bellen  derer,  fo  es  mit  Gott  und  feinem  Worte 
aufrichtig  meynen » herausgegeben.  Wittenberg  und 
Zerbfl:  1748-  — 2ter  Theil.  ebend.  1749.  4. 
Gegründete  Nachrichten  von  dem  Urfprung,  Fortgang 
und  Mitteln  zur  Ausbreitung  der  Herrnbutifchen 
.Sekte;  herausg.  u.  f.  w.  Wittenb.  1749.  8- 

Woldrzich  (Ferdinand). 

Studirte  zu  Klattau  und  Prag , ward  1770  zum 
Landesprokurator  ernannt , und  in  demjelben  Jahr  zum 

I 
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Doktor  der  Rechte  promövirt.  Im  J.,t 772  wurde  er  tu 
Prag  ordentl.  Profejjor  des  Kirchenrechts  und  der  prakti- 
fchen  Rechtsgelehr famheit , in  der  Folge  auch  kaiferL  Ao- 
nigl.  Rath , Reprüjentdnt  und  Senior  der  Jurißenfakult&t, 
Beyßtzer  des  kaijerl.  königl.  Studienkonfeffcs  und  Kam- 
leydirektor , erzbijchöff Hoher  Konßßorialrath  , und  Exa- 
minator der  Kandidaten  zu  Kurat  ■ Beneßcien  in  dir 
Pragifchen  Exdiöces.  Geb.  zu  Stachau  in  Böhmen  am 
1 Qten  Januar  1737»  gcß.  am  $ten  Januar  igoo* 

Diff.  de  origine  iuris  appellandl  ad  curiam  Romanam. 

Pragae  1776.  8mai. 

Viele  Schriften  unter  andern  Namen. 

Vergl.  de  Luca'  s gelehrtes  Oeßreich  B.  1.  St.  s.  S.  36  S u.  t- 

— IV  eidlich'  t biograph.  Nachrichten  Ton  den  jetztlebend. 

ftechtsgel.  Th.  5.  S.  359  u.  f.  — Alt  er  im  Allgem.  littet. 

Anzeiger  igoi.  S.  1431  u.  & 

1 • • • 

Freyherr  von  Wolf  (Christian). 

< Obgleich  der  Sohn  eines  Lohgärbers  *) , regte  fick 
doch  die  Neigung  zurh  Studiren  früh  in  ihm , und  er 
befuchte  deshalb  das  Magdalenifche  Gymnafium  feiner 
Vaterßadt.  Schon  hier  wurde  durch  das,  was  er 
von  Descartes  und  deffen  Verdien fien  um  die  theort- 
tifche  -Philofophie  hörte , in  feinem , nach  Gründlichkeit 
und  nach  Erfindung  neuer  PI ahrheiten  ßrebenden  Geiße 
der  Entfchlufs  erzeugt  , fich  ein  gleiches  V er dienß  um 
die  praktijehe  zu  erwerben ; und  da  er  vielleicht  die  Ma- 
thematik als  den  Mittelpunkt  aller  Gewifsheit  in  der 
menfchlichen  Erkenntnifs  rühmen  hörte  i fo  befchlofs  er, 
ßch  allen  Ernfies,  nächß  der  Philofophie , diefer  Wifi 
fenfehaft  hauptfächlich  zu  widmen.  Das  that  er  dann 
fowohl  noch  wahrend  feines  Aufenthaltes  in  Breslau , als 
auch  in  Jena , wohin  er  1699  abgteng.  Er  fiudirte  dort , 
außer , der  Philofophie  und  Mathematik,  Theologie ; be- 
trat auch  dann  und  wann  die  Kamel.  Zu  Ende  des  J- 

»70-  I 

. , . f 

*)  Nach  andern , ei  ne»  Bacher.«.  '!  * 
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1700  begab  er  Jich  nach  Leipzig , erwarb  fich  dort  zu 
Anfang  des'  folgenden  Jahres  die  Magifterwiirde , und 
feng  fogleich  an , philo fophifche  und  mathematifche  Vor- 
lefungen  mit  grofsem  Beyfall  zu  halten.  Im  J.  |7o4 
wurde  er  Adjunkt  der  philofophifchen  Fakultät.  Gegen 
Ende  des  J.  ino6  erhielt  er  einen  Ruf  nach  Giefsen  zur 
ordentlichen  Profeffur  der  Mathematik ; als  er  aber , um  1 
dahin  zu  reifen , nach  halle  kam,  fchlug  ihn  der  Senat 
der  dort  neu  errichteten  Univerfität  dem  Könige  von 
Preujfen  zu  der  noch  nicht  befctzten  mathematifehen  Pro - 
feffur  vor . Er  erhielt  fie , und  trat  fie  1707  an  f bald 
hernach  kam  das  Lehramt  der  Phyßk  hinzu.  Sein  Ruf 
verbreitete  fich  auswärts  fchnell , und  man  verlangte  ihn  ' 
auj  andern  Univerfitäten:  allein  er  konnte  dejio  fügli- 
cher  zu  Halle  bleiben , da  ihm  der  Titel  eines  königli- 
chen Hofraths  und  eine  Befoldungszulage  ertheilt  wurde , 
Nach  einem  lfyjährigen  ruhigen  Aufenthalt  zu  Halle  er- 
hoben fich  die  dortigen  Theologen , hauptfächlich  der  be- 
kannte Myfiiker , Joachim  Lange , gegen  ihn , klagten 
feine  Philofophie  als  höchfl  verderblich-  und  Religionswi- 
drig an,  und  brachten  es  durch  Generale,  die  den  fröm- 
melnden und  jähzornigen  König , Friedrich  Wilhelm 
den  lften,  umgaben,  dahin,  dajs  Wolf,  zu  Folge  ei-  ^ 
nes  Kabinetsbefehls  vom  Uten  November  1723  bey 
Strafe  des  Stranges,  und  ungehort , feiner  Aemter  ent- 
fetzt  wurde,  und  binnen  24  Stunden  Halle  und  binnen  2 
Tagen  die  Preuffifchen  Lande  verlaffen  mufste.  Er  begab 
fich  nach  Gaffel,  wo  ihn  der  Landgraf  Karl,  ein  gro - 
fs/tr  Beförderer  der  Wiffenfchaften , mit  d-m  er  vorher 
fchon  in  Verbindung  geftanden  hatte,  nicht  nur  mit  Ver- 
gnügen aufnahm  , fondern  auch  fogleich  als  Hofruth  und  > 
erflea  Profeffor  der  philofophifchen  Fakultät  in  Marburg 
anfiellte.  Zwar  fah  der  König  von  Preuffen  in  der 
Folge  das , W ö if  * en  zugefügte  , Unrecht  ein  , und  liejs 
es  fich,  ungeachtet  aller  von  Lang  fortgefetzten  Ränke, 
angelegen  feyn , ihn  zur  Rückkehr  nach  .Halle  zu  beute- 
Fünfzehnter  Band.  1 18  v 
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gen:  allein , Pr.  Konnte  fich  aus  guten  Gründen  nicht  da - 

' zu  entfckliefsen.  Um  übrigens  dem  Gefchrey  gegen  die 
TV  olfifche  Philofophie  ein.  Ende  zu  machen  , ward  in 
Berlin  eine  Kommiffon  niedergefetzt , um  die  derfelben 
auf gebürdeten  Befchuldigungen  gründlich  und  unpar • 
theyifch  zu  Unterjacken. , Diefe  Kommißion  entfchied  da- 
hin, dafs  jene  Philofophie  von  allen  der  Religion  und 
dem  Staate 1 gefährlichen  Irrthümern  frey  zu  fprechen 
fey,  und  es  wurde  dem  D.  Lange  ernßlich  verboten , 
darüber  fernerhin  zu  fir eiten.  Kaum  hatte  Friedrich 
' der  ate , der  in  feinen  frühem  Jahren  die  PVolfifche 
Philofophie  ßudirt  utid  dadurch  mit  Hochachtung  gegen 
ihren  Urheber  erfüllt  worden  wart  den  Thron  befliegen ; 
fo  war  es  eine  feiner  erfien  und  vorzüglichßen  Sorgen , 
W olf' en  unter  den  anfehnlichflen  Bedingungen  wieder 
nach  Halle  zu  bringen.  Da  Lange  mittlerweile  geftor- 
ben  war  ( bedachte  W.  fich  jetzt  weniger , den  Ruf  an- 
■zunehmen , Und  kehrte  174°  a^s  konigl.  Preufjifcher  ge- 
heimer Rath , Vicekanzler  der  Univerfität  und  Profeffor 
des  Natur - und  Völkerrechts  und  der  Mathematik  t da- 
hin zurück . Nach  des  Kanzlers  Ludwig  Tode  trat  er 
1743  a,L  dejfen  Stelle  als  Kanzler  der  Univerfität . Im 
J-  1745  wurde  er  von  dem  Kurfürßen  von  Bayern , als 
damahligen  Reichsvikar , in  den  Reichsfrey  her  rnfiand  er- 
hoben. Auch  hatte  er  den  Charakter  eines  königl.  Schue- 
difchen  und  fürfil.  Heffifchen  Regierungsraths.  Dafs  er 
kurz  vor  feinem  Ende  die  Evangelifch  - Lutherifche  Re- 
ligion füllte  verläugnet  haben  und  zur  Römifch  • Jiatho- 
lifchen  über  getreten  feyn , iß  eine  Erdichtung  *).  Geb. 
zu  Breslau  am  Q^fien  Januar  167 Q{  geßorben  axn  9«/» 

April  1754* 

DifT.  inaug.  Pbilofopbia  practica  uni  verfall* , matliema- 
tica  mcthodo  confcripta,  Lipf.  1703*  4* 

— prior  de  rotis  dentatis.  ibid.  eod.  4. 

— de  loquela.  ibid.  eod.  4. 

\ » 

Vcigl,  Scltlozer’i  Briefwechfel  II.  45.  S.  383« 
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Diff.  algebraica  de  algorithmo  infiniteßmali  diffetentiali, 
Lipf.  I704.  4. 

Progr.  quo  ßudiofae  hiventuti  in  Academia  Fridericiana 
lectiönes  publica«  et  privatas  proxime  inchoandas  in- 
timst. Halae  1707.  4.  \ 

— Intimatio  ad  matbematum  fiudiofos , qua  ad  leütio- 
nes  femeftri  hybemo  habendas  convocantur.  ib.  eod.  4. 

Diff.  Confideratio  phyfico  - niathematica  hietnis  proxi- 
ine praeterlapfae.  ibid  , 1709.  4.  Auch  bey  L.  1\ 
Thiimmig’s  Meletemäta  varii  arguraenti  p.  265 
fqq.  \ Teutfch  von  Hagen  in  Wolf’ 8 gefammelt. 
Flein,  philof.  Schriften  Nr.  2. 

Elements  Aer.ometriae , in  quibus  aliquot  aöris  ac  pro- 
prietates  iuxta  methoduin  Geometrarum  demonßrait- 
tur.  Cum  figg.  aen.  Lipf.  1709.  4.  ibid  1749.  12. 
Auch  im  andern  Theil  feiner  mathematifchen  An- 
fangsgründe (i/lo). 

Refponlio  ad  Epißolam  viri  clariff  Johannis  Keil« 

A.  M.  ex  Aede  Chrißi^in  Acad.  Oxon.  et  Reg. 
Socii , Actis  menfis  Jan.  p.  II  infertam.  ibid.  lfto. 

4.  Auch  in  den  Actis  Erud.  1710.  p.  78  fq-  Teutfch  < 
in  feinen  gefamm.  Kleinen  philof.  Schriften  Nr.  8. 

Anfangsgründe  aller  mathematifchen  Wiffenfchaften,  4 
Theile,  Mit  Kupfern.  Halle  I71Ö.  8<  £te  Auflage.  .. 
ebend.  1717.  8-  3te  Auflage,  ebend.  1725.  8'  4te 
Auflage,  ebend.  1730.  8*  . • , , Die  neuefie  Aüfl. 
ebend.  1775.  8-  , j 

Tabulae  ffnuum  atque  tangentium , tarn  naturalium 
quam  artificialium , una  cum  Logarithmis  numerorum 
vulgrfrium  ab  1 usque  ad  IOOOO.  Edidit,  praefatus 
eß,  et  regulam  univerfalem  folvendi  omnia  triangula 
tarn  plana,  quam  fphäerica.  ibid.  tpil.  8*  Teutfch 
unter  dem  Titel : Zu  der  Trigonometrie  und  Auszie- 
rung der  Wurzeln  nöthige  Tafeln,  darinnen  die  Si- 
nus und  Tangentes  für  jede  Minute  des  Quadran- 
ten« , nebß  ihren  Logarithmis  und  den  Logarithmis 
der  gemeinen  Zahlen  von  I bis  ioooo,  wie  auch  dia 
Quadrat  und  Cubihzahlen  von  I bis  IOOO  enthalten 
find.  Nebß  einer  allgemeinen  Regel , alle  geradeli- 
nichte  und  fphärifche  Triangel  aufzulöfen.  ebend, 
1744.  8-  ebend,  1772.  8* 

"Vernünftige  Gedanhen  von  den  Kräften  des  menschli- 
chen [Verßandes.,  und  ihrem  richtigen  Gebrauche  in  ^ 
Erkenntnifs  der  Wahrheit,  ebend,  1712,  8*  Jede 
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folgende  Auflage,  die  er  jelbfi  besorgte,  iß  verleßert 
, und  vermehrt.  Die  2 te  erfchien  Halle  .1719.  8-  3te. 
ebend.  1722.  8*  4te.  ebend.  1725.  8-  5te._  ebend. 
*727.  8-  6te.  ebend.  1730.  8-  7te.  eb.  1733.  & 
8te.  , ebönd.  1736.  8.  9te.  ebend.  173  . . 8.  IOte. 
ebend.  1740.  8*  Ute.  ebend.  1742.  8-  I2te.  cb. 
’ 1749-  8-  Ißt***  ebend.  1754.  8-.  Lateinijch  von  ihm 
■..felbft  unter  dem  Titel:  Cogitationes  rationales  de  vi* 
ribus  intellectus  humani  earumque  ufu  legitirao  ia 
verit^tis  epgnitione  cum  iis,  qui  veritatem  amant, 
communicatac , et  nunc  ex  Germanico  in  Latinum 
translatae  etc.  ibid.  1730.  8-  Editio  II.  ib.  1735.  g. 
Editio  recentillima.  ibid.  1765.  8-  Franzofifch  unter 
dem  Titel:  Logique,  ou  Reflexions  für  les  force?  de 
Penrtendenient  humain , et  für  leur  legitime  ufage 
aans  la  connoillance  de  la  verite.  Par  Mr.  Chre* 
tien  Wolf.  Traduite  de  l’Allemand  für  la  ciuquie* 
me  edition,  et  revue  für  toutes  les  fuivantes.  ä Ber* 
lin  1736.8«  Der  Ueberfetzer  war  Jeein  des  Champs, 
TVo  lf' s Schüler , nachher  Franzöfefcher  Prediger  u 
Berlin , Nachdrücke  erfchienen  zu  Laufanne  1744.  gr. 
3.  und  zu , Genf  1744.  8-  Holländisch  von  Job. 

« Chrifti.  von  Sprögel.  Amlterd.  1739.  8-  Eng- 
lijch . Lond.  1770.  8-  Mehrere  Gelehrte  verfertigten 
Auszüge  aus  diefer  Logik . 

Elenienta  Mathefeos  univerfae.  Tomus  I.  Hab  I7I3- 
— Tomus  H.  ibid.  1715.  4.  Cum  figg.  aen.  Eine 
umgearbeitete , mit  S Theilen  vermehrte  Ausgabe  er- 
'fehlen  ebend.  und  zwar  Tomus  I.  1730.  — Tomus 
II.1  1733.  — Tomus  III.  1735.  — Tomus  IV.  IT36. 
— Tomus  V.  ibid.  1741.  4.  Nachgedruckt  zu  Genf 
1732  — 1738-  4 Tomi  in  4mai.  Der  1 fie  Theil  ward 
ins  Franzöfifche  überjetzt  zu  Paris  1732.  4.  Holitin- 
difch  in  3 Theilen  von  Joh.  Chrifti.  von  Sprö* 
gel.  Amflerd.  1738.  8.  Englifch.  London  1745. 4 
Auszug  von  Joh.  Friedr.  Rubel , unter  dem  Titel: 
Mathefis  tlieorematica , problematica  et  definitiv», 
fecundum  Elementa  Mathefeos,  illufiris  Wolfii. 
Witteb.  1734.  4. 

Refponfio  ad  Epiftolam  viri  fumme  reverendi  Co  me* 
lii  Hieterici  Kockii,  Praefidis  focietatis  co* 
nantium  in  Acadernia  Helmfiadienfi,  de  die  25  Fcbr. 
1716.  Hai.  1716.  4.  * 
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Gedanken  über  das  ungewöhnliche  Phänomenen» , wel- 
ches den  17  Mart,  um  7 Uhr  in  Halle  und  anderwe- 
gen  gefeben  worden.  Halle  1716.  4..  Mit  l Kupf. 
Auch  in  deffen  gelamroelt.  klein,  philof.  Schriften, 
welche  befonders  zur  Naturlehre  gehören  Nr.  ,5.  Ei- 
nen andern  fehr  fehler  - und  mangelhaften  Abdruck 
diefer  Schrift  (Halle  1716.  4.)  mifsbilligte  er . 

IVTathematifches  Lexikon , darinnen  die  in  allen  Thei- 
len  der  Mathematik  üblichen  Kunftwörter  erkläret, 
und  zur  Hiftorie  der  niatbematifchen  Wiffenfcbaften 
dienliche  Nachrichten  ert.beilet,  auch  die  Schriften, 
wo  Jede  Materie  ausgeführet  zu  finden,  angefübret 
werden;  auf  Begehren  herausgegeben.  Leipz.  1716. 

’gr.  8*  Mit  Ilolzfchnitten.  ate  Aufl.  eb.  1732.  gr.  8-  / 

Di  ff.  Specimen  Phyficae  ad  Tbeologiam  naturalem  ap- 
plicatae  ,.  Wiens  notionem  intelleclus  divini  per  opera 
naturae  illuftratam.  Halae  1717.  4.  Auch  in  T hü  re- 
inig’s Melet.  varii  argumanti  p.  339  £qq.  Teutfch  , , 
von  Hagen  in  den  gefammelt.  klein,  philof  Schrift, 
welche  bef.  zu  d.  Naturl.  gehören  S,  519  u.  ff. 

Auszug  aus  den  Anfangsgründen  aller  raathematifchen 
' Willeufchaften.  Mit  44  Kupfern.  Halle  1717.  8- 
2te  Aufl.  ebend.  1725.  8.  3te  Aufl.  ebend.  1727, 

8.  4te.  ebend.  1731.  5te.  ebend.  . ..  . 6te.  eb. 

. . . . 7te.  ebend.  1740.  8-  ßte*  ebend.  1749. 
(eigentl.  1748.)  8-  9te»  ebend.  1752  &•  Neuelte. 
ebend.  1772.  8- 

Ratio  praelectionum  Wolfianarum  in  Mathcßn  et  Phi-  ' 
lofopbiam  univerfam.  Hai.  1718"  8t  Vermehrte  Aus- 
gabe unter  dem  Titel ; Ratio  praelect.  W o 1 f.  in 
Math,  et  Philof.  univerf.  et  opus  Hugonis  Gro- 
tii  de  iure  belli  et  pacis.  ibid.  1735.  8- 

Entdeckung  der  wahren  Urfache  von  der  wunderbaren 
•Vermehrung  des  Getreides,  dadurch  zugleich  ddr 
Wachsthum  der  Bäume  und  Pflanzen  überhaupt  er- 
läutert wird ; als  die  erfle  Probe  der  Unterfucliun- 
gen  von  dem  Wachstbum  der  Pflanzen,  eb.  1718-  4* 
Vermehrte  Ausgabe,  ebend.  1726.  4.  3te  Auflage 
beforgt  von  IVöllner ).  ebend.  1750.  4.  Nach  ge- 

druckt zu  Ulm  1725.  4.  Frank f.  1730.  4.  En°lijdi. 
London  1734 

Erläuterung  der  Entdeckung  der  wahren  Urfache  von 
^ der-  wunderb.  Vermehr,  des  Getreides  , darinnen  auf 
die  kurze  und  woblgemeynte  Erinnerungen,  welche 
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darüber  beräusgehomnj^n , geantwortet  wird ; nie 
die  andere  Probe  der  Unterfuchungen  von  dem 
Wacbsthume  der  Pflanzen,  Halle  1719.  4.  ebend. 
1730.  4.  Auch  in  der  3 re«  Außage  der  Entdeckung 
U f.  w.  (ebend.  1750,  4.) 

Vernünftige  Gedanken  von  Gott,  der  Welt  und  der 
Seele  des  MenfchenT  auch  allen  Dingen  überhaupt; 
den  Liebhabern  der  Weisheit  mitgetheilt  u.  f.  w. 
Frankf.  und  Leipzig  1720.  ( eigentl . 1719.)  8-  2ter 
vermehrte  Ausgabe,  ebend-  -1722.  8*  3te  Auflage, 
ebend  1725.  Q.  4te.  ebend,  1729.  8-  5te.  ebend. 
?733-  8.  6te.  ebend.  1736.  8-  7te>-  eb,  1738-8- 
' Die  neuefte  zu  Halle  und  Frankfurt  J754 — 1760. 

2 Thejle.  8,  f 

Vernünftige  Gedanken  von  der  Menfcben  Thun  und 
Laffen,  zur  Beförderung  ihrer  Glückfeligkeitr  mitge- 
theilt u.  f.  w.  Halle  1720.  8-  2te  ( mit  einer  neuen. 
Vorrede  hereicherte)  Auflage,  ebend.  1723.  8*  3te 
(mit  einem  neuen  Vorbericht  vermehrte')  Auflage,  eb, 
1728-  8*  4te  hin  lind  wieder  verbelflerte  Auflage, 
ebend,  1733,  8-  5te  Auflage,  eb.  1736.  8-  Neuefte 
Aufl-  ebend.  J752  8-  Eigentlich  der  erfie  Theil  fei- 
ner prakfifehen  Philofophie , enthaltend  die  philpfophii 
fche  Moral, 

Erinnerung,  wie  er  es  künftig  mit  den  Einwiirfen  ma, 
phep  will,  die  wider  feine  Schriften  gemacht  wer- 
den, ebend.  172Ö.  8- 

Vernünftige  Gedanken  von  dem  gefellfchaftlicben  Le- 
ben der  Mepfcben,  upd  ipfonderheit  dem  gemeinen 
Wefen,  zur  Beförderung  der  Gliickfeligkeit  des 
menfphlichen  Gefphlechts,  den  Liebhabern. der  Wahr- 
heit mitgetheilt  u,  f,  w’.  ebend,  J72I,  8*  2te  Aufl. 
ebepd,  1725.  8-  310  -Aufl,  ebend.  1732,  8-  4<e  Auf- 
lage, ebend  1736.  8«  Neuefte  Auflage.  - eb.  1756,8- 
Eigentlich  den  2 te  Theil  J einer  prakt,  Philofophie , ent * 
haltend  die  Staatslehre  und  Haushaltungshunfl, 
Experiment«  phyßca , oder  allerhand  nützliche  Verflu- 
che, dadurch  ZU  genauer  Erkenntnifs  der  Natur  und 
Kunft  der  Weg  gebahnet  wird-  3 Tble,  Mit  Kupfern, 
Halle  1731  — 1723,  8-  ebend,  1745.  8- , 

Epiftola  gratulatoria  ad  Conr,  Henr.  Me n fleh  in* 
gium-  ibid.  1:721,  4. 

Epiftola  gratulatoria  ad  Georgium  Fried  r,  Un- 
ruh. ibid.  1723.  4.  Auch  in  Thiimiüig’s  DiflT. 
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Fhtfenomenon  ßngulare  folis  coeloi  fereno  pallefcen- 
tis  ad  rationes  revocatum.  Hai.  4. 

Sicheres  Mitael  wider  alle  ungegründete  Veriäumdun- 
gen,  wie  denfelben  am  heften  abzuhelfen,  ebend. 

1 I723-  8-  ä.  • ' # < , 

De  differentia  nexus  rerum  fapientis  et  fatalis  necefli- 
tatis,  nec  non  fyftematis  barmoniae  praeftabilitae , et 
bypothefmm  'Spinoz  ae,  luculenta  commentatio ; in 
qua  fimul  genuina  Dei  exiftentiam  demonftrandi  ratio 
, expenditur,  et  multa  religionis  capita  illuftrantur. 

ibid.  1724.  ( eigentl . 1723.)  4. 

Monitum  ad  Commentationem  luculentam  de  differen- 
tia nexus  rerum  fapientis  et  fatalis  neceflitatis,  quo 
nonnulla  fublimia  Metapbyficae  et  Theologiae  natu-'' 
ralis  capita  illuftrantur.  ib.  1724.  (eigentl.  1723.)  4. 
Vernünftige  Gedanken  von  den  Wirkungen  der  Natur. 
Mit  7 Kupfern.  Halle  1723.  8*  Neue  Auflage,  eb. 
1743.  8-  Macht  eigentlich  den  lßen  Theil  der  Na- 
turlehre aus. 

Vernünftige  Gedanken  von  den  Abfichten  der  natürli- 
chen Dinge,  ebend.  1724.  (eigentl.  1723.)  8- 
Herrn  D.*  Job.  Franc,  Buddei  Bedenken  über  die 
Wolfianifclie  Philofophie;  mit  Anmerkungen  erläu- 
tert. Frankf.  am  M.  1724.  8- 
Der  theologifchen  Fakultät  zu  HtHle  Anmerkungen  über- 
— Wolf’ens  Metaphyficam,  von  der  darinnen  be- 
findlichen der  natürlichen  geoffeqbarten  Religion  und 
Moralität  entgegen  flehenden  Lehren.  Nebft  beyge- 
fiigter  Hrn,  — - Wolf  * ens  gründlicher  Antwort.  Caf- 
fel  1724.  4.  ‘ . 

Nöthige  Zugabe  zu  den  Anmerkungen  über  Herrn  D. 
Budde us  Bedenken  von  der  Wölf.  Philofophie; 
auf  Veranlaffung  der  Buddeifchen  Antwort.  Frank- 
,,  am  M.  1724.  8 • , 

Anmerkungen  über  die  vernünftigen  Gedanken  von 
Gott,  der  Welt  und  der  Seele  des  Menfchen,  aucli 
allen  Dingen  überhaupt,  zu  befferem  Yerftande  und 
bequemem  Gebrauche  derfelhen  herausgegeben,  eb. 
1724.  8-  2te  vermehrte  Ausgabe,  unter  dem  Titel: 
Der  vernünft.  Gedanken  von  Gott,  der  Welt  nnd  der 
Seele  des  Menfchen,  auch  allen  Dingen  überhaupt^ 
anderer  Theil,  beftehend  in  ausführlichen  Anmer- 
kungen, und  zu  befferem  Verftande  und  bequemem 
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Gebrauche  derfelben  herausgegeben.  Frankf.  am  M. 
1727-  8-  3 1:0  Au  fl.  -unter  demfelben  Titel,  eb.  1733.  8» 

DifT.  Examen  fyßematjs  folium  dimidiatorum.  Mar- 
burgi  1725.  4, 

Vernünftige  Gedanken  von  dem  Gebrauche  der  Thetle 
des  menfchlichen  Leibes , der  Tbiere  und  Pflanzen. 
Frankf.  und  Leipz.  1725.  8-  2te  Auflage  1730.  8. 
Macht  duch  den-  $ten  Theil  der  Naturlehre  aus. 

Klarer  Beweis,  dafs  Hr.  D.  Budde  die  ihm  gemach- 
ten Vorwurfe  einraumen  und  geliehen  mufs,  erhübe 
aus  Uebereilung  die  ungegrundeten  Auflagen  der  Häl- 
lifchen  Widerfacher  recht  gefprochen.  Frankfurt  am 
IVIayn  1725.  8- 

Pomum  Eridis,  hoc  eft,  de  fapientia  Sinenfium  Oratio, 
in  lolemni  Panegyri,  quum  fafces  prorectorales  fuc- 
Ceffori  Lraderet,  in  ipfo  Fridericianae  natali  29,  die 
12  Julii  A.  B.  S.  1721  recitata  a Chrift.  Wolfio 
— Hoinae  Cum  cenfura  et  adprobatione  S.  OfEcii  in* 
quifitdrii  A.  O.  R.  1722,  Recufa  Trevoltii  cum  Gonf. 
Societ.  Jefu,  ap.  Joh.  Boudot,  Bibliog.  reg.  et 
Acad,  fcient.  reg.  ordinär.  1725.  4.  W.  hatte  diefe 
Rede  wirklich  gehalten  und  wollte  ße  drucken  laffeni 
j weil  aber  dies  die  Hallifchen  Theologen  nicht  ohne 
Cen für  erlauben  wollten ; fo  liefs  er  ße  ungedruckt, 
Allein,  ße  kam  doch  unter  dioßem  Titel , wider  fein 
Wißen  und  Willen  fehlerhaft  zum  Vorfche'ui.  Dies 
bewog  ihm , ße  unter  folgendem  Titel  felbß  herauszu- 
geben 1 

Oratio  de  Sinarum  pliilofopliia  practica,  in  folenni  pa- 
negyri recitata , quum  in  ipfo  Academiae  Halleußs 
natali  28  die  12  Julii  A.  O.  R.  1721  fafc.es  prorecto- 
rales fucceflori  traderet.  notis  uberioribus  illuftrata. 
Fraucof.  ad  M.  1726.  4.  Teutfch  v.  G.  F,  H(agen}. 
Halle  I739.  80  Franzößfch  von  J.  Heinr.  Sam. 
.Formey  im  2ten  Theil  feines  Werks,  betitelt;  La 
bfelle  Wolfienne,  (a  Ja  Haye  1741.  80  Alsdann  auch. 
Teutfch  in  der  / Ueberfctzung  diefes  Formey  ifchen 
Produkts,  (Frankf.  und  Leipzig  1741.  80 
Ausführliche  Nachricht  von  feinen  eigenen  Schriften, 
die  er  in  Teutfcher  Sprache  von  den  verfchiedenen 
Tbeilen  der  Weltweisheit  herausgegeben;  auf  Ver- 
langen ans  Licht  geftellet.  Frankf.  am  M.  1726-  8* 
2te,  hin  und  wieder  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
1733.  8.  ebend.  J757.  $. 
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Diff.  Pbaenoinenon  fingulare  de  ipulo  pomifero  absque 
floribus , ad  rationes  phyficas  revocatura*'  Refp.  J o h. 

Adam,  de  Ickftatt.  Marburgi  1727.  4.  Teutfch 
in  den  gefammelt.  klein,  philoi.  Schriften , welche 
bef.  zur  Naturlehre  gehören  S.  305  u.  ff. 

Philofophia  rationalis , five  Logica , methodo  fcientifica 
pertractata,  et  ad  ufum  fcientiarum  atque  vitae  ap- 
tata.  Praemittitur  Difcurfus  praeliininaris  de  pbilo- 
. fophia  in  genere.  Francof.  et  Liipf.  1728-  4.  Editio 
II.  ibid.  1732.  4.  . 

Horae  fubfecivae  Marburgenfes , quibus  philofophia  ad 
ublicam  priv^atamque  utilitatem  aptatur.  Trimeftre 
rutnale  anni  1729.  Trimeftre  vernale  anni  1729. 
Francof.  et  Lipf,  1729.  — Trimeftre  aeftivum  anni 

1729.  Trimeftre  autumnale  a.  1729.  ibid.  1730. 

( Diefe  4 Stücke  machten  den  1 fien  Band  aus.)  — 
Trimeftre  brumale  anni  1730*  Trim.  vernale  anni 

1730,  Trimeftre  aeftivum  a.  1730.  ibid.  1731.  — 
Trimeftre  autumnale  a.  1730.  ibid.  1741.  8*  (Da- 
mit war  der  Site  Band  gefchloffen,)  Es  kamen  her- 
nach bis  1732  noch  5 Quartale,  zujammen  12  Stücke , 
herqus.  Q-  Mehrere  darin  enthaltene  slu ff  atze  ßehen 
Teutfch  in  den  Gefammelten  kleinen  Schriften.  Zwey 
derfelben  überfetzte  J.  des  Champs  ins  FranzÖfifche 
unter  dem  Titel : I.  Le  Pbilofophe  Roi  et  le  Roi 
Philofophe.  II.  La  Theorie  des  Affaires  publiques 
Pieces  tirees  des  Oeuvres  de  Mr.  Chr.  Wolf  etc.  ' 
a Berlin  1740.  gr.  8- 

Philofophia  prima,  fiye  Ontologia,  methodo  fcientifica 
pertractata  , qua  omnis  cognitionis  bumahae  princi- 
pia  continentur.  * Francof.  et  Lipf.  1730.  4-  Editio 

II  aucta.  ibid.  1735-  4-  Nachgedruckt  zu  Verona 

1736.  4.  • \ 

Coamologia  generalis , methodo  fcientifica  pertractata, 
qua'  ad  folidam  , inprirois  Dei  atque  naturae  , Cogni- 
tionen» via  ßernitur.  Francof.  et  Lipf.  1731.  4. 

Pfycbologia  empirica,  methodo  fcientifica  pertractata, 
qua  ea,  quae  de  anima  humana  in  dubia  experi- 
entiae  fide  conftant,  continentur,  et  ad  folidam  uni- 
verfae  philofophiae  practicae  ac  tbeologiae  naturalis 
tractationem  via  fternitur.  ibid.  1732.  4. 

Progr.  de  menfura  vitae  longae.  Marburgi  1732.  4.  . 

— de  obligatione  miniftri  ecclefiae , ad  docendum  non 
modo  verbis , verum  etiam  factis.  ibid.  eod.  4. 

J 
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Progr.  de  virtutibus  regiis.  Francof.  et  Lipf.  1732.  4. 

— de  ligno  virtutis  non  fucatae  cum  fcientia  et  eru- 
ditione  coniungendae.  ibid.  eod.  4. 

Epiftola  gratulat.  ad  Ju.  Ulr.  Cramerum,  numne 
utile  fit,  artem  inveniendi  in  fyftema  redigi?  ibid. 

1733-  4;  ' 

Pfyfcbologia  rationalis  methodo  fcientifica  pertractata, 
quae  de  anima  bumana  indubia  experientiae  fide 
innotefcunt,  per  effentiam  er  naturam  aniroije  expli« 
cantur,  et  ad  intimiorem  naturae  eiusque  auctoris 
cognitionein  profutura  proponuntur.  Francof.  et  Lipf. 
1734.4.  •' 

Tbeologia  natural»,  methodo  fcientifica  pertractata. 
Pars  prior,  integrum  fyftema  complectens,  qua  cxi« 
ftentia  et  attributa  Dei  a pofteriori  demonftrantu^ 
Francof.  et  Lipf.  1736.  — - Pars  pofterior.  ib.  1737. 

1 4.  Veronae  1739.  4*  Teutfch  von  Gottli.  Frjedr, 
Hagen,  a Theile  in  5 Bänden.  Leipzig  1742  — 
1745.  4-  M.  Andr,  Mayer  verfertigte  mit  Vor ♦ 
wißen  und  Einwilligung  des  Verfaffers  einen  Auszug 
daraus  unter  dem  Titel ,•  Elemente  Theologiae  natu« 
ralis , facrarum  litterarum  doctrinis  conformia  et  ad 
ductum  illuftris  Pbilofopbi  C.  Wolfii  adornata.  Ha- 
Iae  -i7ß9-  8- 

Ausführliche  Antwort  auf  D«  L a n g e ’ ns  kurzen  Ab« 
rifs  . . , 1736.  . . Auch  in  acht  merkwürd.  Schrif- 
ten, die  in  der  Wolf.  Philofopbie  von  neuen  er- 
regte Streitigk«  betreffend.  (Leipzig  1737.  4.)  Nr.  3. 

£>  Lange’ ns  Kunftgriffe,  durch  Sopbifterey  den  Le« 
fer  einzunebmen , und  wem  er  feine  Einwiirfe  wi* 
der  die  Harmoniam  praeftabilitam  abgeborget.  . . . 

1736«  • • • • 

Antwort  auf  zweymahlige  Zufchrift  des  Decbants 
Lic.  Weismüller’s  zu  Waffertriidingen,  die 
verbefierte  Einrichtung  der  Philofopbie  betreffend.  . . 
1737*  • ’ • • 

Cbrifti.  Wolf’s  gefammelte  kleine  philofophifche 
Schriften,  welche  befonders  zu  der  Naturlehre  und 

, den  damit  verwandten  Wiffenfchaften , nemlich  der 
Mefs  - und  Arzneykunft,  gehören,  1 die  aus  deflen 
bisher  herausgegebenen  Werken  und  andern  Büchern, 
darinnen  fie  befindlich  find,  nunmehro  mit  Ffeifs  za« 
fammengetragen , meiftentheils  aus  dem  Lateinifehen 
übevfetzt,  auch  mit  nöthigen  und  nützlichen  Anmer« 
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Itungen  verleben  worden  find,  von  G.  F,  H,  (II a - 
( gen).  6 Theile.  Leipzig  1736  — 1740.  8. 
Fbilofophia  practica  univerfalis , methodo  fcientifica  per« 
tractata.  Pars  prior,  tbeoriam  complectens,  qua 
omnis  actionuni  humanärum  differentia,  omnisque  iu- 
ris ac  obligationum  omninm  priqcipia  a priori  de* 
monftrantur,  Francof.  et  Lipf.  1738-  — Pars  pofte- 
rior,  qua  exiftentia  et  attributa  l3ei  ex  notione  en- 
tis  perfectifiimi  et  natura  animae  demonfirantur,  et 
. Atheismi , Deismi,  Fatalismi,  Naturalismi,  Spinofis» 

N mi , aliorutnque  de  I,)ao  errorum  fundamenta  fub- 
vertuntur.  ibid.  1739.  4.  Veronae  1739«  1740.  4mai. 
Jus  naturae,  methodo  fcientifica  Ipertractatum,  Para 
prima , in  qua  obligationes  et  iura  counata  et  ipfa 
hominis  eilentia  atque  natura  a priori  demonfirantur, 
et  totius  philofophiae  moralis,  omnisque  iuris  reli- 
iqui,  fundamenta  folida  iaciuntur.  Francof.  et  Lipf, 
1740.  —•»  Pars  fecunda , in  qua  agitur  de  dominio  ac 
inde  refultantibus  iuribus  cumque  iis  connexis  obli« 
gationibus.  Halae  1741.  — Pars  tertia  de  mo- 
do derivativQ  adquirendi  dominium  et  ius  quodcun- 
que,  praefertim  in  re  alterius,  ubi  et  agitur  de  of« 
ficiis  circa  fermonem,  iuramentis  ac  votis,  nec  non 
de  ufucapione  et  praefcriptione.  ib.  1743.  — Pars  ’ 
quarta  de  actibus  ad  aliorum  utilitatem  tendentibus 
/ et  de  contractibus  tarn  beneficiis  quam  onerofis  prae- 
cipuis.  ibid.  1744.  — Pars  quinta  de  contractibus 
onerofis  refiquis,  quafi  contractibus,  modis  tollendi 
\ obligationem  ex  contractu , (et  de  iure  in  re  fua  al- 
teri  conftituto,  veluti  pignore,  hypotheca  et  fervitu- 
tibus.  ibid,  1745.  — Pars  fexta  de  dominio  utili,» 
in  fpecie  de  feudo.  Accedit  doctrina  de  interpreta* 
tione,  de  iure  ex  communione  primaeva  refidud,  de 
officiis  erga  mortuos,  nondum  natos  et  pofieros,  nec 
non  eruditorum.  ibid,  J746.  — > Pars  feptima,  in 
qua  tarn  de  imperio  ac  focietate  in  genere , quam  de 
officiis  ac  iure  in  focietatibus , coniugaü,  paterno,  he* 
rili  atque  domo  agitur,  feu  ius  omne  perfonarum  de- 
monftratur,  ibid.  1747.  — , Pars  octava  et  ultima  da 
imperio  publioo,  feu  iure  civitatis,  in  qua  omne  ius 
publicum  univerfale  demonftratur,  et  verioris  politi- 
cae  inconculfa  fundamenta  ponuntur.  ibid.  1748*  4. 
Jus  gentium  methodo  fcientifica  pertractatum , in  quo 
ius  gentium  naturale  ab  eo,  quod  voluntarii,  pacti- 
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tii  et  confuetudinarü  efi,  accurate  difHnguitur.  Ha- 
lae.  1749.  4. 

Philofophia  moralis , five  Ethica  methodo  fcientifica  per- 
tractata.  Partes  IV.  ibid.  1750 — 1753.  4. 
Inititutiones  iuris ' naturae  et  gentium,  ibid.  1751.  8- 
ibid.  '1774.  8-  franzöfifch  unter  dem  Titel:  Inftitu- 
tions  du  droit  de  la  nature  et  des  gens  — du  La- 
tin de  ,Mr.  — d,e  W olf,  par  Mr.  M**  avec  des 
notes  — par  M.  Elie  Luzac,  Docteur  en  Droit 
et  Avocat  ä la  Cour  de  Holland,  de  Zeland  et  de 
< Weftfrife.  1 ä Leiden  1772.  II  Parties  en  gr.  4. 
Oeconomica , metbodo  fcientifica  pertractata.  II  Partes, 
ibid  1754.  4.  — Pofi  fata  b.  Auctoris  continuata  et 
abfoluta  a Mich.  Chpb.  Hanovio  etc.  ib.  1755. 4. 
Eclipfis  , folis , d.  12  Maii  1706  in  i diverfis  Germaniae 
locis  obfervata;  iw. Actis  Erud.  Lipf.  a.  1706.  menf. 
Julio.  — Novum  fyftema  a Seb.  Clerico  propofi- 
tum  et  e Diario  Trevoltienfi  a.  1705  huc  transla- 
tum;  ibid.  a.  170 7.  menf.  Febr.  — Methodus  de- 
monftr^ndi  veritatem  religionis  Cbriftianae;  ib.  menf. 
Aprili.  — Altronomiae  cometicae  lynopfis,  auctore 
l Ed  mundo  Halley;  ibid.  menf.  Maio.  — Scbe- 
diasma  de  inyeniendo  finu  anguli  multipli  ex  dato 
linu  fimpli;  ibid.  menf.  Julio.  — Solutio  nonnulla- 
rum  dinicultatum  circa  mentem  humanam  obviarum, 
ubi  fiinul  agitur  de  origine  notionum  et  facultate  ra- 
tiooinandi ; ibid.  menf.  Dec.  — Leges  experieatia- 
rum  fundamentales ; ibid.  1708-  menf.  Aprili.  — So- 
lutio dubii  geometrici,  ab  illufirifT.  Comite  ab  Her- 
berftein propofiti,  excerpta  ex  litteris  C.  Wolfii 
ad  N.  — datis  ; ibid.  menf.  Jun.  — Defcriptio  me- 
teori  igniti  d.  1 1 Sept.  1708  Hake  Saxonum  alibi- 
que  vifi;  ibid.  menf.  Nov.  (Teutfch  in  feinen  klei- 
nen philöf.  Schriften.)  — Nip.  Bernoulli  fpecimi- 
- 11a  artis  coniectandi  ad  quaefiiones  iuris  applicatae; 

ibid.  Suppl.  T.  IV.  — Jo.  Keill,  Angls,  leges  ai- 
tractionis,  aliaque  Pbyfices  principia , excerpta  e 
Transact.  Angl.  ibid.  — — Aequationum  quorundain 

i ' potelia tis  III,  V,  VII,  VIII,  et  fuperiorum  in  iufi- 
nitum  usqua  pergendo , in  terminis  finitis  ad  infiar 
regukrum  pro  cubicis,  quae  vocantur , Car  da  11  i,  re- 
, folutio  analytica  per  Abrah.  de  Moivre;  ibid.  a. 
1709.  menf.  Mart.  — Experimenta  nonnulla  de  co- 
loribus  per  confufionem  diverforum  fiuidorum  produ- 
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cendis ; ibid.  menf.  Jul.  — De  nova  acoeleratfonis 
lege,,  (Ria  gravia  verfu*  terram  feruntur,  fuppofitia 
motu  diurno  terrae  et,  vi  gravitatis  confianti , Jac. 
He  rmanni;  ibid.  menf.  Sept,  — C.  W.  Refp'on- 
iio  ad  Epift.  Jo.  Keill;  ibid.  1710.  menf.  Febr.  — 
Monifum  circa  experimentum  de  circulatione  a£ris 
per  poros  ligni,  ex  Eiern.  Aerometriae  in  Act.  Er. 
m.  Jan.  translatuin.  Teutfch  in  den  gefammel.  Flein, 
philof.  Schriften  Nr.  12.  — Solutio  dubiorum  oero- 
metricorum  in  Diario  Trevoltienfi  propofitorum ; ib. 
I71I.  menf.  Jan.  Teutfch.  ebcnd.  Nr.  10.  — Novum 
lampadum  genus  inventum  a Chr.  Wolf  io;  ibid. 
menf.  Febr.  t Teutfch.  ebend.  Nr.  2.  — Defenlio 
virium  in  corporibus  exiftentium  contra  nuperai.  ob- 
iectiones;  ibid.  Sept.  — - #Obiectiones  contra  novam 
definitionem,  motus  in  Diario  Eruditorum  ParifuioN 
' exhibitam ; ibid.  Novemb.  Teutjch  in  den  gefamm. 
Fl.  Sehr.  Nr.  9.  — * Confideratio  Wenceslai  Jo- 
fephi  Pelicani  fuper  fpecimine  trigonometriae  et 
analyticae  ab  illuftrilT.  Dno.  Ferd.  F. rnefio,  Co- 
mite  ab  Herberftein  exbibito,  ac  Actis  Men- 
fis Julii  irtferto;  ibid.  — Obfervatio  ecclipfis  lu- 
naris  die  23  Jan.  1,712  vefpere  facta  in  Acad.  Leop. 

' Soc,  Jef.  Vratisl.  a Clir.  Heinrich;  ibid.  1712.^ 
Mart.  — Machina  anamorphotico  ad  deforman- 
das  imagincs  a fpeculo  cunico  reformandas,  inventa 
a Jac.  Leupoldo,  Mech.  Lipf.  ibid.  Aug.  — ' 
Machina  anamorpbotica  ad  def.  imagines  a fpec.  cy- 
lindrico  reform.  iuv.  a J.  Leupoldo;  ibid.  — * De- 
feriptio  novae  nntliae  pnevmaticae,  quam  nuperriiue 
conftruxit  J.  Leupoldus;  ibid.  1713.  Febr.  . — Re- 
fponfio  ad  imputationes  Jo.  Freindii  in  Transacfct 
Angl.  ibid.  Jun.  — J.  Craigii  additiones  ad  fche- 
diasma  de  linearura  curvarum  longitudine,  Actis  Erud« 
a.  1710  infertum ; ibid.  Jul.  — Relatio  de  novo  ba- 
rometrorum  et  thermometrorum  concordantitim  gene- 
re;  ibid.  Aug.  — Experimentum  coagulatiönis  ex- 
traordinariae  e Diar.  Trevolt.  1711  excerptum;  ibid. 
Suppl.  T.  V.  — Examen  Covollarii  ^11  ad  Prop. 
VH  de  quadratura  circuli  Guido nis  Gran  di;  ib. 
1715 . Jan.  — — Nova  litteraria  mathemaficu  de,  per-  ' 
petuo  mobili,  longitudine  maris  et  quadratura  circuli; 
ibid.  eod.  — Meditatio  de  fimilitudine  figurarum, 
praefertiux  curvilinearum  , et  conftructione  lunularum 
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cyclico  - parabolicarum  fimilium,  datamque  inter  fe 
rationem  habentium;  ibid.  Majo.  — Regula  novt 
inveniendi  logarithiuum...fuminae , live  differentiae 
duorurn  numerorum  rationalium  live  irrationalium ; 
ibid.  Jun.  — Regula  nova  eaque  univerfalis  in- 
veniendi  differentiam  poteutiarum  duarurn  quarum- 
• cunque  fed  eiusdem  gradus  quarurn  radices  live 
unitate  five  numero  alio  differunt;  ibid.  Oec.  — 
Epiftola  pro  eminente  raatbematico  D.  Jo.  Ber- 
noullio,  contra  quendam  ex  Anglia  antagoniftam 
fcripta;  ibid.  I71Ö*  Jul.  — ,Relatio  de  phaenomeno 
luminofo  d.  17  Mattii , et  appendix  ad  relationem ; 
ibid.  Aug.  — Theoremata  geometrica  nova,  quibus 
omnium  Parabolarum,  Hyperbolarum  et  CilToidum  in 
infinitum , aliarumque  innumerarum  curvarum  nova* 
rum  defcriptiones  liqipliciilimae  continentur;  ib.  1717. 
Mart.  — Notanda  circa  tbeoriam  colorum  New* 
tonianam;  ibid.  Mail.  — ‘Elogium  God.  Guil. 
Leibnitii;  ib.  Jul.  — Notitia  de  bißoria  Brunfui- 
cenfi,  quam  edere  paraverat  Leibnitius;  ib.  Aug. 

Frincipia  dynamica;  in  Commentarii»  Academiae  fcient. 
Petropol.  T.  I.  (1726  ) 

Vorrede  zu  H e r t e 1 ’ s Auweifung  zum  Glasfcbleifen. 
(Halle  1715.  8.) 

— zu  Leutmann‘9  Nachricht  von  Uhren,  (ebend. 

1718-  8-)  . * 

zu  der  Kohlerijchen  Ueberfetzung  der  Leib- 
nitz Rehen  und  Clark  Rehen  merkwürdigen  Schrif- 
ten (1720). 

— zu  Joh.  Chrifti.  Sturmii  Phyfica  electiva  T.  II. 
(Norimb.  1722.  4 ) 

— zu  Fried.  Schreiber’s  Elementis  medicinae  phy- 
fico  * raathematicis.  (Hai.  1731.  8 ) 

zu  Joh.  Ulr.  Crameri  Tractat  iura  de  pacto 

hereditario  renunciativo  hliae  nobilis  etc.  (Marb. 
1731*  4 ) « . . 

— z%Joh.  Bernh.  Nieuwentyt’s  Erkenntniis  der 
Weisheit,  Macht  und  Güte  des  göttl.  Wefens,  von 
Baumann  überfetzt.  (Frankf.  u.  Leipz.  I732.  gr  4.) 

— zu  G.  F.  Ha  gen ’s  Meditatt.  philolk  de  methodo 
mathematica  etc.  (de  acumine  intellectus,  mathema* 
tum  tractatione  couiparando.)  (Norimb.  1734.  8.) 

— zu  Hug.  Grotii  Jus  belli  et  pacis,  (Mark. 

1734-  8-)  • ■ . ‘ 
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Phf-rede  und  kurze  Anmerkungen  zu  L.  P.  Thümmig’* 
Verfuch  einer  gründl.  Erläuterung  der  merkwurdig- 
ilen  Begeh,  in- der  Natur.  (Marb.  1735.  8-) 

— zu  C.  P.  Berg  er’ s Erläuterung  merkwürd.  Begeh, 
in  der  Natur.  (Lemgo  1737.  80 

— zu  Job.  Ghr.  Augfpurg’s  Schrift:  Jura  de  do- 
minio  pactisque  dominium  acquifitivis  feu  ad  tränt« 
ferendum  dominium  hahilibus.  (Marb.  1740.  4.) 

— zu  Süfsmilch’s  göttlichen  Ordnung  in  den, Verän- 
derungen des  menfcbl.  Gei’chlecbts.  (Berl,  1740.  80 

— zu  'der  Ueberfetzung  von  Bruzen  de  Ja  Marti- 

ni e r e Dictionnaire  geographique  et  critique.  (Leipz. 
1744.-  fol.)  x 

— zu  H.  W.  Dobel's  eröffneten  Jägerpractica,  oder 
wohlgeübten  und  erfahrnen  Jäger.  ( «bend.  1746. 
fol.  ebend.  I783*  fol.) 

■—  zu  Recueil  de  fix  Difcours  prononces  en  Allemand 
par  Mr.  J.  G.  W.  Jerufalem,  traduits  par  uij- 
Anonyme.  (Leipzig  1748*  80 

— zu  Bertling’ s Elementa  theologiae  moralis,  (Ha- 
lae  1753.  80 


Nach  feinem  Ableben  erfchienen : , ‘ ■ , 

De*  weiland  Reich*  - Freyherrn  von  Wolf  übrige 
theils  noch  gefundene  kleine  Schriften  und  einzelne 
Betrachtungen  zur  Verbefierung  der  WiiTenfchaften. 
Halle  1755.  4. 

Mcletemata  mathematico  * philofophica  cum  erudito 
orbe  litterarum  commercio  communicata ; quibus  äc- 
cedunt  Diflertationea  variae  eiusdem  argupjenti  et 
compluta  omnis  eruditionis  alia  hinc  illinc  difperfe 
obvia.  ibid.  eod.  4.  Cum  V tabb.  aen. 

Siebenzehn  Originalbriefe  des  Freyherrn  v.  Wolf  an 

\ den  königl.  PreuIT.  Hofrath  Cuno;  in  dem  N.  geh 
Europa  Tb.  iß.-  S.  410  — 437  (von  den  Jahren 
1711  — I713O 

Sein  Bildnifs  vor  feinem  Auszug  aus  den  Anfdi>g<»runden  aller 
mathem.  WifTenfch.  — von  Haid  in  SchwarzhunAi  iu  Brü- 
cker'! Bilderfaal  lßes'  Zeh  eil  d.  — in  Ludovici’j  Hifiorie 
der  Wo  1/  ifchen  Philofophie  Th.  z.  — von  Bernigeroth 
vor  Gottjched'  t Lobfchrift.  — auf  Schaumünzen,  z.  B, 
von  Daffier  ZU  Genf,  und  von  Vejiner  zu  Nürnberg. 
Dann  auch  in  Köler'i  hiftor.  IVtünzbelußigungen  (nebft  hi- 
dpr.  Erklärung)  Th.  «9.  S.  ggj.  Eine  andere  Mrdaile  ebend. 
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5,  409.  — Eine  Gedächtnifsmünze  auf  deften  Zurückkturh 
ltacli  Halle;  ebcnd.  Th.  13.  S.  409. 

/ Yergl.  Lud  ov  i ei'  t ausführl.  Entwurf  einer  vollßänd.  Hilie- 
xie  der  Wo  I/ifchcu  Philofophie  (Lcipz.' 1757.  8-)  — DeJ- 
ye« 'kurzen  Entwurf  einer  vollßänd.  Hiß.  der  Wolf.  Philof. 
(Lcipz.  1757-  8.'  — D offen  neuefle  iVIerkwiird.  der  Leib- 
nitz - Wolf.  Philof.  (Erankf.  und  Leipzig  1738-  8->  — 
Deffen  Samml.  u.  Auszüge  der  fämmtl.  Streitfchriften  we- 
gen der  Wolf.  Philof.  (Leipz.  1737  — 1738-  8*  — Göt- 
teh's  gelchrtti  Europa  Th.  2.  S.  6y2  — 764»  Th.  3.  S.  337  — 
839-  — Grofses  .Uuiverfallexicon  B.  58-  S.  549 — 677.  8. 
885  — 183*.  — Vita,  fafa  et  Ccripta  Chrifiiani  Wolfii 
(auctore  F.  C.  B a ume  ift  e r).  Lipf.  et  Vratisl.  1738-  8-  — 
Brücker’,  s Bilderfaal.  lflcs  Zeheud.  — Kurzgefafste  Nach- 
richt von  des  — Freyherru  v.  W olf  — rühmlichfi  gefuhrun 
Lebeii  und  erfolgtem  feel.  Ende ; etwas  volUtäudiger , als  in 
den  ^gewöhnlichen  Anzeigen,  ausgeführt  von  Jo  h.  Friedr. 
Stieb  ritz.  Halle  1754-  4.  — ( Joh.  Chph.  Gott- 
. Jchcd'i ) hiilorifche  Lobfchrift  des  — Hrn.  Chrifii  an  1 
von  Wolf  ti.  f.  w.  Hali^  1755.  4.  — Schmer  J ahl'  t 

Neue  Nachrichten  von  jiingft  vetßörb.  Gelehrten  B."  2.  -c. 

, 197  — *78-  3.  4-, 5 — 438-  S.  600 — 640.  t unvollendet ).  — M. 
C.  Hnnovii  Elogitun  breve  Chriftiani  de  W olf;  prae- 
jnifT.  Parti  I.  Philofophiae  civilis  f,  Politicae.  (lüpf.  »756.  4-) 
— Hifioire  de  l’Academie  royale  des  Sciences  a,  1754*  1*  Pa- 

ris 1759.  4.)  — Nova  Acta  Erud.  a.  1759.  Ang.  p.  4i9  — 
480,  (Auct.  F.  C.  Baumeifier).  — Niceron's  Nach- 
richten von  berühmten  Gelehrten  Th.  90.  S.  325-  28*-  07®°.) 
— Br  uck  er  i Hiß.  crit.  philor.  Vol.  VI.  p.  875  — 8j77»  *l 
Mantifla  ad  hnioriam  Chr.  Wolfii.  ibid,  p.  878  — 9°3-  — 
Joh.  Chrifii.  Förfier’  t Charactere  dreyer  berühmt« 
Weltweifen,  nämlich  L eib  ni  tz'  ens , Wolfe  u.  Baum- 
gar  to  n'  s.  Elfi  als  ein  Progr.  Halle  1762,  4*1  hernach 
ate  veränderte  Ausgabe,  ebcnd.  176g-  8.  — Schröckh's 
unpart,  Kircheuhißorie  Th.  4-  3.  178 — t8*.  — Hodeget’fcher 
Entwurf  einer  vollßänd.  Gefchichte  der  Gelehrfamkcit  B.  ji.  S. 

1 3t'o — 316.  — B üjchin  g'  * Bcytrag  zu  Chr.  v.  Wolfs 
, Lebensgefchichtc ; in  defjen  Bcyträgeu  zu  der  Lebeusgefch. 
denkwürd.  Perfouen  Th.  1.  S.  1 — 138.  — Saxii  Onotaaft. 
litter.  P.  VI.  p.  49  fq.  — T i e d e m a nn'  s Geiß(der  fprkn- 
lativen  Philofophie  B.  6.  S.  5n  — 619.  — Denkwürd,  aus 
dem  Leben  ausgczcichn.  Teiufohen  des  isten  Jahrh.  S.  503  — 
506.  — Bu  hie' ns  Lehrbuch  der  Gefchichte  der  Philofophie 
Th.  7.  S.  5 — 530.  — Lexikon  Tetttfcher  Dichter  und"Pro- 
, laifrenB.  5.  S.  560  — 574.  — Dujr.fi  ng'  t Beytrag  zur  Ge- 
fchichic  der  Berufung  des  Philofopheu  Chrifii.  v.  Wolf 
nach  Marburg;  in  K.  W.  Jufii's  Heiüfcheu  Denkwitrd.  Th. 
3.  S.  330  — 234-  Th.  4.  Abtheil,  3.  S.  558  — 56«.  — Erne- 
fli  t,  a.  O.  S.  326—  800. 
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Wolf  (Christian  Gq'ttlieb). 

Studirte  za  Görlitz  und  Leipzig,  erwarb  ßck  »737 
zu  Erfurt  die  jurißifche  Doktorwürde,  wurde  |72ß  Ober- 
amtsadvokat  'zu  Görlitz,  1735  Senator  uhd  »738  Sca- 
binus , wie  auch  Jnfpektor  der  dortigen  Kirchen , des 
Gymnnfiums  und  der  Hofpitäler , nicht  minder  der  ftaths- 
Bibliothek,  Kurz  vor  feinem  Ende  »757  legte  er  diefe  N 
Aemter  nieder.  Auch  war  er  Mitfiifter  und  erßer  Di- 
rektor der  Oberlaufitzifchcn  gelehrten  Gefcllfchaft.  Geb. 
zu  Dermsdorf  in  der  Oberlaußtz  am  $ten  Januar  J707; 
geß,  am  Sofien  Januar  »757, ' 

DHL  inaug.  (?raef.  Ern.  Tenzelio)  de  inre  proti- 
mifeps , fimultanee  inveltitis  poft  litteras  reverfales 
de  libera  feudum  alienandi  facultate , datas  compe- 
tente.  Erfurti  1727.  4.  - - ( 

Tractatus  iuris  publici  continens  iura  Vicariatus  Impe- 
Tii  Archidrottlato  et  Arcbi  - MftrefcbaJlo  vindicata. 
Gorlicii  1729.  8-  ' 

Specimen  de  diebus  poenitendalibus  et  fupplicadonum,  * 
vulgo:  von  Bufs-  Bet-  uud  Faßtagen { cum  Diflerta- 
tione  praeliminari  de  fatis  ceijfurae  eccleffafticae , feu 
excommunicadonis ; nec  non  praefatiope  quadam  D. 

Jo.  (Jbph.  Schneider».  Lipf.  1729.  4. 

Sejecta  opufcula  iuris  criminalis,  quibus  ielectiOimae  et 
maxime  notabiliores  iuris  .criminalis  quaeltiones , ex 
ipfxs  iuris  naturalis  dictaminibus  lim  ul  atque  legum  ’ . 
tarn  Romanarum,  quam  Gcrmanicarum , podflimurn 
Saxonicarum , fontibus,  ea  qua  convenit  foljicitudine 
atque  modeftia  eruuntur,  nec  non  celeberrimorum 
iureconfultorum  teltunpniiä  legalibus  fuffulciuntur.  ib. 

J7SL  4-  _ 

Syntagma  iuris  ecclefiaftic»,  oder:  Grofses  vollftändiges 
Syfteraa  des  geiftlicben  Kirchenrecht«,  jfter  Theil. 
ebend.  1732.  g. 

?Der  Teutfcbe  Rechtsgelehrte.  46  Stücke  mit  2 Re. 

gittern  in  2 Bänden,  ebend.  1733 — 1746-  4. 
•Merkwürdiges  Exempel  eines  ftreitigen  Kindes,  und 
darüber  gemachte  juriftifche  Anmerkungen ; in  den 
Oberlaußtz.  Beytragen  Th.  I.  S.  545  u.  ff.  — * An- 
merkung von  der  väterlichen  Gewalt  über  die  Kin- 
Fünfzehnter  Band.  19 
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def;  eiend.  S.  72 1 u.  ff.  S:  737  u.  ff.  — * Gedanken 
von  der  Strafe  des  Ehebruchs  in  der  Oberlaufitz;  eb. 
Th.  3.  S.  593  u.  ff.  609  u.  ff.  689  ff-  705  u.  ff. 

‘Anmerkungen  über  die  Erbfolge  der  Ehewei- 

her  nach  Görlitzifchen  Statutis;  ebend . S.  32 1 u.  ff. 
, 337  u.  ff.  . ' ; 

Vcjgl.  Weidlich'!  'Gefchichte  der  jetstleb.  Rechtsgel.  Th.  9, 
S.  654 — 658.  — Otto’s  Lexikon  der  Oberlanfitz.  Schrift- 
ßeller  B.  3.  Abiheil.  9,  S.  540  u.  f. 


' • *( 

Wolf  (Christian  Gottlob  Fried- 
rich). 

t * 

Studirte  zu  Gern  und  Leipzig,  wo  er  »738  Magi- 
ßer  wurde.  Im  J.  1740  ward  er  Katechet  an  der  Fe- 
' ters  Jiirche  zu  Leipzig , 1745  Sonnabendsprediger  der 

dortigen  Thomaskirche,  und  in  demj eiben  Jahr  Paftor 
zu  Probfiheyda  in  der  Leipziger  Diöces . Geb.  zu  Plauen 
im  Vbigtland  am  Uten  Februar  Ijlßi  gefi.  am  außen 
November  i782‘ 

Schediasma  philologicum  de  divortio  Judaeorum , varia 
; Scripturae  facrae  loca  , in  primis  Matth.  XIX,  8-  9- 
illuftyans.  Lipf.  1739-  4- 

Diff.  philol.  de  Urim  et  Thummim.  ibid.  1740.  4. 

— de  modo  vaticänandi,  quo  ufus  fuit  Bile- 
am, ad  Numer.  XXII.  XXIII.  XXIV.  ib.  174**  4* 

— de  promotione  Judaeorum  academica.  ibid.  eod.  4. 

— de  Chiun  et  Remphan,  ex  Amos  Y,  25—  27*  coli. 
Act.  YII,  42.  43.  ibid.  eod.  4. 

Nova  disqnifitio  dicti  dilhcillimi  Efa.  LIII.  9.  Epift. 
gratul,  ibid.  1742.  4- 

Meditatio  de  libro  Recti  et  Bdlorum,  Numer.  XXI, 
14.  Jof.  IX,  13.  2 Sam.  I,  18.  Epift.  gratul.  ibid. 
eod.  4.  - 

Kurze  Erklärung  des  Ff.  II,  7>  darinnen  die  ewige 
Geburt  des  Sohnes  Gottes  bewiefen,  und  wider  ei- 
nige, befonders  neuere  Einwendungen,  gerettet 
wird,  ebend.  1745.  8- 

Solutio  discrepantiae  Joh.  XIX,  14.  et  Marc.  XV,  2J, 
de  bora  crucifixionis  Jefu  Chrifti.  ibid.  1750.  4. 
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Commentatio  de  fummi  epifcopi  confirmatione.  Lipf. 

.1755*  4*  ‘ . 

Die  Lebensgefchichte  J e f u in  einem  harmonifchen  Zu* 
famuienhange  der  4 Evangeliften  und  zugleich  die 
‘Göttlichkeit  aller  kanonifchen  Bücher,  alten  und 
neuen  Teftaments,  gegen  llrn.  D.  Semler  und  an- 
dere neue  Schrifterklärer  vertheidiget  und  gerettet, 
ebend.  1776.  gr.  4. 

Vergl.  Dietmann's  kurfichf.  Pricfterlchjft  B.  a,  S.  391*393. 

Wolf  (Ernst  Wilhelm). 

Studirte  zu  Eifenach , Gotha  und  Jena , wo  er  fich 
vorzüglich  mit  Mufik  befchäftigte : weshalb  ihm  die  Di- 
rektion des  dortigen  Collegi i mufici  anvertraut  wurdet 
gieng  von  da  nach  Leipzig , Naumburg  und  Weimar , 
wo  ihn  die  Herzogin  Amalie  in  ihre  Dicnße  nahm  und 
den  jetzigen  Herzog  und  deffen  Bruder  Konßantin 
von  ihm  in  der  Mufik  unterrichten  liefs  ; war  eine  kurze 
Zeit  Hoforganiß , und  darauf  herzogl.  Sachfen  - Wei- 
nt arif  eher  liapellmeifier  zu  Weimar.  Geb.  zu  Grofsen- 
Hehringen  unweit  Gotha  1755  > geßorben  am  ßten  De-  , 
cember  1792  ^ 

. , •’  . • • t t • . V ^ * 

Auch  eine  Reife,  aber  nur  eine  kleine  mulikalifohe, 
in  den  Monaten  Junius , Julius  und  Auguft  1782'  zum 
Vergnügen  angelteilt,  und  auf  Verlangen  befchriebem 
und  herausgegeben.  Weimar  1784*  8* 
iMufikalifcher  Unterricht,  vom  Ton;  von  den  Tonlei- 
tern; von  den  hon-  und  diffonirenden  Tönen;  de- 
nen daraus  entftehenden  Akkorden  u.  f.  w. ; von  den 
Fortfchreitungen  der  Töne  und  Akkorde;  vonrihren 
Ausweichungen , Auflöfungen , und  den  daraus  ent- 
gehenden verfchiedenen  Kadenzen;  vom  Takt,  und 
■was  dahin  Bezug  hat;  jvom  Tempo;  von  der  Melo- 
die, ihren  Eigenfchaften  und  Charakter,  und  von 
der  Modulazion  der  Melodie;  von  der  harmonifchen 
Begleitung  der  Melodie ; vom  Generalbafs , und  von 
der  harmonifchen  Modulazion;  vom  Kontrapunkt; 
von  ,den  Bindungen;  vom  doppelten  Kontrapunkt; 
von  der  Nachahmung;  von  der  Bewegung  in  Rück« 
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'ficht  der  Nachahmung;  von  der  Fuge,  und  Doppel- 
fuge. Alles  durch  praktifche  Beyfpiele  erläutert; 
vom  Ausdruck , und  Etwas  von  der  Einrichtung  mu- 
fikalifcher  Tonftücke;  für  Liebhaber  und  diejenigen, 
welche  die  Mufik  treiben  und  lehren  wollen;  be- 
fonders  aber  für  die , denen  es  am  mündlichen  muß- 
kalifchen  Unterricht  fehlet.  Dresden  1/88-  fol. 
•Wahrheiten,  die  Mufik  betreffend,  gerade  herausge- 
fagt  von  einem  Teutfchen  Biedermann.  .... 

Was  ift  wahre  Mnfik?  und,  wie  erhält  man  fie?  in 
Wieland’s  Teutfch.  Merkur  1733-  St.  3.  S.  231— 
' ' 240.  _ > *, 

Vorbericht,  als  eine  Anleitung  zum  guten  Vortrag 
beym  Klavietfpielen ; zu,  dem  Klavierwerk  unter  dem 
Titel':  Eine  Sonatine,  vier  affektvolle  Sonaten  u.  C 
w.  (178^)  , • • / 

Seine  kurze  Lehensbejchreibung  von  ihm  felbß;  in  dm 
Berlin.  Archiv  der  Zeit  und  ihres  Geichmacks  1795. 
St.  2.  S.  162— 170.  u.  St.  3.  S.  273 — 283. 

r 

VergU  feine  eben  angeführte  Sclbftbiographie.  — Meuftl'i 
Teutfchcs  Rünfilerlcxikon  Th.  t.  u.  a (nach  der  lfteu  Ansp- 
be).  — G er  b er'  1 Lexikon  der  Tonkuufiler  Th.  9.  S.  824— 
697.  — Schlithtegroll's  Nekrolog  auf  das  J.  179l.fi. 
9.  S.  *65  — »75.  . ~ 


Wolf  (Georg  Christian).  • 

. Studirte  zu  Meißen  und  feit  »720  zu  Leipzig  Theo- 
logie, ward  1723  zu  Wittenberg  Magißer , und  widmete 
fich  hierauf  der  Rechtsgelehrfamkeit  zu  Leipzig , unter- 
nahm in  Gefellfchaft  eines  Hm.  V.  Bufch  eine  Reife 
nach  Frankreich  und  England , auf  welcher  er  fich  in 
London  einige  Monate  und  in  Paris  2 Jahre  lang  auf- 
hielt.  Bey  feiner  Rückkunft  nach  Leipzig  bekam  er  die 
Aufficht  über  die  Studien  eines  Grafen  von  Hock- 
berg. Nach  3 Jahren  gieng  er  mit  ihm  auf  Reifen 
(1736),  und  nahm  unter  Wegs  in  Güttingen  die  jurifii- 
fche  Doktorwürde  an.  Nach  diefer  abermahligen  Reife 
kam  er  wieder  nach  Leipzig , wurde  Hofmeifier  des 
dort  fiudirenden , nachherigen  regierenden  Grafen  Hein- 
rieh  des  30 ßen  jüngerer  Linie  v?n  Gera,  und  hielt 
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dabey  auch  für  andere  Studirende  Vo  rief  tut  gen.  Im  J. 
*747  a^er  erhielt  er  die  Stelle  eines  gräfl.  Reufs-Plaui- 
fchen  Hof  - und  Jußitzraths  zu  Gera.  Geb.  zu  Freyberg 
*702?  geß.  am  löten  September  1773. 

Diff.  (Praef.  Henr.  Klaufingio)  de  aeternis  pecca- 
’torum  poenis.  Liipf.  1724.  4. 

Erörterung  der  Frage:  worinnen  die  gröfste  Glückfe- 
ligkeit  eines  hoben  Regenten  heftehe?  eine  Rede, 
•welche  an  dem  — Geburtsfefte  des  — Königs  von 
Polen  und  Churfürlten  gehalten  und  in  der  Teutfch. 
Gefellfchaft  zu  Leipzig  den  Preis  davon  getragen, 
ebend.  1728*  gr.  8- 

•Der  Madame  von  Lambert  Gedanken  von  der 
Ehre;  aus  dem  Franzöfffchen  überfetzt,  ebenda!. 
I729.  8* 

•Deffelben  Gedanken  von  der  Auferziehung  und  ei- 
nem tugendhaften  Leben;  in  zweyen  Schreiben  an 
ihren  Sohn  und  ihre  Tochter  entworfen;  aus  dem 
Franz,  überfetzt,  ebend«  1729.  8- 
•Des  berühmten  Herrn  D.  Swift**  Mährgen  von  der 
Tonne,  zum  allgemeinen  Nutzen  des  menfchlichen 
Gefchlechts  abgefallet;  nebft  einem  vollltändigen  Be- 
griffe einer  allgemeinen  Gclehrfamkeit.  Aus  dem 
Englifchen  ins  Teutfche  überfetzt,  lfter  Theil.  Al- 
tona I729.  — 2ter  Theil  des  Mährgens  von  der 
Tonne,  fo  zum  allgemeinen  Nutzen  des  menfchliohen 
Gefchlechts  abgefalfet  worden  von  einem  gewiffen 
• elenden  Scribenten,  insgemein  genannt  der  Autor  des 
Erßen.  A-us  dem  Engl.  u.  f.  w.  ebend.  1729.  '8* 
ebend.  1737.  8*  ebend.  1748.  8. 

TI«f<  live  Anti  - Sublime.  Das  ift:  D.  Swift’* 

neueJte  Dichtkunft,  9der  Kunft  in  der  Poelie  zu 
kriechen , mit  Exempeln  aus  den  Englifchen  Poeten 
erläutert;  nehß  einem  Vorfchlage , wie  das  Aufnah- 
men diefer  Poefie  zu  befördern  fey.  Aus  dem  Engl, 
ins  Teutfche  überfetzt.  Leipz.  1733.  8.  (Eine  an- 
dere Ueberfetzung , unter  dem  Titel:  Anti  - Login  u. 
X.  W.  — Leipz.  1734.  8<  — iß  nicht  von  ihm , fon- 
dern  von  J.  J.  Schwabe , ) 

Samuel  Brunt't  Reifen  nach  Caklogallinien , und 
weiter  in  den  Mond;  nebQ:  andern  moralifchen  und 

1 v 
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fatyrifchen  Schriften  Hm.  D.  Swift’*.  Au*  dem 
Englifchen  überfetzt.  Leipz.  1735.  8- 
Diff.  inaug.  de  facris  ordinibus  equeltribus  eorumque 
iuribus.  Gotting.  1736.  4. 

*Des  berühmten  Ritters  Don  Quixote  von  Mancha 
luftige  und  finnreiche  Gefchlohte.  2 Theile.  Aua 
dem  Franzöüichen  überfetzt.  Leipz.  1738.  8- 
Frogr.  Quantum  interfit  rei  £>ublicae  iuris  canonici  ßu- 
dium.  ibid.  1740.  4. 

Vergl.  Weidlich’  1 Gefchichte  der  jetztleb.  Hecimgel.  Th.  e, 
S 658  — 663-  Deffen  Lexikon  der  jetztleb.  Rechtsgel.  S. 
19g.  — Lobcnfleinirches  Intelligenzblatt  1801.  S.  95.  / 

1 

Wölf  (Heinrich).  S.  Wolf  (Jo- 
hann Heinrich), 

Wolf  (Jakob  Christoph). 

Magißcr  der  Philofopliie , Profeßor  der  Criechi - 
fchen  Sprache  auf  der  Univerßtät  zu  Roßock  und  Ar- 
chidiakonus  an  der  dortigen  Marienkirche.  Geboren 
zu  . . . . ; geß.  am  13 len  November  *773« 

Dtffertationcn  und  Programmen. 

"\ 

Wolf  (Jakob  Gabriel). 

Studirte  zu  Halle f ward  dort  I'JIO  Doktor  und 
1716  außerordentlicher  Profeffor  der  Rechte.  Nachher 
wurde  er  ordentlicher  Profeffor  derfelben  und  Beyßtzer 
der  Jurißenfakultät , wie  auch  konigl.  Preußifcher  Hof- 
rath. Die  Beyfitzerßelle  gab  er  1744  wieder  auf.  Geb. 
zu  Stralfund  ....»•  geß.  am  6ten  Augufi  1754. 

IRfT.  inaug.  (Praef.  Jo.  Sam.  Stryhio)  de  officio 
Principis  circa  fcandala.  Halae  1710.  4. 

Inflitutiones  iurisprudentiae  ecclefiafticae.  Berolini 
1713.  8-  Gorlicii  1742.  8. 

Inflitutiones  iurisprudentiae  naturalis , tum  privatae, 
tum  publicae;  quibus  regulae  iufti,  honefti,  decori 
ac  prudentiae  diltincta  explicantur  atque  applicantur. 
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Halae  1720.'  8 . Editio  fecunda.  Lipf.  174T.  3*  Eldi- 
tiö  tprtia  auctior.  Hai.  1745.  8- 
Diff.  de  feudorum  Imperii  origine  atque  indole  fub 
primis  Francorum  Regibus.  Hai.  1724.  4.  Secunda 
editio  diligentius  recognita,  novisque  palRm  accellio- 
. -nibus  aucta.  ibid.  1745.  4.  Et  in  Jenichii  The- 
JCauro  iuris  feudalis  T.  I.  p.  63 1 — -668. 

Nachricht  von  feinen  Collegiis.  ebend.  1730.  4* 
Kurzer  Entwurf  der  vornehmßen  Grundfätze  feiner  Ju- 
risprudentiae  ecclefiafticae , wie  auch  der  Jurispru- 
dentiae  naturalis ; nebft  einer  Rettung  der  letzteren 
wider  Hrn.  J oh.  G e or g Walch’s  Philofophifches 
Lexicon.  ebend.  1730.  4. 

Rechtliches  Gutachten  über  die  Zufälligkeit  der  Ehe 
mit  der  verftorbenen  Fraupn  Schwefter;  in  welchem 
diefelbe  nach  hinlänglichen  Gründen  behauptet  und 
wider  mancherley  Einwürfe  befcheidentlich  gerettet 
worden  ; bey  Gelegenheit  einer  anderweitiger;  hohen 
Reichs  - Fürftlichen  Vermählung  iin  J.  1732  erthei- 
let,  nunmehro  aber  auf  Einrathen  guter  Freunde» 
zum  gemeinen  Betten , an  das  öffentliche  Licht  ger 
ftellet.  ebend.  1736.  4.  2te  Aull,  ebend.  1756-  8. 
Elementa  iuris  feudorum  tum  provincialium , tum  Im- 
perialium  Reipublicae  Romano  • Germanicae.  ibid. 

x I74**  8-  . 

Kurzer  Entwurf  der  Grund  - Lehren  und  Ordnung  fei- 
ner Infiitutionum  iurisprudentiae  naturalis,  tum  pri- 
vatae  tum  publicae.  ibid.  1745.  8- 
Brevis  hiftoriae  iuris  publici  delineatio,  in  ufum  prae- 
lectionum  ad  ius  publicum  inttituendarum  adornata. 
ibid.  1749.  8- 

Vom  Gefchlechts  - Näherrecht;  in  den  Hallifclien  An- 
zeigen 1736.  Nr.  36.  — Von  der  Verbindlichkeit 
und  Befiktigung  der  Concordaten  Teutfcher  Nation; 
eiend.  174 5.  Nr.  20.  21.  — Von  dem  Urfprung  der 
Fatrimonal  - Jurisdiction;  elend.  17,51.  Nr.  28-  — 
Vom  Oeffnungsrecht ; ebend.  1752.  Nr.  40.  — Ob 
durch  Einführung  der  8ten  und  9ten  Chur  die  gül- 
dene Bulle  verändert  worden?  ebend.  1754.  Nr.  28- 
— Ob  einem  feines  verßorbenen  Eheweibes  Halb- 
bruders Tochter  zu  heyrathen  verinitelft  Landesfürft- 
ücher  Dispenfätion  wohl  erlaubt  werden  könne? 
ebend . .....  . 
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VergL  Weidlich'*  Gefchichte  der  jetstieb.  Rechtsgel.  Th.  t. 
S.  663-664-  ; 

' , . I 

\^olf  (Johann  Burkhard). 

Studirte , nachdem  er  die  Schreiberey  und  Amti- 
rung  erlernt  und  ftch  in  den  tiumanioren  geübt  hatte f 
feit  1I2 3 zu  Altdorf  und  feit  1724  *“  Jena.  Im  Jahr 
1728  erwarb  er  fich  die  jurißifche  Licentiatenwürde , 
ward  17*9  in  das  Kollegium  der  Advokaten  zu  Nürn- 
berg aufgenommen , und  »730  Doktor  der  Rechte.  Geb . 
zu  Nürnberg  am  ijten  December  1700  f geft.  am  . ..  . 
September  17  79. 

Diff.  Ae  Jurisconfulto  philofopbo.  Altorfi  1728.  4- 
Kurzer,  aber  doch  auch  unumftöfslicher  Beweis  der  Ge- 
brüder Muffel ifchen  Unfchuld,  vorläufig,  bis  de* 
ren  weitere  Deduction  Und  refp.  Refutation  des  jen- 
feitigen  alllängft  abgeurthelten  und  dem  ungeachtet 
allenthalben  immer  wieder  rege  machenden  peinli- 
chen Klag  - Werks  u.  f.  w.  im  Druck  erfcheinen 
wird,  auf  Verlangen  Aktenmäfsig  verabfaffet  I729 
m.  Mart,  tnit  Beyl.  1 — ia.  fol. 

•Die  durch  freywillig  abgelegten  corperl.  Eid  von  S. 
T*  Hm.  Chph,  Jac.  Muffe  l’n  von  und  zu  Efcbe- 
tau  uff  Eckenbäid  , Sen.  Fam,  etc.  etc.  weiters  ver- 
offenhahrte  und  'bewiefene  Muffelifche  Unfchuld 
wird  der  Wahrheit  liebenden  Welt  vorgeleget,  mit 
nachgefetzten  Inftrumento  publico.  1747.  fol./ 

•Die  unter  der  abgefchmackten  und  itumpffinnigen  Ru- 
brik: Die  Larve  eines  Reinigungs  - Eydes,  dem  C. 
, J.  Muffel  ifchen  HauS  - Fluch  abgezogen  u.  f.  w. 
unlängft  heransgekömmene  Reichs  - Conftitutions  - u. 
Gefetzwidrige*  Schmäh  - und  Läfterfchrift  wird  eur 
Veroffenbahrung  des  darinnen  enthaltenen  fcbändli- 
ch4n  Ungrundes , und  Beitätigung  der  Muffe  li- 
fchen  Unfchuld  Aktenmäfsig  aus  denen  gegnerifch  ei- 
genen Scriptis  Documentis  und  Exhibitis  widerlegt, 
auf  derer  Si  T.  Herren  von  Muffel  verlangen. 
1748-  I Jun.  mit  Beyl.  A-— K.  fol. 

Vergl,  Willst  Niienberg.  Gel.  Iexicon  Th.  4*  S-  #94  u.  f.  — 
N öp  itfek'  ent  n ter  Supplctnentenbaud  d»zu  S,  4».  — Ec- 
ductiontbibl.  B.  |.  S,  11,  ft. 

'»  \ 
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Wole  (Johann  Christian) 

s*  N. 

Profeßor  der  Naturlehre  und  Dichtkunß  an  dem 
Gynutafium  zu  Hamburg.  Geb.  zu  Wernigerode  »689»' 
geß.  am  gten  Februar  1770. 


Sapphua,  Poetriae  Lesbiae,  Fragments  et  Elogia, 
quotquot  in  auctoribui  antiquis  Graecis  et  Latinis 
reperiuntur,  cum  virorum  doctorum  notig  integrig; 
cura  et  ftudio  Jo.  Chrifti.  Wolfii  — qui  vitam 
Sapphonis  et  indices  adiecit.  Hamb.  1733.  4m ai. 
l’oetnarum  octo,  Erinnae,  Myrug,  Myr.tidig, 
Corinnae,  Telefillae,  Praxillae,  ^Joffi- 
dis,  Anytae,  Fragments.  Graece  et  Latine.  Cum 
nötig  variorum.  Cura  etc.  ibid.  1734.  4mai. 
Mulierum  Graecarum,  quae  oratione  profa  ufae  funt, 
Fragments  et  Elogia,  Graece  et  Latine,  cum  viro- 
rum doctorum  nötig  et  indicibus.  Accedit  Catalogus 
Foeminarum,  fapientia  artibus , fcriptione , apud 
Graecos,  Romanos,  aliasque  gentes,  olim  illufirium, 
curante  etc.  Hamb.  1735.  4mai.  Gottingae  1739. 
4mai.  ( Wahrfcheinlich  iß  letztere  Ausgabe  nur  ein 
neues  Titelblatt ,)  _ ■ • . 

Monumenta  typogvaphica,  quae  artis  huius  praeftantifli- 
mae  originem , laudem  et  abufum  polterig  produot, 
. inftaurata  ftudio  et  labore  J.  C.  Wolfii  etc.  l’ars 
I et  II.  Hamb.  1740.  8- 

Vergl.  Sax  ii’Onomaß.  littet.  P.  VI,  p.  496. 

; .t 

Wolf  (Johann  Christoph  i). 

Erß  Rektor  zu  Raßenburg  in  OflpreuJJen  feit  l75g, 
hernach  feit  l'J'Jl  Adjunkt  des  dortigen  Pfarrers.  Geb. 
zu  Friedland  auf  Natangen  am  ^ten  May  1734 ; geß. 
am  13 ten  November  1771, 


r • 


* 


‘ i 


Verzeichnifs  aller  Preuflifcben  Feldmarfchälle.  . . . . ' 

Nachricht  von  der  Schule  in  Friedland 

Von  den  Vorzügen  der  geliebten  Fürftenfür  den  ge- 
fürchteten. .....  , 

Von  der  Weisheit  Gottes  in  den  nnterfchiedenen  Ge* 
ftchtsbildungen.  , , , 

Neujabnpredigt  über  5 B.  Mof.  33,  06  — 29 
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Veigl.  Arnolde'»  ZnfAtze  zu  Hamb  er  g er' » gt\.  Tetufch* 
laud ; bey  den  fortgefetzteu  Zufatzen  zu  feine*  Hiftorie  dee 
Königsberg.  Universität  S.  ij6.  — Def/en  Nachrichten  von 
allen  an  den  Lutherifchen  Kirche»  in  Oflprcu/Ten  gefundenen 
Predigern  S.  359. 

. t 

Wolf  (Johann  Christoph  z). 

Vormahliger  erßer  Geheimfehreiber  in  Staats-  und 
tjußitz fachen  zu  Jaffnnapatnam  auf  der  Infel  Zeylan,  her- 
nach Bürger  und  Privatmann , mit  dem  Charakter  eines 
herzogL  Mecklcnburgifchen  Amtmanns , erß  zu  Kobel  im 
Mecklcnburgifchen , alsdann  zu  Bützow.  Geb.  zu  ..  . am 
t l&ten  Auguß  1750;  geft.  1785. 

Reife  ,nach  Zeylan ; nebft  einem  Berichte  von  der  Hol- 
landifchen  Regierung  zu  Jaßanapatnam.  Berlin,  und 
Stettin  1782.  — 2ter  Theil.  ebend.  1784.  gr.  8- 

/ • • ' 

» / 

Wolf  (Johann  Georg). 

Direktor  der  kaiferl.  königl.  Handelsakademie  zu  Wien 
und  Lehrer  der  Rechenkunß  und  Geometrie  dafelbß.  Ge- 
boren zu  Weifsweil  im  Badifchen  "1736;  gefi.  am  (jten 
März  1797. 

*Der  Bienenßock;  eine  ökonomifche  Wochenfehrift 
Wien  176..  8- 

* Oekonomifche  Nachrichten,  ißer  Jahrgang.  ebend. 

1767-  8-  x . / ■ 

Erßer  Entwurf  zu  der  Handlungsakademie,  eb.  1770.  8* 

Vergl.  de  Lu  ca'»  gelehrtes  Ocßreich  B.  x.  St.  3.  S,  366. 

Wolf  (Johann  Heinrich  *). 

Nach,  vollendeten  Humanioren  trat  er  1759  ***  den 
Jefuitenorden , ßudirte  die  Philofophie  zu  Olmiitz  und 
die  Theologie  zu  Prag.  Nach  Außöfung  des  Ordens 
ward  er  als  Lehrer  der  l\len  Klaffe  an  dem  Kleinfeitner 
Gymnafium  angeßellt , erhielt  1775  die  Magißerwiirde, 

*)  Auch  bloj  Aeixrich.  u 
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und  ward  1776  zum  Lehrer  der  Redekunß  ernannt , Zar 
<i£*r  aufferdem  noch  Gefchichte,  Geographie , Sittenlehre 
und  Naturkunde.  Im  J.  1783  u>ard  er  aZr  öffentlicher 
Lehrer  der  Gefchichtc  bey  der  Universität  zu  Prag  an - 
gefielet.  Geb.  zu  Prag  am  ßifien  Januar  1745;  gefi. 
am  i7ten  Junius  »784*  - •'  , ' ‘ - 

Sammlung  Teütfcher  Briefe,  zum  Gebrauche  der  Audi* 
renden  Jugend.  Prag  1775.  8i  ' /' 

Abhandlung  von  der  Lehrart  der  vierten  Klaffe,  eb.  1 
1775-  8- 

Abhandlung  von  der  Ueberfetzung  der  Authoren  (ßc) 
in  Schulen,  ebend.  1775.  8-  ' . 1 

Abhandlung  von  den  Schönheiten,  die  allen  Sprachen 
in  Rücklicht  auf  die  Schreibart  gemein  lind,  ebend. 

1775-  8.  , * . ’ 

Anrede  an  feine  Schüler,  ebend.  1779.  8*  , 

Oratio  de  Gymnafiörum  utilitate,  in  jubilaribus  folem- 
niis  Caefareo  - Regii  Gymnafiii  Micropragenfis,  tjuae 
die  1 6 Sept.  1780  a confecta  penitus  Gymnafii  infti- 
tutione  a.  1780  in  Balilica  S.  Nicolai  acta  funt,' 
habita.  ibid.  1780.  8-  / 

Gefchichte  des  Königreichs  Böheim  zum  Gebrauche  der 
ßudirenden  Jugend  ii»  den  k.  k.  Staaten,  Wien 
I783*  8-  ' . * . 

Erfie  Vorlefung  von  dem  wahren  Begriffe,  den  Eigen- 
schaften , und  dem  Nutzen  der  Univerfalhifforie. 
Prag  1783-  8- 

Vergl,  de  Luca’s  'gelehrtes  Oeßreich  B.  i.  St.  s.  S.  267.  — 

I tlzel's  Jefuiteu  S.  884  u.  f. 

- e 1 

’ ‘ \ ' J 

- * . %. 

Wolf  (Johann  Hermann). 

Studirte  zu  Marburg  und  Rinteln , bis  er  1768  als 
Adßokat  zu  IViizenhaufen  im  Heßifchen  prakticirte.  Ln 
J • 1769  nahm  er  zu  Rinteln  die  jurißifche  Doktorwürde  < 
an  y wurde  dafelbß  Regierungsadvokat , zugleich  Juflitz- 
und  Rentverwalter  des  Kloßers  Möllenbeck,  wie  auch 
1773  Zollverwalter  zu  Rinteln.  Geb.  zu  Efchivege  am 
z6ßen  Februar  1741  i geß.  am  3 ten  September  1794. 
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Diff.  inaug.  (Praef.  Bio  eckort)  de  iureiurando  dein- 
hendo.  Rintel.  1769.  4. 

•Die  Schädlichkeit  des  in  hiefiger  Gegend  gewöbnli- 
- chen  Pflügens  mit  vier  Pferden ; lammt  der  Art  die 
Winterfrüchte  teinzuerndten ; vorgeftellt  von  D.  J. 
H.  W.  J.  — und  R — B.  au  M.  (Rinteln)  j 775.  & 

Vergl.  Strieder' s Gel.  Gcfohichte  voii  Helten  B.  0.  S.  «4.  B. 
10.  S,  590. 

Wolf  (Johann  Jakob). 

Diakon  der  grofsen  Kirche  zu  Berit  feit  1746,  Pre- 
diger derfelbcn  feit  1748 > Archidiakoü  feit  »752»  Pfar- 
rer in  beyden  Kirchen  feit  1758»  und  Pfarrer  zu  Ins  im 
Kanton  Bern  feit  1762.  Geh.  zu  Bern  . • ,•  geft.  ... 

DilT.  (Praef.  J.  G.  A 1 1 m a n n)  de  cura  magiftratus  de 
otio  « Reipublica  tollendo.  Bernae  1738-  4* 
Predigten  über  verfchiedene  Stellen  göttlicher  Bücher. 
Zürich  1 755.  2 Bände  in  8- 
Vergl,  Leu’s  Helvet.  Lexikon  Th.  19.  S.  558. 

Wolf  (Johann  Ludwig). 

Hofprediger  und  Konfißorialrath  zu  Kirchherg  im 
Hohenlohijchen.  Geh.  zu  . . . geß.  «... 

Die  göttliche  Majeßät  J e fu  m feinem  grofsen  Leiden, 
in  den  Faßenpredigten  über  die  Leidensgefchichte 
von  Blatthaeo  befchrieben,  bewiefen  von  ti.  L w. 
Pappenheim  1753*  8« 

Wolf  (Karl  Gottfried). 

Studirte  zu  Grimma  uni  feit  »773  zu  Leipzigs 
ward  »777  Baccalaureus  der  Rechte,  ward  alsdann  No- 
tar und  Advokat , Doktor  der  Rechte  zu  Leipzig  1779, 
nachher  auch  Oberhofgerichts  • und  Konfifiorialadvokat 
dafelbß , und  kam  weiterhin  (»786)  gleicher  Qualität 
nach  Dresden . Geb.  nm  ßten  November  »754»'  Seft-  am 
10 ten  März  »789*  • 

’ ' ' , ■ ‘ \ 
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Verfuch  über  die  fittlichen  Eigenfchaften  und  Pflichten 
des  Soldatenfiandes,  für  junge  Leute  vom  Stand  und 
Erziehung,  die  fleh  den  Waffen  gewidmet  haben. 
Leipzig  1776.  8-  *)  . v»  ' • ) 

Diff.  inaug  Jus  ßatutarium  Lipfienfe  circa  tutelam  ae- 
tads.  ibid.  1779.  4.  > 

De  hiftoriae  naturalis  et  oeconomices  cum  iurispruden- 
tia  confortio.  ibid.  1783.  8- 

Vergt.  Weidlich’*  biograph.  Nachlichten  von  den  jetztleb. 
Rechtsgel.  Th.  4,  S.  *7ä  u.  f.  — tEck't)  Leipz.  gel.  Ta- 
gebuch auf  dat  J.  1789.  S,  t37  u.  f. 

\ . »V 

. - - * \ 

Wolf  (Kaspar  Friedrich). 

Doktor  der  Medicin  zu  Berlin  feit  1759,  hernach 
Zeit  »769  Profeß’or  der  Anatomie  und  Fhyfiologie  zu  St, 
Petersburg.  Geb.  zu  Berlin  173 5;  geß.  am  saften  Fe. 
bruar  »794- 

Di  ff.  inaug.  fiftans  theoriam  generationis.  Hai.  1759.4. 
Edido  nova,  aucta  et  emendata.  Cum  II  tabb.  aen. 
ibid.  1774.  8«iai.  Teutfch  unter  dem  Titel : Theorie 
der  Generation  in  zwey  Abhandlungen,  erklärt  und 
erwiefen  u.  f.  w.  Berlin  1764.  8- 
De  formadone  inteftinorum  praecipue,  tum  et  de 

amnio  fpurio  aliisque  partibus  embryonis  gallinacei,  x 
rtondum  vifls,  obfervaliones  in  ovia  incubatis  inltitu- 
taej  in  Novis  Commentar.  Petropol.  T.  XII  et  XUI. 

— De  gemellis  in  ovo;  ibid.  T.  XIV.  — Defcripdo 
mufculorum  aroii  leonis;  ibid.  T.  XV.  — Anatome 
cordis  leonis;  ibid.  T.  XVI.  — Anatome  vituli  bi- 
cipitis  cum  corde  uno;  ibid.  T.  XVII.  — De  vefi- 
ca  fellea  leonis ; ibid.  T.  XIX.  — De  foramine 
ovali  camerarum  cordis;  ibid.  T.  XX.  — Veficae 
felleae  tigridis,  leonis  et  hominis  comparatae;  ibid. 

T.  XX.  — ,Anatome  monilri  duarum  pucllarum  con* 
genitarum ; in  Aotis  Acad.  feient.  retrop.  pro  a. 

1778.  Pars  prior.  — Defcripdo  plicarum , rugarum 

etc.  fuperficiei  interioris  veiieae  felleae ; ibid.  pro  a.  ' 

1779.  — * De  deftinadone  partium  corporis  humani; 

*)  Weidlich,  Eck  und  das  gel.  Teutfchland  lege«  ihn  die- 
fes  Buch  bey:  aber,  andern  Nachrichten  zu  Folge,  foll  «a 

von  einetn  andern  gleiciieu  Namens  henuhien. 
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ibid:  — . Defcriptio  pulli  / deformis  ? cum  quatuor 
pedibu?  totidemque  alis;  ibid.  pro  a.  1780.  — De- 
Icriptio  pofitionis  fibrarum  carnofarum  et  oflearura 
' coidis;  ibid.  et  pro  a.  1781 , 1783  et  1784,  1785. 

< 1786, 1787»  1788, 1789*  1790;  / 1 , 

De  filicum  feminibus;  in  C.  F.  Ludwig  11  Delectu 
opufculorum  ad  Ident,  natur.  fpectantium  Nr.  X. 

\ * 

von  Wolf  (Nathan ael  MätthÄus). 

Studirte  zu  Danzig , Leipzig  und  Halle  ; wobey  ihn, 
der  in  jungem  Jahren  fiets  mit  Dürftigkeit  zu  kämpfen 
hatte,  der  Fürfibifchoff  von  Ermeland , Stanislaus 
Grabowski,  vorzüglich  unterflütztp.  Im  ff.  1748  er* 
hielt  er  in  Erfurt  die  medicinifche  Doktorwürde.  Hier- 
auf ward  er  Leibarzt  des  Fürfibifchoffs  van  Pofen, 
Theodor  Cz  ar  toriski;  und  nachdem  er  diefe  Stelle 
3 Jahre  lang  bekleidet  hatte  , wurde  er  Phyfikus  zu  Co- 
mz , bald  hernach  aber  Leibarzt  des  Krongrofsmarfchalls , 

Fürfien  Lubomirski,  den  er  1758  auf  einer  ReiIe 
durch  Ungern,  Teutfchland , Holland  und  England  be- 
gleitete. Nicht  lange  nachher  unternahm  er  auf  eigene 
Höften  eine  Reife  nach  Italien,  die  Schweitz , Teutfch- 
land, Holland  und  England.  Nach  feiner  Rückkunft 
übernahm  er  die  Stelle  eines  Arztes  bey  dem  Fürßen 
Czar toriski.  Auf  dem  Polnifchen  Reichstag  1766 
ward  er  in  den  Adelfiand  erhoben.  Im  J.  1769  entfagle 
er,  j einer  fchwächlichen  Gefundheit  wegen , feinem  bishe- 
rigen Poften,  und  begab  fich  nach  DirJ'chau,  1772  aber 
nach  Danzig.  Im  J.  i78<>  fchenkte  er  der  dortigen  Na- 
turforfchenden  [Gefellfchaft,  die  ihm  überhaupt  viel  zu 
danken  hatte,  feine  Kräuter fammlung , Naturalienkabi- 
net  und  botanifche  Bibliothek;  fo  wie  er  auch  in  demfd- 
ben  Jahr  Jein  anfehnliches  Vermögen  zur  Erbauung  einer 
Sternwarte  anwandte,  und  zu  ihrer  Erhaltung  eine 
Summe  von  4000  Dukaten  befiimmte.  Im  J.'  1783  “^er* 
gab  er  der  Gefellfchaft  den  Be  fitz  diefer  Stiftung,  und 
fetzte  fie  hernach  auch  zur  Univerfalerbin  feiner  ganzen 

>v 
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Verlaßen fchaft  ein.  Gei.  zu  Coniz  in  Weflpreuffen  am 

Sofien  Januar  1724 ; geß.  am  15 ten  December  1784* 

* • ✓ 

DiiT.  inaug.  de  fenectutis  natura  et  artibus  longiilimam 
vivendi  fenectutem  veris.  Erford.  1748.  4. 

•Reflexions  für  les  DilTidens  en  Pologne.  1766.  4. 
•Eclairciflemeiis  für  quelques  points  des  Reflexions  für 
les  Diflidens.  1767.  4-\ 

•Unterriebt  gegen  die  Kinderblattern.  Danzig  1774.  8- 
Genera  plantarum  vocabulis  characterifticis  defmita 
(ntbß  einer  Concordantia  botanica').  ( Regiom .)  1 776.8- 
Unterricht  fürs  Volk  gegen  die  Peft.  Danzig  1776.  8* 
Wurde  auf  Befehl  der  liaijerin  von  Ruf  land  und  des 
Polnifchen  Krongrofmarfchalles  ins.  Rujjifche  und  Pol-  1 
nifche  überfetzt. 

*Mudge  von  den  Kinderblattern;  aus  dem  Englifch. 

Nebft  einem  Anhänge  von  der  Stiftung  und  dem 
Fortgange  der  Inokulation  in  W arfchau  und  in  Polu. 
Preuffen.  ebend.  1778-  8- 

Defcriptio  fontis  Heronis  in  Metftllifodinis  Chemnicen- 
Jibus  in  Ungaria  ; in  den  Pbilofophical  Transactions  ' 
....  — Ratio  conficiendi  nitrum  in  Podolia ; ibid. 

Vol.  53*  (1764)  — 0°  Folifli  Cochineal;  ibid. 

Vol.  54.  — Defcriptio  fpeculi  cauflici  ex  afleribus 
Dresdae  confiructi;  ibid.  Vol.  59.  (1770.) 

Verjchiedene  afironomifche  Beobachtungen  in  Bernoul- 
li  Recueil  pour  les  Aftronomes  T.  II;  ferner  im  Uteri 
Theil  der  Berlinifchen  Ephemeriden  von  1780  und 
1781  ( ingleichen  in  dem  aftronom.  Jahrbuche  der. 
Berlin.  Akad.  der  Will.  1782. 

1 ’ 

Vergl.  Gold b eck’t  litterarifche  Nachrichten  von  Preuflei>  Th. 
i.  S.  140  u.  f.  Th.  a.  S.  116 — 118.  — Phil.  Hdolph 
Lampe’ nt  Gedächtnisrede  auf  deu  Hrn.  D.  N.  M.  von 
Wolf,  in  der  auflerordenti.  öffentl.  Verfammlung  der  Natur, 
forfchenden  Gefellfchaft  zu  Dauzig  am  toten  May  1785-  Dan-  i 
zig  1785.  4.  — liernoulli’s  und  IJindenburg's  Ma- 
gazin für  Teine  und  angewandte  Mathematik  Jahrg.  1.  St.  I. 
.(1736.)  Joh.  Dan.  Titiut  Nachrichten  von  den  Ge- 

lehrten, die  au9  der  Stadt  Coniz  herliammen  (.1763.) 

- Wolfart  (Johann  Heinrich). 

Studirte  zu  Marburg  t und  wurde  dort  1730  Li- 
centiat  der  beyden  Rechte.  In  der  Folge  wurde  er  Pro * 
feffor  an  dem  Gymnafium  zu  Hanau , einige  Jahre  aber 

1 /.  , i 

I ‘ • * * / . 
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Amtmann  dafelbfii  zuletzt  Regierungs • Hofgerichts - und 
Konfiftorialrath  eben  dafelbft.  Geb.  zu  Hanau  1708 ; 
geßorben  1783. 


Diir.  inaug.  de  eo , quod  in  Germania  iuftum  eft  circa 
bannum  ferinum  in  alieno  territorio  acquifitum.  Mar- 
burgi  1730.  4. 

Tractatio  de  matrimonio  ad  Morganaticam , eiuaque 
fpeciebus.  Hanoviae  1736.  4. 
de  Sodomia  vera  et  fpuria  Hermapliroditi : von  ach- 
ter und  unächter  Sodomiterey  eines  Zwitters.  Fran- 
cof. ad  Moen.  1743.  4. 

Befcheidene  Beantwortung  de*  gegen  feine  Tractatio- 
nern  iuridicam  de  Sodomia  vera  et  fpuria  Herma* 
phroditi,  besonders  aber  da*  folcher  beygefügte  Re- 
iponfum  jüngßhin  divulgirte  Impreffum.  eb.  1743.  4. 

Specimen  iuris  naturalis  officia  hominis  naturalia  erga 
mortuos  coinulectens.  Hanov.  1744.  4.  \ 

— de  ofEcii*  hominis  naturalibus  erga  pofteros.  ibid. 

'*  eod.  4. 

Tractatio,  in  qua  transactionem  tefiamenti  tabulit  non- 
' dum  infpectis  initam  effe  Non  - En*  demonftratur. 
Marb.  et  Hanov.  1747.  4. 

I — de  iuramentis  Judaeorum  iudicialibus  cautionibusque 
in  indem  vel  adhibendi*  vel  improbandi*.  Francof. 
et  Lipf.  1748-  4- 

Commentatio  de  infanticidio  dölofo  eiusque  fpeciebus. 
Francof.  1750.  4. 


Vergl.  W eidlich' t Gefchichte  der  jetztleb.  Rechtsgel.  Th.  t. 
8.  664  u.  f.  — . Dejfen  J-cxicpn  aller  jetztleb.  Rechtsgel, 
S,  1&8  u>  f. 


. WOLFFHARDT  (PAUL  PHILIPP). 

Studirte  zu  Kloßer  Berge , Gotha , Halle,  Helm- 
, ßädt  und  Jena , Anfangs  Theologie,  hernach  aber  feit 
17*7  Jurisprudenz.  Im  J.  *720  g ieng  er  nach  Zelle , um 
fich  in  der  Praxis  zu  üben , und  in  gleicher  Abficht 
1721  nach  Magdeburg.  Im  J.  1722  zog  er  wieder  nach 
Jena , fiudirte  noch  eine  Zeit  lang , erwarb  fich  dafelbft 
im  Jun.  «723  die  jurißifche  Doktorwürde , und  fixen g an, 
V01  le fangen  zu  halten.  Im  J.  »724  ward  er  nach  Eife- 

* nach 
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nach  zu  dem  dortigen  Herzog  als  Kabinetsfekretar  beru- 
fen. Die  dabey  genoffene  Muffe  wandte  er  nicht  allein 
zum  FoYtßudiren  an , fondern  auch  zu  Forlefungeh  vor 
einer  Anzahl  adelicher  und  bürgerlicher  jungen  Leuten  ; 
arbeitete  überdies  in  dem  dortigen  geheimen  Archiv , und 
verwandte  feinen  Fleifs  noch  auf  manche  andere  Art. 
Im  J.  »753  kam  er  als  fyter  ordentlicher  Profeffor  der 
Rechte  nach  * Rinteln , und  ßieg  nach  Und  nach  zur  er - 
ßen  Stelle  in  der  Fakultät  empor . Geb.  am  S 5ßen  Ja- 
nuar v.  ß.  1699;  geß , ....  , 

Diff  inaug.  (Praef.  Jo.  Cbrißi.  Schroetero)  de 
dote  in  fecundo  matrimonio  tacite  renovata.  Jenaie 
1723-  4* 

Progr.  de  cauflis  boneftis.  Rintelii  1736.  4.  . / 

DiiT.  de  intercelhone  viduae  pro  marito  mortuo.  ibid. 
x738*  4-  ' 

Progr.  de  fupremis  vitae  diebus  C.  Caflti  Longini,  Jfiti. 
ibid.  eod.  4.  Auch  in  feinem  Schediasmate  de  mo- 
dis  adquirendi  notitiam  JCtorum  p.  201  — 209. 

— de  refponfo  Trebatii  ad  quaeßiontnn  Cicero* 
ui«:  Poilitne  heres , quod  furtum  antea  factum  eilet, 
furti  recte  agere?  ibid.  1739.  4.  Et  in  Sched.  cit.  p. 
209  — 217. 

— de  locatione  militum.  ibid.  1745.  4. 

— de  Tboma  Diplovatatio  JCto.  ibid.  ' eod.  4. 
Et  in  Sched.  cit.  p.  217 — 224. 

Schediasma  de  modis  adquirendi  notitiam  JCtorum ; ac- 
cedunt  Programmata  tria  ( modo  recenfita ).  ib.  1746. 8- 
Progr.  de  Saturninis  Juris  - Confultis.  ibid.  I747,  4. 

— de  legibus  veterum  Romanorum  cibariis  poß  Fanni- 
am , fpeciatim  de  legibus  Dedia  et  Licinia.  ibid. 
1747-  4- 

— de  crimine  fractae  Urpbedae.  ibid.  1748-  4* 

— de  poenis  in  refugas  iure  civili  conftitutis.  ibid. 
eod.  4. 

— de  beredibus  militum  indignis.  ibid.  1757.  4* 

Vergl.  Non  Act»  Jure  - Coitfultatorum  V.  VI.  p.  fioo  — 611.  — 
H'e  idlich’t  Gcfchichte  der  jeuttlob.  IVechUgel.  Tb.  S.  S. 

665—678. 


Fünfzehnter  Band. 
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W.olle  (Christoph). 

’ Studirte  zu  Leipzig , wurde  Baccalaureus  und  dar- 
auf Magifier  der  Philofophie , und  kam  alsdann  zu  dem 
D.  Schacher  ins  Ilaus , bey  dem  er  io  Jahre  lang 
blieb.  Im  J.  1725  wurde  er  Katechet  an  der  Peters » 
kirche,  i734  Sonnabendsprediger  an  der  Nikolaikir- 
che , 1737  Unterdiakonus  - Subftitut  an  der  neuen  Kir- 
che und  in  eben  diefem  Jahr  Subdiakonus  - Subftitut  an 
der  Nikolaikirche.  Im  J.  1739  erfolgte  die  Beförde- 
rung zum  Subdiakonat  der  Thoma  s kirche,  1740  zum 
Diakonat,  und  *74*  » er  Licentint  geworden  war, 

zum  Archidiakonat  an  der  erwähnten  Kirche.  Im  Jahr 
1746  wurde  er  Doktor  der  Theologie  und  1743  außer- 
ordentlicher Prbfeffor  derfelben.  Geb.  zu  Leipzig  am 
24 fien  Januar  i'JOO  i geft.  am  6ten  Julius  1761. 

Diff.  inaug.  de  facultatibus  intellectualibu*  in  bonos 
habitus  mutandis.  Lipf.  1721.  4. 

_ philol.  facra  de  regulis  XXX  hermeneu ticis,  ad  cir- 
cumfpectatn  Scripturae  facrae  ilhiftrationem  ex  aucto- 
ribus  profanis  utilibus,  perfpicue  rationum  moinen- 
tis  illuftraLis.  ibid.  1722.  4. 

— de  myfteriis  rationis  ad  myfteria  revelationis  paed»- 
gogici«  ibid.  eod.  4. 

— (l'raef.  Boernero)  Regulae  berraeneuticae  tv 
focSvvxtuxt  five  ewevunmt  ufu  et  abufu.  ibid.  1723.  4- 

— Judicium  emendatae  rationis  de  interitu  mundi  *c 
aeternitatis  poenarum  infernalium  a praecipuis  cum 
veterum  tum  recentiorum  quorundam  philoiophorum 
dubiis  vindicatum.  ibid.  1724.  4. 

— de  finibus'  poenarum  civilium.  ibid.  eod.  4. 
»Difputatio  privata  inter  amicos  de  harmonia  praeßabi- 

lita,  oder  curiöfe  und  gründliche  Raifonaementa  über 
die  vorherbeftimmte  Harmonie  einiger  neuen  Philo- 
foplien.  ebend.  *724.  4.  / 

Diff.  de  dictis  novi  TeÄamenti  quatuor  ab  interpunctio- 
nrbus  novis  vindicatis.  ibid  1725.  4. 

— (Praef.  Pfeiffer o)  de  commendatione  animae  in 
, manum  Domini  perpetua.  ibid.  1726.  4,  Teutfch 

unter  dem  Titel ; Heilige  Gedanken  von  der  fielen 
Befehlung  in  die  Hand  des  Herrn,  ebend.  1728-  8- 

1 
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Commentatio  philologica  de  parentheli  facra.  Accedunt  ' 
dune  DiiTertationes : I.  de  ufu  et  abufu  &ta< 
nominum  divinoruro  facrae.  IX.  de  loco  Genef. 

XIV,  14,  contra  Spinozam.  Cum  praefatione  D. 
Boerneri.  , Lipf.  1726.  4. 

*Campegii  Vitringae  de  Synagoga  vetere  Libri 
III,  quibus  tum  de  nominibus,  ftructura,  origine, 
praefectis,  miniftris  et  iacris  Synagogarum  agitur, 
tum  praecipue  formam  regiminis  et  minißerii  earum 
in  Eccleliam  Chriftianam  trnnslatam  eile  demonltra-  s 
tur.  Cum  Prolegomenis.  Editio  altera  emendatior« 
Leuchpetrae  1726  4.  fV.  hat  eine  DilT.  praelim.  de 
ufu  et  abufu  Synagogne  veteris  in  interpretatione 
Novi  Foederis  vor  gefeilt. 

Dill’,  de  ignoto  Judaeorum  et  Atlienienfium  Deo  rPfiN, 
ad  illußranda  loca  Exod.  III,  14.  Actor.  XVII,  23. 

Lipf.  1727.  4. 

Samuel  Cbandler’s  Englifcbe  Schrift  von  der  Be* 
fchaffenheit  und  Nutzbarkeit  der  Wunderwerke,  ins 
Teutfche  iiberfetzt,  mit  unterfchiedenen  Anmerkun- 
gen erläutert,  und  mit  einer  Vorrede  von  dem  Mifs- 
brauch  der  Chriftlichen  Lehren  und  Wunderwerke 
zu  politifchen  Staats  - Streichen,  verfehen.  ebend, 

I729-  8'  J ' 

Die  Ruhe  der  Seelen,  das  höchfte  Gut  in  diefem  Le- 
ben, öder  kurze  Auslegung  des  Predigers  S a 1 o m o , \ 

aus  der  heil.  Grundfprache  aufs  neue  überfetzt,  mit 
moralifchen  Anmerkungen,  welche  die  wahre  Gott* 
feligkeit  und  Klugheit,  als  die  zulänglichen  Mittel, 
vergnügt  in  der  Welt  zu  leben,  vorßellen,  erläutert; 
und  nach  dem  ungezwungenen  Zufammenhange , der 
über  einem  jeden  Capitel  lieht,  ordentlich  abgehan- 
delt ; nebft  einer  öffentlichen  Rede  von  eben  derfel- 
ben  wichtigen  Wahrheit  der  Lehre  Jefu  Chrifti, 
herausgegeben,  ebend.  1729.  8« 

Betrachtung  über  die  Worte  des  weifen  Agurs  Pro- 

t verb.  XXX,  l8>  19»  von  dem  Wege  eine»  Mannes 
zu  feiner  Frau,  und  über  zwey  theologifche  Fragen: 
i)  ob  ein  Geißlicher  mit  gutem  Gewiffen  beyrathen 
könne?  2)  wie  er  die  beite  Wahl  treffe?  ebend. 
I729-  4- 

M.  Antonini,  Iinperatoris  et  Philöfophi,  Libri  XII 
eorum , quae  de  le  ipfo  ad  fe  ipfum  fcripfit.  Intro- 
ductionem  ad  philofopbiam  Stoicam  ex  mente  A n- 
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tonin i praemifit  Jo.  Franc.  Buddeus,  eiusque 
• > vitam  recenfuit , et  obfervationibus  criticis  illufiravit 
Ch.  Wollius.  iLipf.  1729.  8«nai. 

, Diff.  de  fingulari  facto  et  fato  Lothi,  ad Genef.  XXVI, 
26.  ibid.  1730.  8-  Recufa.  ibid.  1749.  4. 

' 1 — de  Marci  Antonini  Imperatoris , ad 

Lib.  I tmv  ti;  tavTOv  §.  6-  ibid.  1JQO-  4* 

Ecclefia  Pharifaica  et  Chriftiana  in  vitae  morumque 
etitgißtix  diverfa , live  de  excellentia  moralis  Cbrifti 
doctrinae,  Commentatio  tbeologico- practica;  accedit 
Diff.  de  vera  fictaque  nonnullarum  particularum  novi 
Teßamenti  Graecae  empbafi.  Altonaviae  1730.  8- 
Schediasma  biftorico  • tbeologicum  de  Jefu  fpirituali 
: in  Anglia  redivivo , ubi  de  biftoria , ufu  et  abufu 

allegoriarum  patrifticarum  in  exegefi  facra  contra 
Woolftonum  ex  inftitutb  differitur.  ib.  1730.  4. 
Diff.  Hifioria  invocationi*  Dei  Patris  in  nomine  Filii 
fui  eiusque  Jefu  Nazareni,  et  pbraff  facra,  collatii 
annalibus  utriusque  foederis  ecclefiafticis , ab  inten 
vallo  patriarchali  ad  tertium  usque  poft  natum  Cbri* 
v ft  um  faeculum  compofita  et  explanata.  ib.  1731,  + 
de  parallelismo  novi  Teßamenti  verbali  cuin  LXXvi- 
rali  caute  infiitutndo.  ibid.  eod.  4. 

Epiftola  gratul.  de  tribunalibus  profanarum  gentium 
Cbrifto  eiusque  legatis  iure  meritoque  odiofu,  ad 
' Mattb.  V , 34.  ibid.  eod.  4. 

Diff.  de  ulu  et  abufu  eupbemismi  facri.  ibid.  1732. 4. 

pbilol.  de  abufu  Platonico  trium  hominis  partium 

in  explicatione  novi  foederis,  CI.  Wbiftono  aliisque 
oppolita.  ibid.  eod.  4. 

de  bonoribus  medicorum  apud  veteres.  ibid.  eod.  4. 

Das  Band  der  Weisheit  und  Tugend;  eine  Parentation. 
ebend.  1732.  fol. 

Kurze  Anleitung  zur  gründlichen  und  erbaulichen  Ab- 
handlung derer  zwey  Bufstexte  2,Chron.  XXIX,  10 
und  Luc.  XH,  54  — 57,  aufs  J.  1732.  eb.  1732.;  4- 
Examen  regularum  herineneuticarum  ab  Auguftino 
Cal  meto  commendatarum ; cum  Adpendice  de  ge- 
nuine lectione  facrarum  comparativarum  ap  fuperla- 
tivarum  explanatione.  ibid.  1733.  4.  ' 

Collectio  quatuor  de  verbis  Graecorum  mediis  Differta- 
tionum.  Primam  Ludolphi  Kufteri  ad  exemplar 
Lugd.  Batavum,  donuo  formis  defcribendam  curavit; 
alteram  Joan.  Cie  riet  e Gallico  Latine  vertit; 
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tertiam  Erasmi  Schmidii,  notulis  auctam , ite- 
rum  edidit;  quartam  denique  exemplis  tum  facris, 
tum  profan«  illuminatam  ipfe  adiecit.  Alton.  1733. 
4.  Editio  altera  correctioe  et  locupletior«  ib.  1752. 8* 

Auimadverfiones  in  clariflimorum  conditorum  Bibliothe- 
cae  Belgicae  liberius  iudicium  de  eo,  an  novum  Te- 
ßamentum  fit  auctor  claificus?  Lipf.  1733.  8* 

Diff.  de  eo,  quod  fublime  eit  in  his  Mofeis  verbis : 
ynuSm  , ad  Lo  n g i n.  irtft  ibid.  1735.  4. 

Antonii  Blackwalli,  mclyti  magnae  Britanniae 
Philologi  , auctores  facrhclaflici  defenfi  et  illuftrati; 
five  Critica  facra  novi  Teftaraenti,  ex  Anglico  vertit, 
recenfuit,  variis  obfervatiouibus  locupletavit  etc.  ib. 
173^*  4-  Dazu  iß  als  Supplement  anzufehen:  1 

Ilermeneutica  novi  Teftamenti  acroainatico  - dogmatipa, 
certiifimis  defaecatae  pbilofopbiae  principiis  corrobo- 
rata,  eximiisque  omnium  Tbeologiae  Chriftianae  par- 
tium ufibus  iuferviens.  ibid.  eod.  4. 

Abhandlung  von  dem  Vortbeile  geheiligter  Ehen.  eb. 
1737*  4-  Glüchwunfch  zu  einer  Hochzeit. 

De  Themide  diva,  iufiitiae  praefide,  e facra  Cbrifii 
civitate  profcribenda.  ibid.  eod.  4.  Glüchwunfch  zu 
einet  Doktor  - Promotion. 

Epiftola  pbilol.  de  emphafi  pronominis  ipfe,  Graeca 
et  Latina.  ibid.  1738-  4. 

— gratulat.  ad  ill.  Steyerum  Conf,  cum  eiua  filius 
natu  minor  Magifter  crearetur.  ibid.  eod.  fol. 

— critica  de  Hebraismis  Ulpiani  JCti,  ad  dar. 
Born  ium.  ibid.  1739.  4. 

Diff.  Apologia  pro  vera  divinitate  Jefu  Chrifti,  ex 
loco  controverfo  Job.  XVII , 3.  4.  ibid.  1741.  4. 

Sittenlehre  der  Augsburgifchen  Confelfion,  von  dem 
innerlichen  Verderbnifs  der  menfehlicben  Seele,  eb. 
1745-  — k 2ter  Theil,  unter  dem  Titel:  Betrachtun- 
gen über  die  Tugendlehre  der  Chriften,  nach  dem 
\orbilde  der  heilfamen  Warte  und  des  Augsburgi- 
fchen GlaubensbekenntnifTes;  ebend.  1752.  4. 

Diff.  de  Fontifice  Cbriftianoruro  maximo  fedente , ad 
Hebr.  VIII , 1.  2.  ibid.  1746.  4. 

Oratio  in  contemtores  rcligionis  Cbriftianae.  ib.  1746.  4. 

frogr.  Commentatio  tkeologica  de  ecclefia  virgine , ad 

< 2 Corinth.  XI,  I.  2 ; quam  orationi , fub  aufpicium 
regia  anctoritate  demandati  fibi  facras  litteras  extra 
ordinem  publice  docendi  muneris , die  V Sept.  reci- 
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tandae,  more  iiiftitutoque  mnionnn  praemittit.  LIpf. 

1748.  4-  ■ ' n 

Oratio  inauguralia  in  Anton.  Collinum  de  Cbrißiana 
religione,  ut  ab  ipfo  Chrifto  et  eius  difcipuli*  tia- 
dita  eit,  nulli  rei  minus  quam  piis  fraudibus  favente. 
ibid,  eod.  4.  > • < ■ ... 

Dill,  theol.  de  introitu  in  ovile  per  oßium , ad  para- 
bolam  Chrifti  Joh.  X.  ibid.  eod.  4. 

' Sieben  heilige  Reden  über  wichtige  Wahrheiten  dei 
Evangelii,  die  meiftentbeils  bey  feyerlichen  Gelegen- 
heiten gehalten  worden.  Nebft  vollftändigen  Regi* 
Hern,  ebend  1748-  8- 

Denkmal  der  Liebe  — feiner  Schwiegermutter  — er- 
achtet. ebend.  1750.  fol. 

Von  der  göttlichen  Kindfcbaft  der  aus  Gott  gebohrnen 
Menfohen,  über  Joh.  I,  1 — 14;  eine  Predigt.  • eb. 

J75I-  4*  . 

Vorrede  zu  Biblia  ejt  verlione  Seb.  Caftellionis  da 
eo,  qüod  pulcrum  eft  in  hac  verfione.  Lipf.  1728* 
12.  et  8-  ibid.  1735.  8-  - ^ 

— zu  San,>  Schuckford’s  Harmonie  der  heiligen 
und  Profanfcribenten  in  den  Gefcbichten  der  Welt 
Teutfcb  aus  dem  Englifchen  überfetzt,  und  von  ihm 
genau  üherfehen  u.  verbeffert,  liier  u.  2ter  Bd.  Berl. 
1731.  4,  Die  Vorrede  handelt  von  der  Maafse , di« 
man  in  exegetifchen  Muthmalsungen  halten  muffe.  — » 
gter  Band  (vor  dem  auch  eine  kurze  Vorrede  von  ihm 
fieht )•  ebend.  1732.  4, 

— tu  D.  Joh.  Colet’s  Leben,  von  der  Nutzbarkeit 
, und  Nothwendigkeit  der  Sprachen  und  Wiffenfchaf- 

ten  zur  Erhaltung  und  Fortpflanzung  der  Religion. 
Leipz,  1735.  8. 

und  Anmerkungen  zu  David  TVTartin’s  Ahband- 
lung  von  der  natürlichen  Religion;  Teutfc^  aus  de« 
Franzöfifchen  überfetzt  (von  Gei  Chpk.  Müller); 
von  der  Nothwendigkeit  einer  Offenbahrung  und  von 
den  vernünftigen  Kennzeichen  derfelben.  eb.  1735-  8- 
n>  gu  Job,  Jobs  allernöthiglien  und  allerbeften  Wif* 
, fenfpbaft,  ebend.  1746.  8' 

zu  Patrik  Delany’s  heiligen  Reden  über  wich- 
■'  tige  Pflichten  der  menfchlicheu  Gefellfcbaft;  aus  dem 
Englifchen  iiberfetst  von  Joh.  Da v.  Müller,  eb. 
*747-  8. 


Digitized  by  Google 


t 


' •„  > , . 

, ' \Yr olle  (C.)  Wolle®  CD*)  . i 31 1 

i 

Vorrede  zu  Joh.  Werner  Meiner’«  wahren  Ei- 
genlchaften  der  Hebräifcben  Sprache.  Leipzig  1748. 

8-  Die  Vorrede  handelt  von  der  Nothwemli^keit, 
Befcbaffenheit  und  Nutzbarkeit  einer  gründlichen 
Sprachlehre  für  die  Schriftforfcher. 

— zu  Joh.  Gottfr.  Hirfch’ens  Gefetz-  und  Straf- 
predigten. ebend.  1751,  4.  , Von  der  heften  Art  zu 
predigen, 

Recenfiontn  in  den  Lateinifcheu  Actis  Eruditorura. 

Hand fchrif dich  hinterlief s er: 

Ein  ArabUcbes , 4 Folianten  ftarh,es  Lexicon  über  tlen , 
Koran. 

Yergl.  das  große  I£niu«rfaU»xicon,  — (S  tr  o d tmann'  t)  Bey- 
trage  zur  Hiflorie  der  Gelahrtheit  Th.  4>  S.  74  “137.  — 
Die  tm  an  n'  t Kurf.lch  ßfche  PrieileTfchaft  B.  2.  S.  73  — 88. 

— J.  A.  Ernefti  Memoria  Chrifiophoni  Wollii  etc. 
Lipf.  »76».  Sol,  Et  in  Sam.  Murjinnae  Biographi»  feie« 
cta  Vol.  I.  p 9t — reg.  — Acta  bißorico  - ecctc X.  Th.  7,  S. 

86g  u.  ff.  — Schriickh's  tutpartiiey.'Kirchciihiflorie  Th- 
4.  S.  799  — 8o2*  — Saxii  Onomaft.  litter.  P.  VI.  p.  429  et 

7jt.  E.  H.  Al  brecht’ s Sächf.  Evang.  Luther.  Kirchen- 

und  Predigergefchiclue  B,  1,  S.  S»3— « 814«  — . Ernefti  a.  *.  j 
O.  S.  509  — 545« 

► , . - . . ' 
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Wolleb  (Daniel), 

i Studirte  zu  Bafel , wurde  dort  l7dQ  Magifier , und 
»713  Kandidat  des  Predigtamts ; hielt  fick  hernach  eine 
Zeit  lang  zu  Genf  auf  y ward  17*8  a^s  Feldprediger  ei- 
nes in  Franzößfchen  Sold  flehenden  Schweitzerregiments , 
deffen  Standquartier  in  der  Picardie  wary  angefiellt , 
hierauf  aber  als  Prediger  der  Franzöfifchen  Kolonie  zu 
Holzapfel , einem  dem  Haufe  Inhalt-  Bernburg ' Schaum- 
hurg  gehörigen  Städtchen  unweit  der  Lahn  zwifchen 
Dietz  und  Montabaur , Von  da  ward  er  1724  *ds  Ad- 
junkt j des  zweyten  Hojpredigers  nach  Homburg  vor  der 
Höhe  berufen:  1732  aber  als  königl.  Preußifcher  Hof- 
prediger und  Konfifiorialrath  nach  Halber fladt ; ^welches 
Amt  er  *753  antrat.  Hierzu  kam  1736  noch  das  Amt  „ 
eines  hifpektors  der  reformirten  Kirchen  und  Schulen  in 

dem  Fiirßenthum  diefes  Namens,  Seine  Teutfchc  metri « 

/ ' . - • v- 
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fche  Ueberfetzung  der.  Pfalmen  wurde  bty  den  reformir- 
ten  Gemeinen  in  Niederfackfen  und  Preuffen  auf  höhere 
Anordnung  eingefiihrt.  Geb.  zu  Bafel  am  20 ften  Anguß 
1693;  geß.  am  yten  May  ^65. 

Cogitata  tbeologica  de  infufficientia  religtonis  naturalu 
(Praef.  J.  C.  I fei  io).  Baßleae  1713.  4. 

Sechs  Predigten  über  einige  Wahrheiten  und  Sprüche 
heiliger  Schrift.  HallJeriiadt  1736.  8« 

Zwo  Ofterpredigten 

Eine  Ruldigungspredigt  , . . . > 

Zwo  Weyhnachtspremgten.  Halberftadt  1739.  8* 
Neue  Ueberfetzung  der  Pfalmen  David’*,  mit  Beybe- 
haltung  der  üblichen  Melodeyen  überfetzt,  ebend, 
1751.  8-  Quedlinburg  1763.  8- 
Lebenslauf  feines  Bafelilchen  Lehrers  Burcard  . . . 
Eine  Friedenspredigt  und  Betrachtung  in  der  Kriegi* 
zeit.  Halberßadt  1762.  8- 

Vergl.  Leu'*  Helvet.  Eexicou  Th.  19.  S.  58*.  — (Herzo- 
gi i)  Adumbratio  Eruditorum  BaHUenfiun  mcritis  apod  cxte 
toi  celabrium  p.  197  — 17». 

WOLLEB  (EmANUEL). 

Doktor  der  Rechte , viele  Jahre  lang  Privatdocent 
auf  der  Univerßtät  zu  Bajels  zuletzt  Schultheifs  dtr 
Stadt  Bafel.  Geb.  dafelbft  1706;  geß.  . . . 

DilF.  Generalia  iuris  naturae,  et  Singularia  quaedam  de 
legitimatione , de  tutelis,  de  aequilitione  rerum  etc. 
annexis  quibusdam  e iure  canonico.  Bafil.  1731.  4- 

Judicium  Apollinis.  Aroft.  1735 

Disquiiitio  de  caulRs  (proxime  antecedentibus  Romas 
fündationem.  ibid.  1737.  4. 

Disquiiitio  de  ftatu  hominum  originario.  Bafil.  I73&4- 
Disquifitio  de  fundatione  Romae  fub  Romulo.  ibid. 

I74°‘  4‘  . r x | , 

PoetiLches  Schreiben  eines  rechtfchaffenen  Recbtsgelem- 
ten  an  einen  Spötter,  ebend.  1750.  4. 

Der  HelvetifcEe  Patriot.  2 Bände.  1755  u.  8‘ 
— Zugabe.  1757.  8- 
Die  Helvetifcbe  Nachlefe*  1759*  8. 

Thereiia  und  Friedrich.  1762.8* 
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yerfchiedene  Heine  Schriften  über  philofophifche  und 
politifcbe,  * fowabl  bürgerliche,  als  peinliche  Gegen-  . ' 
ftände.  Bafel  1769.  8* 

* Gedanken  über  die  Seele  des  Menfchen  und  Muth- 
mafsungen  über  den  Zuftand  derfelben  nach  dem  To- 
de, raeift  auf  Erfahrung  gegründet;  nebft  einem  An- 
hänge, von  den  übrigen  denkenden  Wefen.  Berlin  v 
und  Leipzig  1777.  gr.  8* 

Abhandlungen  in  Tempe  Helvetica. 

Vcrgi.  L t u'  t Helvetifehet  Lexicon  Th.  *9.  5.  5R\  n.  f.  — • 
Weidlich ’s  biograph.  Nachrichten  von  den  jetztlehenden 
Rechisgel.  Th.  3.  S.  562  11.  f, 

Wollesky  (Johann  Heinrich). 

Genofs  von  i71ß  bis  i705  zu  Ofchatz  Privatunter- 
richt in  Künfien  und  Wiffenfchaften.  Seit  dem  zuletzt 
erwähnten  Jahr  bis  *7c8  fiudirte  er  zu  Hildburg  häufen 
und  übte  fich  dabey  fchon  als  Gymnaßafi  im  ^Predigen. 
Alsdann  fetzte  er  feine  Studien  zu  Leipzig  fort  bis  1731, 
in  welchem  Jahr  er  als  fubßituirter  Diakon  nach  Strehla 
in  Kurfachfen  kam.  Im  Jahr  *733  nahm  er  die  Magi- 
fierwürde von  Wittenberg  aus  an ; und  *735  bam  er 
als  Paßor  nach  Falkenhayn  im  Stift  W urzen.  Geb. 

za  Borna  in  Kurfachfen  am  3 ofien  December  1708 ; ge- 
ßorben  nach  »763« 

Das  auf  den  Wallern  der  Trübfal  geborgene  Glaubens- 
fchiff  der  geiftlichen  I^aufleute,  aus  JöfXLlII,  1-3. 
Pirna  1733.  fol.  Eine  Leichenpredigt. 

Quadrageßma , das  ilt,  heilige  Fallen  - Betrachtungen 
über  gewilTe  Spriicbwörter,  e.  g.  der  dumme  Teu- 
fel,* der  arme  Teufel;  ärger  als  der  Teufel  u.  f.  w. 
nach  den  gewöhnlichen  Faßenfonntags  - Evangelien; 
nebft  einem  Anhang  wöchentlicher  taflionspredigten 
Leipzig  1744.  8.  , 

Jerufalera , als  ein  klägliches  Bochim , darinnen  der 
gröfste  Engel  des  Friedens  bitterlich  weinet.  Tor- 
gau 1745.  4-  Eine  Gafipredigt. 

Die  unter  der  Vorforge  des  Himmels  unbeforgte  und 
dennoch  recht  wohl  verforgten  Eheleute.  Pirna  1746. 

4.  Eine  Traurede. 

/ ■'  . . » ' 

\ ‘ • \ 

* . i 
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314  Wolle»**  (j.  II,)  von  Wolter  (J.  A.) 

Theologifche  Abhandlung  von  dem  lieben  Niemand, 
als  einen  "unbekannten  Gott,  und  dennoch  fehr  be- 
kannten Abgott  der  übel  gefinnten  Welt.  Leipzig 
J748  8-  * 

Vergl.  D ietma.nn'  s HurßclifiCche  X'ritflctfohift  B.  J.  S.  74g-— 

• 735.  , . ' / 1 

’ ‘ 4 . * 

von  Wolter  (Johann  Anton). 

Des  heil.  Römijchen  Reichs  Ritter , Doktor  der  Me- 
diän, kurpfulzbbayrifcher  wirklicher  geheimer  Rath  und 
Protomedikus , feit  1754  Generaldirektor  der  medicini- 
fchen  Fakultät  zu  Ingolfiadt,  und  des  militdrifchen  Ho- 
fpitalwefens  Mitglied  zu  Manchen.  Geb , zu  Luxemburg 
1709 ; gefi • am  Sofien  ....  t787-  / 

H,e  pharmacopoea  militari  in  Bavariae  nofocomiis  ufi- 
tata.  Purif.  1754.  8- 

Ordnung  über  die  militärifcben  Hofpitäler  und  Kran- 
. kenhfjufer , und  die  Koft  und  Verpflegung  der  Kraü- 
ken*  nebft  dem  Apotbekertax.  Augsburg  1755.  fol. 
'Gründlicher  Bericht  von  dem  Ditzenbächer  Gefund- 
brunnen  in  der  Herrfcbaft  Wiefenfteig  in  Schwaben. 

, Ulm  1755.  8.  ,,  . 

Pharmacopoea  militaris,  oder  wohleingericbte  Apotheke 
für  dio  Soldatenfpitäler  Frankf.  am  Mayn  1759.  8- 
Oratio  gloriam  et  emolumenta  principum  ex  conditis  a 
fe  atque  promotis  academiis  feientiarum  oriri.  Mo- 

nach.  176 J-  4*  . ... 

Oratio  de  utilitate  artis  chemiae  ad  rem  pubheam.  lb. 

Rede^  von  verfebiedenen  landfchädlichen  Vorurtheileu. 
ebend.  4. 

*Der  praktifche  Landbader,  oder  kurze  Abhandlung 
von  den  verderblichen  Früchten  der  Wolluft  und 
, Geilheit,  fammt  der  beften  Kurart  der  venerifchen 
Krankheiten  unter  dem  Landvolk,  ebend.  1777.  8« 
Nachricht  von  dem  Torf,  und  von  der  Unfchädlichkeit 
des  Torfrauches;  in  deit  Abhandlungen  der  Bayri- 
fchen  Akademie  der  Wiffenfch.  Th.  I. 

Vcrgl,  Me  derer  i Annale»  Acad.  IugoiaadienÄs  Vol.  III.  p. 
aSg.  — Weftenrieder's  Beiträge  zu  der  rsterlÄud.  Hi* 
ftorie  ».  I.  vtr.  B.  1.  S,  370  u,  t.  * , 

. •'  I 
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Woltereck  , (Friedrich  Adolph). 


'Kurzer  Begriff  Braun fclnveig - Wolfenbüttelifchcr  Lau* 
desordnungen  und  Gefetze;  mit  einem  Real  - Reper-  ' 
torio.  Braunfchw.  1750.  gr.  4.  Hernach  mit  folgen- 
dem neuen  Titel , und  unter  des  Verfaß'ers  Namen  ; 
Kurzer  Begriff  Braunfchweig  - Wolfenbüttclifcher 
Landesordnungen  und  Gefetze,  welche  feit  den  äl- 
tefien  Zeiten  bis  im  Monat  December  des  J75oßen 
Jahres  ergangen;  mit  einem  Real  - Re^ertorio  ausge- 
fertiget,  und  einer  Vorrede  von  den  Stadtpolizeyge- 
fetzen  hjefiger  Lande  in  Betracht  der  Nahrung  und 
Aufnahme  der  Städte  begleitet,  von  Joachim 
Dietrich  Licbtdnßein,  Braunfeh w.  Leipz,  u. 
Wolfenb.  1771. 

* N . 

Woltersdorf  (Erkst  Gottlieb). 

v 1 ’ 1 > ' 

Seit  1748  Evangelifcher  Prediger  und  Direktor  des 

JVaifenhaufes  zu  Bunzlau  in  Schießen.  Geb.  zu  Fried- 
richsfelde bey  Berlin  am  3 1 fien  May  1725 1 geß.  am 
»7 ten  December  1761. 

Der'Schächer  am  Kreutz;  eine  erbauliche  Monatsfchrift. 
liier  Band.  12  Stucke.  2ter  Band.  4 Stücke.  Bu- 
diJlin  und  Görlitz  * 1753 — 1761.  8*  Das  letzte  Stück 
beforgte  , nach  des  kerfaffers  Tode,  Prediger  Hein  < 
, zu  Glienecke  und  Herzberg.  > 

Die  Vergebung  der  Sunden;  eine  Predigt.  Breslau 
1755-  8-  . 

Gartengedanken ; ein  Reimfreyes  Gedicht,  eb.  1755.  8* 
David'a^Weyhnachtslied,  der  8te  Pfalra.  eb.  1758*4. 
Mehrere  einzelne  Predigten. 

• 1 ‘ 1 

Nach  feinem  Abßerben  erfchienen. 

Säromtlicbe  neue  Lieder,  oder  Evangelifche  Pfalmen, 
welche  bisher  fowohl  ieinzeln  als  auch  in  kleineren 
Sammlungeu  herausgekoramen , zum  Theil  aber 

*)  *750  /und  17S1. 
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noch  ungedrtickt  geblieben  » upd  nun  auf  Begehren 
in  eine  vollßändige  Sammlung  gebrecht  find.  2te 
Auflage.  Berlin  1768'  8 • 3te  Auflage  eb.  1777.  8* 
' 4te  Auflage  ebend.  1790.  8* 

Predigten,  welche,  ehemals  von  dem  VcrfalTer  einzeln 
berausgegeben  und  nun  nach  dem  Verlangen  einzel- 
ner Freunde  in  eine  Sammlung  gebracht  worden. 
Jena  1769.  8- 

Kleiner  Katechismus  Lutheri,  in  Tabellen.  Jena 
,1769.  8-  . 

Entwürfe  der  über  die  Sonn-  und  Feßtags  - Evange- 
lia  des  ganzen  Jahres  gehaltenen  Predigten.  Bunz- 
lau  1772.  gr.  8- 
IPredigten.  Breslau  1775.  8- 

Vefgl.  Leben  und  Ehrengcdachtnüi  de«  Hcn.  — E.  G.  /Pol- 
tersdorf. Berlin  1765.  8-  — Praktifche  Leben>befchrei- 
bungen  von  Gotresgelehrteu  S.  $61 — 4qS.  — - Hi  c ht  * r'i 

y biographifehcs  Lexikon  der  geiftl,  Liederdichter  S.  454. 

1 

Woltersdorf  (Johann  Lukas). 

/ 

Erß  Prediger  an  der  heil.  G eißkirche  zu  Berlin, 
hernach  an  der  dortigen  St.  Gertraud’*  - Hofpital - 
kirche.  Geh.  zu  . . , . ; gefi.  1772. 

Syfiema  minerale,  in  quo  regni  roineralis  producta 
omnia  fyßematice , per  clafles,  ordines , genera  et 
fpecies  proponuntur,  das  iß,  Mineralfyßem,  worin- 
nen  alle  zum  Mineralreich  gehörige  Körper  im  or- 
dentlichen Zufammenbange,  nach  ihren  Claflen  , Ord- 
nungen , Gefchlechtern  und  Arten  vorgetragen  wer- 
den. Berlin  1748-  längl.  4.  Neue  Auflage,  mit  ei- 
nigen Anmerkungen,  von  Eberhard  Friedrich 
Stadel,  Apotheker.  Ulm  1755.  Neue  vermehrte 
Ausgabe  vom  Verfaffer  felbß.  Berlin  1755.  längl.  4. 
Shmmlulig  einzelner  Predigten,  ebend.  1762.  8- 
Anfangsgründe  der  Chrifilichen  Lehre,  eb.  1777.  8* 
Auszug  aus  feinen  Anfangsgr.  der  Chrißl.  Lehre,  eb. 
1777.  8-  Vermutlich  find  beyde  letzte  Bücher,  deren 
Titel  wir  nur  kennen , neue  Außagen  Jrüherer. 
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Woltersdorf  (Theodor  Kar?. 
Georg). 


•Anleitung  für  angehende  Catecheten  und  Schulhalter, 
der  Jugend  den  Catechismus  Luther!  nach  dem 
Wortverßande  gehörig  beyzubringen , daripn  ihnen 
■ die  Hauptßucke  delTelben , in  einzelne  Fragen  zer- 
gliedert, nütgetbeilt  werden.  Halle  1764.  8-  Unter 
der  Vorrede  fleht  des  Verfaßers  Narrte. 

Ueber  gefunde  Vernunft.  Berlin  . . . ebend.  1792.  8« 


Woog  (Karl  Christian), 

Sohn  des  Folgenden.  ' , . 

• \ . 

Magifier  der  Philofophie , erfe  außerordentlicher 
Profeßor  der  biblifchen  Alter thümer  (feit  1749),  ^er* 
nach  ordentlicher  Profeßor  der  Griechifchen  und  Latein 
nifchen  Sprache , wie  auch  des  grofsen  Filrftenkollegiums 
Kolltgiat , zu  Leipzig.  Geb.  zu  Dresden  1713 ; gefi. 
am  Q/ßien  April  1771. 


Dill,  de  hereditate  facvorum  privatorum  apud  Romano*. 

Lipf.  1738.  4-  \ 

Conunentatiu  (Epißol.  gratul.)  de  vita  et  fcriptis  Tho- 
mae  Woolfioni.  ibid.  1743.  4.  Et  in  Sam.  Mur- 
iinnae  Biographia  felecta  Vol.  I.  p.  335—364. 
DifT.  de  Meli  tone,  Sardium  in  Afia  Epücopo.  ibid. 


1744.  4- 


Progr.  de  genuinis  antiquitatum  facrarum  in  primitiva 
Ecclefia  obviarum  fontibus.  ibid.  1745.  4. 

Dill,  de  Presbyterorum  Achajae  Epiftola  de  Martyrio 
b.  Andreae  Apoßoli,  adverfus  Till  emo  n tium. 
ibid.  1749.  4. 

Presbyterorum  et  Diaconorum,  Achajae  de  Martyrio  S. 
Andreae  Apoßoli  Eyißola  encyclica,  Graece  nunc 
primuni  ex  Codice  Bibliotbecae  Bodleianae  edita, 
Lat  ine  verfa,  Notisque  et  Diflertationibus  illußrata, 
ibid.  eod.  8* 
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Progr.  de  Melitone,  Sardium  in  Ali»  Epifcopo. 
Lipf.  1751.'  4.  , 

— de  libertate  philofophica , ad  D io  gen.  Laert.  Lib. 
V.  cap.  20.  ibid.  1758.  4. 

— Hiftoriola  de  Synefio  Epifcopo  et  Evagrio 
Philofopho.  Graece  et  Latine.  ibid.  eod.  4. 

Epiftola  gratul.  Jacobi  Alp  bar  ab  ii  ex  antiquis  hi- 
ftoricis  ,de  ufu  coronarum  et  earum  genere  apud  ve1 
teres  Romanos  libellus  ex  membranis  nunc  primum 
editus,  et  loca  quaedam  Plinii  et  A.  Gellii  iiluitr. 
ibid.  1759.  4. 

Commentntio  de  polypragmofyne.  ibid.  1762.  4. 

Progr.  jHippolyti  fragmentum  ad  Proverb.  ,\IU. 

( I—5  de  fapieritia  domum  fibi  aedificante,  denuo 
Graece  et  Latine  editum.  ibid.  eod.  4. 

— de  cruditione  Hadrian  i Imp.  et  libris  ab  eo 
fcriptis«.  ibid.  1769.  4. 

— de  nummis  plumbeis  veterum  Romanorum.  ib.  eod.  4 
V*rgt.  Satc'i.i  Onomai't,  litter.  P,VVI.  p.  55g. 

. * • ' * ' , 

Woog  (Moritz  Karl  Christian), 

Vater  des  Vorhergehenden. 

Studirte  zu  JVeiß'enjels  und  feit  i702  zu  Leipzig, 
wo  er  1705  Magifier  wurde.  Irn  J.  1706  begab  er  fick 
wegen  kt  iegerifcher  Unruhen  nach  Halle,  kam  aber  1707 
nach  Leipzig  zurück.  Im  J.  »709  kam  er  als  Pafior 
nach  Grofsböhla  in  der  Ojchatzifchen  Ephor ie , .»7 J$  i« 
derselben  Eigenjchajt  nach  Cavertitz  in  eben  diefer  Epho- 
rie,  ijij  als  Diakon  nach  Ojchatz,  172 O als  Katechet 
und  Mittagsprediger  der  Frauenkirche  zu  Dresden,  1724 
als  Mittagsprediger  an  die  dortige  Kreutzkirche,  »726 
als  Frühprediger , 1730  als  Freytags - und  »754  a^s  -dr- 
chidiakon  und  Mittwochsprediger.  Endlich  »746  wurde 
er  Stadtprediger  an  der  Frauenkirche.  Geb.  zu  Dahme  in 
Kurfachjtn  am  i^ten  May  1684/  gefi.  nach  »754- 

Cafual-  und  Mifcellanpredigten.  ifter  Thel.  Dresden 
1721.  2te  Auflage,  ebend.  1734.  — 2ter  Theil. 
ebend.  1732.  8- 

I 

> 1 * * I » ’ f 
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Erbauliche  Betrachtungen  über  unterfchieillicÜe  Bufs- 
texte , welche  er  fowohl  in  denen  auf  allergnädigfr# 
Erlaubnifs  in  der  hiellgen  Kreutzkirche  Anno  172J 
angefangenen,  und  in  .denen  folgenden  Jahren  fort- 
geietzten  Vorhereitungsprcdigten , als  auch  an  denen 
Bufstagen  felblt,  feinen  zuin  Theil  hohen,  zun\  Thcil 
volkreichen  Gemeinen  vorgetragen.  Dresden  und 
Leipzig  1724.  4. 

Erbauliche  Betrachtungen  über  uUtcrfchiedlivhe  PafiV- 
onstexte , welche  fowohl  in  denen  auf  allergnäd,  Er- 
laubnifs in  der  hiefigen  Sopbienkirche  1721  neu  an-  • 
gefangenen , und  in  denen  folg.  Jahren  fortgeletzten 
Charfreytagspredigten , als  auch  zu  anderer  Zeit  vor- 
getragen  worden;  neblt  denen  in  der  Frauen-  und 
Kreutzkirchen  gehaltenen  Abfchieds  - und  Antritts- 
predigten. ebend.  1726.  4. 

Erbauliche  Betrachtungen  über  die  ordentlichen  £onn- 
und  Fefttagsevangelien.  ebend.  1730.  3. 

Ein,  die  Malzeichen  des  Herrn  J efu  an  feinem  Leibe 
tragender  Chrift,  aus  1 Timotb.  II,  u.  12.  ebend. 
1734- 

Trauer-  und  Lobreden;  neblt  einer  Vorrede,  woher 
es  komme,  dafs  viele  die  Beredfamkeit  nicht  auf 
der  Kanzel  leiden  wollen.  Leipz.  1735.  gr.  ß.  Neue 
Auflage,  ebend.  1750.  8* 

Der  Sarg  eines  gläubigen  Chriften , als  Noah  Kalten, 
über  die  Sonn-  und  Fefttagsevangelia , als  Sterbens- 
gedanken vorgeftellet.  Dresden  1734  4. 

Ungegründete  Vorurtheile  der  Sünder,  ebend.  1737.  8- 
Predigten.  . * 

D.  Job.  Günther’s  geiftliche  Krankenkur,  wie  fol- 
che  aus  dem  Syftemate  tbeologico  Und  geiftreichen,N 
Liedern  anzultellen  fey;  mitZufätzen  und  einer  kur- 
zen Anweifung  für  neu  angehende  Prediger , wie  fie 
fleh  bey  dem  Kranken-  und  Sterbebette  ihrer  Zuhö- 
rer gewiffenbaft  zu  verhalten  haben.  Frankfurt  am 
Mayn  1740.  8-  - 

Probe-  und  Antrittspredigt,  die  er  in  der  L.  Frauen- 
kirche als  Stadtprediger  gehalten.  Dresd.  1746.  4. 

Erbauliche  Gedanken  über  die  Eitelkeit  aller  irdifchen 
Dinge,  ebend.  1748*  4 • Predigten  über  die  Sonn * u. 
fefttagsevangelien. 

De  cauflis  rafitalis  quörundam  numorum  Differtatio, 
qua  Yiro  MagnifiCo  etc,  D.  Loefchero  de  tfans- 
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actis  in  officio  facro  L annis  , hoc  fcripto  vilique 
numismate  gratulatur  etc.  Frankfurt  am  M.  1748-  4- 
Andächtiges  Bufs-  Beicht»  und  Communionbuch.  ebd. 

1748.  8- 

. Epiftöla  gratul.  de  S.  Andrea  Martyre  in  numis.  ib. 
1749*  4’  -duck  in  feines  Sohns  vorhin  angeführten 
Buche:  Fresbyterorum  et  Diaconor,  Achajae  de  Mar- 
tyrio  S.  Andreae  etc. 

Erbauliche  l’affionsbetrachtungen  u,  f.  w.  Dresden  u. 

■ Leipzig  1753-  4- 

Vorrede  zu  Grünewald’s  Bufs*  Beicht»  und  Com- 
munionbuch.  Dresden  1730  und  1735-  8- 

— zu  Schiebel’s  Ermunterung  zur  wahren  Fröm- 
migkeit. ebend.  i732.  8- 

— zu  der  Pbüoiophifchen  Unterfuchung  der  Connexion 
zwifchen  der  Sehre  und  den  Wunderwerken  Chri» 
ft  i.  Leipzig  1732.  8- 

Innige  Leichenpredigten  in  folio. 

Lob-  und  Trauerrede  auf  D.  Löfcherj  im  rjten  Th. 
der  Homiletifchen  Vorratbskammer. 

Vergl.  Gottten's  jctztlebcndes  gelehrtes  Europa  Th.  a.  S. 
355 — 359-  — Joh.  Gottl.  Fr  ünke  l'  t Diptycha  O/Eti- 
enfta,  oder  Hifiorie  derer  Superint.  und  Diaconen  zu  Ofchatz.' 
— yi  of  0 r'  t Bey  trag  zu  einem  Lexicou  der  jetztleb.  Theolo- 
gen Th.  8.  S.  770  u.  f.  — Trinius  Beytrag  zu  einer  Ge- 
fchichte  berühmter  Gottesgel,  auf  dem  Baude  Th.  1.  S.  645  — 
651.  Th.  a.  S.  333  u.  f.  — Dietmann’t  Kurftchf.  Prie- 
fierfchaft  B.  1,  8.  sß  — 3*  u.  1458. 


WOSKY. 


S.  oben  Bärenstamm. 


Freyherr  von  Wrisberg  (Rudolph 
Johann).  x 

Studirte  zu  Leipzig , reifete  hernach  durch  Italien , 
Frankreich , England  und  Holland , ward  alsdann  Hof- 
rath bey  der  Jufiitzkanzley  zu  Hannover , hierauf  kurhan- 
höver.  fubdelegirter  Kommiffar  zu  Wetzlar.  Bey  Er- 
richtung des  Oberappellationsgerichts  zu  Zelle  erhielt  er 
die  erfie  Rathsfielle , und\  nachdem  er  16  Jahre  lang 
kurhannöver . Komitialgefandter  zu  Regensburg  gewefen 
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war , deffen  Präfident  und  geheimer  Rath  (i?ß6). 
ioren  zu  W risbergholzen  im  Hannoverifchen  am  Qten  Okt. 
167 7»  g'ß-  nm  Sofien  Auguft  1764.  - v 

"Memoriale,  lammt  gründlicher  Information  für  die 
Reichs  verfammlung , betreffend  das  königl.  PreulE- 
fche  Anbringen  und  Gefucb,  fo  der  Reinfteini- 
fchen  Sache  halber  Anno  1713  den  I2ten  Jul.  zu  Re- 
gensburg übergeben 1714.  • • 

‘Ungrupd  des  fogenannten  Simultanei  ....  1720.  . . 
Und  in  J u ft  Karl  Wiefenhavern  Kirchenftaats- 
recbt  der  Proteftirenden  S.  259 — 286. 
'Ehrengedächtnifs  Cbrifioph’s  von  Wriaberg 
kaiferlichen  Kriegsobriften  ....  fol. 

*f«Fabri’s  Staatskanzley  (Tb.  29.  Kap.  3)  find  die , 
die  damahligen  Nordifchen  Unruhen  betreffenden  Auf • 
Jätze  von  ihm. 

* Mehrere , den  Actis  publicis  einverleibte  Schriften . 

Uandfchriftlich  hinterliefs  er: 

Zwey  Late-inifche  Quartbände  vermifchter  Abhandlun- 
gen theölogifcben  Inhalts. 

Catalogus  iuris  controverfi.  fol. 

Vcrgl.  Goetten'j  jetzileb.  gel.  Europa  Th.  f.  S.  497  n.  f.  — 
Journal  von  u.  für  Teuifchland  1784-  St*  8-  S,  141  (wo  et 
aber  durch  einen  Druckfehler  }Vtitbu.rg  heifat).  — J.  X. 

F.  Mader,  cbend.  178!.  St.  ta.  S.  583  — 531. 

Wü  rdtwein  (Stephan  Ale*' 
xander). 

Erß  kurmainzifcher  geifilicher  Rath  und  Dechant 
der  Köllegiathirche  B.  M.  V.  ad  Gradut  zu  Mainz,  her*' 
nach  feit  1783  Weybifchoff  und  Provihctr  zu  Worms. 

Geb.  zu  Amorbach  1719;  gefi.  am  taten  April  »796. 

• • • 1 / 

Concilia  Moguntina  in  elencho  jiuper  edito  nuntiata, 
novis  acceilionibus  aucla , queis  difciplina  Ecclefiae 
Moguntinae  Saec.  XIV,  XV  et  XVI  praecipue  vero 
obfcura  concordatorum  Germaniae  biltoria  illuftratur.  < 
Mannhem.  1766.  4. 

Iiiftoria  diplomatica  Abbatiae  Ubenßadienfis.  ib.  eod.  4. 
Fünfzehnter  Band.  ^ 2t 
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Dioecefia  Moguntina  in  archidiaconatus  diRincta , eom- 
mentationibys  diplomaticis  illuftrata,  Commentatio 
I—  X.  Mannhem..  1768  — 1776.  8mai-  , , 

Mainzer  Münzen  des  mittleren  und  jüngeren  Zeitalters, 

•.  zum  Behuf  der  Gefchichte  des  Vaterlandes  gefam- 
melt  und  befchrieben.  ebend.  1769.  4. 

Commentatio  hiftorico  - Ijturgica  de  baptifterio  Mogtin- 
tino,  quod  extat  in  Ecqleüa  inligni  collegiata  B.  M. 
V.  ad  Gradus.  .... 

Subfidia  diplomatica  ad  felecta  iuris  eccleliaffici  Germ, 
et  hiftoriarüm  capita  elucidanda.  T.  I — XIII.  Hei- 
delberg ( eigentl . Bamberg)  1772  — 1780.  8*na>- 

Nova  fublidia  diplomatica  ad  felecta  iuris  eccleffaftici 
Germaniae  capita.  ibid.  T.  I.  ibid.  1782.  — T.  II 
et  IIL  ibid.  1783.  — T.  IV.  V et  VI.  ib.  1785- 

— T.  VII  et  VIII.  ib.  *786. — T.  IX.  ib.  1787. 

— T.  X.  XI.  XII.  ib.  1788-  — T.  XIII  et  XIV. 

ibid.  1789.  8mai.  . . .» 

Ad  rei  diplomaticae  cultores  Epiffola  de  datis  diploma-* 
tum.  Bamberg.  1776.  8«*ai. 

Nero-Claudius  Drulus  Gevmanicus,  Mogun» 
tiaci  fuperioris  Germaniae  metropolis  conditor,  e 
fcriptoribus  coaevis  et  clallicis  deiineatus.  Mogunt» 
1782  -8- 

Bibliotbeca  Moguntiua,  libris  faeculo  primo  typogra» 
phico  Moguntiae  imprelüs  inßructa , hinc  inde  addita 
inventae  tvpograpbiae  hilioria.  Aug.  Vind.  1787.  4. 

•Kriegs-  u.  l’fedfchaften  des  edlen  Franz  v.  Sickin- 
gen. Mannheim  1787»  8- 

Diplomataria  Moguntina , pagos  Rheni,  Mogani , Na- 
vaeque,  Wetteraviae,  Halbae,  Thuringiae,  Eicbs- 

, feldiae,  Saxoniae  etc.  illuftrantia.  Mogunt.  1788* 
4 mal. 

Epiitolae  S.  Bonifacii,  Archiepifcopi  Magontrini  et 
Martyris,  ordine  cbronologico  difpofitae,  notis  et 
variantibus  illuftratae.  ibid.  1789*  fol. 

Thuringia  et  Eicbsfeldia  medii  aevi  ecclefiaßica , in  ar- 
cbidiaconatus  diltincta ; Commentatio  1 de  archidia- 
conatu  praepoüti  EccleGae  collegiatae  B.  M.  V.  Er- 
fordienlis  in  comitatu  Kevernberg,  ex  documentis 
authenticis  eruta.  Mannhemii  1790.  4. 

* Typograpbaeum  hofpitalis  civici , quod  Mannhemii  eff, 
fub  - annutu  Car.  Theodori,  Comitis  Falatini  ad 
Rbenum  — elElectoris  re  eens  iultitutum,  praevia 
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rei  litterariae  Palatinae  huius  et  antiquioris  aevi  £uc- 
cincta  ' delineatione , Mufis  Palatinis  promptiflima  of- 
fert  obfequia.  Mannhemii  179t.  8mtd.  » 

Abhandlung  über  den  litterafiichen  Zufiand  der  jetzi- 
gen  und  vorigen  Zeiten  in  der  Pfal2.  eb.  1791.  gr.  8. 
Cbronicon  diplomaticum  monaßerii  Schoenau  in  fylva 
Odoniana  ordinis  Cißercienßs.  ibid.  1793.  8mai.  \ 
Monafticon  l’alatimun , chartis  et  diplomatibus  irißtu- 
ctum,  notitiii  authentici^  illußratum.  T.  I — VI.  ib. 
1793  — 1796.  8- 

Manipulus  chartarum  XVI,  Palatinarum  Rheni  Comi» 
tum  hifioriam  illußrantiura ; collegit  et  notis  illußra- 
vit  etd. ; in  Hift.  et  Comment.  Acad.  So.  Theod.  Pa- 
ll*. Vol.  VI.  hift.  p.  345—383*  (1789) 

Sein  Bildnils  vor  dem  t5ten  Band  der  Neuen  aligem.  Deutfchen 
Bibi.  Ci  7950 

Vergl.  Weidlich'  t Biograph,  Nachrichten  von  den  jetztleb. 

, Rechtigel.  Th.  3.  S.  363  — 365.  Th.  4 1».  S.  >50  u.  f.  — Be- 
cker' 1 Nationalzeit.  der  Teutleben  1796.  St.  17.  S.  376  u.  1F. 

t 

, • ' ' t * . f\ 

Würfel  (Andreas). 

Studirte  zu  Nürnberg  und  feit  1739  *u  Altdorf. 

Im  J.  1744  tvard  er  unter  die  Kandidaten  des  Predigt » 
amts  zu  Nürnberg  aufgenommen  und  erhielt  noch  in 
demfelben  Jahr  das  Vikariat  bey  S.  Clären,  Itn  J, 
174g  verfall  er  eine  geraume  Zeit  die  erledigte  Pfarre 
Zu  lmmeldorf.  Im  J.  i75i  bekam  er  die  Pfarrßelle  Zu 
Oberkrummback  und  das  davon  abhängende  Diakonat,  in' 
Kirchenfittenbath.  Im  J.  1755  wurde  er  Pfarrer  zu  Of- 
fenhaufen. Geb.  zu  Nürnberg  am  Stoßen  Februar  i7ig; 
geß.  am  6ten  Oktober  1769. 

•Hiftorifche  Nachricht  Von  der  Judengemeinde,  in  dem 
Hofmark  Furth}  lammt  Ueberfetzütig  und  Erläute- 
rung ihres  Tekunos  *•  Büchleins.  Frankf.  und  Prag 
- 1754.  4.  , , , 

Hiftorifche  Nachricht  von  der  Judengemeinde , Welch© 
ehehin  in  der  Reichsfiadt  Nürnberg  angerichtet  ge- 
‘ wefen , aber  im  Jahr  1499  ausgefehaffet  worden.  , 
Nürnberg  1755.  4.  v ‘ 
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. Lebensbefchreibungen  aller  Herren  Geifilichen,'  welche 
in  der  Reicbsßadt  Nürnberg  und  auf  deren  Land  (eit 
der  Reformation  Lutberi  gedienet;  nebft  einer  Be- 
fchreibung  aller  Kirchen  und  Kapellen  d^felbß;  an- 
gefangen von  Hrn.  C.  C.  Hirfch'en,  auf  deffen 
A biterben  fortgefetzet  durch  A.  Würfel,  ebend. 
1756.  4.  Ge.  E ruß  IV  nid  au  fetzte  fee  fort  bis 
»779  ,n  2 Bänden,  (ebend.  1779 — 1785-  4-) 
Sammlung  einiger  Nachrichten  von  der  Kapelle  zu  St. 
Ottmar  und  St.  Ottilien  auf  dem  Keilberg  bey 
Offenhaufen.  Altdorf  1757.  4. 

Befcbreibung  einiger  Bracteaten,  Dickpfenntrige  und 
Gefchmeiue,  welche  zu  OfFenhaufen  im  Nürnbergi- 
fchen  find  ausgegraben  worden,  eb.  1761.  4.  siueh 
in  den  Auserlel.  u.  nützl.  Neuigkeiten  für  alle  Dfünr 
liebhaber  St.  18 — 20.  (Niirnb.  1771.  4.) 

Gefcbichte  des  ehemahligen  Nonnenklolters  Pillenreuth, 
ebend.  1754.  8* 

Hifiorifche , genealogifcbe  und  diplomatifche  Nachrich- 
ten zur  Erläuterung  der  Niirnbergifchen  Stadt-  und 
Adels  - Gefcbichte.  12  Stücke  in  2 Bänden.  Nürn- 
berg 4766  — 1767.  8-  - 

Todtenkalender  des  St.  Katharin enklofters  in  Nürn- 
berg. Altd.  1769.  8- 

- ‘Anzeige  aller  Perfonen  hohen  und  niedem  Standes, 
welche  als  W ohlthäter , Zeugen , Bürgen  oder  Sieg- 
ler in  den  Urkunden  des  Klofters  Engelthal  vos  A- 
1243  bis  1^54  Vorkommen;  in  der  Altdorf,  fiibl.  der 
gefammten  fchön.  WilTenfch.  B.  2.  St.  3. 

Vcrgl,  Will't  Ntirnberg,  Gel.  Lexicon  Th.  4.  S,  S06  — 3o8-  — 
N op  itf  ch'  ens  4tei>  Supplememband  dazu  8.  4äj.«— • Wal- 
; ä au’  s Diptycha  contipuata. 

1 " 

♦ 

1 •'  Würffel  (Ludwig  August). 

Magifier  der  Thilo fophie  und  Rechtsgelehrter  zu 
Mannheim.  Studirte  zu  Greifswalds  und  zu  Hallei  wor- 
auf er  fich  einige  Jahre  bey  dem  Reichskammergericht 
zu  Wetzlar  aufhielt , und  in  der  Folge  nach  Mannheim 
kam.  Geb.  jtu  Greifswald  . . . .;  ge  ft.  176  . . 

Commentatio  de  Tiherio  /Coruncano.  Halse 
1740.  4. 
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Jurisprudentia  civilis  definitive,  exhibens  definitioneg  in 
iuris  civilis  complexu  obvias  ad  normam  Logicae  for- 
ma tas  , e fontibus  fuis  derivatas,  perpetuis  notis  ety- 
mologico  hiftorico  - critico  - iuridicis exemplis- 
■que  perfpicuis  illuftratas,  a dubiis  denique  nonnullis 
liberatas,  in  ufum  eorum,  qui  folidiori  iurispruden- 
tiae  fe  manciparunt,  adornata.  Praemittitur  Co«n- 
mentatio  de  vero  ad  folidam  iuris  fcientiam,  perve-  , 
niendi  modo.  Francof.  ad  Moen.  1749.  8mai.  Am. 
ftelod.  1753.  8-  Denuo  prodiit  cum  brevibus  adno- 
tationibus  Jo.  Henr.  Cbrift.  de  Selchow.  Fran- 
coF.  1768-  8*  - ^ 

Kurze  Anleitung  zu  des  kaiferl.  und  des  heil.  Rom. 
Reichs  höchflpreifsl.  Cammergerichts  Extrajudicial- 
Prozefs.  Frankf.  u.  Leipzig  1751.  4.  Neue  Auflage, 
mit  Zufätzen.  Wetzlar  1778-  4- 

VeTgl.  W eidlich'»  Lexikon  alle»  jetztleb.  Rechtseel.  S.  *99. 

Wüstemann  (Justin  Elias). 

Studirte  zu  Pforta  und  Leipzig , ward  hernach 
Hojmeißer  eines  jungen  Herrn  von  Adel  zu  Wittenberg , 
ward  dort  1755  Adjunkt  der  philo fophifchen  Fakultät, 
und  176»  ordentlicher  Profejfor  des  Natur - und  Völker- 
rechts. Geb.  zu  Tennfiädt  in  Thüringen  . . . geß.  am 
Mafien  May  1762.  ' v 

DilT.  de  latitudine  et  longitudine  Wittebergae  et  de 
calaegia  Ptolemaei.  Viteb.  1755.  4. 

— • de  ,urbibus  Germaniae  magnae  fecundum  P t o 1 e - 1 
m a e u m.  ibid.  eod.  4.  ' 

, — de  Hermunduris  et  Thuringis  fecundum  Ptole* 

maeum.  ibid.  1756.  4. 

Einleitung  in  das  philofophifcbe  Lehrgebäude  des  Hm. 

D.  Cruiius;  zum  Gebrauche^  feiner  akademifchen 
Vorlefungen.  ebend.  1757.  8s 
Verfuch  über  den  höchftett  Grundfatz  der  Vernunft. 
Nebft  Anmerkungen  über  eine  Schrift  des  Herrn  M. 
Huber’s  von  ähnlichem  Inhalt.  Leipzig  und  Wit- 
tenberg 1757.  8- 

•Gefcbicbte  der  Roswithe,  eines  Stiftsfräuleins  von  , 
Gandersheim.  Leipzig  1758"  8* 
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Oratio  de  primis  in  Saxonia  pliilofophiae  originibus  et 
de  Epifcopo  Merfeburgenii  Ditmaro  philofopbo. 
Lipf.  1760.  4.  . ' . <' 

Diff.  bifiorico  - pbilofophica , qua  errorem  de  aeterni- 
täte  angelorum  ad  locum  Ditmari  Cbron.  Lib.  I. 
inveftigat.  "Viteb,  1761.  4. 

Prpgr.  probans  ius  naturae  fine  Deo  nullum.  ib.  eod/4. 

Wulff  (Johann  Christoph). 

Doktor  der  Arzneykunde  zu  Königsberg.  Geb,  da* 
felbjt  gefi.  am  igten  Februar  »767. 

Specimen  inaugurale  de  XXIII  plantis  inBoruffia  fponte 
nafcentibus  et  nondum  defcriptis.  Regiom.  1744.  4. 
Flora  Borullica  denuo  effiorefcena  auctior.  Cum  ^tab. 

aen,  ibid,  et  Lipf.  176,5.  8mai. 

Jcbtbyologia  cum  Amphlbils  regni  Borulfici  metbodo 
Linnaeana.  Regiom.  1766.  8. 

Yergl.  Arnold t*x  Hiflorie  der  Konigsbergifchen  lUniveifiUt 
Th.  9.  S.  344.  Fortgefetjste  Zufatae  deffeiben  S.  »37. 

X 

Wunderlich  (Johann). 

« • *•  r 

Studirte  zu  Leipzig , ward  1744  zu  Marburg  Dok- 
tor der  Rechte,  hielt  fich  alsdann  eine  Zeit  lang  zu  Ham- 
burg , hernach  zu  Quedlinburg  auf , begab  fich  1753 
nach  Jena , hielt  Vorlefungen  und  wurde  1758  oufftror * 
deutlicher  Profejfor  der  Rechte;  kam  1760  als  ordentli- 
cher Projeffor  derfelben  nach  Rinteln,  1761  [aber  als 
prqfeffor  der  Moral  an  das  Gymnafium  zu  Hamburg, 
war  auch  feit  1770  Bibliothekar.  Geboren  zu  Hamburg 
*7*7 1 am.gten  Junius  1778. 

Diff.  epift.  de  facro  filentio  apüd  varias  gente«.  Lipf. 
’ 1742.  4, 

— comment.  deL.  Voluflo  Maeciano,  JCto,  item- 
' que  d.  SCto  "Volufiano  commentatio.  Hamb.  1749.4. 
De  ufu  inferiptionum  Romanaruni  veterum  j maxime 
fepulcralmm  in  iure,  über  fingularis.  Quedl.  1750.  4. 
Geps  Aurelia  illuftrata  etc.  Epiftola  gratrul.  Jenas 
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DilT.  de  reßitutione  in  integrum  contra  praefcriptionem 
ex  capite  ignorantiae  non  cornpetente.  Jen.  1754.  4. 

— de  evictione  in  donatione  renumeratoria  non  prae- 
fianda.  ibid.  eod.  4. 

Comment&tio  de  veterun!  popinU.  ibid.  I75&,  4* 

Abvifs  eines  Collegii  über  das  Wecbfel  recht.  ebend. 

1756.  8.  ‘ # . • ■ , 

Grundsätze  der  Gefchichte  des  Röraifcben  Rechts,  eb. 

1756-  8- 

Diff  de  re  litigiofa  non  compenfanda.  ibid.  eod.  4.  . 

Commentatio  de  pugillaribus,  in  qua  nonnulla  iuris  ci- 
vilis k>ca  hactenus  fere  neglecta  illufirgntur.  ibid. 
eod.  4. 

Diff.  de  condictianis  indebiti  renunciatione.  ib.  1757*4' 
Disquifitio  de  iureretentionis,  quatenus  tutori  competat, 
occafione  fiatuti  Hamburg.  P.  III.  Tit.  6.  Art.  22. 
ibid.  1758.  4. 

DilT.  de  remediis , quae  pro  fervandis  recuperandisque 
impenfis  a bpnae  fidei  poffeffore  in  rem  alienam  fa* 
ctis  competunt.  ibid.  eod.  4. 

Ptogr.  de  remediis , quae  pro  fervandis  recuperandis- 
que  impenfis  feudalihns  competunt.  ibid..  eod.  4.' 

De  legitimatione  per  ohlationem  Curiae».  Über  fingula- 
ris.  ibid.  1759.  4.  ' \ 

DilT.  de  pluris  petitione.  Rinteb  1761.  4*^ 

Memoria  Guil.  Clameri,  Senatori«  Hanaburgenfts. 
Hamb.  1775.  fol. 

Additamentorum  ad  Barnabae  Rriffonii  opus  de. 
verborun»,  quae  ad  ius  civile  pertinent,  Agnificalione» 
Volumen,  ibid.  1778.  foL  Er  hatte  dergleichen  Zu- 
/ritze  auch  fchon  lange  zuvor  in  den  Actis  Societatis 
Latinae  Jenenfis  P.  IV  ultimo  loco  (1755)  mt*ge' 
theilt. 

Gab  heraus:  - , 

Guilielmi  de  Hertogbe,  JCti,  Opufcula,  cotle- 
git,  recenfuit,  vitam  auctoris  illußravit.  Hamb.  1768«  8* 

VergU  Weidlich 's  Lezdco«  alle«  jetzt  leb.  IVcchtsgel.  S.  199 
n.  f.  — Memoria  J oh.  Wunderlich ; audtore  F.  X). 
Giefecke.  Hamb,  177a-  fol.  — S »xi  i Onomaü.  luter, 
r.  vm  v.  51.  v y 
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x.  t 

W undt  (Johann  Jakob). 

Vater  des  Folgenden. 

Studirte  fait  l'Jl'J  zu  Heidelberg  , feit  »781  zu 
Marburg  und  bald  hernach  zu  Utrecht , reifete  1723 
durch  Holland  und  Teutfchland,  kam  »725  als  Prediger 
der  reformirten  Gemeine  nach  Sobernheim  in  der  Unter - 
pfalz , 7 Jahre  hernach  als  erfier  Paßor  und  Infpektor 
der  benachbarten  Kirchen  nach  Alzey,'  und  2 Jahre  dar- 
auf in  derfelben  Eigenfchnft  nach  Kreutznach,  lm  J. 
1750  ward  er  nach  Heidelberg  berufen  als  ordentlicher 
Prof  eff or  der  Theologie  und  Pfarrer  der  P e ter  skirche; 
worauf  er  »753  fic^  die  theologifche  Doktorwürde  er- 
warb, und  »763  die  erfle  Lehrßelle  in  der  theologi- 
fchen  Fakultät  erlangtes  womit  das  Ephorat  über  das 
Collegium  Sapientiae  verbunden  iß.  Geb.  zu  Moniinr 
gen  1701;  gcfi.  »77»* 

Diff.  inaug.  Ae  copia  cbarismatum  et  virtutun»  in  Ec* 

, clefia  Apoftolica.  Heidelb.  1753.  4. 

Oratio  funebris  in  obitura  D.  Cbriitiani  Brün  in* 
gii.  ibid.  1763.  fol. 

Hinterliefs  verfchicdene , des  Druckes  würdige  Manu- 
fcritpte. 

Vergl.  Act»  Sacrorum  faecularium , quum  a.  1786  fefinm  ftecit* 
lare  IV  — celebrarit  Academia  ’ Heidelb.  p.  tjg  — i5o.  — 
Dan,  Lud.  Wun  dt'  1 Magazin  ftur  die  Kirchen-  und  Gt- 
lehrten  • Geichiclue  des  Kuifurflcmhums  I'faU'B.  1.  $•  »87" 
190. 

/ * - • • 

, Wundt  (Karl  Kasimir), 

‘ ' ’ ■ . » 

Sohn  des  Vorhergehenden. 

Studirte  zu  Heidelberg  und  feit  1764  zu  ^ena 
und  Güttingen , hauptfächlich  fchön * JViffenfchaften  und 
Rechtsg eiehr f amkeit , ward  hernach  auf  der  letzten  Uni' 
verfität  Hofmeifier  junger  Leute,  zuletzt  eines  Herrn  »> 
Ee Iking  aus  Bremen,  mit  dem  er  das  J.  1767  gr°fs’ 
len  Theils  auf  der  Univerßtät  zu  Leiden  zubrachte  and 

t f » 
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mit  ihm  in  Holland  herum  reifete.  Von  da  kam  er  wie- 
der nach  Göttingen  wo  er  noch  faß  volle  3 Jahre  ver- 
weiltet bis  er  1770  nach  Heidelberg  zurückkehrte.  In 
demfelben  Jahr  wurde  ihm  die  Lehrßelle  der  Beredfam-, 
heit  und  Kirchen  gef chichte  auf  diefer  Univerfitätt  wie 
auch  das  Amt  eines  kurpfälzifchen  Kirchenraths' , ange- 
boten ; er  unternahm  aber  erft  noch  eine  Reife  durch 
Teutfchland , wo  er  vornämlich  zu  Wien , Dresden,  Leip- 
zig und  Berlin  verweilte,  und  alsdann  erß  jene  Lehr -. 
feile  annahm  { auffer  welcher  er  aber  auch  über  theore- 
tifche  und  praktifche  Pkilofophii  Vorlef ungen  hielt.  Er 
war  der  erfie , der  das  Studium  der  Aeßhetik  auf  der 
Univerfität  zu  Heidelberg  einführte.  Geb.  zu  Krcutz- 
nach  am  Stoßen  April  »744»  geß-  am  ^^fien  April  1784* 

v t x » , 

Diff.  de  iure  ofücii  iupritnis  titulo  onerofo  collati.  Jen, 
1765.  4. 

— de  ßelgis  faeculo  XII  in  Germaniara  advenis  variis- 

que  inliitutis  atque  iuribus  ex  eorum  adventu  ortis. 
Gotting.  1740.  4.  ( Unter  feines  Zöglings , des  vor- 

hin erwähnten  Eelking's,  nachherigen  Syndikus  in 
Bremen , Namen.") 

Progr.  de  vera  advocatiarum  ecclefiafticarum  origine  ac 
indole.  Heidelb.  1773,  fol. 

Vita  et  memoria  Jo.  Guil.  D ahmen,  die  6 Febr. 

beate  defuncti  etc.  ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  arctülimo  philofopbiae  artisque  medicae,  pby- 
fiologiae  in  primia  atque  pfycbologiae  connubio.  ib. 

1774.  fol.  . 

— de  Marfilio  ab  Ingben,  primo  univerfitatis 
Heidelbergenßs  Rectore.  ibid.  1775*  4* 

— de  celeberrima  quondam  bibliotbeca  Ileidelbergenß. 
ibid.  1776.  4. 

— de  origine  et  progreffu  facnltatis  iuridicae  in  Acad. 
Heidelbergenfi.  P.  I — »V.  ibid.  1777 — 1782.  4. 

— /Memorabilia  nonnulla  Ordinis  philofophici  in  Acad. 
Heidelbergenfi.  P.  I et  II.  ibia.  1779  et  1783-  4. 

VeTffi.  Weidlich'  t biograph,  Nachrichten  von  den  jetztleb. 
Hechtsgel.  Th.  5.  S.  366—368.  Th.  4.  8.  355  b.  — J e h, 
Schwab  in  dem  Pfilzifchen  Mufcum  U.  g.  S.  911.  — Et- 
was von  dem  Leben  und  Charakter  Karl  Kafimirs 
Wundt  (von  (einem  Bruder  L>.  L.  Wundt);  in  dejßen 

' - 
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• ' • ■*  t,  \ 

oben  erwähnten  ‘Magazin  B.  1,  8.,  185  — 316.  — . F.  P. 
IV un  d t'  s Bey  träge  zu  der  Qefchichte  der  Heidelberger  Uni- 
’ verbrät  (Mänuh.  1786.  80  8.  6*  u.  f, 

' *,  ' * / / * 1 * 

von  Wurmb  (Friedrich  Ludwig). 

. Kurf ächfif eher  Kabinetsminißer , Konferenzminißer 
und  wirklicher  geheimer  Rath  mit  Sitz  und  Stimme  im 
geheimen  Conseil  tu  Dresden , wie  auch  Direktor  der  Lan- 
des - Oekonomie-  Manufaktur  - und  Hommertien  - Deputa- 
tion. Geb , zu  ...  . »703 ; geft.  am  1 Qten  Jan.  1800. 

t • I 

•Das  Grabmahl  des  Leonidas;  allen  hurfächfifcben 
' Patrioten  gewidmet  ( Dresden ) 1798»  8-  Neue  Auf- 
läge,  1799.  8- 

' , *»%  ' * 

Reichsgraf  und  Herr  von  Wurmbrand 
undSTUPPACH  (Johann  Wilhelm), 
Freyherr  auf  Steyersberg,  Stickelberg, 
Reitenau  und  Neuhaufs,  Herr  der  Herr- 
schaft Hirfchftatten  und  Rufendorf,  Obrift- 

1 

erblandküchenmeifter  u.  f.  w. 

Studirte  zu  Utrecht , und  ward  nach  zuriiek gelegten 
Reijen  1697  kaiferl.  Kämmerer  und  Reichshof rath.  Im 
J.  1705  erhob  ihn  Kaifer  Leopold  der  ifie  in  den 
Reichsgraf ’enßand.  Nachdem  er  1721  katholifch  gewor- 
den , bekam  er  die  Stelle  eines  wirklichen  j geheimen 
Raths , und  wurde  daneben  Reichshofraths  - Vicepräß- 
dent , 1728  aber  wirklicher  Reichshofraths  - Präfidenti 

welche  Funktion  jedoch  mit  dem  Ableben  Kaifers  Karl 
des  6ten  1740  aufhörte.  Im  J.  i7ß6  ward  er  zu  Ro- 
thenburg an  der  Tauber  in  das  Fränkifche  Reichsgrafen- 
Kollegium  aufgenommen.  Im  Jahr  1739  ward  er  von 
Karl  dem  6ten  tum  Ritter  des  goldnen  Vliefses  (re- 
in, Bey  der  Kaiferwahl  »745  verfah  er  die  Stelle  des 
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erfien  Böhmijchen  Wahlbotßhafters  i auch  ward  er  von 
dem  neuen  Kaifer , Fr  anz  dem  lfien , wieder  zum 
Reichshofraths  - Präfidentcn  ernannt  f worauf  auch  die 
Würde  eines  kaiferl.  königlichen  wirklichen  geheimen 
Staats  r und  Konferenzminifiers  folgten.  Geh.  zu  ..  . 
am  lQten  Febr,  167 0 i geß.  am  17 ten  December  1750. 

„ r ' 

Diff.  de  foro  8.  Imperii  Romano  - Germanici  Princl- 
pum.  Ultrajecti  1692.  4.  Recufa.  Lipf.  1733.  4. 
Callectanea  genealogico  - hiftorica  ex  Arcbivo  Statuum 
Außriae  inferioris.  Viennae  1705.  fql. 

De  berectitariis  pravlnciarum  Auftriacarum  oflicialibus 
Commentatio.  ibid.  eod.  fol.  Editio  II,  curante  J. 

G.  E ft  o r.  Lipf.  1737-  4’  Eigentlich  ein  Anhang  zu  < 
dem  vorhergehenden  Werk. 

Vergl.  W e idlieh ’s  Gefchichte  der  Jetatleb.  Rechtsgel.  Th.  *. 

S.  678  — 6S°-  — Neue  geneaL  hiftorifche  Nachrichten  Th.  10. 

■r-  Sehmer  J ahl'  s Nachrichteu  vou  Juugftverftoibeneu  Ge- 
Xehrtea  B.  9.  §.  5{6  — äQQ. 

, ’ ‘ \ 

Wurster  (Christoph  Friedrich).  : 

Studirte  zu  Tübingen , ward  dort  1733  Magifter , 

1744  Pfarrer  zu  Mühlen  am  Neckar , 1749  zw  Gründel, 
und  1761  zw  Wtttendorf.  Geb.  zu  Böblingen  äm  §ten 
December  1719 j geß.  ..  . 

Selbftlebrende  Rechenkunft,  worinnen  die  fünf  Spe- 
cies,  nebft  der  Regel  de  Tri,  insbefondere  die 
Reesifche  allgemeine  Regul  und  deren  Applicati'011, 
gründlich  und  deutlich  enthalten.  Tübing.  1^72.  8« 
Kurze  und  gründliche  Einleitung  zur  prahtifchen  Feld» 
mefskunft;  nebft  einem  Anhang  von  der  Trigonome- 
trie, Gnomonik  und  Vifirkunit.  ebend.  1786.  («- 
gentl.  178 5.)  8.  . 

Vergl.  ( Hang' 3 ) Schwäbifch«  Magaain  von  gelehrten  Sachen 
auf  da*  J.  *777.  S.  688* 

' ■ , . ...  - •' 

Wurz  (Ignatz). 

Trat  1747  in  den  Jefuitenorden.  Nach  vollendeten- 
Probejahren  ßudirte  er  zu  Gi  ätz.  Hierauf  bekam  er 
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eine  Lehrßelle  in  dem-  Thereßatp  zu  Wien . In  der  Folge 
war  er  C Fahre  lang  Lehrer  der  Grammatik , weiterhin 
aber  der  Dichtkunß  art  dem  Gymnafium  des  Profejshau • 
fes  zu  Wien.  Er  war  der  erfte  Lehrer , der  fick  über- 
zeugt hatte , es  fey  nicht  genug , der  Jugend  Latein  w 
lehren  , f andern  es  fey  auch  nothwendig , fie  in  Teutfchen 
Auffätzen  zu  üben.  Er  unternahm  dies  mit  feigen  Schü- 
lern, und  liefs  am  Ende  des  Schuljahrs  diejenigen  öffent- 
lich belohnen , welche  die  befien  geliefert  hatten.  , Im  ]■ 
1764  ward  er  zum  Profejfor  der  geifilichen  Beredfam- 
keit  bey  der  Univerfität  zu  Wien  befiellt.  Im  J.  1776 
verliefs  er  diefes  Lehramt,  und  ward  Pfarrer  zu  Pier- 
' wart  in  Niederößreich.  Geb.  zu  Wien  am  2 Qßen  Dt- 
cember  173»*  gefi-  am  28 ßen  Augufi  x 784* 

Karl  de  )a  Rue’s  Lob-  und  Trauerreden;  aus  dem 
Fra nzö fifchen  überfetzt.  3 Theile.  Grätz  1758.  gr- 
8-  ebend.  1786.  gr.  8- 

Des  Abts  Ciceri  fämmtliche  Predigten;  aus  dem  Fran- 
zöfifeben.  6 Theile.  Augsburg  1762  — 1764.  8- 
Boffuet’s  Trauerreden;  aus  dem  Franzölifcben. 

Wien  1763.  8-  " " \ 

Der  Vorwitzige;  ein  Lußfpiel;  zum  Gebrauche  dei 
. Tberefianums.  ebend.  1764.  8-  München  1772.  8- 
Trauerrede  auf  Kaifec  Franz  den  iften.  Wien 
1765.  fol. 

Einleitung  in  die  allgemeine  Gefchichte  alter  u.  neuer 
Zeiten.  4 Theile.  Wien  1765— 1770.  8- 
Dankrede  auf  die  Genefung  Ih.  K.  K.  Apoft.  Majefi. 
v Marien  Therefien.  ebend.  1767.  4. 

Johann  Ba  r k le  y ’ s Argem? ; ein  politifcher  Roman; 
mit  beygefi^gten  Erklärungen  aus  der  Gefchichte  fei- 
ner Zeit.  Aus  dem  Englifchen.  2 Bände.  Augsb. 


' 1770.  8- 

Trauerrede  auf  den  Freyherrn  Gerhard  van  Swie- 
ten  u.  f.  w.  Wien  1772.  8- 
Anleitung  zur  geißlichen  Beredfamkeit.  -ißer  Band, 
ebend.  1770.  2ter  Band.  1772.  8*  2te  Auflage,  eb. 
1775  6r-,  8 

Prodromus  ifagogicü»  in  Theologiam.  Ratisbonae  1773*  4* 
1 Einige  geiiüiche  Reden.  Wien  1774*  8* 


\ . 
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v Geißliche  Beredfamheit  im  Auszuge.  Wien  1776.  gir.  g. 
Sämmtliche  Predigten.  8 Theile.  eb.  1783 — 1786.  8. 
27  Dob-  Trauer  - und  Gelegenheit sreden , einzeln  ge' 
druckt:  nach  feinem  Abfierben  aber  gtfammelt , unter 
dem  Titel:  • « 

Lob -und  Gelegenheitsreden.  3 Bände.  Augsb.  178 J. 
gr.  8- 

Lobrede  auf  die  heilige  Apollonia;  in  Musnet'a 
neuen  Sammlung  von  Kanzelreden  B.  7. 

Vergl,  de  Luca't  gelehrte«  Oeß  reich  B.  z,  St.  t.  S.  469  — 87». 

‘ • ' / ' ' ’ I 

,Wyttenbach  (Daniel). 

Studirte  zu  Bern,  ward  1732  Kandidat  des  Pre- 
digtamts und  leißete  feinem  Vater , Pfarrer  unweit  Bern, 
bis  1735  BeyßanfL  in  feinem  Amte.  Alsdann  gieng  er 
auf  Reifen,  hielt  fich  eine  Zeit  lang  in  Marburg  auf, 
um  den  Philofophen  Wolf  zu  hören,  befuchte  auch  die 
Sachfefchen  Univerfiiäten , und  reifete  hernach  durch 
Teutfchland  nach  Holland  und  Paris,  kam  1737  wieder 
nach  Haufe , und  hielt  fich  eine  Zeit  lang  zu  Laufanne 
auf.  Im  J.  174°  nahm  er  ein  Diakonat  in  Bern  an. 
In  der  Folge  wurde  er  Doktor  der  Theologie  und  Pro* 
feffor  derfelbtn  auf  der  Univerfität  zu  Marburg,  wie 
auch  Oberauffeher  der  reformirten  Kirchen  in  Oberhef- 
fen , und  erhielt  zugleich  den  Charakter  eines  Konfifto- 
rialraths.  Zuletzt  legte  er  diefes  Oberauffeher amt  frey* 
willig  nieder.  Geb.  nahe  bey  Bern  1706;  gefiorben  am 
2gfien  Junius  1779. 

/ ' 

Praecipua  doctrinae  chriftianae  capita  ex  primis  princi- 
piis  deducta.  Bernae  1732.  4. 

Tentamen  theologiae  dogmaticae  methodo  fcientifica 
pertractatae.  Vol.  I — III.  ibid.  1741  — 1747»  8* 
Kurzer  Entwurf  der  ganzen  chrißlichen  Religion,  eb.  - 
1744.  8-  ebend.  1756.  8- 

Praelectio  de  iis,  quae  obfervanda  funt  circa  theoloßi* 
am  et  dogmalicam , et  elenchticam  doceudam.  ibid. 

»747-  8-  . '' 

Cömpendium,  theologiae  dogmaticae  et  moralü.  Frati- 
cof.  ad  Moen.  1754.  8-  . - ' ' 
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Theologlae  elenchticue  initia.  Francof.  ad  Moen.  1759' 

*'  1765-  *•'  ' , * • 

Elemente  hermeneuticae  lacrae.  Marb.  1760.  8* 
Sciagraphia  tbeologiae  didacticae.  ibid.  1768*  8* 

VcTgl . ■ S t r o d t m an  n' t Gefchichte  d«r  jetl.  Gelehrten  Th,  iJ. 
S.  448  — 463.  — Leu'  t Helvet.  Lexikon  Th.  19.  S.  654-  — 
Wlich,  C.onr.  Curtii  Memgria  Dan.  Wyttenbachii. 
Mar.  1779.  4.  — Elogium  D.  Dan.  IVyttenbnchii, 
Prof.  Theol.  nnper  in  A'cad.  Marburg,  primarii ; fcripfit  M. 
Joh.  Chrifii.  Bang,  V.  D,  M.  apud  Gohüfeidenfes  in 
agrö  MarbUrgenfi.  Beruae  1781.  Jmai. 

; ■ - ■■ 

Marquis  d’YvE  (.  * . 

.........  , zu  Regensburg.  Gel. 

zu  , . . . in  Flandern  . . . .;  ge  fit.  1730. 

•Freymüthige  Betrachtungen  über  die  wahren  Vortheile 
• eines  Staats.  Leipzig  1779.  8* 


; Zabler  (Jakob). 

. \ 

Sludirte  zu  Wittenberg  t un  16Q8  bis  1691  * Ward 
Prediger  • Adjunkt  zu  Hartfett  in  Ungern  in  der  Sat- 
rofcher  Gefpanfchaft  1694«  aber  fchon  1699  auf  kaifer - 
liehen  Befehl  von  da  vertrieben  , dann  1701  Prediger  zu 
Schemnitt , wo  er  mancherley  Leiden  austußehen  hatte, 
und  1711  wieder  Prediger  zu  Bartfeld , Von  wo  er  aber- 
tnahls  vertrieben  wurde ; kam  hernach  über  Neufohl,  Epe- 
ries und  Warfchau  nach  Thorn , wurde  1718  aufferor - 
deutlicher  Profeffor  an  dem  dortigen  Gymnaßum , und 
17A0  ordentlicher  Profeffor.  Geb.  zu  Bartfeld  am  toten 
April  1670  ,*  gefi.  am  mßcnpjanuar  X753- 

PUT.  (Praef.  S cliur  t zflei  feb  io)  de  veteri  Sirmio. 
Vitemb.  1690.  4. 
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Commentatio  de  Metall  eotica  veteris  Graeciae.  Thoru- 
nii  1718-4-  t ' •»  ' 

Oratio  aufpicalis  de  exiliis  et  hofpitiis  bonarum  littera- 
rum.  ibid.  1719.  4. 

Specimen  Thorunii  Evangelici.  ibid.  eod.  fol. 

Memoria  Medicorum  Tliorunenfium.  ibid.  eod.  fol. 

De  claris  inclyti  Gymnafiii  Thorunenfis  Hermatheni*. 
ibid.  J720.  fol.  Auch  in  Petri  jaenichii  Mele- 
temat.  Thorun.  T.  IV.  p.  245  fqq.  (Vratisl.  et  Lipf. 
1762.  8-) 

Diflertt.  III  Philolögomena  ad  L.  Annaeum  Flo- 
rum.  Thorun.  172 1 — 1722.  4.  * 

Progr.  de  fructu  rei  mercatoriae  ad  rem  publicam  et 
litterariam  redundante,  ibid.  1733.  fei. 

— de  opulentia  orbis  terrarum,  caufliscjue  attritarum 
opum  aetatis  noltrae.  ibid.  1728-  fol.  1 

Memoria  nominis  S a rt o r i a ni.  ibid.  1729.  fol. 

Progrl  de  incrementis  litterarum  per  ßudium  augußam- 
que  liberalitatem  Principum.  ibid.  1732.  fol. 

— de  mercaturae  apud  veteres  exißimatione  bona  mala* 

que.  ibid.  1737.  fob  : 

Noch  3 Programmen  tum  Andenken  der  Krivefiusi - 
Jchen  Stiftung , und  ^ dergleichen  tum  Karfreytags-_ 
Aht.  . ' 

Sehr  viele  Lateinifche  Gelegenheitsgedicht*.;  • 

Yergl.  G.  C ent  n e r i Memoria  Jac.  Z a b le  r i etc.  Thorun. 
*715-  fol  (in  Klein' 1 Nachr.  von  den  Lebensumfi,  und 
Schriften  Evangcl.  Prediger  in  Ungern  findet  man  nicht!  von 
iliia.) 

■ * * * * i 

ZachariX  (August  Ludwig). 

Studirte  zu  V.trbft,  Bremen  und  Groningen.  Von 
der  letzten  XJniverfität  gierig  er  i7$2  nach  Bremen  zu- 
rückübte  fich  dort  einige  Jahre  im  Predigen , ward 
»737  in  feinem  Vaterlande  Kandidat , und  erhielt  zu- 
gleich die  Infpektorfielle  bey  dem  Waifcnhaufe  zu  Kö- 
then. Im  J.  1742  empßeng  er  das  Diakonat  bey  der 
dortigen  Kauptkirche , i? 65  tiber  das  Archidiakonat  und 1 
die  damit  verbundene  zweyte  Predigerftelle  bey  derfelben 
Kirche.  Geb.  zu  Neundorf  in  der  Anhalt  - Jiöthifchen 
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‘ i 

Grafjchaft  VF armsdorj  am  6tm  December  1710 ; gefi. 
am  Sofien  Junius  1772.  > ' ' 


’AvaKgiftt  fuper  loco  Jerem.  XXXI,  22  epiflolaris  colla- 
tio,  qua  nypothefeos,  quae  ponlt  miraculofam  Mel* 
fiae  filii  Dei  conceptionem  ac  incaroationem , pofli- 
bilitas  ao  praeftantia  docetur;  in  Bibi.  Bremenf.  nova 
ClaH,  IV.  Fafc.1  2.  — Scbediasma,  in  quo  de  ver* 
, fione  Graeca  Alexandrina  loci  Jer.  XXXI,  22  quae* 
ritur ; ibid.  ClalT.  V.  Fafc.  2.  — Meditabio  exege- 
tica  de  EvtoiI^  et  K onntp,  quam  Paulus  Hebraeis 
commendat,  Ebr.  VIII,  16  i ibid.  ClalT*  VI.  Falc.  3. 

Dill.  critico  - epiflolaris  de  bibliis  Americanis  ab  ipfo 
in  Bibi.  Brem.  nova  recenfitis,  falfa  pro  raris  imo 
forte  unico  exemplari  in  mundo  fuperltite  babitis ; in 
Bibi.  Hagana.  , . 

Verfchiedene  Lateinifche  Gedichte.  ' 


Handfehrif tlich  kinterliefs  er: 

Idioticon  Anhaltinum. 

Vcrgl.  Buft'r  Nachrichten  von  verÄOTb.  Anhaliifcben  Schrift* 
Seilern  Th.  1.  $.  ,189  — 146.  — A.  £.  Benthe' ns  Charah 
terifiih  des  Pfarrers  Zachariä;  eiend.  S,  146— ija.  — 
Erne/li  a.  a.  O. 


Zachariä  (Friedrich  Wilhelm 

Gieng  im  J.  1743  nach  Leipzig , um  die  Rechtswif 
' fafchaft  zu  ßudiren : aber  die  Neigung  zu  den  fchönen 

Wiffenfchaften  überwog  jenes  Studium  weit . Sie  ward 

auch , bey  dem  damahligen  Aufblühen  derfelben  in  Leip- 
zig , vollkommen  befriedigt.  Denn  bald  verlieft  er  die 
Gottjched  ifche  Schule und  fchlofs  fich  an  die  durch 
, beffern  j Gefchmack  fich  auszeichnenden  Köpfe  an.  ]\Iit 
einigen  derfelben , Gärtner , Ebert  und  Konr.  Arn. 
Schmidy  blieb  er  auch  in  der  Folge , und  für  den 
ganzen  Riß  feines  Lebens , durch  gemeinfchaftlichen 
I Aufenthalt  an  Einem  Ort , durch  gemeinfchaftliche 
Pßichten  und  Gefchäfte  bey  der  nämlichen  Lehranßalt , 

. verbun » 

■ 

. *)  Eijeutlich  Just  F.  W,.  Er.  bediente  lieh 'aber  jene«  Vorna* 

mens  huchii  fetten. 

% > * * ' V 
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verbunden.  Ith  J.  1747  begab  er  fich  von  Leipzig  nach 
Göttingen , und  errichtete  dort  vertraute  Freundfchaft 
mit  dem  Freyherrn  Eberh,  Fried,  v.  G emmin  g en, 
die  durch  beyderfeitige  Lieblingsneigung,  die  Poifie, 
täglich  enger  wurde , und  auch  Nachher  fortdauerte, 
nachdem  fie  durch  ihre  Aufen thaltsörter  getrennt  waren 
Im  Jahr  1748  wurde  er  Hofmeifler  am  Harolinum  tu  s 
Braunfchweig  und  1761  Prof  eff or  der  Dichtkunfi  bey  1 

diefem  Infiitut;  wozu  ith  folgenden  Jahr  die  Auf  ficht 
über  die  Buchhandlung  und  Buchdruckerey  des  PVaifen- 
hüufes  und  über  die  Braunfchweigifchen  Intelligenzblätter , 
kam ; mit , letzterer  war  die  Herausgabe  der  dazu  gehö- 
rigen Gelehrten  Bey  träge  verbunden , Diefe  beforgte  er 
bis  1774  * da  er  jene  dreyfache  Auf  ficht  freywillig  ab- 
gab,.und  mit  anderweitigen  Vortheilen  vertaufchte * Auch 
war  er  von  »768  bis  »774  Herausgeber  der  Neuen, 
Braunfchweigifchen  Zeitung,  und  Verfaffer  der  meißen  % 
darin  befindlichen  Anzeigen  und  Beurtheilungent  Jm  J. 

*775  ertheilte  ihm  der  Herzog  das  Kanonikat  bey  dem 
St,  Cyriaksßift  zu  Braunfchweig.  Geb.  tu  Franken- 
haufen in  Thüringen  am  iften  May  1726»  geft.  am 
$öften  Januar  »777* 

Der  Renommift,  ein  fcherzhaftes  Heldengedicht  in  6 Ge* 

Tangen  und  gereimten  Alexandriniichen  Verfen.  ...  . 

kl.  4.  Stand  zuerft  in  den  Belüftigungen  des  Ver- 
ftandes  und  Witzes  1744.  Jan.  — Junius ; hernach 
in  leinen  Tcherzhaften  etlichen  Poefien.  ' 

Verwandlungen;  vier  Bücher,  in  gereimten  Alexandrir 
-nifcben  Verfen.  ....  kl.  4.  Erfchien  zuerft  in  den 
Bremifchen  Bey  trägen,  Franzöfifch  in  Frofa.  Paris 

1764.  12. 

Scherzhafte  epifche  Poefien;  nebft  einigen  Oden  und 
Liedern.  Braunfchw.  und  Hildesheim  1754*8.  Neue, 
du.rcbgehends  verbeiTerte  Ausgabe.  2 Bände,  ebenck 
1761.  8.  ' ' 

Gedicht,  dem  Gedächtnilfe  des  Herrn  von  Hage», 
dorn  gewidmet.  Braunfchw.  1754-  8- 
* Neuere  Gefchichte  der  Chinefer,  Japaner,  Indianer  u. 
f.  w.  Aus  dem  Franzöftfcban  überfatzt  und  mit  ei- 
Fünfzehnter  Band.  ~ 22 

* ; - ■ ’ * 
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nigen  Anmerkungen  verfehen.  ifter  Theil.  Berlin 
1 755-  8- 

Der  Phaeton;  ein  fcherzhaftes  Heldengedicht;  fünf  Ge- 

fänge  in  Hexametern kl.  4.  Franzöfifch  in 

Profil ; un  Journal  etranger.  ...  in  Verfen  von  de 
la  G ränge.  Paris  1765.  8-  Hernach  unter  dem  Ti- 
/ tel ; Le  Phaeton,  Poeme  heroi  - comique  en  fix  Chants, 
infite  <le  l’Allemand  de  Mr.  Zacharia e.  Par  Mr. 
Fallet,  a Paris  1775.  8-  ‘Avec  Gravures.  Eine  an- 
dere Utberfetzung  iß  betitelt:  Mes  Bagatelle! , ou  lei 
Torts  de  ma  jeunefle , contenant Phaeton,  Poeme  he- 
roi - comique,  imite  de  l'Allemand  de  M.  Zacha- 
rie.  Par  l’Auteur  des  Avantures  de  Chaeree  et  de 
Callirhoe,  revue  et  corrigee,  fuivi  du  Boccage.  a 
Londres  et  ä Paris  1776.  g r.  8-  Lateinifch  in  Hexa- 
metern, unter  dem  Titoi:  Phaetontis  lihri  quinque,  e 

* . Gennanico  F.  Guil.  Zachariae  Latino  carmine 

expreß!  ab  Henr.  Godofr.  Reicha  r do>  A<  M. 
«t  Schol.  prov.  Gdmrneni.  Collega  IV  et  Cantore. 
Lipf.  1780.  8-  1 

• Die  Tageszeiten;  ein  Gedicht  in  vier  Büchern.  Ro- 

stock 1755.  kl.  4.  Mit  Kupfern.  2te  verbefferte 
Ausgabe,  ebend.  1757.  gr.  8-  Mit  Kupfern.  Fran- 
zöfifch im  Profit  von  Capital  ne,  mit  Kupfern.  Pa- 
ris  1768-  8-  Amfterd.,  1769.  8-  /»  Verfen  von  einen 

. Ungenannten  ....  I773.  . . Italienifch  von  Berto- 
la  . . . 1766.  8-;  und.  deffen  Idea  della  Poefie 
t ' Allemanna  (1784») 

Der  Tejnpel  des  Friedens;  ein  allegorifch  - epifcb« 
Gedicht  in  vier  Gefängeu.  Eraunfcbw.  1756.  4. 

Die  Pilgrime  auf  Golgatha ; ein  mufikalifches  Drama, 
ebend.  1756.  4. 

Lagofiade,  oder  die  Jagd  ohne  Jagd;  ein  fcherzhafte« 
Heldengedicht,  in  vier  Gefangen,  in  Profa.  Leipr. 
1757.  8-  Stand  zuerji  ohne  feinen  Namen  in  den 

, Vermifchten  Schriften  von  den  Verfaffern  der  Bremi- 
4 fcben  Beyträge  B.  3.  St.  6-  ( 1757- ) 

Murner  in  der  Hülle;  ein  fcherzhafte?  Heldengedicht 
in  fünf  Gefangen.  Roftock  1757.  4.  ebend.  1767.  4- 
Lateinifch  , in  Hexametern , unter -dem  Titel:  Aeluriai, 
epo*  iccofum , in  Latinum  vertit  Bened.  Chriih 
Avenarius.  Brunsvigae  1771.  8ni>n.  Franzöfifch, 
betitelt:  Raton  aux  Enfers,  imitation  libre  et  en  vet» 
du  Murner  in  der  Hoelle  de  Mr.  Zachariae;  fui- 
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vie  de  la  Traduction  liberale  de  ce  Poöme  Allemand 
par  Mr.  * **.  ä Paris  1774.  8-  Euglifch , in  Profa, 

, von  N.  E.  Rafpe,  runter  dem  Titel:  Tabby  in  Ely-* 
lium.  London  1782.  8-  * 

Die  vier  Stufen  des  Weiblichen  Alters;  ein  mahleri* 
fches  Gedicht  in  vier  Gefangen.  Roftock  1757.  4. 
ebend.  1767.  4.,  Frantöfijch  von  Mich.  -Huber  in 
- deflen  Clioi*  des  Poefies  Alleroandes;  auch  von  ei * 
nem  Ungenannten.  \ ...  . 1780.  8-  Itnlicnifch  von 
Joh.  Gottlob  Glück.  Altenburg  1768.  8-  Eine 
andere  Italienifche  Ueberfetzung  von  dem  Pater  Bel- 

lo 1774.  . . r 

Die  Schöpfung  der  Hölle}  nebft  einigen  andern  Ge- 
dichten. Altenb.  1760.  4.  ebend.  1767.  4.  * 

Das  verlohrne  Paradies,  aus  dem  Englifchen  Johann 
Mil'ton’s  in  reimfreye  Verfe  überfetzt,  und  mit 
eigenen  fowonl,  als  anderer,  Anmerkungen  beglei- 
tet. p .Theile.  Altona  1760.  4.  Mit  Kupfern.  2te 
verbefferte  Ausgabe,  ebend,  1762.  4.  Mit  Kupfern. 
Poetifche  Schriften.  9 Bände.  Mit  Kupfern.  (Braun- 
fchw.)  1763  — 1765.  8-  Nachgedruckt  ....  Neue,  ' 
rechtmäfsige , von  dem  Verfaller  felblt  durchgefehene  < 
Ausgabe.  2 Theile.  Braunfchw.  1772.  gr.  8-  (Sie 
enthält  alles , was  in  der  erßen  Ausgabe  fleht;  Mil • 
ton's  verlohntes  Paradies  ausgenommen , welches  er , 
umgearbeitet , nachzuliefern  vtrfprach ; was  aber  unter - 
blieben  iß).  Neuer  Abdruck  diefer  Ausgabe,  ebend. 

. I777-  gr-  8-  * 

Gortes;  ein  Heldengedicht,  ifter  Band.  eb.  1766.  8- 
Er  wollte  die fcn"  Band  umarbeiten  und  die  übrigen  als- 
dann hinzu  thun;  aber  auch  diefes  Vorhaben  unter- 
blieb.> . ■ 

*Die  fliegenden  Menfchen , oder  wunderbare  Begeben- 
heiten Peter  Wilkemi  eb.1 1767.  8*  Diefes  Buch 
iß  eigentlich  aus  dem  Englifchen  überfetzt,  aber  von 
Z.  ganz  und  dergefialt  umgearbeitet  worden , dafs  man 
es  für  fein  eigenes  Werk  änfehen  kann. 

Auserlefene  Stücke  der  beften  Teutfchen  Dichter,  von 
Martin  Opitz  bis  auf  gegenwärtige  Zeiten;  mit 
hifforifchen  Nachrichten  und  kritifchen  Anmerkungen 
verfehen.  ifter  Band,  ebend.  1766.  — Ster  Band, 
ebend.  177t.  — 3ter  Band,  von  Joh.  Joachim 
Efchenburg.  ebend.  1778-  8< 
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Der  Adel  des  Herzens , oder  die  ausgeföhlagene  Erb- 
1 fchaft ; ein  Nachfpiel.  Hamburg  1770.  8- 
Fabeln  und  Erzählungen  in  Burkard  Wfcldis  Ma- 
nier. Braunfchw.  1771.  8.  Neue  Ausgabe,  mit  ei- 
nem Anhänge  von  ausgewäblten  Originalfabeln  dej 
, Waldis,  und  dazu  nöthigen  Spracherklärungen  be- 
gleitet von  3.  J.  Efchehourg.  ebend.  1777-  8- 
* Zwey  neue  fcböne  Mahrlein,  als  |.  von  der  fchönen 
Meluhne,  einer  Meerfey  ; 2.  Von  einer  untreuen  Braut, 
die  der  Teufel  hohlen  Tollen;  der  liehen  Jugend  und 
dem  ehrfamen  Frauenzimmer  zu  beliebiger  Kurzwei)  ifl 
Reime  vferfafst.  Leipz.  ( Braunfchw .)  1772.  8> 
Tayti,  oder  die  glückliche  Infel.  Braunfchw.  I777  £r,& 
Hatte  Antheil  an  der  Teutjchen  Ueberfetzung  des  *Spa- 
nifchen  Theaters,  aus  dem  Franz.  (Linguet’s) 
uberfetzt.  (Braunfchw.  1770 — 1771-  3Thle.gr.  8-) 
Vorrede  zur  cten  Ausgabe  von  Meinbard’s  Verfu- 
chen  über  die  beiten  Italienischen  Dichter,  (ebend. 
1774-  gr-  80  - 

Betrachtungen  bey  dem  Anfänge  des  1761 ften  Jahn; 
. , in  den  gelehrten  Beiträgen  zu  den  BraunTchweig. 
Ahzeigen  176 1.  St.  I.  — Gebet  um  Frieden  (ein  Ge- 
dicht); ebend.  St.  2.  — Von  der  politifchen  Psr- 
theyfucht ; ebend.  St.  $.  — - Empfindungen  Cbriftli* 
eher  Dankbarkeit  (ein  Gedicht),*  ebend.  St.  II«  — 
„ Ein  Traum  vom  menfchlichen  Leben;  ebend.  St.  19. 
— Von  der  Eitelkeit;,  ebend.  St.  20.  — * Der  Tod 
des  Erlöliffts , als  der  kraftiglte  Bewegungsgrund  zu 
einem  gottfeligen  Lehen;  ebend.  St.  23.  — Von  der 
wenigen  Uebereinltimmung  unfers  Lehens  mit  den 
Vorfcbriften  unfrer  Religion;  ebend . St.  39.  30.  — 
Vom  Frühling;  ebend.  St.  37, 

Gedicht  an  meine  Henriette;  in  dem  Gotting.  Mu- 
fenalmanach  auf  das  J.  1776.  Mehrere  Beyträge  zu 
diefem  Almanach , wie  auch  tu  dem  Almanach  der 
Teutfchen  Mufen  (I773  u.  1774.)  und  tu  dem  Leip* 
ziger  Muienalmanach  (1771.) 


üab  heraus: 


Poetifcbe  und  profaifche  Stücke  von  dem  Freyherrn 
von  G***  (( jemmingen ).  Neue,  lehr  vermehrtem 
verbeflerte  Ausgabe.  BraunTchweig  1769.  gr.  8*  D“ 
erfie  Ausgabe  erfchien  unter  dem  Titel:  ‘Briefe,  nebft 
andern  poetifchen  und  profavTchen  Stücken.  Frank f. 
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und  Leipzig  1^53-  8-  Z,  beforgte  diefe  Ausgabe  wir 
der  Wißen  und  Willen, feines  Freundest  weshalb  die- 
fer  feine  Unzufriedenheit  darüber  zu  erkennen  gab  in 
der  AUgem.  Beut.  Bibi.  B.  8.  St.  $21— 323.  , 

Olint  und  Sophronia ; ein  Gedicht  in  drey  Gefangen ; 
nebß  einein  Anhänge  einiger  andern  Gedichte,  von 
Gottlob  Seb^Jtian  von  L.uche*  Zum  Druck 
befördert)  u.  f.  w.  Braunfchw.  1767.  gr,.  8.  ' 

* Beforgte  die  neue  Ausgabe  der  Breniifchen  Bey träge 
zum  Vergnügen  des  Verftande».  und  Witzes.  2 Bde. 
ebeud.  1768-  8- 

HinterlalTene  Schriften  von  F.  W.  Zachariä.  Ein 
Anhang  zu  der  neueften  rechtmäßigen  Auflage  feiner 
poetifchen  Werke.  Herausgegeben  u.  mit  einer  Nach- 
richt von  des  Verfaflfers  Leben  und  Schriften  beglei- 
tet von  J oh.  Joacb.  Efchenburg.  Braunfchw. 
1781-  gr-  8- 

Sein  Bildnifs  vor  den,  9 t en  Bund  der  Sammlung  vermifchter 
Schriften  zur  Beförderung  der  fchöuen  Wjflfenfcbaften.  (Berl. 

, 760.  gr.  8.)  — - in  Duodez,  ohne  den  Namen  de*  KituIUer«.  — 
in  Sedez,  zum  Neuj«hr»sefchenK^ur  das  fchöne  Gefchlecht  auf 
da*  J.  ,765  gehörig.  — von  Geyfer  vor  dem  Leipzig.  Mu- 
fenalmauach  auf  das  J.  »779.  — in  Octav  von  F.  Kauke 
>789-  iw  Oktav,  peint  par  Lafontaine  1 gTare  par  C.  , 
Sehrae  der  a Bruns vic  1 789. 

Vergl.  Bfehenburg’s  Leben  F.  W,  Z achar  iä’  t.  Braun- 
(chvr-  ,788 ! auch  vor  den  eben  angeführten  hinterlaflenen 
Schriften  Zathariä't.  — • Chrifii.  Heinr.  Schntid'* 
Nekrolog  oder  Nachr.  v.  dem  Leben  und.  den  Schriften  ver- 
ßoib.  teutfeher  Dichter  B.  1,  S.  656  — 680.  D eff  eiben 
Znfätze;  und  Berichtigungen  zu  dem  Nekrologen  i in  dam  Jour- 
nal von  tt.  f.  Tentfchl.  1799.  St.  g.  6,649.  — Sax  ii  Onotn. 
Utter.  F,  YU.  p.  183  fq, F.  v,  B l a nke  n b u r g’t  li*» 
ter.  Zufitze  zu  S ulze  r' * Theorie  der  febön.  Wiflenfch. 
Baur’s  Gallerte  der  bemhm teilen  Dichter  des  ißten  JaJtrhun- 
dert*  S.  983  — 99°.  — G.  L . Richter'*  biograph.  Lexi- 
kon der  geifil.  Liederdichter  S.  45S  n.  f.' — J ör  den*  in 
d?m  Lexikon  Teutfeher  Trichter  und  Profaiflen  B,  5.  S.  575  — 
598.  — Von  ihm,  als  Tonkilnftler , f.  Gerber'*  Lexikon 
der  Toiiktinftler  Th.  4.  S.  837  u.  f.  und  deffeii  Neues  L>zi. 
kon  Th,  4.  S.  6*4,  — Krnefii  a.  *.  O,  ’ 
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Zachariä  (Gotthelf  Trau- 

GOTT). 


Studirte  zu  Königsberg  und  Halle,  und  fieng 
als  Magifier  an,  dafelbfi  Vorlefungen  zu  halten . Im 
gleich  dar  au j folgenden  Jahr  ward  er  ui  dj  unkt  der  theo’ 
logifehen  Fakultät.  Im  J.  i'J 55  empßeng  er  den  Ruf  , 
zum  Rektorat  der  Rathsfchule  zu  Stettin , 1760  aber 

zur  ordentlichen  Profeßfur  <?<*"  Theologie  auf  der  Uni- 
verfitat  zu  Bützow ; zu  welchem  Ende  er  im  J.  1761  da- 
Jtlbfi  die  theologifche  Doktorwürde  annahm,  tm  J.  1765 
kam  er  als  ordentlicher  Projejjor  der  Theologie  nach 
Göttingen,  und  1775  1,1  gleicher  Eigenßchaßl  und  mit 
dem  Charakter  eines  Kirchenraths  nach  Kiel.  Geb.  zu 
' Tauchart  in  Thüringen  am  1 ften  November  1729/  gcß> 
am  8 t(n  Februar  1777. 

JQiff.  (Praef.  S.  J.  Baum  garten)  de  fraternitate  Chri- 
Itianft.  Hai.  1750.  4. 

Commentatio  de  diebus  atris  ac  faußis  apud  veterei. 

ibid.  1752.  4.  , 

DüT.  philof.  de  propagatione  religionis  armata.  ibid. 
eod.  4. 

. — biftorica  de  propag.  rel.  arm.  ibid.  eod.  4. 

- — philo),  de  multis  diis  ita  vocatis,-  ad  X Corinth. 
YJill,  5.  ibid.  1753  4. 

— - de  verbis  humanae  fapientiae  perfuaforiis,  ad  I Co- 
rinlh.  II,  4.  ibid.  eod.  4. 

— philo),  ad  illuftrandum  locum  Aotor.  XVII , 26.  ib. 


— de  raore  veterum  in  loci»  editis  colendi  Deum.  ib. 
eod.  4. 

Progr.  de  cauffis , cur  pgius  culta  fit  ars  poetica , quam 
reliquae  litterae.  Sedini  1756.  4. 

— vom  Gefclimack  in  den  WilTenfchaften.  eb.  1 75^-4’ 
jluch  in  feinen  pbilof.  theolog.  Abhandlung.  Nr.  3. 

— vom  Urfprung  der  Verfchiedenheit  der  Fähigkeit  der 
Menfcben.  ebend.  1756.  4. 
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Diff.  de  externo  prophetarum  veteris  Teftamenti  Kabitu. 

Sedini  1756.  4. 

— Widerlegung  der  Gründe  für  die  natürliche  Gleich- 
heit der  Fähigkeit  aller  Menfchen.  ebend.  1757,  4. 

Betrachtung  über  Pred.  1,  18;  bey  dem  Tode  des  feel. 

S.  J.  Baumgarten,  ebend.  1757.  4.  Auch  in  den 
Philof»  tbeol.  Abhandl. 

■ — Vindiciae  arguroentorum  pro  difcrimine  ingeniorum 
'humanorum  naturali.  ibid.  175&  4.  ‘ ' 

— Fortgefetzte  Widerlegung  der  Gründe  für  die  na- 
türliche Gleichheit  der  Fähigkeiten,  ebend.  1758*  4- 
Auch  in  den  Philof.  theol.  Abhandl.  Nr.  4. 

Novae  additiones  ad  vitas  Jo.  Garcei  utriusque. 
ibid.  1759.  4. 

Abhaudhing  von  den  theologifchen  Beweifen.  Berlin 

1759.  8-  Auch  in  den  Philof.  theol.  Abhandl.  Nr.  1. 

Hift.  Nachrichten  von  der  Raths  - und  Stadtfchule  zu  • 

alten  Stettin  und  von  den  Lehrern  derfelben.  ebend. 

1760.  8- 

Theologifcbe  Erklärung  der  HerablalTung  Gottes  zu  den 
Menfchen.  Wismar  1760.  8-  Auch  in  den  Philof. 
theol.  Abh.  S.  541 — 800.  v • 

Progr.  demonftrans  contra  Hnmium  odium  religiofura 
ex  doctrina  de  unico  Deo  non  oriri.  ibid.  eod.  fol. 

Abh.  von  dem  rechten  Gebrauch  und  Mifsbrauch  des 
kleinen  Katechismi  Lutheri.  Bützovr  1761.  8- 
Auch  in  den  Philof.  theol.  Abh.  S.  205  — 490. 

Diff.  inaug.  de  peccato  originali , veritatem  eius  demon* 

1 Jtrans.  ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  Chrifto  t(ototox^.  ibid.  eod.  4- 

— de  Chriftu  tjototok«  ix  vtxguv.  ibid.  1762.  4* 

— de  Chrifto  hominum  fratre.  ibid.  eod.  4. 

— Fata  praedictionum  Ghrifti  de  inftante  refurrectio- 

ne  fua.  ibid.  1763.  4.  - " ( 

Di  ff.  de  falute  infantum  non  baptizatörum.  ib.  eod.  4* 

Progr.  de  prudentia  theologica  circa  tropum  paediae. 

Goett.  1765.  4. 

Epiftola  gratul.  Senectus  a Deo  ipfo  honorata.  ibid.  . " 
eod.  4. 

Progr.  de  creatura  geroebunda.  ibid.  1766.  4. 

Commentatio  exegetica  ad  Roman.  > 23*  **>•  epd.  4* 

Diff.  de^formula  baptismali.  ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  doni  propbetici  variis  gradibus  in  Ecclefta 
Chriftiana.  ibid.  17 67.  4.  . N 
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DifT.  I.  de  ufu  dogmatico  nominis  filii  Dei.  Goettine. 

1768.4.  • 

— Notio  fidei  biblica.  Auct,  et  Refp.  J.  F.  L.  Sch  no- 
bel. ibid.  eod.  4. 

Farapbraftifebe  Erklärung  des  Briefs  an  die  Römer ; 
zum  Gebrauch  der  exegetifcben  Vorlefungen  über 
diefen  Brief,  ebend,  1768.  8-  3te  (eigenlj.,  ate)  Auf- 
lage, ebend.  1787.  8- 

Frogr.  de  fide  miraculofa,  dono  Spiritus  Sancti  extra- 
ordinario,  commentatio.  ibid.  1769.  4. 

Faraphraftifcbe  Erklärung  der  beyden  Briefe  an  die 
Corinther;  zum  Gebrauch  bey  exegetifcben  Vorb- 
ringen über  diefe  Briefe,  ebend.  1769.  8-  Auf* 
neue  herausgegeben , und  mit  tbeologifch  - pbilolo- 
gifcben  Anmerkungen  verfeben  von  Job.  Karl  V ol- 
borth.  2 Tbeile.  ebend.  1784  — 1785-  8- 

Akademifche  Dankpredigt  am  32fton  Stiftungsfeßc  der 
königl.  Georg  Auguftu*  - Univerütät.  eb.  1769. 8- 

DifT.  de  quaeftione:  num  decalogus  fit  omnium  legum 
moralium  cornus?  Auct.  et  Refp,  C.  L.  F.  Trends, 
len  bürg,  ibid,  eod-  4. 

Faraphraftifcbe  Erklärung  der  Briefe  Fauli  an  die  Ga- 
later, Epbefer,  Fbilipper,  Coloffer  und  ThefTaloni- 
eher,  ebend.  1770.  8-  • • • \ 3te  recbtmäfsige  u.  ver- 
befTerte  Ausgabe.  Gott,  und  Leipzig  1788-  8- 

• — 1 — - des  Briefes  an  die  Hebräer.  Gotting,  und  Kiel 
1 771,  8.  Von,  neuem  herausgegeben  und  mit  Anmer- 
kungen  vermehrt  v.  E.  F.  K.  Ro  fenmii  11  e r.  Göt. 
ting.  und  Leipzig  I793.  8»  Auch  unter  dem  Tiul; 
Faraphraft.  Erklär,  des  Briefes  an  die  Hebräer,  neu 
bearbeitet  von  E.  F.  K,  Rofenmüller. 

Entwurf  einer  fafslicher.  Glaubenslehre;  zum  Gebrauch 
bey  catechetifcben  Hebungen  auf  Akademieen.  eb. 

}V1'  8< 

Biblifche  Theologie,  oder  Unterfucbung  des  biblifeben 
Grundes  der  vornehmften  tbeologifchen  Lehren,  ißer 
Theil.  Gott.  J771.  2te  vermehrte  und  verbeflerte 
Auflage,  ebend.  1775.  — , 2ter  Theil.  ebend.  1 772- 
— 3ter  Theil.  ebend.  1774.  — 4ter  Theil.  ebend. 
1 775 . 8-  — 3te  vermehrte  und  verhelf.  Ausgabe; 
mit  einer  Vorrede  von  J.  K.  Volb  ort  h,  4 Tbeile. 
Gott,  und  Leipzig  1786.  8-  — ^ter  u.  letzter  Theil; 
ausgearbeitet  von  J.  K.  Vol borth.  ebend.  1786-3- 


J 
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Fröye  and  erklärende  Ueberfetzung  der  Pfalmen.  Got- 
ting. und  Gotha  1773.  8- 

Doctrinae  chriftianae  inftitutio.  Gotting.  1773.  8«  Edi- 
tio  fecunda  correctior.  ibid.  1782.  8*  , 

Progr,  de  C h r i ft  o homine  , filio  Dei.  ibid.  eod.  4. 

Dill,  de  iuftitla  Dei.  ibid.  eod.  4. 

Kurze  Erklärung  der  F a u 1 i nifcben  Briefe  an  den  Ti- 
motheus, Titus  und  Fhilemon,  zum  Gebrauch 
akademifcher  Vorlef.  über  diefe  Briefe,  ib,  1774.  8* 

Progr.  de  divina  ad  humana  ingenia  in  verae  religionis 
introductione  auy ttavaßäeci.  ibid.  1774'  4’ 

— de  morte  Chrifti  loletaniter  alTerta  Joh.  XIX,  35. 
ibid.  1774.  4. 

Chriftliche  IVeligionsgefchichte  und  Lehre  zum  Unter- 
richt vernünftig  zu  erziehender  Kinder,  eb.  1775.  8- 
2te  Auflage,  ebend.  1778.  8. 

Kurze  Erklärung  der  Briefe  Jacobi,  Fetri,  Juda« 
und  Johannis,  zum  Gebrauch  bey  akademifchen 
Vorlefungen.  ebend.  1776.  8* 

hilofophifch  - thaölogifche  Abhandlungen;  als  Beyla- 

}>en  zur  biblifcnen  Theologie  zu  gebrauchen.  Ge- 
ammlet  nach  Genehmigung  des  hochwürd.  Hm.  Ver-  ^ 
faiTers , durchgefehn,  mit  Vorrede  und  Anmerkungen  v 
herausgegeben  von  Chrifti.  Gottli«  Ferfchke. 

Lemgo  J776.  8-  . , 4 >(  ; . 

* \Jeber fetzte  N.  Tindal’s  und  Saint  Maro’s  An- 
merkungen zu  Rap  in’»  Gefcbichte  von  England. 

(Halle  1755  u.  ff.  gr.  4.)  < • - /> 

* Auf [ätze  in  S.  J.  Ba  um  garte  n’s  Nachrichten  von  ‘ ' 
einer  Hall.  Bibi,  und  in  deffen  Nachrichten  von 
merkwürd.  Büchern.  -•« 

Vorrede  zu  Joh.  Heinr.  Walther’s  Ueberfetzung 
der  Weiffagungen  des  Propheten  Jefaias.  (Halle 
1774.  80  Von  den  Gefetzen  einer  Ueberfetzung  bi- 
blifcher  Bücher.  V ' • 

Gab  heraus 

Karl  Heinrioh  Zachariä  ( feines  Vaters ) erbauli- 
cher Schriften  ifter  Tbeil;  mit  einer  Vorrede  vom 
geldlichen  Frieftertbum.  Berlin  1761.  8.  ! , ■ 

Nach  feinem  Abßerben  erfchien. 

Einleitung  in  die  Auslegungskunft  der  heil.  Schrift; 

( herausg . von  M.  J,  C.  IV.  Diederiehs,  mit  ei - 

. \ 
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wer  Vorrede , mit  Berichtigungen  und  Anmerkungen). 
Gott  1779.  8-  2te  ;verbefferte  Ausgabe  (mit  Nett* 

. mi/tg-  des  Herausgebers ).  _ ebend.  1787*  8-  Nur  der 
erfie  Bogen  iß  neu  gedruckt.  > j 

Vcrgl.  C.  A.  D oederlein  Progr.  Specimen  vindiciue  äoctti* 
x»*e  de  peecato  originali.  Butz.  1761.  '4.  {Der  beygefügtl 
\ Lebenflau/  ifi  von  Z.  felbfl),  — F.  tV.  JV  o If  r ath’i 
ChatckterUHk  edler  u.  merkwOrd.  Menfchen  Th.  9.  — Kor- 
des Lexicon  S,  Sie.  — Neues  gel.  Europa  Th.  18-  S.  405— 
410.  — Nova  Acta  hiftor.  eccief.  Th.  37.  S.  561—569.— 
Zuge  des  gelehrten  und  Sittlichen  Charakters  G T.  Zacha- 
riä’ s;  entworfen  von  C.  G.  l’erfehke.  Bremen  1777.8. 
P ütter'  s Gelehrten  - Gefchichte  der  Uaiverf.  zu  Gottmgtn 
Th.  9.  S.  eg — 51.  — Thiefs’ens  Gelehrten  - Gefchichte  der 
Uaiverf.  zu  Kiel  Th.  3.  S.  94  — 137.  — Denkwtird,  aus  den 
Erben  ausgezeichneter  Teutfchen  des  töten  Jahrh,  S,  4go  tt. 
f . — Urne  Ji  i a.  a.  O. 

Zachariä  (Just  Friedrich). 

' Studirte  zw  Jena  Theologie , ward  1731  zu  Kiel 
Magifier,  1735  eben  dafelbß  außerordentlicher  Profef 
for  der  morgenländijchen  Sprachen , 174.2  ordentlicher 

Profeßor  der  biblifchen  Alterthiimer , und  1747  auch 
Profeßor  Xnicht  Doktor ) der  Theologie.  Geb.  zu  Haina 
im  Gothaifchen  1704»  geft.  am  Qten  Marz  »773.  . 

Diff.  f.  Commentatio  folemnis , comma  fecundum  quinti 
Hofeae  capitis  explicans.  Kilonii  1731.  4. 

— philologica,  felicem  matium  curam,  educandis  libe- 

ris  adhibendam , proponens,  et  Pauli  verba  1 Ti* 
moth.  II,  15^.  litteris  facris  confignata , explicans. 
ibid.  173a.  4.  > ' . i . 

De  re  militari  veterum  Dill.  I,  müitum  conditionem 
ftatumquo  exhibens.  ibid.  1735.  4. 

Progr.  de  ufu  linguae  Ebraeae  in  philofophia.  ibid. 

I736.4.  . ...  . ’ 

Dilt.  iuftam  populi  Ifraelitici , a Rehabeamo  defeis* 
centis  cauflam  defendens.  ibid.  1737.  4. 

— de  ritibus  fcholafticis  Judaeorum.  ibid.  1745.  4. 
Progr.  ad  feftuin  diem  Michaelis  — concelebrand&m 

etc.  ibid.  1764.  4. 

Die  .entzückende  Hoffnung  von  der  unveränderlichen 
Glückfeligkeit  Holfteins,  gegründet  auf  die  prangen* 
den  Vorzüge  Ihro  kaiferl.  Hoheit  — Paul  Petro- 
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I . ..... 

witz  — erwögen,  und  in  einem'  — Sendfchrciben 
— entworfen  und  dargeßellet  u.  f.  W.  (Kiel  1768.)  4^ 
Schuldiges  Dankopfer  der  Cimbrifchen  Mufen  eines 
durch  Liebe  zu  den  Wiflenfchaften  erlangten  unver- 
gänglichen  Ruhms  Ihro  kaifefl.  Maj.  aller  Reufleh 
bey  Einweihung  der  neuen  akademifchen  Gebäude 
u.  f.  w.  Kiel  (1768-)  4* 

Dje'  glorreichen  Verdienfte  der  all^rdurchlauchtigften 
grolsen  Frau  aller  ReulTen  zur  Beförderung  der' 
Glückfeligkeit  Rufslands  in  tieffter  Ehrfurcht  bewun- 
dert und  aus  ällerunterthänigßer  Treue  angezeiget  u. 
f.  w.  ebend 4. 

Die  Thorheit  eine*  Religionsfpötters  angezeiget  u.  f.  W.  , 
ebend.  1771.  8-  r 

Die  vorzügliche  Yortrefflichkeit  der  reinen  Chrifilichen 
Religion  kürzlich  angezeiget  u.  f.  w.  Kiel  u.  Leip- 
zig (1772.)  8.  \ 

Gab  heraus:  - 

• - / . 

Jo.  Henrici  Othonis  Lexicon  Rabbinico  - philolo- 
gicum  (cum  fupplementis).  Kil.  1757.  8- 

Vergl.  Thieft'  ens  Gnlehrteugcfchichtfc  der  '.Univerütilt  zu  Kirf 
Th.  1.  S.  357—366. 

> . ’•  / 

ZachariÄ  (Just  Friedrich  Wil- 
helm). S.  Zächariä  (Friedrich  * 

Wilhelm). 

» ^ 

> ■*  - 

Zachariä  (Karl  Heinrich). 

Seit  1727  Pfarrer  zu  Tauchart  in  Thüringen  (in 
der  Dioces  Eckartsberge ) , feit  1730  Oberdiakonus  zu 
TVernigcrode , feit  1733  färfil-  Mechlenbur gij eher  Hof- 
prediger zu  Dargun,  und  feit  17..  Superintendent  und 
Hauptprediger  bey  der  St.  Georgenkirche  zu  Par- 
chim  im  MecJdenburgifchcd.  Geb.  zu  Crofsen  I'JQ . ; ge- 
fiorben  om  15 ten  Oktober  »782. 

s , .... 

Der  in  Gottes  Wort  upd  unfern  fymbolifchen  Büchern 
'Wohlgegründete  Bufskampf,  wurde  aus  dringenden 

t 1 * • ' 
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Urfachen  dargethap , mit  Zeugniffen  alter  und  neuer 
evangelifcher  Lntherifcber  Lehrer  beftätiget  und  dem 
Druck  überlaffen  u.  f.  w.  .....  1736.  8- 
Jefus;  als  die  Himmelsleiter;  zwey  Predigten  über 
Jo.  I,  51.  Roffock  1743.  12. 

Die  Fürtrefflichkeit  des  Gnadenftandes  der  Gläubigen, 
aus  Hebr.  XII,  22.  gezeiget.  ebend.  1743.  12. 
Vierfaches  Zeugnifs  der  göttlichen  Wahrheit  in  vier 
Unterfchiedenen  Predigten  abgeleget.  Halle  1753.  8- 
Erbauliche  Schriften,  ifter  Tbeil.  Halle  1761.  8* 

Vergt.  M o/e  r ‘ t Beytrag  au  einem  Lexico  der  jetztlcb.  Theolo- 
t'ge«  S.  185  und  771.  — Dietmann’s  -Kuriachiifcht  l’iit- 
ßerfchatt  B,  3-  8.  763, 

_ l 1 

Zachow  (Karl  Ludwig  Otto). 

War  Paftor  zu  Grabbin  im  Mecklenburgifchen, 
ward  aber  1784  feines  Amtes  entfetzt , und  privatifirtt 
hierauf  zu  Freyenfiein , und  bejehrieb  dort  fein  Leben. 
Geb.  zu  . . .;  ge  ft.  * . , , 

Sammlung  biblifcher  Wahrheiten , in  zwölf  Predigten 
öffentlich  vorgetragen.  Roftock  1766.  8* 

Ob  feine  erwähnte  L'bensbejchreibung»  gedruckt  fey,  oder 
nicht , kann  man  nicht  angeben. 

\ ’ t 

von  Zahlheim  (Karl). 

Seit  17 69  Lehrer  der  politifchen  Wiffenfchaften  an 
den  beydin  kaiferl , kunigl.  Ritterakademieen  zu  Wien, 
ward  aber  im  Jul.  1770  diejes  Lehramtes  entfetzt.  Mit 
dem  Ende  des  J.  1776  ward  er  zum  beftändigen  Sekre- 
tär der  ökonomifchen  Gefellfchaft  und  »777  zum  wirkli- 
ehen Profejfor  der  Agrikultur  an  der  f Univerfität  zu 
Wien,  ernannt.  Zuletzt  war  er  kaiferl.  känigl,  Sekre- 
tär des  dortigen  Rauökonomats , wurde  aber  auf  Pcnfion 
gefetzt,  Gtb.  zu  Wien  am  2 ten  September  1746»  geft- 
am  1 ften  Oktober  »787. 

* Ueber  die  Ungleichheit  in  den  ländlichen  Auflagen. 
Leipzig  1769.  4. 
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Lebrbegriff  der  allgemeinen  Rechte,  aus  dem  Lateini- 
schen des  Herrn  Hofrath  von  Martini,  ifter  Bd. 

'Wien  1771.  8.  1 

Einige  politifch  - ökonomifche  Abhandlungen.  ebend. 

*774*  8*  , 1 

Neuer  Verlach  über  die  Mittel,  Mangel  und  Unrech- 
ten Preifs  der  Korner  in  jedem  Lande , unter  jeden  ^ 
Umftänden  zu  verhindern.  Wien  1775.  8- 
Von  der  Vermifcliung  der  Obrigkeiten  auf  dem  Lande, 
und  den  Mitteln,  derfelben  abzuhelfen,  eb.  1775- 8*  , 

Von  den  Induftrialgewerben , die  fich  mit  der  Land- 
Wirthfchaft  überhaupt,  und  zumabl  in  Krain,  am 
fchicklichßen  vertragen,  und  von  den  Mitteln , fei- 
biee  einzuführen,  eb.  1775.  8.  Auch  in  den  Krai- 
nilchen  ökouomifchen  Sammlungen  B.  2.  (1772*)  Es 
ward  diefer  Schrift  im  J.  1770  ein  dreyfacher  Preis 
von  der  Jirainijchen  Vaterland,  Gefcllfchajt  zuerhannt. 

Ueber  die  Fiage:  Warum  wird  die  Landwirthfchaft 
fo  tief  unter  ihrer  wahren.  Würde  gefchätzt?  ebend. 

1775-  gr-  8-  , 

Verfuch  einer  Gefchichte  der  natürlichen  Rechtsgelahr- 
heit.  ebend.  1 776.  8. 

Wienerifche  Dramaturgie,  ebend.  1776.  8- 
Tafchenbuch  des  Wiener  Theaters,  iltes  Stück,  eb.  ' 

»777-,  12-  <' 

Vergl.  de  Luca's  gelehrtes  Oeßreich  B.  *.  St,  t.  S.  373  — 

*75.  — W eidlich' t biognph.  Nachrichtcu  vdn  den  Jetzt- 
leb.  fteChtsgel.  Th.  3.  S.  30B  — 370. 

/ • 

Zallwein  (G  EORGIUS  °). 

Trat,  nachdem  er  tu  Freyfingen  die  Dichtkunßt 
Rhetorik  und  Philofophie  ftudirt  hattet  Zu  Pleßobrunn 
in  Bayern  *733  den  Benediktinerorden , ward  1737 
zum  Priefier  geweiht , und , nachdem  er  inzwifchen  in 
dem  gemeinfchaftlichen  Studium  der  Bnyrifchen  Bene - ’ 

diktiner  • Kongregation  die  Theologie  gehört  hatte , kam 
tr  nach  Salzburg , um  auf  der  dortigen  Vniverfitat  die 
Rechtswijfenfchaft  zu  erlernen . Nach  der  Rückkunft  iu 
ftin  Stift  bekam  er  das  Amt  eines  Novitzenmeißers, 

* « i 

*)  Dies  war  fein  Ürdensname  s die  Taufnamen  aber  QxoEa  AcaK. 

■>  > . 
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1744  hier  wurde  er  zum  Prior-  erwählt.  Bald  darauf 
erbat  Jich  der  Fiirßbifchoßr  von  Gurk , ein  Graf  von 
Thun , ihn  von  feinem  Prälaten  uls  Vorßeher  und  Leh- 
rer  des  von  ihm  angelegten  Prießerfeminars  zu  Stras • 
bürg  in  Härnthen ; welcher  Stelle  er  4 Jahre  lang  mit 
ausgezeichnetem  Beyfall  vorßand.  Im  J.  1749  begab  er 
ßch  nach  Salzburg , erwarb  fich  dort  in  demfelben  Jahr 
die  jurifiifche  Doktorwürde , ward  zum  ordentlichen  Pro- 
feffor  des  Kirchemrechts  bey  der  dortigen  Univerßtät  er- 
nannt,, und  erhielt  Zugleich  den  Charakter  eines  Sahbur- 
gifehen  geißlichen  Baths . Mit  ihm  begann  in  Salzburg 
eine  neue,  glückliche  Epoche  des  Kirchenrechts.,  Das 
Amt  eines  Rektors  der  Univerßtät  verwaltete  er  von 
*759  an  ^1$  zu  feinem  Ende.  Geb.  zu  Ob  er  viechlach 
in  der  Oberpfalz  am  Soßen  Oktober  1712 , geß.umQlen 
Augufi  1766. 

Dreyfach  • fichtbarliche , in  Maria,  der  Mutter  Got- 
tes, erneuerte  Sendung  des  heil.  Geiftes,  und  dar- 
aus  erfolgte  Ehren  • Cron;  eine  Ehren  - Rede;  w 
der  Befcbreibung  von  der  Krönung  der  Mutter  Got- 
tes Maria  Troft  in  l’lain.  (Salzburg  1751.) 
Godefridus  des  Uralt-  Hoch-  Löbl.  Stifft  und  Clo- 

- fters  St.  V eter  in  Salzburg  Würdigfter  Abbt  u.  f.  w. 
Als  ein  in  der  Lehr  - Schul  Chrifti  Gelimiger  (fic) 

. Lehrjünger  und  nachmals  vollkommener  Lehr  - Mei- 

- fter  der  Chriftlichen  Sanftmuth  und  Demuth , bey 
Sr.  Höchft  - betrübten  'Leicbbegehung  vorgeftellet 
Salzburg  1753.  fol. 

Corona  triplex  CelfdT.  ac  ReverendilT.  DD.  Sigis- 
mundo  Cbriftoph.  S.  R.  I.  Frincipi  et  Arcliio- 
pifcopo  Salisburgenli  etc.  in  folemni  confirmatione 
DD.  Joannis  Baptiftae  ex  S.  R.  I.  Comitibus  de’ 
Turri,  Taflis  et  Valfaflina,  una  cum  Actis  Confirma« 
tionis  humillime  oblata  ibid.  1754-  fol.  , 

Fontes  originarii  #iuris  canonici,  adiuncta  hiftoria  eius- 
dem  iuris  per  priora  quatuor  Eccleiiae  faecula.  Sa- 
lisburgi  1752— 1755.  4.  - 

Jus  ecclefiafticum  particulare  Germaniae  ab  aera' Chri- 
fti usque  ad  Carolum  IV  Imp.  DiiTertatio  I.  ib. 
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X 757*'  — Diff.  II  ab  aevo  Caroli  IV  usque  ad 
noftra  tempora-  Sälisburgi  1757,  4. 

Diff.  de  ftaty  Ecclefiae.,  de  Hierarchia  in  ftatu  Eccle- 
Ilae,  et  praerogativis  Ecclefiae  Salisburgenfis  in  Hie- 
rarchia ecclefiaftica.  ibid.  eod.  4. 

C^llectiones  iuris  ecclefiaftici  antiqui  et  novi  a primor- 
diis  Ecclefiae  usque  ad  Decretnra  Gratiani.  Diff.  X, 
ibid.  1760.  — Diff.  II : Collectiones  iuris  ecclefia- 
ftici novi  et  novilfitni  a Decreto  Gratiani  ad  noftra 
tempora.  ibid.  eod.  4.  \ * 

Diefe  Abhandlungen  wurden  hernach  umgearbeitet  und 
unter  folgender  Aufschrift  zufammen gedruckt : 

Principia  iuris  ecclefiaftici  univerfalis  et  particularis 
Germaniae  IV  Tomis  comprehenfa.  Auguftae ' Vin- 
delic.  1763*  4.  Editio  II  priore  multura  emendatior, 
et  locupletiore  indice  provifa,  cui  etiam,  praeter 
nonnullas  adnotationes , brevis  fynopfis  de  vita  au- 
- ctoris  accefiit.  Tomus  I,  in  quo  agitur  de  iure  ec- 
clefiaftico  in  genere  et  illius  fontibus  originariis.  — 
Tomus  II,  in  quo  agitur  de  collectionibus  iuriav  ec- 
clefiaftici univerfalis  antiqui  , novi  et  noviffimi;  item 
de  auctoritate,1  ufu  et  ftudio  illius.  — Tomus  III 
de  ftatu  Eccleliarum  Germanicarum , iure  particulari 
ecclefiaftico  antiquo  et  novo  Germaniae  et  eiusdem 
collectionibus.  — Tomus  IV,  in  quo  agitur  de  ftatu 
Ecclefiae,  Hierarchia  ecclefiafiica , libertatibus  Eccle- 
fiamm  ita  dictis,  vel  potius  earum  «praerogativis,  prae- 
cipue  Ecclefiae  metropolitico  - Salisburgenfis.  ibid. 
1781-  S**13*'  Diefe  ate  Ausgabe  beforgle  Job.  Da* 

mafcen  Kleimayrn,  Trof.  des  Kirchenrechts  zu 
Salzburg. 

VeTgl.  feine  Lebensbefchreibung  itn  erflen  Tom  der  aten  Ausgabe 
der  eben  angeführten  Principia  iuris  ecclef.  — Nora  Bibi,  ec- 
clef.  Friburgcnfi.,  Vol.  VI  Fafc.  III.  p.  444  fqq.  — Zau- 
ner' j- '* biograph.  Nachrichten  von  den  Salzburgifchen  Bechts- 
lehrem  5.  toi— 10g.  — Verzeichnis  aller  akad.  Profefforea 
zu  Salzburg  S,  11a  u.  f.  — Er  ne  ft  i- a.  ».  O. 

' .t 

J " 

Zanchi  oder  Zanchy  (Joseph), 
des  heil.  Röm.  Reichs  Ritter. 

I L i 

Studirte  zu  Garz  und  IVien , trat  hier  in  den  Je* 
f uitenorden , wurde  Rektor  des  Kollegiums  diefes  Ordens 
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zu  Wie , und  nach  deffen  Aufhebung  1773  Domherr  der 
Metropolitankirche  zu  Görz , Zeg-te  aber  iff  der  Fol*« 
ßiefe  Stelle  nieder , umi  privatifirte  während  der  übri- 
gen Lebenszeit  in  feiner  Vaterßadt.  Geb.  zu  St.  Veit 
am  • Flaum  1710;  geß.  VJQ6. 

Pliilofophiae  naturaljs  principia  P.  I et  II.  . . 't. . < 
l’hilofophia , cum  figuris.  Viennae  1750.  4. 
Inftitutione*  theologicae  de  gratia  Salvatoris.  ib.  1754.4. 
Tractatus  theologicus  de  virtutibu«  theologicis.  ibidem 

• * • « • ,4*  t >■  . . 

Vergl.  de  Lu  ca’  s gel.  Oeßreich  B.  1.  Sti  a.  8.  876.  — fili 
Scrittori  Friulano  • Außriaci  degli  Ultimi  due  fecoli  di  Mon- 
ßgnore  Barone  de  Codelli  (üorizia  1752.  &•)  p.  313—836. 

1 ■ ‘ ■ ; . 

von  Zanettf(.  , . . .). 

* Kaiferl.  honigl.  Hofrath  bey  der  Steuer  k Reguli- 
rungs •;  Kommißion  zu  Wien.  Geb.  zu  ....  ; geß.  . . 

Nachricht  von  der  wahren  Befchaffenheit  der  neuen 
Steuer  • und  Urbarialregierung  in  den  k k.  Teut- 
leben Erblandern  und  in  Gallisien.  Wien  1790.  8- 

*.  - * . < 

von  Zanthier  (Hans  Dietrich). 

Wurde  in  Burg  Chemnitz  erzogen , ward  alsdann 
unter  die  herzogl.  Braunjchweig  - Wolfenbiittelifchen  Leih- 
pagen  auf  genommen , kam  aber  bald  als  Jagdpage  bey 
dem  Hofjäger  Hof  map  n im  Wolfenbiittelifchen  Forß 
in  die  Lehre.  Nach  einem  halben  Jahr  untergab  ihn 
der  Herzog  Ludwig  RudoAph  dem  Forßmeißer  v. 
Lange  zu  Blankenburg , dem  er  das  Meifie  zierdankte , 
und  der  ihn  mit  nach  Dänemark  nahm , als  er  »73 6 eh 
Hofjägermeifier  dorthin  gieng.  Z.  wurde  zum  Förßtr 
in  Norwegen  ernannt , darauf  zum  königlichen  Jagdjun- 
ker y und  bekam  die  Aufficht  über  die  Vermeffuiigen  und 
über  die  Glashütten , Pulvermühlen  und  Ziegelbrenne- 
reyen  , welche  V.  Lange  in  Norwegen  angelegt  hatte. 
Im  J.  »747  übertrug  ihm  der  Graf  von  Stolberg  • Wer- 
nigerode 

* * o 
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nigercde  die  Forßmeißerßelle  in  der  Graffchaft  Hohenflein, 
und  2 Jahre  nachher  kam  er  als  Oberforfi - und  Jäger-  - 
meifier  nach  llfenburg , wo  er,  durch  jeine  da  angelegte 
Forftakademie  vielfachen  Nutzen  fiiftete  und  eine  grofse 
Anzahl  gcfchickter  Forßmänner  bildete.  Geb.  zu  ...  . 
in  Kurfachfen  am  17 teil  September  1 7 1 7 ; geß.  am 

30 ßen  November  »773.  , ' 

/ ' 

•Forftkalender , oder  Vörzeichnifs  der  Verrichtungen, 
die  einem  Forftmanne  in  einem  jeden  Monate  des 
Jahres  vorzüglich  obliegen.  Leipz.  1772.  gr.  8-  Fs 
haben  auch  andere  Theil  daran:  jedoch  er,  nebß  dem 
Sächfifchen  Oberforfimeificr  v.  Lafsberg,  den  vor » 
nchmßen.  Umgearbeitet  und  verbeffert  iß.  er  auch - im 
er  ßen  Theil  des  folgenden  Werks. 

Sammlungen  vermifchter  Abhandlungen,  das  theoreti* 
fche  u.  praktifche  Forftwefen  betreffend.  ifie  Samm- 
lung. Berlin  1778-  ( eigentl . 1777.)  — 2te  Samm- 
lung. ebend.  1778-  8- 

Viele  Auf/ätze  in  dem  Hannoverschen  Magazin  und  in 
dem  Leipziger  Intelligenzblatt.  1 

Vergl.  J.  D.  A.  Hö  ck‘ t Lebensbefchreibungen  berühmter  Ka. 
meraliilen  u.  f.  w.  B.  i.  Hälfte  i.  S.  24  — 29.  — Btnkirurd. 
aus  dem  Leben  ausgezeichneter  Tcutfchen  des  igten  Jahrhun- 
derts S.  636  u.  f. 

\ 

Zauner  (Edmund).  1 

Trat  1713  im  llloßer  St.  Veit  bey  Neumark  in  Bay- 
ern in  den  Benediktinerorden,  Nachdem  er  an  dem,  Gym- 
nafium  zu  Salzburg  6 Jahre  die  Grammatik , Poefie  und 
Rhetorik  gelehrt  hatte , erhielt  er  anßer  dortigen  Univer- 
fität  »734  das  Lehramt  der  theoretifchen  Philofophie. 

Er  kehrte  alsdann  1736  in  fein  Kloßer  zurück,  und 
fiarb,  als  tdeffen  Prior  und  Senior , am  ßieti  Augufi  1761. 

Difputatio  rnenltrua  de  terniino , quid  fit,  et  an  detur 
actus  extra  propofitionem?  Salisburgi  1735.  8* 
Difputatio  menfirt^  de  Logica , an  huic  in  rigore- 
Arifi  otelico  acceptae  convenire  queat  ratio  feied- 
tiae?  ibid.  eod.  8- 

Fafciculus  quaeftionum  pliilofophicarum.  ibid.  173 6-  4. 
Fünfzehnter  Band.  23 


/ 
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Ver^l.  ‘Vetüticlinlfs  [aller  akademilcheu  Profefforen  zu  Salzburg 

6.  19  u.  t.  ( 

/ . . ■ A • •’  ‘ 

Za  Ups  er  (Andreas). 

- > Erhielt  feine  crfie  gelehrte  Bildung  in  den  Jefuiten • 

' fcliuleh  Jeiner  Faterßadt,  verbifferte  fie  aber  fehr  durch 
aujmcrbfames  Lefen  klaJJifcher  Teutfcher  Schriften  , wel- 
che zuerfi  zwifchen  -den  Jahren  1760  und  177°  In  Bayern 
bekannt  wurden , gab  fich  daley  grvfsten  Theils  felbfi 
Unterricht  in  Wiffenfchaften  und  Sprachen , worunter 
fogar  die  Spanifche  war;  horte  indeffen  auch  jurifiifcht 
Privatkollegien  bey  dem  Kammer fijkcfl  Des  t o uches> 
jils  er  aber  bey  diefer  Wiffenjchaft  fein  Glück  nicht 
fand;  fo  wurde  er  1774  Expeditor  bey  der  kurfürfil. 
Fundationsgüterdeputation  und  Regifirator y wie  auch  le Y 
dem  kurfürfil.  Hofgerichtsrath  überzähliger , und  >778 
wirklicher  Sekretär . ISackdem  er  unter  der  Regierung 
des  Kurfürfien  Karl  Theodor  wegen  Jeiner  Ode  auf 
die  Inauifition  viel  Ungemach  und  Verdrufs  ausgeftan- 
den  hatte , wurde  'er  doch  i7Q>  Sekretär  und  Expeditor 
bey  dem  in  Bayern  eingeführten  Maltheferritterorien , 
und  1784  ^ey  der  von  der  Herzogin  Anne  Marie  er- 
richteten Maria  nifc{ien  Landesakademie  als  Lehrerder 
Logik , Metaphyfik  und  praktifchrn  Philöföphie  angr 
fiellt.  Als''  diefes  Erziehungsinfiitut  1789  ln  elhe 
tarakademie  verwandelt  wurde;  fo  ward  Z.  bey  derfel- 
ben  als  Lehrer  der  Philofophie  beflätigt.  Geb.  zu  Mün- 
chen am  Sofien  December  1747  ,•  geßorben  am  lfien  Ja- 
lius  1795. 

* Briefe  eines  Bayern  über  die  Macht  der  Kirche  und 
des  Pabftes.  1770.  8. 

•Zufätze  eines  hatbolifchcn  Franken  zu  den  Briefe» 
eines  Bayern  über  die  Macht  der  Kirche  und  de« 
Pabftes.  1772.  8. 

•Abhandlung  von  Ordensgeliibden.  . . . • . 

•Abhandlung  von  der  wahren  Andacht  eine»  Con- 
ften.  ....  '•  „ ‘ 
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* Breve  Pablts  Clemens  des  I4ten  an  die  Bifchöffe 

in  Bayern  wegen  Verminderung  der  Feyertage  ; ins  ' 
Teutfche  überfetzt  und  mit  hiftorifchen  Anmerkun- 
gen  begleitet.  München  1773  8- 

*X>ou  Juan  P(alafox  Briefe  an  Innocenz  X,  feine  , 
Streitigkeiten  mit  den  Jeluiten  betreffend  ; aus  dem 
Span,  und  Lat.  überfetzt  und  mit  Anmerk,  begleitet. . 
1772.  8. 

* Hiftorifche  Anmerkungen  über  die  Abfcbaffung  eini- 

ger Feyertage  in  Bayern,  ebend.  1773.  4. 

* Breve  Pabfts  , CI,  em  e n s XIV  wegen  Aufhebung  des 

Ordens  der  Gefcllfcbaft  Jefu;  aus  dem  Latein. 

/'  überf.  1773.  4. 

Ode  auf  die  Inquifition.  ( München ) 1777  8.*-  Zwei - 
mahl  in  demfclben  Jahr  gedruckt.  Neue  (3te)  Aus- 
gabe; nebft  einer  Palinodie , dem  Hrn.  Pater  Jo  ft.  in 
Landshut  gewidmet.  1780.  8>  Auch  in  verschiedene 
Journale  ganz  eingerückt,  z.  B.  in  die  Allg.  Deutfche 
Bibi.  XXXV.  155;  und  in  Weftenricder’s  ßey- 
träge  B.  6.  S.  394  - 396 

Gedanken  über  einige  Punkte  -des  Criminalrechts  in 
,drey  Abhandlungen.  Neue  verbefferte  und  vermehrte 
Aullage.  München  1777.  8*  4te  Ausgabe,  ebend. 

1781.  8-  ' 

Ueber  den  falfcben  Religionseifer,  auf  Veranlaffung  der 
Nachricht  von  dem  heurigen  Londner  Aufruhr,  eb.  < 

1780.  8-  ' _ 

Noch  ein  Paar  Worte  über  den  falfchen  Religionsei- 
fer. ebend.  1780.  8- 

Palinodie,  dem  Hrn.  P.  Joft  ebend.  1780.  8*  (Die  3 
Unten  Schriften,  nebft  der  Ode  auf  die  Incjuifetion, 
find  auch  zufammen  gedruckt  worden . Frankfurt  und 
Leipzig  i78«>  8 ) ' 

Verbuch  eines  Bayrifchen  und  Oberpfälzifchen  Idioti- 
kons , nebft  grammatikalifchen  Bemerkungen  über 
diefe  zwey  Mundarten , und  einer  kleinen  Samm- 
lung von  Sprüchwörtern  und  Volksliedern.  Mün- 
chen 1789-  8- 

Nachlefe  zuin  Bayrifchen  und  Oberpfälzifchen  Idioti- 
kon. ifte  Ablheilung.  Lebende  Mundart.  ebend. 

I789,  8’  ' 

Philomele;  in  den  Bayrifchen  ßeyträgen Vcrgl. 

auch  Annal.  der  Bayr.  Litt,  B.  2.  8.  — 3!8> 

Andere  einzelne  Gedichte. 


, • 
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Sein  Bildnifs  von  J.  G.  Krüger  nach  Chr.  Weift  vordem 
biftcti  Band  der  AUgem.  Deut.  Bibi.  <i785)i  und  von  J J, 
Zimmermann  nach  W e if  s vor  dam  6ten  Band  der  Wt • 
ftenrieder  ifchen  Bey  trage  (1800.) 

Vergl.  Weidlich'  s Biograph.  Nachrichten  von  den  jetzüeb. 
Bechtsgel.  Th.  3.  S.  372—374.  — 1 'ficolai’t  Befchreibnnj 

feiner  Heife  11.  f.  w.  11.  6.  S.  634  — 69*.  — Koppe'ni 
jurift.  Altnanach  auf  das  5.  1796.  S.  380.  — Weftcnrie 
der’s  Beytrage  zur  vaterländ.  Hiftorie  u,  L W.  B.  6.  S. 
ggo  — 409.  — Er  ne  ft  i a.  -a.'  O. 

» . } * - 

Lauscher  (Johann  Baptist  Jo- 
seph). 

Magißer  der  Philofophie , Doktor  der  Med i ein  , or- 
dentlicher P rofeßfor  der  fpeciellcn  Naturgefchichte  uni 
Vorfieher  des  kaiferl.  königl.  Naturalienkabinets  zu  Prag 
Geb.  dafelbß  1737;  Seft-  am  töten  September'  17QQ. 

Di  ff.  de  elementis,  et  viribus,  medicis  triuin  aquarum  mi- 
neralium  Teplenfium.  Prag.  Jj66  8* 

— de  Sale  a mineralogis  baud  delcripto  , opera  eiui 
invento , eruditis  comniunicando ; ex  occaiione  aci- 
dularum  ad  Pragani  recens  ab  eodem  detectarum,  * 
loco  na  Winiku  epronariarum , a perillult.  Dominis 

■ poflefforibus  Ziegerianarum  nomine  infigniiarum.  ib. 

1768-  8.  ' 

— de  caufla  ordinaria  et  generali  primam  infpirationem 

in  foetu  excitahte.  ibid.  1769.  8*  ( Auch  in  John’» 

Diff.  medic.  felect.  Pragenf.  Vol.  II.  p.  60  — 71.) 

— Affertiones  de  venenis.  Prag  1769.  8. 

— de  irritabilitate  et  fenlibilitate.  ib.  1770.  Q.  (duck 
in  John’s  DiJT.  med.  fei.  Prag.  Vol.  II.  p.  72 — gj. 

— de  elemento  fanguinis,  a quo  color  rubor  praecipue 

dependet.  ibid.  1771.  8-  / 

— - de  cardiacornm  natura  et  differentiis.  ibid.  1773.  8- 
Mufeum  naturae  Pragenfe.  ibid.  1786.  8mai. 
Beftinunung  der  Hundsart  Krokute , und  der  Bärenart 
Saribuc;  faimnt  Abbildung,  ebend.  1788*  4- 
Vindiciae  Phlogifti ; oder  auch:  Pblogifti  vindiciae  di* 
vulgatae  anni  aerae  Chriftianae  IV1DCCVC.  Februa* 
rii  die  XII.  ibid.  1794.  8mai. 

Charaktere  des  Ornithogali  Bohemici  und  der  Erucae 
tenuifoliae  perennis  J.  Bauhini;  im  Qten  Band  der 
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Za^scher  ( J . JB.  J.)  Zecii  (F.  X.)  • 


/ 

3 57 


AbbandE  einer  Privatgef.  in  Böhmen  (1776.) — Chy- 
mifche  Verfuche  mit  dem  fogenannteu  Carrarifchen 
und  Florentinifchen  figurirten  Marmor;  zur  Erläute* 
jung  der  Mineralogie  1 ebend.  B.  3.  S.  287  — 290.  1 

07770 

Vcrgl.  de  Luca'j  gcl.  Ooflreich  B.  i#  Sr.  3.  S,  37ß,.  — Al- 
ter in  dem  Allgcm..  litter.  Anzeiger  i8oo.  S.  759.  , 


f 


Zech  (Franz  Xaver). 

Nack  vollendeten  Studium  der  Philosophie  zju  Dil - 
liegen  1712»  trat  er  in  da*  Jefuitenorden , fiudirte  als- 
dann 4 Jahre  lang  zu  Ingolfiadt  Humanioren  und'  Theo- 
logie auf  der  Univerfitdt  zu  Ingolfiadt , lefirte  hierauf 
an  verfchiedenen  Orten  Philofophie ,,  Polemik,  Moral- 
theologie und  Kirchenrecht.  Von  1741  bis  1743.  war  er 
Projeßor  des  Kirchenrechts  auf  der  Univerfitdt  zu  Inns- 
bruck} worauf  er  in  gleicher  Eigenfchaft  nach  Ingol- 
fiadt berufen  wurde.  Geb.  zu  Ellingen  in  Franken  1692; 
v gefl.  zu  München  am  . . . . Oktober  1768  *)- 


‘ Refponfum  iuris  pro  veritate  ad!  quaefitum,  an  Rcli-, 
giofi  S.  J.  per  vota  Scholafiicorum  poft,  biennium 
novitiatus  emiiTa,  reddantur  incapaces  retinendi  ius 
et  dominium  bonorum  fuorum?  S.  1.  et  a.  fVahr- 
jchcinlich  zu  Innsbruck:  wenigfiens  machte  er  die 

Schrift  noch  bey  feinem  dortigen  Aufenthalt  bekannt. 

Rigor  moderatus  doctrinae  Poritificiae  circa  ufuras;  a 
SS.  D.  N.  Benedicto  XIV  per  epiftolam  encycli- 
cam  Epifcopis  ltaliae  tra^itus  , ab  Ingolßadienfi.  Aca- 
demia  confiantei  affertus.  Diff.  I.  Ingolßadii  1747.-— 
Diff.  II.  ibid.  1749.  — Diff.  III.  ibid.  1751.  4. 

Alle  3 erfchicnen  unter  einem  gern  ein fchaf tlichen  Titel  1 
ebend.  17,52. 

Praecognita  iuris  canonici  ad  Germaniae  catholicae  prin-  ' 
cipia  et  ufum  accommodata.  Ingolßadii  1749.  8- 

Diff.  I:  Hie^archia  ecclefiaßica  ad  Germaniae  catboli- 

- cae  principia  et  ufum  delineata.  ibid.  1750.  8*  — ■ 
Diff.  II.  ibid.  eod.  8-  Nova  editio.  1774-  8> 

c)  So  Me  d er  er  i Siebenkees  a.  a.  O.  und  das  gelehrte 
TcutlchUnd  geben  177s  als  das  Todesjahr  ans  allein.  Me  de  • 
rer  inutste  es  belTer  vriflfen. 

4 . r 
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DilT.  politico  -.leaaH*  de  ambitu.  Auct.  et  Refp,  Jo. 
fepli.  Maria  L.  ß.  de  Packen  reit.  Ingolßa- 
dii  1752.  Folio.  . 

Di-cas  dubiorum  ad  Lib.  III  Decretalium  Tit.  XX Y 
de  peculio  clericorum.  ibid.  1752.  .... 

Dill,  iuridico  • canonica  de  Sponfalibus  Acadeinicorum 
absque  confenlu  parentum  contractis;  cum,  Appen- 
dice  de  in  integrum  refritutione  Minorum  contra  Spon- 
falia.  ibid.  1757 

De  iure  rerum  ecclefiafiicarum  ad  Germaniae  catboli- 
cae  principia  et  ulum.  Dill,  prior.  1758-  — DiH 
pofterier.  ibid.  1759.  8- 

DiH.  hiftorico  - iuridica  de  iure  afyli  ecclelialtici.  ib. 
1761.  ... 

Opufcula  minora.  ibid.  eod.  4. 

De  iudiciis  ecclefiafticis  ad  Germaniae  catholicae  prin- 
cipia et  ufum.  Pars  prior  complectens  Sectionein  I 
dev  iudiciis  civilibus.  ibid.  1765.  - — Pars  pofterior 
complectens  Sect  II  de  iudiciis  criminalibus.  ibid. 
1766.  8; 

In  der  Caufa  decimarum  Langenmofenfium  liefs  er 
auch  etwas  für  das  Jejuitenkollegium  zu  Neuburg  dru- 
cken. 

Vergl.  Vledereri  Anuales  IngoUtad.  Academiae  P.  IV.  p.  501 
fq.  — Siebenkees  Neue»  junft.  Magazin  B.  x.  S.  4 jjo  — 
488. 

Freyherr  von  Zech  (Philipp  Eber- 
hard). 

✓ t 

Studirte  tu  Efslingen  und  Tübingen , erhielt  ! hier 
1724  eine  theologifche  Repetentenfielle , und  gieng  mit 
zwey  jungen  Edelleuten  auf  fremde  Univerfitäten  und  auf 
Reifen  1 hielt  fich  eine  Zeitlang  zu  Strafsburg  und  zwey 
Jahre  zu  Halle  auf , hörte  auf  diefer  Univerfität  jurifii - 
fche  und  hißorifche  Kollegien ; und  hielt  felbfi  Jeinen 
Zöglingen  Forlefungen  über  den  Grotius  de  iure  belli 
et  pacis.  Er  gab  nun  das  theologifche  Studium  ganz 
auf , und  bereitete  fich  zu  einer  Profeffur.  Gleich  nach 
der  Rückkunft  ins  Vaterland  wurde  er  ordentlicher  Pro • 
feffor  der  Moral  und  des  Naturrechts  am  Collegio  Ul» • 
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ßr’i  und  zugleich  zur  außerordentlichen  Profeßur  des 
Tiirchenrechts  bey  der  Univerfität  zu  Tübingen  vorge- 
fchlagen.  Da  er  aber  im  J.  i7QQ  auch  feine  Zöglinge 
auf  einer  Reife  nach  Frankreich  und  Holland  begleiten 
mufste ; ,fo  erfuhr  er  nach  der  Rückkunft , dafs  der  Her- 
zog von  Würtember g ihn  bereits  zum „ geheimen  Lega - 
tionsfekretar  des  damahls  in.  Paris  und  Soißons  befindli- 
chen Würtember gijchen  Gefandtfchaft  ernannt  habe;  zu 
ivelcher  er  auch  im  Jan.  1729  abgieng.  In  eben  diefem 
Jahr  wurde  er  wirklicher  geheimer  Sekretär  y und  er- 
hielt die  Anwartfehaft  auf  eine  jurißifche  Profeßur  in 
Tübingen.  Im  J.  1731  befand  er  fich  9 Monate  lang 
bey  der  Würtember gifchen  Gefandtfchaft  in  Wien , wo 
er  fich  befonders  den  Reichshof raths  • Procefs  bekannt 
machte.  Im  J.  1732  wurde  er  Regierungsrath.  ' Im  J. 
1733  ward  er  in  den  damaliligen  Hohenzollern  - He- 
chingifchen  Angelegenheiten  nach  Ilcchingen , und  1755 
in  wichtigen  Gefchdftcn  nach  Bamberg  und  Wien  ver- 
fchickt - Nach  der  Rückkunft  wurde  er  zum  wirklichen 
geheimen  Legntionirath  mit  der  erfien  Stimme  auf  der 
gelehrten  Bank  im  Regierungsraths  - Kollegium  ernannt . 
hn  J.  1737  tvar  er  einer  der  Bevollmächtigten , welche 
die  zwifchen  dem  Herzog  Karl  Rudolph  von  Wür - 
temberg  - Neufiadt , Adminifirator  der  Stuttgartijchcn 
Fände  und  Regierung , und  der  fürfilichen  Wittwe.  ent- 
fiandenen  Irrungen  beygelegt  hat.  Er  wurde  1757  turn 
wirklichen  geheimen  Etats-  und  Adminifirntionsrath  und 
1738  tum  Kreisdirektorialgefandten  ernannt.  Im  Jahr 
1741  wohnte  er  als  ater  Kreisausfchreibamtlicher  - und 
Direktorialgefandter  dem  Wahl - und  Krönungstag 
Karl  des  rjten  zu  Frankfurt  bey.  Endlich  wurde  er 
1750  Konfifiorialpräfident  t Vifitator  der  Univerfität  zu 
Tübingen , Präfes  der  W olden f er  Deputation , und  Se-  ' 
kretar  des  Würtember  gifchen  grofsen  Jagdordens.  In 
demfclben  Jahr  .erhob  ihn  Kaifer  Franz  der  ifie  in 
des  heil.  Rom.  Reichs  altedlen  Panner-  und  Freyherren- 
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fland.  Geb.  zu  Laicbingen  'im  W Urtembcrgifchcn  Amte 
Urach  am  18 ten  Januar  1696;  geßorben  am  Soßen  Au- 

Sufi  »755- 

DifT.  (Praef.  Joh.  Eberbardo  Rösler)  de  vita  aca- 
demica  legibus  naturae  et  regulis  prudentiae  confor- 
manda.  Xubingae  1717-  4. 

Schediasma  de  origine , indole , fatis  atque  iuribus  Fri* 
matum  Germäniae , eorurnque  maxime  tanquam  Ar- 
clii  - Cancellariorum  ad  negotia  concurfu  etc.  ex  fon- 
tibus  hiltoriae  atque  iuris  publici  eccleüaßici  dedu- 
ctum.  Halae  et  Lipf.  1727.  4. 

*]VIeditationes.  de  origine,  indole,  effeptibus  atque  bi- 
ftoria  iuris  reforinandi  circa  religionem.  Francof.  et 
Lipf.  ( Stuttg .)  1728*  8. 

VeTgl.  Weidlich ‘1  Gcfchichte  der  jetztleb.  Hcchtsgel,  Th.  *. 
S.  630  u.  f.  — Sieben  he  es  Neues  jurüt.  Magazin  B.  1, 
S.  537  — 54«. 

i 

von  Zech  (SiEGMUNgp  Christian). 

War  feit  1755  Profeffor  der  Rechte  zu  Breslau , 
und  feit  1758  defegnirter  Profeffor  der  Rechte  auj  der 
Uruvcrfität  zu  Halle , füllte  ,aber  nicht  eher  Refitz  von 
diefer  Stelle  nehmen , als  bis  er  Doktor  der  Rechte  ge- 
worden wäre.  Dies  unterblieb , und  er  gieng  1760  mit 
den  während  des  fecbenjährigcn  lirieges  nach  Halle  ge- 
kommenen W iirtembergifchen  Truppen  weg , und  ward 
Würtemhergijcher  Kriegsrath  und  Auditeur  des  herzog- 
lichen Gens  d' Armes  Regiment.  In  der  Folge  wurde  er 
Wiirtembergifcher  Obrifilicutenant  und  Kriegskommiffar 
zu  Stuttgart.  Geb.  zu  ...  . in  Ungern  172Q ; gefoor- 
ben  .... 

Pofttiones  iuris  civilis  iuxta  Inftitutiones  Juftinianeas 
et  Corpus  iuris  Fri d e r i ciani , praelectiouibus  ac- 
commodatae.  Vratisl.  1755  8* 

Pofitiones  iuris  feudalis  tarn,  Longobardici , quam  Sile* 
üaci.  ibid.  1756.  8 

Sätze  über  die  allgemeine  und  Staatspolitik.  Halle 
1759-  (Kgentl.  175Q.)  8- 
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•Die  Verwandlung  der  Domainen  in  Bjiuergüter,  als 
das  hefte  Mittel  zur  Bevölkerung , zur  Macht  und, 
Reichthum  eines  Landes;  von  A.  S.  v.  Z.  Berlin 
1760.  8*  (Nachgedruckt , und  bey  einer  offen tl.  Vcr- 
theidigung  aus  den  polit.  JViffenfchaften  ausget'neilt. 

Wien  1769.) 

VeTgl.  de  L.uca’t  gel,  Oefireich  B.  t.  St.  a.  S.  978  u.  f.  — 
Weidlich't  biograph.  Nachrichten  von  den  jetztlebenden-  1 
Hechtsgel.  Th-  4.  S.  875  11  • f-  , 

Freyherr  von  Zedlitz  (Karl  Abra- 
* ham). 

• \ f 

Studirte  zu  Halle , ward  i755  Referendar  beym  1 
Kammergericht  zu  Berlin , 1759  Oberamtsregierungsrath  % 
su  Breslau , »764  Präfident  der  Oberfchlefifchen  Ober- 

amtsregierung, des  Oberkonfißoriums  und.  Pupillenkolle- 
giums zu  Brieg , »770  ivirklicher  geheimer  Staats-  und 

Jußitzminifier  zu  Berlin , erhielt  das  Präfidium  des 
Obertribunals , die  Specialaufßcht  auf  die  Jußitzverwal- 
tung  in  Cleve , der  Graffchaft  Mark , Oßf riesland,  Min- 
den, Mors , Tecklenburg , hingen,  Geldern,  in  Preuffen, 
Pommern,  Lauenburg  und  Biitow , in  Magdeburg , Hal- 
berfiadt,  Quedlinburg  ; das  Kriminaldepartement  fdmmt • 
Hoher  königlichen  Provinzen , und  das  Direktorium  der 
Pfälzifchcn  Kolonie,  mit  dem  Grofskanzler  gemeinfchaf t- 
lieh  i wurde  1771,'  gegen  Abtretung  des  Präßdiums  beym 
Obertribunal  und  der  Specialaufßcht  a\tf  die  Jufiitzver- 
waltung  in  den  genannten  Provinzen , Chef  des  geißli- 
chen  Departements  in  Evangelifch  - Lutherifchen  Kir- 
chen-• und  Schulfachen , auch  Chef  in  allen,  Stifts  - und 
Klofier-  und  die  kathol.  Geifilichkeit  betreffenden  Sa- 
chen , erßer  Präfident  des  Evangel.  Luther.  Oberkonfi- 
ßoriums , des  Kurmärkifchen  Amts-  Kirchen-  Reveniien- 
und  Armen  - Direktoriums , Ober  - Kurator  der  Uni- 
verfitäten , auch  Kurator  der  Drcyfaltigkeitskirche  und 
Direktor  der  königl.  Bibliothek,  der  Kunßkammer , des 
Medaillenkabinets  und  der  Bibliothekskaffe , Chef  der 
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fämmtlichen  Accis-  und ' Zollgerichte , des  Obercollegii 
medici  und  des  medicinifck  - chirurgifchen  Kollegiums , 
wie  auch  des  Evang.  refortn.  Schuldirektoriums  des  kö 7 
nigl.  Jöachimsthalifcheu  Gymnaßums.  Trat  1785  ^as 
Jiriminaldepartement  ab  , und  erhielt  das  Jufiitzdeparte- 
ment  in  den  JVeßphälifchcn  Pr  ovinzen ; ward  1787  Chef 
des  neu  errichteten , von  ihm  vorgefchlagenen  Oberfehul- 
kollegiums ,*  gab  1788  das  geißliche  Departement  an  den 
geheimen  Staatsminifier  von  IV öl  l ne  r ab  , und  über- 
nahm dagegen  das  Jußitzdepartepient  von  Pommern, 
Magdeburg  und  Ualberßadt , worüber  zeitherder  Staats-  [ 
minißer  von  der  Reck  die  Specialauf ficht  geführt 
hatte;  erhielt  in  dem  nämlichen  Jahr  den  fchwarzen  Ad- 
lerordcn  , bat  1789  um  gänzliche  Entlaffung  von  .feinen 
Dicnfien , welche  er  in  Gnaden  erhielt;  und  begab  fich 
im  Jan.  »79°  von  Berlin  weg  auf  feine  Güter  in  Schie- 
ßen. Geb.  zu  Schwarzwalde  bey  Landshut  in  Schießen 
am  4 ten  Januar  173 1 ,•  geft.  auf  feinem  Gute  zu  Kaps- 

dorf  in  Schießen  am  iß  ten  März  1793. 

1 

Sur  le  Patriotisme  confidere  comme  objet  d’education 
dans  les  etats  monarcbiques ; JDifcours  de  reception 
prononce  dans  l’Academie  des  Sciences  et  Belles- 
■ Lettres.  ä Berlin  1777»  4-  Teutfch  von  J.  E.  Bie- 
der. ebend.  1777.  8-  Lufßfch  in  Acad.  Izwjefiija 
(1780). 

Plan  d’une  Pepinicre  de  Pcdagogues.  ä Halle  1777  4. 
.♦Vom  Charlottenbrunn;  nebft  einer  chemifchen  Prü- 
fung des  daligen  mineralifchen  Waders,  und  einem 
Schreiben  über  deden  medicinifchen  Werth.  Berlin 
J790.  gr.  8-  ( Die  chemifche  Prüfung  iß  von  Klap • 
rbth  und  der  Bripf  von  Seile.) 

Vorfchläge  zur  Yerbederung  des  Scbulwefens;  in  den 
Memoires  de  l’Acad.  des  Sciences  de  Berlin  1777« 

/ Rufßfch  in  Aead.  Izwjeßija  (1780). 

Mehrere  Briefe  von  ihm  in  C.  G.  Schütz’ens  Ge* 
fchichtc  des  Erziehungsinßituts  bey  dem  theol.  Se- 
~ minarium  zu  Halle  (1781)*  ^ \ 

Verordnung  an  fämmtliche  Konfiftoria,  wegen  Einfiel* 
lung  des  Läuten»  bey  Gewittern ; in  der  Berlin.  Mo- 
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natsfchrift  1783-  St  11.  — Vorschläge  zur  VerbeJTe- 
rung  des  SchulweTens  in  den  königlichen  Landen. 
ebend.  178 7-  St.  8-  S.  9 7 ~ Il6.  Schwedifch  ~in  den 
Upf.  Saelsk.  allm.  Tidn.  1787»  — Journal  einer 
Reife  nach  Lahn  (in  Schlehen)  auf  den  Tauben- 
marht,  im  pebruar  und  März  I79I;  ebend.  1791.  •» 
St.  5.  S.  402  — 414. 

Sein  Bildnifs  vor  dem  ifien  Stück  deT  Berlin.  Monatilchr.  1733, 
Vergl.  Büßen  Berlin.  Gelehrten  S.  835—390.  — t>  c ni  n a 
Prüfte  litteriire  T.  III.  p.  5to  — 513.  — Berlin.  Monatsfchr. 
*791.  St.  6.  S.  537  ■—  56».  — S c h li  c Jit  e g r o 1 1'  j Nekro*  . 
log  auf  das  J.  »793*  B.  3.  S.  301  11.  f.  — Dcnkwürd.  aus 
dem  Leben  ausgezeichneter  Teutfchen  des  *8»en  lahrhuud.  6. 

60  — 63.  — Ernefti  a,  a.'O. 

. ..  - . v : 

Zehelein  (Michael  Gottlieb). 

Studirte  zu  Bayreuth  und  von  1738  bis  1741  zu 
Jena,  ward  nicht  lange  nach  Jeiner  Rückkehr  Sekretär 
bey  der  Kammer  zu  Bayreuth,  dabey  1750  Ajfeffor , im 
folgenden  Jahr  aber  wirklicher  Rath,  1754  geheimer 
Kammerrath,  und,  da  1779  der  Markgraf  die  Kammer 
zur  Hofkammer  erhob,  geh.  Ilofkammerrath.  Geb.  zu 
Dachsbach  bey  Neufiadt  an  der  Aifcli  am  Uten  Novem- 
ber 1720,*  gefi.  am  toten  April  1796. 

DifT.  (Praef.  G.  JA.  Ellrod)  de  Romanorum  veterum 
iurisprudentiam  jtiadendij  ratione,  Jrationi  fubinde 
contiaria.  Baruthi  1738*  4* 

Epjftola  gratul.  — in  quaeltionem:  Utrum  valeat  tefta- 
mentum  iudici  extra  territorium  fuum  oblatum?  Je-  , 
nae  1741-  4- 

* Auffätze  in  der  JVochenfchrift : Verfucbe  in  den  Wer- 
ken des  guten  Gefchmacks.  (Bayreuth  1746.  8-) 

*Vqn  dem  ohnfern  Bayreuth  gelegerten  See,  der  Bran-  1 
denburger  Weiber  genannt;  in  Oetter’s  hiftor.  Bi- 
blioth.  Th.  1.  S.  343  — 362.  (1752.)  — ‘Obferva- 
tionum  fubitanearum  ius  et  hiftoriam  antiquitatesqu» 
Germaniae  illuftrantium  ex  documentis  diplomatibus- 
que  praefertim  ineditis  Sylloge  I.  ibid.  Tb.  2;  S. 
143—  T7°-  (»753«) 

Anmerkung  über  die  Gräfin  Agnes  von  Wolf  ft  ein, 
neblt  noch  einem  Umftand,  diefes  Gefchlecht  betref- . 
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fend ; iV  M e u fe  1 ’ s hiftor.  Litteratur  auf  da*  J»br 
1784.  St  5.  S.  484  T 487. 

Einige  GePegenheitsgedichte. 

Vtig  l.  Weidlich’*  biograph.  Nachr.  von  den  jetztlebenden 
Recht9gel  Th.  5.  S.  576  u.  f.  Fo-rtgefetztc  Nachr.  S.  335.— 
Fihenfcher't  gelehrtes  I-Virdeuthnm  Bayreuth  B.  10.  6. 
1S8  — 160, 

/ ‘ ' , ■ 

Zehend  (Johann  Jakob). 

Pfarrer  zu  Kirchlindnch  im  Kanton  Bern  feit  l7l<)i 
Diakon  des  großen  Munßers  in  der  Stadt  Bern  feit 
,1733,  oberßer  Prediger  dcffelben  und  Dekan  der  Kloße 
von  Bern  feit  1752.  Geb.  zu  . . . .;  gefi.  .... 

Verfuch  einer  hiftorifchen  Chronologie,  vörfiellend  die 
richtigo  Ma^s  des  Jahrs,  nach  welcher  die  Zeiten 
der  Welt  gerechnet  werden;  fammt  einer  kurzen 
Befchreibung  der  in  der  Kirche  von  Zeit  zu  Zeit 
aufgenommenen  Feit-  und  Feyertägen.  Bern  1738-8« 
Der  Glaubens  -.Kampf  Ja  c ob’s,  über  Gen.  XXXII, 
27.  ebend.  1744.  8« 

Ehrengedachknifs  Herrn  Hieronimus  von  Erlacb, 
Schultheiflen  u.  f.  w.  über  Jef.  XXIV,  29.  30.  eb. 
1748  8« 

Ein  Abbitts  - Rede  eines  Irrlehrers  aus  Hoberkeitli- 
chen  Befehle,  über  2 Cor.  IV,  3.  4.  eb.  1731.  8« 
Die  Abfichten  Gottes  in  der  Offenbahrung  feiner  Ge- 
richten, über  Efaia  XXVI,  «9.  ebend.  1755.  8« 
Verfuch  einer  Prophetifchen  Zeitrechnung  von  dem 
Anbruch  der  feligen  Tagen  (fic)  der  Kirchen  in  den 
letzten  Zeiten  ; nebft  3 Capituls  - Reden,  eb.  1760-8« 
VergL  Leu*  4 IJeivet.  Lexikon  Th,  3o.  S'.  36. 

- • 1 • t 

Zehentner  (Joseph  Christoph). 

t 

, " Hegte  von  Jugend  an  eine  feltene  Neigung  zur  Reit * 

kunß  und  zum  Geßutwefen;  welche  er  auf  Reifen  in  ver* 
fchiedene  Länder  zu  befriedigen  f uchte , z.  B.  in  Oefi- 
reich , Ungern  , Rufsland , Curland  und  Polen.  Im  letz- 
tem Lande  war  er  Stallmeißer  des  Fiirßen  SanckuS  • 
k oi.  In  der  Folge  kam  er  als  Stallmeißer  nach  IVeif- 


Digitized  by  Googl 


i 


' ‘ ^ 

\ Zkuemmkh  (J.  C.)  v.  Zeiimen  (C.  H-  A.)  365 

:*•’ >.  ’ ’ ’ f 

Jen f eis  zu  dem  dortigen  Herzog , hernach  zu  dem  Für - 
Jlen  von  Najfau  - Saarbrücken , zuletzt  war  er  königl. 
PreuJJifcher  Stallmeifier  und  Direktor  der  königl.  Ritter-  v 
akademie  zu  Berlin  und  Frankfurt  an  der  Oder:  verliefs  » 
aber  diefe  Stellei  man  Weifs  nicht  wann  £ und  warum? 
und  lebte  hernach , man  weifs  nicht  wo?  Geb.  wo"\  ge- 
fiorben  wann ? 

Kurzer  und  deutlicher  Unterricht  zur  Anweifung  eines  \ • 
jungen . Cavaliers  im  Reiten,  dergefialt,  dafs  er  fein 
Pferd  von  Hand  zu  Hand  reiten , oder  zu  aller  Zeit 
wechfeln  könne;  herausgegeben  u.  f.  vv.  Frankfurt 

an  der  Oder  1753*  8 3te  Aufl.  ebend.  1769. 

8*  • • • • ebend.  1783.  8- 

Kurzer  und  gründlicher  Unterricht  von  der  Pferde- 
zucht, in  welchem  die  Urfafchen  des  heutigen  Ver- 
falls derfelben , nebft  dem  daraus  entgehenden  gro- 
fsen  Schaden , eröffnet  werden , wie  auch  die  Art 
npd  Weife,  wie  die  Geftüwin  belfere  Verfaffung 
zu  bringen,  dafs  der  Landesherr  fowohl , als  die 
Einwohner,  grofsen  Nutzen  davon  haben  können, 
aus  eigener  Erfahrung  angewielen  wird ; entworfen  , 
u.  f.  w.  Berlin  1754.  8-  2te  Aull.  eb.  1770.  8- 
Gründliche  Abhandlung  der  Kunft,  Pferde  zu  kennen 
u.  f.  vv.  Mit  Kupfern.  Frankf.  a.  d.  O.  1 757.  8. 
Frankf.  u.  Leipz.  1766.  8-  Frankf.  1775.  8. 

. Vergl,  die  Vorrede  zu  feinem  Unterricht  von  der  Pferdezucht, 
worin  mau  weuigfieus  einige  Umitände  von  feinem  Leben 
findet. 

• ’ 

von  Zehmen  (Christoph  Heinrich 
Adolph) 

Mecklenburg  - Strelitzifcher  Schlofshauptmann  und  ' 
Jiammerherr  zu  Neu  - Strelitz.  Geb.  zu  . . . 17 27,’  gefl- 
am  sten  April  1799. 

V * " ^ % 

•Allgemeine  Grundfätze,  um  ohne  Inffrumente  die 
Witterung  vorausfagen  zu  können;  aus  dem  Franz, 
überfetzt  von  C.  H.  A.  v.  Z.  M.  St.  S.  H.  u.  C. 
Leipz.  1793*  8-  ; - 
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Svltem  der  Landwirthfchaft,  nach  phyfifch-  und  che- 
mischen Grundfätzen  behandelt  und  durch  vieljährige 
Verfuche  geprüft.  Leipzig  1796.  8- 
Vorläufiger  Lehrbegriff  der  gefaulten  Landwirthfchaft, 
als  Wiffenfchaft  behandelt,  gegründet  auf  ältere  Er- 
fahrung und  neuerev  Entdeckung.  2 Theile.  ebeud. 

1799-  8- 

• I 

Zehner  (Johann  Valentin). 

Studirte  zu  Schleufingen  und  feit  1723  zu  Leipzig 
Zu  Ende  des  J.  1725  difpulirte  er  als  Raccalaureus  der 
'Philofophie , und  das  Jahr  darauf  erwarb  er  fich  die 
Magifierwürde.  Nachdem  er  in  Dresden , um  Kandidat 
zu  werden , war  geprüft  worden  t erhielt  er  1727  die 
Subfiitution  bey  dem  Pfarrer  an.  der  - Kreutzkirche  in 
Suhl , und  nach  deffen  bald  darauf  erfolgten  lode , das 
Diakonat  an  der  dortigen  Hauptkirche.  Diefes  verwal- 
tete er  bis  1759,  u.0  er  als  Archidiakon  nach  S c hl eu fin- 
gen berufen  wurde.  Im  folgenden  Jahr  wurde  er  zu 
Altdorf  Baccalaureus  der  Theolpgie , und  1746  eben  da- 
felbfi  Licentiat.  Als  ihm  hierauf  der  Kanzler  Pf  aff 
zu  Tübingen , als  bäuerlicher  Pfalzgraf , 1748  z“m 

Doktor  der  Theologie  creirt  hatte , diefe  ihm  auf  folche 
Weife  ertheilte  Würde  in  Dresden  nicht  anerkannt  wur- 
de{ fo  erwarb  er  fich  diefelbe  1751  zu  Wittenberg.  Dies 
alles  gefchah , um  feinem  Hochmuthe  Genüge  zu  leiften. 
Denn  als  Doktor  verlangte  er  den  Rang  über  den  Su- 
perintendenten und  über  das  ganze  Honfijiorium , und 
wurde  dadurch  in  fo  mancherley  heftige  Streitigkeiten 
verwickelt , dafs  er,  1755  ab  gefetzt  und  mit  Gewalt  aus 
der  Archidiakonats  - Wohnung  mufste  vertrieben  wer- 
den. Aus  Eigenfinn  nahm  er  keine  andere , obgleich  ein- 
träglichere Stelle  an  , fondern  privatifirte  bis  an  fein 
Ende  in  dem  ihm  eigentümlichen  Haufe  zu  Schleufingen. 
Geb.  dafelbfi  am  31  fien  Januar  «703 t gefi.  1772. 

Unvorgreiflicbe  Gedanken  über  das  erfte  Capitel  dej 
erften  Buchs  Mole,  welche  einem  der  ftärkßen  Ein- 

* / ■ ' ' ' 

• f ' 
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würfe  wider  das  erfte  Buch  Mofe  begegnen;  in  ei- 
nem Sendfehreiben  an  Hrn.  D.  Job.  Alb.  Fabri- 
cius.  Scbleufingen  1730.  4.  , 

Kurze  Unterfuchung,  worinn  dib  Römifch  - Catbolifcbe, 
Evangelifche  und  Reformirte  Kirche  mit  einander  1 
Übereinkommen  und  von  einander  unterfchieden,  wie 
auch,  ob  zwifchen  ihnen  eine  Vereinigung  zu  hoffen 
fey.  ebend.  1730'.  4. 

Compendiüfes  Entfchuldigpngs  - Syftema,  darinnen  die 
mancherley  böfe  Entfchuldigungen,  welche,  von  lieh  ' 
felblt  und  andern  Menfchen,  von  Gott,  dem  Teu- 
fel und  Geftirne,  von  gewiffen  Lehr  Sätzen  und 
gemifsbrauchten.Oertern  der  heil.  Schrift  bergenom*- 
nien  werden , dadurch  die  Menfchen  ihre  begangene 
Sünden  zu  befchönigen , oder  die  Unterlaffung  -ihrer 
Cbriltenpflichten  zu  bemänteln  fuchen,  erzehlet  und 
beantwortet  werden,  ilter  Theil.  Leipzig  u.  Gör- 
litz 1731.  — 2ter  Theil.  Mit  einer  Vorrede  von 
den  Scribenten,  lo  denen  Entfchuldigungen  verwehn- 
ter  (fic)  Menfchen  zu  begegnen  gefucht,  und  einer 
Anweifung  über  die  Sonn-  und  Feit  - Tags  - Evan-  < 
gelia  und  Epilteln  zu  beyden  Thei^n  verfertiget  u. 
f.  w.  ebend.  1735.  8> 

Schriftliche  Anfprache  an  die  Knechte  Gottes,  bey 
Gelegenheit  des  im  J.  1737  einfallenden  Jubiläi  der 
Scbmalkaldifchen  Artikel,  Schleuf.  1737.  8- 

Dill.  Summa  Evangelii  fymbolo  apoltolico  comprehenfa. 
Altdorfii  1740.  4. 

Ströme  des  lebendigen  Waffers,  oder  Betrachtungen 
über  die  ordentlichen  Evangelia  und  Epilteln.  Hild- 
burgliaufen  1743.  8- 

Summa  Evangelii  fymbolo  apoltolico  comprehenfa,  live  - 
JDemönftratio  fidei  apoltolicae,  qua  ventates  Evange- 
iicae  e fuis  artieuiis  ad  genuinam  «Vntjv/v  deducuntur. 
Summa  in  Theologie  dignitate  Tubingae  accepta.  S. 

1.  1749-  4- 

Probe  einer  wohlüberlegten  Verbefferung  der  Teutfchen 
Bibelijberfetzung;  herausgegeben  u.  f.  w.  ( Ohne 
Druckort ) 1750.  — ater  Theil.  Erfurt  1750.  — - 
3ter  Theil.  Gotha  1750.  4. 

Anmerkungen  über  J.  F.  T.  ( Joh . Paul  Trier’s ) 
Tractat : Der  wahre  Gottesdienft  der  Engel  und  der 
Gläubigen.  Hildburgh.  1757.  8- 
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Kurzer  Beweis,  dafs  weder  die  Schrift,  .noch  die  Ver- 
nunft die  Polygamie  oder  Vielweiberey  und  den 
Concubinat  erlaube,  fondera  vielmehr  beydes  wider- 
rathe  .....  /- 

Hocbfürltlich  Baden  - Durlachifche  Verordnung  wegen 
der  Candidaten  des  Predigtamtes , fo  lieh  dem  Exa- 
mini  des  Confiftorii  zu  unterziehen  haben ; mit  Fra- 
gen und  Antworten  aus  allen  Theilen  der  Gottesge- 
lahrheit  und  fchönen  Wiüenfchaften  begleitet.  Jena 

1761-  8- 

Das  höbe  Lied  Salomönis  Reimweife  erklärt 
Schleulingen  4763.  8- 

Offenbahrung  göttlicher  Wahrheiten  in  Aufklärung  des 
N.  Teltaments  unfers  Herrn  und  Heylandes  Jefu 
Chrifti,  befonders  aller  evängelifchen  und  epijtoli- 
fchen  Texte  durchs  ganze  Jahr,  wie  auch  der  heili- 
gen Paflionsgefchichte , vorgeleget  u.  f.  w.  ebend. 
1767.  4.  Ahr  einem  neuen  Titelblatt,  ebend.  1777’ 
Einzelne  Abhandlungen  und  Predigten. 

\ , 

Gab  heraus:  ■ 

Seelen  • Arzeney  für  die  Gefunden  und  Kranken  zu 
'dielen  gefährlichen  Zeiten  und  in  Todes  - Nöthen, 
durch- U rb a n u m Regium,  1530;  vorjetzo  auf» 

- neue  wieder  ans  Liebt  geftellet  und  mit  einer  Vor- 
rede begleitet.  Schmalkalden  1732.  8- 

VeTg!.  Eck's  Nachrichten  von  den  Predigern  im  hurfurfit 
feucht.  Autheil  der  gefurit.  üraifch.  Henneberg  S.  102  — 107. 

Zeibich  (Heinrich  August). 

Studirte  zu  Wittenberg , wurde  i7ß\  dafelbß  Ma • 
gifier , 1753  Adjunkt  der  philofophifchen  Fakultät , hielt 
yorlefungen  über  ' die  Humanioren  und  über  das  neue 
Teßarnent , und  that  fielt  zugleich  durch  Deputationen 
und  andere  Schriften  hervor;  fo  dafs  die  Grafen  Reufs 
ihn  JI755  als  ProjeJJor  der  Beredfamkeit  und  der  Hu- 
rnanioren  an  das  Gymnafium  nach  Gera  riefen ; wozu  m 
der  Folge  die  Steile  eines  groß.  Reufs  - Plauijchen  ge- 
meinfchaftlichen  {Bibliothekars  kam.  Geb.  zu  Merfeburg 
am  ss fien  Junius  1729;  gefi.  am  Sofien  März  178?- 

Sche- 

1 v 

r 

i * 
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Scliediastna  de  Maire  'Deüm  Sipylene.  Vit.  1747.  4. 

— de  Delo  comparala  Bethlehemo.  ibid.  1751.  4. 

DiiT.  I et  II  de  Cerycibus  myiticis.  ibid.  1752.  4. 

— de  more  Graecorum  infantes  exponendi,  ex  Euri* 
pidis  Ione.  ibid.  1753.  4. 

Epiftola  critica  ad  Jo.  Gottl.  Euhmerum',  'qua  va* 
ria  veterum  auclorum  loca  emendantur.'  ib.  1754.  4. 
Laudatio  Friderici  Ottonis  Menckenii.  ibid. 

1755-  4- 

Pr.  de  Cyro  rege  regum.  Gerae  1756.  4. 

— - de  praecipuis  pugnae  Marathoniae  laudatoribus.  ib. 
eod.  4.  , 

Epißola  critica  ad  Dan. ’Guil.  Trillerum,  qua  va- 
t ria  auctorum  veterum  loca  emendantur.  ib.  eod.  4. 

Frogr.  de  DaemonibuS  fyiatrvti.  ibid.  eod.  4.  — 

— de  Fulguritis.  • ibid.  eod.  4. 

Frögrammata  duo  de  Afft)«««,  deorum  nominibus.  ibid. 

17.56  et  1757.  4.  - . - ■ . / 

Fr.  de  Velo  templi  Ilierofolymitani,  Chrifto  moriente 
IcilTo.  ibid.  1757.  4.  ■ 

— de  ficta  Caefaris  Augulti  in  Servatorem  pietate. 
ibid.  175b.  4. 

Eine  Einladungsfchrift  von  dem  Grabe  Mo  Tis.  eb.  . 
I758-  4-  . ■ • 

Fr.  de  Fortis  inferorum.  ibid.  1758*  4- 

— de  -vento,  praefentiae  divinae  documento.  ib.  1758*  4- 
Fraefatio  ad  editam  a Weidling  io  Euripidis  He- 

cubam , de  yoce'\A\xf*yno;.  ibid.  eod.  8- 
Programmata  duo  de  Tabernaculis  Veterum.  ib.  1758« 

- 1759-  4-  ' 

Fr.  de  foedere  falis  ex  antiquitate.  ibid.  1760.  4. 

. — da  'Ile  reale  ex  ceti  vifeeribus  tertio  die  prorum- 

pente.  ibid.  eod.  4.  ‘ • 

— de  'Tmj»*,  effufo  Spirilu  S.  inligni.  ibid.  eod.  4. 
Programmata  duo  de  antris  fanctioribus  et  fpelunca 

Servatoris  nati.  ibid.  1760  et  1761.  4*  \ 

Progr.  de  Alis  Solis.  ibid.  1762.  4* 

Gratulatio  de  Corona  poetarurn  hederacea.  ib.  eod.  4 * 
Programmata  duo  de  Luciano,  Chrifti  redemtori» 
teile,  ibid.  eod.  4- 

Progr.  .1  et  II  de  vifo  Drufi  Germanici  propter 
.Albim.  ibid.  1762.  1763.  4. 

de  numo  Vefpafiani,  combufta  a pace  fpolii 

repraefentante.  ibid.  1763-  4 • * 

Fünfzehnter  Band,  24 

<.  . 
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Progr.  de  infcriptione.  antiqua , qua,  ut  annuant  Dü 
votis  arcnnis,  optatur.  Gerae  1764.  4. 

— de  codice  antiquo  Latino  Gerano,  quatuor  Evange- 
lia  continente.  ibid.  eod.  4. 

— de  doloribus  mortis , redeunte  in  vitam  Servatore, 
folutis.  ibid.  eod.  4. 

de  radiante  Mofis  facie  a cincinnorum  cornibu»  de* 

fenfa.  ibid.  eod.  4. 

— 1.  II.  III  de  cenlibus  Hebraeoruin.  ib.  1764-  1766.4. 
de  praemiis  victorum  facrorum  ibid.  1766.  4. 

_ I et  II  de  Chrißi’ani* , Serapin  colentibu».  ibidem 
1 766.  1767.  4. 

. — de  Thuiibulo  aureo.  ibid.  1768.  4* 

_ de  ferpente  fraudatore,  in  nuinis  antiqui*  haud  ob- 
vio.  ibid.  1768-  4- 

de  miraculo  Eethesdae.  ibid.  eod.  4. 

Prograniinota  duo  de  ftellis  viae  ducibus  apud  veteres» 

ibid.  1768  et  1769.  4. 

Progr.  de  circumcilionis  origine,  ab  Aegyptiis  minim« 
derivandn.  ibid.  I770.  4. 

— de  cultu  mortis  et  imagine.  ibid.  eod.  4. 
Befcbeidene  Prüfung  der  vom  Hin.  Trof.  Schmid  in 

Leipzig  wider  feine  Schrift  von  der  Bildung  de«  To- 
des bey  den  Alten , gemachten  Zweifel.  Leipz.  u. 
Schleiz  1771.  8- 

'Trogr.  de  Mucio  Scaevola  dextram  fuam  adurente. 
Gerae  1771.  4. 

Piogrammata  duo  de  Miraculo  Mannae  Ifraeliticae.  ib. 

1770.  1771.  4.  ■ 

Progr.  de  Paulo  Judaeis,  circumciftonem  imperanti- 
bus,  non  cedente.  ibid.  1772.  4. 

— de  miraculo  a Chrifto  in  vitam  reduce  peracto. 

ibid  eod.  4.  / , 

— de  Tertulliani  fententia  de  columba  in  Ch ri- 
ftu m devolante.  ibid.  eod.  4. 

Programmata  duo  de  filio  Dei  primogenito.  ib.  1772. 


Vermifchte  Betrachtungen  aus  der  Theologie  und  Phi- 
lologie. ifter  Band.  Leipzig  und  Schleitz  1772.  — 
2ter  Band  1774.  — 3ter  Band  1776.  8* 

Progr  de  Cbrifto  legi  pro  nobis  redimendis  fubiecto. 
Gerae  1774.  4* 

— de  Bozra  herois  invictiilimi  victoria  inßgni.  ibid. 
eod.  4. 
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Progr.  de  aquae  vivae  fluminibus  a corporibus  Chri* 
ft  o deditorum  dimanantibus.  Gerae  1774.  4. 

Programmata  duo  de  angelis  Chrifto  capiti  fubiectis. 
ib.  1774.  t775-  4. 

Beweifs,  dafs  die  BefelTenen  zurZeit  Cbrilti  und  der 
Apoßel  nicht  natürliche  Kranke  gewefen.  Schleitz 

1776-  S.  ' 

Pr.  Ifaaci  ortus  in  fabula  Orionis  veftigia.  Cer. 

I776-  4-  ' ... 

— von  der  Unverwefsliclikeit  des  Leibes  Jefu  im 
Grabe,  ebend.  1776.  4. 

— Servatoris  corpus  mortuum  ab  omni  corruptione  vin- 

dicatum.  ibid.  eod.  4.  . 

— Apoftolorum  fiducia  in  Chrilto  ante  facrum  Pente- 

coltes.  ibid.  eod.  4.  s 

— de  filio  Dei  nequaquam  angelorum , fed  pofterorum 
Abrahami  naturam  fufcipiente.  2 Pr.  1^76-  I777-4* 

— Gebel  el  Mokatab , feu  de  literis  variis  in  deierto 
Arabico  rupibus  incifis.  ibid.  1778-  4- 

— de  Chrilto  infinitos  cruciatus  pro  genere  humano 
fuftinente.  ibid.  eod.  4. 

— - Quem  in  finem  linguarum  dono  Servator  Apoltolos 
ornarit.  ibid.  eod.  4. 

— de  Filio  hominis  J.  C.  angelis  minore.  ibid.  eod.  4.  ' 

— de  anno  trabeationis  Chrifth  ibid.  1779’  4’ 

_ de  iultitia , fumini  iudicis  Aegyptiorum  infigni.  ib. 

1 eodem.  4. 

_ de  Deo  proprio  fanguine,  circumcilione  etiam  effu- 
fo,  coetum  comparante.  ibid.  1780.  4- 

— de  Cenotaphio  fonctilTimo.  ibid.  eod.  4. 

— Hiftoria  effufi  Spiritus  S.  verfibus  exprefla,  ex  co- 

dice  nondum  edito  foras  data.  ibid.  eod.  4-  t 

Ein  hexametrifches  Gedichte  , feiner  verklärten  Gattin  ' 
Eleonoren  Elifabeth,  geb.  II  eb  e n ftr  e i t i ii , , 
gewidmet,  eb.  1780.  • . • 

Pr.  das  durch  Feuer  gänzlich  zerftörte  Gera,  ebend. 

Letztes  Opfer  der  Wehmuth  und  Liebe  feiner  verklär- 
ten Gattin,  zum  Gedächtnifs  ihres  im  vorigen  Jahre 
erfolgten  Sterbetages  dargebracht,  ebend.  1781.  ...  > 

Iractat.  Joannis  vaticinium  de  Baptismo  Judaeorum 
igneo.  ibid.  T/Ql-  8< 

Pr.  j\.govuv  airaxaT*vaff<«{  tmtmy  ex  Actib.  Apoft.  III.  21* 
ratiöries  fubductae.  ibid.  1782.  4. 

' ' ;Jf 
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Progr.  de  felici  tempomm  reparatioue,  Phoenice  in 
numis  antiquis  repraefentata.  Gerae  1782.  4. 

• — de  doctore,  duplici  benote  digno,  in  obitum  Dir. 
D.-Hauptmanni  fbid.  eod,  4. 

— de  ortu  aniruae  Servatöris.  ibid  eod.  4, 

— de  /icriptis  Doct.  et  Direct.  Hauptmanni.  ibid. 

1783-  4 

— de  Jacobo,  ad  caput  S cipi  o nis  adorante.  ibid. 
eod.  4.  , 

— de  ftudiis  Clirifti  fcholafticis.  ibid.  eod.  4. 

— - de  noftris  cum  Cbrifto  revivifcente  in  vitam  revo- 
< catis.  ibid  eod.  4.  / ' , . • 

— de  Cbrifto  Filio  Dei,  viitute  Spiritus  S.  demon- 

ßrato.  ibid.  eod.  4.  ^ 

— ‘ de  FI.  Jofeptho,  VefpaTi  a n o imperhun  Roma- 
hudi  vaticinante.  ibid.  eod.  4. 

— de  Profeiloribus  Cbriftiauae  antiquitatis.  ib.  eod.  4. 

— de  Pyrrbonisnto  theologico.  ibid.  eod.  4. 

— Die  erlaubte  Sebnfucht  nach  dem  Tode,  ebead. 

1783-  4- 

— de  Evangelio  paupenbus , primumque  paltoribns 
Betblebemiticis  nuntiato.  ibid.  eod.  4. 

— principatus  prioruin  i»  miraculis  pra« 
Cbrifto.  ibid.  1784.4. 

— - de  rogo  Tynrpatiidis,  ad  locum  corruptiflitnum  Ci* 
ceronis.  ibid.  eod.  4. 

— de  principatu  Chrifti  cultorum  in  hac' et  futors 
vita  inutuo.  ibid.  1 785-  4* 

— - de  Imnine  o'mnes  bomines  illuftrante.  ibid.  eod.  4. 

— corpus  Chrifti,  in  vitam  reverfi,  antequam  ia 
coelum  eveberetnr.  ibid.  1784- 

— num  arbor  vitae , paradiß  propna , Servatoris  fuerit 
imago  ? ibid.  1785-  4- 

— Sapientia  a liberis  fuis  defenfa.  ibid.  1786.  4. 
Obfervatio  critica  in  Herodotum  de  fictis  profana- 

rum  gentium  hoftiis;  injertn  Mifcellan.  Liplienfibus 
Jdovis  Vol.  VII  (1740).  — Animadverfio  prior  in 
locum  Xenophontis  de  Cyaxare,  fuppolito 
Aftyagis  filio;  Und.  Vol.  VIII  (17,51).  — Anim- 
' adverfto  pofterior  in  locum  Xenopb.  de  Cya- 
xare; ‘ibid.  Vol.  IX  (l7i»3)- 
Viele  Recenfionen  in  den  Lateinifchen  Actis  Eruditorum. 

Vcrgl.  Harle/ii  Vitae  Philologoium  claiilT.  Vol.  IV.  p.  131  — 

190,  — Neues  gelehrtes  Europa  Th.  So.  S,  377—  335.  — 

\ ' " - ^ * 
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Joh.  Abrali.  Schüt  zii  IVTcmoti*  //.  A.  Zci - 
bichii.  Gelte  1787.  fol.  — Saxii  Oaomalt.  litUr.  P. 
TIII.  p.  log  fq.  - — Ernejti  a.  a.  O. 

. - ‘ ■ ’l 

Zeibich  (Karl  Heinrich). 

Studirte  tu  Wittenberg , wurde  dort  175 7 Bacca • 
inureus  der  Theologie % 1752  uujjet  ordentlicher  Pro - 
ffJJ'or  und  ordentlicher  Bevßlzer  der  ph ilo foph ifch en  Fa- 
kultät eben  dafelbß.  Geb.  zu  Eilenburg  in  Kurfachfen 
am  1 Qten  Julius  1J1J ,*  £<?y£,  am  5^/1  Augufi  »763. 

DifT.  pbilol.  I et  II  de  Chaldaicarum  veteris  Teftamenti 
apud  Judaeos  auctoritate.  Vitemb.  173 7.  4. 

de  illuftribus  utriusque  foederis  vocibus 
ff uta  9avaru.  ibid»  1739-  4- 

Epiftola  gratul.  de  Chrifto,  Deo  ad  Apoc.  I, 

16.  et  III,  17.  ibid.  1741.  4. 

Diff.  de  lingua  Judueorum  Hebraica  temporibus  Ghri- 
fii  atque  Apoftolorum.  ibid.  eod.  4. 

— de  codicum  veteris  Teftamenti  orientalium  et  occi- 
dentalium  diffenüonibus.  ibid.  1742.  4. 

— (Traef.  Chph.  Heinr.  Zeibichio  Fatre)  de  fe- 

pültura  in  terra  fancta  a Jacobo  ctjofepho,  l’a-  ' 
triarchis  moribundis  expetita,  ad  Genef.  XLVU,  29. 
30.  31.  XLIX,  29  fqq.  L,  5.  24.  Ebr.  XI,  21  fqq. 
ibid.  eod.  4-  ' ‘ / 

— de  quaeftionibus  abltrufis  reginae  Sabae  Salomo- 
ni  regi  propolitis.  ibid.  1744.  4. 

Epiftöla  gratul.  continens  obtervationes  criticas  in  hi- 
ftoriam  Servatoris  iyuvt?,untvH  Luc.  XXII , 43  fcp  e 

codicibus  quibusdain  autiquioribus  profcriptam.  ibi- 
' dem.  eodem.  4. 

Diff.  de  pretio  mortis  fanctorum  in  oculis  Domini,  ad 
Pfalin  CXVI,  15.  ibid.  1746-  4., 

— de  ftatu  animae  Cbrifti  a corpore  feparatae  illius- 
que  praerogativis  commentaiio.  ibid.  eod.  4. 

Gottlob  Er  dm.  Zeibicbii,  artium  liberalium  Ma- 
giftri,  Atbleta  wafxJcJo«,  e monimentis  Graeciae  vete- 
ris confpectui  expofitas.  Infertae  lunt  aliquot  nu- 
mismatum  icones  ac  Graedae  infcriptiones.  Ex  auto- 
grapbo  b.  fratris  edidit  et  de  ufu  antiquitalum  ath- 
leticarum  in  paginarum  divinarum  interpretatione 


Digitized  by  Google 


• l 


374  Zeieicu  (K.  H.)  Zeidler  (K.  S.) 

« 

quaedam  pracfatus  eit  C.  H.  Zeibicbius.  Viteb. 

' v/tf.  3.’  * 

De  uicerdotum  Mein^hiticorum  et  Heliopolitanorura  diffi- 
dlo  in  enarrando  itinere  Ifraelitarum  per  mare  Ery* 
tbraeum  coinmentatio.  ibid.  1751.  4. 

Commentatio  deritu  bnptizandi  in  mortem  Cbrifti 
ab  Eunoinianis  recentioribus  introducto.  ib.  1752.  4. 
Progr.  de  veftibus  Cbrifti.  ibid.  1754.  4. 

Diafribe  de  Minerva  ad  Cbrifti  imaginem  efficta. 
. ibid.  1755.  4.  _ ' 

De  cantico  canticorum.  ibid.  1760.  4. 

antiquitntum  Tarlicarum  ex  fcriptorum  vete* 
rum  monimentis  collecta.  ibid.  eod.  4. 

De  Tarfo,  Giliciae  inetropoli,  litterarum  flore  illuftri; 

in  Symbolis  litterariis  Bremenf.  T.  III.  p.  5°4  ^44' 
De  imagine  Cbrifti  in  Caiario  A u r « 1 i i A 1 ex  a n* 
dri  Sevcri  confpicua  ; iu  Novis  IVlifcell.  Lipftenfi* 
bus  T.  III.  p.  42  fqq.  — De  ritu  adiurandi  fum- 
muin  Hebraeorum » pontificem  ante  expiationem  anni- 
verfuriam,  ad  illuftrandutn  cod.  Joma  c.  L n.  5;  ibid. 
T.  IV.  p.  442  fqq.  — De  quaeftione  cri.tica:  num 
Cadytis  Herodoti  recte  venditetur  pro  metropoii 
Pnlaeliinae?  ibid.  T.  V.  p.  98  fqq-  — De  fuffimento 
Melliae,  ad  Jef.  XI,  3.  — De  Cbrifto,  fido  novi 

' Tefiamenti  pontififce , ad  Hebr v.  17.  ibid. 

T.  VI.  p.  23  fqq.  — De  coetibus  illis,  quos  litte* 
ris  fuis  Apoftoli  Chrifti  falutarunt;  ibid.  p.  ,573  fqq- 
Ein  Schreiben  von  einigen  in  der  Wittenbergifclitn 
Uuiverfitätsbibliotheh  befindlichen  eigenhändigen  Brie- 
fen des  feel.  L u t h e r ’ s und  Melanchthon’s  w 
dem  Hamburgifch,  Briefvvecbfel  der  Gelehrten  I741' 
& 571  u.  1F.  , • 

Vergl.  Neue<  gelehrtes  Europa  Th.  ao.  S,  877 — 885.  — Saxit 
OuomaA.  litt  er.  Y.  V1X.  p.  *63. 

\ , 

Zeidler  (Karl  Sebastian). 

Studirte  zu  Nürnberg  und  von  »739  bis  *744- 
Altdorf.  Im  J.  1752  erhielt  er  eine  Stelle  in  der  linni- 
' ley  zu  Nürnberg , und  1754  wur^e  cr  Beyfitzer  des  kni‘ 
ferlichen  befreyten  Bordgerichts , 1755  nber  des  Zeidel’ 
geriehts.  In  diefem  Jahr  wurde  ihm  die  Stelle  eines  w 
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der  vordem  Kanzley  flehenden  Hanzlifien  angefiviefen  und 
er  zugleich  zum  Vikar  des  Raths  - Sekretariats  ernannt; 
im  ].  17 6g  aber  zum  Rathsfyndikus.  Geb.  zu  Nürnberg 
am  S^ßen  September  xjig;  gefi.  am  i$ten  März  i7ß6. 

Dill.  (Praef.  Jo.  Heumanno  de  Teutfchenbrunn) 
de  facramento  Gildoniae,  ad  Capitularia  quaedam 
Caroli  M.  »lluftranda.  Altorf.  1744.  4. 

— epift.  de  veterum  philofophorum  ftudio  mufico.  No- 
'rimb.  1745.  4.  ' , , 

Spicilegium  obfervationum  , vitam  Hug.  Donelli  il- 
luftrantium,  ad  orationem  Scip.  Gentilis  in  fü- 
ttere eius  habitam  accommodatum.  Lucae  1760*  4. 

( Steht  auch  vor  dem  T.  X.  Operum  iJonelliano- 
rum .)  Auf  dem  Titel  des  befondern  Abdrucks  iß  er 

irrig  Feidler  genannt . 

Dan.  Nettelbladt  Vita  Franc.  Duareni  in  Lat. 

lingu.  translata  ibid.  1766.  8* 

Vita  Joli.  Th  om.  Freigii  (tanquam  fpecimen  vita- 
rum  JCtorum  Altorf.  Norimb.  1769)  4. 

Vita  Job.  Ericii,  JCt.  Norimb.  ex  monumentis  fide 
dignis  et  plurimum  ineditij»  depromta.  ib.  eod  8ma*- 
Vitae  Profeflforum  iuris,  qui  in  Academia  Altdorfina 
inde  ab  eius  iactis  fundamentis  vixerunt;  ex  monu- 
mentis fide  dignis  defcriptae.  Norimb.  1770.  — Tom. 
II  curante  Jo.  Alberto  Colmar,  iurium  Doctore 
et  Reip.  Norimbergenlis  Advocato  ordinario  ib.  1786. 
— Toraus  III.  curante  J.  A.  Colmar  ctc.  ibid. 

1787-  4-  \ 

Hat  an  der  neuen  Ausgabe  von  Donelli  Operibus,  die 
zu  L,ucca  1762 — 1768  i'i  12  Folianten  erjehienen  iß, 
wie  auch  an  der  Neapolitanifchen  Ausgabe  der  Ope- 
rum Scipionis  Gentilis  176g  — 1769,  grojsen 
Antheil. 

Auch  find  (J.  S.  Gruber’i)  Beyträge  aur  Litteratur 
der  Mulik  meißens  aus  Zeidlerijchen  Papieren  ge- 
nommen . 

Zufätze  und  Verbeffeiungen  aus  noch  ungedruckten 
Nachrichten  zu  der  vorhin  erwähnten  Vita  Ericiij 
in  dem  litterar.  Wochenblatt  B.  2 S.  289  299. 

Recenfionen  in  der  Erlangifchen  gelehrten  Zeitung. 
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Gab  heraus:  s 

*Jo.  Jo  d.  Beckii  Annotationes  ad  Satn.  Stryckii 
Introductionem  ad  praxin  forenfero  taute  inftituen- 
dam , iam  publici  iuris  factae.  Norimb.  1749.  8* 

Vergl.  Will'j  Nürnberg.  Gelehrten  - Lexikon  Th.  4.  S.  Jä7 
u.  f.  — N op  i tf  c h’  ent  Supplemente  dazu  B.  4.  S.  455  u. 
f.  — Weidlich’  1 biograph.  Nachrichten  von  den  jetztleb. 
Rechtsgel.  Th.  5.  S.  47.4  u.  f.  — Waldau’  s vermifchte 
Beytrage  B.  1.  S.  147 — 149.  — G erber'  t Lexikon  der 
TonktiuXLler  Th.  1.  S.  845.  — Er  ne  ft j a.  a.  O. 

ZeUher  (Johann  Ernst). 

Doktor  der  Medicin  feit  \ 75 1 1 Profeßor  der  Me- 
chanik bey  der  kaifcrl.  Akademie  der  TViJJ'cnfchaJten  tu 
St.  Petersburg  feit  17 56 , Projeß'or  der  reinen  Mathe- 
matik auf  der  Univerßtät  zu  Wittenberg  feit  17671 
Prof,  der  hohem  Mathematik  eben  dafelbß  feit  1769» 
tuie  auch  Oberinfpcktor  des  kurfürßl.  Sächßfchen  phyfi- 
halifchen  und  mathematifchen  Salons  zu  Dresden  feit 
1776.  Geb.  zu  Weijjfenfels  1720;  geßorben  am  Jten  Ja- 
truar  1784- 

Dill.  inaug  de  errore  loci.  Erfurti  175t.  4. 
Yollftändiger  Unterricht  von  Küchengewächfen , der 
BefchafFenheit  des  Erdbodens,  den  ihm  dienlichen 
Lagen  und  Hiinmelsftrichen , erforderliche  Wartung, 
ihre  Nutzbarkeit,  wie  fie- zu  vermehren,  ingleichen 
die  Art  und  Weife,  die  Miltbeete  einzurichten,  zu 
jeder  Jahrszeit  Schwämme  zu  ziehen  u.  f.  w.  von 
de  Combe;  aus  dem  Franzößfchen  iiberfetzt  (rr.it 
Anmerkungen).  '2  Theile.  Leipzig  1756.  8> 
Sammlung  der  Preisfchriften  der  königl.  Akademie  der 
Chirurgie  in  Paris;  aus  dem  Franzößfchen  überfetzt. 
Altenburg  1756.  4. 

Sermo  de  novis  quibusdam  inventis  phyfico  - mechani- 
cis  d.  6 Sept.  1751  in  convenlu  Acad.  folenni  reci- 
tatus.  Petropoli  1754.  Cum  tab.  aenea. 
Abhandlung  von  denjenigen  Glasarten , welche  ei”6 
verfchiedene  Kraft,  die  Farben  zu  zerftreuen,  he- 
ßtzen ; in  allerhöcbfter  Gegenwart  Ihrer  kaiferl.  Blaj. 
Catharina  II  u.  f.  w.  bey  einer  von  der  Ak»d. 
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3er  »Wiflenfch.  den  üten  Jul.  - 1763  gehaltenen  Ver- 
famml.  vorgelefen.  Petersburg  1763.  4.  Zugleich 
Lateinifch.  ebend.  1763.  4.  \ 

Progr.  fiftens  miftionum  metallicarum  examen  hydrofta- 
ticum.  Viteb.  1764.  4.  * 

Hm.  G.  .Lu  c a s , der  Arzneykunft  Doktors,  Verfush 
'von  den  WalTern.  ifter  Theil  von  einfachen  Waf- 
fern.  Aus  dem  Englifchen  überfetzt.  Altenburg 
1766.  - — 2ter  Theil  von  kalten  medicinifchen  Waf- 
• fern,  ebend.  1768-  — 3ter  Theil.  eb.  1769.  gr.  8- 
Benjamin  Hederich’s  — Anleitung  zu  den  vor- 
nehmften  mathematifchen  W i ffen fch a f Leu . Achte  Auf-  , . 
läge,  durcljgefehen  und  mit  Zufatzen  vermehret. 
Wittenberg  und  Zerbft  1772.  gr.  8- 
Progr.  I de  novis  dioptricac  argumentis.  Viteb.  1767. 

— Progr.  II.  ibid.  1773.  4. 

Lehrbegriff  von  den  Krankheiten  der  Pferde  und  de- 
ren Heilung;  nebft  einem  Anhänge  von  der  Pferde- 
zucht; verfallet  u.  f.  w.  Berlin  1771.  8. 

‘Betrachtungen  über  das  heutige  Gartenwefen,  durch 
Beyfpiele  erläutert.;  Aus  dem  Englifchen  (i <on  Tho- 
mas Whately).  Leipzig  1771.  8- 
Ifrn.  Johann  Dick’s  vollltändige  Gartenkunft,  worin 
die  bewährteften  Methoden,  alle  Arten  von  Bäumen, 
Gewächfen  und  Blumen , nach  alphabetifcher  Ord- 
nung befchricben,  zu  ziehen,  nebft  ausführlichen 
Regeln  für  die  Gartenarbeiten  Überhaupt,  enthalten  >• 
find.  Nach  dem  Engländifchen  herausgegeben.  2 
Theile.  ebend.  1774.  gr.  8.  ( Die  Ueberjetzung  iß 
von  einem  gewiffen  F.-  IV.  Heun  unter  Zeiher’ s 
Auf  ficht  verfertigt  worden.) 

De  quibusdam  circa  lentes  caufticas  et  fpecula  uftoria 
emendatis  et  noviter  inventis ; in  Novis  Comment. 
Petropol.  T.  VII.  — Acus  novae  declinaloriae  de- 
feriptio ; ibid.  — Defcriptio  inftrumenti  cuiusdam 
nantis  barometri  ad  inftar  infervituri;  ibid.  T.  VIII.' 

— Duarum  Machinarum  defcriptio ; ibid.  — Acus 
nauticae  nova  defcriptio ; ibid.  — Thermometri  me- 
tallici  defcriptio;  ibid.  T.  IX.  — Thermometrum 
punctis  conftantibus  gaudentium  emendatio ; ibid.  — 
Defcriptio  duplicis  Microfcopii  folaris  apparatus  ob-  - 
iectis  opacis  adaptati;  ibid.  T.  X.  — JVlethodus  ex- 
pedita,  velocitatem  abfolutam  determinandi ; ibid. 

1 
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Hatte  auch  Antheil  an  dem  Originalnachdruck  der  Phi* 
lofophical  Transactions  (Wittdnb.  1751  u.  ff.  4.)  Vergl 
oben  Tie  tz. 

% / 

’ • * \ .• 

Z eher  (Georg). 

Doktor  der  Theologie  und  Domprediger  zu  Augs- 
burg. Geb.  zu  ...  . 173 6;  geß.  am  Sofien  Septem- 
ber 1800. 

Rede  von  dem  Vorzüge  der  Eifchöffe  des  neuen  Te- 
ftaments  über  die  Würde  des  alten  Priefterthum«, 
' Augsburg  1780.  fol. 

Predigt  auf  dem  heiligen  Berge  Andechs  in  Bayern, 
gehalten  in,  der  Kreutzwoche  des  Jahres  1780*  eb. 
1780.  8-  . 

Rede  über  die  fchändlichen  Verfälfch ungen  eines  är- 
gerlichen Brolchüriften  und  über  Lefung  folcher 
Brofchüren.  ebend.  1784*  8- 
Frage;  Wie  kann  Union  zwifchen  Katholiken  u.  Pro- 
teitanten werden  l ebend.  1785.  gr.  8- 
Frage;  ifis  Chriftenpllicbt,  Traditionen  oder  Erblehre, 
wie  die  Bibel  ielbft,  mit  den  Katholiken  zu  glau- 
ben? ebend.  1786-  gr.  8- 

Rede  iiher  die  feyerlichen  Ordensgeliibde.  eb.  1787. 
&r-  8-  . v 
Rede  über  den  Einflufs  des  Glaubens  auf  die  Glück- 
feligkeit  diefes  Lebens,  ebend.  1790.  8- 
Trauerrede  auf  den  Tod  Jofeph  des  Zw.eyten, 
gehalten  in  der  hohen  Domftiftskirche  der  freyen 
R.  Stadt  «Augsburg,  den  18.  Marz  1790.  ebend  8- 
Rede  auf  das  hochfeyerlicbe  Dankfeft  wegen  der  Er- 
oberung von  Mainz,  in  der  hohen  Domftiftskirche 
zu  Augsburg  am  I2ten  Sonntage  nach  Pflingften 
vorgetragen,  ebend.  1793.  8 
Antheil  an  der  neueftcn  Sammlung  jener  Schriften,  die 
mehrere  Jahre  hindurch  über  verfchiedene  wichtige 
Gegenftända  zur  Steuer  der  Wahrheit  erfcbienen 
find.'  ebend.  1783  u.  ff.  (40  Bände  ß.) 
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■ Zeil^ler  (Johann  Nepomuk). 

' Profeffor  bey  dem  katholifchen  Lyceum  zu  Aug * 
bürg . zu  ; geß.  .... 

Theoria  motus  pro  Phyllce*  auditoribus.  Auguli.  Vin- 
del.  1781.  8-  ' . 

Inltitutiones  logicae.  ibid.  1783-  8- 

Tlieoria  gravitatis  terreftris , in  ufum  auditorum.  ibid. 
I784-  8-  _ * 

Elementa  aiithmeticae , geometriae  et  philofophiae,  tU 
ronibus  accommodata.  Cum  II  tabeilis.  ib.  1790.  8* 

1 , ' 

Zeise  (H  einrich). 

V 

Studirte  von  1736-  bis  174°  zu  Jena,  gicng  dann 
in  feine  Vaterßadt  zurück  und  1741  hach  Kopenhagen ; 
ward  1743  Kabine, tsprediger  des  Grafen  von  Holficin  zu 
Holßeinburg  ; kam  1745  nach  Broacker  im  Sundewut, 
um  den  dortigen  Propß  im  Predigen  Hülfe  zu  leifien ; 
ward  1746  Nachmittagsprediger  am  adelichen  Frauen - 
bloßer  St.  Johannis  in  Schlefswig , i75°  adjungirter, 
und  1757  wirklicher  Prediger  an  der  heil.  Geiß - oder 
Annenkirche  zu  Altona.  Geb.  zu  Hadersleben  im  Her- 
zogthum Schleswig  am  aQfien  Märt  ;7 1 8 » gefi'  aTn 
1 fiten  März  1794-  ' " 

Weg  und  Kraft  zum  göttlichen  Leben  und  Wandel. 
Hamburg  1759.  gr.  8- 

IlindernilTe  der  Seligkeit  in  12  Predigten.  Halle  1766. 

8.  Diefe  Predigten  wurden  von  einem  feiner  vieljäh- 
rigen Zuhörer  nach gej ehr ieben  , der  fie  auch  , nach- 
dem er  endlich  Zcife'ns  Einwilligung  erhielt,  dru- 
cken liefs. 

Anticludius  S-ml-ro,  B-rthio,  J-r-f-l-mo,  L-IT-us 
,u.  f.  w.  in  Heben  und  und  vierzig  Briefen  eines  in- 
tereflanten  und  unterhaltenden  Inhalts  für  Ckriften 
und  Nichtckrifien  an  einen  Freund.  Altona  1788*  8. 
fwill  diefe  Schrift,  laut  der  Vorrede , nur  herausge- 
geben haben.)  1 , 1 

Von  den  in  der  Allgemeinen  Deutfcben  Bibliothek  und  - 
im  gel.  Teutfchl.  ihm  beygelegten  Schriften:  \ 


y 
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Nichts  vom  Obngefähr.  i — -\4ter  Theil.  Magdeburg 

1766  — 1768.  8-  und 

Neue  Sammlung  auserlefener  Predigten  von  dem  Ver- 
fallet' : Nichts  von  Olmgefähr.  Frankf.  und  .Leipzig 

17 f 8-  . " ' , 

1 ballte  er  nicht  Verfnffer  fcyn. 

Sein  Bildnif*  von  Fritzfeh  173s  in  Kupfer  geftochen. 

Vergl  J.  A.  Bolten'  t hifior.  Kirchennachrichten  u.'f.  JW.  B. 
r.  S.  167  — 169.  — Schlichtegroll'  $ Nekrolog  auf  da* 
I.  1794.  B.  2.  S.  110 — 146.'-  / t 

Zeiske  (Johann  Gottfried). 

Studirte  zu  Bautzen  und  Leipzig,  wo  er  fich  die 
Magifierwürde  1710  erwarb;  wurde  noch  in  demfelben 
Jahr  Rektor  zu  Lübben,  \7l'S  Rektor  zu  Sorau , und 
1740  Rektor  des  Gymnafiums  zu  Bautzen,  nachdem  er 
1739  hochmall  nach  Lübben  gezogen  war,  um  fowohl 
der  dortigen  Schule  vorzufiehen,  als  dem  geißlichen  Mi- 
nißcrium  beys.efellt  zu  feyn.  Geb.  zu  Elfierwerda  'am 
äßfien  1 Oktober  1686;  gefi.  am  Qjflen  Augufi  1756- 

DilT.  de  aeterna  filii  Dei  generatione.  Lipf.  ...  .4. 

— de  fphaera  armiliari.  Dresdae  1708.  4. 

— de  Graecis  exfulibus  Italiam  fua  doctrina  illuftranti- 
bus.  ibid.  eod  4. 

Commentatio  de  ordine  a Matthaeo  obfervata  con- 
tra Whiftonum.  ibid.  1709.  4. 

Progr-  de  Kanc&Ai*  oratoria.  Soraviae  1714.  4. 

— de  nuTfiSoßMix  quorundain  eruditorum.  ib.  1715.  4. 
_ I.  II.  III.  t ifi  Ttj;  Kaxo&Sua;  xonjrixijf.  ibid.  1716. 

1717.  17x9  4-  . ' 

— de  Theopneumatibus  eruditorum.  ibid.  1719.  fol^ 

— I et  II  trefi  Ti*«  Saa-e/af.  ibid.  1719*  17^3‘  f°b  ’ 1 

— de  Tertulli  oratoris  adulatione.  ibid.  1720.  fol. 

— I II.  III  de  adulatione  Caefareenlium.  ibid.  172 1- 
1722.  fol.  * 

— de  nimiis  Cynismi  et  Cynicorum  laudibus.  ibid. 

172?.  fol.  , / 

— de  adulationis  exemplis  in  Cynicos.  ibid.  eod,  fol. 
■ — de  Alexandro  M.  cornibus  infigni.  ib.  1724.  fol. 

— de  veterum  more , auditores  ad  recitationes  advo- 
candi.  ibid.  1725.  fol. 
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Exercitatio  in  I Maccabaeorum  librum.  Soraviae  1726. 
folio. 

— in  1’  e t r o n i i locum  de  crudis  Romanorum  ßudiia 
in  förum  propullatis.  ibid.  1727."  fol. 

Bilrlnifs  des  an  ausnehmender  Gelehrfamkeit  und  “!Tu- 
genden  wohl  edlen  Jonae  G e lenii.' Dresd.  1727.4. 
Progr.  ad  Petronii  locum:  Nolunt  liberos  fuos  fe- 

vera'  lege  proficere.  ibid.  ^1728.  fol. 

Frölich  es  Gedächtnifs  derer  zu  Ebersdorf  aufgehobenen 
Kleider  der  beyden  Prinzen  Et  ne  ft  i und  Albert. 
Gedenkfchrift  u.  f.  w.  ebend.  1728*  4. 

•Joh.  Franc.  Buddei  Einleitung  zur  Moraltheolo- 
gie; aus  dem  Lateinifchen  überfetzt.  Leipz.  1728- 4* 
Denkfchrift  auf  M.  Ch.  Heinr.  Weifse,  Direktor 
des  GyumaGums  zu  Altenburg,  ebend  1730.  4.. 

Die  Vereinigung  der  gleicbgeftnntcn  Chrißen  über 
Rom  15,  4 — Jß.  Sorau  1730-  4. 

Progr.  de  fanaticis  in  reipublicae  rectores  iniuriolis. 
Lubbenae  -1732.  4. 

— de  Malchione  fcholaftico  divinae  veritatis  vindice. 
Vit.  1733.  fol. 

— Modeftae  MonotelTari  «vctfatnuu  vindiciae.  ibidem 
1736.  fol. 

Denkfchrift  auf  D.  Dav.  Chr.  Valther  u.  f.  w. 

Dresden  1738-  4*  _ v 

Progr.  de  meritis  Saxoniae  Frincipum  in  rem  litterari- 
am  Lufatorum  inferiorum.  Lubb.  1739-  4’ 

— Lufatia  inferior  pia.  Budiffae  1740.  fol. 

— Lufatia  fuperior  pia  in  Principes  fuos,  maxime  Sa- 
xones.  ibid.  eod  fol. 

Die  Verdieufte  der  Buchdruckerkunft  um  die  ftudirende 
Jugend,  ebend.  1740.  4-  . ' 

Progr.  de  alis  inftructo  Saturno  temporis  imagine,  ib. 
1.741.  fol. 

— Sententiae  quorundam  de  Seneca  vate  illuftratio. 
ibid.  eod.  fol. 

de  Herodis  M.  fuccefforibus.  ibid  eod.  fol. 

— de  nexu  Auftriae  et  Lufatiae  ibid.  eod.  fol« 

de  Hexade  Pantothecae  P.  Coronaei  apud  Bo- 
-d  i n u in.  ibid.  eod.  fol. 

•—  de  litterarum  humaniorum  innocentia , pietate  et 
utilitate.  ibi<b  1742.  fol. 

Denkfchrift  auf  D.  Er.  Gl  ob.  Beyer  u.  f.  W.  Dres- 
> den  1742.  4. 
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Progr.  Puerls  dant  cruftijla  blandi  doctores , elementa 
velint  ut  difcere  prima,  ßudillae  1743.  fol. 

■—  Sodalitates  reipublicae  arbitris  fubiectas  eile.  ibid. 
eod.  fol. 

de  (Caefario  Medico  ex  antiquitate  facra. 

ibid.  1745.  fol. 

— de  ordine  rerum  in  dedicatione  fcholae  Budiflinae 
novantiquae  a.  1646  actarum.  ibid.  eod:  fol. 

— Hiltoria  pymnaGi  Budillini  a prima  origine.  ibid. 
eod.  fol. 

— Analecta  hiftoriae  GymnaGi  Budillini.  ib.  174 7.  fol. 
Denkfchrift  auf  C.  W.  Löfcher  ü.  f.  vr.  Dresden 

1746.  4.  ■ # ' / 

Progr.  de  Jefu  Chriitiv  optato',  Luc.  XII,  49.  Bud. 
' 1747.  fol.  V 

,W&s  es  fey,  mit  Ehren  aus  der  Welt  gehen?  eine 
Trauerrede,  ebend.  1747.  fol. 

Progr.  de  voto  pro  pace,  ex  Pfalm  LXXX.  ibidem 

1748.  fol. 

— de  fanctitate  optati  Chrifti,  Apoc.  III,  15.  ibid. 
eod.  fol. 

i — expendens  Ezechiae  pro  pace  votum.  ibidem 

1749.  fol.  . , 

— de  Theologi  fanis  maioribus  in  rem  facram  meritis. 
Dresdae  1749.  4. 

— de  Chrifti  ficum  infoecundam  exfecrantis  optato. 
Budiflf  1749*  fol. 

— Optatum  sviavaaictf,  Bileami  exemplo , Numer. 
XXIII,  10.  ibid.  1750.  fol. 

— de  optata  Rycquii  faeculari.  ibid.  eod.  fol. 

— de  formulis  veterum , deprecandi  invidiam.  ibid. 
eod.  fol.  • 

— de  optatis  Deorum  minime  Deorum.  ib.  1751.  fol. 

— de  optato  mortis  aiiorum.  ibid.  eod.  fol.  , 

— de  optato  apotropaeo : Nemefis  ne  audiat.  ibidem, 

eodem.  fol.  ‘ 1 • 

— de  optato  invidiae  deprecandae : Adraftea  faveat. 
ibid.  eod.  fol. 

— de  optato  pro  Chrifto  eiusque  regno,  ex  utroque 
foedere.  ibid.  1753.  fol. 

— de  Dice,  Nemefeos  cognomine,  ad  Act.  XXVIH, 

» 4.  ibid.  eod.  fol. 

— de  divina  ultione,  Dices  et  Nemefeos  nomine  etiam 
profanis  gentilibus  coguita.  ibid.  eod.  fol. 
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Progr.  de  Nerneli  cum  Fato  ex  Stoicorum  mente  com- 
parata.  BudiJT.  1754.  fol.  • ' ' , 

— de  notione  vocis  Bt/3a  2 Corinth.  XI,  25.  ibid. 

eod.  fol.  ■ < t 

Denkfchrift  auf  C.  H.  Winkler  u.  f.  w.  Dresden 

1 755-  4-  , ■ • • ' ■ 

Progr.  de  beneficiis  divina  e republica  in  fcholas  re- 
dundantibus.  ibid.  1 756.  fol.  1 

— de  pace  Augultana  facris  cuftodiendis  facta,  ib.  fol. 

— Fax  Auguftana  facris  tuendis  fancita  etiarn  ad  Lu- 
faiiam  pertiriet.  ibid.  eo<l-  fol. 

Meietema  de  Iuimamielis  alimento,  butyro  et  melle; 

^in  Analectis  ex  omni  rnelior.  litterar.  genere  T.  I.  p. ' 

199  fqq.  — * MovoTisectfov  Avcwvtinov  i ibid.  p.  2ÖI  fqq. 

Vergl.  Joh.  Sie  gm,  Htin/iut  Denkfchrift  auf  ihn,  unter, 
dem  Titel:  Das  in  Gott  verborgene  Leben.  Dresden  1756.  4. 

— Kuh  ti’  t Nachricht  von  der  Sorauifchen  Schule.  $te  Ein-  ' 
ladungsfchrift.  Sora u 1774.  4 ■ — Otto'j  Lexikou  der 

Oberlaufitz.  Schriftfieller  B.  5.  Abtheil.  a.  S.  550 554. 


Zel  (Albrecht  Jakob). 

Stüdirte  zu  Hamburg  und  Jena;  war  hernach  Haus-  . 
lehret  im  Holßeimjchen ; advvcirte  hierauf  zu  Bücke- 
burg; ßudirte  alsdann , viele  Jahre  hernach  , zu  Halle 
Theologie ; ward  nach  feiner  Rückkunft  als  Au  ff  eher  der 
Schlojsbibliotkek  zu  Bückeburg , und  in  der  Folge  als  . 
Rektor  der  Schule  zu  Stadlhagen  angefiellt.  Geb.1  zu 
Hamburg  1700;  gefi.  am  6t en  März  1754. 

Erweckte  Nachfolge  zum  irdifchen  Vergnügen  in  Gott; 
beliebend  in  phyükalifchen  und  moralilchen  Gedieh* 
ten.  Mit  einer  Vorrede  J A.  Fabricii.  Hamburg 
1735'  8*  - . 

Chri.fi  us  drey  Tage  und  drey  Nächte  im  Herzen  der 
Erde;  oder:  Schriftmäfsige  Erklärung  der  Worte  ' 

rinfers  Heilandes  Matth.  XII\  40;  auf  befondene 
Veranlaffung  gegeben.  .Bückeburg  1741.  4* 

Viele  einzelne  bedichte,  fol. 

Viele  oraiorijehe  und  mufikalifche  Aufführungen. 

Vergl.  S c hm  er  f ah  l'  s neue  Nachricht*»  von  jfiugft  Verflor-  , 
beuen  Gelehrten  B.  a.  S.  #36  — 839.  1 
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Zeller  (Julius  Albrecht  Heik- 

• •'i-  'S  ' ' * 

RICH  ). 

Doktor  der  Medicin  zu  Malchin  im  Meck lenhurgi- 
fchen.  Gehören  zu  Güfirow  . 4 . . ; geßorbcn  am  Jten 
April  1791* 

Diff.  inaug.  (Praef.  Hambergero)  de  natura  febril. 
Jenae  1751.  4. 

Auffätze  und  Bemerkungen  aus  der  praktifcben  Arz- 
neywiffenfchaft  und  der  Geburtshülfe.  Roftock  und 
Leipzig  1791.  gr.  8« 

Einige  Beobachtungen ; in  B a 1 d i n g e r * s neuem  Ma- 
gazin für,  Aerzte  B.  8-  St.  2.  S.-I75 — 181  (T786). 

— Meine  Gedanken  über  die  Krankengefchichte  im 
3ten  Stück  des  8ten  Bandes  diefes  Magazins ; ehend. 
B.  9.  St.  2.  S.  97—103.  (1787O  — Anzeige  eini- 
ger Mittel  in  dem  Rheuinatismo  arthritico  chrouico, 
befonders  des  Kniees,  auf  die  Auffoderung  eine» 
Anonymi  an  Aerzte;  ebend.  B.  io.  Sl  3.  S.  255  — 
259  ( 1788)»  — Ei°  nicht  häufig  voi  kommender 
Fall  vom  Abgänge  von  Hydatiden  und  Geleeartigen, 
wie  pure  Materie  ausfehenden  Stücken,  aus  der 
Mutter  und  zum  Tkeil  aus  dem  Hintern;  ebend.  St. 
4*  S-  345 — 358-  * — Gedanken  über  den  Fall  im 
4ten  Stück  des  loten  Bandes  diefes  Magazins ; ebend. 
St.  6.  S.  553  — 559.  — Üeber  den  Nachtheil  der 
Mode  in  dem.  Befchneiden  der  .Haupthaare ; ebend. 

B.  11.  St.  2.  S.  140  — 145  (1789).  — Beantwor- 
tung der  Frage  des  Hm.  Amts-  und  Stadtchirurgus 
Wirth  zu  Oberlohnftein  im  iften  Stück  des  I2ten 
Bandes  diefes  Magazins;  ebend.  B.  12.  St.  3.  S.  193  — 
196  (1790). 

Von  der  Taufe  der  Kinder  in  der  Kirche  ; in  der  Mo* 
natsfehrift  von  und  für  Mecklenburg  1791.  St.  2.' 

Zenkel  (Georg  Peter  ). 

Studirte  zu  Hof  und  Jena  , wo  er  174.O  die  Magi- 
ßerwüide  annahm  und  mit  'ausgezeichneten  ßey fall  l or - 
lc fangen  hielt;  weshalb  ihn  die  philojophijehe  Fakultät 
1746  unter  ihre  Adjunhte  aujnahtn.  Im  J.  1754  wnrd 
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er  ah  außerordentlicher  Profeffor  der  Philcfophie  nach 
Erlangen  berufen.  Weil  er  aber  ley  allem  Beyfall,  den 
ihm  feine  Zuhörer  wiederfahren . liefsen  , jo  wenig  , als  in 
Jena,  feine  Rechnung  fand } fo  fode,  te  er  fech  aus  Un- 
geduld 1755  1 und  wählte  das  Privatleben;  wobiy  er  , 

jedoch  das  ihm  ungünßige  Schick f ul  noch  härter  empfin- 
den mufste.  Geb,  zu  Schwarzenbach  an  der  Saah  im 
Bayreuthifchen  am  Sofien  März  1717  .*  gefi.  am  timten  , 
Dccember  1760. 

- I ' 

Diff.  philof.  (Praef  Joh.  Mart.  Boehm)  completa  • - 
evofutio  conceptuum  naturae  et  rationis  ac  utrique 
connexorum.  Jenae  1739.  4. 

, — de  naturali  methodq,  permutändi  Hebraeorum  voca- 
les.  ibid.  1740.  4. 

Theoria  e principiis  fuis  eruta  ad  ftabiliendam  metho-  , 
dum  naturalem  et  coinpendiariam  explicandi  fvllogis- 
xnorum  doctrinam  , Diff.  Iina,  continens  artificium 
coitvertcndi  indeque  fubßituendi  propolitiones.  ibid. 
1741-  4*  ^ 

Meditatio  ad  locum  illuftrem  V.  T.  Pf.  XL,  7 et  8* 
iuftitulum  de  fatisfactore , fenfum  naturamve  huma- 
nam  unione  perfonali  induente.  ibid.  1744.  4. 

DilT.  EtavTioMyicc  facra , feu  Hermeneutica  contrariorum 
tradens  fundamenta  et  canones  ad  folvendas  difficul- 
tates  ac  contradictiones  apparentes  codicis  facri;  pri-' 
mo  contradictiones  genealogicas  apparentes.  ibid. 
(1746-)  4; 

CommentaTius  evangelico  - homileticus , odet  exege- 
tifch  - homiletifcne  Zergliederung  aller  Sonn  - und 
,Fefttagsevangelien , darinnen  nach  feftgefetzter  Zeit- 
oidnung  ein  jeder  Text  unter  einem  Haupt  - The- 
mata ordentlich  und  erbaulich  abgehandelt,  die  nö- 
tbigen  Porismata  beygefiiget,  mehrere  Themata  difpo- 
niret  und  zuletzt  die  logenannten  vier  Verfus  voll» 
Itandig  daraus  bergeleitet  Werden  ; vornemlich  zum 
Dienft  der  ftudirenden  Jugend  und  angehenden  Pre- 
diger ans  Licht  geftellet.  ebend  1747.  4.  2te  lehr 
■verbefferte  Ausgabe,  mit  D.  Joh.  Ge.  Walch’ s 
"Vorrede,  ebend.  1756.  4. 

Oommentarius  grammaticus  Ebraeae  lingual,  oder  aus- 
führliche Erläuterung  der  Hebräifche.n  Sprache , ins- 
1 fünfzehnter  Band.  25 
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befondere  zum  richtigen  und  leichten  Verßändnil* 
der  Danzifchen  Grammatik,  darinnen  vor  diefe*- 
mahl  die  fogenannten  Fundamenta  orthograpbiae  , le- 
ctionis  et  etymölogiae , welche  die  Lernenden  in  ih- 
rem Studio  grammatico  et  biblico  insgemein  gar  fehr 
aufhalten , in  ein  deutliches  Licht  gefetzt  werden. 
Neblt  vielen  auserlefenen  und  zum  Theil  neuen  An- 
merkungen, Zufätzen  und  Tabellen,  ifter  Theil. 
Jenae  1748.  — 2ter  und  3ter  Theil.  eb.  1749.  4. 
Elementa  Hermeneuticae  facrae  metkodo  naturali  con- 
cinnata.  ibid.  1752.  8- 

Bey träge  zur  Vertheidigung  der  Mofaifchen  Religion 
und  Auflpfung  der  fchweren  und  ftrittigen  Punkte 
N in  befondern  Stücken  entworfen,  ifien  Bandes  iftes 
und  2tes  Stück.  Gotha  1752.  — 3tes  Stück,  eb, 
1753.  — ,4tes  und  5tes  Stuck,  ebend.  1754.  — 
2ten  Bandes  iftes  und  2tes  Stück.  Schleitz  175,5.  — 
3tes  Stück.,  ebend.  1756.  8- 
Dilr.  philolog.  de  fepultura  Chrifti,  ad  locum  Efaiae 
LIII,  9.  Jenae  1754.  4. 

Trogr.  adit.  de  aequilibrio  terrae  e ScriptüTa  Sacra  eruta. 
Erlangae  1754.  4. 

Vergl.  das  im  J 1 »743  'blühende  Jena  (v.  Mylius')  S.  450  n.  f. 
ZuJVttze  S.  156  n.  f.  — Fike  nf  eher'  t gelehrtes  F ürfteu 
thuni  Bayreuth  IS.  10.  S.  i6e — 166  — De/J'en  Gelehrten- 
Gtlchichte  der  Uniyerbtät  zu  Erlangen  Abtheil.  3.  S.  54 — 5g. 

Zenneck  (Philipp  Jakob). 

\ 

Magifier  der  Philofophie  und  Pfarrer  zu  TVeyl  im 
Schönbuch  im  W ürtembergifchen ; erhielt  1780  auf  fein 
Anfuchen  die  Entlaffung  von  diefer  Stelle  und  privati- 
firle  feitdem  zu  Ludwigsburg.  Geb.  zu  Neidtingen  am 
19 ten  April  1709  ; gefi  am  Sofien  Marz  1795. 

Anweifung , den  Inhalt  cylindrifcher  und  cubifcher  Ge- 
fäfse,  auch  nicht  voller  FälTer,  wie  viel  folche  leer 
oder  voll  feyen , auf  eine  fehr  leichte  und  richtige 

Art  zu  berechnen 1774-  8- 

Auffätze  vom  Glasmahlen ; im  Schwäbischen  Maga- 
zin  • 1 • • 
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s Zeno  (F.J  — Zeune  (J.  Kj 

Zeno  (Franz). 

Trat  in  den  Jefuitenorden  1749*  lehrte  die  Gram • 
matik  2 Jahre , die  Mathematik  6 Jahre  zu  Trag  und 
2 Jahre  zu  Olmiitz;  ward  alsdann  Magifier  der  Philo- 
ßophie  und  1777  Aufßther  der  Sternwarte  zu  Prag,  zu 
welcher  er  aus  eigenem  Vermögen  für  einige  taufend 
Gulden  Inftrumente  anßchaßßte.  Geb , zu  Olmütz  am 

6tcn  Januar  1734»  Seß‘  am  litten  Junius  1781* 

Elemente  Algebrae , Geometriae  ac  Trigonometriae, 
cum  fectionum  conicarum  compendio;  in  ufum  audi- 
torum.  Pragae  1769.  4. 

Moralifcher  Grundrifs  der  menfchlichen  Leidenfchaf- 
. ten,  fammt  allgemeinen  und  kräftigen  Mitteln,  die- 
felbe  in  gehöriger  Ordnung  und  gutem  Gebrauche 
zu  erhalten,  ebend.  1777.  8*  ' 

Befchreibung  der  um  Prag  befindlichen  Seethiere ; in 
den  Neueften  phylikalifchen  Belüftigungen.  Prag 
1776  und  iyyi.)  — Befchreibung  des  bey  Prag  vor 
dem  Wifchehrader  Thore  gelegenen  Kalkfteinbruchs 
* mit  feinen  Seeverfteinerungen  und  anderen  Foffilien; 
ebend.  — Unterfuchung  des  bey  Wefel  und  ReincL- 
bitz  unweit  Auiftg  in  Böhmen  au  Anfang  des  i77often 
Jahres  entftandenen  heftigen  Erdbebens;  ebend. 

Vergl.  P e l ze  l'  t Jefuiten  S.  268  u.  f.  ( 

Zettl  (Gerhard). 

1 , . t 

Drßnitor  des  Francifcanerordens  Bayrifcher  Provinz 
zu  ...  . Geb.  zu  ...  .{  geft 

•1 

Gonfeffionarius  tarn  fecularis  quam  regularis  iuxta  tri- 
plex  officium  Doctoris , Judicis  et  Medici  inftru>' 
ctus*  • • • • 

Zeune  (Johann  Karl). 

Studirte  zu  Leipzig , ward  da  Magfier  und  auß- 
erordentlicher Proßeßßor  der  Philoßophie , 1776  aber  or- 
dentlicher Proßeßßor  der  Gritchißchen  Sprache  zu  TVit - 


I 


388  (J.  K.)  ' ( 

% 

tenberg.  Geb.  zu  Stohenhayn  zwifchen  Naumburg  und 
Zeitz  am  QQfien  Oktober  ,1736;  gefi^am  ^ten  Novem- 
ber 1788- 

* ^ t 

«J«vrw«  Luc.  XVI,  9,.  non  in  fedibus  beatorum 
eile  quaerendas,  fed  in  bis  terris.  Lipfiae  1768-  4. 
Diff-  de  fatali  reip.  Romanae  confervatioDe.  ib.  eod.  4. 
_ Lucam  et  Sil  am  non  eundem  fuiffe.  ib.  1771.  4. 
Teren'ii  Comoediae  fex  , ex  recenfione  F r i d.  Lin- 
denbrogii  cum  eiusdem  MSStorum  lectionibus  et 
obfervationibus  atque  Aelii  Donati,'  Eugra- 
phii  et  Calpurnii  commentariis  integris ; his  ac- 
cefferunt  Bentleii  et  Faerrti  lectiones  ac  conie- 
cturae  omnes,  fed  in  compendium  redactae;  item 
Welterbovii  in  fcholiafias  lectiones  ac  coniectu- 
rae;  quibus  et  fuas  adfperfit.  ibid.  1774.  8- 
Macrobii  Opera,  cum  noti*  integris  Fontani, 
Meurfii,  Jac.  Gronovii,  quibus  adiunxit  et 
fuas.  *bid.  1774.  8-' 

' Animadverfiones  ad  Anacreontera,  Flatonem  et 
Xenophontem.  ibid.  1775.  8- 
Fro^r.  de  ufu  Latini  fermonis.  ibid.  eod.  4. 

Job.  Fried.  Cliriß,  ehemaligen  öffentlichen  Lehrers 
.der  Dichtkunft  auf  der  Univerfität  zu  Leipzig«  Ab- 
handlungen über  die  Litteratur  und  Kunßwerke, 
vornemlich  des  Alterthums;  durchgefehen  und  mit 
Anmerkungen  begleitet.  Leipzig  1776.  8- 
Progr.  Animadverfiones  in  Theocriti  Idyll.  XXL 
Vitemb.  1776-  4-  1 

Animadverfiones  in  Nicandri  carmen  utrumque. 

ibid.  eod.  4-  1 -j* 

- Fr  an  c.  *V  i g e rii  de  praecipuis  graecae  dictionis  idio- 
tismis  Liber,  cum  animadverhonibus  Henr.  Hooge- 
veni,  quibus  adiunxit  et  Rias.  Lipliae  1777.  8mai- 
Editio  altera  auctior  et  emendatior.  ib  1789-  8ra81- 
- Xenophontis  opufcula  politica,  equeßria  et  vena- 
• tica  , cum  A r r i a n i libello  de  venatione , recenfuit 
/ et  explicavit.  ibid.  1778-  8mui.  • 

. Introductio  in  linguam  Latinam.  Jenae  t779-  8- 
; Xenophontis, Cyröpaedia  Libri  VIII.  Lipt  I7®0, 

8 mai.  . ’ 

Xen  ophontis  Memorabilium  Socratis  dictoraffl 
libri  IV  , recenfuit  et  E r n e ß i aliorumque  et  fuii 

. notis  explicavit.  ibid.  1781-  St*18*- 

* ' / 
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X etio'ph  o n t is  Oeconoraicus,  Apologia  So  cra  ti*’ 
Sympofium,  Hiero,  Agefilaus,  Epiftolarum 
fragmenta;  recenfuit  et  Bacbii  fuisque  notis  expli- 
cavit. ' Lipf.  1782.  8mai. 

De  varietate  lectionis  in  tres  Aefchyli  tragoedias  „ 
priores  ex  codice  Academiae  Vitebergenfis.  Viteb. 

1780.  4. 

Varietatein  lectionis  in  Earipidis  Hecubam  ex  cod. 

Acad.  Vit.  proponit.  ibid.  1781.  4- 
OCenopbontis  de  Cyri  minoris  «xpeditione  com- 
mentarii  recenßti  et  explicati.  Lipl.  1785*  ßmai. 

Fr.  de  locis  quibusdam  l'latonis  emendandis.  Viteb* 

1787.  4.  '■  ' > / • ' • 

Lamberti  de  Bos  Antiquitatum  Graec'arum,  ptae*  , ’ 
cipue  Atticarura,  defcriptio  brevis;  cum  notis  et 
ernendationibus  Leisner i et  Zeunii.  Lipf.  1787.  8* 

Q.  Höratii,Flacci  Eclogae  — illuftravit  Guil. 
Baxterus,  Var  Lect.  et  Obff.  addidit  Jo.  Matth. 
Gesnerus,  quibus  et  fuas  adfperfit.  ib,  1788-  8n»ai. 
Recenßonen  in  den  Novis  Actt.  Erud.;  in  der  Leipzig, 
gel. , Zeitung  feit  1769;  in  der  Erfurt,  geh  .Zeitung . 
feit  1782;  und  in  der  Allgemeinen  Litteraturzeitung. 

Vcrgl.  Saxii  OuomaJßicou  litter.  P.  VII.  p.  859  — 21*1. 

x*'  f 

■ y 

Zickler  (Friedrich  Samuel). 

Studirte  zu  Weimar  und  Jena , nahm  hier  1,744  die 
Magißerwürde  an  und  hielt  Vorlefungen.  Im  J.  1747 
ward  er  Adjunkt  der  philofophifchen  Fakultät , 1758 

außerordentlicher  Profeßor  der  Fhilofophie  und  Doktor 
der  Theologie . Im  Sept.  1760  kam  er  als  dritter  or • 
deutlicher  Profeßor  der  Theologie  und  Univerfitätspre- 
digcr  nach  Erlangen,  gierig  aber  im  Okt.  1761  als  l\ter 
Profejjor  der  Theologie  nuch  Jena  zurück y rückte  nach 
und  nach  bis  1775  in  die  erfie  Stelle  der  Fakultät  ein, 
nachdem  er  das  Jahr  zuvor  den  Charakter  eines  Sach- 
sen • IVeimarifchen  Kirchenraths  erhalten  hatte.  Geb. 
zu  Schwabsdorf  im  Weimarifchen  am  l^ten  Nov.  1721  ; 
gefi.  am  Haften  April  »779.  , / 

•*  v » v • 

' *■  . >■ 
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mir.  .^bilologico  - exegetica  ad  vaticinium  Jacobaeum 
Genef.  XLIX  , 12,  multo  nigrior  oculos  vino  et 

dentes  lacte  candidior.  Jenae  1744-  4. 

— I et  II  hifiorico  exegeticae,  religionem  beftiarura 
ab  Aegyptiis  confecratarum  exponentes,  kd  illuflran- 
da  quaedaui  fcripturae  i'acrae  loca.  ibid'.  1745-  *74& 
4.  I m gearbeitet  unter  dem  Titel:  Diatribe  de  Ae- 
gyptiis heftiarum  cultoribus.  ibid.  1 756.  8- 

• — exeg.  ftatum  Eccleftae  novi  „foederis  primaevae  a 
Jeremia  III,  14.  leqq.  praedictum  exponens.  ibid. 
1747.  4. 

Epiftola  gratulat.  de  divino  Jeremiae  ad  officium 
propheticuui  vocatione,  ad  illius  iplxus  Cap.  I,  5. 
ibid'  1748.  4.  ’ 

Cbaldaismus  Danielis  prophetae,  in  quo  rationem 
vocum  granunaticain  fecundum  principia  Danziaaa 
expoluit,  in  ufum  audilorum,  ibid.  1749.  8- 

DilT.  I et  II  fata  Ecclefiae  N F.  primaevae  a Zaclia- 
ria  praedicta  cap.  XIV,  4.  5.  exhibentes,  ib.  1750-4- 

— naturalem  Dei  uotitiam  eamque  adquifitara  evinceus 
Vf.  XIX,  2—7.  ibid.  1751.  4. 

Ausfuhrliohe  Erklärung  der  Beweisfpriicbe  heil.  Schrift 
in  der  dogmatifchen  Gottesgelahrheit.  — Mit  einer 
Vorrede  Job.  Peter  Raufcb’ens.  ilter  und  2ter 
Tbeil.  ebend,  1753.  — ßten  Theils  ilter  Abfchnitt, 
ebend.  1755.  — Abfcbnitt  2.  ebend.  1757.  — - 4t« 
Tbeil.  ebend.  1765.  t eigentl . 1764.;  4- 

*Progr.  de  Chxifto  e vinculis  mortis  foluto.  ibidem 
}7 ö5  4. 

DilT.  innug.  theol.  (Praef.  Jo.  Chpb.  Koecher)de 
gloriofo  Servatoris  in  coelum  adlcenfu.  ib.  175&  4- 

Progr.  adit.  de  fatisfactione  Mefhae  piis  tautuin  eiui 
cultoribus  falutari,  e PT.  XVI,  2 — 4.  Erl.  1761.  4 

Dill.  I et  II  de  interceflione  Cbrilti  Tacerdotali.  ib. 
1761.  1762.  4.' 

Progr,  de  infigni  Spiritus  faweti  efFufionc  in  novo  foe- 
dere  obtinente,  a Jefaia  cap.  XXXIV,  2 — 5 Prae* 
dicta  ibid.  1 j6\.  4.  . 1 

— - raptum  Cbrilti  in  coelum  ante  aufpicium  muneru 
propbetici  recens  elTe  Socinianorura  conimentum.  J«' 
nae  1761.  4.  * ' # * . 

* Progr.  de  Cbrilto  magno  o-vium  paftore  a mortuu 
reduce.  Sectio  1.  ibid.  1762.  — Sect.  1L  ibid. 
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1764.  — Sect.  III.  Jena©  1 765.  — Sect.  IV.  ib. 

1766.  4.  ' . . ' ■ , „ 

Diff.  hift.  tbeol.  de  divinitate  Spiritus  fancti.  Auut  et 

Refp. 'Car.  Gli.  Straufs.  ibid.  1768.4- 
•Frogr.  fuper  I Corinth.  XV,  22  de  morte  per  Ada- 
m u m , vita  per  Chrißum.  Sect.  L ibid.  eod.  — 

Sect.  II.  ibid.  1769.  4-  ' . .r  1 ... 

* de  Deo , manifeßat®  in  carne , iuftihcato  in  ipiritu. 

ibid.  1^770.  4.  ' _ . , t 

Entwurf  der  Kirchengefchichte  des  alten  Tefiaments. 
ifter  Theil,  nebft  einer  Landcharte  von  dem  rothen 
Meer  in  dem  Land  Canaan.  ebend.  1773.  — 2ter 

Theil.  ebend.'  1776.  8-  r ’ , 

-*Trogr.  bominem  vera  in  Chrißum  fide  praeditum  de 
fua  iußificatioue  certum  eße.  ibid.  I/74-  4* 

*  Cbrißus  filius  Dei  proprius,  per  fuam  © mor- 

tnis  refurrectionem  demonfiratus.  Sect.  I.  ibidem 

1777*  — Sect.  II.  ibid.  1778*  4*  . <. 

Die  Seeligheit,  welche  die  Menfchen  fchon  hier  m 
diefem  Leben  erlangen  können;  eine  Predigt;  m J. 
R Kiesling’s  vollßänd.  Samml.  erbaul.  Kanzelre- 
den Über  die  Epißeln.  (Erlang.  1771.  4-)  ~ 

Gute,  deffen  diö  Menfchen  in  Chnßo  theilhaftig 

werden  können;  ebenda 

Vergl.  ZnJÄtze  zu  dem  im  I.  1743  und  '744  blühenden  .Tena.” 
Kote  heri  Progr,  de  Tanlo  uuiverf  ecclet.  doewre.  (Jen. 
' l738  4.)  p.  46  fqq.  — Neues  gelehrtes  Europa  Th.  So. 

83<_890.  — Fikenfcher’t  Gelehrtengpfcb.  der  üniver- 

liuit  zu  Erlangen  Ab  theil.  1.  8.  58”  8ä.  , 


Ziegelbauer  (MagnoAld). 

Jfi  zwar  im  h 1 75 O geßorhen , und  gebürte  m fo 
fern  in  diefes  Werk:  weil  ihn  aber  Jöcher  bereits  mit 
auf  gef  ähret  hat;  fo  mag  er  hier  wegbleiben . Doch  mufs 
hier  nachgeholt  werden , was  J 5 eher  noch  nicht  wißen 
konnte , dafs  nach  Zie  g elb  au  er'  S Ab fierben  feine  voll- 
ßändige  Litteraturgefchichte  des  Benediktinerordens , de- 
ren erfier  Theil  fchon  1739  gedruckt  wurde , and  den 
J.  anfuhrt ; von  feinem  Ordensbruder  Legipont , nebfi 
jenem  erften  Theil > vermehrt  und  verbeffert  t unter  fol- 
gendem Titel  erfchienen  iß: 
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Hiftoria  rei  lirterariae  Ordinis  S".  Benedicti  in  IV 
Bartes  diftributa  1 Opus  eruditorum  votis  diu  expe- 
titum,  ad  p^rfectam  Hiftoriae  Benedictinae  cognitio- 
nein fumme  neeellarium,  et  univerfim  omnibus  bona- 
rum  artiuin  culioribus  non  utile  minus,  quam  fcitu 
lec* uqut*  iucundum,  a Magnoaldo. Ziegelbauer, 
Ord  S.  Bened.  Presb.  Theol.  et  Hiftoriograpbo  icb- 
nograpliice  adumbratum,  recenfuit,  auxit,  iurisque 
publici  fecit  Oliverius  Legipontius,  eiusdem 
nutituti  ad  S Martinum  Coloniae  Coenobita  etc. 
Auguli  Vindel.  $t  Herbipoli  1754.  IV  Voll,  ii^  fol. 

Vergl.  Gottfched't  jCeneflc»  aus  der  annrtuhigen  Gelehrt. 

. 175».  Ofternioji,  N,r  8-  — Dunkel't  Nachrichten  von  vei- 

Äor,L>.  Gelehrten  li.  5 Th,  4.  S.  88§.  — Felzel's  Abbil- 
dung Itöhip  und  Mähr.  Gelehrten  Th.  4.  S.  144.  — « Saxii 
* Onomrit  Utter.  V,  VI.  p.  57*  Itj.  Ernefti  a.  a.  O. 

1 ' * 

von  Ziegenhorn  (Christoph 
Georg). 

Studirte  zu  Jena  von  1731  bis  1734»'  wo  er  einer 
der  erfien  Stifter  der  dort  noch,  dauernden  Lateinifihen 
G'-feUjchaft  war , und  ße  1734  mlt  e‘ner  Rede  öffentlich 
einweihte.  Nach  der  Rückkunft  ins  V aterland  bekleidete 
er  feit  1735  verfchiedene  Remter;  zuletzt  bis  1763  bey 
der  herzoglichen  Regierung  die  wirkliche  Rathsjtelle; 
that  auch  während  diefer  Zeit , befonders  mit  dem  da - 
mahls  regierenden  JJerzog  von  Curland , Prim  Karl  v. 
Sachfen,  öfters  Reifen  nach  St.  Petersburg  und  War - 
fchau ; und  arbeitete  dafelbß  in  Curländijchen  Landes- 
Angelegenheiten.  Bey  der  Staatsveränderung  in  'Cur* 
land  i"63  verliefs  er , mit  Bewilligung  feines  damahli * 
gen  Landesherrn  , fein  Vaterland , und  begab  ßch  nach 

J Berlin, t wo  ihm  der  König  von  Preußfeh  in  demfelben 
Jahr  die  Stelle  eines  geheimen  Jußitz-  und  Tribunals • 
raths  bey  dem  Appellationsgericht  zu  Königsberg  über- 
trug So  lang  in  Preuffen  das  adeliche  Ober  - Feuer- 
Societäts  - Direktorium  beßand , verwaltete  er  auch  bey 
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demselben  . die  erfie  Direktors  - Stelle.  Geb.  \ zu  Mietau 
am  1 gten  September  tjifri  geß.  1784* 

Diff.  de  pofleffione  et  iuribus  ex  ea  natis  eive  concef- 
fis.  Jenae  1734.  4. 

Staatsrecht  der  Herzogthiimer  Curland  und  Semgallen. 
Königsberg  1772.  fol. 

Zufätze  zu  dem  Curländifcben  Staatsrecbte.  eb.  1776. 
v folio. 

Sein  Bildnifs  von  Dan,  Berger  in  fol.  1771.  * 

Vergl.  \ Ooldbeck's  lntcririiehe  Nachrichten  von  Prcufsen 
Th.  s.  S.  141  u.  f. 

Freyherr  von  Ziegesar  (Karl  Sieg- 

mutcd). 

7 / ' ( 
War  ehedem  königl.  Grofsbritannifcher  und  kurfürßl. 
Braunfchweig  • Lünebur  gif  eher  Obrißwachtmeißer  der 
Kavallerie , und  privatifirte  zuletzt  auf  einem  Landgute 
in  der  Gegend  von  Obrißenfeld  im  kV ürtembergifchen, 
Gebt  zu  . . , 1750;  geß.  am  16 ten  Oktober  1799. 

‘lieber  die  Liebe,  meinen  Kindern  und  jedem  zärtli- 
eben  Herzen  gewidmet,  defien  Gefühle  für  Wahr- 
heit und  Unfchuld  noch  empfindbar  find,  von  C.  S. 

' , v.  Z.  2 Tbeile.  Stuttgard  1791.  8> 

•lieber  die  Lektüre;  ein  Gefchenk  für  Jünglinge  und 
Mädchen,  von  C.  S.  v.  Z.  Verfafler  des  Buchs;  lie- 
ber die  Liehe,  ebend.  1793.  8- 
lieber  das  alte  Ilitterwefen , das  falfche  Point  d’bon- 
neur  und  die  wahre  Herzhaftigkeit,  in  Rückficht  auf 
die  Duelle  und  die  Nothwendigkeit  einer  guten  Er- 
ziehung. Mit  einigen  kriegswiflenfcbaftlichen  Bemer- 
^.kungen  , dem  jungem  Adel  und  angehenden  OfEcie- 
Ten  gewidmet,  ebend.  1793.  gr.  8- 
Winke  für  diejenigen,  welche  ihr  Glück  in  der  ehe- 
lichen Freundfchaft  fuchen.  ebend.  1796.  8« 
lieber  den  unmerklichen  Uebergang  der  Freundfchaft 
zur  Liebe;  ein  Nachtrag  zu  dem  Buch;  lieber  die 
Liebe,  ebend.  1796.  8* 
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Ziegler  (Anton). 

Exjefuit  und  Doktor  der  Theologie  zu  ...  . Geh. 
zu  Kirchheirn  in  Schwaben.  1702;  gefi.  am  ’Jten  Novem- 
ber i774- 

Dogmata  catholica  de  verbo  incarnato.  Ingolfiadii 
1753 

Difputatio  de  gratia  Chrifti.  ibid.  1760.  . . . 

I • 

/ . - • 

Ziegler  (Augustin). 

Benediktiner  im  Hloficr  Nieder  - Altaich  feit  1740, 
Magifier  der  Philofophie , und  von  1751  bis  1753  8r* 
deutlicher  Profeß'or  der  theoretifchen  Philofophie  auf  der 
Univerfirdt  zu  Salzburg.  Hierauf  gieng  er  in  fein  Blo- 
ßer zurück , wo  er  1764  zum  Abbt  erwählt  wurde , ««4 
zugleich  den  Charakter  eines  kurfürßl.  Bayrifchen  Raths 
* erhielt.  Nach  lojdhriger  .Regierung  legte  er  feine  Würde 
nieder,  begab  fich  nach  Straubingen  und  privatifirte 
dafelbß.  Geb.  zu  Greifenberg  in  Oberbayern  am  11  tm 
April  1720;  gefi.  am  taten  Julius  i77ß- 

Intellectus  fimpliciter  percipiens  ad  normam  Pliilofö- 
phiae  Neoterico  - Eclecticae  methodo  fyntbetica  ex- 
pofitus.  Salisburgi  >752.  4- 
Intellectus  recte  iudicans  ad  normam  Pbilofopbiae  etc 
expofitus.  ibid.  eod.  4. 

Intellectus  methodice  difeurrens  ad  normam  Philofo* 
phiae  etc.  methodo  fynthetica  expofitus.  ib.  eod.  4. 
Pbilofopbia  rationalis , live  Logica  ad  normam  philofo- 
pbiae  neoterico  - eclecticae  methodo  fynthetica  ex- 
pofita.  ' ibid,  eod.  4.  1 

rfycbologico  - Ontologia,  feu  prima  et  fecunda  Meta- 
phyfices  pars,  ibid  1753.  4. 

.Theolögico  - Pneumatologia , feu  tertia  et  quarta  Meta- 
. phyfices  pars.  ibid.  eod.  4. 
l’hilofophia  naluralis  five  PLyfica , ad  normam  Philofo- 
phiae  Neoterico  * Eclecticae  methodo  fynthetica  ex- 
pofita.  III  Partes.  Cum  tabb.  aen.  ibid.  eod.  4. 
Vcrgl.  Verzeislinifs  aller  akad.  1‘rofelToren  zu  Salzburg  S.  43  n.  f. 


Digitized  by  Google 


v.  Ziegler  (C.  M.)  Ziegler  (C.  J.  A}.  395 

von  Ziegler  (Christiane  Ma- 

RI  A ne)., 

' \ x * 

Gebohrne  R0M41CUS ; >feit  1731  TVittwe , zu  Leip- 
zig, und  der  dortigen  Teutfchen  Gcjcllfchaft  Mitglief 
Geb.  zu  . , . geß.  1752. 

Verfucb  in  gebundener  Schreibart.  Lcipz.  172&.  ( ci- 
gentl.  1727.)  — Anderer  und  letzter  Theil.  ebend. 

I729-  8- 

Moralifcbe  und  vermifchte  Sendfchreibcn  an  einige  ih«  / 
rer  vertrauten  und  guten  Freunde  gefiellet.  ebend. 

I73°-  ßr-  '8.  _ ' • 

Gedicht  auf  die  Dobtor- Promotion  des  gelehrten  Frau- 
enzimmers Laura  Maria  Catharina  Baifi  zu 
Bologna,  ebend.  1732.  ....  Auch  in  der  Leipzig.  ' 
gel.  Zeitung  1732.  S.  918  — 921. 

Gedicht  auf  das  Abfierben  Königs  Tr  i e d r ich  Au- 
guß  von  Polen  und  Kurfiirßen  von  Sachfen.  ebend. 

1733.  ,t.  . Auch  a.  a.  O.  1733.  S.  261 — 264.  ' 

Der  Madame  Scudery  fcharffinnige  Unterredungen 
‘von  Dingen,  die  zu  einer  wehl  anßändigoy  Aufiüb- 
rung  geboren , überfetzet  u.  f.  w.  eb.  1735.  8- 
Vermifchte  Schriften,  in  gebundener  und  ungebundener  ' 
Bede,  ebend.  1739.  8. 

Auf fiitze  in  den  Schriften  der  Teutfchen  Gefellfchaft  zu 
Leipzig.  , . L 

Vergl.  eine  Schilderung  von  fich  felbß,  in  Giefeke'ni  Bey- 
txagen  zur  Belehrung  und  Unterhaltung  B.  fl.  S.  40  u.  ff,  — 
Wieland' s Teutfchcr  Merkur  ißo3.  St.  4.  St  aSg. 

< ‘ 

Ziegler  (Christoph  Jakob  Au- 
gust). 

* 

Studirte  zu  Quedlinburg  und  von  1754  l?62  zu 

Halle,  während  ivclchtr  Zeit  er  auch  außen g , den  prak- 
tifehen  Arzt  zu  machen.  Im  J.  1762  erwarb  er  fich  dort 
die  medicinifche  Doktorwürde , und  gieng  gleich  darauf 
nach  Quedlinburg  zurück , ]wo  er  denn  1764  zum  Stadt - ' 
’phyßkus  erwählt  wurde.  Im  J.  1771  untcrfuchte  er  auf 
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Begehren  eine  hey  Quedlinburg  entdeckte  Gefundbrunnen - 
quelle.  Im  J.  »774»  während  deffen  er  Garnifensarzt 
wurde , führte  er  zuerß  die  Blatterneinimpfung  ein . Im 
J.  -i?78  ernannte  ihn  der  regierende  Fürfi  von  Anhalt- 
Schaumburg , der  ihn  als  Arzt  brauchte  , Z um  Hofrath. 
Im  1775  fiellte  ihn  die  PreuJJifche  Bergwerks-  und 
■ Jiüttenadminifiration  zu  Berlin  bey  dem  - Stecklenberg- 
und  Thatifchen  Hüttenwerk  als  approbirten  flütten  - und 
Bergwerksarzt  an.  , Im  J,  i7ß5  wurde  er  Leibarzt  der 
Prinzeßin  von  Preuffen , damahligen  Propßin  zu  Qued- 
linburg, und  »792  Leibarzt  der  Prinzeßin  Augufie 
von  Braunfchiveig , Aebbtißin  zu  Gandersheim  und  Pröp - 
fiin  zu  Quedlinburg.  Endlich  1794  ernannte  ihn  die 
Prinzeßin  Sophie  Albert  ine  von  Schweden , Aebb- 
tißin zu,  Q.  f nachdem  er  ihr  bereits  einige  Jahr  als  Arzt 
gedient  hatte , tu  ihrem  wirklichen  Leibarzt.  Geb.  zu 
Quedlinburg  am  l$ten  Auguft  1 735 * gefi.  am  aoßen 
Uecember  1795.  1 

Diff.  inaug.  de  noxiis  animi  adfectuum  in  corpore  hu- 
' mano  effectibus,  eorumque  remediis.  Halae  1762.  4. 
Wahrnehmungen  bey  der  Einimpfung  der  Blatteru. 
\ Quedlinburg  1776.  8- 

Nachricht  an  das  Publikum,  die  Krankheit  und  das 
Heilungsverfahren  des  arn  29  November  1781  ver^ 
fiorbenen  Hm.  Amtsraths  Rabe  zu  Gattersleben  be- 
treffend. ebend.  1781.  8* 

Beobachtungen  aus  der  Arzneywiffenfchaft,  Chirurgie 
und  gerichtlichen  Arzneykunde ; neblt  einefc  Unterlu- 
chung  und  Befchreibung  des  Quedlinburgifchen  Ge- 
fundbrunnens.  Leipzig  1787*  gr-  8- 
Vorrede  zu  Donndorf’s  Verfuch  eines  Beweifes  wi- 
der die  Exiftenz  der  anziehenden  Kraft.  (Quedlin- 
burg 1777  8-) 

Nachtheilige  Folgen  des  aufferordentlicli-  kalten  Win» 
ters  von  1788  bis  1789  auf  die  Gelundheit  des  Men- 
l’chen  ; in  dem  Tafchenbuch  fiir  Teutfche  Wundarzte 
auf  das  J.  1789.  (Altenb.)  S.  99  u ff.  — . Verlauf 
der  im  vorhergehenden  Tafchenbuche  vom  J.  1739. 
S.  ioi.  erzählten  Krankengefchichten ; ebend.  auf  das 
J.  1790.  S.  126  u.  ff.  — Ein  venerifches  Nafenge- 
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fchwür;  ebend.  auf  das  J.  1790,  S.  127  — 131.  — 
Krnnkengefchichte.  und  Leichenöffnung  eines  Kindes, 
deffen  innere  Theile  nicht  vollkommen  ausgebildet 
Waren;  eiend.  S.  131  - 134.  — Gerichtliche  Lei- 
chenöffnung eines  armen  Knaben  von  eilf-  Jahren, 
welcher  mit  Vorfata  erfchlagen  war;  ebend.  S.  135  — 
144.  Auch  in  Me  ekel ’s  neuen  Archiv  der  prak* 
tilchen  Arzneykunfi:  Th.  2.  ,S.  67  75. 

Auffutzc  in  Löwe’ns  pbyfikalifch  - ökonomifchcn  Zei- 
tung. ' 

Vergl.  El  w er  t'  s Nachrichten  von  dem  Leben  tVnd  den  Schrif- 
ten jctztleb.  Teiu  Ich  er  Aexzte  B.  i.  S.  683  -—690. 

-*  » l , f • 

von  Ziegler  (Franz). 

Studirte  zu  Bafel  und  Marburg , und  ward  1724 
auf  erßerer  Univerfitdt  Doktor  der  Medici n.  Im  Jahr 
1731  wurde  er  als  Profeßor  derselben  und  der  Phyfik 
nach  Rinteln  berußen,  Geb.  zu  Schafhaufen  . . . ge- 
fiorben  1761. 

Diff.  inaug.  de  aphonia  periodica,  a vermibus  orta. 
Baß].  1724.  4. 

Ptogr.  de  eo , quod  in  medicina  neceffarium  eft  Rin- 
telii  1731.  4.  . ' 

— de  naturae  benignitate,  circa  confervandos  incolas 
quoscunque.  ibid.  1737.  4. 

Dur.  de  fpina  ventofa.  ibid.  1741.  4. 

— de  liquore  cornu  cervi  fuccinato,  eiusque  genefi  et 
virtute.  ibfd.  1743.  4. 

Rodenbergifchen  Gefundbrunnens  kurze  und  vorläufige 
'fiefebreibung ; nebft  angehängtem  Regifier  derer  merk- 
würdiglten  Cnren , von  A.  X739  bis  1/42»  welche 
diefer  von  neuem  bekannt  gewordene  Gefündbrun- 
nen  an  vielen  Nothleidenden  kräftiglich  erwiefen. 
ebend.  1743.  8.  ' ■ 

Diff.  de  methodo  cognofcendi  morbos.  ibid.  1745-  4- 
Progr.  de  creati  hominis  officio  primario.  ib.  1748.  4- 
Diff.  de  morbis  praecipuis  finuum  ofirs  frontis , maxil- 
lae  fuperioris  et  quibusdam  mandibulae  inferioris. 
ibid.  1750.  4. 

— de  farcomate  curato.  ibid.  1754.  4* 


3^8  * ZiEELER  (F.)  ZlEOLER  (H.  I\.) 

Obfervatio  circa  mufculum  tepnporalem ; in  Commercio 
litter.  Norico  VoJ.  IV.  p.  50  fqq. 

:y0»l,  Börner'  s Nachrichten  von  jclztlebenden  Aerzten  n.  t 
tv.  II.  5.  S.  ao8  — 210.  S.  804.  — Leu' s Helvei.  Lexikon 
TU.  20.  S.  98.  1 

I ' 

Ziegler  (Hans  Rudolph). 

Früceptor  der  Lateinifchen  Schule  zum  Frauenmün - 
ßer  in  Zürich,  feit  »730,  Provifor  feit  »740,  Ludi- 
Moderator  der  obern  Lateinifchen  Schulen  feit  I751» 
wie  auch  Chorherr  des  Stifts  zum  grofsen  Miinfier  feit 
1756.  Geb.  zu  Zürich  . . . . ; gefi.  .... 

Die  edle  Friedens  -Luft  auf  den  zwifchend  (fic)  denen 
Ständen  Zürich  und  Bern  und  dem  Stift  St.  Gallen 
gefchlolTenen  Frieden.  Zürich  1719*  fol-. 

M.  Ulrich  Zwingli  und  M.  Heinrich  Bullin* 
ger’s,  heyder  oberften  Pfarrer  zu  Zürich,  Lebens- 
Befchreibungen.  ebend.  17 19.  4. 

Der  fingende  Cbrift.  ebend.  1722.  8- 
Des  nach  der  feligen  Ewigkeit  reifenden  Chriiten  treuer 
Geleitsmann.  ebend.  1728-  • • • ebend.  1748  12. 
Des  nach  der  feligen  Ewigkeit  reifenden  Chriiten  zu- 
fällige Gedanken,  ebend.  1731.  12 
Erbauliche  Gedanken  über  den  Vieh  - Preßen,  ebend. 

1732.  8-  . • 

Erbauliche  Gedanken  über  den  Bruoft  in  dein  Spital 
zu  Zürich,  ebend.  I732-  8. 

1 Neue  Nachricht  alter  und  neuer  Merkwürdigkeiten,  in 
einem  vertrauten  Gefpräch  und  licheru  Briefe  von 
der  Landfchaft  Carolina  und  übrigen  Pflanz  - Städ- 
ten in  Amerika,  ebend.  I754-  • • • 

Der  hinkende  Bott  aus  Carolina,  ebend.  1735-  • • * 
Erbauliche  Catechismus  - Uebung.  ebend.  1735-  gr-  8- 
Beweggründe  zu  wahret  Forcht  (fic)  Gottes,  bey  An- 
lafs  der  Sturmwinde,  ebend.  1739-  4 _ 

Neuer  hiltorifcher  Mercurius,  oder  das  Merkwürdigfte, 
tlieils  aus  der  politifchen , theils  aus  der  gelehrten 
Welt,  desgleichen  verniifclite  Sammlung  alter  und 
neuer  Merkwürdigkeiten  aus  der  Philofophie , Got- 
tes - Gelahrtheit,  Sittenlehr  u,  f.  w.  8 Stücke,  eb. 

1741  — 1742»  8- 
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Evangelium  Jefu  Chrifti  fecundum  S.  Mätthaei 
enarrationem , ad  fidem  Latitiae  translationis,  prout 
illam  exhibent  edili  Bibliorum  Codices  Tigurini  A.’ 

1543  et  1545  ; recenfuit,  et  fubfidio  ad  iuvandam 
interpretationem  infiruxit.  Zürich.  1743.  8 
Tabula  fynoptica  , fiftens  formationem  verborum  Grae- 

corum  in  ii  explicationem.  ibid.  1745.  ...  » 

Das  verfpulirte  Erdbeben  i als  eine  Bewegung  der  Her» 
zen  zur  Andacht  betrachtet,  ebend.  1748-  . . . 

Die  Würkfamkeit  des  Glaubens  in  den  Nutz  - Anwen-  ■ 
düngen  des  ganzen  Chrißlichen  Catechismi.  ebend. 

1747.  ..  . . ebend.  1750"  ... 

Bericht  von  dein  Korn  - Regen,  ebend.  1749.  . . . 
Freyroulhige  Gedanken  über  ein  freundliches  Gcfpräch," 
betreffend  die  im  Liübl.  Canton  JLucern  der  Religion 
f halben  entfiandenen  Bewegungen,  ebend.  1749.  8» 

B uni  an ’s  Reife  des  Chrißen  und  auch  der  Chrißin 
und  ihrer  Kindern  ( ficj  nach  der  feligen  Ewigkeit, 
ebend.  1759.  8* 

.Des  fingenden  Chrißen  nach  der  heutigen  Mundart 
eingerichtete  Fefilieder,  l’falmen  und  Andacht  erwe- 
ckende Gelänge,  ebend  1759.  8- 
Des  fingenden  Chrißen  fortgefetzte  Uebung  der  An- 
dacht, oder  theils  verbeflerte,  theils  neue  Kircben- 
und  Hausgefange.  ebend.  1761.  8* 

Hatte  auch  Antheil  an  den  gelehrten  Zeitungen  von  A. 

1721  und  1722.  (So  Leu;  ohne  Angabe,  was  für 
gel.  Zeitungen  gemeint  feyn  mögen.)  ’ 

Gedichte , mit  find  ohne  feinen  Namen,  in  Spreng’» 
geifi-  und  weltlichen  Gedichten.  (Bafel  1720.) 

Vcn  ihm  find  auch  die  von  1J26  bis  i75°  an  den  Neu- 
jahrstagen von  der  Mufik  - Gefellfchaft  zu  Zürich  in 
Mufik  gefetzte  und  ausgetheilte  Gedichte. 

Antheil  an  den  in  3 Banden  1754  u,,d  *757  herausgege- 
benen neuefien  Sammlungen  vermifchter  Schriften. 

Endlich  lieferte  er  »75°  und  }n  den  folgenden  Jahren  * 
Monatliche  Nachrichten  einiger  Eydgenöllifchen  Merk* 
Würdigkeiten,  in  4.  » 

Yergl.  Lei »’f  Hclrtt,  Lexikon  Th.  So.  S.  93  — 95» 
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Ziegler  (Heinrich  Friedrich).; 

,1 lauptpnfior  zu  lleyde  in  Norder  - Dithmarschen. 
Geh.  zu  Ueterfen  am  Qten  Deccmber  1697»  >778* 

Ein  Brief , in  welchem  das  Lob  einer  Ehefrau : De 
Fru  is  öckern  , erklärt  wird.  Hamburg  1754.  4. 

Eine  Trauerrede,  ebend.  1761.  4. 

/ Außerdem  ift  von  ihm  eine  Sammlung  von  Wörtern  u. 
Redensarten,  die  nur  in  der  Ditmarfcb  gebräuchlich 
find,  dem  Richeyifchen  Idiotico  Hamburgenfi  an- 
gehängt. 

Viele  Auffdtze  in  der  Hamburgifcben  verroifchteri  Bi- 
bliothek, in  den  Hamburgifcben  Berichten  und  Nach- 
richten aus  dem  Reiche  der  Gelehrfamkeit ; und  in 
den  Glückltädtiicben  Anzeigen. 

•/  * 

Ziegler  (Johann  Friedrich); 

Studirte  zu  Dresden , Leipzig  und  Wittenberg , 
ward  hernach  Hauslehrer , und  1715  wurde  er  als  Pa- 
ßor  nach  Voigtsdorf  in  der  Diöces  Freyberg  berufen. 
Geb . zu  Klein  - Roltrsdorf  in  der  Diöces  Dresden  am 
1 flen  Decembcr  lößö;  gefi.  nach  >752-  ' 

Die  Würde  des  heiligen  Predigtamts , aus  deffen  gött- 
lichen Stiftung,  eigentlichen  Befchaffenheit,  führ- 
nehmßen  Endurfachen,  ungleichen  Wirkungen  uni 
verfchiedenen  Schickfalen;  unter  liißorifcher  Anzeige, 
wie  daffelbe  von  Anbeginn  der  Welt  von -Gott  weis- 
lich verordnet  u.  f.  w.  Neblt  beygefngter  zweyfa- 
eben  Decade  der  bisher  beiorgten  Jahrsmethoden  u. 
f.  w.  Dresden  1736.  8-  ■*  ■ 

Die  tägliche  Pflicht  des  Menfchen,  oder  das  tugend- 
hafte Leben,  wie  jeder  Tag  in  der  Sterblichkeit 
weislich  zu  vertheilen , die  Verrichtungen  des  Chri* 
Aenthums  und  Berufs  nach  dem  Zwecke  einer  wah- 
ren (Frömmigkeit  abzufchen,  und  der  ganze 'Lebens- 
wandel in  einer  tugendhaften  Eingezogenheit  von 
der  Welt,  und  in  frommen  Betragen  gegen  Gott  u. 
den  Nächßen  einzuriebten  u.  f.  w.  . . . . 8- 

• ' . Da* 
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Das  gefegnete  Alter  nach  feinem  Wefen,  Urfacheu, 
Befchwerlichkeiten  , Vortheilen , Mitteln , Hindernif- 
fen  und  Pflichten  u.  f.  w.  . . . . 4. 

Das  traurige  Bochim  u.  f.  w.  Eine  Predigt.  ....  4. 

Vergl.  Di  e t man  n’  j KurfAcbfifche  Prieß,crXchaft.  B.  i#  S.  579 

u.  f. 


Ziegler  (Johanne  Charlotte.)  S. 
' Unzer.  - 

1 

Ziegra  (Christian).' 

Magifier  der  Philofophie  und  Canonicus  minor  der 

Domkirche  zu  Hamburg.  Geb . dafelbß  171g;  giß.  am 

Hißen  Januar  1773. 

DilT.  de  mundo  optimo.  Lipf.  1745.  4. 

Trauerrede  bey  der  Vollb  rech  tifchen  Beerdigung, 
ebend.  1747.  4 

Gerettete  Ehre  der  Orthodoxie,  wider  den  Heyn i- 
fchen  Cometenbrief.  Hamburg  174 7.  4. 

Die  Nichtigkeit  der  Gründe,  womit  der  Antichrift  je- 
tziger Zeiten,  Johann  Chriftian  Edelmann, 
feinen  Irrthum,  dafs  Jefus  nicht  eigentlich  der 
Sohn  Gottes  fey,  zu  fcbmiicken  fucht.  eb.  1748. 
gr.  4. 

Abgenötbigle  Vertbeidigung  der  im  9ten  Stück  der 
Hamburg.  Berichte  ^les  Jahres  befindlichen 

Becenfion  von  Hin.  Bernh.  Chrift.  JC o fegar- 
te n’s  überzeugender  Erklärung  der  Sünden  wider 
des  Menfchen  Sohn  und  wider  den  heiligeh  Geiß, 
ebend.  1752.  8- 

Sendfehreiben  an  Hm.  Kof  eg  arten  u.  f.  w.  ebend. 

. 1753*  8.  # ' / . 1 

\ om.  Wefentlichen  der  Erbfünde.  ebend.  1754.  4. 

Hiftorifche  Erzählung  und  kritifche  Beurtheilung  der 
durch  des  Hrn.  ProfelTors  Gottfched,  der  6ten 
Auflage  feiner  ^Philofophie  beygefiigten  Anhang  ent- 
fiandenen  Streitigkeit,  mit  Wahrheit  liebender  Fe- 
der entworfen  u.  f.  w.  Frankf.  u.  Leipz.  1757.  4. 

• 1 

Fünfzehnter  Band.  2 6 
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Schreiben  an  den  Hm.  D W i n k l e r von  dem  Range 
der  Doctorum  Theologiae  in  Hamburg.  Hamburg 

»7'>8  + . 

Fand Hennachricbten  von  dem  Ziegraifcben  Gefchlecb- 
te.  ebend.  1758-  4-  2te  veränderte  und  vermehrte 
Ausgabe,  unteT  dem  Titel:  Hiftorifche  Nachrichten 
und  genealogifche  Tabellen  von  dem  Ziegraifchen 
Gefchl#cliie  ebend.  1777.  4. 

SamWiiung  der  Streitfchriften  über  die  Lehre  von  dei 
heften  Welt , und  verfchiedene  damit  verknüpfte 
wichtige  Wahrheiten,  welche  zwifcben  dem  Verfaf- 
fer  der  im  J.  1755  von  der  Akademie  zu  Berlin  ge- 
krönten Schrift  vom  üntimismo,  und  einigen  berühm- 
ten Gelehrten  gewechlelt  worden;  mit  einer  Vorrede 
herausgegeben  u.  f.  w.  Als  «in  Anhang  ift  beyge- 
füget  ein  Auszug  aus  des  Hm.  Vicomte  d’ Ales  de 
Cor  bei  Buch  de  l’örigine  du  mal.  Roftock  und 
Wismar  1759.  8- 

Erfte  und  letzte  Anrede  an  das  Publikum  von  der  wah- 
ren Befchaffenheit  der  Bafedowifchen  Streitigkeit, 
daraus  ein  jeder  Unpartheyifcber  klärlicb  erkennen 
kann , worauf  es  darinnen  eigentlich  ankomme , uni 
auf  welcher  Seite,  nicht  gerühmter  mafsen , fondem 
wirklich  und  in  der  Tbat,  die  Wahrheit  fey?  abge- 
fafst  u.  f.  w.  Hamburg  1764.  8- 
Sammlung  von  Urkunden , theologifchen  und  juTiiü- 
Ichen  Bedenken,  Verordnungen,  Memorialen,  Sup- 
pliken, Decreten,  Briefen,  Lebensbeschreibungen, 
kleinen  Tractaten  u.  d.  g.  m Als  eine  Grundlage 
-*  zur  Hamburgifchen  Kircbenhiftorie  neuerer  Zeiten,  aui 
welchen  der  ordentliche  Verlauf  und  die  eigentliche 
Befchaffenheit  der  zur  Hamburgifchen  Kirchen*  Ge- 
lehrten- ued  Schulhiftorie  gehörigen  Sachen,  Bege- 
benheiten , Streitigkeiten  u.  d.  g.  erkannt  werden 
kann;  mit  beygefiigten  hißorifchen  Erzählungen  und 
Anmerkungen  herausgegeben,  ifter  Theil.  ebend. 
1764.  — 2ter  Theil.  ebend.  176 6-  — 3ter  TheiL 
ebend.  1767!  — 4ter  Theil.  ebend.  1770  8- 
Beyträge  zur  politischen  Hamburgifchen  Hiftorie.  ifie« 
Stück,  mit  einem  Vorbericht  von  der  Veranlaflung, 
Abficht  und  Einrichtung  diefer  Sammlung,  ebend. 
1766.  — 2tes  Stück,  beliebend  aus  einem  nötbigen 
Vorbericbte,  25  vermuthlich  ungedruckten  Urkun- 
den und  einer  Nachlefe  zu  D.  Joh.  Paul  Lan- 


I 
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ge'rraann’s  Verzeichnifs  gedruckter  Hamburgifchen 
Urkundeg.  Hamburg'  1767.  — 3tes  Stück,  ebend. 
- 1769.  — 4tes  Stück,  ebend.  1771.  8- 
Nachtrag  zum  Verfucb  ^infer  zuverlailigen  Nachricht 
von  dem  kirchlichen  und  politifchen  Zultande  der 
Stadt  Hamburg  in  den  mittlern  Zeiten,  eb.  1775.  8- 
Ehrenrettung  des  feel.  D.  Joh.  Muller’s#  Pred.  zu 
Hamburg,  ebend.  1775.  4. 

TV ar  der  Herausgeber  und  v'ornehmfie  Verfaß'er  der 
Hamburgifchen  Nachrichten  aus  dem  Reiche  der  Ge* 
lebifamkeit'  (1758 — 1770I). 

Gab  heraus : ‘ 

Orationes  fcbolalticae  XIII  Joannis  Müller»,  dum 
viveret  SS.  Theol.  ac  Phil.  I).  Ven.  Minift.  Hamb.  Se- 
-nioris  eto.  quas  ex  fcbedis  b.  Auctoris  recenfet  etc. 
Accedit  manipulus  carminuin  eiusdem  auctoris  fpar- 
fim  iam  editoruni.  Hamb.  1752.  8 
Ad.  F ri  d.  II  e i n b a r d i difq.  philofopbica  ,’  qua  ex  eo, 
quod  aliquid  exiliit,  demonftratur,  dari  ens  perfe- 
’ ctilTimuin,  aeternum,  a mundo  diltinctumj  edidit 
'cum  praefatione.  Butzov.  et  Wismar.  1762.  8' 

N,  i co  la  us  Wilke’ns,  weiland  J.  U.  D.  u.  Archiva- 
rius  der  Stadt  Hamburg , Hamburgifcher  Ehrentem- 

Jiel,  in  welchem  eine  Menge  glaubwürdiger,  und 
0 viel  möglich  vollftandiger  Lebensbefcbreibungen 
gelehrter  und  verdienftvoller  Männer,  die  tbeils  in, 
theils  auflefl  Hamburg  gebohren  worden,  und  dafelbft 
im  geilt-  und  weltlichen  Stande  der  Stadt  gedienet 
haben,*  oder  auch  in  einem  Privatleben  geblieben, 
oder  auswärtig  befördert  worden  lind,  aufgeftellet. 
werden.  Aus  hinterlallenen  Handfckriften  aufgerich- 
„ tet  u.  f.  w.  Hamburg  1770.  4.  * t 

Deffelben  Anmerkungen  über  die  beyden  vorderften 
Titel  im  crften  Theil  des  Hamburgifchen  Stadtbuchs, 
ebend.  1773.  4. 

Deffelben  Nachricht  von  der  in  den  J.  1606  und 
1607  an  den  König  in  Spanien  abgeordneten  Ge- 
fandfchaft  der  Hanfeltädte.  ebend.  I774.  4. 
Deffelben  Nachtrag  zum  Verfuch  einer  zu verläfiigen 
Nachricht  von  dem  kirchlichen  und  politifchen  Zu- 
- Bande  der  Stadt  Hamburg  in  den  mittlern»  Zeiten ; 
aus  der  Sammlung  des  ehemaligen  Hamburg.  Archi* 
varius  — herausgegeben  u.  f.  w.  ebend»  1775.  8* 


404  Ziegra.  (C.)  — Ziemen  (K.  S,)  . 

A.  F.  Kemme  ri'oh ’s  hiftorifch  - krilifche  Nachwei- 
fung,  dafs  die  Europäer  Abkömmlinge  der  Ilraeliten 
find.  Hamburg  1776.  8-  - v 

J _ 

Vergl.  feine  vorhin  erwähnten  Familien  - Nachrichten  von  den» 
Z » e g r q.  ifchcn  Gefelilechte  »758.  4.  — Tltiejt'ens  Ge- 
lehrlengefchichte  von  Hamburg  B.  2.  6.  808.  — £r< n. 

ft  i a.  a.  O, 

• 

1 ■ > 

Ziehe  (Johann  Andreas). 

Magißcr  der  Fhilofophie , erß  Prediger  an  der 
_ Evangelijch  - Lutherifchen  Burgkirche  zu  Heldenlergen , 
einem  burggräßieh  * Friedbergijchen  Dorfe,  hernach  zu 
Melbach  in  der  TVetterau.  Geb.  zu  ..  .{  gefi.  i77-  * 

Abbildung  eines  wahren  und  falfcben  Naturalifien,  oder 
Betrachtung  über  den  grofsen  Mifsbrauch  der  Frey- 
geifterey  unterer  Zeit.  Frankf.  am  M.  1766.  8* 

I ‘ • . ' 

Ziehen  (Konrad  Siegmund). 

Anfangs  eines  der  untern  Lehrer  an  der  Schule  zu 
Hannover , feit  1756  Feldprediger  des  Hannöverifchen 
Garderegiments,  feit  17-59  Biaplan  der  Neußädter  Kir- 
che zu  Hannover  , nachher  auch  Hofkaplan  dafelbß , feit 
17Ö4  Superintendent  zu  Münder  im  Ctd  enb  erg  iß :hen, 
und  feit  1769  Superintendent  des  Kommunionharzes  und 
l’aßor  primarius  zu  Zellerfeld.  Geb.  zu  ..  . am  26 fun 
Oktober  1727,’  geß.  am  sQßen  May  i78°* 

Der  Forfcher  der  Gottheit  am  Tage  des  Weltgerichtes 
(eirt  Gedicht).  Clausthal  1777.  4. 

Nach  J einem  Abfierben  erfchien: 

Nachricht  von  dem  bevorfiehenden  Erdbeben  u.  f.  w. 

Frankf.  u.  Leipz.  1780.  3-  Oefters  gedruckt. 

Anzeige  eines  bevorfiehenden  auflerordentlichen  Erd- 
falls, und  erklärende  Theorie  deffelben.  Nebft  ei- 
nem Anhänge.  Frankfurt  und  Leipzig  ( Breslau ) 
1786.  8-  Auch  unter  dem  Titel:  Schriften.  liier 

Band,  enthaltend  Anzeige  eines  bevorfiehenden  u. 
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f.  W.  jZwey  Bande  füllten  noch  folgen:  ihre  Erjchci-’ 
nung  1 tiher  unterblieb. 

V.ergl.  G.  C.  Lichtenherg  übe*  Ziehen’*  Nachricht  von 
dem  bevorßehendeu  Erdbeben;  in  den  Göttin;.  Anzeigen  von 
gemeinnützigen  Sachen  >780.  St.  40.  Auch  in  dem  Hannö- 
ver. Magazin  1730.  St.  85-  — - Noch  >ein  Wort  iibeT  Herrn 
' Ziehen'*  WeiflTagungen  (von  demselben)  ; in  dem  G Ottings 
Magazin  der  Wifllsnfch.  Jahrg.  3.  St.  5.  S.  309  — 3a  1.  — (if.  , 
H.  G.  1 \ettberg~)  nber  den  fei.  Superintendent  Ziehen; 
von  einem  Zellerfclder  ; in  der  Berlin.  Monatsfchrift  »785- 
Dec.  S.  517— *555.  — • Deffen  Authentische  Anekdoten  von 
dem  Sei.  Sttperint,  Ziehen ; ebend.  1786-  März  S.  342  — 
351.  — Aligeraeiue  DeutSche  Bibliothek  B.  79.  S.  23t  u.  ft'. 


Zieäjlein  (Johann  Georg). 

Magifier  der  Philofophie ; erß  Rektor  zu  Prenzlow 
in  der  Uckermark , hernach  Prediger  zu  Garswalde  eben- 
falls in  der  Uckermark , zuletzt  feit  1778  Prof  eff or  der 
Griechifchen  und  Ebräifchen  Sprache  und  der  Chrifili- 
chen  hehre  an  dem  vereinigten  Berlin - und  Cvllnifchen 
Gymnafium  zu  Berlin.  Geb.  zu  Jdclifen  im  Meinin  gi- 
fclten  Antheil  an  der  gefurßeten  Graffchaft  Henneberg 

am  loten  November  ,»746  i 5cfi-  am  - ten  Sept.  1782. 

v r 

Commentatio  de  philofopliia  Ciceronis.  Halae  1769.4. 
Dill'.  de  ingenio  Calliinachi.  ibid.  4770.  4. 
l’rogr.  Quid  in  lvpiftolis  Taulli  denotet  xvivicx?  Spe- 
cimen  I.  Priniislaviae  1771.  4. 

T — de  rheticorum  praeceptorum  multitudine.  ib.  eod.  4. 

— Hat  Geliert  Genie V ebend.  1772-  4. 

— Disquifitio,  cur’Caefaris  libri  de  bello  Gallico 
difpliceant?  ibid.  1772.  4. 

DilT.  fuper  loco  Matth.  XX,  16.  ibid.  eod.  4. 
v—  fuper  loco  Coloff.  II,  9.  ibid.  eod.  4. 

Commentatio  de  notis  ingenii  Ovidiani  in  Metamor- 
phoßbus  auiinadverßs.  ibid.  1774.  4- 
Briefe  über  die  Frage;  Sagt  denn  die  Vernunft  in  der 
That  fo  viel  über  Gott  und  feine  Eigenlchaften , als 
die  Bibel?  Berlin  1781-  8* 

* Rcvenßoncn  in  Schi  rach ’s  Magazin  der  Teutfchen 
Kritik. 


Vergl.  Büf  c h i n g'  * Trogt,  worinn  er  anzeiget,  wie  der  vor 
1 3 Jahren  gemachte  neue  l’lan  zu  dem  vereinigten  Berlin-  und 


40 6 Zimdaiv  (K.  F.)  Zimmermahn  (C.) 

* 

Cölnifcben  Gymn.  »««geführt  worden  fey.  Berl.  i?7S-  4-  — * 
Dejjen  Progr.  mm  Gedächtnifs  des  Hrn.  ProfelTors  M.  Jo  h-. 
Ge.  Zier  lein,  ebcud  1783-  gr.  8.  — Moritz*  ent  Mi- 
gay. in  zur  Erfahrungsfeelenkunde.  B,  »,  St.  x.  6,  56.  «—  'tja- 
xi  i Onomait.  littet.  P.  VII,  p.  #43  fq. 

* . , ’ 

Zimdar  (Karl  Friedrich). 

Debütirte  als  §chaujpieler  1776,  war  nach  und 
^ ach  Mitglied  verfchiedener  Schau fpielergejellfchaf len, 
z.  B.  der  Wäferifchen  zu  Breslau , derjenigen  zu 
Schlefswig  feit  dem  November  1789-  Geb.  zu  Berlin 
*753 Sefi * um  ...  . November  179a. 

Pickbube ; ein  Originalfchaufpiel  in  3 Akten.  Brünn 

1782.  8-  . ' ' 

/ Die  "glücklichen  Bettler;  ein  tragifchkomifches  Mäbr- 
chen N in  drey  Aufzügen,  nach  Carlo  Gozzi  aus 
taufend  und  einem  Tag  fürs  Teutfche  Theater  bear- 
beitet'. Frankfurt  am  M.  1784*  gr-  8- 
Freundfchaft,  Liebe  und  Eiferfucht;  ein  Trauerfpiel. 

Wien  1784-  8-  _ t ^ , 

Die  totale  Mondfinfternifs ; ein  komifches  Singefpiel  in 
2 Aufzügen.  Frankt.  am  M.  1785-  8-  . 

Man  bat  der  Beyfpiele  mehr;  ein  Schaufpiel  in  einem 
Aufzuge,  ebend.  1785*  8* 

Die  Braut;  ein  Luftfpiel  .....  1 

Verfchiedene  kleine  Gedichte, 

Vergl.  Kordes  Lexikon  der  Schleswig  - Holfteinifchen  Schrift- 
fteüer  S.  5i3  u.  f. 

/ Zimmermann  (Christian). 

Studirte  feit  1721  in  dem  hohem  Kloßer  Maul- 
bronn und  feit  »723  zu  Tübingen,  nahm  1726  die  Ma- 
gifierwürde  an,  ward  1727  Rektor  der  Laleinifchen 
Schule  zu  Wimpfen , 1730  Präceptor  zu  Neuenfiadt  an 
der  Linde;  1750  Lehrer  der  $icn  Klaffe  des  Gymnafi- 
ums  zu  Stuttgart,  feit  1764  mit  dem  Charakter  eines 
Profeffcrs.  Geb.  zu  Grofs  - Bottwar  am  Uten  Februar  , 

l7°5»  Seß • am  &6ßen  -dpril  1777. 
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N ' % 

T^erbejferte  und  vermehrte  die  beyden  neuern  Ausgaben 
. ( die  letzte  1774.)  von  Erici  Wei&manni  Lexi- 
con  bipartitum  Latino  - Germanicum.  et  Germanico- 
Latinum.  8 niai.  So  auch 

T'fovum  Lexicon.  manuale  Graeco.  - Latinum  et  Lati- 
no - Graecum.  II  Partes.  Stuttgardiae  1770.  ßmai. 
Das  H e d e r i chifche  Lexicon  Hegt  da'bey  zum  Grunde; 
den  2 ten  Theil  befonders  hat  er  anfehnlich  vermehrt. 

Vtrgb  (H’  au  g’  s)  Schwäbifches  Magazin  auf  das  J.  1776.  S. 
857  — 859»  ( r»n  'h™  felbft. ) 

Zimmermann  (Ernst  Gottlob). 

Studirte  zi;  Bautzen  und  Leipzig , war  da  Mitglied 
der  Oberlaufitzifchen  IVendifehen  Predigergefellfehaft , 
alsdann  Hauslehrer  in  der^fjOb  erlaufitz,  zuletzt  feit  1750 
Pfarrer  zu  See  in  der  Oberlaufitz Geb . zu  Malfchwitz 
am  17 ten  September  1715,-.  gefi.am  2ßften  Febr.  1 779, 

Kurzer  und  deutlicher  Unterricht  für  die  Jugend,  die 
zum  heil.  Abendmahl»  gehen  will.  Görlitz  1768.  12. 

Vergl.  Otto’j  Lexikon  der  Ober  lau  fuz.  Schrihlteilcr  B.  3.  Ak- 
theil.  a.  S.  563  u.  f,  ' , ' 

" » " ' 4 t 

' ' •'! 

Zimmermann  (Joachim  Johann 

Daniel). 

Erfi  feit  1738  Prediger  am  Zuchthaufe  zu  Ham - 
bürg , alsdann  i74l  Divkonus , hernach  Archidiahonus 
der  dortigen  Katharinenkirche. , Geb.  zu  Salzwedel  am 
27ßen  Oktober  1710;  gefi.  um  Sten  Januar  1767. 

Die  Nichtigbeit  der  Lehre  von  der  Wiederbringung 
aller  Dinge ; erwiefen  von  u.  f.  w.  Hamb.  1748-  8* 
Zwo  Predigten,  nach  der  am  loten  März  1750  durch 
einen  Wetterftrahl  verursachten  Einäfcherung  der 
Jlauptkirche  zu  St.  Michaelis  in  Hamburg  gelml- 
ten.  ebend.  1750.  4. 

Rede  bcy  der  l aufe  eines  Socinianers  , im  J.  1 753  in 
Hamburg  gehalten  j nebft  einigen  Nachrichten,  eb. 
1755-  4-  ’’  ' - 
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Auserlefene  Predigten  über  die  wichtiglien  Stellen  aus 
den  göttlichen  Texten  durch  das  ganze  Jahr.  3 Thle. 
Leipzig  1758— »759-  gr-  8. 

Denhworte  in  gebundener  Hede  zu  feinen  Predigten. 

Hamburg  1759.  gr.  8-  ebend.  1766.  gr.  8* 

Auserlefene  Predigten  über  Stellen  aus  den  evangcli- 
' fchen  Texten.  4 Theile.  ebend.  1761  — i763.gr.  8* 
- — — — aus  epiftolifclien  Texten.  2 Theile.  eb. 
17,67.  gr.  8- 

Betrachtungen  über  den  Verfiand  und» die  Folgen  der 
erften  Drohung  Gottes  wider  einige  Gelehrte,  wel- 
v che  darin  eine  blofse  Vernichtung  zu  finden  glauben, 
ebend.  1765.  8- 

Vertheidigung  feiner  Schrift  von  der  erften  Drohung 
Gottes,  zugleich  auch  einiger  Gelehrten,  wider  die 
Allgemeine  Deutfche  Bibliothek.  Neblt  einem  Ver- 
fuche  über  die  Religion  ^efer  Bibliothek.  ebend. 

1767-  8- 

Vorrede  zt*  Job.  Chrifti.  Cuno’s  Verfuch  einiger 
nioralifclien  Briefe  an  feinen  Enkel  und  Pflegefobn 
u.  f.  w.  2te  verbeflerte  und  vermehrte  Ausgabe, 
ebend.  1753.  gr.  8- 

Vcrgl.  G.  X.  Wichte  r' t biograph.  Iexihon  der  gcilU.  Lieder- 
dichter S.  462. 

1 

Zimmermann  (Johann  Christian). 

Studirte  zu  A infinit , Braunfchwcig  und  8 Jahre 
lang  zu  Hclmfindt ; ward  hernach  Hauslehrer  zu  Hanno- 
ver; 1758  liaplan  der  Marktkirche  in  der  Neufiadt 

Hannover , 1743  aber  Propfi , Superintendent  und  Pa- 

fior  primarius  zu  Uelzen  im  Zellijchen.  Im  Jahr  1740 
trug  ihm  das  lionfißorium  zu  Hannover  die  Einrichtung 
des  noch  gebräuchlichen  Hannöverijchen  Gefangbuchs 
auf.  Geb.  zu  Langewiefen  im  Schwarzburgifchen  am 
1 tuen  Augufi  1702 ; ge  fit.  am  CQ fiten  May  i783- 

Nachricht  von  einigen  bey  Uelzen,  einer  der  älteften 
Städte  des  Herzogthums  Zelle,  ausgegrabenen  Urnen 
und  den  darinnen  und  dabey  gefundenen  Stücken, 
nebft  ihren  Abzeichnungen,  welchen  fünf  Abband- 
/ Jungen  ähnlichen  Inhalts  des  Hm.  Generalfupcrinten* 
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denten  Roth  zu  Stettin  beygefüget  worden.  Zelle 
1772.  fol.  . , , 

"Job.  Ludolph  Lyfsmann’s,  gewefenen  Predi- 
gers zu  Clofter  Meding  und  nachberigen  Superinten- 
denten zu  Fallersleben , hiftorifclie  Nachricht  yon 
dem  Urfprung,  Anwachs  und  Schichfalen  des  Cid-, 
" fters  Meding,  deHert  Pröplten,  Priorinnen  und  Abba- 
tiHinnen,  auch  fürnehmften  Gebräuchen  und  Uutheri- 
fchen  Predigern;  nebft  darzu  gehörigen'  Urkunden  u. 

1 Anmerkungen;  bis  auf  das  Jahr  iy6^  fortgeletzt. 

Mit  Kupfern.  Hallo  1772.  4. 

Einige  kleine  Schriften  und  Gedichte. 


VeTgl.  S c hm  er  f ah  l' s Gcfchichte  jetztlcbender  Gottcsgclchr-  ■ 
ten  S.  263 — 373.  — Rieht  er' t biograph,  Lej.ikou  der 
geifil,  Liederdichter  S.  462. 


von  Zimmermann  (Johann  Georg) 


Studirte  zu  Bern  und  von  1747  bis  *75*  zu  Güt- 
tingen. Von  da  gieng  er  auf  einige  Monate  nach  Hol- 
land und  Paris , und  kehrte  1752  nach  Bern  zurück. 

Bald  hernach  ward  er  Stadtarzt  zu  Brugg.  Nach  rheh- 
rern  ehrenhaften  Anträgen , die  er,  theils  durch  feine 
Hypochondrie  verleitet , theils  ans  triftigen  Gründen  ab- 
lehnte, folgte  er  endlich  1763  dem  Rufe  eines  königl. 
Grofsbritannifchen  Hvfraths  und  Leibarztes  nach  Hanno- 
ver. Die  Kaiferin,  Katharine  die  Ute  von  Rufs- 
land,  die  ihn  fahr  ehrte  und  Jchdtzte,  im  häufigen  Jirief- 
wechfel  mit  ihm  fand  und  welcher  er , auf  ihr  Verlauf*  * 
gen,  viele ’ Teutfche  Aerzte , fowohl  für  ihre  Armeen , ntj*  f1  '* 
für  die  Städte  des  Ruff.  Reichs,  vorfchlug , ernannte  * % 

ihn  1786  zum  Ritter  des  Wladimir ordens.  Geboren  zu*- § ^ 

Brugg,  einer  kleinen  Stadt  im  Kanton  Bern,  _ > 

Dec.  1728;  gcß-  am  7ten  Gkt.  1795.  , 


Diff.  pbyfiologica  de  irritabilitate.  Gottingae  1751.  4. 
Italienilch  unter  dem  Titel:  Sulla  infenfibilitä  di  al* 

cune  parti  degli  animali;  diflertazioni  de’  Signori 
Haller,  Zimmermann  e Caftell;  trafportate 


in  lingua  Italiana  dal  P.  Gian.  Vincenzo  Pe- 
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Entwurf  dazu  haue  er  fchon  gemocht  in  Lettre 
t.  * * H er  r n f c h w a n d) , celöbre  Medecin, 


trini  etc.  Colle  Leltere  del  Uirbano  Tofetti 
' fülle  fieffo  argumento.  In  Roma  1755.  4. 

Leb  en  des  Herrn  von  Haller.  Zürich  1755.  gr.  8. 
Den 
ä Mf. 

concernant  Mr.  de  Haller;  in  Journal  Helvetique" 
. / 1752..  Novembre  j Der  fei  he  Brief  Teutfch  in  den  Zü- 

Y*  , lieber  neuen  Sammlungen  vermifchter  Schriften  B.  I. 

• S.  4 u,  ff. 

j Die  Zerflöhrung  von  LilTabon , poetifch  entworfen  u. 
f.W.  Zürich  1756.  4.  Z.  hatte  die/es  Gedicht  »’755 
gefchrieben  und  es  einigen  Freunden'  in  Zürich  ge-  / 
fchickt , ohne  die  geringfie  Abficht.,  dafs  es  bekannt 
, werden  fällte  Die  Freunde  urtheilten , dafs  es  dies 

' , verdiene und  liejsen  es  ohne  fein  Wißen  drucken.  Un- 
willig hierüber , fall  er  es  nochmals  durch,  und  liefs 
‘ es  im  folgenden  Jahre  neu  außegen. 

' Betrachtungen  über  die  Einfamkeit.  ebend.  1756.  8« 

Als  Fragment  eines  gröfsern  Werks  über  die/e  Mate- 
rie erfchien  weiter  hin:  J.  G.  Zimmermann  von 
der  Einfamkeit.  Leipzig  1773.  kl.  8* » welches  vor- 
htr  Stuckweifc  in  dem  Hannöverifchen  Magazin  ge- 
- > fianden  hatte.  Eine  Prachtausgabe  diefes  kleinen  Wt erks 

erfchien,  mit  Lateinifchen  Lettern  gedruckt,  zu  Wien 
bey  Degen  1803.  gr.  4.  Endlich \ nach  mehrertt 
Jahren,  erfchien  das  gröfslre  Werk,  unter  dem  Titel: 
Ueber  die.  Einfamkeif.  4 Theile.  Leipzig  1784  — 
1785.  gr.  u.  kl.  8-  Nachgedruckt  zu  Carlsrube  1785. 
8.  Franzößfch , aber  fehr  verftümmelt ,,  unter  dem  Ti- 
tel: La  folitude  confideree  relativement  ä l’efprit  et 
au  coeur.  Tr  ad.  de  PAllemand  de  Mr.  Zimmer- 
f *7  an»,  par  Mr.  Mercier.  ä Paris  1790.8.  - Teutfch 

f / § . unter  dem  Titel:  Mercier  über  die  Einfamkeit  und 
ihren  Einflufs  auf  Geift  und  Herz,  nach  Zimmer- 
mann;  ein  Buch  für  die  reifere  Jugend  beyderley 
a/fc  /fcj&^lwht*  5 iiberfetzt  und  mit  philofophifchen  Re- 
| ^►•T^^nexionen  begleitet  vom  Profeffor  Heydenreich  in 
Lfeipzig  Leipz.  I797.  8 • Diefelbe  Bearbeitung  Mer- 
™ J cier's  Engtifch'.  London  1791.  8-  Italienijch  ( nach 
der  ate«  Ausgabe  von  Antoni).  Löwen  (Vicenza) 

1788.  8;  ' .•  ■ 

Vom  Nationalßolze.  Zürich  1758-  8 2te  ’verbeflerte 
Ausgabe,  ebend.  1760.  8-  3te  Auflage  ( ohne  des 
VerjaJfers  Vorwiffen),  Wien  ....  8-  4te » um  8ie 


Digitized  by  Google 


v.  Zimmermann  (f.  G.)’ 


4X1 


Hälfte  vermehrte  und  durchaus  verbeflerte  Ausgabe.’'  *, 
Zürich  1768*  8-  5te  Auflage,  ebend.  1779.  8 6tew*v^^ 
Auflage,  ebend.  1789*  8-  Nachgedruckt  zu  Carlsruhe  * *,  p 
1783*  8*  Franzößfch  (nach  der  l^ten  Ausgabe  des 
Originals ).  Paris  17691  12.  F.nglifch.  Lond.  *77 1. 


12. 


Beßfer  unter  dem  Titel:  EITay  on  National  Pride.  m M 

> r 


To  wliich  are  added  Memoirs  of  the  Author’s ^life*  £ ^ 

and  writings.  Translated  from  the  original  German  * -i**\ 


H.  Wil  koch  e.  London 


of  the  celebrated  D.  J.  G.  Zimm  ermann,  by  S.*^,  • ^ 

X79?-  gr-  8-  8 "ßijt 

einem  Grafen  von  Wo.ronzow  , . . . * 

A*r£neykunft.  lftJ?r  Theil. 


7Sn  b^ert*E'i^hruäg%,,in •der^A'rlfney kun ft 
■Zürich  1763.  — ’2ter  Theil.  ebend.  1764.  8-  2te  > 
Auflage  in  Einem  Bande,  ebend.  1787  8>  Franzö- 


ßfch  unter  dem  Titel:  Traite  de  l’experience  en  general,  ^ 
et  eu  particulier  dans  l’art  de  guerir,  par  Mr.  Zim 
jnermann.  Vol.  I.  II.  III.  * ä Paris  1774.  12. 


lienifch  (von  A^ntoni).  T.  I.  II.  III.  Löwen  (Fi-  ~ 
cenza)  1788-  8- 

Von  der  Ruhr  unter  dem  Volke  im  Jahre  1765,  und 
denen  mit  derfelben  eingedrungenen  Vorurtheilen ; 

'nebft  einigen  allgemeinen  Ausfichten  in  die  Heilung 
diefer  Vorurtbeije.  Zürich  1767.  8*  Neue  Auflagen, 
ebend.  1775.  8-  u.  1787.  8.  ^Franz.  ?aris  1775.  12.  •*  * 
Englifch  von  D obfon.  . . mSßZ  *•  ~ 

Befchreibung  zweyer  PochenJuanKheiten.  . j a - 

An  Hm.  Job.  Gottl.  Hempel,  hon.  Dan.  {Regi- . J > u 
mentschirurgus  zu  Fufs.  Hannover  1778*  8* 

Verfuche  in  anmnthigen  und  lehrreichen  Erzählungen, 
launigten  Einfällen  und  philofopbifchen  Remarken ; 
über  allerley  Gegenftände.  2te,  mit  einem  Fragment 
und  dem  Sendfchreib.  des  Hm.  Hofr.  Käftner  an  / 
den  Verf.  vermehrte  Auflage.  Gott.  1779.  8-  fft 
eine  von  einem  Ungenannten  veranßaltete  Sammlung 
der  Ziwimermann  ifchen  Aujfdtze  im  Hannöver.  * 
Magazin. 

Anmerkungen  zu  v.  Haller’s  Abhandlung  über  das 
Faulfieber.  Ein  Gefclienk  für  heilende  Landärzte. 
Solothurn  1786.  8* 

Ueber-  F r ä _e  d r i ch  den  Grofsen  und  meine  Unter--* 

- redungen  mit  ihm  kurz  vor  feinem  Tode.  Leipzig 
I788*  8-  Fs  war  fchon  vorher , aber  wider  fein  IVij-  ' 
fett  und  Willen , erfckienen : Schreiben  des  Leibmedi- 
kus Zimmermann  in  Hannover  an  eiucn  feiner 
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Freunde,  die  Unterredung  mit  Sr.  Maj.  dem  Könige 
in  Preußen  betreffend.  1778*  8*  Die  von  ihm  felbft 
bekannt  gemachte  Schrift  wurde  im  J.  173g  dreymahl 
gedruckt. 

emfeidigung  Friedrich’ s des  Grofsen  ( gegen, 
den  Grafen  von  Mirabeau;  nebft  einigen  Anmer- 
kungen über  ^ndere  Gegenßände.  Hannov.  1788-  8* 
ragmente  über  Friedrich  den  Grofsen;  zur  Ge- 
fcbichte  feines  Lebens,  feiner  Regierung  und  feines 
Cbarakters.  3 Bände.  Leipzig  1790.  8*  Die  bey - 
Jen  Hitchß  vorßehenden  Schriften  find  in  diejes 

Werk  verschmolzen 

*De  Luc  in  Windfor  an  Zimffermann  in 

ver.  Aus  dem  Franzöfifchen  überfetzet.  Leipzig 
b-  . % 179»*  Sr*  8- 

1 * Lettre  d’un  Vieux  Militaire  ä un  ami  en  Hollande, 

^ relative  a une  Brocbure  intitulee:  Eflai  für  l’armee 
Hollandoife  par  un  colonel  des  troupes  legeres,  ä 
Berne  1794.  kl.  8- 

, Auf  [ätze  in  dem  Erinnerer  (Zürich)  und  Sn  der  (Zürich- 
fchcn ) neuen  Sammlung  vermifchter  Schriften. 

Hiftoria  vitii  deglutitionis  quinque  annorum  fanati ; in 
den  Actis  Helvet,  .pbyffco  - mathem.  anatom.  botan. 
medicis  T.  H.  P.#94- fgq-  (l 755-) 

^ iuch  Jtli  -,cr  Almandl ungen  der  Naturforfchen- 

^dß^^ösfelTfchaft  zu  V.  iirich  Theil  genommen  haben,  r 
Tiffot’s  Brief  über  die  Kriebelkrankheit,  überfetzt; 
in  dem  Hannöver.  IVlagazin  1771.  ...  — Von  der 
Winde^idemie  in  der  Stadt  Hannover  und  der  fogt- 
nannten  Nervenkrankheit;  ebend.  1772.  St.  5.  u.  6. 
— Gegen  eine  Teutfch  • Franzölifche  und  insbefon* 
dere  niederfächfifche  Mode;  ebend.  St.  87.  II.  — 
Von  den  Nervenkrankheiten  und  einer  Hülfe  gegen 
'diefelben  in  einem  fauren  Elixif;  ebend.  St.  96.  — 
Von  der  Einfamkeit;  ebend.  X773.  St.  I — 4.  — En- 
qyklopädifche  Fragen,  die  Pedanterey,  Pedanten  u. 
Pedantinnen  betreffend;  ebend.  St.  l6.- — Haller’» 
Befchreibung  einer  im  Kanton  Bern  1762  beobachte« 
ten  Epidemie  von  gallichten  und  faulenden  Fiebern ; 
aus  dem  Franzölifcben ; ebend.  St.  20.  — Ueber 
das  Händeküffen;  ebend.  1774.  ...  — Ueber  die 
Schwatzhaftigheit;  ebend.  . . . — Ueber  die  Wutb, 
Briefe  ohne  Namensunterfchrift  zu  fchreiben ; eb.  . . 
— Etwas  von  den  Wirkungen  des  in  Taffia  aufge- 
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löfsten  Guajacgumon , gegen  Gicht  und  Podagra; 
ebend.  1778-  St.  5$,  ' • * ’ 

Warnung  an  Eltern , Erzieher  und  Kinderfreunde  we- 
gen der  SelbJtbefleckung , zumahl  bey  ganz  jungen 
Mädchen;  in  dem  'Teutfchen  Mufeum  1778-  May  . 

S.  452  — 460.  Noch  einige  Auffiitze  eben  dnfelbß. 

Ueber  eine  von  Kämpf  erfundene  Mafcliine  zum 
Dampfklyftir ; in  B a 1 d i n g e r’  s neuem  Magazin  für 
Aerzte  Th.  1. 

Sein  Bildnifs  von  H o Iz  h alb  vor  dem  gten  Band  der  Allge- 
meinen Dem.  Bibliothek  (1763').  — Von  H ei  «»■’.  Tfe  n - ' 
ninger  in  dem  Werk;  Helvetiens  berühmte  Männer.  — Vor'  1 
feinem  Werk  über  die  Eiufamkeit  (1784)  von  G eyfer . — ' » 

Vor  der  einen , hernach  angeführten  Teutfchen  Ucberfetzung 
der  Ti/fo  t ifchen  Biographie. 

Vergl.  Beende l's  Progr.  1 de  logarithmis  parabolicis.  Goett.  4 
175».  4.  Auch  in  B aldi  nlg  er'  s Neuem  Magaz.  für  Aerzte  %- 
B.  18.  St.  a.  — Leu'  s Helvet.  Lexikon  Th.  ro.  S.  114  — 
nS.  — [Büttner'!)  Charaktere  Teutfcher  Dichter  u.  Pro-  . 
faifien  S.  308  — 304. — Leonh.  Meifter  in  H.  P/en • 
ninger’j  Helveticn«  berühmten  Männern  (nach  der  flten, 
von  J.  C.  Fuji  beforgten  Ausgabe)  B.  a.  S.  513—316.  — 

D e n i na'  s Prufle  litteraire  T.  f II.  p.  531  — 534.  — Vic  de 
Mr.  Z immer  m amt , par  Mr.  6’.  A.  T>.  Tijfot,  ,D.  M,  t 

ä Laufanne  ^797.  gr.  8-  (Vergl.  Ailg.  Litt.  Zeitung  1797.  Nr. 
no.)  Teutfch  zweymahl,  unter  folgenden  Titeln  : Leben  des 
•Bitters  v . Zimmermann  — von  <S.  A.  I).  Tijfot.  Mil- 
dern Bildnifle  des  Hrn,  u.  Z.  find  mit  Anmerkungen  des  Ue-. 
herfetzers.  Hannover  1797.  8-  f.  G.  Z ’ s Lebeusgefchichlc 
von  6'.  A.  D.  Tijfot.  Aus  dem  Franz.  Zürich  1797.  8-”“ 

J.  G.  Zimmer  mann,  wie  er  gefund  und  krank  war,  er- 
zählt von  E.  G.  Baidinger,  in  deffen  neuem  Magazin 
• für  Aerzte  B.  t8>  St.  9.  — Denkwürd.  ans  dem  Leben  aus- 
gezeichneter Männer  des  igten  Jahrh>  S.  537  — 530.—  Ham, 

. Baue'!  IntereiTante  Lebcnsgemählde  der  denkwürd.  Perfonen 
des  r8ttü  Jalirh.  Th,  6.  S.  476-503-  — DeJJen  Gallerie 
bißorifcher  Gemählde  aus  dem  1 8ten  Jalirh.  Th.  4.  S.  503  — 

507.  — Jordens  im  Lex.  Teutfcher  Dichter  und  Frofai- 
fleu  B.  5.  S.  63.3  — 658.  — ,/  G.  Z’j  Krankheitsgefchichte j . 
ein  biographifches  Fragment  für  Aerzte  beitimmt  von  J.  £. 
Wichmann.  Hannov.  X796.  8.  — Bey  wag  zur  Biographie 
— v.  Z'  t , vom  Leibmedikus  jVI  ar  c ar  d in  Oldenburg; 
veranlagt  durch  die  v.  Wichm  a nn  — herausg.  Krankheits- 
gefch.  Hamb.  1796.  8-  — ä!  ‘ s VerhältnilTe  mit  der  Kaiferin 
Katharine  II  und  mit  dem  Hrn.  Weikard.  Nebft  ei- 
ner Anzahl  Originalbriefe  der  Kaiferin.  Von  IW  ar  e a r d u. 
f.  w. -'Bremen  1805.  gr,  8.  — F.rnefti  a.  a.  O.  ' 
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Zimmermann  (Johann  Jakob). 

Studirte  zu  Zürich  und  von  1715  17*  7 m*  . Bre- 

men. Im  J.  1731  wurde  er  zu  Zürich  Profefifor  des  na- 
- türlichen  Rechts , bald  hernach  auch  der  Kirchenge- 
fchichle,  1737  aber  Profeß'or  der  Theologie  und  Chor- 
herr des  grofsen  Münfier.  IVegen  feiner  liberalen  Be- 
handlung der  theologifchen  JViJjfenfchaften  mufste  er 
von  den  Hyperorthodoxen  viele  Verdriefslichkeiten  erdul- 
den , die  er  aber , Jeiner  guten  Sache  bewujst , grlaffen 
und  ßandhajt  ertrug.  Geb.  zu  Zürich  am  toten  Deccm- 
ler  1695;  gcfi.  am  Sofien  November  1756. 

* Epifiola  ad  clarilT.  Enfantium  de  naturis  plafticis.  . ■ 
3oh.  Jacobi  Huldrici,  Paftori*  in  Orpbanotropbio 
et  Profefforis  iuris  naturae  ac  ethices  clarillimi , Ae n* 
K VKVttov,  feu  oratio  facra,"  paucis  ante  beatarn  mor- 
tem d^ebus  publice  recitata.  Eam  adfperfis  notulii 
edidit , hiftoriamque  vitae  et  obitus  eiusdem  adiecit 
J.  J.  Zimuiermannus  etc. ' cuius  quoque  ad  cal- 
■>  ceni  adiecta  eft  Oratio  de  Stoicorum  et  Epicureo- 
rum  .religioni  Chriiiianae  intentatis  conviliis.  Turici 
* J73I-  4-  . • 

Dialogus  de  natura  idearum , in  quo  auctor  probare 
vult,  nos  nefcire,  quid  fint  ideae;  inTempe  Helvet. 
T.  I.  Sect.  3.  — l ’ Oratio  de  difciplina  arcani  veteris 
Ecclefiae , nofira  aelate  non  ufurpanda ; ibid.  T.  V. 
Sect.  I . % 

Dill,  epiftolica  de  pretio  artis  rhetoricae;  in  Mufeo 
Helvet.  lJartic.  XIII. 

Disquifitiones  II  bifioricae  et  theologicae  de  vifionibus, 
quae  quatuor  primis  poft  excelTum  Clirifti  et  Apo- 
ftolurmn  faeculis  Cbriftianis  quibusdani  contigiffe  di- 
cuntur.  Tiguri  1737 — 1738- 
Exercitatio  de  Atheisrno  Pia  ton i impacto;  in  Schel- 
hornii  Amoenitatt.  litter.  T.  IX.  p.  827  — 968- "" 
Medit^io  de  praeßantia  religionis  Chrifiianad , colla- 
tae  ciWi  pbilofophia  Socratis;  ib.  T.  XI.  — „Via* 
diciae  Dillertationis  de  Atheisino  Platonis  contra 
ea,  quae  G un  dl  i n g ianorum  Parte  43  et  44  pera' 
cerbe  monuit  H.  Gundlingius  etc.  ibid»  X* 
XIL  p.  369— 510.  T.  XIII.  p.  48  — 196. 
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*De  miraculis,  quae  Pythagorae,  Apoll  onio 
Tfanenß , Franc»  fco  Allilfio , Dominico  et 
Ignatio  Lojolae  tribuuntur,  Libellus.  Auctore 
Philelepthero  Helvetio.  Duaci  1734.  8-  ib.  1754.  8- 
Oratio  de  praecipuis  Theologi  virtutibus;  adiecta  efi:  * 

clariiT.  J.  1\.  C r ameri  vitae  fatorumque  narratio. 

Tiguri  1737.  4.  ^ ' 

Oratio  de  «praecellentia  eruditionis  tbeologicae , qua 
iriftructae  eruut  mentes  coelo  peceptae  , collatae  cum 
imperfecta. et  urnbratili , quae  in  terreis  locum  habet, 
r.erum  divinarum  cognitione.  ibid.  1741.  4. 

Meditationes  facrae  II  complectentes  falutaria  quaadam 
monita,  ad  verum  et  legitlmum  facrae  coeuae  ulum 
pertinentia.  ibid-  1746 — 1747-  4- 
Coniectura  de  Scheirim,  ad  quaedam  loca  Scripturae 
facrae  elucidanda  in  Bibliotheca  Bremen!!  ClafT.  VIII. 

Fafc.  2.  — DiiT.  in  qua  contra  Cudworthiuin, 
Clericum,  aliosque  oßenditur,  fyftema  de  naturis 
plafticis,  pofita  etiam  et  concelfa  exißentia  naturaruxd 
' plaßicarum , dubiis  in  hoc  argumento  occurrentibus 
non  fatisfacere;  ibid.  _ 

De  fanaticismo,  Proteßantium  doctrinae  temere  et  fal- 
fo  impacto.  Tig.  1744.  1745*  4.  ( 

Meditationes  (XII)  de  caullis  magis  magisque  inva- 
lefcentis  incredulitatis  et  qiedela  huic  malo  adhibenda. 

ibid.  1747-  17.50.  4. 

Meditationes  VII  de  pia  et  circumfpecta  in  tradendis 
fanctioribus  difciplinis  fectanda  ßmplicilate.  ibidem 

- - 1748— 1754-  4 . 

Epiftola,  qua  Evhemerus  Meflenius  et  Diagorac 
Melius  ab  Atheismo  contra  Plutarchum  aliosque 
defenduntur ; in  Mufeo  Bremen!!  Vol.  I. 

De  optima  ratione  pacem  ipter  Proteßantes  promoven- 
di  branzöfifchi  im  Journal  Helvetique.  N 

Idea  Theologi  pacifici.  ...  ' . • ' . ' 

De  religione  Homeri;  in  Mufeo  Helvet.  Partie. 
XXVI.  De  religione  Hefiodij  ib.  Part.  XXVII. 

— De  religione  Pythagora«;  ibid.  Partie.  X.  — 

De  religione  Plutarclii;  ibid.  Partie.  XV. — * Epi- 
ftola Pacimontani,  qua  amici  iudicium  de  Refor« 
matorum  b.  m.  incomparabili  in  interpretatione  S. 
litterarum  peritia,  litteris  ad  CI.  Formejum  fami- 
liariter  expoiltum , modefte  vindicat  adverlus  Cardi- 
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nsflem  ‘Quirinüin:  'ibid.  Partie.  XVIII.  — De 
tbeologia  Euripidis;  ibid.  l’artip.  XVII.  — De 
Atheismo  Jordan i BruuiNolani;  ibid.  Partie. 
XX  et  XXI.  — *Lucii  C a n d i d i JVleditatio  de 
eo,  quod  niniium  eft  in  Itudio  litteris  iuplarefcendi; 
' ibid.  Partie.  I et  II.  — Apologia  Socratis  con- 
tra calumnias  Ariilophanis;  ibid.  Partie.  XXIV. 
■ — De  tbeologia  M.  Tullii  Ciceronis;  ib.  Par- 
tie.« III.  — Examen  argumentorum , quibus  fuam 
de  Fato  Stoicorum  fententiam  olim  impugnaverat  CL 
Buddeus,  Tbeplogus  Jenenüs;  ibid.  Partie.  VI. 
Tbele»  Lheologicae  mifcellaneae  XX  Tiguri  1751.  4. 
Dill.  I — V'I  de  crimine  baeretificationis , eiusque  cauf- 
lis  et  remedjis.  ibid.  1752- — 1756«  4-  Tcutfch  unter 
dem  Tild:  Der  Verketzerer ; nach  dem  Lateinifchen 
Joli  Jak.  Zimuiennannb;  mit  einer  Vorrede, 
und  einem  Intelligenzblatte,  von  Joh.  Jak.  Stolz. 
Altenburg  itfoo.  gr.  8- 

Dill,  de  tilulia  ac  honoris  teftificationibus  * quibus  ufi 
funt  Apoftoli  in  fuis  falutationibus  ad  Ecclelias  Chri- 
fiianas  datis.  • ibid,  1755.  4. 

Die  meißen  diefer  kleinen  Schriften  fipd  gefummelt  in. 

Job.  J a c.  Z im  m ef  ni  an  n i ;Opufcula,  theologici, 
lnftoriei  et  philofopbici  argumenti.  Tomus  prior  P. 
I et  II.  Tiguri  175  t.  ■ — Toini  polterioris  P.  I.  ib. 
1757-  — P«  H-  ibid.  1739.  4. 

Gab  mit  Breitinger  das  Älufeum  IlclvCticum  heraus. 
(Tiguri  1746.  fqq«  8«) 

Sein  BildniCs  in  Schwarzkuntt  von  Joh,  Jae,  Haid,  in  B ru- 
cke r'  s Eilderfjil  Dec.  X. 

Vergl.  Mo  f er  ’s  Beylrag  zu  einem  I.exico  der  jetztleb,  Theolo- 
gen S.  773.  — Brucker’i  eben  erwähnter  Bilderfaal.  — 
Journal  llclvetique  1757.  Mars  303  — 365.  — Erlangifohe 
gelehrte  Anmerkungen  1757.  S.  2 — 5.  — Dunkel'  s Nach- 
richten von  veTitorb.  Gelehrten  B,  S.  Th.  3.  S.  629  — 653.  — 
Leu't  Helvct.  Lexikon  Th.  20.  S.  109— 112.  — Simm- 
ler's  Sammlung  alter  u.  ungedruckter  Urkunden  B.  1.  S. 
646  — 552.  — Leonh.  Mei  ft  er1  s berühmte  Züricher  B. 
9.  S.  3+7  — 255.  — Suxii  Gr.omafi.  littcr,  F.  VXX.  p.  94. — 
C o r r o d i in  dem  Neu  jahrsblatt  einer  gelehrten  GelelUchaXt. 
(Zürich  1794.  £.)  und  daraus  in  den  Neuen  thcolog.  Annalen 
1809.  März  S,  107  — *ax.  — Er  lieft  i a.  a.  O. 
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Zindel  (Johann  Christian). 

Studirte  zu  Anslach  und  Erlangen , ward  hier 
1763  Doktor  der  Rechte  und  1769-  außerordentlicher 
Profeß'or  derselben , zuletzt  auch  außerordentlicher  Bey- 
fit  zer  der  Jurifienfakultät.  Geb.  zu  Ansbach  am  30/len 
Januar  1738»  geft~  am  saßen  Februar  1794. 

Diff.  (Präef.  Mich.  Godofr.  Wernh«r)  de  laefione 
enormi  contractus  et  inprimis  venditiones  refcidente. 
Erlangae  1762.  4.  ' ' ' - ‘ ' ' 

<—  inaug.  (Praek  A.  E.  Rofsmann)  de  transactione 
licita  vel  illicita.  ibid.  1763.  4.  « • 

— canonico  - iurid.  de  eccleßis  cathedralibus.  ibidem, 
eod.  4.  Auch  in  Andr.  Gail  an  di  i Sylloge  diff.  de 
vetuftis  canonum  co]lectionibus  (Venet,  1778.  fol.  et 
’variis  differtt.  aucta.  Mogunt.  1790.  4.)  T.  II. 

Progr.  adit.  de  feminis  ecclefiafticis.  Erl.  1769.  4. 

* Schrieb  auch  eine  Zeit  lang  die  Erlangifcbe  Realzei- 
tung, und  redigirte  •mehrere  Jahre  hindurch  die  Er- 
langifche  gelehrte  Zeitung.  . - 

Vergl.  Weidlich ’x  biograph.  Nachrichten  von  den  Jetztlcb. 
Rechtsgcl.  Th.  3.  S.  480.  Nachtr.  S.  305  u.  f.  — A.  Mey- 
er't biograph.  Nachr.  von  den  jetztleb.  Ansbach,  und  Bay- 
reuth. Schnftfiellern  S.  435  u.  f.  — Vocke’  nt  Geburis  - r>, 
Todteu  - Almauach  Ansbach.  Gelehrten  Th.  1.  S.  .77  u.  f.  u. 
S.  154.  — Fi  ke  nfc  h er'  s Gelehitengcl'ch.  <Fer  Universal 
zu  Erlangen  Abtheil.  2.  S.  35  u.  f. 

' ' f - "V  \ , *"■  N 

Zink  (Viktorin). 

\ - - -NX, 

Franciscanus  Recoll . Provinciae  Germaniae  fuper. 
TheologiaetLector  emeritus , et  Heilbronnae  Superior  actua - 
lis.  Geb . zu  Waltenhau/en  in  Schwaben  17 25*  gefior* 
ben  .... 

Diff.  de  primo  homine,  a quo  et  in  quo  omnis  homo 
eft,  ad  mentem  Scoti  Doctoris  Mariani  fubtilis,  D. 
Augufiino  couformem.  Waldfaffii  1759.  4. 

— biblica  in  Exod.  IV.  de  admirabili  tranlitu  mari* 
Erythraei.  Accedit  Chronologia  facra  Pentateuchi. 

v Aug.  Vind.  1778«  4. 

Fünfzehnter  Band. 


27 


418  ' 


’ ZlWK  (V.)  ZlMKE  (0.  H.) 


Commentarius  in  tres  Libros  S a 1 o ni  o n'.i  s , Troverbia, 
Ecclefxaften  et  Canticum  Canticorum,  ac  in  Librum 
Eftheris.  Aug.  Vind.  1780.  4.  * 

Zinke  (Georg  Heinrich). 

. * # i 

Studirte  bis  1708  zu  Naumburg  und  Sorau  + wari 
hernach  Soldat , verliefs  aber  dicfen  Stand  bald  wieder , 
Jetzt » feine  Studien  zu  Quedlinburg  und  Jena  fort , - und 
zwar  fowohl  im  theologifchen , als  im  jurißifchen  Fache. 
Im  Jahr  »7l3  nahm  er  zu  Jena  die  Magißerwürde  an , 
und  war  hernach  eine  Heit  lang  Hojmeißer.  ' Bald  dar- 
auf gieng  er  nach  Erfürt , und  fiand  fowohl  das  Collo- 
quium bey  der  philof.  Fakultät , als  auch  das  fogenannte 
Tentamen  bey  dem  geißl.  Minißerium  aus,  um  Freyheit 
zum  Kollegienlefen  und  zutn  Predigen  zu  erlangen.  Die 
Bejchäftigung  mit  Vorlej ungen  weckte  in  ihm  aufs  neue 
die  Luß  zur  Jurisprudenz , die  er  dann  theils  durch  ei- 
genen Fleifs , theils , durch  den  Unterricht  gefchickter 
Hechtsgclehrten  nährte.  Fon  Erfurt  reifete  er  nach  Halle , 
um  dort  zu  lehren  und  zu  Urnen.  Er  lehrte  nämlich 
Phiiofophie , Gefchichte , Münzwijfenfchaft , Wappenkun- 
de, Lateinifche  und  Teutfche  lÄtteratur.  Selbfi  aber 
lernte  er  die  Rechtswijfenfchaft  noch  gründlicher.  Da- 
bey  vtrfah  er  die  Stelle  eines  Infpektors  der  königlichen 
Freytifche.  Im  J.  1720  wurde  er  zu  Erfurt  Doktor  der ' 
Rechte,  erhielt , nach  überßandenem  Examen,  von  der 
Regierung  zu  Magdeburg  das  Patent  eines  ordentlichen 
Advokaten  in  Halle,  und  verfah  dabey  das  Amt  eines 
Sekretärs,  Jufiitziars  und  Syndikus  bey  den  Koloniege- 
richten der  Pfälzer  in  Halle,  ward  auch  bey  Kommijfio- 
nen  in  Kammerjachen  und  bey  andern  als  Aktuar  und 
Regißrator  gebraucht  ,•  wobey  er  noch  überdiet  ßets  fort 
Kollegien  über  die  Rechte , befonders  aber  über  Käme- 
ralwiffenfchaft , hielt.  Weiter  hin  ernannte  ihtt  der  Kö- 
nig in  Preuffen,  Friedrich  Wilhelm  der  1 fie, 
zum  Fiskal  der  Kriegs  • und  Domainenkammer  im  Saal- 
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kreife  und  in)  Mannsfeld  ifchen ; kurz  darauf  auch  zum 
wirklichen  Kommifßonsrath ; in  welcher  letzten,  Eigen- 
Jchaft  er  mit  Kommißionen  in  Polizeyfachen , z.  B.  über/ 
das  ganze  Medicinqlwefen  im  Saalkreife , beauftragt 
wurde.  Zuletzt  ward  er  auch  zum  Kriminalrath  im  Her - 
zogthum  Magdeburg  beßimmt.  Diefe  Aemter  verließ  er, 
als  er  von  dem  Herzog  zu  Weimar  zum  wirkli- 

chen Hofrath  ( aber  nicht , wie  gewöhnlich  gemeldet  wird , 
auch  als  Regierungs  - und  Konfifiorialrath ) nach  Wei- 
mar berufen  wurde:  wo  er  aber  fich  in  Angelegenheiten 
mifchte , die  außer  feinem  Gefchäftskreije  lagen,  und 
ßch  fo  viele  Feinde  machte,  die  es  nach  und  nach  da- 
hin brachten , daß  er  des  Herzogs  Gunfi  verlor,  in  ge- 
richtliche Unterfuchung  gerieth , dabey  zu  kurz  kam,  und 
beynahe  6 Jahre  in  einem  engen  Gefängniß  zubringen  ' , 
mußte , nach  deren  Verlauf  er  1738  auf  freyen  Fuß  ge- 
feilt wurde  und  feine  F.ntlaffung  erhielt.  Hierauf  wandte 
eh  ßch,  in  einem  krankhaften  Zußande , nach  Saalfeld, 
ivo  ihn  der  Herzog  Chrifiian  mildihätig  auf  nahm  und 
und  als  Gaß  verforgte.  Nach  drey  Viertel  Jahren,  wäh- 
rend welcher  er  ßch  von  feiner  Schwachen  erhohlte, 
that  er  eine  Reife  zu  einigen  der  regierenden  Reicksgra- 
fen dar  Reußen ; welche  verfchiedene  Ausarbeitungen  von 
ihm  vAdangten,  und  ihm  Aufenthalt  zn  Greitz  und  Ebers- 
i dorf  anbolen.  Ein  von  ferne  her  gefchehener  Antrag  zu 
einer  J-ehrfielle  zu  St.  Petersburg  machte  ihm  Lufi,  da- 
hin zu  reifen:  als  er  aber  im  May  ,174°  nach  Leipzig 

kam , um  von  da  über  Dresden  nach  Rußland  zu  gehen, 
beredeten  ihn  dort  einige  Freunde , in  Leiptig  zu  blei- 
bih  und  Kameralwiffenfvhaften  zu  lehren.  Ohne  Schwie- 
rigkeit erhielt  er  die  Prof  eff ur  derf eiben , nebß  Befol- 
dung,  weil  der  Hof  fchon  längft  eine  folche  gewünfeht 
hatte.  Bis  in  das  Jahr  1745  las  er  dort  nicht  allein'.  \ 
Jiameralien , fondern  auch  die  Rechte,  mit  Zufrieden- 
heit des  Hofes  fowohl  als  der  Vniverßtät.  Am  Ende 
diefes  Jahres  berief  ihn  der  Hei  zog  zu  Braunfchweig-  > - 

L 
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JVolfenbuttel  nach  Braunfchweig , als  wirklichen  Hof- 
und  Kammerrath , ordentlichen  Frofeffor  der  Rechte  und 
Kameralwiffenjchaften  am  dortigen  Karolinum , zum  Ku- 
rator deß'elben-,  und  zum  Beyfitzer  der  Jurißenfahultiit 
in  Helmßädt.  Hier  lebte  er  in  den  letzten  Jahren  feines 
Lebens , und  hielt  jurißijclie  und  kameralißifche  Vorle- 
fungen;  lebte  übrigens  ganz  in  der  Stille.  Geb.  zu  Al- 
tenroda  . zu  ifchcn  Naumburg  und  Freyburg  am  2 7ßen 
September  lfiQQ;  geß.  am  15 len  Auguß  1769. 

DilT.  de  eloquentia  Germanica  Jenae  ....  4. 

Progr.  Schediasma  de  re  litteraria  et  bibliotfaecaria, 
quod  alieuius  ' Collegii  bifioriae  litterariae  potiora 
momenta  fiftit.'  Erfurti  . . . 4.  Diefe  beyden  Schrif- 
ten erfchienen  zusammen  unter  dem  ’l'itel : Primitiae  de 
eloquentia  pariter  ac  litterarum  hifioria;  auctae  nunc 
et  revifae.  Halae  1719.  8- 
DilT-  inaug.  de  receptione  in  cauponam.  ib.  1720.  4 
* Hiftorifche  Nachricht  von  den  Zigeunern,  eb.  . . & 
Progr.  Nachricht  und  Entwurf  der  Gollegiorum  iuridi- 
co  - politico  - carneralium  für  diejenigen , die  lieh 
. -auffer  den  Jufiitzbedienungen  zu  allerhand  andern 
wirthfcbaftlichen  Pblizey  - und  Cammerdienften  ge* 
fchickt  zu  machen  begierig  find,  und  worinn  zugleich 
von  ihrer  Nofehwendigkeit  und  Nutzbarkeit  gehan* 
delt  wird.  Leipzig  1741.  8- 
Grundrifs  einer  Einleitung  zu  denen  Cameralwiffen- 
fchaften;  in  welchem  die  erfter.  Vorbereitungs-  und 
a Grundlehren,  fo  in  der  wirthfcbaftlichen  Folizeywif- 
fenfehaft  abzuhandeln,  in  einen  kurzen  Zufammen* 
liang  zum  Behuf  feiner  akademifchen  Yorlefungeü 
vorgeflellet  werden;  hebft  einer  vorläufigen  Abband* 
lung  von  der  Art  und  Weife,  junge  Leute  auf  Uni- 
verfitäten  nicht  nur  darinnen  theoretifch  zu  unt^- 
» richten  t fpndern  auch  denenfelben  zur  wirklicbea 
Ausübung  Anleitung  zu  geben.  ifter  Theil.  ebend. 
1742.  — 2ter  Tbeil.  ebend.  1743.  8- 
Allgemeines  ökonomifches  Lexicon , darinnen  nicht  al- 
lein die  Erklärung  aller,  zu  einer  vollftandigen  Land- 
wirthfehaft,  und  im  Haufe,  Küche  und  Keller  ge- 
hörigen Dinge,  zu  finden  ift,  fondern  auch  die  Ei* 
genlchaften,  Wartung  und  Nutzung  der  Pflanzen, 
Thiere,  Metalle,  Steine  und  Baumaterialien,  bc* 
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{cbrieben,  Werden;  nebfi:  einem  Land-  und  Haushal- 
tungskalender, und  22  Kupfern.  . 2 Theile.  Leipzig 
3742.  fol.  2te  Auflage,  ebend.  1745.  fol.  3te  Auf- 
lage. ebend.  1764.  fol.  5te  Auflage,  von  D.  J.  J. 
Volk  mann,  ebend.  1780.  kl.  fol.  6te  verbeüerte 
Auflage  von  C.  A.  Leich.  , 2 Theile.  ebend.  1R00. 

- kl.  fol. 

* Leipziger  Sammlungen  von  wirtbfchaftliclien , Polizey- 
Cammer  - und  Finanzfachen.  172  Stücke  oder  1*5 
Bände,  ebend.  1746  — 1767.  8.  Es  hatten  auch  an- 
dere Theil  daran. 

Gefchichte  des  heiligen  Geiftes.  . . 

Von  der  Wiederbringung  aller  Dinge..  ... 

Teutfches  Real-  Manufaktur-  und  Handwerks  - Lexi- 
con , worinnen  nicht  nur  von  den  Manufactur  - Fa- 
briquen  und  Handwerkswefen  überhaupt,  fondern 
auch  infonderheit  bey  jedem  von  den  Haupt-  und 
Nebenmaterialien  und  Ingredienzien  u.  f w.  ;gehan- 
cLelt  wird.  liter  Theil,.  von  A bis  F.  ebi  1745.  8- 
Es  füllten  noch  2 Theile  folgen , die  er  auch  faß  ganz 
ausgearbeitet  hatte:  allein der  Bankerott  des  Verle- 
gers hinderte  dies ;;  und  ein  anderer  anßändiger  Un- 
ternehmer fand  ßch  nicht  dazu . 

Gedanken  von  den  Wiflenfchaften  eines  künftigen 
Staatsmanns,  infonderheit  aber  von  den  dazu  gehö- 
rigen Cameralwiflfenfchaften.  ebend.  1745-  4 

Progr.  de  utilitate  et  neceilrtate  iuris  Germanici  in  Ca« 
meralibus.  Brunsvigae  1747.  4. 

Cameraiilten  - Bibliothek , worinnen  neblt  der  Anlei- 
tung, die  CameralwilTenfchaft  zu  lehren  und  zu  ler- 
nen, ein  vollftandiges  Verzeichnifs  der  Bücher  und 
Schriften,  von  der  Land-  und  Stadt  - Oekonomie, 
dem  Polizey-  Finanz  - und  Cammer  - Wefen,  zu  fin- 
den, fo  theils  kurz  beurtbeilet,  theils  umfiändlich 
vorgeftellet  worden.  4 Theile.  Leipz.  1751  - 1752.8. 

'Xenophon’s  Buch  von  den  Einkünften,  oder  deffen 
Vorfchläge,  wie  das  bereiteße  Vermögen  grofser 
Herren  und  Staaten  zu  vermehren ; mit  hiftorifch- 
politifchen  Anmerkungen  u.  f.  w.  Wolfenbüttel  u. 
Leipzig  1753.  8-  ' 

Anfangsgründe  der  CameralwilTenfchaft,  worinnen  def- 
fen Grundrifs  weiter  ausgeführet  und  verbelfert  wifd. 
2 Bände.  Leipzig  1755.  8-  * 
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Abhandlung  von  den  Urfacben  des  Verfalls  der  Buch- 
handlung .... 

Bevträgc  zu  der  in  Halle  17*8  u‘  ff-  herausgekommenen 
vermifchten  Bibliothek,  oder  zulängliche  Nachrich- 
ten- und  unpart.  Gutachten  von  neuen  Büchern  u.  f. 
w.  und  tu  der  Abgefonderten  Bibi,  oder  zulängliche 
Nachrichten  u.  f.  w.  die  als  Anhang  der  erfien  zu  be- 
trachten ifi. 

Im  Philofophifchen  Bücherfaal  (Leipz.  1741  — 1744*  80 
rühren  von  ihm  her  das  \le y 5 tc,  6te,  7 te  und  g te 
Stück.  ’ , 

Abhandlung  von  der  Wirtbfchaftshunft  der  Armen  und 
Dürftigen,  und  denen  allgemeinen  'Regeln  ihrer 
Wirthfchaft;  in  den  Teutfchen  Schriften  der  Duis- 
burgifchen  gelehrten  Gefellfchaft  Th.  J.  Nr.  I.  S. 
I — 192.  (17590  Auch  befonders  gedruckt.  Duisb. 
*759*  8*  Dann  auch  in  der  Braunfchweig.  Sammlung 
von  öhon.  Sachen  Th.  1.  S.  65.  113;  u,,d  *«  den. 

's  Stuttgartifclieri  phyfikalifch  - ökon.  Auszügen  Th.  f . 
S.  543  u.  ff. 

Gab  heraus: 

Joli.  Hübner’ 8 Curiöfes  und  reales  Natur  - Kunß- 
Berg  - Gewerk  - und  Handlungs  - Lexicon  , darin 
nicht  nur  die  hiebey  gebräuchlichen  Kunltwörter  be- 
fchrieben,  fondern  auch  alle  im  Handel  und  Wandel, 
ingleichen  im  Jure  vorfallenden  Wörter  deutlich  er- 
klärt find ; mehrenmals  (z.  B.  1752.)  herausgegebeu 
von  D.  G.  II.  Zinke’n,  jetzt  aber  aufs  neue 
durqhgehends  verbellen  und  uingearbeitet  (von  D.  J. 
J.  Volkmann).  JLeipz.  1792.  kl.  fol. 

Peter  Kretfchmar’s  Oekonomifche  Vbrfchläge, 
wie  das  Holz  zu  vermehren , Obltbäume  zu  pflanzen, 
die  Strafsen-  in  gerade  Linien  zu  bringen,  mehr  Ae- 
cker  dadurch  furchtbar  zu  machen,  die  Maulbeer- 
baumplantagen  damit  zu  verknüpfen , und  die  Sper- 
linge nebft  den  Maulwürfen  zu  vertilgen ; nebli  ei- 
' nem  Anhänge  von  Verbeflerung  grofser  Herren  Kü- 
chen und  Tafeln.  'Mit  Zinke’ ns  Vorrede  vön 
Projekten  und  Projektmachern.  Leipzig  1744.  8- 
Neue  vermehrte  Ausgabe,  ebend.  1746.  8* 

Friedrich  Ulrich  Stiffer’s  Einleitung  zur  Laud- 
Wirthfcbaft  und  Policey  der  Teutfchen,  zum  Unter- 
richt in  Oeconomie-  Policey  - und  Kammerwefen  ein- 
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gerichtet ; nunmehro  aber  von  neuen  überfehen , an 
vielen  Orten  verbeflert,  vermehret,  und  brauchbarer 
auf  Verlangen  gemacht,  wie  auch  mit  noch  mehr 
hiftorifchen  Nachrichten  von  denen  Gefchäfften  und 
Schriften,  auch  mit  einer  neuen  Vorrede  verfehen 
u.  £ w.  Jena  und  Leipzig  1746.  8-  • 

Job.  Hermann  Fürftenau’«  kurze  Einleitung  zur 
Haushaltungs  - Viebarzneykunft,  oder  vernünftige 
Gedanken  von  unvernünftigen  Haushaltungsthieren. 
Wolfenbüttel  174 7.  8-  ' 1 v- 

II  einrich  Wilhel  m D ö b e 1 ’ s gefchickter  Hausva- 
ter und  fleifsige  Hausmutter,  oder,*  kurze,  doch 
gründliche  Einleitung  zur  Haushaltung  oder  Land- 
Wirtbicbafft;  nebft  einer  nützlichen  Haus- Apothecke 
sum  Nutzen  und  Belten  aller  Haus  - Wirthfchaffts 
Liebenden;  begleitet  mit  einer  Vorrede  u.-  f.  w. 
Leipzig  1747.  8. 

D.  Jo.  Joach.  Becher*»  politifcher  Difcours  von 
den  eigentlichen  Auf-  und  Abnehmen  der  Städte  und 
Länder,  oder  giimdliche  Anleitung  zur  Stadtwirtli- 
fchaft  und  l’olicey  der  Teutfcben  Staaten,  wie  fol- 
che  mit  Beybehaltung  des  B e c4h  e r ifchen , , jedoch 
iiberfebenen , und  in  der  Schreibart  verbefferten 
Difcurfes,  fowohl  durch  Anmerkungen  zu  densel- 
ben , als  auch  durch  viele  den  beyden  erlten  Theile* 
binzugefetzte  neue  Hauptftücke  von  den  wichtigften 
und  fonft  auserlefenen  Wahrheiten  des  ganzen  Stadt- 
Policey-  Kämmerey- Manufactur - Commerden-  und 
Haushaltungs- Wefens,  das  erftemahl  fiir  jetzige  Um- 
itände  uud  Zeiten  brauchbarer  gemacht  und  verbef- 
fcrt  von  u.  f.  w.  Frankf.  und  Leipz.  1754.  8-  Ein 
vollfiändiges  Regißer,  nebß  dem  fummarifchen  Inhalt 
lieferte  Z.  erß  1759  auf  3 Bogen  nach. 

/ Handfchriftlieh  hinterliejs  er: 

Gefchichte  des  herzogl.  Braunfchweig  - Lüneburgifchen 
Haufes , in  Frag  u;id  Antwort. 

Gefchichte  der  Kreutzziige. 

Befchreibung  des  Lebens  J e fu  ans  den  Evangeliften  im 
Zufammenhang,  und  mit  Beyfiigung  anderer  Stellen 
der  heil.  Schrift. 

Vergl.  dai  Erftirtifche  Programm  zu  feiner  Dohtordifputation 
(i'JSo.)  — Strodtmann'i  Gefchichte  jetztlebeuder  Gelehr- 
ten Th,  is.  S.  »57  — 973.  — W eidlich' t Gefchichte  der 
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jctztlcb.  I\ecbtsgel.  Th.  9.  S.  681—698.  — Vorrede  der  von 
feinem  Sohne  C.  W.  F.  Zinke  abgefaf? teil  RecUtlichea 
Wirthfchafi  Hitze  u.  f.  w.  (5ftiga  »77*.  8.)j  und  daraus  J.  D. 
A . Ilöck  in' den  Lebcnsbefchreibungeil  berühmter  Kamerali- 
Sen  B.  j.  S.  99  — 43,  — J o h.  B eck  mann'  t Vorrath  klei- 
ner Anmerkungen  St.  3.  S.  564. 

Zinn  (Johann  Gottfried). 

Studirte  zu  Ansbach  und  Göttingen , ward  hier  1749 
, Doktor  der  Medieih , hielt  ßch  alsdann  eine  Zeit  lang 
in  Berlin  auf,  um  fich  in  der  Anatomie  und  Botanik, 
feinen  ’ 'Lieblings fiudien , noch  mehr  zu  vervollkommnen. 
Im  J.  1753  berief  man  ihn  nach  Gö(tingen  pls  auffcror- 
ördentlichen  Profeffor  der  Arzneykunde;  wobey  ihm  hc- 
fonders  der  botanifche  Garten,  fo  wie  1755  eine  ordent - 
che  Projeffur  anvertraut  wurde.  Geb.  zu  Schtvabach  itn 
Ansbachifchen  am  fytcn  December  1727 ; gej t.  am  6 ten 
April  1759. 

Diff.  inaug.  (Fraef.  Hallcro)  exhibens  Experimenta 
circa  corpus  callofum  , cerebellum  et  duram  menin- 
gera,  in  vivis  animalibus  inftituta.  Gotting.  1749.  4. 
Progr.  de  ligamentis  ciliaribus.  ibid.  1753*  4* 
Übfervationes  quaedam  botanicae  et  anatomicae  de  valis 
fubtilioribus  oculi  et  coclileae  auris  internae , ad  il- 
luftr.  Werlhof ium.  ibid.  eod.  4. 

Dcfcriptio  anatomica  oculi  humani  iconibus  illuftrata. 
ibid.  1 755.  4.  — Editio  II  fupplemento  novisque 
tabuliä  aucta  ab  Ilenr.  Aug.  Wrisberg.  ibid. 
1780.  4. 

Defcriptio  plantarum  horti  et  agri  Goettingenfis.  -ibid. 
J 757.  8mai. 

Obfervatione*  ex  corporibus  morbofls;  in  Comm.  Soc. 
reg.  Scient.  ad  an.  1752.  — Obfervgtiontes  de  tuni- 
cis  et  mufculis  öculorum ; ibid.  Tom.  III.  — Obfer- 
v vationes  botanicae;  ibid.  — Commentatio  de  diffe- 
rentia  fabricae  oculi  humani  et  brutorum;  ib.  T.  IV. 
, De  l’Enveloppe  de*  Nerfs;  in  Memoires  de  l’Acad.  da 
Berlin.  1753.  ' ' 

Eefclireibung  einer  Verhärtung  in  einem  menfchlichen 
Auge;  in  dem  Hamburg.  Magazin  Th.  19.  — Ver- 
zeicbnifs  einiger  Gewächfe,  die  einzig  auf  einer  ge- 
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wißen  Art  Erde  wachfen ; elend.  Th.  22.  — Vom 
Schlafen  der  Pflanzen ; eb.  — - ' Befchreibung  zweyer  < 7 
Gattungen  der  Philolacca,  welche  Linnäus  mit 
1 einander  vermengt ; elend. 

Auffntze  in  den  Hannöverifchen  Sammlungen  und  in  der 
Brittifchen  Bibliothek.  , . „ ‘ 

Recenßonen  in  den  Göttingifchen  gelehrten  Anzeigen.  , 

Briefe  von  ihm  an  Haller  ßehen  in  Epiiiolis  doctor. 
virorum  ad  A.  Hall  er  um. 

V ■ V I 

Folgende  Vorlegungen  hielt  er  in  der  Societät  der  Wif- 
fenfchaften  zu  Göttingen , wurden  aber  nicht  ge- 
druckt : 

Obfervationes  botanicae.  1751.  — Comnientar.  de  na- 
turalibus  et  maioribus  generibus  plantarum.  1 755.  — 

De  analogia  fabricae  monftrofae  animalium  et  vege- 
tabilium.  1756-  — Anatome  Salamandrae.  1757.  — 
Continuatae  obfervationes  de  differentia  fabricae  ' 
oculi  humani  et  brutorum.  1757.  — De  fibris  ner» 
veis.  1758.  . , . ' 

Vergl,  Hörner' s Nachrichten  von  jetztleb.  berühmten  Aerzten 
B.  3.  S.  57ß  — 58».  S.  805  n.  f.  — Haldiuger's  ErgSiv 
znngen  S.  190-»- 193. — J.  j !W.  Ge/neri  Memoria  J.  Gott- 
fr.  Zinnii.  Goeft,  1759-  fol.  Et  in  ejus  dem  Biographie 
acad.  Gotting,  ab  Eyringio  collecta -Vol.  I.  p.  157  — 172. 

— Pütt  er'  s Gelehrtcngcfchichte  der  Univcrf.  zu  Güttingen 
Th.  8.  S.  60.  Th.  a.  S.  44.  — Vocke’ns  Geburt*  - n.  Tod-  \ 
tcn  - Almanach  der  Ansbach,  Gelehrten  Th.  a.  S.  346  — 343. 

Zinsmeister  (Franz  Xaver 
Joseph).,  ✓ 

Studirte  zu  Neuburg  an  der  Donau  und  Ingolfiadt, 
wo  er  Licentiat  der  Theologie  wurde.  Im  J.  1766  ward 
er  dem  katholifchen  Pfarrer  zu  Neunkirchen  in  der  Ober- 
pfalz als  Amtsgehiilfe  leygegeben.  Im  J.  1770  wurde  *• 
erzürn  Rektor  des  bifchöjfliihen  Seminars  in  Eichßetty 
mit  dem  Charakter  eines  jürfibifchöfj'lichen  geißl\chen  ' 
Raths , ernannt , und  erhielt  zugleich  ein  Kanonikat  in 
dem  Stift  S.  Willibald.  Im  J.  1774  ward  er  nach 
Spalt  als  Kanonikus  der  dortigen  Kollegiatkirche  ver- 
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fetzt,  wo  er  auch  1792  zum  Pfarrer  befiellt  wurde:  wel- 
ches Amt  er  aber  2 Jahre  “vor  feinem  Ende , wegen  ein- 
getretener Geißesfchwäche , nicderlegen  mufstc.  Geh.  zu 
Einsfeld  , in  der  Oberpfalz  am  . . . Januar  1742  geß. 
am  zQßen  März  1797. 

.Lobrede  auf  den  heiligen  Rcrnard,  gehalten  zu  Kai- 
fersheim.  Dillingeu  1773.  4. 

Döcumenta  ex  S.  Clemente  Alexandrino  adverfus 
ignorantiam.  . . Kr.  1782.  4. 

•Was  ift  der  Kaifer?  und  wie  weit  erßreckt  lieh  feine 
Macht?  , . . 1784.  8- 

•Gefchichte  und  Gründe  aller  Religionen.  Augsburg 
und  Ingolfiadt  1784*  8- 
•Adpellatio  altera  puncto 
lata  etc.  ....  1791.  4. 

Pecenßonei  1 in  der  Litteratur  des  katholifchen  Teutfch- 
landes. 

* Vergl.  Viri  feriptis,  eruditione  ac  pietate  infignes,  qnos  EichXU- 
■ dium  vel  geuuit  vel  aluit  (anct.  Andrea  Straus')  p.  471  — 
4,74.  — Er  ne  ft  i a,  a.  O. 

I fl 

Graf  von  Zlnzendorf  und  Potten- 
dorf  (Nikolaus  Ludwig), 

Herr  auf  Bertholdsdorf  und  Grofshenners- 

- dorf. 

■ / • 1 ' 

Studirte  feit  1710  in  dem  Pädagogium  zu  Halle  und 
feit  1716  auf  der  Univerfität  zu  Wittenberg.  Die  fchw ar- 
me rif  eben  Religionsgefinnüngen  oder  der  Pietismus , der 
ihm  fchon  bey  feiner  erfien  Erziehung  zu  Hennersdorf 
von  feiner  Grofsmutter  und  zu  Halle  von  Aug.  Herrn. 
Franke  war  eingeßöfst  worden , wurde  zu  Wittenberg, 
wo  damahls  Gegner  des  Pietismus  herrfchtm , noch  mehr 
genährt , indem  ihm  dies  erwiinfehten  A'dafs  gab  , vor 
den  Augen  der  heftigfien  Antipietißen , fein  Licht  leuch- 
ten zu  laffen,  und  ßch  zum  Vercheidiger  und  Märtyrer 
feiner  Meinungen  aufzuwerfen.  Der,  Jo  noch  ßärker 
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angefachte  religiöse  Eifer  konnte  fellß  durch  die  Reife , 
die  ' er  1719  nach  Holland  und  Frankreich  unternahm, 
nicht  unterdrückt  werden:  vielmehr  erhielt  er  durch  jie 

neuen  Zunder , und  der  JVunfch , auch  andern  feine  re-  • 
ligiöfen  Empfindungen  mitzutheden , ward  in  ihm  dtßo . 

. lebhafter  rege , je  mehr  es  ihm  auf  diefer  Reife , zumahl 
in  Frankreich,  mit  der  Erfüllung  diefes  TVunfches  hier 
und  da  glückte.  Unter  folchen  Umßänden  bedurfte  es  > 
für  ihn,  bey  feiner  Rückkunft,  nur  einer  günfti gen  Ge-, 
legenheit,  um  fich  an  die  Spitze  einer  eigenen  Religions- 
gefellfchaft  zu  fiellen.  Sie  bot  fech  ihm  , über  fein  Er-  > 
warten , durch  den  Umßand  dar,  dafs  einige  Abkomm-  s 
- linge  der  Mdhrifchen  Brüder  fich  nach  der  Oberlaufitz- 
begaben, und  fich  auf  und  bey  einem  Berg,  der  Huth - 
berg,  nachher  Herrnhut  genannt,  in  der  Nähe  von  Bert-  s , 
holdsdorf , einem  Landgute  des  Grafen , niedcrliefsen. 

Z.  liefs  fick  fogleich  in  ihre  Mitte  aufnehmen , brachte 
es  durch  feine  Bemühungen  dahin , dafs  bald  auch  andere 
fich  beygefellten , und  legte  1733  feine  Stelle,  die  er  als 
Hof  - und  Jußitzrath  feit  i72I  in  Dresden  bekleidet 
hatte,  nieder . Von  diefer  Zeit  an  f uchte  er  durch  ver- 
fchiedene  Reifen , die  er  in  diefer  Abficht  unternahm,  die 
von  ihm  gefiiflete  Partey  überall  zu  verbreiten.  Der 
*3<e  Auguß  1727  war  der  feyerliche  Tag , an  dem  die 
_ Gemeine  von  Herrnhut  in  der  Lutherifchen  Kirche  zu 
Bertholdsdorf  auf  eine  befiändige  Art  unter  fich  in  Per- 
bindung trat.  Durch  des  Grafen  weitläufigen  Brief-  ' 
wechfel  und  mehrere  Reifen  breitete  fich  der  Ruf  von 
Herrnhut  fehr  bald  aus.  Es  entflanden  aber  auch  bald 
nachtheilige  Urtheile,  weil  man  einige  feiner  Handlun- 
gen nicht  zum  Befien  auslegte ; wohin  feine  Bemühungen, 
Dippel'n  und  die  fogenannten  Injpirirten  auf  b eff  er  e 
Wege  zu  leiten,  gehören.  Die  verfchiedenen  Gerüchte, 
die  fich  von  Herrnhut  aus  verbreitet  hatten , und  die  Be- 
fehwerden  des  kaijerlichen  Gefandten  am  Sächfifchen 
Hof  über  die  Aufnahme  fo  vieler  Mährifchen  Untertha - 
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nen  veranlafsten  1752  eine  landesherrliche  Jxomm.iJp.on , 
welche  die  Emigranten  wegen  ihrer  Auswanderung  und 
aller  Ipnßande  derfelben  genau  befragte , und  die  JLehre 
und  Einrichtungen  der  Gemeine  forgfältigfi  unterfuchte. 
Ihren  Bericht  begleitete  Z.  mit  einem  Schreiben  an  den 
König  von  Polen , worin ' er  die  ganze  Verfaffung  der 
Gemeine  erläuterte.  Noeh  vorher  erhielt  er  von  dem 
Könige  von  Dänemark  den  Danebrogsorden , den  er 
aber  nicht  lange  behielt , fondern  1736  wieder  abgab, 
als  ein  mit  feinem  geißlichen  Stande  nicht  harmoniren- 
des  Ehrenzeichen.  Als  er  von  der  theologifchen  Fakultät 
zu  Tübingen  ein  feinem  Wunfche  entfprechendes  Gutach- 
ten über  die  Frage:  Ob  die  Mährifche  Brüdergemeine 

.zu  Herrnhitty  nach  vorausgefetzter  lauterer  Uebereinfiim- 
mutig  , mit  der  Evangelifchen  Lehre,  bey  ihren  feit  300 
Jahren  gehabten  Einrichtungen  und  Kirchenzucht  blei- 
ben,'  und  dennoch  ihre  Verbindung  mit  der  Evangeli- 
fchen Kirche  behaupten  könne  und  folle?  erhalten  hattet 
fo  reifete  er  1734  nach  Tübingen,  und  trat , mit  Geneh- 
migung des  Herzogs,  öffentlich  in  der  Stiftskirche  den 
geißlichen  Stand  an , predigte  auch  dort  mehrmals  auf 
Lutherijchen  Kanzeln.  Nach  Anlegung  'verfchiedener 
Mißionen,  deren  die  erfien.nach  St.  Thomas  in  Weflin- 
dien  und  nach  Grönland  giengen,  reifete  Z.  1737  nach 
Holland,  um  mit  der  verwittweten  Prinzeßin  von  Ora- 
nien  den  Anbau  der  Brüder  zu  Herrendyk  in  ihrer  Ba- 
ronie YJfelfiein  zu  verabreden.  Wahrend  diefer  Reife 
kam  eine  neue  Unterftichungskommijpon  nach  Herrnhut, 
fand  aber  keine  U>  fache,  einen  widrigen  Bericht  abzu- 
fiatten.  "In  demfelben  Jahre  liefs  er  fich,  nach  einem 
abermahligen  Examen  in  Berlin , von  Jabionski  zum 
Mahrifchen  Bifchoff  ordiniren.  Weil  ihm  die  Sächfi- 
fchen  Lande  verboten  waren;  fo  blieb  er  eine  Zeit  lang 
in  Berlin;  und  da  die  dortigen  Geifllichen  ihm  die 
Kanzeln  nicht  öffnen  wollten ; fo  fuchte  und  erhielt  er 
die  Erlaubnifs , in  feiner  Wohnung  bey  offenen,  Thüren 
- ' \ , 
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Vorträge  zu  halten,  ■die  auch  nachher  gedruckt  wurden. 
Hierauf  beforgte  er  von  Marienborn  aus,  welches  der 
Gemeine  Pachtweife  überlaffen  war,  die  übrigen  Gemei- 
nen und  MiJJionen.  Von  1741  bis  1743  war  Z.  in  Arne-  , 
rika,  bauete  zu  Philadelphia  in  Penfylvanien , wo  her- 
nach auch  eine  Brüdergemcine  eingerichtet  wurde , auf 
feine  -Hofen  eine  JLutherifche  Kirche , und  war  vorerß 
felbfi  Prediger  dcrfelb  en.  IV eil  aber  die  Lutheraner  ihn 
als  einen  Mährifchen  Bijchoff  weder  angenommen  , noch 
die  Sakramente  aus  feinen  Händen  empfangen  halten ; fo 
legte  er  fchon  vor  der  Abreife  nach  Amerika  fein  Bi- 
fchoffsamt  feyerlich  nieder , that  indeffen  nachher  alles 
Jo,  wie  er  vorher  gethan  hatte.  Im  J.  1744  hielt  er 
jich  in  Teutjchland  bald  hier  bald  dort  auf,  und  das 
Jahr  darauf  wirkte  er  zur  innern  Einrichtung  der  Ge- 
meine. Im  J.  1747  erhielt  er  Erlaubnifs , wieder  nach 
Sachfen  zu  kommen;  und  es  ward  zur  JJnterfuchung  des 
Zußandes  der  Gemeine  eine  abermahligc  KommiJJion  ge- 
halten; worauf  die  Brüder  nicht  nur  des  landesherrli 
chen  Schutzes  verfichert , fondern  ihnen  auch  das  Schlafs 
und  Amt  zu  Barby  Pachtweife  überlaffen  wurde.  Im  J.  ' 
1749  hielt  ßch  Z.  in  England  auf,  weil  die  Brüderge- 
meine in  Schriften  häufig  angegriffen  war , und  ßch 
üble  Gerüchte  von  ihr  verbreitet  hatten,  welche  nackthei- 
lige Folgen  für  die  unter  Englifcher  Hoheit  beßndlichen 
Mßionen  verurfachen  konnten.  Die  Gefetzmäfsige  . Un- 
ter] uchung  der  Sache,  die  Z.  beym  Parlament  anhängig 
machte , hatte  die  Wirkung , dafs  die  Brüder  unität  für 
eine  alte  bi fchöff liehe  Evangelifche  Kirche  erkannt,  und 
ihr  btfondere  Vorrechte  und  Frcyheiten  bewilligt  wur-  S 
den.  Im  J.  175°  hielt  ßch  Z.  meißens  zu  Herrnhut  und 
Barby  auf.  Das  Jahr  darauf  that  er  eine  Reife  durch 
Teutfchland , die  Schweitz  und  Frankreich  nach  England, 
wo  er  bis  1755  blieb;  worauf  er  nach  Teutfchland  zu - 
rückkehrte,  und  ßch  2 Jahre  vorzüglich  in  den  Sächß- 
fchen  Gemeinen  aufhielt.  Im  J.  1757  SJeilo  *r  nochmals 
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in  die  Schweitz.  Die  Jahre  l'JßQ  un^  »759  brachte  er 
theils  in  Holland , theils  in  Teutfchland  zu.  Endlich  be- 
gab er  fich,  nach  einigen  Aufenthalt  zu  Bnrby , nach 
\ Herrnhut.  Geb.  zu  Dresden  am  2 6ften  May  i 700 ; ge- 
ßorben  am  Qten  May  1760. 

Ein  Lateinifches  Gedicht  an  Hai f er  Karl  den  6ten 
auf  die  Gebart  des  Erzherzogs  Leopold.  Zittau 
1716.  fol.  ' 

Kurze  Anleitung  zum  rechten  beßändigen  und  innern 
Grunde  des  Lebens.  Frankfurt  1722.  12. 

Dem  Wohlgeb.  und  durch  die  na\tyy$ieixr  am  10  Nor. 

1722  felir  hochefhabenen  Hans  Chph.  v.  Sc'bwei- 
* nitz  auf  Leube.  Ein  Leichengedicht.  Lauban 
1722.  fol. 

Die  letzten  Reden  unfers  Herrn  und  Heilandes  Jefu 
Chrifti  vor  feinem  Creutzestode,  das  14 — I7te 
Cap.  Johannis  in  lieh  enthaltend,  und  mit  vielen 
Anmerkungen  und  Schriftli^llen  erläutert.  Mit  Ha- 
ferüng’s  Vorrede.  Wittenb.  1722.  8*  Frankf.  u. 
Leipzig  1725.  8- 

Lautere  Milch  der  Lehre  von  Jefu  Chrifto,  das 
ift,  gar  einfältige  und  nach  dem  Begriffe  junger  und 
kleiner  Kinder  eingerichtete  Fragfiücke,  dem  lieben 
Heilande  zu  Ehren,  denen  Kindlein  zu  Nutz,  den 
Eltern  zu  einem  Vortheil,  aus  guter  Meinung  ver- 
fafst.  Löbau  »723.  16.  Auch  in  der  Freywilligen 
Nachlefe  Tb.  10.  S.  1170  u.  ff. 

Gedanken  vom  Reden  und  Gebrauch  der  Worte.  Lö- 
bau 1723.  8-  2te  Auflage,,  ebend.  1734.  8-  Aus- 
zugsweife in  den  Barbyfchen  Sammlungen  S.  68  u.  ff. 
Oelblatt  des  Friedens,  gelandt  zu  den  Kindern  Gottes, 
ebend.  1723.  12.  Auch  in  der  Frey  willigen  Nachlefe 
Tb.  4.  S.  433  u.  Sl 

R^de  über  Matth.  ß.  ...  . 173 5.  . . Und  in  der 
Freywill.  Nachl.  Th,  4.  S.  385  u.  ff. 

Sammlung  geiltlicher  und  lieblicher  Lieder.  Löbaa 

1725-  8-  / 

Gewiffer  Grund  chriftlicber  Lehre,  nach  Anleitung  des 
,,Catechismi  Lutheri.  ebend.  1725*  8-  Neue  und, 
verbefferte  Ausgabe.  Görlifz  1735-  8-  # 

Auszug  aus  D.  Valentin  Ernlt  Löfcher’s  nöthi- 
gen  und  nützlichen  Fragen.  Görlitz  und  Herrnbut 
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(1725.)  12.  \ Die  Vorrede  ifi  nbgedruckt  in  der  Ftey- 
will.  ^Nachlefe  Th.  10.  S.  H89  u.  ff. 

Liturgia  Fratrism,  oder  holdfelige  Reden  Chrißi. 

. . . i 1725.  8.  v _ 

•Der  Dresdnifche  Socrates  (eine  Wocbenfchrift). 
Dresden  (1725.)  4.  2te  Aufläge.  Leipzig  1732.  4. 
3te  Auflage,  unter  dem  Titel:  Der  Teiche  Socra- 
tes, d.  i.  Aufrichtige!  Anzeige  Verleb iedener,  nicht 
fowohl  unbekannter,  als  vielmehr  in'  Abfall  gerate- 
ner Hauptwahrheiten.  ebend.  1738*  8 , , 

•Der  Partber;  eine  Wochenfchrift.  3 Stücke 

i725 . . ; \ 

Die  ganze  göttliche  heilige  Schrift , altes  und  neues 
Teßaments,  nach  der  Teutfchen  Ueberfetzung'  D. 
Martin  Luther’ä.  Ebersdorf  1726.  4.  (oder  die 
fo  genannte  F.bersdorfer  Bibel.)  Diefer  Ausgabe  find 
beygefügt:  1)  eine  neue  Vorrede  und  Einleitung; 

2)  Gedanken  für  unterschiedliche  Lefer  der  Schrift; 

3)  umßändliche  Summarien;  4)  Andr.  Rotlie’s 
Verzeicbnifs  und  neue  Ueberfetzung  der  meiften  Oer- 
ter  heil.  Schrift  A.  u.  N.  T. , welche  in  den  Grund- 
fpraehen  einen  mehrern  Nachdruck  haben. 

Einfältige,  aber  theure  Wahrheiten  in  einer  Sammlung 
der  deutlicbßen  Verfe  aus  Liedern.  Löbau  1727.  8« 
2te  Auflage,  ebend.  1728.  8- 
Chrißkatholilches  Sing-  u.  Bethbüchlein.  ( Ohne  Druck- 
ort). 1727.  8> 

Gedenkbiicblein  zur  Fürbitte 1729.  • . • 

Eines , der  gering  iß  — hefcheidene  — Erklärung  (die 
erfie)  über  die  bishero  fein  und  feiner  Schriften  hal- 
ber publicirte  Urtheile *729’  8.  Auch  in  den 

Biidingifchen  Sammlungen  Th.  1.  S.  29  u.  ff. 
Bedenken  von  dem  Unterlcbiede  des  Separatismi,  der 
Sectirerey,  und  einer  apoltolifchen  Gemeine  Chri- 
ßi, auf  unferen  Zeiten I730,  • * • • Auch 

in  der  Geßalt  des  Creutzreichs  Jefu  S.  93  u.  ff. 

* Sammlung  geißlicher  und  lieblicher  Gefänge;  mit  ei- 
ner Vorrede.  Jena  I73I.  8* 

Le  1 .ecteur  Royal,  ou  Recueil  de  penfees , maximes 
et  difcours.  ä Amfierd.  1733.  8- 
Theolog ifche  Bedenken  und  Sendfehreiben  ; mit  F r. 
Chr.  Steinhofer’s  Vorrede.  Leipzig  1734.  4. 
ebend.  1740.  4.  ebend.  1742  4. 
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Erklärung  (die  dritte")  wie  weit  und  warum  er  fich  zum 
Diöult  de»  Evangelii  verordnet  . . . 1734.  . . Und. 
in  der  Frev  will.  Nachi.  Th.  3.  S.  37  u.  ff.  Das  La - 
teinifche  Original  fieht  in  den  Büding.  Samml.  Th.  I. 

, S.  459  u.  ff.  ‘ , 

Vierte  Erklärungsfchrift , oder  Anmerkungen  über  die 
' fowohl  hiftorifcbe  als  theologifche  Nachricht  von  der 
Herrnhutifcben  Brüd'erfchaft  ...  * und  in  der  Frey- 
will. Nachlefe  Tb.  1.  S.  738  u.  ff. 

Sendfehreiben  an  den  König  von  Schweden,  betreffend 
fein  und  feiner  Gemeine  Glauben  und  Bekenntnifs 
• • • • 1735-  So\.  <5 ie  Erklärung).  Auch  in  der  Bü- 
ding.  Samml.  Th.  I.  S.  72  u.  ff-  und  in  der  Frey  will. 
Nachlefe  Th.  9.  S.  993  u.  ff.  ✓ 

Auffatz  von  Chriftlichen  Gefpräcken.  Züllich.  1735.  8- 
Gefangbucir  der  Gemeine  in  Herrnhut;  nebff  8 Anhän* 
gen.  Löbau  1735-  8-  Neue  Aufl.  Herrnhut  1737. 
8-  3te  Auflage.  .....  1741.  8- 

Teutfche  Gedichte,  ißer  Theil 1735*  8-  Neue 

Auflage.  Barby  1766.  8*  Mehr  kam  nicht  heraus. 
Freywillige  Nachlefe.  Frankfurt  und  Leipz.  1735— 
1738.  13  Sammlungen  in  8-  2te  Auflage  unter  dem 

Titel:  Kleine  Schriften.  Frankf.  1740.  8- 
Regeln  des  löblichen  Ordens  vom  Senfkorn  (1737);  in 
den  Büding.  Samml.  Th.  3.  S-  677  u.  ff.  Auch  be- 
sonders gedruckt.  Büding.  17^.0.  8- 
Sechße  Erklärung  feines  Sinnes  und  Grundes  für  die 
Evangelifche  Kirche.  Frankf.  1737.  4.  Auch  in  den 
Büding.  Samml.  Th.  1.  S.  465  u.  ff.  und  in  feinem 
Bedenken.  (Augsb.  1741.)  S.  8 u*  ff-  ingleichen  in 
der  Freywill.  Nachi.  Tb.  12.  S.  1361  u.  ff. 

Inhalt  der  Reden,  wülche  zu  Berlin  an  die  Frauens-- 
und  Mannsperfonen  gehalten  worden.  Berlin  1738. 
8.  2te  Auflage.  Altona  I74I.  8*  3te  revidirte  Aus- 
gabe. Barby  1758*  8-  Englifch.  London  1740.  8- 
Auffatz  wegen  der  Gemeine  zu  Herrnhut  (1738  );  in 
den  Büding.  Samml.  Th.  2.  S.  167  u.  ff.  Befonders 
Holländifch  unter  dem  Titel : Brief  van  de  Heere 

Graaf  Zihzendorf.  Amfterd.  1738-  4* 

Empfangfehein  über  die  neuen  Streitfchriften 

1 J739.  4.  Auch  in  den  Büding.  Samml.  Tb.  2.  S.  30 
u.  ff.  und  in  den  Oberlaufitz.'  Beyträgcn  Th.  2.  S. 
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Erfte  Probe  eines  „Verfucbs  zur  UeberfetZung  des  neuen 
Tefiaments.  Büdingen  1739.  ft.  zte  Auflage,  ebend. 
1744.  8-  Neuere  Auflage,  ebend.  174 fy.  8* 

'Jeremias,  ein  Prediger  der  Gerechtigkeit.  Frank- 
furt und  Bafel  1739.  8- 

Oeffentliche  Erklärung  auf  die  wider  ihn  edirte  Hol- 
ländische Schriften.  Amfterd.  1739.  4. 

•Sonderbare  Gefpräche  zwifchen  einem  Reifenden  und 
allerhand  andern  Perfonen.  Altona  1739.  8- 

Eine  Grufs-  und  Gaßpredigt  über  Rom.  VI,  19—23; 
im  J.  1739  zu  Halle  gehalten;  dem  Drucke  überge- 
ben, von  Mi  J.  C.  F.  Seuferheld.  Schwäbifeh- 
ball  1739.  4- 

Probe  .eines  Lehrbüchleins  fiir  die  fogenannte  Brüder- 
gemeine, zu  mehrerer  Deutlichkeit  und  gründlicherer 
Verßande  uoferer  heiligen  Wahrheit.  2 Theile.  B.ii- 
ding.  1740 — 1742.  12.  Frankf.  u.  Altona  1740.  12. 

A Manual  of  Doctrine,  oder  Englifche  Ueberfetiung  des 
Lehrbüchleins  ....  1740.  8* 

Predigt  vom  Gelieimnifs  der  Religion,  Flensburg  und 
Altona  1740.  8. 

Die  Uriachen,  warum  diefe  Oflermeffe  1740  abermahl 
nichts  zur  Erwiederung  auf  die  neuern  Gegenfchrif- 
ten  bergushommt.  Frankf.  u.  Altona  1740.  4-  duck 
in  der  Büding.  Samml.  Th.  I.  S.  479  u.  ff,  und  in 
den  Actis  hiß.  ecclef.  B.  4.  Nr.  4, 

‘Erklärung  über  Andreas  Grofs  fogenannten  unpar« 
teyilchen  Bericht  von  der  Herrnhutifchen  Gemeine. 
Büdingen  u.  Leipzig  1740.  8* 

Erwartete  Erklärung  über  die  wider  ihn  aus  Frankfurt 
1738  an  J.  P.  Weiffe’r  gerichtete  Klagfchrift.  Bü- 
dingen 1740.  8- 

Neuefte  theologifebe  Bedenken,  Schreiben  und  kirchli- 
che Urkuhden'.  Leipzig  1740.  4. 

Kleine  Schriften , gefammelt  in  verfchiedenen  Nacble- 
fen  bey  den  bisherigen  gelehrten  und  erbaulichen 
Monatsfchriften.  13  Theile.  Frankf.  1740.  8- 

Büdingifche  Sammlung  einiger  in  die  Kirehenhiftorie 
einfchlagender  — Schriften.  3 Bände.  Büdingen 
1740  — 1745.  8- 

♦Neunter  Anhang  des  Gefangbuchs.  (O/me  Druchort ) 
1741.  8. 

Fünfzehnter  Band. 
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Die  Geben  letzten  Reden  , vor  feiner  am  7ten  Auguft 
174t  erfolgten  abemiabligen  Abreife  nach  Amerika 
gehalten.  Biiding.  1741.  8. 

* Zehnter  , eilfter  und  zwölfter  Anhang  des  Gefang 
buchs  ; nebft  vier  Zugaben.  ( Ohne  Druckort)  1741  — 

17.45-  8- 

l’redigt  von  dem  Bufskampfe  für  uns,  gehalten  über 
Matth.  XXVI,  30 — 41.  Biiding.  1741.  8-  - 

Geheimer  Briefwecbfel  mit  den  lufpirirten.  Frankfurt 

1741-  8-  ' 

Naclierimierung  zu  feiner  Ueberfetzung  de»  neuen  Te- 
ffairrcnts.  Leipzig  1741.  8- 

Die  andere  Probe  der  Gfundlehren  der  Evangelifchen 
Brödergeraeinen.  Büdingen  1742.  16. 

Sammlung  öffentlicher  Reden  von  dem  Herrn , der  un- 
fere  Seligkeit  ift,  über  die  Materie  von  feiner  Mar- 
ter; in  Nordamerika  gehalten.  2 Theile.  . . . 1742. 

- g.  Altona  1744.  8-  Revidirte  Ausgabe  unter  dem 

Titel;  Penfylvanifche  öffentl.  Reden.  Barby  1760.  8- 

Ilii tenlieder  von  Bethlehem,  enthaltend  eine  kleine 
Sammlung  Evangelifcker  Lieder.  Lond.  1742.  8- 

Der  kleine  Catechismus  Lutheri,  mit  Erläuterungen 
zum  Gekrauch  der  Lutherifchen  Gemeine  in  penfyl- 
vanien.  ebend.  1742.  12. 

Ein  Lateinifcbes  Schreiben  an  die  Freydenker,  ebend. 
1742.  8- 

*Siegfried’s,  eines  Predigers,  der  Gottes  Marter 
in  Ehren  hat,  Einleitung  in  die  Seelenführungen. 

( ebend.  *742.  8-  Auch  in  feinen  Naturellen  Refle- 
xionen S.  37  ui'  ff. 

Penfylvanifche  Nachrichten  vom  Reiche  Chrifti.  eb. 
1742.  8- 

Kurzer  Catechismus  für  etliche  Gemeinen  aus  der  re- 
formirten  Religion,  ebend.  1742*  12. 

Theologifche  Bedenken,  welche  er  von  den  Böhmifcb- 
und  Mährifch  - Evangelifchen  Briiderp  feit  zwanzig 
Jahren  entworfen.  Büding.  1742.  8. 

Gebetbuch,  ebend.  1742.  8- 

•Siegfried’ s befebeidene  Beleuchtung  des  von  D. 
Baumgarten  — gefällten  Urtbeils  über  die  Evau- 
gelifch  - Mährifche  Kirche,  Augsburgifcber  Confef- 
fron.  Altona  1743.  4. 

Ein  fogenannter  l’ilgerbrief ; — in  Form  eines  zufam- 
mengelegten  Briefs.  . . * . 1743- 
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Zwey  und  dreyfsig  einzelne  Homilien  oder  Gemeinre- 
den , in  den  Jahren  1744  — 1746.  . . 1746.  8. 

Auch  Görlitz  1749.  8»  Vorher  einzeln  gedruckt. 

Die  ah"  den  Synodum  in  Zeyft  gehaltene  Reden 

1746.  8-  2te  verbeflerte  Ausgabe.  Barby  1759.  8* 

Denk  - und  Danklied  des  Haufes  Ebersdorf.  . . . . , 
1748.  8-  ' 

Die  gegenwärtige  Geftalt  des  Kreutzreichs  Jefu  in  fei- 
ner Unfchuld.  Büding.  1746.  4. 

Neue,  über  wichtige  Materien  zu  London  gehaltene 
Reden 1748.  4-  Görlitz  7748*  8. 

"Vier  und  dreyfsig  Homilien  über  die  Litaney  des  Le- 
bens, Leidens  und  der  Wunden  Jefu.  ( Ohne 
Druckort)  1747\  8-  Revidirte  Ausgabe.  Barby 
1759-  8. 

Naturelle  Reflexionen  oder  xift  iaurS , über  allerhand 
Materien,  nach  der  Art,  wie'er  felblt  bey  fleh  zu 
denken  gewohnt  ift.  12  Stücke.  Ebersdorf  1747.  4. 

■ Auch  die  2 erfien  Stücke.  Görlitz  1749.  4. 

Neun  öffentliche  Reden  über  wichtige,  in  die  Religion 
einfchlagende  Materien,  gehalten  zu  London  in  Fet- 
ter Lane  - Capelle.  Görlitz  1748-  8- 

Oeffentliche  Gemeindereden.  . . . 1747.  2 Theile  8- 

Görlitz  1749.  8« 

Liebes-  und  Freudenthränen  über  die  feligfte  Verfiege- 
lung  feiner  dreyfsigjährigen  Verbindung  mit  Hein- 
rich XXIX  Reufs;  im  J.  1747.  Büding  1747.  fol. 

Ein  und  zwanzig  Difcurfe  über  die  Augsburgifche  Con- 
fellion.  Görlitz  1748-  8* 

Zuverlällige  Nachricht  — von  xder  Societate  Evangelica 
pro  inßillandis  vfcritatibus  Augufianae  Confeüiouis 
fundamentalibus,  ....  1748-  fol.  Auch  1780.  8> 

Acta  fratrum  unitatis  in  Anglia.  Londini  I749.  fol. 

An  Account  of  the  Doctrine,  Manners , Lyturgy  and 
Idiom  of  the  unitas  fratrum.  ibid.  eod.  8- 

Der  Evangelifch  - Mährifchen  Kirchendiener  abgenö- 
tbigte  Gewiffensrüge.  Görlitz  1749.  4* 

Foltfcriptum.  ebend.  1750.  4- 

Declaration  von  Gegenbefcbuldigung.  ebend.  1750.  4. 

Nothdürftigcr  Nachtrag  auf  Frefenii  Antwort.  Frank- 
furt u.  Leipzig  1750.  8» 

Bedenken  über  die  gegen  ihn  geführte  Coiuroveilien. 
ebend.  175t.  4. 
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Verliebtheit  eines  Sünders  gegen  die  Wunden  J eju 
Görlitz  1751.  8- 

AP°  theca  viatorum.  ....  1751.  8 
Maxims,  theological  Ideas  and  Sentences  out  of  the 
prefent  Ordinary  of  the  Bathren  Churches  his  Dif- 
fertötions  and  Difcourfes.  - Lond.  1751.  8* 
Freundlichheit  und  Demuth,  in  Anfehung  der  Alrade* 

1 mjen.  Wittenberg  1752.  8- 
Lehre  der  Brüdergemeine.  ....  1752.  8- 
Enchiridion,  das  ift,  Ilauptfumma  der  ganzen  heiligen 
Schrift,  in  ein  Handbuchlein  gebracht,  mit  mög* 
lichfter  Beybehaltung  des  Buchs.  . . . 1752.  8-  Ern 
Eibelauszug , der  nur  bis  zum  andern  Buch  Mofe 
geht. 

Alt-  und  neuer  Briidergefang  (oder  Londonifcbes  Brü* 
dergefangbuch).  London,  1754.  8*  - . 

Tluin  cafe  of  the  Reprefentatives  of  the  unitas  fratrum. 
ibid.  1754.  8-  - 

Kleines  Gefangbuch,  genannt  Saronsbüchlein 

1754.  8.  I'1  der . Folge  unter  dem  Titel:  Kleines 

Brüdergefangbuch.  Barby  1761.  8- 
Liturgien  und  Litaneyen,  zum  Gebrauche  der  Brüder* 
gemeinen  und  ihrer  Chöre.  ....  1754*  8*  Barby 
1773-  -8*  ebend.  1791.  8- 

Summarifcher  Unterricht  vom  Jahre  1753,  für  reifende 
Bruder.  Londo  1 755.  8* 

Statutes  or  the  generales  principles  of  practical  Chrifi- 
ianity ' — for  the  Congregations  in  England  in  Union 
with  the  Unitas  Fratruin.  ibid.  1755.  8* 

An  ExpofiLion  or  true  State  of  the  Matters  objected 
in  England  to  the  people  known  by  the  Name  of 
Unitas  Fratrum.  ibid.  eod.  8* 

Eine  Sammlung  von  Liedern,  in  drey  Abtheilungen; 
— ( als  ein  Anhang  zum  grofsen  Londoner  Gefangbu • 
che  y.  . . . .1755.  8-  . < 

Einige  zu  London  gehalt.  Predigten.  Ebersdorf  1 756.  8- 
Pfclmodie  d’Eglife  des  Fröres.  ä Neuwied  1757.  8- 
Die  Gefchichte  der  Tage  des  Menfchenfohnea  — aui 
den  vier  Evangeliften  zufammengezogen.  . . . 1757. 
8-  Neue  Auflage.  Barby  1769.  8-  Englifch.  Lond. 
J77I*  8*  Franzöfifch.  Neuwied  1771.  8-  Dänifch, 
Kopenhagen  1785.  8- 

Erft  er  Veifuch  zu  einem  Chronico  der  Kirchentage. 

• . • • ,1757.  Q. 
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Einige  Rederr,  die  er  vornemlich  im  Jahre  1756  an  die 
gefammte  Bertholdsdorfifche  Kirchfarth  gehalten  hat. 

, • - ...  1758  8.  ' ‘ 

Die  hocbfeligen  Reden  des  lieben  Sohnes.  Barby 

1758.  16. 

Sammlung  einiger  Kinderreden,  ehend.  1758-  8*  1 

Beforgte  eine  von  Sam . de  Beauval  verfertigte  Fran- 
zöjifche  Ueberfetzung  von  J o h.  Arnd’s  wahren  Chri- 
itenthum ; welche  er  mit  einer  Vorrede  und  Dedication 
an  den  Kardinal  von  No  ai  lies  begleitete.  Witten-  • 
Berg  1725.  8.  , ' 

Rede  über  Jud.  24;  in  der  Freymiitbigen  Nachlefe  Tb. 

4.  S.  416  u.  ff.  — Ueberfetzüng  von  Plinii,  des 
Jüngern,  Bericht  an  den  Kaifer  Trajanum,  in  In- 
quilitionsfacljen  der  Chrißianer  und  des  Kaifers  Re- 
Icript;  ebend.  Th.  j.  S.  96  u.  ff.  -i-  Kurze  Fragliü- 
cke  aus  den  zehn  Geboten  1730;  ebend.  Th.  3.  S. 

54  u.  ff.  — Examen  nach  den  Temperamenten  1730; 
ebend.  S.  6 1 u.  ff.  — Sonnium  Socratis;  poeti- 
fche  Vorftellung  des  Zuftandes  der  Welt  vor  der  _ f 
Siindflutb,  1730;  ebend.  Th.  3.  S.  I u.  ff.  — Inhalt 
der  geiftlichcn  Reden  der  Madame  Guion,  1731; 
ebend.  S.  9 7 u,  ff.  — Verfucb  einer  Ueberfetzung 

des  erften  Briefs  Pauli  an  den  Timotheum , und 
-einiger  andern  Stellen  der  keil. 'Schrift ; eb.  Th.  I.  S. 

I.  u.  ff.  S.  144  u.  ff.  — * Der  fromme  Gaftwirth  u.  die 
Cbriftliche  Schenke;  ebend.  Th.  n.  S.  1249  u.  ff.  — . 
Herzliche  Gedanken  bey  feines  Sekretärs,  Tobias 
F riedrich’s,  Hingange;  ebend.  S.  1338  u.  ff.  — ^ 
Gedanken  vor  gelehrte,  und  doch  willige  Schüler 
der  Wahrheit ; ebend.  Th.  13.  S.  1574  u.  ff. 
Privaterklärung  ( die  zureyte)  der  Gemeine  zu  Herrnhut, 
an  einen  Theologen  1730;  in  der  Büdingifchen 
Sammlung  Th.  1.  S.  44  u.  ff.  — Antwort  auf  einen 
Auffatz,  die  Zinzendorf ifchen  Lehrpunkte  ge- 
nannt 1735;  ebend.  S.  68  u.  ff.  — Antwort  auf  ei- 
nige folide  Fragen  des  Herrn  von  Loen  1737  ; eb. 

5.  320  u.  ff.  — Auffatz  der  Evangelifch  - Mähri- 
fcben  Kirche  wegen  ihrer  bisherigen  und  künftigen 
Arbeit  uüter  den  Wilden , Sclav^n  und  andern  Hei- 
den 1740;  ebend.  S.  182  u.  ff-  — Ileidencatechis- 
mus ; ebend.  Th.  3.  S.  402  u.  ff.  — Avertiffement 
an  alle  Eltern  in  Penfylvanien  wegen  einer  Anftalt 
zum  Unterricht  ihrer  Kinder  1742,  ebend . Th.  2.  S. 
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845  u.  ff.  — Avertiffement  an  die  jetzigen  ü.  künf- 
tigen Verfaffer  dar  Befchuldigungen  gegen  ihn  1743^ 
ebend.  Th.  3.  S.  6ll  u.  ff.  — Autwort  auf  de* 
Propftes  Bengel  Anmerkungen  von  der  Brüderge- 

- meine  1744;  ebend.  S.  734  u.  ff. 

Colloquium  tbeologicum  babitum  cum  Tbeologi*  Sun-  , 
dinenfibus;  in  den  Actia  biftor.  ecclef.  Th.  8.  S. 
1085  u.  ff. 

Kurzes  und  einfältiges  Bedenken  von  der  Bekehrung  1 
auf  dem  Krankenbette  1740;  in  feinem  von  Span * 
genberg  ausgefertigten  Leben  Th.  2.  S.  1234  u.  ff. 

Schreiben  an  alle  Obrigkeiten  der  Evangelifchen  Kir- 
che, die  man  die  Brüder  nennet  1748;  in  </«t  Be- 
denken und  Sendfehreiben  (Augsb.  1742.)  als  Vor- 
rede; auch  in  Siegfried’*  Erleuchtung  S.  153.  u. ff. 

Antwortfcbreiben  auf  den  Beruf  zum  vollmächtigen  Die- 
ner der  Brüderkirche  1744;  i«  der  Geftalt  des  Kreutz* 
reichs  Jefu  S.  217  u.  ff. 

Darlegung  richtiger  Antworten  auf  mehr  als  dreybun- 
dert  Befchuldigungen  gegen  den  Ordinarium  der 
Brüder  1751  — - Fernere  Antworten  auf  mehr  als 
taufend  Befchuldigungen  1751;  in  Sj>  ang  en  b erg’* 
apologetifcher  Scbutzfchrift.  ....  — Kurzes  Be- 
denken über  die  Art  und  Weife  der  ganzen  zeithero 
gegen  ihn  geführten  Controvers;  ebend.  S.  865  u.  ff. 

Nach  feinem  Abßerben  erfchien:  • 

„ Die  jährlichen  Loofungen , von  1729  bis  1761 , die  erft 
von  Jahr  zu  Jahr  einzeln  gedruckt  wurden,  hernach 
aber  in  Bänden  zulammengedruckt  wurden.  Barby 
1762.  8-  ' 

Reden  über  die  fürtf  Bücher  M o fe  ( Austugsweife  von 
Gottfr.  Clemens).  3 Theile,  eb.  1763- 1765-  8- 

Rede  über  die  vier  Evangeliften  ( Auszugsweije  von  G. 
'Clemens  herausgegeben).  4 Theile.  ebend.  1766— 

T773-  8- 

Sammlung  einiger  vom  Ordinario  Fratrum  auf  fernen 
Ralfen  gehaltenen  Reden,  ebend.  1768-  8- 

/ Einige  feiner  letzten  Reden.  Frankfurt  und  Leipzig 

' 1784-  8- 

Auszüge  aus  Zinzendorf’s  fowohl  gedruckten  al* 
ungedruckten  Reden  über  die  vier  Evangeliften;  von  , 
J.  C.  D ü v er  n o y.  6 Theile.  Barby  1790.  8* 
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Auch  exißirt  ein  Auszug  aus  Zinren  d orf"s  Schriften, 
unter  dem  Titel : N.  L-  Gr.  Von  Zinzendorf  Ge- 
danken iibei;  verfchiedene^  Evangelifche  Wahrheiten. 
Batby  1800.  8- 

, sei,i  Bildaifs  von  Martin  Tyr  off  in  folio.  — Von  J. 

Ho  ubrake  n in  AmfteTdam  in  folio,  - — Noch  einmahl  von 
Mart.  Tyr  off  mit  Ueberfchrift : O du  Lamm  Gottes  — 

erfreue  dich  über  ihn.  4.  — Vor  feinen.  Lebensbefchrei- 
bu.igen  von  Spangenberg,  Reichel  uudDu»«ra»j, 
in  8.  — Sein  BniHbild  auf  drey  Denkmünzen. 

A , , i . ■ \ ' 

Vtrgl*  Mo fer's  Beytrag  zu  einem  Lexico  der  jetztlebi.  Theolo- 
gen S.  778. — 78°.  — Schmerfahl' s Gefchichte  jnztlcb. 
Gottesgelehrten  S.  11».  875.  4 <>5-  56o.  674.  8»9-  9^8-  n«9-  — 
Woldershaufen's  Leben  des  Grafen  TV.  L.  von  Zin- 
xendo  rf.  8 Theile.  Witterib.  1749.8-  — Biographia  Bri* 
tannica,  or  the  Liyes  of  the  moft  eminent  perfons  etc.  i.Loui. 

1766-  fol.)  Vol.  VI,  — Memoires  für  la  Vie  de  iWr.  de 
Zinzendorf*  Chef  de  la  fecte  des  Heruhutes ; in  'Journat 
eucyclopedique  1788,.  Oct.  VII.  P.  I.  p.  77  fqq.  I7hj. 

Jevr.  T„  I.  P.  5-  P-  95  f<X«J.  — -dug.  Gottli.  Spangen - 
her  g 's  Lebe»  des  Herrn  N.  I.  Grafen  und  Herrn  von 
Zinzendarf  und  Pottendorß.  8 Theile.  Barby  1778  — 

177S.  8-  — SaxiL  üuomalt.  litter.  P.  VII;  p.  „84  ;fq.  — 

Leben  des  Grafen  v.  Z.  und  Pott.  Stifters  der  Brüderge- 
meine;  bearbeitet  von  B.  G,.  Reichel.  Leipzig  1790.  8-  -1— 
JDeffen Lehensgcfchichie,.  befchrieben  von.  J.  C.  LSuverU 
noy.  Barby  1793.  8-  — ßo.  Ge.  Müller  üher  Z i n z e n- 
s dorf's  Leben  und  Charakter.  Winterthur  1795^8-  dbge-  ( 
druckt  aus  dem  $ten  Bande  der  Bekenntnijfe  merkwürdi- 
ger Männer.  — C.  G.  Froh  borg  er  in  feinen  Briefen- 
A über  Hemihut,  1797.  8.  — Denhwürd.  aus  dem-  Leben  aus- 
gezeichn.  Teutfclten  des  isten  Jahrh.  S,  445  — 449-  — Of- 
to'  s Lexikon  der  Oberlaufitz.  Schriftftcller  B.  3-  Abthcil.  «. 

S.  566 587»  — G.  L.  R icht  er’s  -biograph.  Nachrichi-e» 

_ von  den  geiftiichea  Liederdichtern  S.  46$  u..  f.  — • B r ne  fl  i ^ ' 


Zirk  (Michael).  ' 

Jefuit  und  Prediger  des  kaiferlichen  hohen  Domßifts 
zu  Bamberg.  Geb.  zu  . . . .;  grft.  ...» 

Ueilfame  Wahrheiten  über  den  Ausfprucb  Salomon’s 
Eccl.  I,  14:  Ich  habe  alles  gefeben , was  unter  der 
Sonne  gefchiehet ; und  lieh!  Es  war  alles  Eitelkeit 
und  Bekummernifs  des  Geiftes.  Wahrend  der  heili- 
gen Faltenzeit  vor  neun  Jahren  vorgetragen,  Mit 
Erlaubnifs  der  Oberen.  Bamberg  1769.' — 2fi:lr 
Theil.  1(1  Bekummernifs  des  Geiftes.  eb.  1769.  S 
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Heilfame  Wahrheiten  über  den  Ausfprüch  Salomon’s 
Eccl.  XII,  5:  Der  Menfch  wird  in  das  Haus  fei* 

ner  Ewigkeit  gehen.  Wahrend  der  heil.  Faftenzeit 
' vo^getragen.  ifter  Theil:  Des  Menfchen  fteter  Gang 
in  die  Ewigkeit.  Bamberg  u.  Würzburg  1770.  — 
3ter  Theil.  ebend.  1772.  8* 

' 1.  - J 

Zitte  (Augustin),  v , 

Weltprieficr  zu  Prag.  Geb.  zu  ... ; geß. 

, 

Neun  neue  Exhorten  oder  Ermahnungen  bey  Gelegen- 
heit einer  alten  Noven , gehalten  bey  St.  Salvator, 
am  erzbifchöflichen  Prielterhuufe  in  der  Altltadt  Prag 
vom  23  31  JuL  itn  Jahr  1781.  Prag  1783.  8- 

Lebensbefchreibungen  der  drcy  ausgezeichneteren  Vor- 
läufer des  berühmten  M.  Johannes  Hufs  von 
Hullinecz,  benanntlicb  des  Konrad  Stickna,  Jo- 
hannes Milicz  und  Matthias  von  Janow; 
nebft  einer  kurzen  Ueberficht  der  Böhmifclien  Reh* 
v gionsgefchichte  bis  auf  feine  Zeit,  ebend.  1786.  8- 
Gefchichte  des  Englifchen  Reformators  Johann  Wik* 
lef,  als  Einleitung  zur.  Lebensbefchreibung  des  M. 

J.  Hufs  von  Hullinecz.  ebend.  1786.  8- 
Lebensbefchreibung  des  Mag.  Johannes  Hufs  von 
Hullinecz.  ifte  Hälfte,  ebend.  1789-  — 2te  Hälfte, 
ebend.  1790.  8« 

m ' ' ' . • 

l s , ' 

Zittmann  (Johann  Friedrich). 

Doktor  der  Medicin , wie  auch  königl.  Polnifcher 
und  Kurf eich fij eher  Hofrath  und  Leibarzt  zu  Dresden 
und  feit  den  letzten  61  Jahren  feines  Lebens  Brunnenarzt 
zu  Teplitz . Geboren  zu  , . . 1671;  gefiorben  am  i$ten 
May  1757.  , 

TVIedicina  forenfis,  hoc  eft,  Refponfa  facultatis  medicae 
Lipfienlis  ad  quaeftiones  et  cafus  uicdicinales  ab  anno 
MDCL  usque  MDGC,  in  ufuin  communem  eyolgata. 
Lipf.  1706.  4.  _ * 

Praktifche  Anmerkungen  von  dem  Töplitzar  Bade,  dem 
Bühjpifchen  Bitter-  und  Biliner  * Waller;  aufgefetzt 
von  D.  rChriftian  Gotthold  Schwenke’n. 

' ' l 

"Sc  ' - 
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- Dresclen  1743.  4.  Dresden  u.  Leipz.  1752.  8-  Neue 
Auflage;  nebft  dem  Berichte  einer  merkwürdigen  Be-  \ 

gebenbeit  diefer  Bäder,  den  ilten -November  1 755, 

Dresd.  1756*  8-  Auszug  unter  dem  Titel:  Prakt.  Au-  - 
merk,  von  den  Töplitz.  Bädern,  dem  Böhm.  Bitter- 
und Biliner  - Waffer;  neblt  einem  Anhänge  vom 
Carlsbade,  in  kurze  Sätze  entworfen  von  C.  G. 
Schwenke’ n.  Dresden  1754.  8-  1 

--  » , \ ' 

Zitzmann  (Johann  Ludwig  Timo- 
theus ). 

Erß  Pfarrer  zu  Aicha  ( gewöhnlich  Träg')  einem 
Dorfe  unweit  Römhild , hernach  zu  Manhaufen , einem 
Dorfe  hinter  Römhild:  geh.  zu  ...  .i  gefi.  igoo. 

Poetifche  Gebete  für  Prediger.  Coburg  1798-  8- 
Auffätzc  in  dem  Römhildifchen  Kalende^,  und  in  dem 
von  Bundfchuh  zu  Schweinfurt  beforgten  Fränkischen 
Nrerkur. 

\ . ' </  ! 

Zobel  (Ernst  Friedrich)’, 

Vater  des  Folgenden. 

\ 

Lernte , auffer  dem  nöthigen  JViffen  in  der  Lateini- 
fchtn  Stadtfchule  zu  Altdorf  und  bey  einem  Hauslehrer , 

auch  andere  nützliche  Kenntniffe.  Hernach  hielt  ihn 

fein  Vater,  ein  Buchbinder , zu  feinem  Gewerbe  an. 

Nach  mancherley  Wanderungen  durch  mehrere  Gegen- 
den Teutfchlandes  und  nach  des  Vaters  Tode  wurde  er 
Adjunkt  der  Teutfchen  Schule  und  1727  des  Raths  Ge- 
nannter zu  Altdorf;  welche  letzte  Stelle  er  aber  wieder 
auf  gab.  Nachher  wurde  er  auch  bäuerlicher  Notar;  und 
endlich  gelangte  er  zur  erfien  Präceptorßelle  in  der 
TeutfcheA  Schule  zu  Altdorf.  Er  führte  einen  weitläu- 
figen Brief wechfel  durch  ganz  Teutfchland ; und  brachte 
auch  dadurch  die  bekannte  Bibel  • Lotterie  zu  Sta/ide, 
von  deren  Gewinn  er  ein  beträchtliches  Kapital  zur  Er-  v 
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bauung  der  neuen  Altdorßfchen  Kirche  widmete ; auch 
fiiftete  und  fchenkte  er  in  die  Todtenkirche  vor  der  Stadt 
ein  Orgelwerk.  Geb.  zu  Altdorf  am  i ßen  April  »687. ‘ 
geßf  am  2 ten  Julius  1756. 

Unter  dem  Namen  Chr  ifllieb  R etz  e n.d  or  f : Chrifi* 
liehe  Handleitung  zu  würdiger  Geniefsung  des  heili- 
gen Abendmahls.  12.  Einigemahl  aufgelegt. 

Neu  eingerichtetes  Hand-  und  Reifebuch.  12.  Von  (lie- 
fern im  Jahr  »734-  zum  tHenmahl  gedruckten  Büchlein 
wurden  10000  Exemplarien  geliefert.  Eine  17 tfi  ge- 
druckte Ausgabe  ifi  betitelt:  Hand-  und  Reifebuch 
für  alle  in  die  Fremde  ziehende  junge  Perfonen.  2 
Theile.  Altdorf  12. 

Gptt  geheiligtes  Morgen  - und  Abendopfer,  oder  allge- 
meines Haus-  und  Gebetbuch.  12.  Oefters  aufgelegt. 

- Anweifungen , wie  ein  einfältiger  Chrift  alle  Tage, 
und  befonders  am  Tage  des  Herrn,  Gott  wohlgefäl- 
lig dienen  foll.  12  Auch  öfters  gedruckt. 

Unter  dem  Namen  Chrißl.  Retzendorf:  Dreyfa- 
ches  Kleeblatt',  in  drey  befondern  Abtheilungen  ver- 
fallet. Von  diefem  wurden  in  etlichen  Ausgaben  36000 
. Exemplarien  gedruckt.  Erfchien  unter  andern  auch  tu 

Gör’itz  1739.  8- 

Auszug  des  dreyfachen  Kleeblatts,  mit  beygefügten  nö- 
thigen  Regeln  von  Auferziehung  der  Kinder.  . . 12. 
Verteidigung  des  dreyfachen  Kleeblatts,  oder  kurze 
. Abfertigung  des,  von  dem  Jefuiten,  Thomas  B in- 
ner, dawider  gefchriebenen  Poftfcripti.  1736.  12. 
Ungrund  des  römifch  - katbolifchen  Glaubens ; oder 
kurze  Antwort  auf  das  andere  Jefuitifche  Poßfcrip* 
tum.  1736.  12. 

Kurze  Antwort  auf  die,  je  länger  je  fchlechtere,  \’er- 
theidigung  des  ungegründeten  römifch  - hatholifebeo 
Glaubens.  1736.  12. 

Veiler  Grund  der  Evangelifch-lutherifchen  Lehre.  12. 
Unter  dem  Namen  E.  F.  Bezoli  Biblifches  Handbiich* 
lein,  oder  kurzer  Inhalt  und  Begriff  der  ganzen  heil. 
Schrift.  ....  * 

Das  Merkwürdigfte  von  der  L.  Univerfitäts  - Stadt 
Altdorf , in  verfebiedenen  Kupfern  und  einer  kurzen 
Beitreibung,  nebft  einem  Landcbärtlein  des  Nüm- 
’ bergifchen  TerritOrii.  1723.  längl.  4. 
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Da»  jetzt  lebende  Altdorf. 12.'  Ham  öfters 

heraus.,  ' 1 ' , j 

Kleine  Feltpoftille,  oder  einfältige  Fragen  auf  die  vor- 
nebmften  Fefttage.  32.  . 

Katechetifche  Fragen,  vermitteln  welcher  der  Grund 
des  Ghriftenthums , wie  auch  das  A,  ,B,  C,  den 
Kindern  kann  beygebrackt  werden.  3^. 

Der  einfältige  Coroplimentarius , oder.kurze  Heden  bey 
Geburten,  Gevatterfchaften , Kindtaufen,  Hochzei- 
ten, Leichen  u.  f.  w.  ....  32. 

A,  B,  Cr  Bucbftäbir-  und  Lefetvichter  ....  8* 

Horti  Mufarum  araoeniilimi , i.  e.  in  totius  fere  Gcrina- 
niae  aliisque  celeberrimis  itudiorum  Univerlitatibus 
atque  Academiis  fuperiori  anno  1750  typis  evulgata- 
rura  Differtationum , Programmalum,  opufculorum  / 
itemque  catalogorum  lectionum  tum  publice  tum  pri* 
vatim  habitarum  recenfio ; fecundum  feriem  alpbabe- 
ticaw  ipfaium  Academiarum  difpoßta,  indicibusque 
necelTariis  inftructa.  Alt.  1751.  — Anno  175t.  ' ib. 

1752.  — Anno  1752.  ibid.  1753.  4. 

Altdorfifcbes  vollftändiges  Haus  - Hand  - und  Sterbe- 
buch. 2 Theile.  Altd«.  1757.  8-  Diefes  Buch  hin - 
terliefs  Z.  unvollendet:  es  kam  aber  doch,  nach  feinem 
Tode  durch  feinen  Schwiegerfohn , Heffel,  zu  Stande. 

' Vergl.  Progr.  Altorfioum  funebte.  — Will't  Nütubeig,  Gel. 

I.exicon  TU.  4.  S.  35a  — 554. 

Zobel  (Nikolaus  Ernst), 

Sohn  des  Vorhergehenden. 

Genofs  den  erfien  Unterricht  theils  von  Privatleh- 
rern , theils  [in  der  Stadtfchule  zu  Altdorf;  kam  alsdann 
in  das  \Seminarium  zu  Erlangen , und  bezog  1725  d*e 
Univerßtät  feiner  Vater fiadt.  Im  J.  »7S7  u-  ff • vollen- 
dete er  feine  Univerfitätsßudien  zu  Wittenberg  und  zu 
Jena.  Nach  der  Rückkunft  in  die  Vaterfiadt  erwarb  er 
fich  1730  die  Magißerwiirde , und  übernahm  hernach  . ’ 
die  Hofmeißerßelle  bey  4 jungen  Edelleuten  von  Bü- 
na u.  Im  J.  1733  bekam  er  die  Pfarrey  zu  Rafch  und 
das  damit  verknüpfte  Vikariat  in  Altdorf.  Da  er  in 
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diefer  Stadt  loohntf  ;.fo  gab  er  bisweilen  jungen  Leuten 
Lehrßunden  , befanders  in  der  Katechetik.  Im  J.  1746 
wurde  er  Diakon  der  Ae  gidien  kirche  in  Nürnberg , 
■ erhielt  dazu , 1747  den  Auftrag  der  Frühpredigten  zu  St. 
Peter  vor  der  Stadt , und  ward  1749  weiter  zum  Dia- 
konat der  S eb  ald’ skirche  befördert.  Im  J.  17 (jo  über- 
nahm er  das  ^Schaffer amt , und  erhielt  in  dem  nämlichen 
Jahr  ein  Diplom  als  Hohenlohe  - Waldenburg  - Schil- 
lings fürßifcher  Kirchenrath  Augsburgifcher  Konfeßion. 
Geb  zu  Altdorf  am  läten  Junius  1715»  gefi-  tl\ttn 
Junius  1773. 

DilT  inaug.  (Praef.  C.  G.  Schwarzio)  de  lapfu  pri- 
morum  humani  generis  parentum  a paganis  adumbrato. 
Altorfi  1730.  4. 

— de  Paulo  Philofopho.  ibid.  1731.  4. 

Cacozelia  gentium  in  tradendis  doctrinis  de  generis  hu- 
xnani  mentisque  bumanae  origine  et  refurrectiona 
mortuorum.  ibid.  1738-  8* 

* Abgenöthigte  Vertheidigung  einer  ohnlängft  herausge- 
1 hommenen  Schrift,  welche  den  Titel  führt:  Cacoae- 
lia  gentium  etc.  gegen  eine  darüber  abgefafste  unge- 
gründete  Cenfur.  Frankfurt  und  Leipzig  1738-  8- 
Notitia  Indicis  librorum  expurgandorum , editi  per  F r. 

Jo.  Mar.  B r afi  ch  e 1 1 u m.  Alt.  1745.  8- 
Schriftmafsiger  Unterricht  von  dem  Aufenthalte  der  ab- 
gefchiedenen  Seelen,  ebend.  1745.  8- 
Glückwünfchungs  - Epiltel  über  Hiob  5 , 26.  an  Hrn, 
Er  dm.  Neuni  eilte  r bey  feiner  Amts  - Jubelfeyer 
in  Hamburg,  ebend  174 7.  4. 

,Diff.  epiftol.  de  fenioribus,  bene  merentibus  duplici  ho- 
nore  dignis , ad  illuftr.  1 Timoth.  Y 17.  ib.  1748-  4* 
Umftandliche  Leidens  - und  Sterbensgefcbichte  unfers 
Herrn  Jefu  Chrifti,  nach  der  harmonifchc-n  Be- 
fchreibnng  der  vier  Evangelifien,  zum  Gebrauch  der 
Teutfchen  Schulen,  nach  Hübnerifcher  Methode 
durch  beygefetzte  Fragen  erläutert,  und  mit  gefam- 
melten  Pafhonsliedern  verfehen.  Nürnb.  1748-  8. 
Hiftorifcher  Bericht  von  dem  Inhalt  und  Umftänden 
des  Weftphälilchen  Religions  - Friedens;  bey  Gele- 
genheit der  darüber  angelteilten  Jubelfeyer.  .... 

* 1748.  3- 
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* Bericht  von  gottesdienftlichen  Ceremoriien  in  der  Stadt 
Nürnberg;  zur  Beleuchtung  der  Gefchichte  des  Inte- 
rims dafelbft.  Schwabach  1751.  8* 

Theologifclie  Fragltücke  heiliger  Glaubenswahrheiten, 
von  Joh.  Sauber*;  aus  dem  Lateinischen  in  das 

Teutlche  überfetzet 1754-  8> 

•Formular  einer  Kinds  - Taufe,  nebft  denen  Gebethen-' 
bey  Privat  v Communionen.  Aus  dem  neuen  Nikrn- 
bergifchen  Agend- Büchlein  ^um  bequemen  Gebrauch 

getreulich  abgedruckt 1755*  8* 

Davidifclies  Harfenfpiel  — oder  Sammlung  auserle- 
fener  Gelänge  auf  allerley  Fälle  des  tnenfchlicben 
Lebens  aus  unterschiedlichen  Liederbüchern  in  Schick- 
licher Ordnung  dargelegt.  Nurnb.  1762.  langl.  12. 
•Verlauf  der  Erbfchaffts  - Irrungen  bey  der  Verlaf-, 
fenfchaft  von  Frau  Kunig.  Bau  riedlin,  Hrn. 
An  dr.  ß a u r ie d e 1 ’s  Diac.  Aegid.  nachgel.  Wittib. 
(1765.)  fol. 

•Nachricht  von  dem  neuen  Nürnbergifchen  Gefang- 
buch.  1769.  8.  , 

Sammlung  einiger  Trauer-  und  Leichen  - Reden,  wel- 
che bey  Begräbniffen  erwachfener  Perfonen  und  auch  ' 
kleiner  Kinder  zum  Ablefen  können  gebraucht  wer- 
den. ilter  Tbeil.  Schwabach  1770.  — 2ter  Theil. 
ebend.  1773.  8*  . 

Gedanken  von  dem  bevorftehenden  Wachsthum  der 
Kirche  Gottes,  unter  den  bishero  noch  unbekehrten 
Heiden,  aus  Luc.  XIV,  16  — 23;  in  dem  HeJlifchen 
Hebopfer, B.  1.  S.  1049  u.  ff. 

Vergl.  ff'ill't  Nürnberg.  Gel.  Lexicon  Th.  4.  S.  35s — 357.  — 

N o p itj  e h’  ent  4tep  Supplementenband  dazu  S.  453  u.  f. 


Zobel  (Rudolph  Heinrich). 

Magißer  der  Philofophie , Lehrer  zu  Kloßer  Ber- 
gen feit  176.»  Magißer  legens  zu  Greifswald  Seit  1767 
und  feit  X773  ordentlicher  Profeffor  der  Phil,  und  der 
Beredjamkeit  auf  der  Univerßtät  zu  Frankfurt  an  der 
Oder.  ' Geb.  zu  Stargard  in  Pommern  x734»  Seß’  am 
tgten  Auguß  1775. 

Meditationum  Super  indole  aüimi  humani  primae  lineae. 
v Gryphisw.  1767.  8-  . 
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Diff.  de  emoldmentis  ex  re»  litteraria  ad  rem  publica  in 
redundantibus.  Gryphisw.  1767.  4. 

Die  wefenilicbften  Sätze  der  Beredfämkeit.  . . . . . 

' 1768-  8-  ^ 

Auffätze  aua  der  l‘hilofophie  und  den  fcbönen  Wiffen- 
fcbaften.  Greifsw.  1770.  8* 

Gedanken  über  die  verfchiedenen  Meinungen  der  Ge- 
lehrten vom  Urfprunge  der  Sprachen.  Magdeburg 
1773-  8.  ' 

Briefe  über  die  Erziehung  der  Frauenzimmer.  Berlin 
und  Stxalfund  1773.  8-  , 

Von  der  Gemeinnützigkeit  der  Wiffenfchaften ; nebß 
einer  Vorlelüng  über  das  Studium  des  Gefchmacks. 
Frankfurt  an  der  Oder  1773.  8- 
Bibliothek  der  Philofopbie  und  Litteratur.  ifter  Band 
ifies  u.  2tes  Stück,  eb.  1774.  — - 2ter  Band  iftes 
Stuck,  ebend.  1775.  8* 

Hrn.  Thomas  Verfuch  über  die  Lobfchriften ; aus 
dem  Franz,  mit  Anmerk,  ifter  Theil.  eb.  1775.  gr.fr 
Rede  am  Gedächtnifstage  des  Kurfürßen  Friedrich 
Wilhelm  des  Groisen.  Zullichau  1775.  8* 

. i 

Vergl.  äaxii  Ouonidft.  iiuer.  F.  VII.  p.  347. 

Zoller  (Friedrich  Gottlieb). 

Studirte  in  der  Schulpforte  und  feit  1735  zu  Leip~ 
ztgf  ward  da  1743  Doktor  der  Rechte , .hielt  hierauf 
Vor  le jungen  und  leitete  dabey  Proceßfe.  Im  J.  1749  er‘ 
hielt  er  eben  dafelbfi  eine  außerordentliche  Profeß'ur  der 
Reihte , 1752  die  ordentliche  Profeß'ur  des  Sachßfchen 

Rechtst  und  1756  diejenige  de  Verb.  Signif.  et  Reg. 
Jur.  nebß  einer  Beyfitterßclle  in  der  Jurißenfakultät. 
,Von  da  an  ßieg  er  nach  und  nach  bis  zum  Seniorat 
feiner  Fakultät  und  zu  den  damit  verbundenen  Würden 
eines  Domherrn  zu  Merfeburg  , eines  Beyfitzers  des  Ober * 
hofgerichts , und  eines  Decemvirs  der  Univerfität.  Geb- 
zu  Leipzig  am  3 ten  December  »717 ; geß.  am  ttßßen 
May  I782*  - ' x 

Diff.  de  actionibus.  Lipf.  1743.  4- 

.1  » '*  ' I I,  .9  • 
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Diff.  de  veto  fundamento  cootractus  chirograpkarii. 
Lipf.  1744.  4. 

* — ßftens  interpretationem  I.  Cum  focietas , 69  D.  pro 
focio.  ibid.  eod.  4. 

— de  interprelatione  iuramenti  praefiiti,  fecundum  in- 

tentionem  eius,  cui  iuralur,  non  fufcipienda.  ibid. 
1745.  4.  , 

— de  lege  fibi  dicta , ad  L.  72  de  leg.  3.  ib.  eod.  4. 

— de  ritu  teftandi  ex  Itatuto  Gorlicenfi.  ib.  1746.  4.* 

— de  moderainine  inculpatae  tutelae  adultero  compe- 
tente.  ibid.  1748*  4- 

— de  difpofitione  patema  inter  liberos;  quae  poft  ob- 
itum  patria  ab  uno  ex  fdiia  profertur,  valida.  ibid. 
eod.  4. 

• — de  iure  mortuorum.  ibid.  1749.  4.  - 

Progr.  interpretationem  L.  103.  §.  2.  D.  de  leg.  3.  fi- 
ftens.  ibid.  eod.  4. 

DiiT.  de  poteliate  difponendi  ultima  voluntate  circa  Ge- 
radam  in  praeiudicium  Fifci.  ibid.  1751.  4. 

— de  renunciatione  bereditatis  a filia  iurato  facta , ob 
enormem  laefionem  refcindeuda.  ibid.  1752.  4.^ 

Progr.  de  fententia  Ulpiani  L.  6.  §.  2.  D.  Quae  in 
fraudem  creditorum  etc.  eiusque  iure  Saxonico  fa- 
cta correctione.  ibid.  eod.  4. 

Diff.  Nonnulla  de  diverfo  praefcriptionis  iuris  civilis  ef* 

1 fectu  liftens.  ibid.  1753.  4-  ' 

Progr.  de  remiilione  cautionis,  circa  legata  ex  die  re- 
licta.  ibid.  1756.  4. 

— de  quaeßione:  Utrum,  exiftente  concurfu  credito- 
rum , creditores  locationem  a debitore  celebratam 
fervare  teneantur?  ibid.  1757.  4. 

Diff.  de  poena  veneficii  attentati,  quamvis  irreparabile 
iude  orialur  damnum,  ad  mortem  non  extendenda. 
ibid.  1761.  4. 

— de  debitis  hereditariis  ab  heredibus  bonorum  tarn 
mobilium,  quam  immobilium  exfolvendis,  nullo  La- 
bito  difcrimine,  utrum  fint  realia,  vel  perfonalia  ? 
ibid.  eod.  4. 

Diff.  de  filia  propria  bona  polfidente  ad  petitionem  do- 
tis  ex  feudo  non  admittenda.  ibid.  1763.  4. 

— de  executoribus  ultimarum  voluntatum.  ib.  eod.  4. 

Progr.  de  nullitate  pacti  inter  emtorein  et  venditorem 

refpectu  onerum  publicorura  initi.  ibid.  eod.  4, 
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' ' 1 ' : 

DtlT.  de  quaeftione : An  ob  errorem  transactio  refcindi 
poflit?  Liipf.  1765.  4. 

— de  iure  conförendi.  ibid.  eod.  .4. 

— T Quaeftionea  Angulares  circa  dotem  obvenientes.  ib. 

, eod.  4. 

Progr.  An  fub  notione  liberorum . in  materia  fideicom- 
miflorum  comprehendantur  nepotes  ? ibid.  eod.  4. 

DiH.  de  quaefiione : An  ftuprata  in  concurfu  credito- 

rum  dotem  et  alimenta  infantis  petere  poflit?  ibid. 
1766.  4.  . 

— de  quaeftione:  An  pater  vi  patriae  poteftatis  bona 

iminobilia  liberorum  fine  decreto  Magifiratus  alienare 
poflit?  / ibid.  eod.  4. 

— de  numero , non  pondere  fpectando  in  materia  fi- 
gnata.  Ad  L.  6.  D.  de  R.  V.  ibid.  eod.  4. 

— de  Magiftratu  male  procedente , fidem  publicam  vio* 
lante,  eiusque  poena.  ibid.  eod.  4. 

— de  quaeftione:  An  dotalitium,  ft  foemina  ad  fecun* 
da  vota  tranfeat,  exfpiret?  ibid.  eod.  4. 

— de  quaeftione : An  interceflio  foeminae  poft  mortem 
mariti  fine  iuramento  facta  valeat?  ibid.  1767.  4. 

— — — Utrum  ex  cambio , probata  verfione  in 

rem,  contra  debitorein,  qui  nondum  fuperavit  annum 
vicefimuin  quiutum  aetatis,  cum  effectu  agi  poflit? 
ibid.  eod.  4. 

— ■ — — Ex  quo  tempore  ufurae  conferendorum 

fint  pendendae?  ibid.  eod.  4. 

— — ■ — An  ufusfructus  peculii  adventitii  liberoruifc, 

fi  pater  bonis  ceflit,  ad  eius  concurfum  referri  pof- 
fit?  ibid.  eod.  4.  v- 

— de  privilegiis  feudo  adhaerentibus  ad  fubfeudum  ta- 
cite  non  extendendis , in  fpecie  circa  fubfeuda  Lu- 
fatiae.  ibid.  eod.  4. 

de  quaeftione : An  donatio  inter  vivos  legitime  fa- 
cta,' ob  fupervenientiam  liberorum  reyocari  poflit? 
ibid.  eod.  4. 

— — Utrum  teßamentum  importunis  follicita- 

. tionibus  factum  valeat?  ibid.  1768.  4- 

— — Utrum  donatio  omnium  bonorum  valeat? 

1 ibid.  eod.  4.  . 

— — — Utrum  teftator  inventarii  confictionem, 

et  iuratain  fpecificationem  remittere  poflit?  ib.eod. 4.  < 

— — — Utrum'  filius  fumtus  ftudiorum  conferre 

teneatuv?  ibid.  eod.  4. 

DilT. 

v*-  * > / I 
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DilT.  de  dote  iure  Saxonico  non  conferenda.  LipH  1768-4. 

— de  quaeßione:  Utrum  confelRo  mariti  acceptae,do- 
tis  i'd  efficiat , u$  vidua  ad  iuramentum  fuppletorium 
fit  admittenda?  ibid.  eod.  4. 

— Exercitatio  iuridica  quaeßionis  controverfae : Utrum 
ius  Romanum  per  legem  publicam  in  Germania  fit 
receptum?  ibid.  eod.  4. 

— de  quaeßione:  Utrum  per  conditionem  indebiti  re- 

peti  pollint  ufuraq?  ibid.  eod.  4.  * 

— — — Utrum  divifio  exceptionis  non  numeratae' 

pecuniae  in  privilegiatam  et  minus  privilegiatam  de- 
fendi  poflit?  ibid.  eod.  4. 

— — — Utrum  debitor,  qui  folutionem  in  chiro- 

grapbo  promifit,  exceptione  compenfationis  adbuc 
uti  queat?  ibid.  1769.  4.  * ■ 

— Quaedam  capita  feudi,  quod  Germanici  vocatur  ein 

Lehn  - Stamm,  ibid.  eod.  4.  * 

— de  iure  cauponarum  bannariarum.  ibid.  eod.  4. 

— Analecta  de  iure  detractionis  fpeciatim  foro  Saxo- 
nico accommodata.  ibid.  eod.  4. 

— de  quaeßione:  Utrum  vidua,  quae  exiftentibus  libe- 
ris  portionem  hereditariam  petit,  propria  bona  con- 
ferre  teneatur?  ibid.  eod.  4. 

— - de  exhereditatione  bona  mente  facta,  ibid,  eod.  4. 

Frogr.  An  ob  fpontaneam  delinquentis,  ppß  tormenta 
fuperata,  confelfionem , poeha  ordinaria  locurn  ha- 
beat?  ibi'd.  eod.  4. 

Diff.  de  quaeßione:  Utrum  debitori,  quem  minor  ob 

viliorem  tutori  folutam  monetam  convenit,  contra  tu- 
torem  competat  regreflus?  ibid.  eod.  4. 

— — Ufrum  delinquens , qui  poß  torturam  per* 

peffam  delictum , quod  antea  negaverat , fponte  con- 
Ütetur,  poena  affici  queat?  ibid.  1770.  4. 

— — — Quaenam  bona  uxoris,  probato  adulterio, 

marito  innocenti  cedant?  v ibid.  eod.  4. 

— — — Utrum  pacta  dotalia  invita  altera  revocari 

pollint?  ibid.  eod.  4. 

Quaeßiones  de  remißione  delinquentium.  ibid.  eod.  4. 

DilT.  de  quaeßione:  Utrum  filia  cum  matre  in  heredi- 
tate  patris  concurrens , dotem  a patre  acceptarn  con- 
ferre  teneatur?  ibid.  eod.  4. 

— — ‘ — Utrum  iudex  appelland  indulgere,  et  apo- 
ftolos  gratis  dare  poflit?  ibid.  eod,  4. 
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Diff- , Quaeftione*  de  iure  patronorum  ecolefiae  indivi- 
duo.  Lipf.  1770.  4. 

— de  quaeftione:  Utrujp  U,  qui  ab  altero  iniuria  affe- 
ctus  , homicidium  committit , poenam  ordinariaiti  pati 
teneatur?  ibid.  eod.  4. 

— de  fucceflione  mariti  in  res  uxoris  immobiles  ex  iure 
Romano , provinciali  Saxonico  et  ßatutario  Soravi- 
enfi.  ibid.  1771.  4. 

— de  quaeftione:  An  et  quatenus  exceptio  veritati*  » 
poena  iniuriarum  liberet?  ibid.  eod.  4. 

— — — Utrum  vidua,  quae  legatum  teftainento 

relictum  petit,  portionem  ftatutariam  amittat?  ibid. 
eod.  4.  , 

. — continens  obfervationes  fingulares  circa  pacta  em- 
tioni  venditioni  adiecta.  ibid.  eod,  4. 

. — Specimen  I obfervatiopum  iingularium  ad  PandecU- 
ruin  l<ib.  I.  Tit.  I et  III.  ibid.  eod.  4. 

— Specimen  II  oblT.  fing,  ad  Pandect.  Lib.  I.  Tit.  IV 
et  V.  ibid.  eod.  4. 

— Utrum  fidejuffor  ante  folutionem  praefiitam  contn 
debitorem  ad  liberandum  agere  poffit?  ibid.  eod.  4. 

— Utrum  in  procefifu  inquifitorio  contra  delinquentem 
in  contumaciam  procedere  liceat?  ibid.  eod.  4. 

— Specimen  III  obfl".  lingul.  ad  Pandect.  Lib.  I.  Tit 
VI.  ibid.  eod.  4. 

_ _ IV  — — — — Lib.  I.  Tit.  VIL  ibi- 
dem. eodem.  4. 

— de  quaeftione:  Utrum  foemina,  quae  interceflionnu 
promifit,  ad  fideiubendum  valide  adigi  queac.  ibi- 
den»,  eodem.  4. 

— de  eo,  quod  iuris  eit  circa  Dardanarioä,  et  obliga- 

, tione  vafalli  erga  dominum,  nee  non  domini  erga  va- 

fallum  et  fubditos  tempore  necefiitatis  frugum.  ibi- 
dem. eodem.  4. 

— de-  quaeftione:  Utrum  venditio  Geradae  in  loco, 
quo  eadem  in  ufu  eit,  contracta,  efficaciam  produ- 
cat,  fi  foemina  eo  loco  decedat,  quo  nulla  fucceiEo 
Geradae  valet?  ibid.  eod.  4. 

— Specimen  V obfi.  fiugul.  ad  Pandect.  Lib.  I.  Tit.  VIII 
et  Lib.  IL  Tit.  I.  ibid.  177a.  4. 

— de  eo , quod  iuftum  eft  circa  pacta  fuccefioria  re- 
nunciativa,  eorumque  effectum.  ibid.  eod.  4. 

— de  confenfu  creditoris  in  ulteriorem  oppiguorationem 
fundi,  remifiionem  pignoris  non  involvente.  ib.cod.4 
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DiflV  de  beneficio  divifionis  correis  debendi  non  tributo. 
lüpf.  1772.  4.  ' • > •* 

— de  quaeftione : Utrum  tortura  penitus  abroganda  an 
tantuni  limitanda  videatur.  ibid.  eod,  4. 

— fponfalia  clandeflina  delictum  maxime  ex  ftatuto  Bu- 
diffinenft  ßftens.  ibid.  eod.  4. 

— ad  legem  unicam  Cod.  qüando  Imperator  inter  pu- 

pillos  etc.  ibid.  1773.  4.  ' 

Progr.  ßftens  quasdam  obfervationes  fingulares.  ibidem* 
eodem.  4.  ■■ 

Diff.  de  eo  , quod  iuftum  eft  circa  praeßationem  cub 
pae.  ibid.  eod.  4. 

— de  diverfis  quibusdam  iuribus  ratione  fucce/Iionis  in 

res  Geradicas.  ibid.  eod.  4.  ‘ ' 

— de  praeceptis , quae  dantur  a iudice , eorumque  dif- 
ferentia.  , ibid.  ‘1774.  4. 

— de  officio  et-  jure  capituli  fede  vacante.  ib.  eod.  4. 

— de  eo , quod  jußum  eft  circa  havariam  particularem, 

fecundum  Statut.  Hamburg.  Part.  11.  Tit.  19  et  20. 
ibid.  eod.  4*  * - ■ • 

Progr,  An  fpecialis  commendatio  Obligationen!  efficiat? 
ibid.  eod.  4. 

Diff.  de  quaeftione : Utrum  -foemina  Geradam  a inarrto 
oppignoratam  conßant«  matrimonio  vindicare  poflit? 
ibid.  eod.  4.  . • ••’'’••  1 

— — — Utrum  promiffio  dotis  a patre  facta , exi- 

Rente  pofiea  concurfu  creditorum , effectum  habeat? 
ibid.  eodi  4. 

— Quaeftio  iuris  controverfi:  An  detur  depontum  irre- 
guläre? jbid.  1775.  4- 

— de  ufu  actionis  de  recepto  quoad  mores  bodiernos. 
ibid.  eod.  4. 

— de  eo , quod  iußum  eft  circa  donationem  a debi- 

. tore  ante  concurfum  motum  factam.  ibid.  eod.  4. 

— de  quaeftione:  Utrum  teftator  cautionem  fideicom- 

mißariam  remittere  poilit?  ibid.  eod.  4. 

_ — — Quando  depofitario  competat  ius  reten, 

tionis  in  depoftto?  ibid.  eod.  4. 

—r-  — — An  detur  praefumtio  iuris  et  de  iure? 

ibid.  eod.  4,  \ 

— de  iuris  vitae  ac  necis  ex  fervitute  orti  jußitia,  fe- 
cundum iuris  naturalis  principia.  ibid.  1776.  4. 

— de  praefumtione  mutui  ex  folutione  ufurarum  pe- 
tenda.  ibid.  eod,  4. 
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DUL  An  liberis  intuitu  bonorum  maternorum  exi  Rente 
concurfu  in  fubftantia  patt«  -cum  hypotbeta  tacita  et 
ius  praelationis  compotat?  Lüpf.  1776. 

quäle  tenipus  circa  genus  monetarum  in  exfolvendis 

legatis  fit  Cpectandum?  ibid.  1777.  4. 

— de  quaeßione : Utrum  donatio  in ter  virum  et  foemi- 
nam  facta  , iuramento  accedente,  fit  valida?  ib.  eod.4. 

— — — Utrum  tutor  ex  debito  pupilli  conventul 

»d,  quod  fibi  debetur,  compenfare  queat?  ib.  eod.  4. 

— — — Utrum  anticipatio  ufurarum  ufurariam  pra- 

vitatem  involvat?  ibid,  eod.  4. 

— de  iure  dotis  dominio  recte  accenfendo.  ib.  eod.  4. 

— de  quaeßione:  An  evictionis  praeßatio  in  divifioae 
a teftatore  facta,  locum  babeat?  ibid.  eod.  4. 

— de  pignoratione.  ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  ufuris  rei  iudicatae.  ibid.  eod.  4. 

Dill,  de  quaeßione;  Utrum  vidua  portionem  fiatutaria« 
accipiens,  mariti  herea  putanda?  ibid.  1778.  4. 

— de  fructibus  ad  allodium  iure  Saxouko  - electocaii 
Teferendis.  ibid.  eod.  4. 

— Öbfervationes  circa  mutuum.  ibid.  eod.  4.' 

— de  effectu  confeilionis  corpore  delicti  adhuc  incerto. 
ibid.  1779.  4. 

— de  quaeßione:  Utrum  in  feuda  franco  foemiaat 

fuccedant?  ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  tacita  probibitione  detractionis  quartae  Falci- 
diae.  ibid-  eod.  4. 

Dill,  de  effectu  claufulae  codicillaris.  ibid.  eod.  4.  ’ 

— de  culpa  ab  heredibus  tutorum  curatorumve  tarn  ex 
facto  tutoris,  quam  ex  facto  proprio  conventis  , prae- 
fiando.  ibid.  eod.  4. 

Außerdem  mehrere  Öbfervationes  pTacticae,  fowohl  in 
Form  von  Deputationen  als  Programmen. 

Vagi.  j.  G.  B au  e ri  Progr.  de  direrßs  Cgnif.  vocem  t Provin- 
ciae  et  Provincialiiua.  Lipf.  1745.  4.  — *■  Nützi.  Nachrichten 
von  den  Bemühungen  der  Gelehrten  in  Leipzig  im  J.  >743.  S. 

u.  f.  — Weidlich'  1 Gefchichte  der  jetztleb.  I\echt*gel 
Th.  b.  S.  '698—700.  — E-effett  Nachrichten  von  den 
jetztleb.  ficchtsgel.  Th.  5.  S.  833—846.  — (Eck' r)  Leipzig, 
gel.  Tagebuch  auf  das  J.  178a.  6,  56  — 6$. 
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1 Zojllikofer  (Georg  Joachim}. 

Sein  Pater,  David  Anton  Zollikofer  'von 
und  zu ■ Altenklingen , ein  eben  fo  redlicher  als^  a uf ge- 
klärter Rechtsgelehrter,  gab  ihm  nicht  nur  eine  gute  lit- 
terarifche , fondern  auch  moralifche  Erziehung » Da  er 
für  die  Theologie,  welche  er  Anfangs  fiudirt  hatte,  im- 
mer eine  gewijfe  Vorliebe  behielt ; fo  pßanzte  er  dieje 
Neigung  auch  Auf  feinen  Sohn  fort,  und  erweckte  und 
unterhielt  zugleich  in  deffen  jugendlichem  Herzen  durck 
das  wahrhaft  fromme  Beyfpiel das-  er  ihm  gab , die 
Religioßtdt , die  feinen  Charakter  in  der  Folge  fo  rühm- 
lich b.ezeichnete.  Nachdem  er  in  der  Schule  feiner  Va- 
terßadt  dbn  Grund  zu  den  Kennlttiffen  eines  Gelehrten 
gelegt , hatte,  begab  er  ßch  zur  Fortfetzung  feiner  Stu- 
dien nach  Frankfurt  am  Mayn,  alsdann  auf  das  akade- 
mijche  Gymnafium  nach  Bremen und  endlich  auf  die 
Univerfitut  zu  Utrecht,  Seinem  forfchenden  Geiße  ge-  / 

eiigte  indeffen  der  Unterricht  feiner  damahligen  Lehrer 
wenig.  Er  verfichertef  in  der  Folge  öfters , er  habe  das 
Wenige,  was s er  wiffe,  bey  reifem  Jahren  gröfsten  Theils 
felbfi  lernen  muffen ► Nach  einer , am.  Schlufs  feiner 
akademifclun  Laufbahn  unternommenen  Reife  , auf  wei- 
ther er  den  Sohn  eines  Frankfurtifchen  Buchhändler* 
nach  den  Niederlanden  begleitete,  gieng  er  1753  in  feine 
Vaterfiadt  zurück ; wo  er  aber  mir  ein  Jahr  blieb , indem 
er  nach  Verlauf  deffelben  den  Ruf  zu  einer  Predigerfiellc 
zu  Murten  in  der  Lnndfchaft  Waadt  erhielt.  Aber  in  ’~~ 
kurzer  Zeit  giengen  mehrere  Amtsveränd'erungen  mit  ihm 
vor.  Bald  nach  der  Uebernahme  der  Stelle  in  Mur- 
ten wurde  er  nach  Monßein  im  Graubündnerlande  , und 
1758  nach  Ifenburg  als  Prediger  berufen.  Von  da  kam 
er  noch  in  demfelben  Jahr  als  Prediger  der  reformirten 
Gemeine  mach , Leipzig ; an  welcher  Stelle  er  bis  an  fein 
Ende  blieb , und  des  Guten  fehr  viel  wirkte.  Geb.  zu  > 

St.  Gallen  in  der  Sehweite  am  $ten  Auguß  1730;  geß. 
am  ssfien  Januar  1788’ 
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•D.  Jfaac  Wa tts’  s wichtige  und  nützliche  Fragen,  1 
welche  Jefum,  den  Sohn  Gottes,  betreffen;  lammt  I 
einem  befcheidenen  Verfuch,  fie  nach  der  Schrift  zu  > 
beantworten,  und  einem  Verfucbe  von  dem  wahren 
* Gewichte  aller  menfcblicben  Erklarungsarten  der  hei- 
ligen Lehre  von  der  Dreyehiigkeit,  Frankfurt  und 
Leipzig  1753.  8* 

D.  Samuel  Squire,  Cabinetspredigers  Sr.  königl. 

- Hoheit  des  Prinzen  v.  W a 1 1 i s , ftrafbare  Gleichgül- 
tigkeit in  der  Religion;  oder  Vorftellung  der  Gewifs- 
heit,  Wichtigkeit  und  Uebereinftimmung  der  natür- 
lichen und  geoffenbarten  Religion;  aus  dem  Engli- 
fchen  überfetzt.  Leipzig  1764.  8*  Neue  Auflage, 
ebend.  1767.  8- 

Neues  Gefangbuch,  oder  Sammlung  der  beiten  geiftli- 
cben  Lieder  und  Gefange  zum  Gebrauch  bey  dem 
öffentlichen  Gottesdienffe ; herapsgegeben  u.  f.  w. 
ebend.  1766.  8*  -ßey  der  zweyten  Auflage,  welche 
ebend.  |7Ö?  unter  dem  Titel:  Sammlung  geldlicher 

, Lieder  und  Gefange  zum  Gebrauch  reformirter  Reli- 
ligionsverwandten , erfchien , ifi  die  Vorrede  der  1 ften 
Ausgabe , in  welcher  die  Fehler  der  gewöhnlichen  Ge- 
fangbücher  mit  Nachdruck  gerügt  find,  wie  auch  der 
Name  des  Verlegers  und  Druckorts , und  die  fVoi  te 
auf  dem  Titel:  zum  Gebrauch  bey  dem  öffentlichen 

Gottesdienße , weggefallen.  Die  Qte  Aufiage  'erfchien 
mit  kleinerem  Druck  zu  Leipzig  1786-  8*  5 und  mit 
gröfserm  Druck  ebend.  1794.  gr.  8*  Gehülfe  bey  der 
Herausgabe  diejes  Gefangbuchs  war  der  Kreisfieuer- 
einnehmcr  C.  F.  fVeifse  zu  Leipzig. 

•Chriftliche  Unterweifungen;  aus  dem  Franzölifchen 
des  Herrn  Elias  Bertrand.  ebend.  1767.  8.  2te 
verbefferte  und  vermehrte  Ausgabe,  ebend.  1779.  fr 
. . . 4te  verbefferte  und  vermehrte  Ausgabe,  ebend. 
1809.  gr.  8- 

Predigten,  ebend.  1769.  — 2ter  Band,  ebend.  1771. 
gr.  8»  • • • 3te  Auflage  mit  gröfserem  und  kleinerem 
Druck,  ebend.  1789*  gr.  8-  ' 

*Joh.  Georg  Sulzer’s  vermifcbte  philofopbifcbe 
Schriften,  aus  den  Jahrbüchern  der  Akademie  der 
Wiffenfcbaften  zu  Berlin  gefammlet 
Theils  von  Z.  aus  dem  Franzöfifchen 

*773-  gr-  8. 
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* Emilien«  Unterredungen  mit  ihrer  Mutter.  Au# 
dem  Franzößfchen  ( 'der  Madame  d'  Ep  i n ay)  über-  , 

der  neuen 

Ausgabe  des  Originals  »782  iß  nicht  von  i/jm,  for- 
dern von  L.  F.  Huber , 

*P..  Brydone’s  Reife  durch  Sicilieft  und  Malta,  in 
Briefen  an  Wilhelm  Beckford,  Efq.  zu  Somerly 
in  Suffolk.  An#  dem  Englifchen  über  l etzt,  ebend. 
1774-  8.  2te  nach  der  neueren  Englifchen  Ausgabe 
verbelferte  Auflage.  Nebß  einer  Charte  von  Sicilien 
und  Malta,  ebend.  1777.  8- 
Anreden  und  Gebete  zum  Gebrauch  bey  dem  gemein- 
fchaftlichen  und  auch  häuslichen  Gottesdienße.  eb. 
1777.  gr.  8*  Neue  Auflage,  ebend.  1795.  4. 
Betrachtungen  über  das  Uebel  der  Welt;  nebß  einer 
Warnung  vor  den  Sünden  der  Unkeufchheit  und  ei- ' 
nigen  andern  Predigten,  ebend.  1777.  gr.  8.  .... 
3te  Auflage,  ebend.  1789.  gr.  8* 

Der  kindliche  Sinn  de»  Chrißen;  eine  Predigt.  Frank«' 
furt  am  Mayn  1777.  8* 

Predigten  über  die  Würde  de#  Menfchen  und  den 
Werth  der  vornehmflen  Dinge,  die  zur  menfchlichen 
Glückfeligkeit  gehören  oder  dazu  gerechnet  werden. 

2 Bände.  Leipz.  1782.  ( eigentl . *785*)  gr.  8»  Neue 
Auflage,  ebend,  1786  gr.  8*  Nachgedruckt  zu  Reut- 
lingen. 1790.  gr.  8-  Neue  ( rechtmäfsige ) Auflage  (mit 
gröfserm  und  kleinerm  Druck).  Leipzig  1795.  gr,  8« 
Abhandlung  über  die  Erziehung ; herausgegeben  von  J. 

Chr.  Fr.  Ger  lach,  ebend.  1783.  gr.  8« 
Andacbtsübungen  und  Gebete  zum  Privatgebraucb , Für" 
nachdenkende  und  gutgeftnnte  Chrißen.  2 Tbeile. 
ebend.  1785.  gr«  und  kl.  8*  Neue  Auflage,  ebend.  " 
1793.  gr.  8-  ebend.  1795.  kl.  8*  ebend.  1804.  kl.  8« 

— - 3ter  und  4ter  Theil.  ebend.  1792 — 1793-  gr.  8« 
Neue  Auflage,  ebend.  1802.  1805.  Auch  unter  dem 
Titel : Andachtsüb.  und  Gebete  zürn  Priva(gebr.  für 
naebd.  und  gutgef.  Chrißen;  ganz  aus  den  Zolli-  « 
koferifchen  Predigten  zufammengetragen.  jßer.  u. 

2ter  Theil.  — Franzöfifch  unter  dem  Titel : Exerci- 
ces  de  piete  et  priires  pour  l’edification  des  Chreti- 
ens  eclaires  et  vertueux  par  Mr.  Zollikofre  etc. 
Traduits  de  l’Allemand  par  Mr.  Dumas,  Pafteur 
de  PEglife  reformee  ä Dresde.  Tome  1 et  II.  k 
Strasbourg  1787.  8«  Schwedifch  von  Erich  F o r f - 
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fen.  Gothenburg  1788*  8-  Holländifeh.  Am  ft  erd. 
1787-  8-  Ddnifck  pvon  J.  F.  B e rg  f o e._  Kopenb. 

• 1788-  8 f&*l  ft-  V'.  /.  /??4#7  *>»  ^ . 

Prüfung  einiger  threils  falfchen , theils  mifsverfiandenen 
Grundfätze  und  Lebensregeln.  ( Auszüge  aus  Predig, 
ten.)  Leipz.  1785»  8-  Schwedifch  v.  S.  Wallquift. 
Stockholm  1791.  8- 

Sammlung  auserlefener  geiftlicher  Lieder  und  Gefänge, 
zum  Gebrauch  bey  der  häuslichen  wie  bey  der  öf- 
fentlichen Gottesverfchrung.  ebend.  1787*  8« 

. ' Nach  feinem  Abfierben  erfchien: 

Predigt  vom  Neide?  gehalten  am  2lßen  Oktob.  1787, 
Leipzig  1788.  8-  . - 

Predigt  von  der  menfchlichen  Vollkommenheit,  ebend. 

1788.  8- 

Letzte  Predigt,  ebend.  1788-  8- 

Warnung  vor  einigen  herrfchenden  Fehlern  unfers  Zeit- 
alters, wie  vor  dem  Mifsbrauch  der  reinem  Religi- 
^nserkenntnifs , in  Predigten,  ebend.  1788-  gr-  8- 
Predigten  nach  feinem  Tode  herausgegeben  ( v . Fried- 
rich von  Blankenburg),  ifter  Band,  enthaltend 
Cfariftliche  Feft-  und  Pafhonspredigten.  eb.  1788-  — 
2ter  Band,  enthaltend  Chrißliche  Fefi-  und  Koinmn- 
nionpredigten.  ebend.  1788-  — 3ter  Band,  enthal- 
tend auserlefene  Predigten  vermifchten  Inhalts,  ifter 
Theil.  ebend.  1788-  — 4ter  Band,  enthaltend  aus- 
erlÄfene  Predigten  vermifchten  Inhalts.  2ter  Theil 
Ä*<»‘^V789-  — 5ter  Band,  enthaltend  Predigten 
über  die  menfcbliche  Glückfejigkeit  und  die  vor- 


nelimften  Urfachefl  des  Mangels  derfelben  unter  den 
Menfchen.  ebend.  178*9.  — 6ter  Band , enthaltend 
Bufspredigten  und  Predigten  zur  Betrachtung  der 
Grpise  Gottes  in  den  Werken  der  Natur  und  der 
Regierung  der  Welt,  ebend.  1789-  — 7ter  Band, 
enthaltend  Predigten  über  Chrißliche  Menfchenliebe 
und  Chrißliches  Wohlthun,  und  einige  andere  Pre- 
digten vermifchten  Inhalts,  ebend.  1789.  gr.  8*  Zu- 
gleich 2 Außagen , die  eine  mit  größerem , die  andere 
mit  kleinerem  Druck . . Holländifch.  ,1790 — 1 794.  gr. 
Sammlung  noch  ungedruckter  Predigten  vermifchten 
Inhalts.  Leipzig  1/93-  gr.  8- 
Predigten  über  die  vernünftige  und  Chrißliche  Ertie-  1 
hung  der  Jugend ; mit  Anmerkungen  herausgege- 
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ben  von  Job.  Gottfx.  Fab].  Nördlingen  1795. 

gr*  8-  < % • 

Moral  für  Kaufleute.  Leipzig  1789«  8-  Neue  Auflage; 
nebfi  If.  Xfelin’s  väterlichen  Rath  für  feihen  Sohn, 
der  fich  der  rian^lungswiflenfchaft  widmete,  ebend. 
(1802.)  8*  Neuere  Auflage,  ebeod.  1806.  8- 
Briefwechfel  zwifchen  Chriltian  Garve  und  G.  J. 
Zolliljofer;  nebft  einigen  Briefen  des  crflei n an 
andere  Freunde.  Breslau  1804.  8*  1 

Gab  heraus:  * ' 

Herrn.  Dietr.  P ört  n e r’ s , weil.  Predigers  der  Evan- 
gel.  Reform.  Teutfchen  Gemeine  zu  Fraqhfurt  am 
Mayn,  Auserlefene  Predigten.  3 Theile.  Leipzig 
1 7<55  — l767*  gr-  8* 

Deffen  Predigten  vermifchten  Inhalts,  eb.  1769.  gr.  8- 
Deffen  Paflions-  und  Feftpredigten.  feb.  1771.  gr.  8* 

(L  avatet>’s  ) geheimes  Tagebuch  von  einem  Beobach- 
ter feiner  felbft.  ebend.  1771.  gr.  8.  , 

Sein  Bildnifs  vou  Pfenning  er  in  .Hclvetiens  berühmten  Män- 
nern u.  f.  tv.  — von  Liebe  nach  Gr  aff  vor  dem  igten 
Band  deT  Neuen  Bibiioth.  der  fchön.  "Wißenfch.  ( 1776. ) — • 

von  Liebe  nach  BauJ'e.  — von  Bauje  nach  Gr  aff.  — 
von  Haid  in  Schwarz.kunß.  — Sein  Schattenrifs  in  den  | 
Schattenrißen  edler  Teutfchen  TU.  3.  — Sein^  etwas  über  Le- 
beusgTofse  von  Döll  raodcllirtc,  äußerß  ähnliche,  zu  Mit- 
ekenberg  in  Eifeu  gegoßene  und  fchön  bronzirte  Büße,  von 
'Adr.  Zingg  der  Stadt  St.  Gallen  zum  Gefchenk  gemacht. 

VcTgl.  Allg.  litter.  Anz,  1799.  St.  132,  S.  1803. 

Vergl.  Leu's  Helvet.  Lexikon  Th.  so.  S.  148.  — (Küti- 
ner's")  Charaktere  Teutfcher  Dichter  und  Frofaißen  t&.  443  — 

445.  — Schattenriße  edler  Teutfchen  aus  dem  Tagebnche  ei- 
nes philof.  Keifenden  B.  2.  S.  23  u.  f.  — Helveticns  be- 
rühmte MänneT  in  Bildnißen  von  Heinr,  Pfenning  er , 
Mahlert  nebft  kurzen  biograph. ' Nachrichten  .von  Leonh. 

JU  ei  ft  er.  ate  Auflage,  beforgt  von  J.  C.  F äfi.  (Zürich 
, \ *799*)  *•  S.  *4»  — 345.  — Difcours  prouonce  le  3 Fevricr  * 

1788  a 1‘occafion  de  la  mort  de  G.  J.  Z oll  iko  f er  — par 
Jean  Dumas,  Faßettr  de  l'Eglife  reformec  de  Leipzic.  1788. 
gr.  8-  Teutjch.  ebend.  1788.  gr.  8.  — Ueber  den  Charakter  ' 
Zollikofer's  u.  f.  w.  vou  C.  G.  Garve.  eb.  1733.  8- 
— - Ueber  den  Charakter  Zollikofer’s  v.  C.  F.  IVeifJe 
ebend.  1788*  gr.  8-  — Gedächtnisrede  auf  das  Ableben  Zol- 
likofer's von  C.  G.  ‘Spränge  r.  ebend.  178g.  8-  — 
Zolliko  f er  ; ein  Deukmahl  für  feine  Freunde  und  Verch-  ► 
rer  (von  Karl  Ge.  Chrifti,  Barth:  nach  andern-  von 

Ge.  Karl  Claudius"),  ebend.  1733,  gr.  8-  “■?  (Eck's) 
Leipziger  gel.  Tagebuch  auf  das  J.  1788.  S.  1 u.  ß.  -r  Tod- 
' tenfeyer  Zollikofer's)  1.  Ode  von  Ä.  H.  Heyden- 
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reieh;  *.  Ufber  Zollikofcr’t  Leben  und  Verdlenfia 
von  C.  V.  Kindervater;  3.  VeTZeichnifs  feiner  Schrif- 
ten. Lripz.  «788 • ge-  4-  — F.  v.  Blankenburg'*  aua- 
führt,  Nachricht  von  Zollikofer’t  Leben  und  Schriften; 
i vor  defTen  uachgelafT.  Predigten.  — Auf  Zollikofer's 
‘Tod.  9 Sammlungen.  St.  Galten  1788-  8-  — Etwas  Uber 
Zolliko/er  und  feine  Schriften;  in  dem  Magaz.  für  Pre- 
diger — hcrausg.  von  Bona  r.  Andre  ft.  (Würzburg 
--  >739-  8.)  B-  *•  St.  b.  — Fedderfen't  Nachrichten  u.  f. 

•w  6te  Sammlung,  herausgegeben  von  JVolfrath  (1790.) 
S.  314 — 35*.  — Denkwtnd.  aus  dem  Leben  ausgezeichneter 
Teutfgben  de»  tgten  Jahrh.  S.  453  — 455.  — Sam.  Baur's 
Galleric  hiflorifclier  Gemahlde  aus  dem  isten  Jahrh.  Th.  l.  S. 
1S9  — i34.  — G . JL.  , Richter '*  biograph.  Lexikon  der 
geiiil.  Liederdichter  S.  464  u-  f.  — Jördent  in  dem  Lexi- 
kon Teutfcher  Lichter  und  Frofaiflen  B.  5.  S.  663  — 690.  — 
1 \ Ern  eft  i ’a.  a.  O. 

' ZOLLIKOFER  (KäSPAr). 

Erfi  feit  1733  -Pro  ■ Diakon  von  Linfebühl  und  bey 
St.  Leonhard  in  St.  Gallen , hernach  feit  1737  Dia- 
kon dafelbfi,  alsdann  *75»  Präceptor  an  dem  Gymna - 
i ß um  zu  St.  Gallen.  Geb.  dafelbß  1707,*  geft.  .... 

• Gebet  - Mufik  in  IOOO  auserlefenen  Gebetliedern  mit 
J Melodien.  St.  Gallen  1738-  8- 

Mufikalilches  Rauchwerk  in  300  kleinen  Gebetliedern, 
mit  Melodien,  ebeud.  1740.  8- 
Geiftlicb»  liebliche  Lieder  »um  Lob  Gottes,  und  zur 
Vermehrung  der  geiltlichen  Seelen- Mufik ; mit  neuen 
Melodien,  ebend.  <744.  8- 

Die  geiftlicbe  Brautftimme  der  zu  dem  Abendmahl  der 
Hochzeit  des  Lammes  eingeladenen  und  berechtigten 
Gälten,  ebend.  1745.  8*  ■< 

* Betrachtungen  ,•  für  die  Wiedergedächtnifstage  der  Lei- 
den Jefu,  und  für  fein  Abendmahl  beftimmt.  ebend. 

1785-  8*- 

Betrachtungen  auf  die  feftlicbe  Zeiten  derChrißen,  al- 
lermeiß  naeb  Anleitung  der  Evangelifcb.  Gefchicbte. 
liier  Theil.  ebend.  1787.  — 2ter  Theil.  ebend. 

1788.  g*.  8- 

(Jeber  Herrn  Meiners  Nachrichten,  die  Stadt  St. 
Gallen  betreffend;  in  dem  Neuen  Schweitzerifchen 
Mufeum  1793.  H.  8- 

Vielleicht  find  die  3 letzten  Schriften  von  einem  andern , 
gleichen  Namens. 
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Vergi.  Leu'  s Helvetifches  Lexikon  Th.  so.  S,  1411  n,  f.  — 

Ri  c fit  er'  t Nachrichten  von  de«  geift  liehe«  Liederdichtern 

s.  464. 

• * ' * / 

Zollmann  (Friedrich). 

■ • ^ 

Studirte  zu  Coburg  und  Jena ; giertg  von  da  1715 

nach  Zeitz,  wo  damahls  fein  Vater  bey  dem  Herzog 
Moritz  JVilhelm  als  wirklicher  geheimer  Rath  in 
‘ Dienßen  ßand;  ward  hernach  bis  1721  Hofmeißer  jun- 
ger  Edelleutei  ßand  alsdann  feinem  Vater  in  verfchiede- 
nen  Gefchäften  bey , bis  er  17*24  a^s  Konfifiorialaffeffor 
zu  Coburg  angefiellt  wurde.  Im  J.  1727  aber  ernannte 
ihn  der  Herzog  Wilhelm  Er  aß  zu  Weimar  zum 
Oberkonßßorialaffeffor  in  Weimar • Nach  deffen  im  fol- 
genden Jahr  erfolgten  Ableben  wurde  er y fo  wie  andere 
Kommun  - und  Partikular  Diener , entlaffen:  doch 

währte  dies  nicht  gar  langet  Denn  der  Herzog  Ernß 
Auguß  nahm  ihn,  nach  angetretener  alleinigen  Regie- 
rung, wieder  in  feine  Dienfie,  und  trug  ihm  die  Auf- 
ficht über  das  geheime  Archiv , nebfi  dem  Lehnfekreta - 
Hat,  an;  und  1737  ernannte  er  ihn  zum  Oberkonfißo- 
rial  - Aff  eff or.  Im  J.  1748  fiarl>  diefer  Herzog;  der 
Herzog  Friedrich  zu  Gotha  übernahm  die  Obervor - 
mundfehaft,  und  ernannte  ihn  zum  Regierungsrath  mit 
Sitz  und  Stimme.  Nachdem  fich  aber  die  Herzoge  von 
Gotha  und  Coburg  wegen  der  Titelßreitigheiten  mit  ein- 
ander vereinigt  hatten ; fo  ward  Z.  mit  dem  Anfang  des 
J.  1750  als  Mitglied  der  Regierung  und  des  Konfifio- 
riums  verabfehiedet , und  das  geheime  Archiv  verfiegelt. 

Im  J.  1756  trat  der  Herzog  Auguß  Konßantin  die 
Regierung  an,  und  ernannte  ihn  fogleich  wieder  zum 
Hofrath  und  geheimen  Archivar;  welches  Amt  er  auch 
bis  an  fein  Ende  verwaltete.  Geb.  zu  Gotha  am  täten 
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May  1690;  geß.  am  9*cn  Februar  1762. 

Stemma  Buzico  - Saxonicum,  live  Seren,  ac  Fotent. 
Saxon.  Ducum  hodiemormn  familia,  ex  medio  fa e- 
culi  X,  feu  ab  eiusdem  fatore  , Friderico,  Duce 
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Saxon.  usque  ad  Fridericum  Bellicofum,  Electo- 
Ttmx  Saxoniae , una  cnra  ßngulis  cuiusque  eorumque 
genuinis  characteribus  Tel  titulis,  ex  diplomatibus 
prolata , eaque  a recentiorum  confufione,  vindicata. 
Lipf.  et  Jenae  1721.  4.  Ca»n  tabula  genealogica. 

Hiltorifche  TJuterfuchung  des  Säcbfifchen  gelammten 

, Hauptwapens , dafs  dalfelbe  der  kayferlichen  Prinzel- 
fin Agnes  Kavfers  Rüdolphi  des  Erften, Haupt- 
und  Hausfchmuck  fey,  welchen  ihr  Gemahl,  Herzog 
und  Chuifüift,  Albertus  der  Zweyte,  von 
Sachfen,  ihr  zu  Ehren  auf  fein  Schild  und  Wapen 
gel'etZet,  aus  beygefugten  Monumentis,  Numis,  Si- 
gill  is  und  Diplomatibus,  erwiefen.  Jena  1723.  4* 
Mit  Kupfern. 

De  vera  origine  Thuringorum,  ubi  fimul  de  Tungro- 
pun,  Germanorum,  Hermundurorum  et  Burgundio- 
rum  nominibus  agitur.  Cum  tabula  geographica  Thu« 
ringiae  antiqnae;  in  Mifcell.  Lipfienf.  T.  XL  p. 
251  — 279.  , 

H and fchrif tlich  hinterliefs  er: 

Von  der  Graffchaft  Thüringen  beym  Rhein,  dem  Ur- 
fprunge  des  Tliiirings,  und  von  alten  Römifchen  Mo- 
numenten , Pfalgraben  genannt. 

Tractatus  dp  ferie  Ducum  Thuringiae,  usque  ad  Land- 
gravios  continua. 

Hiltoria  von  Saalfeldt. 

Tractatus  de  origine  Hennebergiae. 

Sammlung  zur  Säcbfifchen  Gefchichte,  befonders  der 
Grafen  von  Orlamünda. 

Von  ihm  find  auch  folgende  Landkarten : 

Nova  Territorii  Erfordenfis  in  fuas  praefecturas  accu- 
rate  divifi  defcriptio,  auct.  Jo.  Bapt.  Homann  o. 
Norimb.  correcta  a Frid.  Zoll  in  anno.  1717. 

S.  R.  I.  Comitatus  Har.au  ^ proprie  fic  dictus,  cum  fin- 
gulis  fuis  praefecturis , ut  et  Comitatus  Büdingen  et 
Nidda,  cum  reliqua  Wetteravia,  et  vicinis  regioni- 
bus,  per  F.  Zollmannum,  curante  F.  C.  Ho- 
mannov  M.  D.  1728- 

Ducatus  Electoratus  l’rincipatus  Ducum  Saxoniae,  prout 
iliorum  couditio  hodierna  eft,  geographice  confignati 
per  F.  Zollmannum,  in  lucem  prolati  ab  Ho- 
maun.  hered.  1731,  Tab.  I. 
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Ducatus  Saxon.  fuper.  prout  ipßus  conditio  fuit*  ab 
✓ Anno  iooo  usque  ad  1400,  ßve  intra  faeculum  X et 
XV  , ex  hifioiia  maxime  mediae  aetatis  erutus , ac 
^eogröphice  deßgnatus  per  F.  Zollmannum.  1712. 
ab  tlered.  Hom.  Tab.  II. 

Ducatus  Saxon.  fuper.  ut  Itatus  ipßus  antiquiflimus  fuit, 
per  faecula  X priora,  fcilicet  poft  Chrifium  natum 
ad  A.  IOOO  usque , ex  hißoriae  Saxonicae  monimen- 
tis  compilatus  et geographice  defignatus  per  F.  Zoll- 
xnsrnnum,  .in  publicum  emiiTus  ab  Hered.  Hom 
' 'Tab.  III. 

Vevgl.  Ze  dl  er'  J UniverfaUoxilson.  j—  Leipz,  gel.  Zeh. '176a. 
Nt.  35;  und  daraus  Erlang-,  gel.  Zeitung  1762  Beytr.  Nr,  174 
■wie  auch  Neues  gelehrtes  Europa  Th.  *g.  S.  461 467. 

Zopf  (Johann  Heinrich). 

Studirte  zu  Gera  und  Jena , erwarb  ßch  1714  die 
Magißerwürde  und  1715  die  Erlaubtes , Kollegien  zu 
lefen.  Im  J.  1716  gieng  er  nach  Halle,  um  das  Amt 
eines  öffentlichen  Lehrers  bey  dem  königU  Pädagogium 
zu  übernehmen  ,•  bef achte  aber  dabey  auch  die  Eortefun- 
gen  der  Theologen  bey  dortiger  Vniverfität.  Im  Jahr 
1719  wurde  er  als  Direktor  des  Evangel.  Lutherifchen 
Gymnafiums  nach  Effen  berufen,  auch  2 Jahre  hcrnacfi 
zum  Prediger  der  dortigen  G er  tr  u d shirche  ordinirti 
welchen  Aemtern  er  bis  an  fein  Ende  treulich  vorflnnd. 
Geb.  zu  Gera  am  i6len  April  169t;  geft.  am  ifien  Fe- 
bruar 1774. 

Dill,  inaug.  de  origine  pbilofopbiae  eclecticae,  ubi  often* 
ditur,  omnes  fectarum  coridi£ores  fuiffe  eclecticos. 
Jenae  1715.  4. 

— de  eruditione  mercenarra.  ..... 

__  de  fimulatione  pfeudo  • politica.  ...... 

— de  aemulatione , foecunda  vitiorum  matre.  »•.  ; . . 
-•Herodiäni  Römifche  Hiftorie  feiner  Zeit,  zum  erften- 

• mahl  aus  dem  Griecbifchen  ins  Teutfche  iiberfetzet. 
Nebft  einer  Vorrede  von  Menantes  ( Chrifiian 
Fried.  Hunold ).  Halle  1719.  8*  Friedrich 
Wagner , damahls  auch  Lehrer  am  Pädagogium  zu 


Halle,  hatte  Antheil  an  diefer  Uebcrfetzung.  S.  oben 
diefen  Artikel. 

,Diir.  de  perfectione  vera  et  imaginaria.  Francof.  et 
Lipf.  1722.  4. 

Erläuterte  Grundlegung  der  Univerfalbiftorie.  Halle  im 
Magdeburgifcben  1729.  8*  Die  l8te  Ausg.  beforgte  J. 
E.  E.  Fabri.  ebend.  1782;  die  I9te  derfelbe.  eb. 
1786.  8*  und  die  20Äe  J.  Chph.  Kraule.  ebend. 
1790.  8*  Nachgedruckt  zu  Frankf.  am  M.  1754.  8* 
Dättifch.  Kopenh.  1754.  8* 

Commentatio  phylico  - moralis  de  providentia  Dei  ful- 
minantis.  Franoof.  ad  Moen.  1728-  8* 

Diff.  de  Jephtae  in  filiam  mitigata  crudelitate;  quo 
iplo  Jepbta  ab  xv3fuxo3vata(  crimine  abfolvitur.  Ei- 
lend iae  1730.  4. 

Inltituiiones  epiliolicae.  Francof.  ad  Moen.  1730.  8- 

Editio  altera,  ibid 8* 

Frogr.  de  bonarutn  litterarum  decremento  nofira  aetate 
admodum  metuendo.  Effendiae  1730.  4. 

Denkmal  des  zweyten  Augsburgifchen  Confeflionsjubt- 
läi.  ebend.  1730.  4.  Von  ihm  iß  darin:  Oratio  de 
admirabili  doctrinae  purioris  per  Augullanam  Confef* 
fionem  propagatione , conffautique  eiusdem  confer- 
vatione. 

Frogr.  de  praeftantiffimo  chartae  fcriptoriae  invento. 
Effendiae  173 1.  4. 

Logica  enucleata ; oder  Erleichterte  Vernunftlebre ; mit 
Job.  Ge.  Walch’s  Vorrede.  Halle  1731,  8*  eb. 
( vermehrt ) 1740.  8-  ebend.  1743-  8* 

Quadriga  differtationum  de  baptismo  ixt ? t*v  »i ngm»  ex 
I Corinth.  XV,  29.  Effendiae  1731.  4. 

Frogr.  de  origine  et  progreffu  Gymnalii  EffendienGs. 
ibid.  1732.  4. 

Diff.  de  Vampyrig  five  Sanguifugis  Servienfxbus,  ibid. 
1733-  4* 

Biga  differtationum  de  ferpente  protoplaftorum  feducto* 
re.  ibid.  1733  — 1734.  4. 

Diff.  de  lumine  fanaticorum  commentitio.  ib.  1733.  4. 

— de  origine  animarum  hodierna.  ibid.  eod.  4. 

— de  iure  divino  ablolutionis  eccleliafticae.  ib.  1734*  4* 
Introductio  in  antiquitates  veterum  Hebraeorum ; cum 

aliquali  faiciarum  typicarum  evolutione  coniuncta. 
Halae  1734,  8* 
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Jurisprudentia  naturalis , oder  hurzgefafste  und  deut- 
lich erläuterte  Grundfätze  des  natürlichen  Rechts. 
Halle  X734.  8-  ebend,  J775.  8- 
Leben  und  Thätigheit  des  gerecbtmachenden  Glaubens; 
wobey  abfonderlich  die  Frage:  Ob  innerlich  gute 

Werbe  dem  Glauben»  wenn  er  rechtfertiget,  gegen- 
wärtig lind?  fcbriftmäfsig  erörtert  rund  zugleich  aus 
unfern  fymboljlchen  Büchern,  wie  auch  aus  Lu- 
the r i und  anderer  orthodoxer  Lehrer  Schrillten  er* 

- wiefen  wird,  zur  nöthigen  Lehr-  und  Ehrenrettung 
des  hochverdienten  Jenilchen  Theologen  D.  Job. 
Franc/ Buddei  gegen  die  Irrung-  und  Verunglim-. 
pfungen  Hrn.  D.  Jph.  Dan.  Kluge  in  Dortmund. 
Leipzig  und  Halle  1735.  8- 

Tractatus  de  Pfeud  • Adiophoria  faltatoria.  Sufati 


1735*  -8-  . , 

Di  ff.  de  regeneratione  fuccefliva,  non  infiantanea.  Ef- 
fendiae  1736.  4. 

— de  Je  fu  Nazareno,  vero  Media,  ibid.  eod.  4. 

— - de  fide  temporaria,  ex  Luc.  VIII,  13.  ib.  eod.  4. 

— de  ctuentatione  cadaverum , homicidarum  indice.  ib. 

I737*  4-  , . . . . 

— de  Juda,  coenae  donunicae  conviva.  ibid.  eod.  4. 
Frogr.  de  triplici  boni  praeceptoris  officio,  ib.  1738-  4. 

— de  illuftribus  Domus  Brandenburgicae  in  bonas  lit- 
teras  meritis;  in  aufpiciis  Kegis  Friderici  lL  ib. 


I74°.  4.  m m , 

Diff.  de  fufpendio  Judaeorum  typico.  ibid.  eod.  4. 

. — de  peccato  bominum  primo , in  Paradifo.  ib.  eod.  4. 

— de  iure  magifiratus  politici  circa  facra.  ib.  1743.  4. 

— de  eo , quod  iuftum  eit  circa  religionem  propagan- 
dam.  ibid.  eod.  4. 

Progr.  de  Baratiero  Halenfi , raro  praecocis  ingenii 
exemplo.  ibid.  eod.  4. 

— Aufpicia  Francifci  I,  recens  creati  Caefaris,  cum 
gratulationibus  irenicis  mixta,  publica  panegyri  cele- 
brata.  ibid.  1745.  4. 

de  iulto  Lutheri  in  Ariftotelem  odio.  ibid. 

eodem.  4. 

. — de  Friderici  Barbaroffae  lingularibus  in  litte- 
ras  et  litteratos  meritis.  ibid.  eod.  4. 

Pofitiones  controverfae  ex  Anthropoiogia  lacra.  ibid. 
eod.  ß.  Es  find  9 Dijjfertationen  , du  Z . in  demfel- 
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ben  Jahre  mit  eben  flo  viel  Reflpondenlen  zum  Kathe- 
der brachte. 

Dilf.  de  eo,  quod  Qtiov  eß  circa  arcam  Noachicam. 

' " EfT.  1746.  4. 

— de  moderamine  hoßilitatis  bellicae.  ibid.  1747.  4. 

— de  Pfeudo  - Samuele  ex  1 Sam.  XXVIII.  ibid. 
eodem.  4. 

— de  eo,  quod  iuftum  eß  circa  arcana.  ibid.  1748-  4. 

Compendium  Grammaticae  Hebraeae  Danzianae.,  ad 

arctiores  limites  redactum.  ibid.  1748.  8.  Dies  foll 
die  $te  Auflage  feyn;  von  der  Erfleheinung  der  beyden 
erflten  flnden  wir  keine  Spur. 

Progr.  von  der  Immaterialität  u.  der  daraus  fließenden 
TJnßerblichkeit  der  menfchlicben  Seele,  eb.  1749.  4. 

Züverläniger  Bericht  von  einigen  Realclaflen , welche 
auf  dem  Evangelifch  - Lutherifchen  Gymnafio  der 
kayferl.  Reichsftadt  Elfen  Anno  (jhrißi  1749  im  Mo- 
nat May,  mit  Approbation  eines  hochachtbaren  Ma- 
gifirats  aufgerichtet  worden,  ebend.  1749.  4. 

Progr.  Wundjprfirahlen  der  Majefiät  Jefu  Chrifii  in 
feiner  Leidensnacht,  ebend.  175  t.  4 , 

w—  Kurze  Nachricht  von  der  gegenwärtigen  Verfaffung 
des  Gymnaßi  zu  Elfen,  ebend.  1752.  4. 

Dilf.  de  iure  gentium  voluntario,  a naturali  dißincto. 
ibid.  eod.  4. 

*Hrn.  Paters  Renatus  le  Boffu,  regul.  Stiftsherrn 
und  Auffebers  der  Bibliothek  der  Abtey  der  heiligen 
Gehovefa  zu  Paris,  Abhandlung  vom  Heldenge- 
dicht, nach  der  fieueßen  Franzöfifcnen  Ausgabe  über- 
fetzet,  und  mit  einigen  kritifchen  Anmerkungen  be- 
gleitet von  D.  Joh.  Heinr.  Z * * *.  Nebft  einer 
Vorrede  Hm.  Ge.  Fried r.  Meier’ s,  der  Welt- 
weish.  öffentl.  ordentl.  Lehrers  auf  der  Univerf.  zu 
Halle.  Halle  1753.  8- 

Solemnia  faecularia,  oder  Denkmaal  der  ElTendifchen 
Jubelfreude,  über  das  200jährige  Gedächtnifs  des  im 
J:  1755  zu  Augsburg  gefchloflenen  Religionsfriedens. 
Elfen  1755.  4. 

Progr.  Erörterung  der  Frage,  ob  des  Jiidifchen  Ge- 
fchichtfchreibers,  Jofephus,  merkwürdige»  Zeugnib 
von  Jefu  Chrißo  acht  oder  untergelchoben  fey? 
ebend.  1759.  4. 

Neueße  Geographie,  nach  allen  vier  Theilen  der  Welt, 
darinnen,  nach  einer  kurzen  Vorbereitung,  von  der 

- ’'i  Geogra- 
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Geographie  überhaupt,  wie  auch  von  dem  Planiglo- 
hio,  oder  ganzen  Erdkugel,  die  Lage  uut^  Abtei- 
lung der  Länder,  die  vornehmfien  Städte,  Fefiun- 
gen  und  Hafen,  fodann  die  natürliche  Befcbaffenheit 
eines 'jeder)  Landes,  das  Naturell  der  Einwohner, 
die  Religion , gelehrte  Societäten,  Ritterorden,  Ti- 
tel, Wappen,  landübliche  Münzen , Regierungsform, 

• Einkünfte,  Land-  und  Seemacht,  wie  auch  aus  der 
Hiftorie  die  maocherley  Veränderungen  der  Reiche 
und  Länder,  befchrieben  werden,  ifter  Band,  von 
Portugall,  Spanien,  Frankreich,  den  Niederlanden, 
Teutfchland,  Schweitz  und  Italien.  > Neblt  einem 
-yollftändigen  Regifter.  Leipzig  1762.  — - ater  Band, 
von  England,  Schottland,  Irland,  Dänemark,  Nor- 
wegen, Schweden,  Preußen,  Polen,  Rußland,  Un- 
garn, der  Türkey,  wie  auch  Afia,  Afrika  u.  Ame- 
rika, und  den  unbekannten  Ländern.  Nebft  einem 
vollltändigen  Regißcr.  ebend.  1763-  gr.  8- 
Introductio  ad  lectionem  curforiam  veteris  Teltamenti, 
continens  Praecognita  lectionis  hiblicae,  de  auctore, 
auctoritate,  argumento  et  fcopo  cuiuscunque  libri, 
una  cum  partitione  et  arialyh.  Accedit  quadriga  \ 
Differtationum : I.  de  verliotie  LXX , quos  vocant, 

Interpretum.  2.  de  ferpente  protoplaßorum  fedü<  tore. 

3.  de  eo,  quod  Quoy,  circa  arcam  No  a cbiticam. 

4.  de  midgata  Jephtae  in  iiliam  crudelitate.  ibid. 

1763,  8<  . . • . ' 

Folgende  Programmen , deren  Jahruthlen  unbekannt 

find;  V 

De  fervatoribus  gentilium. 

De  recitatione  veterum  Romanorum. 

De  licentia  faeculari. 

De  corrupto  fcholarum  quarundam  ßatuj 
De  faßigio  domus  Auftriacae. 

De  fanatico , fcholarum  liofte. 

De  falutari  rerum  novilhrnarum  meditatione. 

De  felectu  in  ßudiis  obfervando. 

De  praefiantia  linguae  Germanicae. 

De  litteris  veterum  Germanorum. 

De  mari  aeneo  I Reg.  XII.  , 

De  religione  imperio  civili  non  fubiecta. 

De  diabolo  licentiae  doctofe. 

Fermuthlich  noch  mehr  Programmen  und  Dißertationen. 
Fünfzehnter  Band.  ; 3° 
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Zorn  (Christian). 

Stallmeifier  zu  ....  . Geboren  zu  . . . . ; gewor- 
ben . ...  .■  / . 

Vollfiändiger  Unterricht  von  Erziehung  der  Pferde  und 
deien  helondern  Eigenfchaften ; nebit  beygefügten 
Mitteln  für  alle  in-  und  äußerliche  Krankheiten  der- 
selben. Erfurt  1768*  8. 

von  Zorn  (Friedrich  August), 
Freyherr  von  Plobsheim  (im  EJfafs). 

Kam  fchon  in  feinem  zweyten  Lebensjahr  mit  feiner 
Familie  nach  Strafsburg , wurde  dort  erzogen , und  ßu- 
dirte  von  1726  bis  1730  auf  der  dafigen  Vniverfität. 
Hierauf  hielt  er  fich  ein  Jahr  lang  in  Paris  auf , kam 
erfi  nach  Strafsburg1  und  bald  nachher  in  feine  P'ater- 
ftadt  zurück , wo  er  privalifirte , und  fich  hauptfächlich 
mit  der  Naturkunde  befchäftigte , zu  deren  Studium  ihm 
Hl  ein , defj'cn  Bekanntjchaft  er  lange  genofs , vorzüg- 
lich nützlich  war.  War  auch  Auffeher  des  Mufeums  der 
Naturjorfchenden  Gefellfchaft  in  Danzig.  Geb  zu  Dan- 
zig am  . . Oktober  17,11;  gefi.  am  ßten  Februar  1739. 

Mehrere  Aufjälze  und  Abhandlungen  im  Naturforfcher, 
und  in  der  Neuen  Sammlung  von  Verfuchen  u.  Ab- 
handl.  der  Naturforfch.  Gefellfch.  zu  Danzig;  z.  E, 
im  erfien  Band  der  Letzten;  Ueber  die  künftig  et- 
wa noch  zu  entdeckende  neue  vierfüfsige  Thierge- 
fchleclite  und  Gattungen,  Nr.  io-  — Befchreibung 
der  abgehildeten  Conchylien,  nebft  dem  Verzeichnis 
aller  der  fogenannten  füdlandifchen  Conchylien,  die 
in  der  gefellfchaftlichen  Sammlung  befindlich  find, 
Nr.  12.  — Befchreibung  der  abgebildeten  gediege- 
nen Sibirifchen  Eifenftufe , Nr.  [3. 

f . " , 

/ / N 
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/ ' t 

Befchreibung  -des  Naturalienkabinets  der  Naturforfch.- 
Gefellfch.  zu  Danzig  (1778);  in  Bernoulli’s  Rei«  , 
fen  Th.  1.  S.  179  — 219. 

Hat  fich,um  J o h.  Lonhard  Frifch’ens  Vorftel- 
lüng  der  Vögel  Teutfchlands  nach  ihren  Eigenfchaf-  , 
ten  befchrieben  (Berlin  1764.  gr.  fol.)  fehr  verdient 
* gemacht.  • ^ 

Gab  herauf; 

•Jacobi  Theodori  Kleinii  Specimen  defcriptionis 
petrefactorum  Gedanenßum,  oder  Befchreibung  u.  f. 

; w.  Nürnb.  1770.  hl.  fol.  / 

Vergl.  Goldb  eck' t ütierarifche  Nachrichten  von  Preußen  Th. 

1.  S.  14s  u.  f.  Th.  a.  S.  118  u.  f. 

1 > 

Zorn  (Johann). 

Apotheker  zu  Kempten.  Geb.  aajelbß  am  ZSfien 
Oktober  i759»'  Seß‘  am  Qten  Januar  1799. 

Notlüge  Erinnerungen  an  die  Liebhaber  der  Kunft, 

Gold  zu  machen ; nebft  einem  kleinen  Beytrag  zu 
dem  neu  erölfneten  Geheimuifs  der  Napbtae  nitriu. 
vitrioli.  Kempten  1775.  8- 

•Icones  plantarum  medicinalium , d.  i.  Abbildung  von 
Arzneygewächfen.  5 Centurien.  Nürnberg  I779V*I785*  V 

gr-  8.  , ■ ' 

^Dreyhundert  auserlefene  Amerikanifche  Gew'ächfe  nach 
Linneifcher  Ordnung.  1 Hunderts  I Hälfte,  eb. 

1785.  2 Hälfte,  ebend.  1786.  — 2 Hunderts  1 

Hälfte,  ebend.  1786.  2 Hälfte,  ebend.  1787-  — 

3 Hunderts  1 Hälfte,  ebend.  178 7.  2 Hälfte,  eb. 

1788-  — 4 Hundert,  ebend.  1789.  — 5 Hundert, 
ebend.  1790.  gr.  8*  ^ . ' 

• t \ 

Zorn  (Johann  Heinrich). 

Prediger  zu  Dietfurth  und  Schambach  in  der  Graf - 
~ fcha ft  Pappenheim  und  feit  1740  Senior  des  Kapitels 
zu  Pappenheim.  Geb,  zu  . . . . j grfl.  .... 

V 
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Petinotheologi« , oder  Verfuch,  die  Menfchen  durch 
nähere  -Betrachtung  der  Vögel  zur  Bewunderung, 
Liebe  und  Verehrung  ihres  mächtigften , weifeften 
und  gütigften  Schöpfers  aufzumuntern.  Mit  einer 
'Vorrede  lirn.  Profeffors  Joh.  Peter  Reufch’em 
zu  Jena,  iffer  Theil.  Pappenheim  1742.  — 2ter 
Tbeil  Schwabach  1743.  8> 

Phylihalifch  und  theologifche  Gedanken  über  die  Mäu* 
feplage,  welche  1742  vin  Teutfchland  die  Fränkifchen 
und  Rheinifchen  Kreife,  fonderlich  aber  die  Gegea- 
* den  an  Altmühl  betroffen.  ( Ohne  Druckort')  1741.  8- 
bey  jetziger  allgemeiner  Klage  über  die  Feldinäufe 
wieder  aufgelegt.  1773.  8- 

Epifiola  de  avihus  lilvae  Wericiae.  Tappenhemii  1745-4. 
Evajigelifche  Fragpoftille  über  die  Evangelia.  Nürn. 
herg  1752.  4. 

Commentatio  phyfico  theologica  fuccincta  de  pennis 
atque  pluinis,  exiftentiae  divinae  teftibus;  in.  der 
Fortfetzung  nützlicher  Anmerkungen  B.  2.  Th.  19. 
S.  583  u.  ff.  — Praktifche  Anmerkungen  über  ei- 
nige merkwürdige  Umßände,  welche  in  der  Leidens- 
gefchichte  unfers  Heilandes  Vorkommen , und  bey 
jährlicher  Erklärung  derfelben  meiftens  nicht  für  be- 
trächtlich angefehen  werden;  ebend,  . . . . Entwurf 
von  einer  unter  Händen  habenden  Meliffotlieologie 
oder  phyfikalifch- theologifchen  Betrachtung  über  die 
Bienen ; ebend.  B.  2.  Th.  18. 

Nachricht  von  dem  jährlich,  zu  haltenden,  fonderlich 
aber  1736  gehaltenen  Synodo  der  Geiütlichkeit  in  der 
löbl.  Graffchaft  Pappenheim;  in  den  Actis  biffor.  ec- 
clef.  B.  2.  S.  36  u.  ff.  — Nachricht  von  der  Kir- 
chenverfaffung  in  der  löbl.  Graffchaft  Pappenheira: 
ebend.  B.  5-  S.  I u.  ff. 

Yergl.  Triniut  Bey  trag  zu  einer,  Gefchichte  berühmter  und 
verdienter  Gpttesgelehnen  aut  dem  Lande  S.  663  — 663. 

' ' . , • 

/ Zorn  (Leonhard). 

^ 1 / *«.  1 _ « * 

Magifier  der  Philofophie , Doktor  der  Medicirty  trfe 
Bhyfikut  zu  Landfiuly  einer  gräfl,  Sickingifchen  Herr- 
fchajt  im  Wasgau  xu/ifchen  Zw eyb rücken  und  Kaifers- 


) 
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i 

lautern ; hernach  Generälßabsarzt  zn  TV&rzburg.  Geh. 
zu  Wiirzburg  . . . .;  gefi.  1796. 

' , ' ■ - i 

Verrmfchte  Beobachtungen  aus  der  praktifchen  Ar?ney- 
kunde , Wundarzneykunlt  und  Geburtshülfe.  Würz- 
burg 1787  (eigen tl.  178 6).  & 

•*  • • 1 f 

• \ - # i 

Zschiedrich  (Karl  August). 

„ Bildete  fich  felbfi.  Sein  Vater , ein  Kupferfchmied , 
liefs  ihm  zwar  guten.  Unterricht  gehen , zwang  ihn  abir 
auch , y^i«  Handwerk  zu  lernen.  Oer  Sohn  wendete  aber 
alle  Freyfiunden  zum  eigenen  S-tudiren , z«/n  Lefen  und 
Schreiben  a/t , fo  f dafs  der  Vater  ihn  fehr  oft  an  fein. 
Handwerk  erinnern  mufste , Sobald  er  die  Lehrjahre  zu* 
rückgelegt  und  des  Vaters  Willen  erfüllt  hatte , folgte  er 
gänzlich  feiner  Neigung.  Als  Schreiber  bey  einem  Ad - 
vokaten  fand  er  Gelegenheit % nicht  nur  im  Schreiben 
fich  zu  vervollkommnen  y fondern  auch  Sprachen  zu  er- 
lernen. Nur  kurze  Zeit  nahm  er  Unterricke  in  der  Fran- 
'.öfifchen  und  Italienifchen  Sprache;  fobald  er  nur  den 
Grund  zu  beyden  gelegt  hatte , half  er  fich  felbfi  forty 
ward  fein  eigner  Lehrer , und  gab  andern  Unterricht  in 
der  Franzöfifchen  und  durch  diefe  Ausländern  in  der 
Teutfchen  Sprache.  In  der  Folge  ward  er  Regierungs - 
kanzellifi  und  Kafiirer  der  ökonomifchcn  Societät  zu 
Dresden.  Gebaren  dafelbß  1754  *■  geßorben  am  1 Ucn 
Oktober  1799.  - 

* v.  ' » 

*Tafelgefang  für  Freunde  und  Beförderer  der  Wohlr 
thätigkeit;  zum  Vortheil  der  Armen.  Dresd.  1794. 
gr.  8<  • 1 

Lieb’  um  Liebe » oder  die  Flucht  nach  Aßen ; roman- 
tifch  - hotnifcbe  Oper , - in  zwey  Aufzügen ; nach  * 
dem  Italienifchen  Plane  des  Giovauai  Bertati 
frey  bearbeitet.  Leipzig  1797.  8« 

Der  Schornlteinfeger  Peter,  oder  das  Spiel  des  Un- 
gefährs^ eine  komifcbe  Oper  in  2 Akten  t nach  dem 
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* ■*  ’ I 

Italienifchen  Singfpiele  lo  Spazzacamino  frey  bear* 
beitet.  Pirna  1799.  8- 

•Leyerfpiel  und  Guckkaften.  Dresden  1799.  8»  Eine 
Sammlung  gefellßhafdicher  Lieder- 
Gedichte  in  ( Reichardrs)  'Theaterkalender  17851 
' 1786,  1787»  1789,  1790,  1796.  Juch  in  Btfcker’i 
Tafcbenbuch  'zum  gefelligen  Vergnügen  1797. 
Gelegenheitsgedichte. 

Vergl.  Sächfifche  ProrinsUlbUtter  1799.  Nor.  8.  455  — 45g.  — 
Dresdens  Schxiftßeüer  von  Baymann  S.  300  u.  346. 

Zschorn  (Johann  Hermann).. 

1 Studirte  zu  Mühlhaufen  und  feit  1715  zu  Jena; 
gieng  1719  auf  Reifen;  ward  in  der  Folge  Hofmeifier 
in  dem  Hauje  des  geh.  Raths  und  Hammerprnßdenten 
von  Görz  zu  Hannover  bis  i7S8*  da  er  als  Prediger 
nach  Erzen  im  Hännöverifchcn  kam,  »738  aber  in  glei- 
cher Eigenfchajt  nach  Lemgo,  und  1741  nach  Zelle  an 
die  dortige  Hauptkirche.  Im  J.  i75°  erwarb  er  ßch  zu 
Rinteln  die  theologifche  Doktorwürde.  Geb.  zu  Queckt 
in  der  Herrfchaft  Schlitz  am  IQtcn  Auguß  1698 » ge- 

ßorben  .... 

1 ■ , 

Methodus  facillima  componendi  et  conftruendi  partici- 
pia.  Ratisbonae  .... 

Chronologische  Tabellen  von  Carolo  M.  an  bis  auf 

den  Kaifer  Carl  VI.  ebend 

Kurzer  Entwurf  der  Hauptveränderungen  der  vier  Mo- 
narchien , und  vornehmften  Reiche  und  Staaten  in  < 
Europa,  ebend 

Argumentum  generale,  quo  probatur,  ~folam  Scriptu- 
ram  facram  effe  principium  cognofcendi  veritates  di- 
vinas.  ibid 

Epiftola  ad  virum  celeberrimum  P ol.y  carp.  Leyfe- 
rum,  qua  a cenforia  ipfius  animadvernone  vindica-  1 
tur  acumen  carminis  illius  Gallici  mille  libris  mone- 
tae  Gallicae  fuperiori  anno  remunerati  etc.  ib.  1726. 4. 
Kötzer  biltorifcber  Unterricht  von  der  Augsburgifchen 
Confefbon.  ....  1730.  8- 


Digitized  by  Google 


Zscuorn  (J.|H,)  Zuber  (M.  J,)  471 

^ .«  * • / * / ^ ^ 

Kern  exegetifcher  und  philofophifcher  DilTertatjonen.  »% 

12  Stücke.  Lemgo  1734  — 1749 • 8«  ' 

Kurze  Unterfuchung  der  treugemeynten  Vorftellung  . N 

Hrn.  M.  Oeder’s.  ebend.  1738-  8- 
Die  erften  Bucbftaben  der  göttlichen  Worte,  in  47 
Sätzen;  nach  Rambach’s  Rath  Gottes  von  der 
Menfchen  Seligkeit  u.  f.  w.  ebend.  1740.  8- 
Kurzer  Begriff  der  Chriftlichen  Sittenlebre;  aus  Ram- 
b ach  ’s  Moraltheologie  zufammengezogjen.  ebend.' 
1741;  8-,  . 

Kxegetifche  Blumenlefe.  ifies  Stück.  ebend.  1741.  — 

' 2tes  Stück,  ebend.  1742.  8-  ) 

Die  Leitung  des  Geißes  der  Wahrheit  in  die  Wahr* 

" heit.  Zelle  . . . . 8- 

Jefus,  als  ein  Zeichen,  dem  widerfprocben  wird,  f» 
aus  Tfalm  31  vorgeftellet,  und  zugleich  der  Grund- 
irrthum der  Zin  z en  d o r fifcben  Sekte  in  der  Lehre 
von  Gott  widerlegt  wird,  ebend.  1749.  8.  ' 

Erbauliche  Reden,  ebend.  1750.  8- 
Diff.  inaug.  (Praef.  Godofredo  Schwarz)  de  ange- 
lis , quorum  cauffa  femina  «fc  xiQxwt  ha- 
bere iubetur  ab  Apoßolo , ad  1 Corintb.  XI , 10. 

Rintelii  1751-  4. 

Der  betende  David.  Zelle  175 1.  8. 

Difpofitionen , oder  kurze  Entwürfe  der  epißolifchen, 
evangelifchen  und  PalTionspredigten.  eb.  1756.  8* 

Vergl.  J.  F.  E.  Steffen'  t GltickwiUifchung.XchTeiben  an 
Zf  chorn  (worinrt  er,  unter  andern,  dejjeu  Leben  be- 
fchreibt ).  Zelle  174«.  4-  — Neubauer ’x  Nachrichten  * 
von  jetztleb.  Theologen  S.  4*4“ 4*7-  — Triniut  Gefch, 
berühmter  und  verdienter  Gotteigciehrtcn  B,  1.  S.  663  — 674. 

B.  3.  S.  396—333. 

J f „ 

Zuber  (Maximilian  Joseph). 

• t ■ 1 

Licentiat  der  Theol,  TVeltprießer  und  Pfarrer  zu 
Rothbath  in  Oberbayern.  Geb.  zu  München  am  fyten 
November  X753 » erfchoß'en  von  einem  Franzöfifchcn  Hu- 
Jaren  am  6tcn  Julius  1800.  « 

Betrachtungen  über  gewiffe  Tugenden  gegen  Gott,  den  > 
Nachften  und  ßch  felbft,  auf  die  9 Mittewoche 


•«  . 
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" r 

und  den  Fefttag  de»  heiligen  Jofeph’s.  JÄiinci 

I78r.  8-  . .. 

A uffitue  in  den  Münchner  Iutelligenzblätter»  X7ßg« 
1796  i in  dem  Bayrifcben  Landboten  1790 — -179 
' und  in  dem  Bayrifcben  Wochenblatt  1800.  J 

Arbeitete  an  einer  Buphdruckergefcbichte  Bayerns,  i* 
ren  Fonfetzur  g und  Vollendung  der  Freyherr  J c/  j 
Chph,  von  Kretin  übernommen  hat. 

Vergl.  Erlang,  I.itt.  Zeitung  r 800.  Nr.  5«,  — K apler-  * * 

zin  für  hathol.  Heligionslehrer  Th.  10.  S.  89  — . 96.  AU{ 

Jittti,  Anzeiger  1301,  S.  1434  (von  C,  J.  Baader'). 

* 

4 

ZÜCKERT  (JpHANN  FrIEDRICm). 

Studirte  in  dem  Jonchimsthalifchen  Gymnnjium 
Berlin , lernte  daneben  4 Jahre  in  der  lönigl,  TJofapoA 
theke  die  Pharmacie  , las  dabey  viel  chemifche , phyfika • 
lifche  und  medicinifclie  Bücher , aber  ohne  Anleitung  uni 
Ordnung.  Erfi  1756  gefchah  der  Anfang  feines  regel- 
mafsigen  Studirens  auf  dem  königl.  anatomifchen  'Thea- 
ter , welches  er , fo  wie  das  Lazareth  der  Charite , 2 
Jahre  lang  befuchte , zugleich  aber  auch  die  medicim- 
fchen  Vorlefungen.  Im  J.  1758  bezog  er  die  JJniverfitdt  zu 
Frankfurt  an  der  Oder  und  erlangte  dort_die  medicini • 
Jche  Doktorwürde.  Noch  in  demfelben  Jahr  befuchte  er  ! 
auf  einer  Keife  einige  andere  Teutfche  Vniverfitäten , ver- 
harrte eine  Zeit  lang  auf  dem  Ober-  und  Unterharz, 
und  kam  gegen  Ende  des  J.  1761  nach  Berlin  zurück.  1 
Eey  feiner  grofsen  Neigung  zum  Univerßtätsleben  ward 
er  doch  1762  von  dem  Berlin.  Oberkollegio  medico  zum 
Practicus  approbirt , erhielt  aber  nie  eine  ausgebreitete 
Praxis]  woran  hauptfächlich  feine  von  Kindheit  an  kränk- 
liche Lcibesbefchaffenheit  Schuld  war.  Dadurch  ward 
er  in  den  Stand  gefetzt , deßo  mehr  Zeit  dem  Stuäiren 
und  den  Vergnügungen  des  gefellfchaftlichen  Umgangs 
tu  widmen.  War  auch  Phyßkus  des  Teltauifchen  Kr  ei- 
fes,  Geb,  zu  Berlin  am  tyten  December  »737»  £eft>  am 
ißtn  May  »778-  , ‘ i ’ . ’ < , 

PUT,  anatomico  » medica  de  morbis  ex  alieno  fitu  pan 
tium  thoraeis.  Francof.  ad  Viadv,  1760*  4. 


Zuckert  (J.  F.)  r , 4^3 

4 ' ' i 

Die  Naturgefchichte  u.  Bergwerksverfaffung  des  Obes- 
hai »es.  Berlin  I762.  8.  • • 

Naturgefchichle  einiger  Provinzen  des  Unterharzes; 
neblt  einem  Anhang  von  den  Mannsfeldifchen  Kupfer- 
fchiefern.  ebend.  1763.  8*  > ■ 

Medicinifclie  und  moralifche  Abhandlung  von  den  Lei- 
. denfchaften.  ebend.  1763.  8.  2te  Auflage,  ebend. 
1768-  8»  3te  Auflage,  ebend.  1774.  8-  Holländifch 
von  J.  G.  Sgndberg.  Met  een  voorafg8anden  Brief 
. van  B.  Neuhqff,  bet  ontfaan  der  Hartfiochten  be- 
treffende. Harderwyk  1794.  gr.  8- 
Unterricht  für  rechtfchaffene  Eltern  zur  diätetifchen 
Pflege  ihrer  Säuglinge,  ebend.  1764.  8»  2te  ver- 
mehrte Ausgabe,  ebend.  1771.  8- 
Unterricht  von  der  diätetifchen  Erziehung  der  ent- 
wöhnten und  erwachfenen  Kinder  bis  5n  ihr  mann- 
bares Alter-  ebend.  1765.  8-  Neue  Auflage,  eb. 
1771.  8-  Neue  Aufl.  ebend.  1781.  8*  ' 

•Sammlung  der  beiten  und  neueften  Reifebefchreibuu- 
gen,  in  einem  Auszuge,  ebend.  1766  u,  ff.  gr.  8* 
Diät  der  Schwängern  und  Sechswöchnerinnen,  ebend. 
1767*  8-  2te  Aufl.  eb.  1776.  8.  3te  Auflage,  eb. 
1791-  8*  ’ 

Syftematifche  Befchreibuug  aller  Gefundbrunnen  und 
Bäder  Teutfchlands.  Berlin  und  Leipzig  1768-  Mit 
einem  neuen  Titel  1795.  gr.  4.  2te  lehr  vermehrte 
Aufl.  Königsberg  1776.  gr.  8- 
Materia  alimentaria  in  genera,  claffes  et  fpecies  difpo- 
ßta.  Berol.  1769.  4. 

Pbyfikalifch  - diatetifche  Abhandlung  von  der  Luft  u. 
-Witterung  und  der  davon  abhangenden  Gefundheit 
der  Menlchen.  ebend.  1770.  8-  ' 

Medicinifches  Tifohbuch , oder  Kur  und  Präfervalion 
der  Krankheiten,  durch  diatetifche  Mittel,  ebend. 
1771-  8-  2te  vermehrte  Aufl.  ebend.  1775'  8*  ßte 
vermehrte  Aufl.  ebepd.  1785*  8. 

• F ormey’ä  Preisfchrift  von  der  moralifchen  Erzie- 
hung der  Kinder  y aus  dem  Franzöf.  mit  Anmerkun- 
gen. ebend.  1769.  8- 

Von  den  wahren  Mitteln,  die  Entvölkerung  eines 
Landes  in  epidemifchen  Zeiten  zu  verhüten,  ebend. 
17^3.  8.  Neue  Auflage,  ebend.  1777.  8* 

‘Das  Leben  tund  die  Meynungen  des  Ilm.  Triftram 
Sh  and y;  aus  dem  Engl.  9 Theile.  ebend.  1774.  8, 
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Zuckert  (J.  F.)-  ' 

2te , an  vielen  Stellen  ganz  umgearbeitete  Ausgabe. 
Berlin  ....  8- 

Allgemeine  Abhandlung  von  den  Nahrungsmitteln,  eb. 

1 775*  8*  2^e  Auflage,  mit  Anmerkungen,  von  Curt 
v Sprengel,  ebend.  1791.  gr.  8-  “ 

Speifen  aus  dem  Thierreich,  oder  erfte  Fortsetzung  fei- 
ner Abhandlung  von  den  Nahrungsmitteln,  ebend. 
1777-  gr-  8- 

Von  den  Speifen  aus  dem  Pflanzenreich,  oder  zwote 
Fortfetzung  Seiner  Abhaudl.  von  den  Nahrungsmit- 
teln. ebend,  1778-  8. 

Sendfehreiben  vom  Meinberger  Wafler;  bey  der  2ten 
Ausgabe  der  T r a m p e 1 fchen  Befchreibung  der  Mein- 
bc-rger  Mineralquellen.  (Lemgo  1774.  8*) 

De  infomniis,  ut  figno  in  medicina,  obfervationes 
nonnullae,  cum  fubiunctis  de  oniro  • critica  medica, 
meditationibus  quibusdam ; in  Novis  Actis  Acad.  Natu 
Curiof.  T.  III. 

r m 

Abhandlung  über  die  Gewifsheit  der  Medicin  j in  dem 
Berlimfchen  Magazin  B.  3. 

Heineccius  vom  ehemabligen  heydnifchen  Götzen 

— Crodo  auf  dem  Harz;  aus  dem  LateiniSchcn,  mit 
Anmerkungen ; in  dem  Hamburg.  Magazin  B.  26. 

Abhandlungen  in  den  Beschäftigungen  Naturforfchender 
Freunde.  (Berl.  1776.  1777.  8-) 

• Gab  heraus : 

D.  Job.  Lud.  Lebrecht  Löfeke,  Materia  medica, 
oder  Abhandlung  von  den  auserlefenen  • Arzneymit- 
teln  nach  derfelben  Urfprung,  Güte,  Beßandtheilen, 

- Maafse  und  Art  zu  wirken,  neblt  Vorschriften,  wie 

diefelben  aus  der  Apotheke  zu  verfchreiben  find. 
Vierte  Auflage,  durchgängig  verbeffert  und  mit  den 
neuen  Entdeckungen  bereichert  von  u.  f.  w.  Berlin 
und  Stettin  1773.  8-  / 

Vergl.  fein  Leben  von  ihm  fclhft  in  B al  ding  er’  t Biographien 
berühmter  Aerstc  B.  1.  6.  128  — 14®.  “ Ernejti  a.  a.  O. 
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Zulehner  (Johann  Anton). 

. . v - ; ' 

Magifier  der  Philofophie  und  ordentlicher  Profeffor 
derfelben , wie  auch  der  Mathematik  zu  ilonn.  Geb.  zu  s 

Mainz  . . . . i geß.  .... 

\ v • 

Diff.  inaug.  Verfuch  eines  neuen  Beweifes  der  erfien 
ftatifchen  Gründe,  mit  beygefügten  Sätzen  aus  der 
Philofophie.  Mainz  1791.  8* 

Verfuch  eines  Beytrags  zu  der  allgemeinen  Naturlehre. 
Bonn  1794-  4.  , 

Zumkley  (Kaspar). 

Jefuit , Direktor  der  Studien , Bibliothekar  und  Pro * 
fcffor  der  Mathematik  an  dem  Gymnafium  jzu  Münfier, 
wie  auch  Kurcölnifcher  Mathematiker.  Geb. 
gefiorben  »794*  ■. 

Mathefeos  elementar«  principia , praelectionibus  publi- 
cis  fcholarum  inferiorum  accommodata.  Pars  I:  Ele- 
menta  Algebrae.  Monafterii  1772.  . . . Editio  ter- 
tia  multum  aucta  et  emendata.  ibid.  1786.  — Pars 
II:  Elements  Geomelriae.  Cum  figuris,  ibid.  1772. 
....  Editio  tertia  multum  aucta  et  emendata.  ibid. 
1786.  — Pars  III:  Ufus  algebrae  in  Arithmetica. 

* Cum  figuris.  ibid.  1772.  8-  Teutfch,  nach  der  2ten 
verbefTerten  Ausgabe,  ifter  Theil:  Algeber.  Frank- 
furt und  Leipzig  1776.  8- 

Lateinifclie  Sprachkunft , zum  Gebrauch  der  erfien  und 
zweyten  Schule.  Münfier  1772.  8- 
— — zum  Gebrauch  der  dritten  Schule,  eb,  1773. 8. 
Teutfche  und  Lateinifche  Chreftomathie  zum  Gebrauch  ,s 
der  erfien  und  zweyten  Schule,  ebend.  1772.  8* 
ebend.  1778*  8-  N q 

- — — — — zum  Gebrauch  der  dritten  Schule, 

ebend.  1772.  8-  ebend.  178t.  8* 

Mathematische  Vorübungen  zum  Gebrauch  der  erfien 
und  zweyten  Schule.  Mit  Kupfern,  ebend.  1772.  8* 
ebend.  1789-  8- 

Mathefeos  fublimiori»  principia , in  ufum  praelectionum 
publicarum.  ibid.  1774.  8*  . % 
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' Elementa  Mecbanices.  ibid.  1774.  8* 

Cbreftoroathia  poetic^  Latina.  ibid,  eod.  8* 

Poetifcbe  Chreftomathie , oder  Mufter  der  höhern  Teut- 
fchen  Poefie,  zum  Gebrauch  der  vierten  und  fünften 
Schule,  ebend.  1774*  8* 

Oratorifcbe  Teutfche  und  Lateinifcbe  Chreftomathie, 
»um  Gebrauch  der  vierten  und  fünften  Schule,  eb. 
• 1774-  8- 

.Vergl.  Magazin  ftii  Weßphalen  St.  a. 

t • ■ . • ’ 1 . . 

Zunggo  (Johann  Anton). 

Rcgulirter  Chorherr  und  Bibliothekar  zv.  Vorau  in 
Steyermark.  Geb.  zu  JVindifchgrätz  . . . .;  gefi.  178«. 

Hiftoria  generalis  et  fpecialis  de  ordine  Canonicorum 
regularium  S.  Auguftini. 

Apocrifis  ad  apologiam  , qua  afleritur  clare  perhiberi, 
quod  iura  fundationis  Collegii  l’öllenfis  C.  11.  in  Sty- 
ria L.  B.  de  Neuberg  folum  radicaliter,  principa- 
liter  vero  Friderico  IV  Imp.  et  Max  im  i lia  no 
I,  tune  Roman.  Regi,  deferenda  fit.  So  v.  fVink - 
.lern  in  den  biograph.  und  litter.  Nachrichten  von 
den  Scbriftfiellern  im  Herzogthume  Steyermark  (S. 
282),  ohne  zu  melden , ob  diefe  Schrijten  gedruckt 
feyen , oder  nicht . 

Freyherr  von  Ia  Tour  - ChatiJIon 

Zur  Lauben 

r : 

(Beat  Fidel  Anton  Johann 
Dominik), 

Erbherr  von  Hembrunn  und  Angliken. 

- . * * * 

Grofsmeifier  des  königlichen  Franzöjifchen  Ritteror- 

dins  von  St.  Ludwig , gewefener  Generallieutenant  in 
Franzöfifchem  Dienfie , und  feit  »75*  Confeiller  du  Roi 
et  Secretaire  - Interprete  de  Sa  Majefie  pres  du  L. 
Corps  Helvetique  { war  auch  AJfocie  - honoraire  - etran- 
ger  der  königlichen  Akademie  der  fchönen  Ktinfie  und 
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, tVißenfchaften  zu  Paris  feit  1749 1 außerordentliches 
Mitglied  der  Naturforfchenden  Gefellfchaft  in,  Zürich 
feit  1762 , und  feit  1768  der  arkadifchen  Gefellfchaft  zu, 
Rom;  Bürger  zu  Zug  und  zu  Luzern;  lebte  feit  i7ßO 
auf  feinem  Landgut  zunächß  hcy  der  Stadt  Zug  in  der 
Schweitz.  Geb.  dafelbfi  am  3 ten  Auguft  1720;  geß. 
am  13 ten  März  1799.  v 

1 . - ■ ■ 1 

Hiftoire  militaire  des  SuilTes  au  fervice  de  la  France; 
avec  les  piices  jußificatives.  Paris  1751  — 1753.  8 
Voll.  12. 

Le  General  d'Armee  par  Onofander,  onvragc  tra- 
duit  du  Grec.  Poris  1757.  fol.  avec  figg.  («  la 
fuite  de  l'edition  Grecyue  d'  Onofander  par  Mr. 

S c h iv  e b e 1. ) 

Memoires  et  Lettres  de  Henri  Duc  de  Roh  an,  für 
la  guerre  de  la  Valteline,  publies  ppur  la  premiere 
fois,  etc.  Geiuive  (Paris)  1758-  3 Voll.  12.  ,x 

Code  militaire  de  Suiffes  poyr  fervir  de  fuite  ä l’his- 
‘ ( toire  militaire  des  SuilTes  au  fervice  de  la  France 
, Paris  1758 — 1764.  4 Voll.  12. 

Eine  Franzöfifche  < Ueberfetzung  pus  dem  Lateinijchen 
von  Mafcou’s  Grundfetzen  des  Teutfchen  Staats- 
rechtes. 1752. 

Diplomatifche  Gefchiclite  der  ehmaligen  Koinmenthu- 
reyen  'des  Lazarus  - Ordens  zu  Seedorf  und  Ge- 
fenn  in  der  Schweitz.  1769.  fol. 

Eine  Franzöfifche  Ueberfetzung  verfchiedeuer  Stücke  des 
Thquerdanks , mit  Anmerkungen.  1776.  .... 
Bibliotheque  militaire,  hiftorique  et  politique.  Paris 
1760.  3 Voll.  12.  Avec  figg. 

Memoire  für  l’origine  de  l’augulle  Maifon  de  Habs- 
pourg-  Aubqche,  en  Fran£ais  et  en  Latin.  Bade  en 
SuilTe  1765*  4*  Befindet  fich  tu  Ende  von  Dom  Wie- 
land's Werk  zur  Rechtfertigung  der  Akten  der  Abb- 
tey  Muriy  betitelt:  Charta,  qua  probatur,  Adal- 

.*  1 her  tum  Atavum  Imperatoris  Rodolphi  I,  fuifle 
Werneri  Comitis  ab  Habspurg  filium,  adjun- 
ctis  hiftoricis  et  criticis  notis  ad  calcem  libri,  cuius 
titulus:  Vindiciae  Vindiciarum  Koppianarum  et  pro» 
inde  etiam  Actorum  Murenfium  adverfus  D.  P.  -Ru- 
it enum  Heer,  Bibliotbocarium  San  - Blafianum, 

. 1 " • ' • \ • ' . f • • 
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adornatae  ä L.  Joanne  Baptifta  Wieland,  Mo- 
nacbo  Murenfi;  opus  pofthuinum 
Lettre  für  Guillaume  Teil  a Mr.  le  Prefidötat  He* 
n a u 1 1.  Paris  1767.  12.  ' > 

Tables  genealogiques  des  M^ifons  d’Autriche  ~et  de, 
\ Lorraine,  et  leurs  alliances  avec  l’augufte  maifon  de 
France;  etc.  ibid.  1778-  8-  ^ 

Tableaux  topographiques , pittoresque , phyfiqües  , bis- 
toriques , raoraux,  politiques  et  litteralres  de  la 
Suifle.  ibid.  1780  — 1786.  4 Voll.  gr.  fol.  (mir  In- 
begriff’  von  428  trefflich  gefiochenen  Ausfichten  u.  J. 
iv.  noch  der  Natur.)  Das  nemliche  JVerk  auch  unter 
dem  Titel:  Tableaux  de  la  Suifle,  ou  Voyage  pitto- 
*resque  fait  dans  les  treize  Cantons  du  Corps  Helve- 
tique  etc.  deuxieme  edition.  ibid.  1784 — »788-  12 

Voll.  4.  Auch  eine  Ausgabe  in  4 ohne  Kupfer,  in  2 
Bänden.  ■ \ , , 

Le  Soleil  adore  par  les  Taurisques  für  le  Mont  Gott- 
hard ; difTertation  dediee  ä la  Societe  helvetique  d’Ol- 
ten  1782-  Zuric  1782.  4.  ? 

Memoire  für  l’infcription  d’une  Colonne  milliaire  au 
bourg  de  Saint  - Pierre  - Mont  - joux  en  Valais;  in 
12  Folioblättern.  1782., 

Abhandlung  über  die  Peuninifchen  Alpen  und  den  Gott 
Penninus  oder  Pöninus;  in  vier  Abfchnitten,  auf  go 
Folioblättern;  neblt  21  noch  nie  vorher  bekanntge- 
wordenen Innfchriften  zur  Ehre  des  Pöninus  aüf  dem 
Gipfel  des  Gebirgs  l’enninus  oder  des  grofsen  St. 

, Bernards  in  Wallis,  in  deffen  Tempel  dafelbft. 
Abhandlung  über  zwey  Urkunden  von  der  Regierung 
• Rodolph’s  II,  Königs  von  Burgund,  in'  Bezug 
auf  Genf,  Laufatine  und  den  Pagus  Equeßricus , mit 
geograpbifchen  und  diplomatilcben  Bemerkungen.  . . 
17 84-  , 

Eine  Abhandlung  von  der  königl.  Akademie  der  Wif- 
fenfcbaflen  zu  Paris  1748  gekrönt,  über  die  ver- 
fchiedenen  Bedeutungen  der  Namen  otevAot  und  U^cc 
aev\at  auf  den  Schaumünzen  mehrerer  Städte;  die  im 
Mercure  de  Paris,  Juin  1748,  Vol.  II.  p 119  — 132* 

im  Auszug  enthalten  ife.  ' ( 

Seine  Abhandlungen , Jo  wie  fie  entweder  ganz  oder  im 
Auszuge  in  die  Hifioire  et  les  Memoires  de  l’acade- 
" mie  royale  des  Infcriptions  et  belles  • lettres  einge~ 
rückt  Jiehen , find  folgende : Examen  critique  für  M a- 
1 . ' 
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rie  d'Arragon  femme  d’Otbon  III.  (Tom.  XXIII. 
Hifi:,  p.  220.  l’aris  1750.  4.)  — Hiftoire  d’Arnaut 
de  Cervole,  dit  l’Archipretre.  (T.  XXV.  Hifi.  p. 
153  — l68-^1759*  — Abrege  de  la  vie  d’Enguer* 
‘rand  VII.  du  nom,  Sire  de  Cou9y,  avec  un  detail 
de^Ton  expedition  en  Alface  et  en  Suille.  (Tom.  XXV. 
Hifi.  p.  168 — 186)  — Recherche  für  la  Clef  d’un 
Teraple,  qui  parait  confacre  ä Augufte  dans  le* 
Environs  de  Brixen.  (Tom.  XXXI,  Hifi.  p.  301  — 
302.  1768-  avec  la  figure  gravee  de  cette  clef  änti- 
que.)  — Memoire  für  Marius,  Eveque  d’Avenche, 
Auteur  de  la  plus  ancienne  Ghronique  de  France 
T.  XXXIV.  Hifi.  p.  138  — 147.  1770.  — Obferva- 
tions  critiques  für  la  notice  des  diplomes , publiees 
par  Mr.  l’Abbe  d e Foy.  (T.  XXXIV.  Hifi.  p.  171  - 
20 7.)  — Chartre  de  l’an  MCLIH,  qui  prouve 
qu’Adelbert  Comte  de  Habspourg,  Bisayeul  de 
l'Empereur  Rodolphe  I.  eiait  fils  de  Werner, 
Comte  de  Habspourg,  avec  une  diflertation  hiftori- 
que  et  critique.  (T.  XXXV.  Memoires  p.  677  — 
701.  1770.)  — - Obfervatious  hilioriques  für  l’origine 
et  le  regne  de  Rodolphe  I,  Roi  de  la  Bourgogne 
transjurane,  et  für  l’etendue  de  ce  Royaume.  l're- 
mier  Memoire,  de  quelle  maifon  etaxt  Rodolphe 
I,  Roi  de  la  Bourgogne  transjurane.  (T.  XXXIV. 
Hifi.  p.  144 — 158  1774-  — Obfervations  für  plu- 
fieurs  Monumens  de  l’Antiquite,  furtout  du  moyen 
äge.  Aiticle  I:  Sur  le  Tombeau  du  Duc  Conrad, 
fondateur  du  Cbapitre  de  Limbourg  für  le  Lahn. 
T.  XXXVI.  Hifi.  p.  159  — 163.)  Article  II:  Sur 
Mercure  Marunus.  (ibid.  p.  163  ■*—  164.)  Zur  Auf- 
klärung einer  Innfchrift  zu  Baden  in  der  Schweitz. 
Article  III:  Sur  une  Traduction  d’Onofander  de 
1532.  (ibid.  p.  164  — 165.)  Article  IV:  Traduction 
fran£aife  de  Valire  Maxime  de  1401.  (ibid.  p, 
•I 65 — 166.)  Article  V:  Sur  un  titre  original  de 

913  de  Hatton,  Archeveque  de  Mayence.  (ibid. 
p.  166 — 175.)  Diefe  Urkunde , die  hier  in  Hupfer 
gcfiochen  iß,  hat  auch  Beziehung  auf  Rhdtien  oder 
Graubündten.  — • Obfervation  für  le  Recueil  qui  a 
pour  titre,  Formulae  Allaticae.  (ibid.  p.  177-207.; 

Vilion  de  l'Empereur  Charles  - le  - gros,  Roi  de 

_ France  et  d’Italie.  (ibid.  p.  207—234.)  — Obfer- 
.vation  für  un  Manufcrit  de  la  Bibliotbeque  du  Roi, 
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ijui  contient  les  Chanfons  des  Trouveres  ou  Trou- 
badours de  la  Suabe  ou  de  I’Allemagne , depuis  la 
fin  du  XII  fiecle  jusques  vers  Tan  1330-  Premier 
Memoire.  (T.  XL.  Hift.  p.  154— 169.  1780. 

Memoire  für  le  Traite  de  Dijon  en  1513.  (T.  XLI. 

Memoires  p.  726  — 749.  1780.)  r, 

Noch  hat  man  von  ihm  in  den  Preuves  de  tableaux  to- 
•pograpliiques  etc.  de  la  Suifle,  T.  I.  (Taris  1781» 
folio)  p.  CLIV  — CXCV1I:  Obfervations  für  la  Val- 
- teline  et  für  les  terres  que<  l’Al^baye  de  Saint  - De- 
nis en  'France  poffedoit  dans  ce  pays  fous  TEmpire 
de  Chartern agne  et  de  fes  fuccefleurs. 

In  dem  7 een  Stück  des  Schweitzerifchen  Mufeums  fZii- 
ricli  I784-  8-)  s-  6°5  — 614  fmd  von  ihm  die  Bemer- 
kungen über  eine  Urkunde  vom  J.  1255,  in  welcher 
Zürich,  Luzern,  Zug,  Klingnau  und  Meyenberg 
Calira  (Vefiinen)  geuenuet  werden. 

Unter  feinen  lilterarifchen  nicht  gedruckten  Arbeiten 
find  folgende  zu  erwähnen: 

Phalantide,  oder  die  Begebenheiten  des  Plialantus, 
des  Gefetzgebers  von  Tartftt,  ein  profaüches  Ge- 
dicht in  zwölf  Gefangen:  nach  dem  ( Mufter  von 

Fenelon’s  Telemacli,  worin  diefes  Helden  vielmal 
V erwähnt  wird.  ( Seine  erfie  Jugendarbeit.) 
i Jm  Jahr  1740,  in  feinem  20 fien  Jahre,  verfertigte  er  eine 
Hiftojre  helvetique  des  SuilTes  et  de  leurs  Allies,  ac» 
coinpaguees,  de  notes  hiftoriques  et  critiques,  depuis 
Torigine  de  ce  peuple  jusqu’ä  la  mort  de  Rodol- 
phe  III,  dernier  Roi  de  la  Rourgogne  transjurane ; 
und  feit  dem  noch  bis  zum  Ende  des  i$ten  Jahrhun- 
1 ' derts  von  ihm  fortgefetzt. 

Vtrgl.  Neues  gelehrtes  Europa  Th.  >i.  S.  530  — 534-  — Helve- 
tiern berühmte  Männer,  in  Bildniffen  dargeßellt  von  Ilemr. 
Pfenninger;  nebß  kurzen  Biograph.  Nachrichten  von 
Eeonh.  MeiJie  r.  (Zürich  1784-  3.)  B-  4-  Kr*  ,8‘  T 
% avf  in  der  Vorrede  zu  den  von  ihm  edirten  Monumente1 
aneedotis.  (Aug.  Vhtdel.  178.?.  4**0  — Saxii  Onomaß. 
litteii  V.  VIII.  p.  115—  n5.  — Ernefti  ».  «.  O. 
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Zur  Mühlen  (.  . . . 

' .yyf  “l"»"  *740  te  .75s  P™A>«r  *„  Käthe- 

dralkirche  zu  Münfler.  Geb.  dafelbß  .....  geß^ 

Predigten  Ruf  alle  Sonn  -.und  Feyertäge  des  ganzen 
Jahrs  wie  auch  auf  alle  Mittwochen  in  der  Faß™ 
vom  Leiden  Chrifti;  ,n  der  hohen  Cathedralkir- 
chen  zu  Münder  vorgetragen  und  in  zwey  Theile 
verfaffet.  Augsburg  uüd  Würzburg  1751...  . . 

Vergl.  Driveri  Bibiiotheca  Monafterieufls  P.  165. 

Zur  Nedden  (Lorenz  Matthias). 

Zuerft  Hofmeißer , und  als  folcher  auf  Reifen.  Als 
er  bey  der  Präfentntion  zu  einer  Pfarre  durch  fiel  Ru 

*r,'  er  in  GS.,inSen , „ er  fich  Lktr  t'/Jf 
anfgehalte,  hm,,  ii,  gechu,  „.r  felt  ^ 
zu  Schwerin , feit  17G0  Rcgierungsfehretar  dafelbß  feit 
1770  Kanüeyrath , nebfi  Sitz  und  Stimme  in  der  Re- 
gierung  feit  »774  Regierungsrath.  Geb . zw  Picher  bey 
Ludwtgsluß  ,m  Mecklenbur gif chen  am  Vjflen  April  l7n0  • 
gefi.  am  1 Qten  Julius  i7ßo. 

* Hiftorifch  - diplomatifche  Abhandlung  vom  Urfprunge 
der  Stadt  Mock,  ihrer  Gerecktfamen  und^ikr 

Wafl\ing,  bis  zum  Jahr  134g f , 

•Jliltonfch  - diplomatifche  Unterfuchung  vom  Zuftande 

' d£,  VerfafluDS  der  Stadt  Ro^tocki  Roftotk 

Er  bearbeitete  ausführlich  die  Gefchichte  Mecklenburgs, 

„ /rbLrrdT1  nUr  bit  zum  Jaht  »-60.  Ob  dil 
Handfeh,  ift  doch  vorhanden  fey , kann  man  nicht  be- 
Jtimmen. 

yel/’  uNZSfnt'S  Heife  durch  Tcutfchland , und  vorziisllcb 
de,  Veberjetztr, , F.  C.  L.  Karften >.  ^.rkunß 
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ZusMR  (Roman). 

! Trat  in  den  Benediktinerorden  zu  Ojffiak  oder  OJp.- 
1 ach  in  liärnthen { übernahm  im  Nov.  1748  das  Lehrarne 
- der  theoretifchen  Philofophie  an  der  Vniverßiät  zu  Salz- 
bürg,*  und  bekleidete  daßelbe  bis  zum  Schlufs  des  Schul- 
jahrs 1750.1  Alidann  kehrte  er  in  fein  Kloßer  zurück, 
wo  < er  in  der  Folge  zum  Abbt  erwählt  wurde : allein, 

v unter  der  Regierung  des  Hai  fers,  Jofeph  des  Uten, 
ward  das  Kloßer  aufgehoben,  und  er  fiarb , als  penfio- 
nirter  Prälat.  Geboren  zu  geßorben  am  1 Cften 

> . Julius  1753. 

Ivpitome  Philofopbiae  rationalis.  Salisburgi  1749.  4. 
Piaeiudicium  ad  regulas  k>gico  - crilicas  depofitum.  ibi- 
dem. eodens.  4. 

Principium  iudtcii  veri,  feu  ratio  fufficien«.  ib.  eod.  4. 
Qualitas  fenlibilis  mechanice  explicata.  ibid.  1750.  4. 
Commercium  corpus  inter  et  animam  philofopbice  ex- 
* penfum.  ibid.  eod.  4. 

Vcrgl.  Verzeichnis  aller  »had.  Profefforen  zu  Salzburg  S.  59  u.  f. 


Zwicke  (Johann  Arnold  Anton}. 

if  Infpektor  des  königlichen  Pädagogiums  zu  Halle. 
Geb,  zu  . . . . * geß.  .... 

‘ t 

> Gommentatio  de  Regibus  Germaniae  antiquae,  ad  Ta- 
^ citum  de  moribus  Germanorum  cap.  VII.  Halae 

V4-  1749-  4-  . 

— de  templo  Tanfanae,  Marfis  olim  celeberrimo , ad 
. jlj  , Taciti  Annal.  L.  I.  cap.  LI.  ibid.  eod.  4. 

/ ' ‘ 

von  Zwierlein  (Christian  Jakob), 

Sohn  des  Folgenden.  ~ 

Studirte  von  1755 , iii  1755  zu  Gieffen  und  von 
»755  *758  zu  Göttingen,  ward  1758  dafelbß  Döhtor 
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der  Rechte  + in  demfelben  Jahr  Advokat  hey  dem  kaiferl. 
Reichskammergericht  zu  Wetzlar  um } 1768  Prokurator. 
War  auch  Anhalt  - Bernburgifcher  geheimer , auch  kÖ- 
nigl.  Grofsbritan.  und  kurfürßl.  Braunfchwcig  - Lüne- 
burg* und  herzogt.  Braunfchwcig  - Wolf enbüttelif eher 
Jlofrath.  Geb.,  zu  Wetzlar  am  l^ten  Deccmber  1737; 
gefi.  am  löten  Auguß  1793.  . 

Dill.  (Praef.  G.  A.  Jenicben)  Obfervationes  felectae 
ex  iure  Germanico  et  S.  R.  I.  publico , de  excufa- 
tionibus  tuterum  et  curatoruin.  Gill;  1755.  4.  ' 1 

— — I de  litteris  reqpißtorialibus  ex  ufu  Romanorum  an- 
tiquiori  et  recentiori.  Gotting  I758>  4. 

— II  de  litteris  requilitcr.  ex  ufu  Germanorullr  anti- 
quiori  et  recentiori.  ibid.  eod.  4.  v > 

Vermifchte  Briefe  und  Abhandlungen  über  die  Verbef- 
ferung  des  Juftitzyvefens  am  Kainmergericht ; mit  pa- 
triotifcher  Freyheit  entworfen.  3 Thcile.  Berlin 
1767.  8-  Hernach  unter  dem  Titel:  Vermehrte  Bey- 
iräge  zu  Verbefferung  des  Juftitzwefens  am  Kammer- 
gericht. 2 Theile.  Frankfurt  und  Leipz.  1768  — 

1 769-  8-  . ' - 

* Abgedrungene  Vorftellung  an  die  Reichsverfammlung 
von  Seiten  des  Hrn.  Furften  Ludwig  Karl  Ot- 
to’ns  zu  Sahn  - Salm,  das  von  feinem  jungem  Bru- 
der, Maximilian,  beeinträchtigte  Erftgeburt  - Sifcz- 
■und  Stimmrecht  auf  dem  Reichstag,  wie  auch  den 
von  befagten  Prinzen  vorfetzlich  erregten  Jurisdicti- 
ons  - Streit  zwilchen  beyden  Reichsgrafen  betref- 
fend. Neblt  einer  dazu  gehörigen  Deduktion  und 
Anlagen.  I77°-  Ih’e  Deduktion  felbß  hat  fol- 

gende Aufschrift : 

*I>ie  Rechte  des  Erftgebohrner»  in  dem  furfth  Haufe 
Salm  Salm,  gegen  die  gemachte  Eingriffe  des  Nach- 
gebohrnen  vertbeidiget : zur  Erläuterung  verfchiede- 
ner  am  höchftpreifsl.  Reichskammergericht  Rechtsan- 
hängiger, und  von  da  an  den  hcichÄpieHsl.  kaiferli- 
chen  Reichshofrath  gezogen  werden  wollender  Pro- 
zeffe,  in  Sachen  des  regierenden  Hrn.  Furften  Lud- 
wig Karl  Otto  von  Salm  - Salm,  hochfürftlichen 
Durchl.  wider  höchft  deffelben  nachgebohrnen  Herrn 
prüder,  des  Herrn  Prinzen  Maximilian,  von 
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1 Salm  - Salm,  hochfüpftl.  Durch!.  Mandati  et  Cit.  ut 
et  praet.  Reform.  Mit  41  Anlagen.  1770.  fol. 

*Peregrinus  ex  Comitiis,  tum  generalibus,  tum  particu- 
laribus  Provinciae  Leodienßs'  exfors,  kliflertatio,  di- 
lucidalioni  litis  inter  ßatus  tertii  f.  popularis  ordinis 
in  fupremo  Camerae  imperialis  tribunali  agitatae  in- 
ferviens;  in  caufla  Cron weis  et  Conf.  contra  Mi- 
chels et  Conf.  Appellationu.  Wetzl.  1771.  fol. 

•Hiftorifch  - diplomatifche  Abhandlung  von  den  Ge- 
rechtfamen des  hochfiirßl.  Ilaufes  Brandenburg  über 
den  Marktflecken  Fiirth;  zur  Erläuterung  einiger 
zwifchen  dem  Hochflift  Bamberg  und  deflen  Dom-, 
probftey,  dann  dem  fürfil.  Haufe  Brandenburg  feit 
1544  und  1719  obgefchvvebten , und  an  dem  kaiferl. 
Reichskammergericht  1766  entfchiedenen  Rechtferti- 
gungen. Mit  einer  geographifchen  Delineation  von 
Fiirth  und  125  Beylagen.  C Ansbach)  1771.  fol. 

Erörterung  der  Frage:  Ob  "Vater  und  Svhn  oder  fonft 
zwey  nahe  Anverwandte  zu  gleicher  Zeit  auf  denen 
Richterftüblen  des  kaiferl.  und  Reichskammergericbts 
fitzen  können?  Nach  den  Gefetzen  und  Herkommen. 
1775,  fol.  ' , 

Gefchichtserzahlung  und  vollßändige  Prüfung  beyder- 
feitiger  Rechtsgründe  in  Sachen  des  Klofters  Reichen- 
berg wider  die  Herren  Deputirte  hochfürßl.  Regie- 
rung und  der  Landßände  des  Hochßifts  Hildesheini. 
Mandati  de  caflando  iniußas  contributiones.  C.  C. 

- 1778-  fol. 

Rechtfertigung  des  Landesfiirßlichen  Verfahrens  beyrn 

- Kirchheimer  Tumult,  zur  Beleuchtung  der  böchft  fre- 
velhaften Klage,  welche  einige  den  Namen  des  Weil- 
liurgifchen  Landes  mifsbrauchende  Rädelsführer  bey 
dem  höchftpreifsl.  kaiferl.  und  Reichskammergericht 
anfänglich  unter  der  verfälfchten  Rubrik:  In  Sachen 
der  Bürger  und  Unterthanen  der  Stadt  und  des 
Amts  Kirchbeim , wider  Ihro  hochfiirfil.  Durchl.  zu 
NalTau  - Weilburg  eingeführt  haben,  in  der  Folge 
aber,  als  dies  gefahrvolle  Falfum  entdeckt  und  wi- 
derleget war,  weiter  fortgefetzt  haben,  unter  der 
Rubrik  : In  Sachen  der  Evangelifch  - Lutherifchen 

Unterthanen  der  Herrfchaft  Kirchbeim,  wider  Ibro 
hochfiirftl.  Durchlaucht  zu  N.ilTau  - Weilburg  Suppt. 
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pro  Mand.  Mit  Beylagen  von  Nr.  1 — 43.  1778 
folio.  1 ' • % 

Erörterung  beyderfeitigrr  Recbtsgründe  in  Sachen  der 
Herrn  Grafen  von  Schulenburg  contra  Braunfchweig- 
Wolfenbüttel.  Praetenf.  Citat.  Mit  Beylagen- von 
Nr.  1 — r 6. 

Ift  nach  dem  Longobardifchen  Lehenrecht  der  Agnat 
Anwartschaften  feiner  Vorfahren  zu  vollziehen  fcbul- 

dig?  1778.  8. 

Zwey  Fragen  aus  dem  Lehenrecht:  1)  Kann  ein  Lehn- 
herr, wenn  er  will,  durch  Glaufeln,  die  er  dem 
Expectanzbrief  einverleibet,  dem  Bean warteten  'Ei- 
genthum und  Befitz  , oder  dingliche  Rechte  übertra- 
gen? 2)  Macht  der  Confens  des  Vafallen  in  eine 
Antwartfchaft  letztere  in  Anfebung  des  fuccedirenden 
Agnatens  verbindlich?  Nebft  3)  einer  Widerlegung 
des  Nachtrags  zur  Rechtsausführung  der  Herrn  'Gra- 
fen von  Schulehburg,  und  4)  einer  Beleuchtung  de* 
Giefier  rechtlichen  Gutachtens  vom  Monat  . April 
1778.  1778-  8*  Die  3 Letzten  Schriften  find , ihrem 

wesentlichen  Inhalte  nach , auch  feinen  Nebenßunden 
einverleibt. 

Nebenftunden.  ifier  Theil.  Gieflen  1778-  gr.  8- 

* Unterthänigfte  Supplication  und  Bitte  pro  clementif- 
lime  decemendo  mandato  poenali  S.  C.  in  Sachen 
der  gefammten  gräil.  Scbönburgifchen  Steuerbefchoch- 
ten  Unterthauen  in  den  hödigl,  Böhnaifchen  Reichs- 
Afterlehns  - Herrfchaften , wider  die  gefammten  Hm. 
Grafen  von  Schönburg  und  deren  Canzlcy  zu  Glau- 
cha. 1779.  4.  ' , 

•Examen  litis  inter  Baronem  de  Weichs  ab  una,  et 
Barones  de  Collenbach  alque  Dominum  Cardi- 
nalem  de  Bernis  eiusque  nepotem  de  Pierre  de 
Bernis  ab  altera  parte,  in  duobus  fupremis  Impe- 
rii  tribunalibus , puncto  Praepofiturae  in  Hanlinnc 
agitatae ; annexis  fuudaminibus  Recurfus  ad  fenatum 
comitiorum  S.  R.  Imperii  et  Adjunctis  fub  No.  I. 
usque  XLIIL  1780.  fol. 

.•Pllichtmäfsiges  Gutachten  über  die  auf  dem  Reifhs- 
tage  in  Berathfchlagung  flehende  Materien  yon  der 
Reicbskamaiergerichtlichen  JuftitzverbelTerung.  Wetz- 
lar 1788.  4. 
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* Kurze  Ueberüclit  des  Lütticher  Aufruhrs  vom  Jahr 
' 1789 , gröfstentlieils  aus  einer  eigenen  Nationalfchrift 

der  fogenanuten  Patrioten  hefausgegeben  und  erwie- 
,,  fen.  Wetzlar  1789-  fol.  Auch  Franzößfeh 
‘Memoire  inftructif  für  la  revolte  Liegoife  et  le»  mo- 
tifs,  manoeuvres,  et  pretextes  eniployes  par  fes 
chefs;  avec  une  analyfe  du  droit  de  regier  la  police 
et  l’edit  de  1684-  ibid.  1789*  4-  -Auch  Teut/ch  im 
Hiftorifch  - politischen  Journal  St.  4 — 6.  (1790.) 
‘Beleuchtung  der  Bemerkungen  über  die  Amneftie  vom 
floften  Oktober  1791.  Wetzlar  1792'.  8- 


Vrrgl.  G t.  Lud.  Boehmeri  ?rcgr.  de  ce/Houe  bypetliecae 
feudalis  abMjue  domini  confeniu  valida.  Gotting,  1753.  4.  — | 

Deduhtionsbibliothefc  B.  2.  S.  1116.  — Futter’ j Bittentsi 
des  Tcutfcben  Suatsrechts  Th.  2.  S.  54  »•  f.  — W" eid- 
lich' s Biograph.  Nachrichten  von  den  jetetieb,  lVectmgcL  Tb. 

9.  S.  491 — 496.  uud  Nachträge  S.  g‘3. 


von  Zwierlein  (Johann  Jakob), 

Vater  des  Vorhergehenden. 

Studirte  feit  1717  zu  Jena  und  Halle,  ward  in 
Jena  1721  Doktor  der  liechte,  1723  Advokat  ley  dem 
kaiferl.  Reichskammergericht  zu  Wetzlar,  und  1730  Pro* 
kurntor.  War  auch  königl.  Grofsbrit.  und  kurjürfilieh 
Braunfchwrig  - Lünebur gif eher  Hof  - und  verschiedener 
Teutfchen  Reichsfiände  Rath ,•  und  wurde  in  des  heil. 
Räm.  Reichs  Adelfiand  erhoben.  Geb.  zu  Worms  am 
' . Decemher  169g;  geß.  am  Haßen  Juiiius  1772. 

Diff.  inaug.  (Praef.  Gnil.  Ilieron,  Brücknero)  de 
favore  ultimarum  voluntatunu.  Jenae  1721.  4. 
^Concept  der  auf  kaiferl.  und  des  Reichs  Befehl  im  J. 
1613  verbeflerten  Kammergerichtsordnung;  mit  Lu- 
dolfifcben  und  feinen  eigenen  Anmerkungen  verle- 
ben. Gielfen  1744.  8*  Frankfurt- am  M.  1753«  4. 

— Gab  heraus: 

Georgii  Melch.  d e Lu  d o 1 f , Imperialis  CameTae 
AÜ'efibris,  de  iure  cameiali  Commentatio  fyltematica, 


1 . 
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ex  fontibus  leguitf  publicarum  et  RecefTus  Vißtatio» 
nis  novilßmae  concinnata  , cum  Appendice  varia  uti- 
lilßma , indice  locupletilfimo,  praefi  tionibus  necelfa- 
riis ; acceilerunt  praeterea  Auctaria  XXI , catalogus 
privilegiorum  de  non  appellando  plenior,  et  hiltoria 
Cameralis  Judicii  a prima  eius  inßitutione  usque  ad  an. 
MDLXXII,  nec  non  Catalogus  perfonarpm  Collegii 
ad  praefens  usque  tempus.  Editio  novifiima  perpe- 
tuis  reäullionibus  ad  reiiqua  b.  Auctoris  fcripta  ma- 
' terias  huius  Commentationis  fupplentibus  et  itlufira^- 
tibus  , nec  non  Difcurlu  praeliminari,  fcriptores»  iuris 
cameralis  ab.  ivlauritio  etDeckhero  omilTos,  ß- 
ftente  aucta.  Wetzlariae  1741.  4. 

Vergl.  Weidlich 's  Gcfchichte  der  jetztleb.  Rrchtsgclehrten 
j Th.  c.  S.  700  — 704,  — Deffen  Lexikon  aller  jctztlebcnd. 
IVechugel.  S.  £02.  .. 

' r 

Zwilling  (Christian). 

\ _ - : 

Jleß'en  - Hombur gif  eher  Oberhofprediger , Kortß- 

fiorialrath  und  Pfarrer  der  Teutfch  - reformirten  Ge- 
meine zu  Homburg  vor  der  Höhe.  Geb.  zu  , . . geß, 
am  \fien  Anguß  ißOO.  ’ ■ • 

I » ‘ 

Unterricht  in  der  Chriftlichen  Lehre  ; nehft  einigen 
Gebeten  für  Kinder.  Frankfurt  am  JVIayn  1787-  8-' 
Glaubensbekenntnis  — des  Prinzen  Philipp  Auguft 
zu  Helfen -Homburg  nebft  den  dabey  gehaltenen  Ge- 
fangen, Anreden  und  Gebeten,  abgelegt  au  Hom- 
burg vor  dej  Höhe  den  13  April  1794.  8- 
Ahtenmafsige  Nachricht  von  der  Kolonie  zu  Friedrichs- 
dorf im  Helfen  - Homburgifcken;  ßn  Scklözer’s 
Briefwechlel  1781.  Tb.  10.  H.  ,55.  S.  17  — 26. 
Franzößfche  Kolonie  zu  Dornbolzhaufen;  in  eben 
delX  Staatsanzeigen  1783*  H.  9.  S.  66 — 70. 

• \ ^ x ' - \ 

Zwinger  (Friedrich), 

. Bmder  des  Folgenden. 

Studirte  zu  Bafel , ward  1723  Magifier  dafelbß 
widmete  fich  hierauf  der  Rechts  gelehr f amkeit  y 1724  aber 
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nach  des  Vaters  Tode , der  Medicin , deren  Licentiat  er 
fchon  17 25  wurde.  Um  fich  aber  mehr  zu  vervollkomm • 
nen,  befuchte  er  die  Univerfitäten  zu  Tübingen  und  Lei- 
den , kehrte  173 1 wieder  nach  Haufe,  und  erwarb  fich 
1732  die  hdchfie  Würde  in  feiner  Wiffenfchaft.  Verge- 
bens bemühte  er  fich  >739  um  die  hißorifche  und  1741 
um  die  rhetorifche  Profeß'ur  auf  der  Univerfität  zu  Ba- 
fel. Im  J.  1743  ernannte  ihn  der  Markgraf  von  Baden- 
Durlach  zu  feinem  Leibarzt  t mit  dem  Charakter  eines 
Uafraths,  Im  Jahr  1751  erlangte  er  die  Profeffur  der 
Anatomie  und  Botanik , welche  er  das  Jahr  darauf  mit 
der  Profeffur  der-  theorelifchen  Arzneykunde  vertaufchte. 
Geb.  zu  Bafel  am  Uten  Augufi  1707;  ' gefi.  am  ifien 
Augufi  177  6. 

Diff.  de  parapbrenitide.  Balileae  1731.  4. 

— inaug.  de  veris  falubritate.  ibid.  1732.  4. 

Pofitione«  de  hißoria.  ibid.  1737.  4. 

Lucubratio  rketorica.  ibid.  1745.  4. 

Cafus  de  fuffocato  puero  a femine  Phafeoli  in  afperam 
arteriam  illapfo ; in  Actis  Helveticas  phylico  - medi- 
cis  T.  V.  P.  I.  — Obfervatio  de  rifu  involuntario 
vehementi  et  convullivo , quem  febris  purpura  rubra 
et  alba  fequebantur;  ibid.  -r—  Obfervatio  botanica 
de  fungo  peculiari,  autumni  tempore  reperto;  ibid. 
— Obfervatio  de  febri  miliari  live  purpura  alba  et 

fbra ; ibid.  T.  V.  P.  II.  — Obfervata  nonnulla  li- 

ologica;  ibid  T.  V.  P.  III.  Letztere  auch  Teutfbh 
den  Mineralogifchen  Belüftigungen.  ( Leipzig 

1770.  8-) 

Gab  heraus: 

,TheodorifZwingeri  ( feines  Vaters ) Tlieatrum  bo- 
tanicum,  oder  vollkommenes  Kräuterbuch;  mit  Figu- 
ren der  Krauter;  vermehrt  von  F.  Zwinger.  Ba- 
fel 1744.  fol.  Die  erfte  Ausgabe  erfchien  ebendaf. 
j68<5.  fol. 

Defl'elben  lieberer  und  gefchwinder  Arzt,  oder  voll- 
ftändigea  Arzueybuch;  vermehrt  herausgegeben,  eb. 
I748.  8. 
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Vergl.  1 Le«’/  Helver.  Leriqon  Th.  ao.  S.  $77  u,  £ — (Herl 
zogii ) Athenae  IVauricae  p,  239 — 251, 

* ' < « 


Zwinger  (Johann  Rudolph), 

Bruder  des  Vorhergehenden.' 

Studirte  zu  Bafel , wo  er  1707  Magifier  der  Phil 0-1 
fophie , 1710  nier  Doktor  der  Medicin  wurde.  Nach- 

dem er  zu  Laufanne  und  Genf  ein  Jahr  zugebracht  hatte, 
erhielt  er  zu  Bafel  I7i2  die  Profeffur  der  Logik , kulti- 
virte  aber  aber  dabey  fiets  fort , befonders  'durch  eine 
zahlreiche , auch  auswärtige  Praxis,  die  Arzneykunde ; 
weshalb  er  17c  1 Profeffor  der  Anatomie  und  Botanik, 
und  1^24  der  praktifchen  Medicin  wurde.  Dabey  war  er 
feit  1720  Phyfikus  des  Baden  - Durchlachifchen  Amtes 
Röteln.  Geb.  zu  Bafel  am  jten  May  1692 ; geft.  am 
Stßen  Augufi  1777. 

• J 

Diff.  de  cerebri  humani  ftructura  n^turali.  Rafil.  1709. 4. 
— de  ufu  et  functionibus  ccrebri,  indeque  dependente 
inclinationuin  et  ingenioruin  diverlitate.  ib.  1710.  4. 
JDiatribe  de  praeiudiciis  mentis  humanate.  ib.  1712.  4. 
Diff.  de  njethodo  medicinam  docendi  mathematica.  ib. 

1714- .4-  . ; - . . . ' 

Ars  cogitandi  erotematica  cum  praeludio  philofophiae. 
ibid.  1715.  8* 

Paradoxon  logicum,  quod  omni»  homo  bene  in  omni* 
bus  ratiocinetur.  ibid.  17x8.  • • . 

Diff  de  divinitate  medicinae.  ibid.  1724.  4. 

Problemata  jnedica  de  prole  cranii  experta.  ibidem 
1728-  4- 

Hippocratis  opufcula  aplioriftica,  Graece  etLatine; 
cum  fpeculo  Hippocratico  de  notis  et  praefagiis 
morborum.  ibid,  1784*  8-  (Speculum  Hippocr. 
kam  auch  befonders  heraus  zu  Florenz  1760.  . . .) 
Diff.  de  irritabilitate  iridis  hincque  pendente  motu  pu- 
pillae. ibid.  1760.  4. 

De  dislocatione  vertebrarum  cum  abfceflu  abdominis 

fuccedente  lethali;  in  Obff.  phyf.  med.  Acad.  Nat. 

> * ' 
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Curiof.  Cent.,  VII  et  VlII.  Obf.  8 V — Hiftoria 
quaedam  empyeroatis  funeßi;  ibid.  Obf.  82. — Exen- 
' teratio  puellae  phthifi  exftinctae  ; ibid.  Obf.  83.  — 
Proles  pußulofa;  'ibid.  T.  5.  Obf.  ßi.  — Appendix 
praeternaturalis  coeca  inteßini  ilei;  ibid.  Obf.  8 2.  — - 
Vefica  bovis  geraina;  ibid.  Obf.  83.  — Foetus  cir* 
ciler  quadritneßris , abortu  editus,  cum  fterno  con- 
cavo  et  rcgione  umbilicali  valde  prominente ; ibid. 

Obf.  84.  % - . 

Hydrocephalus  cum  defectu  calvariae;  in  Actis  Helvet. 
phyf.  med.  T.  V»  P.  I.  — Mictus  cruentus  cum 
vefica  tota  callofa , in  tabem  definens ; ibid.  — La* 
certus  aquaticus  vivus  a puella  per  alvupi  redditus 
poft  gravia  patbemata  convulßva;  ibid.  — Hernia 
umbilicalis  incarcerata , ileo  fuperveniente,  fphace- 
lata  et  exulcerata ; ibid.  T.  V.  P.  II.  — Curationes 
' electricae  bemiplecticorum ; ibid.  — 'Diarium  phy- 
ßco  - medicum  a.  1755;  ibid.  T.  V.  P.  III.  — Dys- 
\tria  ex  ulcere  intefiinali  in  veficam  pervio,  in  ma- 
rasmum  definens;  ibid.  T.  V.  P.  IV.  — Vomitus 
pueliae  diulurnus,  baußu  mercurii  vivi  fublatus ; ibid. 
— Diariolum  nofologicum  a.  1759;  ibid.  — Hifio- 
liola  colicae  Coenobialis  Beinwilenfis ; ibid.  T.  V. 
T.  V.  Unter  dem  Namen  Gerontis  P hiliatri: 
Obfervationes  de  ufu  fcillae  maritimae  medico ; ibid. 
T.  VII 

• • • . v 

*De  virtutibus  Apotbicarii ; praefatio  ad  Phariiiaco* 
paeam  Helveticain.  (Baßl.  1771.  fol.) 

Briefe  von  ihm  in  Epißolis  Latin,  ad  Hallerum  mif* 

' lis  P.  I.  ep.  17.  l8-  ' * . 

VcTgl.  Leu's  Helvet.  Lexikon  Th.  3o.  S.  575  — 577*  — Vita 
J o h.  Hudoljihi  Zwing  er  i — rccitata  ad  d.  26  IVIaii 
1778  ab  Joh.  Budotpho  Buxtorfia  (defuncti  genero). 
Bafil.  1778.  4.  — Vie  d»  Jean  B o d.  Zwinger ; Prof, 
cu  Medeciue  ä Balc.  in  Journal  Heivütique  /n.  1,777.  Oct.  P* 
49  — 54.  Dec.  125  ffll-  — (Her.zogii)  Äthenae  Hauxiwe 
j>.  äoi — 204. 


Zwinger  (Joseph). 

Jcfuit,  Doktor  der  Theologie  und  Profeffor  der  fei' 
len , erfi  auf  der  Univerßtät  zu  Freyburg  im  Breisgau, 
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hernach  feit  1752  auf  'der  Univerfität  zu  Ingolßadt , feit 
1758  Rektor  des v Jefuitenkollegiums  zu  Lucern , in  der 
Folge  zu  Dillin  gen , zuletzt  Beichtvater  des  Kardinal- 
Bifchoß's  von  Rodt  zu  Conßanz,  Geb.  zu  Haunersdorf 

in  Bayern  1705»  gefi.  am  1 tyten  Junius  1772. 

* - \ » r , 
Apologia  Divi  Hieronymi  adverfus  Joannem  Cle- 
ricum.  Friburgi  in  Brisgavia  1752.  ....  , , . 

Verfchicdcne  Predigten. 


Vergl.  Meder  eri  Auuales  IngoUtadienfis  Acadcmiac  P.  III.  p, 
B5o.  25*  *t  273- 
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Sumtibus  Gerb.  Fleischer»  jun.  bib,liopolae  Lipsi- 
ensis  hi  quoque  libri  prodierunt. 


‘ Apoilonii  Khodii  ATgonautica.  Ex  recens.  et  cum  notis  H.  F.  P. 

Bruuckü.  Edit.  nova  lauft.  et  correctior,  Accedunt  scholia 
giaec.  ex  Cod.  biblioth.  Farisinae  nunc  priraum  ev ulgat a.  a 
Vol.  8t“ai'  tßto  et  i8i3. 

v ' Charta  impress.  , 6 thlr. 

Charta  script.  ' *7  thlr.  xa  gr. 

Aristophanis  Comoedia  Plutu».  Adi^cta  sunt  scholia  vetusta.  Re- 
cognovit  ad  veteres  mcmbranas,  variis  lcctt.  ac  liotia  iustruxit, 
«t  Scholi.istas  Jocupletavit  Tiber.  Ilemsterhuis.  Editio  nova 
einend,  et  append.  notaruin  aucta,  8 map  lgtr. 

Charta  impress.  3 thlr.  8 gr- 

' Charta  script.  4 thlr, 

Aristotelis  ars  poetica , cum  commeulariis  Cod.  Hcrmanni.  8maj. 


Charta  impress.  r thlr.  19  gT. 

Charta  sciipt.  ’ * thlr.  2o  gr. 

Ciceronis,  M.  T. , de  Officiis  libri  tres.  P.ecensnit  et  Scholiis  Ja- 
cobi  Facciolati  suisque  animadvetüonibus  instruxit  A.  G. 
Gemhard.  amaj.  tön. 

, Charta  impress.  ® thlr,  4 gr. 

Charta  script.  * thlT.  ta  gr. 

Eutipidis  Tragoediae,  edid.  R.  Porsou.  Tom.  I.  Editio -ln  Germa- 
nia altera  correctior  et  auctior  iudicibusque  locujdetiss.  in- 
»truct«.  8tnaj^  1807- 

Charta  impress.  f , * thlr.  i>  gr. 

Charta  script.  ' ( thlr. 
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Kurlpidis  Herctile#  Purem.  Receflsun  God.  Hertnannus  g.  jgio f 


— Supplices.  Recensuit  G.  Hermaunu».  8.  1812.  13  gr. 

— . Tragoediae.  Ad  optim.  libroTum  fidem  recens.  et  brev. 

notis  iiutrux.  Aug.  Seidler.  Voi.  I.  Troades.  Vol.  II.  Elcctra. 
Vol.  III.,  Iphigenia  in  Tauris.  8-  1812 — 1813.  3 thlr; 

Gerhardii , E. , Lectione#  Apollonianae.  gma}.  1816.  l thlr.  3 gr. 
Gronovii , I.  Fr.,  in  P.  Papinii.  Statii  Silvarura  libr.  V.  Diatribe. 
Nora  editio  ab  ipso  auctorc  curata.  Accedunt  Einerlei  Crucei 
Antidjatribe , Gronovii  Eleuchu ; Antidiatribes  ct  Crucei  Mus- 
carium.  Edidit  et  anuotatiouc#  adiecit  Ferd.  Ilandius.  a Vol. 


ömaj.  ißi». 


Charta  impress.  . 5 thlr. 

Charta  script.  6 thlr. 

Hermann i , G. , Observationea  criticae  in  quosdam  locos  Aecbyli  et 
Euripidis.  gmaj.  1798.  »8  gr. 

_ de  emendanda  ratione  Graecae  Grammaticae  Eibri  I.  et  II,  Vol. 
I.  Accedunt  Herodiani  aüorumque  libelli  nuue  prim  um  editi. 
ßuiaj.  1801. 

Charta  impTess.  2 thlr. 

Charta  script.  3 thlr.  8 gr. 

Foppo,  E.  F.,  Observationes  criticae  in  Thueydidem.  ßraaj.  i8»3. 

1 1 thlr.  12  gr. 

Sophoclis  Tragoediae  septem  ac  deperditarum  fragmenta  emendavit, 
varietateui  lectionie,  Scholia  liotasque  tum  aliorum  tum  suas 
adiecit  C.  G.  A.  Erfurdt.  - Accedit  Lexicon  Sophocleum  et 
Index  verborum  locupletissimu#.  Vol.  1 — VI.  gmaj.  1802  — 
xßir, 

’ Charta  impress.  14  thlr.  16  gr. 

Charta  scTipt.  17  thlr.  3o  gr, 

_ . Tragoediae.  Ad  optimoTum  librorum  fidem  iterum  recensuit  et 
brevibus  notis  instruxit  C,  G.  A,  Erfurdt.  Vol,  I.  et  II.  g. 
1809  — 1811.  > '.x  thlr.  ra  gr. 

Anonymi  oeconomica,  quae  vulgo  Aristotelis  falso  ferebantur.  E 
libris  scriptis  et  versione  aiitiqua  emeud.  et  ^narravit,  I.  G. 
Schneider.  Saxo.  8.  18* 5-  12  gr. 

l'lauti , M.  Acci , Trinummus , recensuit  et  pTaefatus  est  G.  Her- 
nuunus,  ßmaj,  ißoo.  , » ' it  gl. 

PlutaTchi  Agesilaus  ex  Xenopliontis  encomium  Aegisilai.  In  scho- 
larum  usum  edidit,  notis  et  iudice  instruxit  D,  C,  G.  Baum- 
garten  • Crusiua.  8maj.  iüi3.  16  gr. 
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leiiiui,  Aulus  Ftaccn«.  Ctlienet^c  uud  mit  Anmerkungen  begl. 
vorf  Franz  Fassow.  ir  Ed.  gr.  ß.  1309.  - b thlr. 

— Tex  1 um  Tecensuit  P.  lV-?o\v.  ßuiaj.  1309.  6 gr. 

Musaos.  Urschriften,  Uebercctzungcn , Einleitungen  und  kritische 

. Anmerkungen  von  Fr.  Passorv.  8-  1310.  ' 1 thlr. 

Johannes  Secundus  Küsse.  Aus  dem  Lat.  übers,  mit  beigedruck- 
’ teiu  Original  von  F.  Passorv.  gr.  3.  1307.  10  gr. 

t * ' * 

ScidlcT,  Aug. , de  Vefsibns  dochmiacis  Tragicorum  graecorum.  9 
Vol.  ßmaj.  1811  et  i8ib.  '*  a thlr.  8 gr. 

Kuhnkenii,  David,  Lud.  Casp.  V alckenaerii  et  Aliorum  ad  Joh. 
Aug.  Erncsti  Epistolae.  Accedunt  D.  Buhnkenii  Observatio- 
ribs  in  Callimachum.  L.  C.  Valckenaerii  Adnotatione;  in  Tho- 
rat"  Mag.  Eclogas  et  Joh.  Aug.  Erncsti  Acroa.-is  inedita.  Ex 
Atuographis  edidit  Joh.  Aug.  Ucur.  Tittnunn,  gmaj.  tgia. 

t thlr.  g gr. 


Plüsch'co  M.  J.  G.,  das  lateinische  Verbum  nach  einer  noch  vre- 

t ~ \ 

"mg  bekannten  , vollständigen , ganz  naturgemässen  und  aehr 
fasslichen  Ordnung  der  Temporttm'  ausgearbeitet  und  in  14  Ta- 
bellen für  den  Elementarunterricht  in  der  latein.  Sprache  »y. 

stemat,  dargestellt.  Fol.  1814.  1 thlr. 

\ / . 

Ciceronis,  JVI.  Tullii,  Opera  omnia,  -deperditorumque  librorum 
fragmenta.  Textura  accurate  recognovit,  potiorem  lectionis 
diversitatem  adnoutrit,  indices  rerum  et  verborum  copiosissi- 
mos  adiecit  Chr.  Godofr.  Schutz,  Vol.  I — VII.  q.  1814  et  ■ 
18  tS-  6 thlr.  16  gr. 

— Oratio  philipploa  cecttnda,  übersetzt  und  mit  einem  nach  Hand- 
schriften berichtigten  r’fcxtc  von  M.  G.  G.  Wernsdorf,  gr.  s. 
i8>5.  so  gr. 

Valckenarii,  Lud.  Casp  , Opuscula  philologica , crltica , oratoria, 
nunc  primum  ccniuuctim  edita,  Accedunt  indices  T.  I et  11. 
gmaj.  i8o8  et  1809. 

Charta  imprcsS.  5 thlr.  3 gr. 

Charta  script.  * . , 4 thlr. 

ThiiTscli , Fr,,  Griechische  Grammatik  zum  Gebrauch  für  Schulen. 
h.  *8«5.  F- 


Digitized  by  GoOgI( 


Digitized  l?y 


\ 

0 


Digitized  by  Google 


Digitized  by  Google 


! 


Digitized  by  Google 


Digitized  by  Google 


